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Gebietsstand

Die Angaben f0r Deutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.1 0.1 990.

Die Angaben f0r das frllhere Bundesgebiet beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand bis zum 3 10.1990; sie schlie-

ßen Berlin-West ein.

Die Angaben for die neuen Länder und Berlin-ost beziehen sich auf die Länder Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt,

Thoringen sowie auf Berlin-Ost.

Zeichenerklärung

nichts vorhanden

Zahlenwert unbekannt oder geheimzuhalten

X Tabellenfach gesperrt, da Aussage nicht sinnvoll
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Vorbemerkung

Die amtliche Statistik stellt aus verschiedenen Quellen regelmäßig ein breites und detailliertes Datenan-
gebot 0ber den Hochschulbereich zur Verf0gung, das eine Beobachtung der Gesamtentwicklung und der
Strukturveränderungen ermöglicht. Seit Anfang der achlziger Jahre wurden von seiten der Hochschul-
planung und -politik an die Statistik verstärkt Anforderungen herangetragen, zusätzlich aussagekräftige
Kennzahlen f0r zeitliche Vergleiche und Querschnittsanalysen (2.8. Ländervergleiche) zu berechnen.

Wichtige Anstöße gingen dabei von einer Fachtagung im Jahre 1983 aus, in der Mitglleder des Aus-
schusses ftlr die Hochschulstatistik und externe Sachverständige die Verwendungsmöglichkeiten und
die Bedeutung von Kennzahlen, aber auch ihre Grenzen fOr den Bereich der Hochschulplanung erörtert
haben. Der Ausschuß for die Hochschulstatistik beim Statistischen Bundesamt sowie der Unteraus-
schuß "Hochschuldaten" der Kultusministerkonferenz haben in den folgenden Jahren die Beralungen
fortgesetzt und vertieft. Auf der Basis der Diskussionsergebnisse wurden ein einheillicher Rahmen sta-
tistischer Kennzahlen festgelegt sowie die zur Berechnung heranzuziehenden Grunddaten ausgewählt
und abgegrenzt.

Das Statistlsche Bundesamt hat in elnem ersten Schritt zunächst nichtmonetäre hochschulstatistische
Kennzahlen (2.8. Studienberechtlgtenquoten, Studienanfängerquoten, Betreuungsrelationen) berechnet
und in einer Arbeitsunterlage fOr interessierle Nutzer zur Verfugung gestellt. lm Jahre 1992 wurden diese
Angaben erstmals als neue Reihe 4.3,Hochschulstatistlsche Kennzahlen" der Fachserie 11 ,Bildung
und Kultur' publiziert. Um die finanzielle Sltuation des Hochschulsektors besser analysieren zu können,
wurden in der darauffolgenden Veröffentlichung die Berechnungsergebnisse auch um finanzstatistische
Kennzahlen f0r den Hochschulbereich erweitert.

Auf Anregung der Kultusmlnisterkonferenz und der Hochschulrektorenkonferenz wird das hochschulsta-
tistische Kennzahlensystem nun um weitere Kennzahlen ergänzt (2.8. Fach- und Gesamtstudiendauer,
Profungserfolgsquote, Durchschnittsalter der Studienanfänger und Absolventen), 0ber die an dieser
Stelle erstmals berichtet wird. Die Folle der lnformationen macht es dabei erforderlich, fur die nichtmone-
tären hochschulstatistischen Kennzahlen einerseits und die finanzstatistischen Kennzahlen andererseits
jeweils getrennte Publikationen vorzusehen. Letztere werden in der Fachserie 1 1 "Bildung und Kultur" als
neue Reihe 4.3.2 "Finanzstatistische Kennzahlen f0r den Hochschulbereich" vetöffentlicht.

Die Fachserien enlhalten im wesentlichen Grunddalen und Kennzahlen auf aggregierter Ebene (2.8.
Land, Hochschulart, Fächergruppe). Darober hinaus ist vorgesehen, tiefer gegliederte Ergebnisse (2.8.
für einzelne Hochschulen) auf elektronischen Datenträgern zur Verf0gung zu stellen. Deren erstmalige
Publikation ist f0r Ende 1 998 vorgesehen.

Die Bedeutung von Kennzahlen liegt in der lnformationsverdichtung. Sie sind ein effizientes lnstrument
zur Beschreibung und schnellen Analyse eines Sachverhalts. Durch die lnformationsverdichtung wird
das for die Aussage Wesentliche hervorgehoben. Dle Grundzahlen mussen daher eindeutig und einheit-
lich definiert und erhoben werden, damit gleiche Verhältnisse zu gleichen Kennzahlen f0hren. Eine lnter-
pretation und Bewertung von Kennzahlen ist nur in genauer Kenntnis der zugrundegelegten Abgren-
zungskriterien for die Grunddaten möglich. Teilweise weichen diese Kriterien von den sonst in der Hoch-
schulstatistik oblichen ab (siehe auch die ,Erläuterungen' auf Seite 6 - 8). Deshalb ist ein Vergleich der
Ergebnisse mit anderen statistischen Berichten von Bund und Ländern nur eingeschränkt möglich.

Ausgewählte Daten der Hochschulstatistik stehen auch im lnternet unter der Adresse
http://www.statistik-bund.de zur Verf 0gung.
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Erläuterungen

Nichtmonetäre hochschulstatistische
Kennzahlen

L Kennzahlen

Folgende nichtmonetäre hochschulstatistische Kennzahlen
werden dargestellt:

o Studienberechtigtenquote (Tabelle 1)

Anteil der studienberechtigten Schulaboänoer an der al-
terssoezifischen Bevölkeruno

o Studienanfängerquote(Tabelle2)
Anteil der Studienanfänoer (1. Hochschulsemester) an
der altersspezifischen Bevölkeruno

. Übergangsquoten von der Schule zur Hochschule
(Tabelle 3)

Anteil der erstimmatrikulierten Studienanfänger
(l.Hochschulsemester) an den studienberechtioten
Schulaboänoern sowie Übergangsquoten von der Schule
zur Hochschule

. Betreuungsrelationen(Tabelle4)
Studierende, Studienanfänger (l.Fachsemester) und
Absolvenlen eines Erststudiums zu Stellen fOr wissen-
schaftliches Personal sowie Promotionen je Professo-
renstelle

o Stellenrelationen (Tabelle tl)

Stellen fUr wissenschaftliches Personal (ohne Professo-
ren) zu Stellen für Professoren sowie

Stellen ftlr nichtwissenschaftliches Personal zu Stellen
ftlr wissenschaftliches Personal

o Studiendauer (Tabelle 6l
Fachstudiendauer (Erststudium) und Gesamtstudien-
dauer (Ersl- sowie weiteres Studium)

. Prlifungserfolgsquote(TabelleG)
Bestandene zu abgeleote Pr0fungen

. Durchschnittsalter (Tabelle 7)

Durchschnittsalter der Studienanfänqer im 1. Hochschul-
semester und im l.Fachsemester sowie der Absolventen
im Ers! und weiteren Studium

2. Grunddaten

Die in die Berechnungen eingehenden Grunddaten sind
nachfolgend ausführlich beschrieben:

Altersspezitische Bevölkerung
Die altersspezifische Bevölkerung wird errechnet als Durch-
schnitt verschiedener Altersjahrgänge der Wohnbevölkerung
am 1. Januar des ieweiligen Berichtslahres. Maßgebend
sind:

o fOr die Studienberechtiglenquote (Tabelle 1) die Al-
tersjahrgänge der 18- bis unter 2'1jährigen und

. for die Studienanfängerquote (Tabelle 2) die Altersjahr-
gänge der l8- bis unter 22jährigen.

Studienberechtigte Schulabgänger
Zu den studienberechtigten Schulabgängern zählen Schul-
entlassene des allgemeinen und beruflichen Schulwesens
mit allgemeiner Hochschulreife (einschl. der fachgebunde-
nen Hochschulreife) oder mit Fachhochschulreife. Die regio-
nale Gliederung erfolgt nach dem Land des letzten Schulbe-
suches.

Studienanfänger
o Bei der Berechnung der Studienanfängerquote

(Tabelle 2) und der Übergangsquoten (Tabelle 3) zählen
als Studienanfänger alle Studierenden im 1. Hochschul-
semester, die im Kalenderlahr (Sommer- und nachfol-
gendes Wintersemester) erstmals an einer deutschen
Hochschule eingeschrieben sind. Die regionale Gliede-
rung erfolgt nach dem Land des Erwerbs der Studienbe-
rechtigung, in Tabelle 2 zusätzlich auch nach dem Land
des Studienortes.

ln der Gliederung nach der Art der Hochschulzugangs-
berechtigung werden mit der allgemeinen Hochschulrei-
fe auch die Eignungsprr.lfungen fr.lr Kunst- und Musik-
hochschulen sowie diejenigen ohne Angabe nachgewie-
sen.

Bei der Ermittlung der Betreuungsrelationen nach Fä-
chergruppen (Tabelle 4) werden als Studienanfänger die
Studierenden, die sich im Laufe des Kalenderiahres
(Sommer- und nachfolgendes Wintersemester) im
1. Fachsemester eines bestimmterl Studiengangs befin-
den, einbezogen. Die regionale Gliederung erfolgt nach
dem Land des Studienortes.

a

. Bei der Berechnung des Durchschnittsalters (TabelleT)
werden sowohl die Studienanfänger im 'l . Hochschul-
als auch die im 1. Fachsemester berocksichtigt. Es er-
folgt keine regionale Gliederung.

Studierende
Als Studierende werden die im jeweiligen Wintersemester in
einem Fachstudium immatrikulierten Studierenden nachge-
wiesen, ohne Beurlaubte, Studienkollegiaten und Gasthörer
(bis einschließlich 1991 auch ohne Nebenhörer).

Abschlußprilfungen und Prllfungsgruppen
Die Pr0fungen werden erfaßt, sofern sle ein Hochschulstudi-
um beenden; d.h. ohne Vor- und Zwischenpr0fungen, wohl
aber Abschl0sse von Aufbau-, Ergänzungs-, Zusalz- und
Zweitstudiengängen, wenn sie zu einer Prtlfung führen. Ent-
sprechend werden Profungen bei staatlichen und kirchlichen
Prufungsämtern erfragt, sofern sie ein Hochschulstudium
abschließen, nicht dagegen z.B. die zweite Staatsprofung am
Ende der Referendarausbildung.

Die Abschlußprufungen werden for Zwecke der Darstellung
zu den vier großen Prüfungsgruppen Diplom (U) und ent-
sprechende Abschlußpr0fungen, Lehramtspr0fungen, Pro-
motionen und Fachhochschulabschluß zusammengefaßt
(Tabelle 6, in Tabelle 5 werden die Promotionen aus fachli-
chen Gr0nden nicht ausgewiesen).

Die abgelegten Abschlußpr0fungen können nach dem PrO-
fungsergebnis (bestanden/endgultig nicht bestanden) auf-
gegliedert werden (Tabelle 6). Kandrdaten mit bestandener
Abschlußprofung werden als Absolventen bezeichnet. Die
Zahl der Absolventen ist nicht identisch mit der Zahl der
Hochschulabgänger, die nach erfolgreichem Studienab-
schluß die Hochschule verlassen. Ein Teil der Absolventen
verbleibt, z.B. wegen Aufnahme eines Zweit-, Aufbau- oder
Ergänzungsstudiums, weiterhin an der Hochschule.
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Absolventen
Bei den erfolgreichen Pr0fungsteilnehmern wird unterschie-
den zwischen den Absolventen eines Erststudiums und elnes
weiteren Studiums. Zum Erststudium zählt auch das Wei-
terstudium zur Verbesserung der Prufungsnote nach einer
erfolgreich abgelegten Prüfung im Freiversuch. Zum weiteren
Studium zählen u.a. Zweit-, Ergänzungs- und Aufbaustudi-
um.

Studiendauer
Der Median sowie das untere und obere Quartil werden for
die Fachstudiendauer auf der Grundlage der Verteilung der
Absolvenlen nach Fachsemestern und für die Gesamtstudi-
endauer auf der Basis der Verteilung der Absolventen nach
Hochschulsemestern berechnet.

Hochschulsemester sind Semesler, die insgesamt im Hoch-
schulbereich verbracht worden sind; sie müssen nicht in
Beziehung zum Studienfach des Studenlen im Erhebungs-
semester stehen.

Fachsemester sind Semester, die im Hinblick auf die im Er-
hebungssemester abgelegte Abschlußpr0fung im Studien-
fach verbracht worden sind; dazu können auch einzelne Se-
mester aus einem anderen Studienfach oder Studiengang
gehören, wenn sie angerechnet werden.

Studienfach, Studiengang, Fächergruppe
Nach der Definition der Hochschulstatistik ist ein Studien-
fach die in Prufungsordnungen fe_stgelegte, ggf. sinngemäß
vereinheitlichte Bezeichnung f0r eine wissenschaftliche oder
k0nstlerische Disziplin, in der ein wissenschaftlicher bzw.
künstlerischer Abschluß möglich ist.

Für Zwecke der bundeseinheitlichen Studenten- und Pr0-
fungsstatistik wird eine Fächersystematik benutzt, in der
sehr spezielle hochschulinterne Studienfächer einer entspre-
chenden Schlüsselposition zugeordnet werden. Mehrere
verwandte Fächer sind zu Studienbereichen und diese wie-
derum zu Fächergruppen zusammengefaßt. Die Zuordnung
zu den Studienbereichen und Fächergruppen erfolgt 0ber
das erste Studienfach.

Als Studiengano wird eine abgeschlossene, in Studien- und
PrUfungsordnungen vorgesehene berufsqualifizierende oder
berufsbezogene Hochschulausbildung bezeichnet. F0r die
Statistik wird der Studiengang als Kombination der Ab-
schlußprtlfungen mit einem oder dem ersten Sludienfach
erfaßt (f0r die Bundesstatistik ggf. mit bis zu drei Studienfä-
chern).

Personalstellen
Für das wissenschaftliche und ktlnstlerische sowie das
nichtwissenschaftliche Personal werden alle (besetzten und
nichtbesetzten) Stellen lt. Haushaltsplan (ohne Drittmittel)
ausgewiesen (Tabelle 4), wie sie im Rahmen der iährlichen
Verwaltungsmeldungen 0ber das Hochschulpersonal ange-
geben werden. Da die Dienstbezeichnung in der Stellensta-
tistik nicht erhoben wird, werden ab 1993 als sog.
,Professorenstellen' f0r die Wissenschaftliche Hochschulen
(Universitäten, Gesamthochschulen, Pädagogische Hoch-
schulen, Theologische Hochschulen) die C4- und C3-
Stellen, ftlr die Kunsthochschulen sowie die Fach- und Ver-
waltungsfachhochschulen hingegen die C4-, C3- und C2-
Stellen (jeweils besetzt und nicht besetzt sowie ohne ent-
sprechende Besoldung) der Berechnung zugrunde gelegt.

Die Fächergruppengliederung erfolgt ohne anteilige Zuord-
nung der zentralen Dienste, dle aber ln den Gesamtzahlen
mit ber0cksichtigt sind. Der regionalen Gliederung liegen die
Hochschulorte zugrunde.

Hochschulen
Als Hochschulen werden, unabhängig von der Trägerschaft,
alle nach Landesrecht anerkannten Hochschulen ausgewie-
sen. Sle dienen der Pflege und der Entwicklung der Wissen-
schaften und der K0nste durch Forschung, Lehre und Studi-
um und bereiten auf berufliche Tätigkeiten vor, die die An-
wendung wissenschaftlicher Erkennlnisse und Methoden
oder die Fähigkeit zur ktlnstlerischen Gestaltung erfordern.

Das Studium an Universitäten, Pädagogischen und Theolo-
gischen Hochschulen sowie in den wissenschafilichen Stu-
diengängen der Gesamthochschulen setzl die allgemeine
oder fachgebundene Hochschulreife voraus.

Zu den Universitäten zählen die technischen Universitäten
und andere gleichrangige wissenschaftliche Hochschulen
(außer Pädagogischen, Theologischen und Gesamthoch-
schulen).

Gesamthochschulen umfassen Ausbildungsrichtungen von
wissenschaftlichen und von Fachhochschulen, z.T. auch von
Kunsthochschulen.

Pädagooische Hochschulen sind tlberwiegend wissenschaft-
liche Hochschulen mit Promotionsrecht. Sie bestehen inzwi-
schen nur noch in einem Bundesland als selbständige Ein-
richtungen. ln den obrigen Ländern sind sie in Universitäten
oder Gesamthochschulen einbezogen und werden bei diesen
nachgewiesen.

Theologische Hochschulen sind kirchliche sowie staatliche
philosophisch-theologische und theologische Hochschulen,
jedoch nicht die theologischen Fakultäten/Fachbereiche der
Universitäten.

Kunsthochschulen sind Hochschulen,fOr bildende K0nste,
Gestaltung, Musik, Schauspielkunst, Medien, Film und Fern-
sehen. Die Aufnahmebedingungen sind unterschiedlich; die
Aufnahme kann aufgrund von Begabungsnachweisen oder
EignungsprUfungen erfolgen.

Fachhochschulen bieten eine stärker anwendungsbezogene
Ausbildung in Studiengängen filr lngenieure und for andere
Berufe, vor allem in den Bereichen Wirtschaft, Sozialwesen,
Gestaltung und lnformatik. Das Studium lst korzer als an
wissenschaftlichen Hochschulen.

Die Fachhochschulen (ohne Venrvaltungsfachhochschulen)
und die Venrvaltungsfachhochschulen werden als getrennte
Hochschularten nachgewiesen. ln der letzteren Gruppe sind
diejenigen verwaltungsinternen Fachhochschulen zusam-
mengefaßt, an denen Nachwuchskräfte fur den gehobenen
nichttechnischen Dienst des Bundes und der Länder aus-
gebildet werden. Daneben bestehen auch behördeninterne
Hochschulen, die anderen Hochschularten zugeordnet sind.

Bei der Gliederung nach Hochschularten (Tabelle 4) werden
folgende Gruppen gebildet:

o Wissenschaftliche Hochschulen (Universitäten, Ge-
samthochschulen, Pädagogische Hochschulen, Theolo-
gische Hochschulen),

. Kunsthochschulen,

o Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen),

o Verwaltungsfachhochschulen.

3. Berichtskreis der Hochschulen

Aufgrund von fehlenden oder verspäteten Datenlieferungen
seitens der Hochschulen sowie aufgrund von Verzögerungen
in der Datenaufbereitung kommt es in Ausnahmefällen vor,
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daß im Bundesergebnis einzelne Hochschulen nicht ber0ck'
sichtigt werden können oder daß Daten aus vorangegange'
nen Berichtszeiträumen 0bernommen werden mtlssen. Ein'
zelheiten hiezu können for dle Studenten-, Protungs- und
Personalstellenstatlstik der nachfolgenden Überslcht ent-
nommen werden.

4. Berichtszeiträume

Soweit die vorliegende Reihe 4.3.1 "Nichtmonetäre hoch-
schulstatistische Kennzahlen' an frOhere Fachserienpublika-
tionen anknüpft (Tabellen I bis 4), erstreckt sich der Be-

richtszeitraum auf die Jahre 1980 ff. Dabei ist zu beachten,
daß die ab dem Berichtsjahr 1993 geltenden Definitionen und
Abgrenzungen auch r0ckwirkend der Ermittlung von Grund-
daten und Kennzahlen zugrunde gelegt wurden, so daß die
hier nachgewiesenen Ergebnisse fur die Jahre 1980 bis
1992 geringf0gig von den Angaben in älteren Publikatlonen
abweichen können.

ln den neu aufgenommenen Tabellen 5 bis 7 erstreckl sich
der Berlchtszeitraum auf die Jahre 1993 ff., for die for ganz
Deutschand vergleichbare Ergebnisse vorliegen.

Übersicht über einoesetzte Dalen

Eingesetzte Ländermeldungen aus vorherigen Berichtszeiträumen

Studenten

Schleswig-Holstein WS 95/96 aus WS 94/95 eingesetzt
Schleswig-Holstein SS 96 aus SS 95 eingesetä

Prilfungen

Schleswig-Holstein WS 95ß6 aus WS 9U95 eingesetä

Stellen

Hamburg I 990 aus 1 988 eingesetä
Hamburg 1 992 aus 1 991 eingesetzt
Bremen 1992 aus 1991 elngesetä
Hessen 1992 aus 1993 eingesetzt

Hamburg 1993 aus ,l991 eingesetä
Bremen 1993 aus 1991 eingesetzt
Bremen 1994 aus 1991 eingesetzt
Hessen 1994 aus 1993 elngesetä

Hamburg i996 aus 1995 elngesetä

Eingesetzte Hochschulen (nur bei Stellen)

TU Hamburg-Harburg ('1994 aus 1993 eingesetzt)
U der Bundeswehr Hamburg (1994 aus 1993 eingesetä)

H für Wirtschaft und Politik Hamburg (1 994 aus 1993 eingesetzl)
H for bildende Konste Hamburg (r994 aus 1993 eingesetä)

H for Musik und Theater Hamburg (1 994 aus 1 993 eingesetzt)
Priv. FH d. Bundesverb. d. Unfallvers. Bad Hersfeld (,l994 aus 1993 elngesetzt)
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mit Fach-
hochschul-

reife
insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)
insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

Durchschnitt
der

Bevölkerung
von 18 bis

unter
21 Jahren 1)

Anzahl

1 Studienberechtigte Schulafuänger und Anteil der Studienberechtigten an der altersspezifischen BevÖlkerung

Land
des Erwerbs der

Hochschulzugangs-
berechtigung

Baden-Württemberg ................ 1 980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

Bayern 1980
1985
1990
1991
1992
1 993
't994
1995
1996

Berlin 1 980
1 985
1990
199'l
1992
1993
1994
1 995
1996

Brandenburg 1980
1985
1990
'1991

1992
1993
1 994
1995
1996

1980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1 995
1996

Deutsche und Ausländer
insgesamt

mit Fach-
hochschul-

reife

oh

154 490
166 547
138 131

130 851
124326
117 824
't'r2 668
111 013
109 433

177 217
1 89 258
157 079
148 882
139 923
133 078
126786
125 351
124846

23 698
27 735
248',t1
23 366
35 313
32932
32 605
33 302
34297

28 651
26564
26 105
27 239
29767

10 665
11 378
9 069
8 545
7 903
7 468
7 040
6842
6 836

32404
45928
42509
42003
40524
38 756
38 884
37 825
37 723

32755
38 935
38 663
36 987
35 705
35622
34911
34 138
34 838

28 936
41 295
34247
33 188
31 607
30249
31 332
30 984
31 323

23857
28 900
27 824
26229
24667
24573
24 100
23758
24 455

5942
7 239
6 173
6174
8 238
5 815
9 645

10 916
'll 534

5 843
I 056

113
8512

10 170

2 410
3 405
2429
2 41',1

2 138
2048
2 099
2 060
2 038

3 468
4 633
8262
I 815
I 917
8 507
7 552
6 841
6 400

I 898
10 035
10 839
10 758
11 038
't1 049
10811
10 380
10 383

786
748

1 094
1 156
1 350

1 626
761

1 302
1 515
1 549

1 136
775

1 127
1 017

981
908
703
712
612

21,0
27,6
30,8
32,1
32,6
32,9
34,5
34,1
34,5

18,5
20,6
24,6
24,8
25,5
26,8
27,5
27,2
27,9

28,4
28,8
29,3
31,4
27,2
21,7
34,0
36,8
37,6

26,1
33,2
5,4

36,8
39,4

33,2
36,7
39,2
40,1
39,5
39,6
39,8
40,5
38,8

18,7
24,8
24,8
25,4
25,4
25,7
27,8
27,9
28,6

13,5
15,3
17,7
17,6
17,6
18,5
19,0
19,0
19,6

25,1
26,1
24,9
26,4
23,3
17,7
29,6
32,8
33,6

20,4
30,3
0,4

31,2
34,2

22,6
29,9
26,8
28,2
27,1
27,4
29,8
30,1
29,8

2,2
2,8
6,0
6,7
7,2
7,2
6,7
6,2
5,8

5,0
5,3
6,9
7,2
7,9
8,3
8,5
8,3
8,3

6728
7 987
7 267
7 330
I 588
7 161

1'.t 087
12259
12 886

346
442
343
352

3,3
2,7
4,4
4,9
3,8
4,1
4,4
4,0
3,9

5,7
2,9
5,0
5,6
5,2

Bremen

1) Durchschnitt aus 3 Altersiahrgängen, ab 1992
einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost".

2) Ab 1992 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost"

3) Anteil der Studienberechtigten an der altersspezifischen
Bevölkerung.

4) Einschl. fachgebundener Hochschulreife.

7 469
8817
1 415

10027
11 719

3 546
4 180
3 556
3 428
3 119
2 956
2802
2772
2 650

10,7
6,8

12,4
11,9
12,4
12,2
10,0
10,4
9,0
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Studienberechtigte Schulabgänger 2)Durchschnitt
der

Bevölkerung
von 18 bis

unter
21 Jahren 1)

insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

mit Fach-
hochschul-

reife
insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

Anzahl

1 Studienberechtigte Schulabgänger und Anleil der Studienberechtigten an der altersspezifischen Bevölkerung

Land
des Erwerbs der

Hochschulzugangs-
.berechtigung

Hamburg 1980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
't996

Hessen 1980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

Mecklenburg-Vorpommern....... 1 980
1985
1990
1991
1992
1 993
1994
1995
1996

Niedersachsen 1980
1985
1990
199'l
1992
1993
1994
1995
1996

Nordrhein-Westfalen ............... 1 980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
'1996

Deutsche und Ausländer
insgesamt

mit Fach-
hochschul-

reife

11,8
1s,3
15,2
14,4
12,8
13,4
13,7
12,7
14,4

22789
25325
19 651
18 616
17 539
17 007
16 954
17 111
16 836

86 268
91 673
76 185
71 804
67 360
64002
61 793
61 187
61 093

22'.t28
20297
19 987
20934
23249

117535
131 118
107 862
101 353
94240
88024
83 081
82413
82201

277 118
294 858
238370
22',t 594
205 170
192154
183 087
'tB1 980
182 151

I 921
11 063
I 579
I 898
I 146
8022
I 111
7 877
I 061

20 993
28 668
26057
25730
24317
23 053
23682
231n
234W

5072
6 031
6 993
7 934
I 179

26 179
34932
32 147
31 463
29632
28740
28 430
27 769
27 279

67 416
96767
86 430
83 009
78917
75320
75769
76 491
79248

6235
7 702
6 597
6219
5 904
5 739
5 790
5710
5 635

17 294
24053
20 110
19720
18 129
17 243
17 861
18 095
18 548

4 448
5 409
6 331
7 201
7 273

19 898
26 988
24013
23651
21 551
21 063
20791
20725
21 314

46 136
67 619
57 400
55 804
52 108
49707
50 769
51 107
52 099

2 686
3 361
2982
2679
2242
2283
2321
2167
2426

3 699
4 615
5 947
6 010
6 188
5 810
5821
5 082
4942

6 281
7 944
I 't34
7 812
8 081
7 677
7 639
7 044
5 965

21 280
29 148
29 030
27 205
26 809
25 613
25 000
2538/
27 149

Yo

39,1
43,7
48,7
47,8
46,4
47,2
47,8
46,0
47,9

24,3
31,3
34,2
35,8
36,1
36,0
38,3
37,9
38,4

22,9
29,7
35,0
37,9
35,2

22,3
26,6
29,8
31,0
31,4
32,7
34,2
33,7
33,2

20,0
26,2
26,4
27,5
26,9
26,9
28,9
29,6
30,4

20,1
26,6
31,7
34,4
31,3

16,9
20,6
22,3
23,3
22,9
23,9
25,0
25,1
25,9

16,6
22,9
24,1
25,2
25,4
25,9
27,7
28,1
28,6

4,3
5,0
7,8
8,4
9,2
9,1
9,4
8,3
8,1

5,3
6,1
7,5
7,7
8,6
8,7
9,2
8,5
7,3

27,4
30,4
33,6
33,4
33,7
33,7
34,2
33,4
33,9

624
622
662
733
906

2,8
3,1
3,3
3,5
3,9

24,3
32,8
36,3
37,5
38,5
39,2
41,4
42,0
43,5

7,7
9,9

12,2
12,3
13,1
1s,3
13,7
13,9
14,9

1 ) Durchschnitt aus 3 Altersjahrgängen, ab 1992
einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost".

2) Ab 1992 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost"

3) Anteil der Studienberechtigten an der altersspezifischen
Bevölkerung.

4) Einschl. fachgebundener Hochschulreife.
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Studienberechtigte Schulabgänger 2)

insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)
insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

mit Fach-
hochschul-

reife

Durchschnitt
der

Bevölkerung
von 18 bis

unter
2'l Jahrenl)

Anzahl

1 Studienberechtigte Schulabgänger und Anteil der Studienberechtigten an der altersspezifischen BevÖlkerung

Land
des Erwerbs der

Hochschulzugangs-
berechligung

Rheinland-Pfalz 1980
1985
1990
1991
1992
1993
1 994
1995
't996

Saarland 1 980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

Sachsen.................................... 1 980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

Sachsen-Anhalt... 1980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

Schleswig-Holstein .................. 1980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

Deutsche und Ausländer
insgesamt

mit Fach-
hochschul-

reife

Yo

62070
65 305
50 687
47 467
44311
41 517
39 820
39 526
39 809

19 283
18 719
13 825
12704
11 640
10745
10 269
10279
10 380

8 934
11 633
10511
10 343
I 597
9 157
I 490
I 459
9777

2581
2823
2348
2315
2189
2131
2 146
2296
22n

5 420
6 345
I 483
9574

10 281

5737
8 614
I 166
8 029
7 435
7 133
7 062
7 041
7 032

51 603
46 893
45 530
47 078
51 336

32 468
28971
27 491
27 810
30027

I 337
14210
14205
20 003
20 583

9297
12 960
12268
17 860
18 403

10914
14 441
14204
13 899
13244
12566
12511
12 106
12831

3 660
4324
3 458
3 687
3 855
3 831
3 646
3 861
3 934

1 980
2 808
3 693
3 556
3647
3 409
3 021
2647
3 054

1 079
't 501
1 110
I 372
1 666
1 700
1 500
1 565
1 657

40
't 250
1 937
2 143
2l8o

487
838

1 090
1 308
1 103

1 288
2241
2714
2759
2931
2712
2540
2579
2370

17,6
22,1
28,0
29,3
29,9
30,3
31,4
30,6
32,2

19,0
23,1
25,0
29,0
33,1
35,7
35,5
37,6
37,9

18,1
30,3
31,2
42,5
40,'1

18,2
24,8
34,8
39,1
37,9

22,8
28,4
30,6
32,1
32,9
34,1
34,7
34,2

14,4
17,8
20,7
21,8
21,7
22,1
23,8
23,9
24,6

13,4
15,1
17,0
18,2
18,8
19,8
20,9
22,3
21,9

18,0
27,6
26,9
37,9
s5,8

16,7
21,9
30,9
34,4
34,2

14,2
18,1
21,3
22,8
23,0
23,8
25,1
25,4
25,6

5,6
8,0
8,0

10,8
14,3
15,8
14,6
15,2
16,0

3,2
4,3
7,3
7,5
8,2
8,2
7,6
6,7
7,7

1,5
2,9
4,0
4,7
3,7

3,2
4,7
7,1
7,8
9,1
9,1
9,0
9,3
8,6

0,1
2,7
4,3
4,6
4,2

40 319
47 698
38 349
35244
32317
29931
28 148
27 728
27 479

5 907
7 183
9 573

10 882
11 384

7 025
10 855
10 880
10 788
10 366
9 845
9 602
9 620
9 402

17,4

1) Durchschnitt aus 3 Altersiahrgängen, ab 1992
einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost".

2) Ab 1992 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost"

3) Anteil der Studienberechtigten an der altersspezifischen
Bevölkerung.

4) Einschl. fachgebundener Hochschulreife.
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Studienberechtigte Schulabgänger 2)

insgesamt

Durchschnitt
der

Bevölkerung
von 18 bis

unter
21 Jahren 1)

insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

mit Fach-
hochschul-

reife

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

Anzahl

1 Studienberechtigte Schulabgänger und Anteil der Studienberechtigten an der altersspezifischen Bevölkerung

Land
des Erwerbs der

Hochschulzugangs-
berechtigung

mit Fach-
hochschul-

reife

oa

Deutsche und Ausländer
insgesamt

Thüringen 1980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

30204
27 604
26322
26 816
28 656

57 152
64 438
53 531
50527
60 755
57 407
56 599
57 255
57 969

5 437
I 088
I 753

11 031
11 133

220.541
298 080
274750
267 222
290 635
2W201
291 374
307 772
3't5 340

19 195
23230
20 402
19 656
20 8s3
18 139
22000
22908
23597

201 346
274850
254348
247 566
269782
272062
269374
284$il
291 743

4572
6 905
8047
9 605
I 853

167 960
230271
199 818
194 083
213'.t43
214533
216327
234903
242012

14587
18 346
15 199
14 804
16 280
13602
17534
18 686
19207

153 373
211 925
184 619
179279
196 863
200 931
198 793
216217
2228ü5

865
1 183
1 706
1 426
1 280

52 581
67 809
74932
73 139
77 492
75 668
75047
72869
73328

4 608
4 884
5 203
4852
4573
4537
4 466
4222
4 390

18,0
29,3
37,1
41,1
38,9

22,2
27,9
31,4
32,6
30,8
32,8
34,4
36,4
36,7

33,6
36,1
38,1
38,9
34,3

38,9
40,0
40,7

21,6
27,3
31,0
32,2
30,5
32,9
34,1
36,1
36,4

15,1
25,0
30,6
35,8
34,4

16,9
21,5
22,9
23,7
22,6
24,?
25,5
27,7
28,2

25,5
28,5
28,4
29,3
26,8 .
23,7
31,0
32,6
33,1

16,4
21,1
22,5
23,3
22,3
24,3
25,1
27,4
27,8

1980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
't995
1996

1980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

2,9
4,3
6,5
5,3
4,s

Deutschland

davon:
Stadtstaaten

Flächenstaaten

991 452
1 069614

874 019
820 426
945 096
885 01 1

847 686
846 609
858 396

1980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
't996

3
3
o
9
2
5
9
6
5

5,
6,
I,
8,

I,
I,
I,
8,
8,

31,6

8,1
7,6
9,7
9,6
7,5
7,9
7,9
7,4
7,6

5,1
6,3
8,5
8,9
8,2
8,6
8,9
8,7
8,6

934 300
1 005 176

820 488
769 899
884 341
827 604
791 087
789 354
800 427

47 973
62925
69729
68287
72919
71 131
70 581
68 647
68 938

1) Durchschnitt aus 3 Altersjahrgängen, ab 1992
einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost".

2) Ab 1992 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost"

3) Anteil der Studienberechtigten an der altersspezifischen
Bevölkerung.

4) Einschl. fachgebundener Hochschukeife.
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Durchschnitt
der

Bevölkerung
von 18 bis

unter
21 Jahren 1)

insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

mit Fach-
hochschul-

reife
insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

Anzahl

1 Studienberechtigte Schulabgänger und Anteil der Studienberechtigten an der altersspezifischen Bevölkerung

Stud

Land
des Erwerbs der

Hochschulzugangs-
berechtigung

mit Fach-
hochschul-

reife

10,8
8,5

15,3
14,2
15,1
13,5
11,2
11,6
9,0

Deutsche und Ausländer
männlich

Baden-Württemberg

Bayern

Berlin...

Brandenburg

Bremen

'1980

1985
1990
1991
1992
1993
1994
1 995
1996

1980
1 985
1990
1991
1992
1 993
1994
1995
1996

1980
1985
1990
1991
1992
1993
1 994
1995
1996

1980
1985
1990
1991
1992
1 993
1 994
1995
1996

1980
1985
't990
1991
1992
1 993
1 994
1995
1996

78 996
85 755
70 459
66 75't
63 191
59 763
57 140
56 391
55 668

90 847
97 078
80 068
76054
71 340
67 979
64 595
63 748
63 561

12640
14 599
12 806
11 969
17 739
16 569
16 445
16822
17 323

15021
14 095
13 951
14 474
15 840

5 511
5784
4 663
4374
4 030
3 848
3 666
3 540
3 465

17 955
25 402
24 146
23 412
22198
21 171
20 861
19 980
19 501

18 365
21 287
2102',1
20 085
18 999
18 630
18 044
17 256
17 161

1 826
2152
1 937
I 742
1 671
1 478
1 421
14',t5
1 267

15 994
21 962
18 034
17 199
16 073
15 395
15747
15 346
15314

12974
15342
14213
13 429
12 339
12261
11 931
11 704
11 750

2913
3522
3 093
3041
3 943
2788
4 399
4 961
5245

2 868
3 475

40
3 533
4 159

1 231
'1 658
1 225
1 119
1 062

959
1 009
1 004

954

1 961
3 440
6 112
6213
6 125
5776
5 114
4634
4',t87

772
341
618
638
684

595
494
712
623
6@
519
412
411
313

2,5
4,0
8,7
9,3
9,7
9,7
8,9
8,2
7,5

5 391
5 945
6 808
6 656
6 660
6 369
6 113
5 552
5 411

5,9
6,1
8,5
8,8
9,3
9,4
9,5
8,7
8,5

20,2
21,9

22,7
29,6
34,3
35,1
35,1
35,4
36,5
35,4
35,0

26,3
26,4
26,6
27,4
27,9
27,1
27,0

27,2
27,7
29,5
31,5
27,4
22,0
31,9
34,1
34,7

24,2
27,1

4,7
28,8
30,6

33,1
37,2
41,5
39,8
41,5
38,4
38,8
40,0
36,6

20,2
25,6
25,6
25,8
25,4
25,8
27,6
27,2
27,5

14,3
15,8
17,8
17,7
17,3
18,0
18,5
18,4
18,5

23,0
24,1
24,2
25,4
22,2
16,8
26,7
29,5
30,3

19,1
24,7

0,3
24,4
26,3

22,3
28,7
26,3
25,6
26,4
24,9
27,5
28,4
27,5

3 437
4 043
3776
3772
4 866
3 650
5 250
5729
6 010

4,1
3,6
5,3
6,1
5,2
5,2
5,2
4,6
4,4

524
52',1

683
731
923
862
851
768
765

3 640
3 816

658
4 171
4 843

5,1
2,4
4,4
4,4
4,3

1) Durchschnitt aus 3 Alte§ahrgängen, ab 1992
einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost".

2) Ab 1992 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost"

3) Anteil der Studienberechtigten an der altersspezifischen
Bevölkerung.

4) Einschl. fachgebundener Hochschulreife.
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Studienberechtigte Schulabgänger 2)Durchschnitt
der

Bevölkerung
von 18 bis

unter
21 Jahren 1)

insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

mit Fach-
hochschul-

reife
insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

Anzahl

1 Studienberechtigte Schulabgänger und Anteil der Studienberechtigten an der altersspezifischen Bevölkerung

Land
des Erwerbs der

Hochschulzugangs-
berechtigung

11 354
12815
9 938
9 509
8912
I 861
9022
9 139
I 783

44321
47 332
38 876
36 66'l
34 368
32676
31 598
31 150
30 947

4 426
5 385
4 819
4 590
4 177
3 949
3 998
3 750
3 934

11 837
15 430
14 050
13 860
13255
12133
12 451
11 8't8
11 840

3 145
3787
3 318
3120
2970
2816
2882
2802
2821

I 134
12072
10 000
I 844
9 097
I 363
8762
8 650
8 983

2168
2298
2564
2819
2907

I 966
13 302
11 880
11 458
10 437
10 107
10 015
I 846
9 966

23760
33 528
28582
27 66
25 666
24 123
24277
24534
24828

1 281
1 598
1 501
1 470
1 207
1 133
1 116

948
't 113

2703
3 358
4 050
4 016
4 158
3770
3 689
3't68
2857

4 133
5 041
5 536
5 209
5 484
4 849
4 830
4278
3523

12489
15 288
16 165
15 198
15241
14 316
13257
13572
14 679

mit Fach-
hochschul-

reife

11 ,3
12,5
15,1

15,5
13,5
12,8
12,4
10,4
12,7

6,1
7,1

10,4
11,0
12,1
11,5
11,7
10,2
9,2

6,8
7,5

10,0
10,0
11,4
10,8
11 ,4
10,2
8,4

Yo

Deutsche und Ausländer
männlich

Hamburg

Hessen

M ecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen

1980
1985
't990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

1980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

1980
1 985
'1990

1 991
1992
1993
1994
1995
1996

1980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

1980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

61 056
67 492
55 348
52 019
48 103
44 869
42 196
41 918
41 981

141 652
15208/
121 716
113313
104 838
98 306
93 529
92743
93 142

14 099
18 343
17 416
16 667
15921
14 956
14 845
14',t24
't3 489

39,0
42,0
48,5
48,3
46,9
44,6
44,3
41,0
44,8

26,7
32,6
36,1
37,8
38,6
37,1
39,4
37,9
38,3

20,7
24,5
27,5
29,3
27,7

23,1
27,2
31,5
32,0
33,1
33,3
35,2
33,7
32,1

25,6
32,1
36,8
i7,8
39,0
39,1
40,1
41,1
42,4

27,7
29,6
33,4
32,8
33,3
31,8
31,9
30,7
i2,1

20,6
25,5
25,7
26,9
26,5
25,6
27,7
27,8
29,0

16,3
19,7
21,5
22,0
21,7
22,5
23,7
23,5
23,7

16,8
22,0
23,5
24,4
24,5
24,5
26,0
26,5
26,7

11 580
10792
10 672
11 135
12280

2394
2 639
2937
3 259
3 406

18,7
21,3
24,0
25,3
23,7

2,0
3,2
3,5
4,0
4,1

226
341
373
440
499

36249
48 816
44747
42864
40 907
38 439
37 534
38 106
39 s07

8,8
10,1
13,3
13,4
14,5
14,6
14,2
14,6
15,8

1) Durchschnitt aus 3 Altersjahrgängen, ab 1992
einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost".

2) Ab 1992 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost"

3) Anteil der Studienberechtigten an der altersspezifischen
Bevölkerung.

4) Einschl. fachgebundener Hochschulreife.
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Studienberechtigte Schulabgänger 2)

insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

Durchschnitt
der

Bevölkerung
von 18 bis

unter
2'l Jahren 1)

insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

mit Fach-
hochschul-

reife

Anzahl

1 Studienberechtigte Schulabgänger und Anteil der Studienberechtigten an der altersspezifischen BevÖlkerung

Land
des Erwerbs der

Hochschulzugangs-
berechtigung

Rheinland-Pfalz 1980
1985
't990
1991
1992
1993
1994
't995
't996

Saarland 1980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

Sachsen.................................... 1 980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1 995
1996

Sachsen-Anhalt. 1980
1985
1990
1991
1992
1993
1 994
199s
1996

Schleswig-Holstein 1980
't985
19q)
1991
1992
1993
1994
1995
1996

Deutsche und Ausländer
männlich

mit Fach-
hochschul-

reife

oa

31 889
33 609
26037
24 404
22710
21 173
20 403
20241
20 406

I 960
I 525
7 050
6 502
5 915
5 498
5264
5279
5325

6219
7 800
7 821
7 515
7 270
6742
6622
6 193
6 295

2 108
2377
1 985
2095
2087
2 016
1 912
1 972
1 903

4 438
6 429
5 832
I 467
8 518

2457
3012
4 013
4 616
4623

3747
5 620
5 834
5779
5 653
5277
5 143
5 076
4792

4682
5792
5 186
5 066
4727
4 406
4554
4 479
4577

1 386
1 443
1 232
I 221
1 091
1 036
't 048
1 136
1 078

1 537
2@8
2635
2449
2543
2 336
2 068
1 714
1 718

16
769
936

1 138
1 161

734
1 252
1 645
1 692
1 931
I 712
I 535
1 564
1 372

19,5
23,2
30,0
30,8
32,0
31,8
32,5
s0,6
30,8

21,2
25,0
28,2
32,2
35,3
36,7
36,3
37,4
35,7

16,6
26,1
24,3
34,2
31,5

14,5
19,7
27,6
31,4
29,2

17,7
22,7
29,2

33,9
34,0
35,4
35,7
34,0

14,7
17,2
19,9
20,8
20,8
20,8
22,3
22,1
22,4

13,9
15,1
17,5
18,8
18,4
18,8
19,9
21,5
20,2

16,5
23,0
20,4
29,6
27,2

13,4
17,5
23,8
26,4
25,4

14,2
17,7
20,9
22,3
22,3
23,0
24,9
24,7
24,3

4,8
6,0

10,1
10,0
11,2
11,0
10,1
8,5
8,4

7,2
9,8

10,7
13,4
16,8
17,8
16,4
15,8
15,5

722
934
753
874
996
980
864
836
825

26796
24634
23 956
24723
27 0@

4 422
5 660
4 896
7 329
7 357

0,1
3,1
3,9
4,6
4,3

1,1

2,2
3,7
5,0
3,7

190
342
544
732
591

16 969
15 300
14 560
14 690
15 846

21 198
24709
20 013
18 301
16 686
15 518
14 512
14212
14 088

2267
2670
3 469
3 884
4032

3 013
4 368
4 189
4087
3722
3 565
3 608
35',t2
3 425

31 ,6

3,5
5,1
8,2
9,2

11,6
11,0
10,6
11,0
9,7

1 ) Durchschnitt aus 3 Altersjahrgängen, ab 1992
einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost".

2\ Ab 1992 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost"

3) Anteil der Studienberechtigten an der altersspezifischen
Bevölkerung.

4) Einschl. fachgebundener Hochschulreife.
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Studienberechtigte Schulabgänser 2)Durchschnitt
der

Bevölkerung
von 18 bis

unter
21 Jahren 1)

insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

mit Fach-
hochschul-

reife
insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

Anzahl

1 Studienberechtigte Schulabgänger und Anteil der Studienberechtigten an der altersspezifischen Bevölkerung

Land
des Erwerbs der

Hochschulzugangs-
berechtigung

mit Fach-
hochschul-

reife

6,3
7,2

10,4
10,7
9,8
9,9
9,9
9,5
9,2

8,1
7,9

10,6
10,9
8,9
8,6
8,2
7,2
7,4

6,2
7,2

10,4
10,7
9,9

10,0
10,1
9,7
9,3

oa

Deutsche und Ausländer
männlich

Thüringen....

Deutschland

davon:
Stadtstaaten

Flächenstaaten

15 836
14 610
't3 884
14 122
15 067

509 424
550782
446974
419 857
484 034
454 491
435 393
434327
440722

2 355
3 387
4285
4704
4687

120268
156 655
147 552
142381
152288
147 724
145 806
150 636
151 781

88 198
116776
100 952
s7 250

104 854
102840
102544
109 360
111 411

1980
1985
1990
1991
1992
1 993
1994
1995
1996

1980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

1980
1985
1990
1991
1992
1993
't994
1995
1996

1980
'1985

1990
1991
1992
't993
1994
1 995
1996

2@2
2918
3 343
3821
4 015

2,2
3,2
6,8
6,3
4,5

353
469
942
883
672

17,3
21,2
22,6
23,2
21,7
22,6
23,6
25,2
25,3

31,5

14,9
23,2
30,9
33,3
31,1

23,6
28,4
33,0
33,9

32,5
33,5
34,7
34,4

32,8
34,9
38,4
39,1
34,9
31,0
36,6
36,9
37,9

23,0
28,0
32,7
33,6
31,2
32,6
33,3
34,5
i4,2

12,6
20,0
24,1
27,1
26,6

24,7
27,0
27,9
28,2
26,0
22,4
28,5
29,7
30,5

16,9
20,8
22,2
22,8
21,4
22,6
2i,2
24,8
24,9

32070
39 879
46 600
45 131

47 434
44 884
43262
41 276
40 370

29 505
33 198
27 407
25852
30 681
29278
29 133
29 501
29571

479 9't9
517 584
419 567
394 005
453 353
425213
406 260
404826
411 151

9 689
11 580
10 532
10 104
10714
I O77

10 669
10 894
1',!211

110579
145075
137 020
1322n
141 574
138647
135 137
139742
140570

7 289
8 967
7 636
7 280
7 975
6 563
I 290
8767
9 020

80 909
107 809
93 316
89 970
96 879
96277
94254

100 593
102391

2 400
2613
2 896
2824
2739
2514
2379
2',t27
2 191

29670
37 266
43704
42307
44 695
42370
40 883
39 149
38 179

1) Durchschnitt aus 3 Altersjahrgängen, ab 1992
einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost".

2) Ab 1992 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost"

3) Anteil der Studienberechtigten an der altersspezifischen
Bevölkerung.

4) Einschl. fachgebundener Hochschuheife.
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Studienberechtigte Schulabgänger 2)
mit

allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

mit Fach-
hochschul-

reife
insgesamt

Durchschnitt
der

Bevölkerung
von 18 bis

unter
21 Jahren 1)

insgesamt

Anzahl

'l Studienberechtigte Schulabgänger und Anteil der Studienberechtigten an der altersspezifischen Bevölkerung

Land
des Erwerbs der

Hochschulzugangs-
berechtigung

Baden-Württemberg ...........,.... 1 980
1985
1990
1991
1992
1 993
1994
1995
1996

Bayern 1980
1985
1990
1991
1992
1993
'1994

1995
1996

Berlin. 1980
1 985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

Brandenburg 1980
1985
1990
1991
1992
1993
1 994
1995
'1996

Bremen ............ 1980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

Deutsche und Ausländer
weiblich

mit Fach-
hochschul-

reife

Yo

75 494
80792
67 672
64 100
61 135
58 061
55 528
54622
53 765

86 370
92 180
77 0',t1
72828
68 583
65 099
62 191
61 603
61 285

11 058
13136
12 005
11 397
17 574
't6 363
16 160
16 480
16 974

14 449
20526
18 363
18 591
18326
17 585
18 023
17 845
18222

14 390
17 648
17 642
16 902
16 706
'16 992
16 867
16 882
17 677

3291
3944
3 491
3 558
4722
3 511
5 837
6 530
6 876

12942
19 333
16213
15 989
15534
14 854
15 585
15 638
16 009

10 883
13 558
13611
12 800
12328
12312
12 169
12054
12705

3029
3717
3 080
3 133
4295
3027
5246
5 955
6 289

2975
4 581

73
4979
6 011

1 179
1747
1 204
1 292
't 076
1 089
1 090
1 056
1 084

1 507
1 193
2150
2602
2792
2731
2438
2207
2213

3 507
4 090
4 031
4 102
4378
4 680
4 698
4828
'4972

19,1
25,4
27,1
29,0
30,0
30,3
32,5
32,7
33,9

16,7
19,1
22,9
23,2
24,4
26,1
27,1
27,4
28,8

29,8
30,0
29,1
31,2
26,9
21,5
36,1
39,6
40,5

28,1
40,1

6,2
45,9
49,4

33,4
36,3
36,7
40,4
37,4
40,8
40,9
41,1
41,0

23,9
24,0
24,9
25,4
25,6
28,1
28,6
29,8

12,6
14,7
17,7
17,6
18,0
18,9
19,6
19,6
20,7

27,4
28,3
25,7
27,5
24,4
18,5
32,5
36,1
37,1

21,8
36,7
0,6

39,0
43,2

22,9
31,2
27,3
31 ,0
27,8
30,1
32,3
32,0
32,2

2,0
1,5
3,2
4,1
4,6
4,7
4,4
4,0
4,1

4,1
4,4
5,2
5,6
6,4
7,2
7,6
7,8
8,1

6,3
3,4
5,6
6,9
6,2

17,1

262
227
411
425
427
484
591
575
587

854
420
684
877
865

541
281
415
394
372
389
291
301
299

2,4
1,7
3,4
3,7
2,4
3,0
3,7
3,5
3,5

13 630
12 469
12 154
12765
13927

5 154
5 594
4 406
4 171
3 873
3 620
3374
3 302
3371

3 829
5 001

757
5 856
6 876

1 720
2028
1 619
1 686
1 448
1 478
1 381
't 357
1 383

10,5
5,0
9,4
9,4
9,6

10,7
8,6
9,1
8,9

1) Durchschnitt aus 3 Alterslahrgängen, ab 1992
einschl der "Neuen Länder und Berlin-Ost".

2) Ab 1992 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost"

3) Anteil der Studienberechtigten an der altersspezifischen
Bevölkerung.

4) Einschl. fachgebundener Hochschulreife.
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Studienberechtigte Schulabgänger 2)Durchschnitt
der

Bevölkerung
von 18 bis

unter
21 Jahren 1)

insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

mit Fach-
hochschul-

reife
insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

Anzahl

'l Studienberechtigte Schulabgänger und Anteil der Studienberechtigten an der altersspezifischen Bevölkerung

Land
des Erwerbs der

Hochschulzugangs-
berechtigung

Hamburg ......... 1980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

Hessen 1980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

1980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

1980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

11 435
12510
9713
9 107
8627
I 146
7 932
7 972
I 053

41 947
44341
37 309
35 143
32992
31 326
30 19s
30 037
30 146

10 548
9 505
9 315
9 799

10 969

56 479
63 626
52514
49334
46 137
43 1ss
40 885
40 495
40220

135 466
142774
1 16 654
't08 281
100 332
93 848
89 558
89237
89 009

4 495
5 678
4760
4 308
3 969
4073
4 113
4 127
4 127

3 090
3 915
3279
3 099
2934
2923
2 908
2 908
2814

8 160
11 981
10110
I 876
9032
I 880
I 099
I 445
I 565

1 405
1 763
1 481
1 209
1 035
1 't50
't 205
1 219
'1313

mit Fach-
hochschul-

reife

12,3
14,1
15,2
13,3
12,0
14,1
15,2
15,3
16,3

3,8
3,0
3,1
3,0
3,7

6,5
9,7

11,0
11 ,1
11,5
12,0
13,1
13,2
14,0

Yo

Deutsche und Ausländer
weiblich

I 156
13238
12007
11 870
11 062
10 920
't123',1
11 359
11 650

2678
3 392
4 056
4675
4773

12 080
16 589
14731
14796
13711
13784
13 585
13 645
13 790

31 167
47 951
41 683
40 145
38 010
36 881
38 235
38 385
39741

996
1 257
1 897
1 994
2 030
2040
2132
1 914
2 085

39,3
45,4
49,0
47.3
46,0
50,0
51,9
51,8
51,2

21,8
29,9
32,2
33,8
33,5
34,9
37,2
37,8
38,6

25,4
35,7
43,5
47,7
43,5

21,4
26,1
28,1
30,0
29,7
31,9
33,2
33,7
34,3

27,0
i1,3
33,8
3i,o
34,0
35,9
36,7
36,5
34,9

19,5
27,0
27,1
28,1
27,4
28,3
30,1
31,4
31,7

21,6
32,7
40,4
44,7
39,8

17,6
21,5
23,1
24,7
24,1
25,4
26,4
26,9
28,2

16,5
23,9
24,7
26,0
26,4
27,3
29,6
29,8
30,6

2,4
2,8
5,1
5,7
6,2
6,5
7,1
6,4
6,9

Mecklenburg-Vorpommern....... 1 980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1 995
1996

Niedersachsen

2280
3 111
3767
4382
4 366

398
281
289
293
407

I 932
13 686
12133
12193
1',t 't14
10 956
10776
10 879
't1 348

22376
34 091
28 818
28138
26 442
25W4
26 492
26573
27 271

2 148
2 903
2 598
2 603
2597
2828
2 809
2766
2442

I 791
13 860
12865
12007
11 568
11 297
11 743
11 812
12 470

3,8
4,6
4,9
5,3
5,6
6,6
6,9
6,8
6,1

Nordrhein-Westfalen

1) Durchschnitt aus 3 Altersjahrgängen, ab 1992
einschl, der "Neuen Länder und Berlin-Ost".

2) Ab 1992 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost"

3) Anteil der Studienberechtigten an der altersspezifischen
Bevölkerung.

4) Einschl. fachgebundener Hochschulreife.

23,0
33,6
35,7
37,1
37,9
39,3
42,7
43,0
44,6
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Durchschnitt
der

Bevölkerung
von 18 bis

unter
21 Jahren 1)

insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

mit Fach-
hochschul-

reife
insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

Anzahl

I Studienberechtigte Schulabgänger und Anteil der Studienberechtigten an der allersspezifischen Bevölkerung

Land
des Erwerbs der

Hochschulzugangs-
berechtigung

Rheinland-Pfalz 1980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

Saarland 1980
1985
1990
't991

1992
1 993
1994
't995
1996

Sachsen.................................... 1 980
1985
1990
199'l
1992
1993
1994
1995
1996

Sachsen-Anhalt 1980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

\

Deutsche und Ausländer
weiblich

mit Fach-
hochschul-

reife

30't81
31 696
24650
23 053
21 601
20344
19 417
19 285
19 403

9 323
9 194
6775
6202
5725
5247
5 00s
5 000
5 055

24807
22259
21 574
22355
24336

15 499
13 671
12931
13 120
14 181

4 695
6 641
6 383
6 384
5974
5824
5 889
5 913
6 536

1 552
I 947
1 473
1 592
1 768
1 815
1 734
1 889
2031

3 450
4 171
5 560
6 266
6 761

3278
5 235
5 046
5 009
47',t3
4 568
4 459
4544
4 605

4252
5 841
5 325
5277
4870
4751
4 936
4 980
5 200

1 195
1 380
1 116
1 094
1 098
1 095
1 098
1 160
1 199

2724
4246
3977
3942
3713
3 568
3 454
3 529
3 607

443
800

1 058
1 107
1 104
1 073

953
933

1 336

24
481

1 001
1 005
1 019

297
496
546
576
512

554
989

1 069
1 067
1 000
1 000
1 005
1 015

998

15,6
21,0
25,9
27,7
27,7
28,6
30,3
30,7
33,7

16,6
21,2
21,7
25,7
30,9
34,6
34,6
37,8
40,2

19,7
35,0
38,8
51,6
49,6

22,3
30,5
43,0
47,8
47,7

17,1
22,8
27,5
29,6
30,2
31,7
32,7
33,6
34,4

14,1
18,4
21,6
22,9
22,5
23,4
25,4
25,8
26,8

12,8
15,0
16,5
17,6
19,2
20,9
21,9
23,2
23,7

19,7
32,8
34,2
47,1
45,4

20,3
26,9
38,8
43,4
44,1

14,2
18,5
21,7
23,3
23,8
24,8
25,3
26,1
26,9

3,8
6,2
5,3
8,0

11,7
13,7
12,7
14,6
16,5

357
567
357
498
670
720
636
729
832

1,5
2,5
4,3
4,8
5,1
5,3
4,9
4,8
6,9

0,1
2,2
4,6
4,5
4,2

4 899
7 781
8373

1'l 536
12065

4875
7 300
7 372

10 531
11 046

3 153
3 675
5 014
5 690
6249

1,9
3,6
4,2
4,4
3,6

Schleswig-Holstein 1980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

1) Durchschnitt aus 3 Alte§ahrgängen, ab 1992
einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost".

2) Ab 1992 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost"

19 121
22989
18 336
16 943
15 631
14 413
13 636
13 51 6
13 391

2,9
4,3
5,8
6,3
6,4
6,9
7,4
7,5
7,5

3) Anteil der Studienberechtigten an der altersspezifischen
Bevölkerung.

4) Einschl. fachgebundener Hochschulreife.
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Studienberechtigte Schulabgänger 2)Durchschnitt
der

Bevölkerung
von 18 bis

unter
21 Jahren 1)

insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

mit Fach-
hochschul-

reife
insgesamt

mit
allgemeiner
Hochschul-

reife 4)

Anzahl

1 Studienberechtigte Schulabgänger und Anteil der Studienberechtigten an der altersspezifischen Bevölkerung

Land
des Erwerbs der

Hochschulzugangs-
berechtigung

27 647
31 240
26 124
24675
30074
28 129
27 466
27 754
28 398

I 506
11 650
I 870
I 552

10 139
9 062

'tl 331
12014
12 386

2208
2271
2307
2028
1 834
2023
2087
2 095
2 199

18 303
25 659
26025
25 980
28224
28761
29 698
29 498
30 759

mit Fach-
hochschul-

reife

4,3
5,4
6,6
7,0
6,5
7,2
7,7
7,7
7,9

8,0
7,3
8,8
8,2
6,1
7,2
7,6
7,5
7,7

4,0
53
6,5
6,9
6,5
7,1
7,7
7,7
7,9

lo

Deutsche und Ausländer
weiblich

Thüringen....

Deutschland

davon:
Stadtstaaten

Flächenstaaten

14368
12994
12 438
12694
13 589

482028
518 832
427 045
400 569
461 062
430 520
412293
412282
417 674

100273
141 425
127 198
124841
138347
142 477
1 45 568
157 136
163 559

79762
113495
98 866
96 833

108 289
111 693
113783
125543
130 601

7 298
I 379
7 563
7 524
8 305
7 039
9244
9 919

10 187

72464
104 1 16
9t 303
89 309
99 984

104 654
104 539
115624
120 414

1980
1985
1990
1991' 1992
1993
1994
1995
1996

1980
1985
1990
1991
1992
1993
1,994
1995
1996

3 082
4701
5 468
6327
6 446

2570
3 987
4704
5784
5 838

512
714
764
543
608

20511
27 930
28332
28 008
30 058
30784
31 785
31 593
32 958

1980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

1980
1985
1990
1991
1992
1993
1 994
1995
1996

454381
487 592
400921
375 894
430 988
402391
384827
384 528
389 276

90767
129775
117 328
1 15 289
128208
133 415
134237
145 122
151 173

21,5
36,2
44,0
49,8
47,4

20,8
27,3
29,8
31,2
30,0
33,1
35,3
38,1
39,2

34,4
37,3
37,8
38,7
33,7
32,2
41,3
43,3
43,6

20,0
26,6
29,3
30,7
29,7
33,2
34,9
37,7
38,8

17,9
30,7
37,8
45,6
43,0

16,5
21,9
23,2
24,2
23,5
25,9
27,6
30,5
31,3

26,4
30,0
29,0
30,5
27,6
25,0
33,7
35,7
35,9

15,9
21,4
22,8
23,8
23,2
26,0
27,2
30,1
30,9

3,6
5,5
6,1
4,3
4,5

'l ) Durchschnitt aus 3 Altersjahrgängen, ab 1992
einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost".

2l Ab 1992 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost"

3) Anteil der Studienberechtigten an der altersspezifischen
Bevölkerung.

4) Einschl. fachgebundener Hochschulreife.
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Studienanfänger 2)
(1. Hochschulsemester)

Durchschnitt der Bevölkerung
von 18 bis unter22 Jahren 1)

insqesamt männlich weiblich insgesamt männlichinsqesamt männlich weiblich
Anzahl

2 Studienanfänger und Anteil der Studienanfänger an der altersspezifischen Bevölkerung

Deutsche und Ausländer

Studienanfängerquote 3)

des Erwerbs der
Hochschulzugangs-

o/o

Baden-Württemberg.

Bayern...

Berlin..

Brandenburg..

Bremen..

1 980
1985
1990
1991
1 992
'1993

1994
1995
1996

1 980
1 985
1990
1991
1992
1 993
1994
1995
1996

1980
1 985
1 990
1 991
1992
1993
'1994

1995
1996

1 980
1 985
1 990
1991
1992
1 993
1 994
1 995
1996

1 980
1985
I 990
1 991
1992
1993
1994
1 995
1996

152057
167 094
144 443
1 37 850
1§ 472
124 649
117 543
113 094
111 555

174 849
1 90 635
163 985
157 073
147 248
1 40 866
132607
127 684
127 070

23 481
28.309
26 534
24978
37 626
35 559
33 900
33 760
34 627

77 781
86 009
73 592
70 359
66 430
63 356
59 611
57 307
56 583

89 768
97 691
83 578
80 299
75 125
71 993
67 545
64 856
64 593

't2528
14 991
13 618
12789
18 808
17 836
17 036
16 939
17 404

15 369
14 810
14 249
14263
15 307

5 430
5727
4 898
4628
4278
4 07',1

3 813
3 603
3 534

74 276
81 085
70 851
67 491
64 042
61 293
57 932
55787
54972

8s 081
92944
80 407
76774
72 123
68 873
65 062
62828
62 477

10 953
13 318
12 916
12 189
18 818
17 723
16 864
16 821
17 223

24968
29 513
39 331
37 658
37 188
35 619
33 805
32283
30 917

27 233
28 480
37 769
35 399
31 796
32023
29 646
28922
29 862

6 108
7 157
7 862
I 893

11 726
10312
I 715

10 092
10 521

15 258
18 422
24 553
23290
22285
21 140
19 768
18 140
17 321

16 357
17 561
22942
21 495
1B 119
18283
16 754
157',t1
16 084

3 442
3 970
4242
4 667
5 591
5 044
4 657
4 674
5 137

I 710
11 091
14 778
14 368
14 903
14 479
14037
14 143
13 596

10 876
10 919
14 827
13 904
13 677
13740
12892
13 211
13 778

2 666
3 187
3620
4226
6 135
5 268
5 058
5 418
5 384

16,4
17,7
27,2
27,3
28,5
28,6
28,8
28,5
27,7

15,6
14,9
23,0
22,5
21,6
22,7
22,4
22,7
23,5

14,7
21,9
15,0
17,4
20,0

26,6
25,9
38,6
41,5
27,3
37,4
39,7
38,4
36,6

19,6
21,4
33,4
33,1
33,5
33,4
33,2
31 ,7
30,6

18,2
18,0
27,4
26,8
24,1
25,4
24,8
24,2
24,9

27,5
26,5
31,1
36,5
29,7
28,3
27,3
27,6
29,5

14,8
19,7
16,5
12,2
16,9

30,4
28,8
45,9
47,7
31,5
s9,6
42,2
39,0
37,8

13,1
13,7
20,9
21,3
23,3
23,6
24,2
25,4
24,7

12,8
11,7
18,4
18,1
19,0
19,9
19,8
21,0
22,1

24,3
23,9
28,0
34,7
32,6
29,7
30,0
32,2
31,3

14,7
24,4
13,2
23,4
23,6

22,5
23,0
31,0
35,1
22,8
35,0
37,1
37,7
35,3

26,0
25,3
29,6
35,6
31,2
29,0
28,7
29,9
30,4

29 398
27 828
26 499
26 681
28 640

14029
13 018
12250
12 418
13 333

4332
6 101
3 966
4 645
5 736

2 809
2926
3 693
3 763
2283
2 963
2540
2 689
2543

2274
2922
2345
't 740
2 583

1 649
1 651
2247
2207
1 349
1 614
1 610
1 405
1 335

2 058
3 179
't 621
2 905
3 153

1 160
1 275
I 446
1 556

934
1 349
1 330
1 284
1 208

10 575
't1 278
I 568
I 067
I 375
7 927
7 400
7 009
6 953

5 14s
5 551
4 670
4 439
4 097.
3 856
3 587
3 406
3 419

1) D*"h""hrtt 
"us 

4 Alte§ahrgängen, ab 1992 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-ost".
2) Sommer- und nachfolgendes Wintersemester, ab WS 199293 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost',
3) Anteil der Studienanfänger an der altersspezifischen BevÖlkerung.
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2 Studienanfänger und Anteil der Studienanfänger an der altersspezifischen Bevölkerung

Deutsche und Ausländer

Studienanfängerquote 3)
des Erwerbs der

Hochschulzugangs- weiblich

Hamburg.

Hessen..

Mecklenburg-Vorpommern,

Niedersachsen.

Nordrhein-Westfalen.

1 980
1 985
1990
1991
1992
1 993
1 994
1 995
1996

1 980
1 985
1 990
1991
1992
1 993
1 994
1 995
1996

't980
1 985
1 990
1 991
1992
't993
1 994
1 995
1 996

1 980
1985
1990
1 991
1 992
1993
1994
1 995
1 996

1 980
1 985
1 990
1991
1992
'1993

1994
1 995
1 996

22717
25 630
z',t't10
19 871
18 602
18 128
17 673
17 321
17 283

85 258
91 846
79 676
75750
70 858
67 815
64 523
62 402
62027

11 314
12 919
10 646
10 088
I 466
I 393
I 256
I 089
8 982

43723
47 379
40 594
38 673
36',t02
34579
32931
31715
31 389

11 403
't2711
10 464
I 783
I 136
8735
I 417
8232
I 301

41 535
44 467
39 082
37 077
34756
33 236
31 592
30 687
30 638

54927
63 231
54293
51 556
48291
45 532
42584
41 237
40812

5 490
6 606
7 673
I 730
7 229
7 214
6 631
6 650
6 419

17 743
19',t25
23 535
23578
22711
20781
18 633
18 310
18 851

3 155
3 849
4 585
5211
4 104
4 124
3774
3 588
3527

10 823
1',t 472
14 510
14 033
13 1',t3
12033
10 515
I 925

10 289

2335
2757
3 088
3 519
3 125
3 090
2857
3 062
2892

6 920
7 653
I 025
I 545
I 598
8748
B 118
8 385
8 562

24,2
25,8
36,3
43,9
38,9
39,8
37,5
38,4
37,1

17,3
17,6
26,6
27,1
25,5
26,7
26,9
26,4
26,8

27,9
29,8
43,1
51,7
43,4
43,9
40,8
39,5
39,3

24,8
24,2
35,7
36,3
36,3
34,8
31,9
31,3
32,8

14,9
15,3
18,9
17,8
19,1

19,4
20,5
31,1
31,0
29,0
29,7
29,9
28,4
28,8

23,5
23,1
35,5
34,2
33,7
32,7
31,6
31,4
30,6

20,5
21,7
29,5
36,0
34,2
35,4
33,9
37,2
34,8

16,7
17,2
23,1
25,7
27,6
26,3
25,7
27,3
27,9

14,3
18,2
21,0
23,8
23,4

15,0
14,5
21,8
22,9
21,8
23,6
23,7
24,4
24,9

20,8
20,8
29,5
31,1
32,1
30,6
28,9
29,3
30,4

22574
21 025
20 012
20 401
22097

't14 694
130 452
111 810
106 144
98797
93 000
86 695
83776
83 151

272595
294773
248 805
233751
215 502
203 103
1 90 892
184790
1 83 904

11 796
11191
10726
't0 953
11 790

59 767
67 221
57 517
54 588
50 506
47 468
44 111
42539
42339

1 39 302
1s1 884
126 889
119 399
1 t0 096
103 809
97 477
94 071
93 711

1 753
1 707
2029
1 947
2256

11 578
13 758
17 916
16 919
14 661
14 103
13 199
12 090
12 183

32787
35 070
45 019
40 871
37 064
33 933
30 800
29 557
28 657

1 541
1 790
1 952
2247
2 413

'to778
I 834
I 286
I 448

10 307

3294
3 497
3 981
4 194
4 669

14,6
16,6
19,9
20,6
21,1

1 33 293
142889
121 916
114392
105 406
99 294
93 415
90 71 I
90 193

19 814
22938
29754
28734
25 165
24845
23282
22 137
22325

55 294
58 008
73714
69 428
64',t02
60 153
55 948
55 038
53 991

I 236
I 180

11 838
11 815
10 504
10742
10 083
10 047
10 142

22507
22938
28 695
28 557
27 038
26220
25 148
25 48',1

25334

16,
16,
23,
25,
25,
26,
26,
28,
28,

20,3
19,7
29,6
29,7
29,7
29,6
29,3
29,8
29,4

I
1

5
0
7
4
I
1

1

1 ) Durchschnitt aus 4 Altersjahrgängen, ab 1 992 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost'.
2) Sommer- und nachfolgendes Wintersemester, ab WS 199293 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost'
3) Anteil der Studienanfänger an der altersspezifischen Bevölkerung.

Durchschnift der Bevölkerung
von 1 8 bis unler 22 Jahren 1 )

Studienanfänger 2)
(1. Hochschulsemester)

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich
Anzahl
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Studienanfänger 2)
(1. Hochschulsemester)

Durchschnitt der Bevölkerung
von 18 bis unler22 Jahren 1)

nsqesamt männlich weiblich insgesamt männlichinsqesamt männlich weiblich
Anzahl

Land
des Erwerbs dEr

Hochschulzugangs-

Rheinland-Pfalz..

Saarland..

Sachsen.

Sachsen-Anhalt..

Schleswig-Holstein.

2 Studienanfänger und Anteil der Studienanfänger an der altersspezifischen Bevölkerung

DEutsche und Ausländer

3)

o/o

1980
1985
1990
1991
1992
19§'3
1994
1995
1996

1980
1 985
1990
199'l
1992
1993
1994
1995
1996

1980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
't996

1980
1985
1990
1991
't992
1 993
1994
1995
1996

1 980
1985
1990
1 991
1992
1993
1994
1 995
1996

60 653
6s 652
52640
49776
46 477
43929
41 503
40 191

40 165

18 904
't8 935
14 483
13 503
12250
11 500
10 703
10 365
10 478

31 220
33 853
27 007
25 574
23854
22 445
21 242
20 541
20 513

9 739
I 668
74ß
6 900
6 263
5 870
5 487
5 318
5 359

29 433
31 799
25 633
24202
22623
2'.t 484
2026',1
19 650
19 652

I 165
9267
7 077
6 603
5 987
5 630
5216
5 047
5 119

I 611
10 135
13 084
13 180
12 497
't1 411
11 076
10322
10 663

3 455
3 336
3 601
3 380
3332
2910
2837
2681
2997

I 900
11 010
11 855
11 431
12077

532',1
5 803
6 042
6 378
6 800

5 682
6 699

11 163
9220
8 484
8042
7 619
7 617
7 395

5 918
6 344
8 192
7 970
7 460
6 683
6 477
5712
5 828

2 108
2082
2 306
2 106
2 129
1 826
1 699
1 503
1 720

3 693
3 791
4 892
5210
5 037
4728
4 599
4 610
4 835

1347
1 254
12s5
1 274
1 203
1 084
1 138
1 178
1 277

15,8
15,4
24,9
26,5
26,9
26,0
26,7
25,7
26,5

18,3
17,6
24,9
25,0
27,2
25,3
26,5
25,9
28,6

18,7
22,3
25,5
24,5
24,2

15,9
18,8
21,3
23,0
23,3

14,3
14,1
27,8
24,7
24,9
25,1
25,8
26,9
26,5

19,0
18,7
30,3
31,2
31,3
29,8
30,5
27,8
28,4

21,6
21,5
31,1
30,5
34,0
31,1
31,0
28,3
32,1

18,1
21,7
25,7
21,6
21,8

15,2
18,1
19,3
20,1
19,8

15,8
16,1
33,9
28,9
28,4
28,9
30,2
31,5
30,2

14,7
13,5
18,3
19,3
20,1
19,3
21,8
23,3
24,9

19,2
22,9
25,3
27,8
27,0

16,7
19,6
23,5
26,3
27,3

12,7
11,9
21,1
20,0
21,0
21,1
21,1
22,1
22,6

12,5
11 ,9
19,1
21,5
22,3
22,0
22,7
23,s
24,6

53 040
4942
46 501
46 661
49 876

33 432
30 832
28 381
27 731
29 133

39624
47 585
40 180
37 362
34 129
31 988
29 510
28285
2790o

27 455
25 955
24 557
24 617
26 363

25 585
23 467
2'.1 944
22044
23 513

16 041
14 54'.1

13294
12985
13 690

18 676
22819
19 177
17 812
16 432
15 347
14277
13T15
13 578

4 976
5627
6 310
5307
5737

4924
5 383
5 545
6124
6 340

17 391
16291
15 087
14746
't5 443

20948
24766
21 003
19 550
17 697
16 641
15 233
14 s'.t0
14322

2642
2 950
2 918
2 958
3 065

2679
2853
3 124
3 420
3735

2370
27n
4 038
3 566
3 455
3234
3 016
3 049
3 075

3312
3 979
7 125
5 654
5 029
4 808
4 603
4 568
4320

'l ) Durchschnitt aus 4 Alte§ahrgängen, ab 1992 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost'.
2) Sommer- und nachfolgendes Wintersemester, ab WS 199293 einschl. der "Neuen Ländor und Berlin-Osf'
3) Anteil der Studienanfänger an der altersspezifischen BevÖlkerung.
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Land
des Eruverbs der

Hochschulzugangs-

Thüringen

Erwerb der HZB außerhalb
Deutschlands und
ohne Angabe....

Deutschland...

darunter:
Stadtshaten.

Flächenstaaten..

2 Sfudienanfänger und Anteil der Studienanfänger an der altersspezifischen Bevölkerung

DeutschE und Ausländer

Studienanfängerquote 3)

o/o

1980
1985
1990
1991
1992
1993
't994
1995
1996

31 003
28W2
27 0W
267§
27 951

16 175
15 319
14 410
14 132
14787

14 828
13 583
12670
12 598
13 16,4

473 887
520 081
446ß6
422318
482972
455 446
428651
417 682
420391

4879
5924
6 238
6 458
7 177

2il7
29?9
3 171
3 003
3zfi

2372
2 995
3 067
3 455
3 919

20,5
23,0
23,0
24,2
25,7

19,5
19,3
30,4
31,4
28,6
29,6
30,2
30,5
30,9

25,;
25,6
33,6
39,7
32,9
33,3
32,7
33,4
33,1

17,8
17,7
27,1
27,2
25,2
26,1
26,1
26,3
26,6

19,1
19,1
22,0
21,2
22,0

22,6
22,6
36,1
36,2
31,7
32,0
32,2
31,1
31,4

28,2
28,2
38,0
43,9
33,9
34,4
33,4
32,6
33,4

20,8
21,0
32,6
31,9
28,3
28,7
28,5
27,4
27,5

22,0
22,0
24,2
27,4
29,8

16,2
15,8
24,5
26,3
25,4
27,1
28,0
29,9
30,4

22,4
22,9
29,1
35,2
31,8
32,0
32,0
34,3
32,8

14,7
14,2
21,4
22,3
22,0
23,3
23,6
25,2
25,6

1980
1985
't989
1990
19§'1
1992
1 993
1 994
1995
1996

1980
1985
1990
1 991
1 992
1993
1994
1995
1996

1980
1985
19q)
't99'l
1992
1993
1994
1995
1996

1980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
19S6

975 407
1 072 189

913234
865 165
989 783
936 473
8€1422
856 881
862 810

fi773
65217
57 212
53 916
64 603
61 614
58 973
58 090
58 863

918 634
1m6972
856022
811 249
925 180
874 859
822449
798 791
803 947

501 520
552 108
466,748
4428/.7
506 81 1
481 027
452771
439 199
442419

11 756
11 900
17 368
26 689
29 384
28 839
28 639
31 738
31 580
33744

189 963
206 823
277 868
271 347
283078
277 247
265952
261 427
266 687

14 407
16 689
19228
21 386
21 238
20 489
19 286
19 431
19 483

't63 800
170234
23',t 951
2?o577
233 001
228 119
214928
210 416
213 460

6 845
6 392
I 410

14 827
15 983
15 s80
14249
15248
14739
15 526

113232
124 550
168 464
160 406
160 636
153 975
ß58n
136 567
138 826

8246
I 470

'tl074
12 085
11 044
10782
10 041
I 667
I 999

98 141
108 688
142 563
132 338
13r'.012
128944
120 588
112 161
1 13 301

4 911
5 508
7 958

11 862
13 401
13 259
14 390
'16 490
16 841
18218

76731
82273

109 404
1 10 941
12,442
123272
12o075
124 860
't27 ß1

6 161
7 219
I 154
I 301

10 194
9707
9245
9764
I 484

65 659
69 546
89 388
88 239
98 989
99 175
94 340
98 255

100 159

29272
33 637
29 162
27 505
32552
31 300
30 105
29 631
29 920

472248
ila 471
437 586
415342
474259
449727
422666
409 568
412 499

27 fi1
31 580
28 050
26 411
32051
30 314
28 868
28 459
28 943

446 386
488 501
41 I 436
395 907
450 921
425 132
399 783
389223
391 448

1 ) Durchschniü aus 4 Altersjahrgängen, ab 1 992 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Osf'.
2) Sommer- und nachfolgendEs Wintersemester, ab WS 199293 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Osf
3) Anteil der Sfudienanftinger an der altersspezifischen Bevölkerung.

Durchschnitt der Bevölkerung
von 1 I bis unter 22 Jahren 1 )

Studienanfänger 2)
(1. Hochschulsemester)

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich insoesamt männlich
Anzahl
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Studienanfänger 2)
von '18 bis unle( 22 Jahren 1

Durchschnitt der

Anzahl

Land
des Erwerbs der

Hochschulzugangs-

2 Studienanfänger und Anteil der Studienanfänger an der alt€rssp€zifischen Bevölkerung

Deutsche

weiblich
oÄ

Baden-Württemberg..

Bayern.

8erlin...

Brandenburg..

1980
1 985
1 990
1991
1992
1993
1 994
1995
1996

1980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1 996

1 980
1 985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

1980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1 995
1996

1 980
1985
1990
1 991
1992
1 993
1 994
1995
1 996

1 38 480
150 916
126626
1'.t8 137
107 771
99 121
91 584
88 057
87 235

165324
178 532
150't92
141 130
129 306
120027
111 781
'to7 878
107 598

20 147
23258
21 123
19249
31 318
28 880
27 W8
27 148
28 107

70 537
76967
64 547
60 361
54 909
50277
46 335
44 573
44 171

84 543
90 881
76 422
71 989
65 699
60 875
56 597
54 659
54 546

10 650
12221
10 904
9 926

15 703
14 497
13623
13 636
14 102

67 943
73 949
62079
57 776
52862
48 844
45249
43 484
43 064

B0 781
87 651
73770
69 141
63 607
59',t52
55 184
53219
53052

I 497
11 037
10219
I 323

15 615
14 383
13 475
13 512
14 005

24 494
28 838
38 195
36 479
35 765
34 184
32243
30 662
2s182

26 709
27 793
36 816
34352
30773
30 920
28 679
27 880
28 859

5 636
641 1

6 948
7 770

10 700
I 549
I 048
I 686

10 328

14 926
17 975
23823
22ffi
21 41',1

20276
18 805
17 151
16 259

16021
17 115
22350
20 863
17 520
17 661
16 196
15 107
15 510

3 124
3 550
3 759
4 091
5 081
4 650
4 338
4 448
4 999

9 568
10 863
14372
13 919
14354
13 908
13 438
't 3 501
12923

10 688
10 678
14 466
13 489
13253
13 259
't2483
'12773
13 349

2512
2 861
3 189
3 679
5 619
4 899
4 710
5 238
5 329

17,7
19,1
30,2
30,9
33,2
34,5
35,2
34,8
33,5

16,2
15,6
24,5
24,3
23,8
25,8
25,7
25,8
26,8

32,9
40,4
34,2
33,1
33,4
35,7
36,7

14,8
22,3
15,4
17,8
20,4

27,4
27,0
42,3
47,0
32,2
45,3
48,7
47,0
45,5

21,2
23,4
36,9
37,4
39,0
40,3
40,6
38,5
36,8

19,0
18,8
29,2
29,0
26,7
29,0
28,6
27,6
28,4

29,3
29,0
34,5
41,2
32,4
32,1
31,8
32,6
35,4

14,8
20,3
17,2
12,5
17,3

31,0
30,0
50,3
54,0
37,4
49,5
53,0
48,3
47,3

14,1
14,7
23,2
24,1
27,2
28,5
29,7
31,0
30,0

13,2
12,2
19,6
19,5
20,8
22,4
22,6
24,0
25,2

26,5
25,9
31,2
39,5
36,0
34,1
35,0
38,8
38,1

14,7
24,6
13.3
23,7
23,8

23,6
23,8
33,9
39,7
26,8
41,2
44,4
45,7
43,7

28,0
27,6

29 19',1

27 166
255E7
25 867
27 799

15234
14 304
13 559
13 687
't4 721

5 143
5267
4329
3 944
3 468
3 098
2821
2 669
2615

13 957
12862
12028
12 180
13 078

4 862
5 162
4 099
3 780
3377
3 089
2792
2621
2583

4 316
6 068
3 933
4 596
5 664

2261
2 906
2328
1 706
2 553

2055
3 162
1 605
2 890
3 111

1 't47
123o
1 388
1 501

906
1 272
1 241
1 198
1 128

10 005
10 429
I 428
7 724
6 845
6 187
5 813
5 290
5 198

2740
2812
3 564
3 631
2204
2804
2736
2488
2364

1 593
1 582
2 176
21§
1 298
1 532
1 495
1 290
1 236

1) Durchschnitt aus 4 Altersjahrgängen, ab 1992 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Osf'.
2) Sommer- und nachfolgendes Wintersemester, ab WS 199293 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Osf'
3) Anteil der Studienanfänger an der altersspezifischen Bevölkerung.
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insoesamt männlich weiblich tnsinsoesamt männlich weiblich

Bremen..



Land
des Erwerbs der

Hochschulzugangs-

Hamburg.

Hessen..

Mecklenburg-Vorpommern..

Niedörsachsen.

2 Studienanfänger und Anteil der Studienanfänger an der altersspezifischen Bevölkerung

Deutsche

Studienanfängerquote 3)

1980
1985
1990
1991
1992
1993
't994
1995
1996

't980
1985
1990
1 991
1992
1993
19S4
1995
1996

1980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

20926
22971
18 115
16 401
14 684
13 498
12 589
12 360
12 473

n 874
82 695
69 667
64 665
58 618
54 117
50511
49 189
49257

22354
20 656
't9 617
19 941
21 573

110 440
124 867
't05642
99 177
91 014
83 939
77 561
74 523
73692

253 099
269 825
220240
202034
180 517
't65 260
152 151
't47 073
147 044

10 368
11 501
9 124
8274
7 392
6 748
6246
6 151
6 167

39 708
42340
35 534
33 001
29772
27 411
25 566
24963
24977

11 637
10 916
10 441
10 61 I
11 439

57 395
64 083
54 390
51 006
46 475
42694
39 393
37 n9
37 451

12A842
137 892
't't2408
103 345
92292
84294
77 fi7
74922
74937

10 558
11 470
I 991
I 127
7 292
6 750
6 343
6 209
6 306

38 166
40 355
34 133
31 664
28 846
26706
24945
24226
24280

10717
9740
I 176
9322

'to't34

53 045
60 784
51 252
48 171
44 539
41 245
38 168
36744
36241

124257
131 933
1o7 832
98 689
88225
80 966
74 564
72 151
72 107

5241
6 338
7 353
I 335
6 829
6 781
6 239
6207
6 000

17 254
18 364
22460
22 491
2'.t 272
19 455
17 303
16921
't7 510

2 969
3 663
4379
4970

.3847
3 855
3 521
3 3'19
3264

10 481
10 968
13 829
't3326
12245
11 220
9704
9 126
I 508

2272
2675
2974
3 365
2982
2926
2718
2 888
2736

6773
7 396
I 631
I 165
I O27
8 235
7 599
7 795
8 002

25,0
27,6
40,6
50,8
46,5
50,2
49,6
50,2
48,1

14,6
16,7
2q0
20,7
21,4

17,8
18,1
27,6
28,4
27,0
28,8
29,1
28,9
29,4

20,9
32,3
32,9
33,6
34,3
34,7
35,1
34,5

28,6
31,8
48,0
60,1
52,0
57,1
56,4
54,0
52,9

26,4
25,9
38,9
40,4
41,1
40,9
38,0
36,6
38,1

14,8
15,2
18,9
17,8
19,4

19,9
21,1
32,3
32,5
30,8
32,1
32,5
31,0
31,5

24,8
24,7
38,6
37.8
37,9
37,9
37,3
36,8
35,8

21,5
23,3
33,1
41,4
40,9
43,3
42,9
46,5
43,4

17,7
18,3
25,3
28,9
31,3
30,8
30,5
32,2
33,0

14,3
18,4
21,2
24,0
23,7

15,4
14,9
22,7
24,1
23,0
25,4
25,6
26,7
27,3

17,9
17,0
25,7
27,8
29,2
30,6
31,9
33,3
33,2

22,
22,
32,
34,
36,
35,
34,
34,
35,

2
2
2
8
3
9
3
4
5

3261
3 451
3 920
4 122
4 6't8

19 619
22574
29 170
28 187
24 567
24212
22580
21 548
21 693

54 191
56 405
71 137
66,542
60 699
56723
52729
51 643
50720

11 442
13 516
17 550
16 558
't4§2
13716
12791
11 729
11 799

32co,4
34 009
43 406
39 092
34 964
31 917
28947
27 586
26 SO7

8',t77
I 058

11 620
11 629
10 265
10 496
I 789
I 819
I 894

1 725
1 663
1 973
1 887
2215

1 536
1 788
1 947
2235
2403

1980
1 985
1990
1 991
1992
1 993
1994
1995
1996

Nordrhein-Westfa|en.............. 1980
1 985
1990
1991
1992
1993
1 994
1995
1996

22 187
22396
27 73',1

27 450
25735
24 806
23782
24 057
23913

21,4

1 ) Durchschnitt aus 4 Altersjahrgängen, ab 1 992 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost'.
2) Sommer- und nachfolgendes Wintersemester, ab WS 199293 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Osf'.
3) Anteil der Studienanfänger an der altersspezifischen Bevölkerung.

Durchschnitt der Bevölkerung
von 18 bis unter22 Jahren 1)

Studienanfänger 2)
(1. Hochschulsemester)

insgesamt männlich weiblich insqesamt männlich weiblich insgesamt männlich
Anzahl
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Durchschnitt der Bevölkerung
von 18 bis unler22 Jahren 1)

Studienanfänger 2)
(1. Hochschulsemester)

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich
Anzahl

des Erwerbs der
Hochschulzugangs-

Rheinland-Pfalz.

Saarland.

Sachsen.

Sachsen-Anhalt.

Schleswig-Holstein,

2 Sfudienanfänger und Anteil der Studienanfänger an der altersspezifischen Bevölkerung

Deutsche

weiblich

1980
1985
1990
1991
1992
1993
'1994
1995
1996

1980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

1980
1985
1990
't991
1992
1993
1994
1995
1996

1980
1985
1990
't991
1992
1 993
1994
1995
1996

1980
1 985
1990
1991
1 992
1993
1994
1995
1996

58 041
62287
49 133
45746
4'.t 713
39 016
§434
35 263
35 319

18 060
17 958
134ß
12341
11 00s)
10 092
I 286
I 966
I O52

29757
31 974
25218
23 471
21 348
19 864
18 533
17 998
18 001

I 263
9 134
687'.1
6287
5612
5 126
4738
4 589
4 643

26 988
25 544
24 644
24 108
25629

17 194
15 934
14705
14378
15 043

20299
23848
zJ119
18 517
16 565
15 192
13 866
13299
13 145

28284
30 313
23 915
22275
20 365
19 152
't7g)1
17 265
17 318

8797
8824
6 585
6 054
5397
4 966
4 548
4377
4 409

25292
23224
2168',1
21 698
23 069

15 955
14 427
13 144
12813
13 508

18 105
22017
18 341
16 881
15 407
14 194
13 096
12607
't2 414

I 391
I 943

12811
12878
12 132
11 065
10 7«)
10 002
10282

3 362
3276
3 485
3 266
3 206
2 800
2765
2 601
2 916

5 755
6217
I 031
7 778
7 239
6 463
6257
5 515
5 619

20/.5
2 036
2?27
2033
2032
1 752
1 651
1 456
1 675

3 636
3726
4 780
5 102
4 893
4602
4 473
4 487
4 663

I 317
1 240
1 258
1 233
1 174
1 048
1 114
1 145
1 241

16,2
16,0
26,1
28,2
29,1
28,4
29,5
28,4
29,1

18,6
18,2
25,9
26,5
29,1
27,7
29,8
29,0
32,2

18,6
22,4
25,3
24,8
24,7

15,9
18,8
21,4
23,1
23,5

14,6
14,4
28,4
25,6
26,0
26,8
27,7
28,8
28,3

19,3
19,4
31,8
33,1
33,9
32,5
33,8
30,6
31,2

22,1
22,3
32,4
32,3
36,2
34,2
34,8
31,7
36,1

17,9
21,8
25,3
21,8
22,2

15,2
18,1
19,4
20,0
19,8

16,0
16,4
34,6
30,0
29,7
31,0
s2,6
33,5
32,0

12,9
12,3
20,0
22,9
24,0
24,0
25,0
26,0
26,9

15,0
14,1
19,1
20,4
21,8
21,1
24,5
26,2
28,1

19,3
23,1
25,3
28,1
27,4

16,7
19,7
23,6
26,6
27,5

13,0
12,3
21,7
20,8
22,1
22,3
22,6
23,8
24,3

52280
48 768
46 325
45 806
48 698

33 149
30 361
27 849
27 19',1

28 5s1

I 698
10 943
11 721
11 v2
12013

4826
5 580
6226
5 255
5 696

2 611
2 883
2854
2 881
2 986

4 872
5 363
5 495
6 087
6317

267',1
2 839
3 105
3 405
3 718

5282
5722
5 959
6 286
6704

38 404
45 865
38 460
35 398
31 972
29 386
26962
25 906
25 559

5 602
.6615
10 933
I 063
8317
7 881
7 475
7 448
7 227

3 247
3912
6 958
5 547
4 914
4 711
4 518
4 453
4207

2355
2703
3 975
3 516
3 403
3 170
2957
2 995
3 020

1 ) Durchschnitt aus 4 Alte§ahrgängen, ab 1992 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost'.
2) Sommer- und nachfolgendes Wintersemester, ab WS 199293 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost'
3) Anteil der Studienanfänger an der altersspezifischen Bevölkerung.
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des Enrverbs der
Hochschulzugangs-

Thüringen,

Erweö der HZB außerhalb
Deutschlands und
ohne Angabe..

Deutschland.

darunter:
Stadtstaaten..

Flächenstaaten.

2 Sfudienanfänger und Anteil der Studienanfänger an der altersspezifischen Bevölkerung

Deutsche

1 980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

1980
1 985
19S)
1991
'1992

1993
1994
1995
1996

1980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

1980
1985
1990
1991
1992
1W3
1994
't995
1996

1 980
1 985
1990
1991
1 992
1 993
1 994
1995
1996

30 751
28 566
26672
26 351
27 fi4

16 000
15 082
14 122
13882
14 546

466 505
506 108
419 866
390 121
446288
411 856
382776
371 912
376 133

26 161
28 989
24357
22 144
26 563
24343
22690
22456
2288/.

440344
477 119
395 509
367 977
419725
387 513
360 086
349 456
353 249

14751
13484
12 550
12 469
13 038

441295
483 495
401 216
371 881
426204
393 184
364 844
354 897
358 606

24917
27 ffig
23 309
21 230
26284
24222
22610
22342
22894

419 378
455 826
377 907
350 651
399 920
368 962
342234
332 555
335712

4852
5 861
6 186
6 415
7 129

2514
2l0/.

't0 706
11 191
76n
3 864
4 871
4794
52o7

2 487
2 886
313/.
2972
3z32

't 393
1 153
6 393
6 389
4 819
2 111
2 693
2740
2767

105 000
1 15 696
1 54 881
't45 335
143582
135782
127 431
118631
120332

7 686
I 795

10 314
11 191
10226
10 037
I 354
I 057
9 499

95 921
10,5748
1§ 174
127 755
128537
123 634
1 15 384
106 834
108 066

2365
2975
3 052
3 443
3 897

15,8
20,5
23,2
24,3
25,8

19,4
19,3
30,9
32,0
28,8
30,1
30,6
30,9
31,1

26,7
27,5
37,5
45,5
37,3
39,4
39,8
41,0
40,8

18,7
18,6
29,1
29,7
27,3
29,0
29,4
29,5
29,7

15,5
19,1
22,2
21,4
22,2

22,5
22,9
36,9
37,3
32,2
33,0
33,3
31,9
32,0

29,4
30,3
42,3
50,5
38,5
41,2
41,2
40,3
41,5

21,8
22,2
34,9
34,7
30,6
31,9
32,0
30,6
30,6

16,0
22,1
24,3
27,6
29,9

16,1
15,7
24,6
26,6
25,3
27,1
27,9
29,9
30,1

23,8
24,5
32,4
40,2
36,2
37,6
38,3
41,7
40,2

15,4
14,9
23,0
24,4
23,9
25,9
26,5
28,5
28,7

910 800
989 603
821 082
7620ß,2
872 492
805 040
747 620
726 809
73/.739

51 078
56 658
47 666
43374
528/.7
48 565
45 300
44798
45778

859722
932945
n3 416
718628
819 645
756 475
702320
682 01 1

688 961

176753
191 473
253578
244 185
251 550
242283
229 117
224 641
228 416

1 ',t21

951
4 313
4 802
2 8s8
't 753
2 178
2054
2 440

71 753
75n7
98 697
98 850

107 968
106 501
101 686
106 010
108 084

5 931
6 766
7 551
I 545
I 507
s 007
I 669
9324
I 193

64 701
68 060
86 833
85 503
95 603
95 651
90 839
94 632
96 451

13 617
15 561
17 865
19 736
19 733
19 134
't8023
18 381
18 692

160 672
173 808
225007
213258
224 140
219 285
206,223
201 466
204 517

1 ) Durchschnitt aus 4 Alte§ahrgängen, ab '1992 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Osf .

2) Sommer- und nachfolgendes Wintersemester, ab WS 199293 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Osf'
3) Anteil der Studienanfänger an der altersspezifischen Bevölkerung.

Durchschnitt der Bevölkerung
von 1 I bis unter 22 Jahren 1 )

Studienanfänger 2)
(1. Hochschulsemester)

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich
Anzahl
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Studienanfänger 2)
(1. Hochschulsemester)

Durchschnitt der Bevölkerung
von 18 bis unter22 Jahren 1)

männlichinsgesamt männlich weiblich insgesamtinsgesamt männlich weiblich
Anzahl

2 Studignanfänger und Anteil der studienanfänger an der altersspezifischen Bevölkerung

Deutsche und Ausländer

Studienanfängerquote 3)

Land
des Studienortes weiblich

o/o

Baden-Württemberg..

Bayern..

Berlin..

Brandenburg...

1980
1 985
1990
1 991
1992
19S'3
1994
1995
1996

1980
1 985
1 990
1 991
1W2
't993
1994
1995
1996

1980
1985
1990
1991
1W2
1 993
1994
1995
1996

1980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

1 980
1985
1990
1991
1592
1993
1994
1995
1996

152057
167 094
144 443
137 850
130 472
124649
117 543
113094
11't 555

't74 849
190 635
163 985
157 073
147 248
140 866
132607
127 684
127 070

23 481
28 309
2653/.
24978
37 626
35 559
33 900
33 760
34 627

29 398
27 828
26 499
26 681
2864,0

10 575
11 278
I 568
I 067
8 375
7 927
740o
7 009
6 953

77 781
86 009
73592
70 359
66 430
63 356
59 61'l
57 307
56 583

89 768
97 691
83 578
80 299
75 125
71 993
67 545
64 856
64 593

12528
14 991
13 618
12789
18 808
17 836
17 036
16 939
17 404

15 369
't4 810
14 249
14263
15 307

5 430
5727
4 898
4 628
4278
4 071
3 813
3 603
3 534

74 276
81 085
70 851
67 491
64 042
61 293
57 932
55787
54972

85 081
92944
80 407
76774
72',t23
68 873
65 062
62828
62 477

10 953
13 318
12916
12 189
18 818
17 723
16 864
16 821
17 223

14029
13 018
12250
12 418
13 333

5 145
5 551
4 670
4 439
4 097
3 856
3 587
3 406
3 419

28 420
32 330
41 047
40760
40 516
40 zE
39 396
37 430
35 612

31 646
34277
46 700
43 485
40 834
38 0§'5
35262
34 859
35 601

10 607
12 198
17 122
15774
19 637
18 984
17 116
17 518
18 172

2597
4320
3 736
4 448
5 013

2 134
214',1
3 855
3 978
1 894
3 504
3 467
3 307
3261

17 §7
20 119
25 107
24703
2406.2
23 195
22 418
206?0
19 633

18 709
20751
28 147
25 918
23297
21 171
19 382
18 389
18 552

6 129
6797
I 853
8 679
I 693
I 310
I 389
I 060
I 992

1 351
2 056
2 053
1 793
2293

't 375
1 305
2397
2394
1 286
2067
1 975
1 747
1 699

11 033
122',t1
15 940
16 057
16 454
17 011
16 978
16 810
15 979

12937
13 526
18 553
17 567
17 537
16924
15 880
16 470
17 049

4 478
5 401
7 269
7 095
I 944
9 674
8727
I 458
9180

't 246
2264
1 683
2 655
2720

759
836

1 458
1 584

608
1 437
1 492
1 560
1 562

18,7
19,3
28,4
29,6
31,1
32,3
33,5
33,1
31,9

18,1
18,0
28,5
27,7
27,7
27,0
26,6
27,3
28,0

45,2
43,1
64,5
63,2
52,2
53,4
50,5
51,9
52,5

8,8
15,5
14,1
16,7
17,5

20,2
19,0
40,3
43,9
22,6
44,2
46,9
47,2
46,9

22,4
23,4
34,1
35,1
36,2
36,6
37,6
36,0
34,7

20,8
21,2
33,7
32,3
31,0
29,4
28,7
28,4
28,7

48,9
45,3
72,4
67,9
51,5
52,2
49,2
47,6
51,7

8,8
13,9
14,4
12,6
15,0

25,3
22,8
48,9
51,7
30,1
50,8
51,8
48,5
48,1

14,9
15,1
22,5
23,8
25,7
27,8
29,3
30,1
29,1

15,2
14,6
23,1
22,9
24,3
24,6
24,4
26,2
27,3

40,9
40,6
56,3
58,2
52,8
54,6
51,7
56,2
53,3

8,9
17,4
13,7
21,4
20,4

14,8
15,1
31,2
35,7
14,8
37,3
41,6
45,8
45,7

Bremen.

1 ) Durchschnift aus 4 Altersjahrgängen, ab 1992 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost'.
2) Sommer- und nachfolgendes Wintersemester, ab WS 199293 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost'
3) Anteil der Sfudienanfänger an der altersspezifischen Bevölkerung.
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2 Studienanfänger und Anteil der Studienanfänger an der altersspezifischen Bevölkerung

Deutsche und Ausländor

3)
Land

des Studienortes

Hamburg..

Hessen.

Mecklenburg-Vorpommern

Niedersachsen............

Nordrhein-Westfalen.

o/o

1 980
1985
1990
1991
't992
1 993
1994
'1995

1996

1980
1 985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1 996

1 980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

1980
1 985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

1 980
1985
't990
1991
1992
1993
1994
1 995
1996

22717
25 630
21 110
19 871
18 602
18 128
17 673
't7 32',1

17 283

85 258
91 846
79 676
75750
70 858
67 815
64523
62402
62027

't1 314
12 919
10 646
10 088
I 466
I 393
I 256
I 089
I 982

43723
47 379
40 594
38 673
36 102
34 579
32931
31 715
31 389

1't 403
12711
'to 464
I 783
I 136
8 735
8 417
8232
I 301

41 535
44 467
39 082
37 077
34756
33 236
31 592
30 687
30 638

I 556
I s41
I 665

11 003
I 013
I 420
I 328
92o2
I 991

18 351
207§
28 403
27 264
27 209
24094
z',t 361
20992
20 899

5 766
5 668
6 059
6 646
5 290
5 494
5 620
5322
5284

11 't80
12364
17 694
16 559
15 665
13 870
12 071
11 399
11 260

7 171
8372

10 7G'
10 705
't1 544
10224
I 290
I 593
I 639

3 790
3 873
3 606
4357
3723
3 926
3 708
3 880
3707

1 295
1 666
1 787
2 122
2 440

7 127
7 703

10 829
10 909
I 481
9 632
I 265
I 400
I 925

22642
23012
30 783
3't 530
30 offi
29 422
29914
29 489
30 506

42,1
37,2
45,8
55,4
48,5
52,0
52,8
53,1
52,O

21,5
22,6
35,6
36,0
38,4
35,5
33,1
33,6
33,7

12,5
15,5
19,2
19,5
20,8

15,2
15,0
23,9
24,6
22,7
23,2
23,9
23,8
24,7

33,2
30,5
34,5
44,5
40,8
44,9
44,1
47,1
44,7

17,3
18,8
27,4
28,9
33,2
30,8
29,4
31,3
31.5

12,0
16,9
19,2
22,5
23,7

13,0
12,2
19,9
21,2
19,6
21,2
21,8
22,8
24,3

51,0
43,9
56,9
65,9
55,9
58,5
60,7
58,6
58,8

25,6
26,1
43,6
42,8
43,4
40,1
36,7
35,9
35,9

22574
21 02s
20012
20 401
22097

11 796
11 191
10726
10 953
11 7W

59767
67 221
57 517
54 588
50 506
47 468
44 111
42539
42339

139 302
15't 884
126 889
't19 399
1 10 096
103 8G)
97 4n
94 071
93711

10n8
I 834
I 286
I 448

10 307

54927
63 231
54293
51 556
48ß',!
45532
42fi4
41 237
408'.t2

133 293
142889
121 916
114 392
105 406
99 294
93 415
90 719
90 193

2812
3261
3 833
3 987
4607

17 428
19 617
267',t8
26 121
22394
21 610
20711
19 937
20 s16

55 986
58 301
78632
76 131
70 496
66 973
65 233
62 468
63 960

1517
1 595
2046
1 865
2 167

10 301
11 914
15 889
15212
12913
11 978
11 446
10 537
10 591

33 344
35 289
47 849
44 601
40 490
37 551
35 319
32979
33 454

12,9
14.3
19,1
17,0
18,4

17,2
17,7
27,6
27,9
25,6
25,2
25,9
24,8
25,0

1'.t4 694
130 452
111 810
106 144
98 797
93 000
86 695
83 776
83 151

272595
294n3
248 805
233791
215502
203 103
190 892
184 790
1 83 904

17,0
16,1
25,2
27,6
28,5
29,6
32,0
32,s
33,8

20§
19,8
31,6
32,6
32,7
33,0
34,2
33,8
34,8

23,9
23,2
37,7
37,4
36,8
36,2
36,2
35,1
35,7

1 ) Durchschnitt aus 4 Altersjahrgängen, ab 1 992 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost'.
2) Sommer- und nachfolgendes Wintersemester, ab WS 1992y93 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost'
3) Anteil der Studienanftlnger an der altersspezifischen Bevölkerung.

Durchschnitt der Bevölkerung
von 18 bis unler22 Jahren 1)

Studienanfänger 2)
(1. Hochschulsemester)

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich insqesamt männlich
Anzahl
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Studienanfänger 2)
(1. Hochschulsemester)

Durchschnitt der Bevölkerung
von 18 bis unter22 Jahren 1)

insqesamt männlich weiblich insgesamt männlichinsgesamt männlich weiblich
Anzahl

2 Studienanfängor und Anteil der Studienanftlnger an der altersspezifischen Bevölkerung

Deutsche und Ausländer

3)
Land

des Studienortes

Rheinland-Pfalz.

Saarland..

Sachsen..

Sachsen-Anhalt...

Schlewvig-Holstein.

1980
1985
1990
1991
1992
1993
't994
1 995
1996

1980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

1980
1985
199)
1991
1992
1993
1994
1995
1996

1980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

1980
1985
't990
1991
1ggz
1993
't994
19S5
1996

60 653
65 652
52 640
49776
46 477
43 929
41 503
40 191
40 165

18 904
18 935
14 483
13 503
12zfi
11 500
10 703
10 365
10 478

31 220
33 853
27 007
25 574
23854
22 445
21 242
20541
20 513

I 739
I 668
7 406
6 900
6 263
5 870
5 487
5 318
5 359

29433
31 799
25 633
242f.2
22623
21 484
20261
't9 650
19 652

I 165
9267
7 077
6 603
5 987
5 6«)
5216
5047
5 119

I 459
I 551

13 533
14 386
13 969
12871
12029
11 874
125ß

3 156
3 165
4 150
3 987
3912
3 576
3 490
3 193
3 348

4 644
5 581
7 592
8213
7 798
7 071
6 358
5 825
6 132

1 846
1 771
2428
23?o
2259
2015
1 901
I 636
17§

3 515
3 970
5 541
6 173
6171
5 800
5 671
6 049
6 426

1 310
1 394
1 722
1 667
1 653
1 561
1 589
1 557
't 618

13,5
14,5
25,7
28,9
30,1
29,3
29,0
29,5
31,3

16,7
16,7
28,7
29,5
31,9
31,1
32,6
30,8
32,0

13,8
17,9
18,2
19,8
21,3

11,4
10,4
20,0
22,6
23,7
22,4
22,5
24,0
23,1

14,9
16,5
29,6
32,1
32,7
31,5
29,9
28,4
29,9

19,0
18,3
32,8
33,6
36,1
34,3
34,6
30,8
32,3

20,3
25,0
29,4
28,5
29,2

13,0
17,2
16,4
16,6
17,6

12,2
12,1
24,0
26,4
26,8
25,8
25,3
27,2
24,9

11 ,9
12,5
21,6
25,5
27,3
27,0
28,0
30,8
32,7

14,3
15,0
24,3
25,2
27,6
27,7
30,5
30,9
31,6

19,8
23,9
27,1
32,2
32,7

10,5
8,7

15,6
18,5
20,4
18,7
19,5
20,6
21,2

53 040
49 422
46 501
46 661
49 876

33 432
30 832
28§1
27 731
2s133

27 455
25 955
24557
24 617
26 363

17 391
16m1
15 087
14746
15 443

20 948
24766
21cp,3
19 550
17 697
16 641
15233
14 510
14322

25 585
23 467
21 944
220r',4
23513

16 041
14 541
132g,4
't2 985
13 690

18 676
22819
19 177
17 812
16 432
15347
14277
13775
13 578

10 615
12 099
13 175
14 115
15 386

4 616
5 515
5 166
548/.
6213

4520
4 966
I 043
8 458
8(x)0
7 162
6 641
6 788
6 444

5 560
6 490
7 231
7W7
7 705

2N
2799
24ü
2452
2721

2551
2 991
5 049
5 161
4740
4289
3 857
3 949
3 567

5 055
5 609
5 944
7 108
7 681

2 356
2716
2 698
3032
3 492

20,0
24,5
28,3
30,3
30,8

14,7
18,7
20,3
23,4
25,5

39 624
47 ß5
40 180
37 ß2
u 129
31 988
29 510
28285
27 WO

1 969
1 975
2994
3297
3 350
2573
278/'
2 839
2877

1 ) Durchschnitt aus 4 Altersjahrgängon, ab 1 992 einschl.
2) Sommer- und nachfolgendes Wintersemester, ab WS

der "Neuen Länder und Berlin-Ost'.
199293 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Osf,

3) Anteil der Studienanftlnger an der altersspezifischen Bevölkerung.
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Land
des Studienortes

2 Studienanfänger und Anteil der Studienanfänger an der altersspezifischen Bevölkerung

Deutsche und Ausländer

Thtiringen

Deutschland

darunter:
Stadtstaaten

Flächenstaaten.

31 003
28902
27 080
26730
27 951

975 407
1 072',t89

913234
865 165
989 783
936 473
881 422
856 881
862 810

56n3
65217
57 2',t2
53 9't6
64 603
61 614
58 973
58 090
s8 863

918 634
1 006972

856022
811 249
925 180
874 859
822 449
798791
803 947

16 175
15 319
14 410
14 132
14787

501 520
s52 108
466748
442847
506 81 1

481 027
452771
439 199
442 419

14 828
13 583
'12670
12 598
13 164

473 887
520 081
444 486
422318
482972
455 446
428 651
417 682
420 39',1

189 963
206823
277 8N
271 347
283 078
277 247
265952
261 427
266 687

22297
23 880
30642
30 755
30 544
31 908
29911
30 027
30 424

167 666
'182943
247 226
240592
252534
245 339
236041
231 4@
236263

2 455
3 024
3 343
2987
3 046

113 232
124'il
168 464
160 406
160 636
1 53 975
145 877
136 567
1 38 826

13270
13 770
18 309
17 719
't6 269
't6 871
15 984
15 129
15 975

99 962
't10 780
150 155
142687
144§7
137 104
1 29 893
121 4ß
122851

76 731
82273

109 404
1 10 941
122 442
123272
120075
124 860
127 861

2019
2533
2 665
2838
3 060

I 027
10 110
't2333
13 036
14275
15 037
13927
14 898
14 449

67 704
72 163
97 071
97 905

108 167
1 08 235
106 148
109 962
113 412

weiblich

13,6
18,6
21,0
22,5
23,2

16,2
15,8
24,5
26,3
25,4
27,1
28,0
29,9
30,4

32,8
32,0
44,0
49,4
44,5
49,6
48,2
52,3
49,9

15,2
14,8
23,2
24,7
24,0
25,5
26,6
28,3
29,0

o/o

1 980
1985
't990
'1991

1992
1993
1 994
1 995
1996

1 980
1985
1 990
1991
1992
1993
't994
1995
1996

1980
1 985
1 990
1 991
1 992
1993
1994
1995
1996

1 980
1 985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

4 474
5 557
6 008
5825
6't06

14,4
19,2
22,2
21,8
21,8

15,2
19,7
23,2
21,1
20,6

22,6
22,6
36,1
36,2
31,7
32,0
32,2
31,1
31,4

45,3
40,9
62,8
64,4
50,0
53,9
53,1
51,1
53,4

21,2
21,4
34,3
34,4
30,4
30,5
30,7
29,7
29,8

19,5
19,3
30,4
31,4
28,6
29,6
30,2
30,5
30,9

39,3
36,6
53,6
57,0
47,3
51,8
50,7
51,7
51,7

29272
33 637
29 162
27 505
32552
31 300
30 105
2963',1
29920

472248
51B 471
437 586
415342
474259
449727
422666
409 568
412 499

27 fi1
31 580
28 050
26 4',t1
32051
30 314
28 868
28 459
28943

446 386
488 501
418 436
395 907
450921
425 132
399 783
389223
391 448

18,3
18,2
28,9
29,7
27,3
28,0
28,7
29,0
29,4

1) Durchschnitt aus 4 Alte§ahrgängen, ab 1992 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Osf'.
2) Sommer- und nachfolgendes Wintersemester, ab WS 199293 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost'
3) Anteil der Studienanfänger an der altersspezifischen Bevölkerung.

Durchschnitt der Bevölkerung
von 18 bis untet22Jahren 1)

Studienanfänger 2)
(1. Hochschulsemester)

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich
Anzahl
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2 Studienanfänger und Anteil der Studienanfänger an der altersspezifischen Bevölkerung

Deutsche

3)
Land

des Studienortes
o/o

Baden-Württemberg.

Bayern...

Berlin.

Brandenburg..

Bremen........

12 156
12 501
16 806
15 6t8
15 366
't4 484
13 469
13 975
14 485

18,0
17,9
28,7
28,0
28,2
27,8
27,4
28,1
28,7

1 980
1 985
1990
1 991
1 992
1 993
1 994
1 995
1996

1980
1985
1990
1 991
1 992
1 993
1 994
1995
1 996

1980
1985
'1990

1 991
1 992
1993
1994
1 995
'1996

1 980
1 985
1990
1991
1 992
1 993
1 994
1 995
1 996

1 38 480
150 916
126626
118 137
107 771
99 121
91 584
88 057
87 235

165324
178 532
150 192
't41 130
1 29 306
120 027
't11781
107 878
1 07 598

20 147
23258
21 123
19 249
31 318
28 880
27 098
27 148
28 107

70 537
76967
64 547
60 361
54 909
50 277
46 335
44 573
44 171

84 543
90 881
76 422
71 989
65 699
60 875
56 597
54 659
54 546

't 0 650
't222',1
10 904
9 926

15703
14 497
13 623
13 636
14'.102

67 943
73 949
62079
57 776
52862
48 844
45249
43 484
43 064

80 781
87 651
73770
69 141

63 607
59 152
55 184
53 219
53 052

I 497
11 037
10219
9323

15 615
14 383
13 475
13 5',t2
14 005

2582g
29230
36 354
35 328
34623
33 498
32 107
30 383
28 414

29768
32032
43 130
39 464
36 440
33 357
30 644
30 266
30 914

I 470
10773
14 905
13 418
16 795
15 978
13914
14 377
14 918

15 934
18 508
22639
21 817
21 002
19 934
18 917
't7 212
16 105

17 612
19 531
26324
23846
21 074
18 873
17 175
16291
16 429

5 390
5 963
I 599
7 358
8 184
7 842
6 898
6 548
7 407

I 895
10722
13715
13 511
13 621
13 564
13 190
13 17',1

12 309

4 080
4 810
6 306
6 060
I 611
I 136
7 016
7 829
7 5',t1

22,6
24,0
35,1
36,1
38,2
39,6
40,8
38,6
36,5

20,8
21,5
34,4
33,1
32,1
31,0
30,3
29,8
30,1

50,6
48,8
78,9
74,1
52,1
54,1
50,6
48,0
52,5

8,1
13,1
13,7
11 ,4
13,9

25,0
23,1
52,8
57,2
34,5
60,6
62,9
58,3
57,4

14,6
14,5
22,1
23,4
25,8
27,8
29,1
30,3
28,6

15,0
14,3
22,8
22,6
24,2
24,5
24,4
26,3
27,3

43,0
43,6
61,7
65,0
55,1
56,6
52,1
57,9
53,6

8,2
16,0
12,4
19,8
18,2

15,1
15,3
33,6
38,7
16,8
42,4
47,9
54,0
54,2

47,0
46,3
70,6
69,7
53,6
55,3
51,3
53,0
53,1

8,1
14,5
13,1
15,4
15,9

20,2
19,2
43,4
48,1
25,8
51,5
55,4
56,2
55,8

18,7
19,4
28,7
29,9
32,1
33,8
35,1
34,5
32,6

1 980
1 985
1990
't991
1992
1993
1994
1995
1996

29 191
27 166
25 587
25867
27 799

10 005
10 429
I 428
7 724
6 845
6 187
5 613
5 290
5 198

15234
14304
'13 559
't 3 687
14 721

5 143
5267
4 329
3944
3 468
3 098
2821
2 669
2615

13 957
12862
12028
12',t8o
13 078

4 862
5 162
4 099
3 780
3377
3 089
2792
2621
2 583

2371
3 937
3347
3 982
4 424

1 231
1 878
1 861
1 566
2043

1 285
1 215
2284
2257
1 197
't 878
1 775
1 555
1 501

1 140
2 059
1 486
2 416
2381

2017
2 003
3 660
3719
1 765
3 189
3 112
2971
2902

732
788

1 376
1 462

568
1 311
1 337
1 416
1 401

1 ) Durchschnitt aus 4 Altersjahrgängen, ab 1992 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost'.
2) Sommer- und nachfolgendes Wintersemester, ab WS 199293 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Osf'
3) Anteil der Studienanfänger an der altersspezifischen Bevölkerung.

Durchschnitt der Bevölkerung
von 18 bis unler22 Jahren 1)

Studienanfänger 2)
(1. Hochschulsemester)

insqesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich
Anzahl
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Durchschnitt der Bevölkerung
von '18 bis unler 22 Jahren 1)

Studienanfänger 2)
(1. Hochschulsemester)

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich
Anzahl

Land
des Studienortes

Hamburg. 1 980
1985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

Hessen 1980
1985
1990
1991
1992
1 993
1 994
1 995
1 996

Mecklenburg-Vorpommern..... 1980
1985
1 990
1991
1992
1993
1 994
1 995
1996

Niedersachsen.. 1980
1985
1 990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

1980
1 985
1 990
1991
1992
1993
1 994
1995
1996

2 Studienanfänger und Anteil der Studienanfänger an der altersspezifischen Bevölkerung

Deutsche

Studienanfängerquote 3)

o/o

42,5
39,0
49,6
62,0
55,7
62,5
65,6
64,3
62,7

21,5
23,1
37,0
38,1
40,7
38,3
35,7
36,2
35,9

12,1
14,8
18,2
18,7
19,9

12,5
13,4
18,2
16,4
17.8

15,0
14,8
23,6
24,4
22,2
22,8
23,4
23,3
24,2

16,9
17,5
27,3
27,7
25,3
25,0
25,7
24,6
24,8

20,9
20,2
33,0
34,2
34,8
35,5
37,1
36,6
37.3

20926
22971
18 115
16 401
14 484
13 498
12 589
12360
12 473

n 874
82 695
69 667
64 665
58 618
54 117
50 511
49 189
49 257

22354
20 656
19 617
19 941
21 573

110 440
124 867
105 642
g9 177
91 014
83 939
77 561
74 523
73692

10 368
11 501
I 124
8274
7 392
6 748
6246
6 151

6 167

39 708
42340
35 534
33 001
29772
27 411
25 566
24 963
24977

10 558
11 470
I 991
I 127
72s.2
6 750
6 343
6 209
6 306

38 166
40 355
34 133
31 664
28846
26 706
24945
24226
24280

10717
9740
I 176
9322

10 134

53 045
60 784
51 252
48 171
44 539
4',t 245
38 168
36744
3624',1

124 257
131 933
107 832
98 689
88225
80 966
74 564
7215',1
72107

I 888
I 951
I 992

10 167
I 180
8 430
8 253
7 943
7 818

16 753
19 137
25787
24 650
23 876
20731
18037
't7 792
17 675

2 698
3 061
3 580
3737
4 285

16 549
18 474
24 968
24 189
20245
19 161
18 116
17 344
17 822

52823
54 513
72586
69 135
62 858
58 684
56 450
53 854
54 877

5 335
5 330
5 661
6',171
4832
4 958
5027
4 668
4 675

10 123
11 392
16 149
14992
13 743
11 931
10 221
I 714
I 603

3 553
3 621
3 331
3 996
3 348
3 472
3226
3275
3 143

6 630
7 745
I 638
I 658

10 133
I 800
7 816
I 078
I O72

33,7
31,6
37,0
49,2
45,9
51,4
50,9
52,7
49,8

17,4
19,2
28,2
30,5
35,1
33.0
31,3
33,3
33,2

11,6
16,4
18,3
21.4
22,2

12,9
11,9
19,7
20,9
19,0
20,5
21,0
21,9
23,5

17,3
16,4
26,3
29,0
30,3
31,7
34,4
34,9
35,9

51,5
46,3
62,0
74,6
65,4
73,5
80,5
75,9
75,8

25,5
26,9
45,4
45,4
46,2
43,5
40,0
38,9
38,4

253 099
269 825
220240
202034
180 517
165 260
152 151
147 073
147 044

57 395
64 083
54 390
51 006
46 475
42694
39 393
37 Ttg
37 451

128842
137 892
112 408
1 03 345
92?ß.2
842s,4
77 *7
74922
74 937

1 455
1 468
1 904
1 739
2 033

I 701
11 219
14 865
14 123
11 774
10 691
10 111
I 304
I 300

3',t 273
32 900
44 270
40 534
36 092
32987
30775
28 638
28 999

1243
I 593
1 676
1 998
22s2

6 848
7 255

10 103
10 066
I 471
I 470
I 005
I 040
8522

21 550
21 613
28 316
28 601
26766
25 697
25 675
25216
25878

11 637
10 916
10 441
10 619
11 439

Nordrhein-Westfalen...........

1 ) Durchschnitt aus 4 Altersjahrgängen, ab 1992 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost'.
2) Sommer- und nachfolgendes Wintersemester, ab WS 199293 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost'
3) Anteil der Studienanfänger an der altersspezifischen Bevölkerung.

24,3
23,
39,
39,
39,
39,
39,
38,
38,

9
4
2
1

1

7
2
7
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Land
des Studienortes

2 Studienanfänger und Anteil der Studienanfänger an der altersspezifischen Bevölkerung

Deutsche

1 980
1 985
1990
1991
1992
1993
1994
1995
't996

1 980
198s
1990
1991
't992
1993
1994
1 995
I 996

1980
1 985
1 990
1991
1992
1993
1994
1 995
1 996

1 980
1 985
1 990
1 991
't992
1993
1994
1995
1996

1980
1985
1990
1991
't992
1993
1994
1 995
1996

58 041
62287
49 133
45746
41 713
39 016
36 434
35 263
35 319

18 060
17 958
13 456
12341
11 009
10 092
I 286
8 966
I 052

33 149
30 361
27 849
27',t91
28 551

38 404
45 865
38 460
35 398
31 972
29 386
26962
25 906
25 559

29757
31 974
25218
23 471
21 348
19 864
1B 533
17 998
18 001

26 988
25 544
24 644
24 108
25629

28284
30 313
23915
72275
20 365
19 152
17 901
17 265
17 318

8797
8824
6 585
6 054
5 397
4 966
4 548
4377
4 409

7 598
I 873

12 192
13022
12307
11 133
10 282
10 103
10 691

2 835
2815
3 475
3285
3 087
2742
2671
2370
2502

4 308
5231
7 263
7 443
6 971
6222
5 542
5 098
5 335

1 676
1 583
2075
1 984
1 844
1 610
1 530
1 270
1 352

5271
6 067
6 698
6 319
6 984

2 161
2648
2279
2259
2 484

2 363
2824
4752
4 810
4375
3 945
3 591
3 663
3 266

3290
3642
4929
5 579
5 336
4 911
4740.
5 005
5 356

13,1
14,2
24,8
28,5
29,5
28,5
28,2
28,7
30,3

15,7
15,7
25,8
26,6
28,0
27,2
28,8
26,4
27,6

19,3
23,2
26,1
27,9
28,5

13,4
17,4
17,5
18,9
20,4

11 ,0
10,2
19,6
22,1
23,2
22,2
22,4
23,8
22,8

14,5
16,4
28,8
31,7
32,7
31,3
29,9
28,3
29,6

19,5
23,8
27,2
26,2
27,3

12,6
16,6
15,5
15,7
16,5

11,6
11,8
23,6
26,0
26,4
26,0
25,9
27,5
24,8

weiblich

13,2
14,0
21,3
21,5
23,0
22,8
25,1
25,1
26,1

19,1
22,6
24,9
29,9
30,0

14,4
18,3
19,7
22,6
24,7

10,3
8,4

15,1
17,8
19,8
18,1
18,7
19,9
20,7

oh

Rheinland-Pfalz.

Saarland..

Sachsen

Sachsen-Anhalt.

Schleswig-Holstein.

11,6
12,0
20,6
25,0
26,2
25,6
26,5
29,0
30,9

I 263
I 134
6 871
6 287
5 612
5 126
4738
4 589
4 643

1 159
1 232
1 400
1 301
1 243
1 132
1 141
'1 100
1 150

18,1
17,3
30,2
31,6
32,9
31,4
32,3
27,7
29,1

52280
48 768
46325
45 806
48 698

25292
23224
21 681
21 698
23 069

15 955
14 427
't3 144
12 813
13 508

18 105
22017
18 341
16 881
15 407
't4194
13 096
12607
12 414

10 113
1',t 325
12 104
12797
13 902

4 454
5282
4 869
5 150
5 820

4223
4 672
7 529
7 808
7 424
6 517
6 041
6 171
5 835

4 842
5258
5 406
6 478
6 918

17 194
15 934
'14705
14378
15 043

2293
2634
2 590
2 891
3 336

I 860
1 848
2777
2 998
3 049
2572
2 450
2504
2 569

20299
23848
20 119
18 517
16 565
15 192
13 866
13 299
13 145

1 ) Durchschnitt aus 4 Altersjahrgängen, ab 1992 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost'.
2) Sommer- und nachfolgendes Wintersemester, ab WS 199293 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost"
3) Anteil d6r Studienanfänger an der altersspezifischen Bevölkerung.

Durchschnitt der Bevölkerung
von 18 bis unlet22 Jahren 1)

Studienanfänger 2)
(1. Hochschulsemester)

insqesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich insqesamt männlich
Anzahl

JO



2 Sfudienanftlnger und Anteil der Studienanftlnger an der altersspezifischen Bevölkerung

Deutsche

Studienanfängerquote
Land

des Studienortes

1 980
1985
1990
1991
1992
1993
1 994
1 995
1996

1980
',985
1 990
1991
't992
1993
't 994
'1995
1 996

1980
1985
1990
1991
1 992
1 993
1 994
1 995
1996

1 980
1985
1 990
1991
1992
1993
1994
1995
1996

16 000
15 082
14 122
13 882
14 546

I 938
2408
2463
2614
2 801

71 753
75777
98 697
98 850

107 968
106 501
101 686
106 010
1 0B 084

14,0
18,4
21,0
20,5
20,4

19,4
19,3
30,9
32,0
28,8
30,1
30,6
30,9
31,1

39,9
38,3
57,8
63,0
50,6
56,8
55,8
56,5
56,0

14,9
18,9
22,1
20,1
19,4

22,5
22,9
36,9
37,3
32,2
33,0
33,3
31,9
32,0

45,9
43,1
67,9
71,3
53,5
60,3
60,4
56,9
59,4

21,1
21,6
35,0
35,2
30,8
31,3
31,6
30,3
30,2

weiblich

13,1
17,9
19,6
21,0
21,5

16,1
15,7
24,6
26,6
25,3
27,1
27,9
29,9
30,1

33,6
33,3
47,2
54,3
47,7
53,3
51,2
56,0
52,7

%

Thtiringen.

Deutschland

darunter:
Stadtstaaten

Flächenstaaten..

30 751
28 566
26672
26 351
27 fi4

910 800
989 603
821W2
762cp.2
872 492
805 040
747 620
726 809
73/.739

51 078
56 658
47 666
43374
52847
48 565
45 300
44798
45778

859722
932 945
773 416
718 628
81 I 645
756 475
702320
682 01 1

688 961

26 161
28 989
24357
22',t44
26 563
24343
22690
22456
22884

440344
477 119
395 509
367 977
419725
387 513
360 086
349 456
353 249

14 751
't348/.
125fi
12 469
't3 038

444m5
483 495
401 216
371 881
42620/.
393 1 84
36/.844
354 897
358 606

24917
27 69
23 «X'
212§
26284
24222
226',tl
22342
72894

419 378
455 826
377 W7
350 651
399 920
368 962
342234
332 555
335712

4314
5 258
5 590
5 401
5 617

176753
191 473
253578
244',t85
251 550
242283
229 117
224 641
228 416

20375
21 727
27 557
27 §4
26740
27 597
25279
25291
25 638

156 378
169 746
226021
216 881
224 810
214 686
203 838
1 99 350
202778

2376
2 850
3 127
2787
2 816

105 000
1 15 696
1 54 881
1 45 335
143ffi2
135782
127 43'l
1 18 631
120 332

12010
12 508
16 544
15 786
14213
14 678
13700
1277',\
13 583

92 990
103 188
138 337
129 549
129 369
121 1M
113 73',1

105 860
106 749

466 505
506 108
419 866
39rJ',t21
446288
411 856
§2776
371 912
376 1 33

I 365
I 219

11 013
11 518
12527
12 919
11 579
12520
12 055

63 388
66 558
87 684
87 332
95 44',1

93 582
90 107
93 490
96 029

15,1
14,6
23,2
24,9
23,9
25,4
26,3
28,1
28,6

18,2
18,2
29,2
30,2
27,4
28,4
29,0
29,2
29,4

1) Durchschnitt aus 4 Altersjahrgängen, ab 1992 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Osf'.
2) Sommer- und nachfolgendes Wintersemester, ab WS 199293 einschl. der "Neuen Länder und Berlin-Ost'
3) Anteil der Studienanfänger an der altersspezifischen Bevölkerung.

Durchschnitt der Bevölkerung
von 18 bis unter 22 Jahren 1 )

Studienanfänger 2)
(1. Hochschulsemester)

insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich weiblich insgesamt männlich
Anzahl
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... nach EMerb der HZBDavon m[ Studtenbeglnn

vrer Jahre
und

später
ein Jahr zwei Jahre drei Jahre

Studien-
anfenger 3)

(1. Hoch-
schul-

semester)

im
glerchen

Jahr

Studien-
berechtigte

Schul-
abganger 2)

Land und
Jahr des
Erwerbs

der HZB 1)

Geschlecht

Baden-Württemberg

1 980

1985

1 990

1991

1 992

1993

1 994

1 995

1996

3 Studienberechtigte Schulabgänger, Studienanfanger und Übergangsquoten von der Schule zur Hochschule

Hochschulen rnsgesamt

Anzahl

Allgemerne und fachgebundene Hochschulrelfe

Studien-
berechtrgte
Schulab-

gänge]2) ohne
Hochschul-

einschreibung
bis.

4 069
2621
I 490
6 813
6 043
4 255
6 421
4 236
5 545
3 826
6 905
4 003
9 388
5 229

13059
6 472

23 448
10 258

607
939

1 960
784

2739
1 014
3 839
1 610
2 319
1 245
3 229
1 572
2844
1 397
3 611
1 501
4 535
1 690

i

i

I

I

i

i

i

i

i

28 936
12942
41 295
19 333
34 247
16 213
33 188
15 989
31 607
"t5 534
30 249
14 854
31 332
1s 585
30 984
15 638
31 323
16 009

3 468
1 507
4 633
1 193
I 262
2 150
I 815
2602
I 917
2792
8 507
2 731
7 552
2 438
6 841
2207
6 400
2 213

32 404
14 449
45 928
20 526
42 509
18 363
42003
18 591
40 524
18 326
38 756
17 585
38 884
18 023
37 825
17 845
37 723
18 2?2

24 867
10 321
31 805
12520
28 204
11 918
26 767
11 753
26062
11 708
23344
10 851
21 944
10 356
17 925
I 166
7 875
5 751

2 781
568

2 673
409

5 523
1 136
4 976

992
6 598
1 547
5 278
1 159
4708
1 041
3 230

706
1 865

523

27 648
10 889
34 478
12929
33727
13 054
31 743
12745
32 660
13 255
28 622
12 010
26 652
11 397
21 155

9 872
I 740
6 274

10 113
5 389
I 721
5 225
9 516
5 985
I 929
5 690

10 172
6 141
I 002
5 696
I 970
5 640
I 179
5 560
7 575
5 751

1 470
262
879
136

1 989
483

1 804
107

2772
693

2 319
527

2 444
535

1 955
421

1 865
523

11 583
5 651
I 600
5 361

11 505
6 468

10 733
6 087

12944
6 834

11 32',1

6 223
11 414
6 175

10 134
5 981
I 740
6 274

6 716
2 676
I 435
2 891
I 720
2 911
I 275
3 183
I 685
3 181
I 650
3 320
9 023
3 766
I 746
3 606

595
114
618

90
1 643

296
1 520

261
2 120

427
1 691

340
1 572

364
1 275

285

7 311
2790
I 053
2 981

11 363
3 207

10 795
3 444

10 805
3 608

10 341
3 660

10 595
4 130

11 021
3 891

4 725
1 151
7 160
1 499
4 780
1 337
4 910
1 460
4 295
1 281
4210
1 234
3 951

950

350
70

567
50

923
126
918
142

1 051
224
991
208
692
142

5 075
1 221
7 727
1 549
5 703
1 463
5 828
1 602
5 346
1 505
5 201
1 442
4 643
1 092

1 369
358

2 801
938

1 953
790

1 861
741

1 A22
710

1 482
601

1 944
747

4 688
1 967
2 235

895
1 792

679
1 088

395

Fachhochschulretfe

1 980

1985

1 990

1 991

1992

1993

1 994

1 995

1996

i

i

i

i

I

i

i

i

i

265
93

430
105
510
139
384
100
252

86

101
29

179
28

458
92

350
92

403
117
277

84

zusammen

1 980

1985

1990

1 991

1992

1 993

1994

1 995

1 996

I

i

i

i

i

i

I

i

i

1 470
387

2 980
966

2 411
882

22'11
833

2225
827

1 759
685

2 209
840

5 118
2 072
2745
1 034
2 176

779
'l 340

481

4 756
3 560

11 450
7 597
I 752
s 309

10 260
5 846
7 864
5 071

10 134
5 575

12232
6 626

16 670
7 973

27 983
11 948

1 ) Hochschulzugangsberechtigung
2) Deutsche und Auslander
3) Brs Studienbeginn ss 1992 Deutsche, ab ws 1992/93 Deutsche elnschl. Blldungsinländer.

StudEnanfanger im Sommer- und nachfolgenden Wlntersemester.
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Land und
Jahr des
Enrverbs

der HZB 1)

Geschlecht

Baden-Wurttemberg

3 Studienberechtlgte Schulabgänger, Studienanfänger und Übergangsquoten von der Schule zur Hochschule

Hochschulen insgesamt

Prozent

Allgemeine und fachgebundene Hochschukeife

Studien-
berechtigte
Schulab-

gänge2) ohne
Hochschul-

ernschreibung
bi6...

14,1
20,3
23,0
35,2
17,6
26,5
19,3
26,5
17,5
24,6
22,8
26,9
30,0
33,6
42,1
41,4
74,9
64,1

19,8
62,3
42,3
65,7
33,2
47,2
43,6
61,9
26,0
44,6
38,0
57,6
37,7
57,3
52,8
68,0
70,9
76,4

14,7
24,6
24,9
37,0
20,7
28,9
24,4
31,4
19,4
27,7
26,1
31,7
31,5
36,8
44,1
44,7
74,2
65,6

1 980

1 985

1 990

1991

1 992

1 993

1 994

1 995

1 996

1 980

1 985

1 990

1 991

1992

1 993

1994

1 995

1 996

1980

1 985

1 990

1 991

1 992

1 993

1994

1995

1 996

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,o
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,o
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,o
100,0
100,0

85,9
79,7
77,0
64,8
82,4
73,5
80,7
73,5
42,5
75,4
77,2
73,1
70,0
66,4
57,9
58,6
25,1
359

853
75,4
75,1
63,0
79,3
71,1
75,6
68,6
80,6
72,3
73,9
68,3
68,5
63,2
55,9
55,3
25,8
34,4

34,9
41,6
21,1
27,0
27,8
36,9
26,9
35,6
32,2
39,5
29,8
38,3
28,6
36,2
26,4
35,6
25,1
35,9

42,4
17,4
19,0
11,4
24,1
22,5
20,5
15,3
31,1
24,8
27,3
19,3
32,4
21,9
28,6
19,1
29,1
23,6

23,2
20,7
20,4
15,0
28,4
18,0
27,9
19,9
27,5
20,5
28,6
22,4
28,8
24,2
31,5
23,1

17,2
7,6

13,3
7,5

19,9
13,8
17,2
10,0
23,8
15,3
19,9
12,4
20,8
14,9
18,6
12,9

22,6
19,3
19,7
14,5
26,7
17,5
25,7
18,5
26,7
19,7
26,7
20,8
27,2
22,9
29,1
21,4

16,3
8,9

17,3
7,8

14,0
8,2

14,0
9,1

13,6
8,2

13,9
8,3

12,6
6,1

10,1
4,6

12,2
4,2

11,2
5,9

10,4
5,5

11,8
8,0

11,6
7.6
9,2
58

7,6
6,2
9,3

i

i

i

I

I

I

I

i

i

4,7
2,8
6,8
4,9
5,7
4,9
5,6
4,6
5,8
4,6
4,9
4,0

2,9
1,9
3,9
2,3
5,5
4,3
4,0
3,5
4,5
4,2
3,3
3,1

6,7
5,8

11,4
10,2
6,5
5,5
5,4
4,2
3,4
2,5

Fachhochschukerfe

i

i

i

i

i

I

I

i

i

8,8

80,2
s7,7
57,7
34,3
66,8
52,8
56,4
38,1
74,0
55,4
62,0
42,4
62,3
42,7
47.2
s2,0
29,1
23,6

35,7
39,1
20,9
26,1
27,1
35,2
25,6
32,7
31,9
37,3
29,2
35,4
29,4
34,3
26,8
33,5
25,8
34,4

6,2
6,5
4,4
3,8
2,8
3,1

zusammen

I

i

i

i

I

I

i

i

i

15,7
8,5

16,8
7,5

13,4
8,0

13,9
8,6

13,2
8,2

13,4
8,2

11 ,9
6,1

4,5
2,7
6,5
4,7
5,7
4,8
5,3
4,5
5,5
4,5
4,5
3,9

6,8
5,8

11 ,1
10,1
6,5
5,6
5,2
4,2
3,3
2,6

1 ) Hochschulzugangsberechhgung
2) Deutsche und Ausländer
3) Brs Studienbeginn SS 1992 Deutsche, ab WS 1992/93 Deutsche einschl. Bildungsrnländer

Studtenanfänger im Sommer- und nachfolgenden Wtntersemester.

Davon m[ Studrenbeginn. nach ErwerbderFZB

abganger 2)

Studien-
berechtrgte

Schul-

Studren-
anfänger 3)
(1 Hoch-

schul-
semester)

tm
glelchen

Jahr
ein Jahr alt/er Jahre drei Jahre

vier Jahre
und

später

-39-



nach ErvErb der HZB

drei Jahre
vier Jahre

und
später

lm
glerchen

Jahr
ein Jahr zviei Jahre

Studien-
berechtigte

Schul-
abgenger 2)

Studien-
anfänger 3)
(1 Hoch-

schul-
semester)

Land und
Jahr des
Erwerbs

der HZB 1)

Geschlecht

3 Studienberechtigte Schulabgänger, Studienanfänger und Übergangsquoten \on der Schule zur Hochschule

Hochschulen insgesamt

Anzahl

Allgemeine und fachgebundene Hochschulreife

berechtigte
Schulab-

gänger2) ohne
Hochschul-

ernschreibung
bis...

1 999
1 506
4 088
3 020
3 148
2276
3 738
2047
3 240
2 005
3 350
2 199
4 674
2 667
6 145
3 153

15 006
5 462

1 845
1 590
3 124
2273
2 584
1 860
3 059
2 122
2 535
2 065
4 344
2765
4 560
2 774
5 564
3 329
7 435
3 669

3 844
3 096
7 2'.t2
5 293
5 732
4 136
6797
4 169
5 775
4070
7 694
4 964
I 234
5 441

11 709
6 482

22 441
9 131

Bayern

1 980

1985

1990

1 991

1992

1993

1 994

1 995

1 996

1 980

'1985

1 990

1991

1992

1 993

1 994

1995

1996

i

I

i

i

I

I

i

I

i

23 857
10 883
28 900
13 558
27 824
13611
26229
12 800
24 667
12329
24 573
12312
24 100
12 169
23 758
12054
24 455
12705

I 898
3 507

10 035
4 090

10 839
4 031

10 758
4 102

11 038
4 378

11 049
4 680

10 811
4 698

10 380
4 828

10 383
4 972

32755
14 390
38 935
17 648
38 663
17 642
36 987
16 902
35 705
16 706
35 622
16 992
34 911
16 867
34 138
16 882
34 838
17 677

21 858
I 377

24 812
10 538
24 676
11 335
22 491
10 753
21 427
10 323
21 223
10 113
19 426
I 502

17 613
I 901
I 449
7 243

7 053
1 917
6 911
1 817
8 255
2 171
7 699
1 980
I 503
2313
6 705
1 915
6 251
1 924
4 816
I 499
2948
1 303

28 911
11 294
31 723
12 355
32 931
13 506
30 190
12 733
29 930
12 636
27 928
12 028
25 677
11 426
22 429
10 400
12397
I 546

't1 206
6 941

10 321
6 393

11 963
7 540

11 568
7 330

10 800
7 036

11 279
7 129

10 199
6 717
I 544
6725
I 449
7 243

3 639
1 272
3 295
1 109
4 430
1 468
4 109
1 167
4 946
1 515
3 617
1 235
3 519
1 311
2828
1 156
2948
1 303

14 845
I2',t3

13 616
7 502

16 393
I 308

15 677
I 497

15746
I 551

14 896
I 364

13 718
I 028

12372
7 881

12 397
I 546

zusammen

6 228
1 390
7 046
1 686
I 013
1 777
6 308
1 864
6 788
1 985
6 557
1 924
7 007
2 128
I 069
2 176

1 875
299

1 712
219

2272
263

2023
351

2 101
372

1 963
344

1 996
387

1 988
343

I 103
1 689
I 758
I 905

't0 285
2040
I 331
2215
8 889
2357
I 520
2 26f]
I 003
2 515

10 057
2 519

2749
351

3 623
735

2 451
691

2fi2
701

224',|
611

2290
630

2220
657

3 548
457

4 408
858

3 132
831

3 226
864

2 959
777

2 985
819

2 956
883

616
195

1 555
622

1 220
530

1 080
439

1 013
444

1 097
430

806
244

1 848
698

1 585
648

1 515
568

1 441
595

1 527
577

1 059
500

2267
I 102
1 029

497
953
419
585
247

550
191
826
290
507
182
488
't70
310
109

1 609
691

3 093
1 392
1 536

679
1 441

589
895
356

Fachhochschulreife

i

I

i

I

i

i

i

i

i

190
49

293
to

365
118
435
129
428
151
430
147

799
106
785
123
681
140
644
163
718
166
695
189
736
226

1 980

1 985

1990

1 991

1992

1 993

1994

1 995

1996

i

i

i

i

i

i

i

i

i

1 ) Hochschulzugangsberechtigung.
2) Deutsche und Auslander.
3) Bis Studienbeginn SS 1 992 Deutsche, ab WS 1 992/93 Deutsche elnschl Blldungsinländer.

Studienanfänger im Sommer- und nachfolgenden Wintersemester.
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Land und
Jahr des
EMerbs

der HZB 1)

Geschlecht

3 Studienberechtigte Schulabgenger, Studienanfanger und Übergangsquoten \on der Schule zur Hochschule

Hochschulen insgesamt

Prozent

Allgemeine und fachgebundene Hochschukeife

Fachhochschulreife

4,4
4,6
7,8
8,1
3,7
3.7
3,6
3,3
2,4
2,0

2,1
1,4
2,9
1,9
3,4
2,9
4,0
3,1
3,9
3,4
3,9
3,1

6,2
5,4
8,2
7,1
4,7
4,5
4,5
4,1
2,8
2,5

2,5
1,7
4,7
4,0
4,1
3,7
4,1
3,4
4,0
a6
4,3
3,4

4,9
1,8
7,9
7,9
4,0
3,8
3,9
3,5
2,5
2,1

berechl€te
Schulab-

gänger2) ohne
Hochschul-

einschreibung
bis. .

8,4
13,8
14,1
22,3
11 ,3
16,7
14,3
16,0
13,1
16,3
13,6
17,9
19,4
21,9
25,9
26,2
61,4
43,0

20,7
45,3
31,1
556
23,8
46,1
28,4
51,7
23,0
47,2
39,3
59,1
42,2
59,0
53,6
69,0
71,6
73,8

11,7
21,5
18,5
30,0
14,8
23,4
18,1
24,7
16,2
24,1
21,6
29,2
26,5
32,3
34,3
38,4
64,4
51,7

Bayern

1980

1 985

1 990

1991

1992

1 993

1 994

1995

1996

1980

1985

1 990

1991

1 992

1 993

1 994

1 995

1996

1 980

1 985

1 990

1991

1992

1 993

1 994

1995

1996

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,o
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

91.6
86,2
85,9
77,7
40,7
83,3
85,7
84,0
86,9
83,7
86,4
82,1
80,6
78,1
74,1
73,8
38,6
57,0

88,3
78,5
81,5
70,o
85,2
76,6
81,6
75,3
83,8
75,6
78,4
70,8
73,5
67,7
65,7
61,6
35,6
48,3

47,0
63,8
35,7
47,2
43,0
57,6
44,1
57,3
4:r,8
57,1
45,9
57,9
42,3
55,2
40,2
55,8
38,6
57,0

40,9
36,3
32,8
27,1
40,9
36,4
30,2
28,4
44,9
34,6
32,7
26,4
32,6
27,9
27.2
23,9
28,4
26,2

45,3
57,1
35,O
42,5
42,4
52,8
42,4
50.3
44,1
51,2
41,8
49,2
39,3
47,6
36,2
46,7
35,6
48,3

26,1
12,8
24,4
12,4
28,8
13,1
24,0
14,6
27,5
16,1
26,7
15,6
29,1
17,5
34,0
18,1

21,1
8,5

17,1
5,4

21,0
6,5

18,8
8,6

19,0
8,5

17,9
7,4

18,5
8,2

19,2
7,1

24,7
11,7
22,5
10,8
26,6
11,6
22,5
13,1
24,9
14,1
23,9
13,3
25,4
14,9
29,5
14,9

11,5
3,2

12,5
5,4
8,8
5,1
9,8
5,5
9,1
5,0
9,3
5,1
9,2
5,4

2,6
1,8
5,4
4,6
4,4
ge
4,1
3,4
4,1
3,6
4,5
g5

i

i

i

i

i

i

I

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

i

79,3
54,7
68,9
44,4
76,2
53,9
71.6
48,3
77,0
52,8
60,7
40,9
57,8
41,0
46,4
31,0
28,4
26,2

9,0
3,0
7,8
3,0
6,3
3,5
6,0
4,0
6,5
3,8
6,3
4,0
6,8
4,8

10,8
3,2

11,3
4,9
8,1
4,7
8,7
5,1
8,3
4,7
8,4
4,8
8,5
5,2

zusammen

1 ) Hochschulzugangsberechtigung
2) Deutsche und Auslander.
3) Bis Studienbeginn SS 1 992 Deutsche, ab WS 1992193 Deutsche ernschl. Eldungslnlander

Studienanfanger im Sommer- und nachfolgenden Winteßemester.
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Da\or mit StudEnbeginn ... nach Erwerb der HZB

Studien-
berechtlgte

Schul-
abgänger 2)

Studien-
anfänger 3)

(1, Hoch-
schul-

semester)

im
gleichen

Jahr
ein Jahr zwei Jahre drei Jahre

vier Jahre
und

später

i

i

i

i

i

i

i

i

I



.. nachErwerbderHZB

vier Jahre
und

spater

tm
glerchen

Jahr
ein Jahr ä^€r Jahre drei Jahre

Studlen-
berechtrgte

Schul-
abgänger 2)

Studren-
anfanger 3)
(1 Hoch-

schul-
semester)

Land und
Jahr des
Erwerbs

der HZB 1)

Geschlecht

3 Studienberechtigte Schulabgänger, Studienanfanger und Ubergangsquoten von der Schule zur Hochschule

Hochschulen insgesamt

Anzahl

Allgemeine und fachgebundene Hochschulrefe

berechtrgte
Schulab-

gängez) ohne
Hochschul-

einschrerbung
bis...

273
353
416
364

x
91
x
x
x
x

155
230

2 848
1 664
4 501
2321
7 702
3 634

X
x
X
x
x

27
78
I
X
x
x
x
x

121
135
466
236

153
312
350
335

X
118

x
x
x
x

93
180

2 748
1 625
4 622
2 456
I 168
3 870

BerIn

1980

1985

1990

1991

1992

1993

1994

1 995

1 996

i

i

i

i

i

i

I

i

i

5 942
3 029
7 239
3 717
6 173
3 080
6 174
3 133
I 238
4 295
5 815
3 027
9 645
5 246

10 916
5 955

11 534
6 289

786
262
748
227

1 094
411

1 156
425

1 350
427

1 346
484

't 442
591

1 343
575

1 352
587

6728
3 291
7 987
3 944
7 267
3 491
7 330
3 558
I 588
4 722
7 161
3 511

11 087
5 837

12 259
6 530

12 886
6 876

zusammen

5 669
2 676
6 823
3 353
6237
2 989
6 958
3 374
8 612
4 416
5 660
2797
6 797
3 582
6 415
3 634
3 832
2 655

906
303
814
256

1 148
384

1 078
4't7

1 787
627

1 408
534

1 542
630

1 222
440
886
351

6 575
2 979
7 637
3 609
7 385
3 373
8 036
3 791

10 399
5 043
7 068
3 331
I 339
4 212
7 637
4 074
4 718
3 006

870
418
773
385

3 366
1 580
3 885
1 838
5 107
2 821
3 560
1 987
3 892
2 406
3 988
2 604
3 832
2 655

623
180
508
113
695
170
603
198

1 156
381
966
360
939
345
839
320
886
351

1 493
598

1 281
498

4 061
1 750
4 488
2 036
6 263
3 202
4 526
2 347
4 831
2 751
4 027
2 924
4 718
3 006

3 438
1 563
4 028
1 837
1 068

524
1 511

788
1 800

857
I 237

511
1 957

920
2 427
1 030

161
79

133
57

194
71

227
91

418
168
276
117
443
232
383
120

3 599
1 642
4 161
1 894
1 262

595
1 738

879
2219
1 025
1 513

629
2 400
I 152
2 810
1 150

212
99

378
182
564
273
493
247
531
279
296
137

478
213
386
204
636
300
594
2s3
797
284
567
162
948
256

23
6

27
13
95
61
65
30
58
20
65
23

42
14
25

6
83
38

110
59

105
41

101
34

160
53

235
105
405
195
659
334
558
277
589
299
361
't60

520
227
411
210
7'.tg
338
704
312
902
325
668
196

1 108
309

671
383

I 258
745
603
312
475
248
377
175

728
407

1 379
812
684
356
548
287
427
192

Fachhochschulrerfe

1 980

1 985

1990

1991

1992

1993

1994

1S95

1 996

i

I

i

I

I

i

I

i

I

57
24

121
67
81
44
73
39
50
17

1980

1 985

1 990

1 991

1 992

1993

1 994

1 995

1996

i

I

i

i

i

I

I

i

I

1 ) Hochschulzugangsberechtigung
2) Deutsche und Ausländer, ab 1992 ernschl "Berlrn (Ost)"
3) Bis Studrenbegrnn SS 1 992 Oeutsche, ab WS 1 992/93 Deutsche elnschl Bildungslnländer.

Studrenanfanger im Sommer- und nachfolgenden Winterseme6ter,
4) Ab Studrenbeginn WS1992/93 einschl "Berlin(Ost)"
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Land und
Jahr des
Enrrerbs

der HZB 1)

Geschlecht

3 SludEnberechtigte Schulabgänger, Studrenanfänger und Ubergangsquoten \Dn der Schule zur Hochschule

Hochschulen rnsgesamt

Prozent

Allgemerne und fachgebundene Hochschukeife

berechtigte
Schulab-

gänge2) ohne
Hochschul-

einschreibung
bis.,.

Berlrn

1 980

1985

1990

1991

't 992

1 993

1994

1995

1 996

1980

1 985

1990

1 991

1992

1993

1 994

1 995

1996

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,o
100,o
100,0
100,o
100,o
100,0
100,o
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100.0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,o
100,0
100,0

95,4
88,3
94,3
90,2

101,0
97,0

112,7
107,7
104,5
102,8
97,3
92,4
70,5
68,3
58, I
61,0
33,2
42,2

115,3
115,6
108,8
112,8
104,9

93,4
93,3
98,1

132,4
146,8
104,6
110,3
106,9
106,6
91,0
76,5
65,5
59, I

97,7
90,5
95,6
91,5

101,6
96,6

109,6
106,5
108,5
106,8
98,7
94,9
75,2
72,2
62,3
62,4
36,6
43,7

14,6
13,8
10,7
10,4
54,5
51,3
62,9
58,7
62,0
65,7
6t,2
656
40,4
45,9
36,5
43,7
33,2
42,2

79,3
68,7
67,9
49,8
63,5
41,4
52,2
46,6
85,6
89,2
71.8
74,4
65,1
58,4
62,5
55,7
65,5
59,8

22,2
18,2
16,0
12,6
55,9
50,1
61,2
57,2
65,3
67,8
63,2
66,8
43,6
47,1
39,4
44,8
346
43,7

3,6
3,3
5,2
4,9
9,1
8,9
a,o
7,9
6,4
6,5
5,1
4,5

11,3
12,6
17,4
20,0

9,8
10,1
7,7
7,9
4,6
4,1

7,3
9,2

16,2
29,5

7,4
10,7
6,3
9,2
3,7
4,0

10,8
12,4
17,3
20,6

9,4
10,2

7,5
8,1
4,5
4,1

4,6
11,7
5,7

i

i

i

i

i

i

I

i

i

57,9
51,6
55,6
49,4
17,3
17,0
24,5
25,2
21,8
20,0
21,3
16,9
20.3
17,5
22,2
17,3_

8,0
7,0
5,3
5,5

10,3
9,7
9,6
8,1
9,7
6,6
9,8
5,4
9,8

9,8

Fachhochschulreife

20,5
30,2
17,8
25,1
17,7
17,3
19,6
21,4
31,O
39,3
20,5
24,2
30,7
39,3
28,5
20,9

53,5
49,9
52,1
48,0
17,4
17,0
23,7
24,7
23,1
21,7
21,1
17,9
21,6
19,7
22,9
17,6

5,3
5,3
3,3
2,6
7,6
9,2
9,5

13,9
7,8
9,6
7,5
7,0

11 ,1
9,0

2,9
2,3
3,6
5,7
8,7

14,8
5,6
7,1
4,3
4,7
4,8

x
3,0
x
x

X
2,7
7,6

29,5
31,7
41,2
39,0
66,8
57,8

2,3
9,5
4,4
8,5
x

3,4
x
x
X
x

1,3
5,1

24,8
27,8
37,7
37,6
63,4
56,3

i

i

i

i

i

i

i

i

I

X
X
x
x
x

6,6
6,7
1,9
x

x

X

9,0
23,5
34,5
40,2

zusammen

1980

1 985

1 990

1 991

1992

1993

1994

1995

1 996

7,7
6,9
5,1
5,3
9,9
9,7
9,6
8,8
9.4
6,9
9,3
5,6

10.0
5,3

3,5
3,2
5,1
4,9
9,1
9,6
7,6
7,8
6,1
6,3
5,0
4,6

i

i

i

i

i

I

I

I

i

1 ) Hochschulzugangsberechtigung
2) Deutsche und AusEnder, ab 1992 einschl. "Berlrn (Ost)".

3) Bis StudEnbegrnn SS 1 992 Deutsche, ab WS 1 992/93 Deutsche einschl Bildungsrnländer.
Studrenanfenger rm Sommer- und nachfolgenden Wrntersemester

4) Ab Studienbeginn WS1992/93 einschl "Elerlrn(Ost)".

)egrnn ... nach Erwerb der HZB 4)

Studien-
berechtigte

Schul-
abganger 2)

Studien-
anfanger 3)

(1. Hoch-
schul-

semester)

tm
gleichen

Jahr
ein Jahr zwei Jahre drei Jahre

vrer Jahre
und

später
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vier Jahre
und

sPater

Studren-
berechtigte

Schul-
abganger 2)

Studien-
anfänger 3)
(1 Hoch-

schuF
semester)

im
gleichen

Jahr
ein Jahr airet Jahre drer Jahre

Land und
Jahr des
Erurerbs

der HZB 1)

G6chlecht

Brandenburg

1980

1 985

1990

1991

1992

1993

1 994

1995

1996

1980

1985

1990

1991

1992

1993

1 994

1995

1996

1 980

1 985

1 990

1991

1 992

1 993

1 994

1 995

1996

3 Studienberechtigte Schulabgänger, Studienanfanger und Übergangsquoten \on der Schule zur Hochschule

Hochschulen insgesamt

Anzahl

Allgemeine und fachgebundene Hochschulreife

berechtigte
Schulab

gänger2) ohne
Hochschul-

ein6chrerbung
bis...

1 213
794

3 025
2079

x
x

4 486
2 718
7 683
4 001

1 345
742
328
228
762
459
985
676

1 215
712

2 558
1 536
3 353
2307

590
394

5 471
3 394
I 898
4 713

i

i

i

I

i

i

I

I

i

5 843
2975
I 056
4 581

113
73

I 512
4 979

10 170
6 011

1 626
854
761
420

1 302
684

1 515
877

't 549
865

7 469
3 829
I 817
5 001
1 415

757
10 027

5 856
11 719

6 876

4 630
2 181
5 031
2502

285
'138

4 026
2261
2 487
2 010

2 467
1 433
2 806
1 804

203
103

2 359
1 844
2 487
2010

2 667
1 520
3 094
1 937

571
282

2706
2 010
2 821
2 163

1 262
429

I 497
403

55
21

1 667
417

457
131
433
133

27
14

273
123
295
162

17',|
65

177
66

i

i

i

i

i

I

i

i

i

281
112
433
192
540
225
530
201
334
153

Fachhochschukeite

200
87

288
133
368
179
347
166
334
153

zusammen

6
,|

45
16
88
36

142
36

183
35

13
2
I
5

17
6

48
18
30
10

474
137
481
151
57
24

i

i

i

i

i

I

i

i

i

4 911
2 293
5 464
2 694

825
363

4 556
2 462
2 821
2 163

1 307
445

1 585
439
197
57

1 850
452

286
125
304
167

1 ) Hochschulzugangsberechhgung
2) Deutsche und Ausländer.
3) Deutsche ernschl. Brldungsrnlander, 1992 nur Wtntersemester.

Studrenanfttnger im Sommer- und nachfolgenden Wintercemester.
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Land und
Jahr des
Erwerbs

der HZB 1)

Geschlecht

Brandenburg

1 980

1985

1 990

1991

1992

1993

1994

1 995

1996

1 980

1985

1990

1 991

1992

1 993

1 994

1995

1996

3 Studienberechtigte Schulabgänger, Studienanhnger und Übergangsquoten \on der Schule zur Hochschule

Hochschulen insge6amt

prozent

Allgemeine und fachgebundene Hochschulreife

berechtigte
Schulab.

gänger2) ohne
Hochschul-

einschrerbung
bis...

20,8
26,7
37,5
45,4

x
x

52,7
54,6
75,5
66,6

82,7
86,9
43,1
54,3
58,5
67,1
65,0
77,1
78,4
82,3

i

i

i

i

i

I

i

i

i

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100.0
100,o
100,0
100,0
100,0

79,2
73,3
62,5
54,6

252,2
189,0
47,3
45,4
24,5
33,4

17,3
13,1
56,9
45,7
41,5
32,9
35,0
22,9
21,6
17,7

21,6
14,4
18,6
8,8

48,7
28,8
19,6
8,1

7,8
4,4
5,4
2,9

23,9
19,2

4,7
4,1
3,7
3,5

2,942,2
48,2
34,8
39,4

179,6
141,1
27,7
37,0
24,5
33,4

3,8
3,3
3,1
g3

6,3
3,6
5,5
3,0
4,0

Fachhochschulreife

i

i

i

i

i

i

i

i

I

12,3
10,2
37,8
31,7
28,3
26,2
22,9
18,9
21,6
17,7

35,7
39,7
35,1
38,7
40,4
37,3
27,0
34,3
24,1
31,5

2,8
1,9

11,6
8,6

10,9
5,3

12,1
4,0

17,5
11,6
18,0
8,8

13,9
7,5

18,5
7,7

0,4
0,1

2,4
1,7

1,0
0,7
6,3
4,3
2,3
1,5

0,8
0,2
1,2
1,2

65,8
59,9
62,0
53,9
58,3
48,0
45,4
42,0
24,1
31,5

1 ) Hochschulzugangsberechtigung.
2) Deutsche und Auslander.
3) Deutsche einschl Brldungsinlander; 1992 nur Wintersemester.

Studienanfänger im Sommer- und nachfolgenden Wtntersemester

1980

1985

1 990

1 991

1992

1 993

1994

1 995

1 996

i

i

i

i

i

i

i

I

I

0
0

0
0
0

0
0

100,
100,
100,
100,
100,
100,
100,
100.
100,
100,

zusammen

34,2
40,1
38,0
46,1
41,7
52,0
54,6
58,0
75,9
68,5

Da\on mit StudEnbeginn ... nach En^€rb der HZB

abgenger 2)

Studren-
berechtigte

Schul-

Studien-
anfänger 3)
(1 Hoch-

schul-
semester)

im
gleichen

Jahr
ein Jahr a./ei Jahre drei Jahre

vier Jahre
und

spater
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Err,!€rb der HZBDavon

drei Jahre
vier Jahre

und
spater

im
gleichen

Jahr
ein Jahr aflei Jahre

abgänger 2)

Studien-
berechtigte

Schul-

Studren-
anfänger 3)

(1. Hoch-
schul-

semeste0

Land und
Jahr des
EMerbs

der HZB 1)

Geschlecht

Bremen

1 980

1 985

1990

1991

1 992

1 993

1994

1995

1 996

1980

1985

1990

19S'l

1 992

1 993

1 994

1 995

1 996

1980

1985

1 990

1 991

1 992

1 993

1994

1 995

1 996

3 Studienbereohtrgte Schulabgänger, Studienanfanger und Übergangsquoten von der Schule zur Hochschule

Hochschulen insgesamt

Anzahl

Allgemerne und fachgebundene Hochschulrefe

berechtigte
Schulab-

gangeA) ohne
Hochschul-

ernschretbung

421
267
70
73

387
194
338
198
224
147
253
197
168
127
242
134
354
189

940
638
798
605
814
481
9',12
527
929
612
707
465
694
381
998
513

1 731
774

bis

i

i

I

i

i

I

i

I

i

2 410
1 179
3 405
1 747
2 429
't 204
2 411
1 292
2 138
1 076
2048
1 089
2 099
1 090
2 060
1 056
2 038
1 084

1 136
541
775
281

1 127
415

1 017
394
981
372
908
389
703
291
712
301
612
299

3 546
1 720
4 180
2028
3 556
1 619
3 428
1 686
3 119
1 44A
2 956
1 478
2802
1 381
2772
1 357
2 650
1 383

1 891
808

2 677
12',t5
2002

917
1 837

963
1 433

611
1 594

821
1 573

836
1 304

677
661
499

2 606
1 082
3 382
1 423
2742
1 138
2 516
1 159
2 190

836
2249
1013
2 108
1 000
1 774

044
919
609

390
82

475
92

155
41

249
82

226
66

198
78

211
66

144
40

287
111
189

98
150
73

129
64

130
70

294
122
586
257
209

79
184

66
119
42

519
371
728
532
427
287
574
329
705
465
454
268
526
254
756
379
377
585

530
236
526
221
644
202
279
117
473
152
498
170
524
196
568
184

533
328
803
534
805
497
975
625
486
287
768
503
838
574
736
493
661
499

93
48

134
44
76
35
62
32
30
16

387
170
720
301
285
114
246

98
149

5B

174
54

319
121
234
118
199
90

170
75

176
85

464
102
550
107
231

57
316
103
309

94
255

93
272

84

Fachhochschukefe

i

I

I

i

i

i

i

i

i

30
14
32
10
45
20
49
17
41
't1
46
15

74
20
75
15
/b
16
67
2',1

83
28
57
15
61
18

715
274
705
208
740
22',|

679
196
757
225
655
192
535
164
470
167
258
110

378
'144
327
112
375
121
341
95

441
143
346
119
337
110
322
132
258
110

911
472

1 130
646

1 180
618

1 316
720
927
430

1 114
622

1 175
684

1 058
625
919
609

140
48

137
27

168
29

160
31

162
27

206
43

137
36

'148
35

670
284
663
248
a12
231
439
145
635
179
704
213
661
232
716
219

zusammen

i

i

i

i

I

i

I

i

I

1 ) Hochschulzugangsberechtigung.
2) Deutsche und Auslander.
3) Bis Studienbeginn SS 1992 Deutsche, ab WS 1992/93 Deutsche einschl. Bildungsinländer'

Studienanfanger im Sommer- und nachfolgenden Winteßemester.
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Land und
Jahr des
Erwerbs

der HZB 1)

Geschlecht

3 Studienberechtigte Schulabgänger, Studienanfanger und Übergangsquoten von der Schule zur Hochschule

Hochschulen insgesamt

Prozent

Allgemeine und fachgebundene Hochschulreife

berechtigte
Schulab-

gänger2) ohne
Hochschul-

einschreibung
bis...

21,5
31,5
21,4
30,5
17,6
23,8
23,8
25,5
33,0
43,2
22.2
24,6
25,1
23,3
36,7
35,9
67,6
54,0

37,1
49,4

9,O
26,0
34,3
46,7
33,2
50,3
22,8
39,5
27,9
50,6
23,9
43,6
34,0
44,5
57,8
63,2

26,5
37,1
19,1
29,8
22,9
29,7
26,6
31,3
29,8
42,3
23,9
31,5
24,8
27,6
s6,0
37,8
65,3
56,0

Bremen

1 980

1 985

1990

1 991

1 992

1 993

1994

1 995

1996

1 980

1 985

1 990

1 991

1 992

1993

1 994

1 995

1 996

1980

1 985

1 990

1 991

1 992

1 993

1994

1995

1996

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,o
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
1N,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,o

100,0
100,o
100,0
100,0
100,0
100,0
100,o
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100.0
100,0

22,1
27,8
23,6
s0,6
33,1
41,3
40,4
48,4
22,7
26,7
37,5
46,2
39,9
52,7
35,7
46,7
32,4
16,0

33,3
26,6
42,2
39,9
33,3
29,2
33,5
24,1
45,0
38,4
38,1
30,6
47,9
37,8
45,2
43,9
42,2
36,8

25,7
27,4
27,O
31,9
33,2
38,2
34,4
42,7
29,7
29,7
37,7
42,1
41,9
49,5
38,2
46,1
34,7
44,0

22,0
20,0
15,4
12,7
26,5
16,8
11,6
9,1

22,1
14,1
24,3
15,6
25,0
18,0
27,6
17,4

16,2
7,0

14,0
5,3
6,4
3,4

10,3
6,3

10,6
6,1
9,7
7,2

10,1
6,1

i

i

i

I

i

I

I

i

I

78,5
68,5
78,6
69,5
82,4
76,2
76,2
74,5
67,0
56,8
77,8
75,4
74,9
76,7
63,3
64,1
32,4
46,0

6,0
3.4
8,4
6,1
7,8
4,1
6,2
5,7
6,0
5,9
6,3
6,4

4,9
3,1
7,6
6,0
6,6
7,3
5,8
5,3
5,5
5,2
6,0
5,8

6,5
3,7
9,7
5.3
6,7
3,9
6,6
5,3
8,5
7,5
6,3
3.9
8,7
6,2

12,2
10,3
17,2
11,7
8,6
6,6
7,6
5,1
5,6
3,9

Fachhochschulreife

i

i

i

i

i

i

i

I

i

62,9
50,6
91,0
74,0
65,7
53,3
66,8
49,7
77,2
60,5
72,1
49,4
76,1
56,4
66,0
555
42,2
36,8

73,5
62,9
80,9
70,2
77,1
70,3
73,4
68,7
70,2
57,7
76,1
68,5
75,2
72,4
64,0
62,2
34,7
u,o

12,3
8,9

17,7
9,6

14,9
7,0

15,7
7,9

16,5
7,s

22,7
11,1
19,5
12,4
20,8
1 1,6

2,6
2,6
4,1
3,6
4,0
4,8
4,8
4,3
4,2
3,0
5,1
3,9

8.2
8,9

17,3
15,7
6,7
8,4
6,1
8,1
3,1
4,3

13,1
5,9

13,2
5,3
6,5
3,5
9,2
6,1
9,9
6,5
8,6
6,3
9,7
6,1

10,9
9,9

17,2
14,8
8,0
7,0
7,2
5,8
4,8
4,0

zusammen

i

i

i

i

i

I

i

i

I

18,9
16,5
15,9
12,2
22,8
14,3
12,8
I,S

20,4
12,4
23,8
14,4
23,6
16,8
25,8
16,1

1 ) Hochschulzugangsberechtrgung.
2) Deutsche und Ausländer.
3) Bis Studrenbeginn SS 1992 Deutsche, ab WS 1992/93 Deutsche einschl. Bildungsinlander.

Studrenanfanger im Sommer- und nachfolgenden Wlntersemester.

... nach Erwerb der

Studien-
berechhgte

Schul-
abgänger 2)

Studien-
anfänger 3)

(1. Hoch-
schul-

semester)

im
glerchen

Jahr
ein Jahr arci Jahre drei Jahre

vier Jahre
und

sPäter
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der HZB
Studten-

anfanger 3)
(1. Hoch-

schul-
semester)

tm
glelchen

Jahr
eln Jahr a\,ei Jahre drei Jahre

vrer Jahre
und

Epäter

Studien-
berechtigte

Schul-
abgänger 2)

Land und
Jahr des
Erwerbs

der HzB 1)

Geschlecht

Hamburg

1980

1985

1 990

1991

1992

1993

1994

1995

1 996

1980

1985

1990

1 991

1992

1 993

1 994

1 995

1 996

1 980

1985

1990

1 991

1992

1 993

1994

1 995

1996

3 Studienberechtigte Schulabgänger, Studienanfanger und Ubergangsquoten \on der Schule zur Hochschule

Hochschulen insgesamt

Anzahl

Allgemeine und fachgebundene Hochschukeife

Studien-
berechtigte
Schulatr

gänger2) ohne
Hochschul-

einschreibung
bis...

909
686
504
964

1 571
1 183
1 229

608
1 802
1 160
1 405

903
1 644

961
2 519
't 261
4 235
1 837

1 400
1 011
1 497
'I 335
1 880
1 237
1 141

758
1 411

797
1 396

896
1 593
1 010
1 659
1 028
2 167
1 219

2 309
1 697
2 001
2 299
3 451
2 420
2 370
1 366
3 213
1 957
2801
1 799
3237
1 971
4 178
2 269
6 402
3 056

6 235
3 090
7 702
3 915
6 597
3 279
6 219
3 099
5 904
2934
5 739
2923
5 790
2 908
5 710
2 908
5 635
2814

2 686
1 405
3 361
1 763
2982
't 481
2679
1 209
2242
1 035
2253
1 150
2321
1 205
2 167
1 219
2 426
1 313

I92',1
4 495

11 063
5 678
I 579
4 760
I 898
4 308
I 146
3 969
I O22
4073
I 111
4 113
7 877
4 127
I 061
4 127

5 326
2 404
7 198
2 951
5 026
2 096
4 990
2 491
4 102
1 774
4 334
2 020
4 146
1 947
3 191
1 647
1 400

977

1 286
394

1 864
428

1 102
244

1 538
451
831
238
887
254
728
195
508
191
259

94

6 612
2798
I 062
3 379
6 128
2340
6 528
2942
4 933
2012
5221
2 274
4 874
2 142
3 699
1 838
1 659
1 071

1 724
1 098
1 646

981
1 352

856
1 526

968
1 510

901
1 433

861
1 493

882
1 406

906
1 400

977

2 090
1 193
1 980
1 058
1 553

908
2 068
1 118
1 791

994
1 710

931
1 749

947
1 701
't o23
1 659
1 071

1 368
658

1 377
696

1 259
418

1 505
679

1 019
377

1 622
724

1 737
823

1 785
741

1 134
227

1 219
287
997
299
975
458
846
214
866
265
916
242

1 342
274

1 468
334

1 199
325

1 363
580

1 030
243

1 049
309

1 071
276

394
137

1 091
301
772
233
454
188
408
't67
413
't70

478
156

1 317
34',1

967
277
541
213
472
193
477
197

706
284
865
686
646
290
530
198
319
115

Fachhochschulreife

I

i

i

i

i

i

i

i

i

84
19

226
40

195
44
87
25
64
26
64
27

208
47

249
47

202
26

388
122
184
29

183
44

155

366
95

334
77

201
52

542
150
281
o?

277
70

256
65

295
117
259

94

414
139
372
96

351
62

427
116
255

74
363
113
317
96

213
74

1 782
797

1 749
792

1 610
480

1 932
795

't 274
451

1 985
837

2054
919

1 998
81s

214
94

683
168
153
60
94
38
47
16

zusammen

I

i

i

i

i

i

i

I

I

920
378

2548
854
799
350
624
236
366
131

1 ) Hochschulzugangsberechligung
2) Deutsche und Auslander
3) Bis Studienbegrnn sS 1992 Deutsche, ab WS 1992/93 Deutsche einschl. Brldungsinlander

Studienanfthger im Sommer- und nachfolgenden Wintersemester.
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i
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i

i



Land und
Jahr des
Emierbs

der HZB 1)

Geschlecht

Hamburg

1 980

1 985

1 990

1 991

1992

1993

1 994

1 995

1996

1 980

1 985

1990

1 991

1992

1 993

1 994

1995

1 996

1980

1 985

1 990

1991

1992

1 993

1994

1 995

1996

3 Studienberechtigte Schulabgänger, Studienanfänger und Übergangsquoten von der Schule zur Hochschule

Hochschulen insgesamt

Prozent

Allgemeine und fachgebundene Hochschulrelfe

Studren-
berechtigte
Schulab-

gangeZ) ohne
Hochschul-

einschreibung
bis...

14,6
22,2

6,5
24,6
23,8
36,1
19,8
19,6
30,5
39,5
24,5
30,9
28,4
33,0
44,1
43,4
75,2
65,3

52,1
72,0
44,5
75,7
63,0
83,5
42,6
62,7
62,9
77,0
61,1
77,9
68,6
83,8
76,6
84,3
89,3
92,8

25,9
37,8
18,1
40,5
36,0
50,8
26.6
31,7
39,4
49,3
34,9
44,2
39,9
47,9
53,0
55,5
79,4
74,0

i

i

I

i

i

i

i

i

i

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

85,4
77,8
9J,5
75,4
76,2
63,9
80,2
80,4
69,5
60,5
75,5
69,1
71,6
67,0
55,9
56,6
24,8
34,7

47,9
28,0
55,5
24,3
37,0
16,5
57,4
37,3
37,1
23,0
38,9
22,1
31,4
16,2
23,4
15,7
10,7

7,2

27,7
35,5
21,4
25,1
20.5
26,1
24,5
31,2
25,6
30,7
25,0
29,5
25,8
30,3
24,6
31,2
24,8
34,7

21,9
21,3
17,9
17,8
19,1
12,7
24,2
21,9
17,3
12,8
28,3
24,8
30,0
28,3
31,3
25,5

15,4
9,9

11,1
5,4

11,8
4,2

15,9
9,6

11,4
7,1

15,9
9,8

13,7
8,0
9,8
6,1

18,2
7,3

15,8
7,3

15,1

9.1
15,7
14,8
14,3

7,3
15,1
9,1

15,8
8,3

6,3
4,4

14,2
7,7

11,7
7,1
7,3
6,1
6,9
5,7
7,2
5,8

13,3
11,8
25,9
23,2
12,9
13,8
10,6
7,9
7,8
6,5

16,6
23,9
36,6
39,3
13,9
24,6

6,1
8,4
5,7
6,7

13,9
13,5
28,1
25,3
13,0
15,0
9,6
8,0
7,4
6,5

Fachhochschulreife

I

I

I

I

i

i

I

i

i

3,5

13,6
6,8
9,9
4,4
6,7

7,7
3,3
7,4
2,7
6,8
1,8

14,5
10,1
8,2
2,8
8,0
3,8
6,7
2,8

3,1
1,4
6,7
2,3
6,5
3,0
3,2
2,1
2,9
2,5
2,8
2,3

20,2
12,4
12,5
9,0

12,1
6,1

11,0
5,4

13,6
g6

10,7
7.2

23,4
26,5
17,9
18,6
16,2
19,1
23,2
26,0
22,0
25,0
21,3
22,9
21,6
23,0
21,6
24,8
20,6
26,0

20,0
17,7
15,8
13,9
16,8
10,1
21,7
18,5
15,6
11 ,4
24,7
20,5
25,3
22,3
25,4
19,7

zusammen

i

i

i

i

i

i

i

i

I

74,1
62,2
81,9
59,5
64,0
49,2
73,4
68,3
60,6
50,7
65,1
55,8
60,1
52,1
47,0
44,5
20,6
26,0

5,4
3,5

11,9
6.0

10,1
5,8
6,1
4,9
5,8
4,9
5,9
4,8

15,0
6,1

13,3
5,9

12,5
6,8

15,3
13,5
12,6
6,1

13,1
7,6

13,2
6,7

1 ) HochschulzugangsberechtEung.
2) Deutsche und Aushnder.
3) Bts Studrenbeginn SS 1992 Deutsche, ab WS 1992/93 Deutsche einschl. Bildungsrnländer.

Studrenanfanger im Sommer- und nachfolgenden Wintersemester.

enbegrnn... nach EMerb der HZB

abgänger 2)

Studren-
berechtigte

Schul-

Studlen-
anfanger 3)

(1. Hoch-
schul-

semester)

rm
glerchen

Jahr
ern Jahr a ei Jahre drei Jahre

vier Jahre
und

6päter
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nach Erwerb der

ein Jahr zwei Jahre drei Jahre
vier Jahre

und
spetel

Studien-
berechhgte

Schul-
abgänger 2)

Studren-
anfänger 3)
(1 Hoch-

schul-
semester)

tm
gleichen

Jahr

Land und
Jahr des
EMerbs

der HZB 1)

Geschlecht

3 Studtenberechttgte Schulabganger, Studtenanfänger und Übergangsquoten von der Schule zur Hochschule

Hochschulen rnsgesamt

Anzahl

Allgemerne und fachgebundene Hochschulreife

berechtigte
Schulab-

gängez) ohne
Hochschul-

einschrerbung
bis. .

2064
1 577
5 755
4 113
4 173
2 881
4 449
2 799
2944
2 196
4 536
2705
5 895
3 398
7 748
3 938

12 355
5 208

1 007
435

1 463
603

2397
1 080
2 205
1 022
2 406
1 152
2 435
1 213
3 020
1 348
3 247
1 393
3 076
1 522

3 07"1

2012
7 218
4 716
6 570
3 961
6 654
3 821
5 350
3 348
6 971
3 918
I 915
4 746

10 995
5 331

15 431
6 730

Hessen

I 980

1 985

1 990

1 991

1992

1993

1 994

1 995

1 996

5 499
3'148
6 391
3 833
6 137
3 913
6 287
4 045
7 452
4 336
6 026
3 855
5 938
3 800
5 776
4 017
6 193
4 357

1 379
307

1 573
335

1 817
440

2 207
564

2097
527

2 094
559

I 832
527

1 327
406

1 866
563

6 878
3 455
7 964
4 168
7 954
4 353
I 494
4 609
9 549
4 863
I 120
4 414
7 770
4327
7 103
4 423
I 059
4 920

4 788
2 090
3 946
1 480
4 823
1 476
4 560
1 500
4 215
1 330
3 870
1 371
4 243
1 468
4 571
1 490

5 367
2 190
4 475
1 573
5 756
1 619
5 343
1 668
5 228
1 508
4 672
1 512
4 928
1 642
5 079
1 605

2 641
521

3 460
705

2 476
740

2232
638

1 748
451

1 842
481

1 785
433

3 018
568

3 872
752

2 770
801

2 595
724

21'15
534

2 190
558

2 069
516

923
248

1 628
638

1 304
632

1 194
520

1 117
491
969
468

1 379
576

2873
1 212
1 197

468
998
374
653
228

263
83

463
137
271

93
260

86
113

32

1 642
659

3 336
1 349
1 468

561
1 258

460
766
260

i

I

i

I

i

I

i

i

I

17 294
8 160

24 053
11 981
20 110
10 110
19 720
9 876

18 129
I 032

17 243
I 880

17 861
9 099

18 095
I 445

18 548
I 565

3 699
996

4 615
1 257
5 947
1 897
6 010
1 994
6 188
2 030
5 810
2 040
5 821
2 132
5 082
1 914
4 942
2 085

20 993
9 156

28 668
13 238
26 057
12 007
25 730
11 870
24 317
11 062
23 053
10 920
23 682
't1 231
23 177
11 359
23 490
11 650

15 230
6 583

18 298
7 868

15 937
7 229

15 271
7 077

15 185
6 836

12707
6 175

11 966
5 701

10 347
5 507
6 193
4 357

2 692
561

3 152
654

3 550
817

3 805
972

3 782
878

3 375
827

2 801
784

1 835
521

1 866
563

17 922
7 144

21 450
I 522

19 487
I 046

19 076
I 049

18 967
7 714

16 082
7 002

14 767
6 485

12 182
6 028
8 059
4920

zusammen

Fachhochschulrerfe

1 980

1 985

1990

1991

1992

1 993

1 994

1 995

1 996

i

i

i

i

I

i

I

I

i

579
100
52ö
93

933
143
783
168
013
178
802
141
685
174
508
115

377
47

412
47

294
61

363
86

367
83

348
77

284
83

94
24

175
42

235
80

192
68

192
58

131
50

1980

1 985

1990

1 991

1992

1993

1 994

1995

1 996

i

i

i

I

i

i

i

I

I

1 017
272

1 803
680

1 539
712

1 386
588

1 309
549

1 100
518

1 ) Hochschulzugangsberechhgung
2) Deutsche und Ausländer
3) Bis Studrenbegrnn SS 1992 Deutsche, ab WS 1992/93 Deutsche einschl. Bildungsinländer.

Studienanfänger rm Sommer- und nachfolgenden Wlntersemester
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Land und
Jahr des
Enrerbs

der HZB 1)

Geschlecht

3 Studlenberechtigte Schulabgänger, Studienanfänger und Übergangsquoten von der Schule zur Hochschule

Hochschulen insgesamt

Prozent

Allgemerne und fachgebundene Hochschukeife

Studien-
berechtrgte
Schulab-

gänge12) ohne
Hochschul-

ernschrerbung
brs

11 ,9
19,3
23,9
34,3
20,8
28,5
22,6
28,3
16,2
24,3
26,3
30,5
33,0
37,3
42,8
41,7
66,6
54,4

27,2
43,7
31,7
48,0
40,3
56,9
36,7
51,3
38,9
56,7
41,9
504

51,9
63,2
63,9
72,8
62,2
73,0

Hessen

1 980

1 985

1 990

1 991

1 992

1993

1994

1995

1 996

1 980

1 985

1990

1 991

1992

1 993

1 994

1995

1 996

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,o
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

88,1
80,7
76,1
65,7
79,2
71,5
77,4
71,7
83,8
75,7
73,7
69,5
67,0
62,7
57,2
58,3
33,4
45,6

72,8
56,3
68,3
52,0
59,7
43,1
63,3
48,7
61,1
4:r,3
58,1
40,5
48,1
36,8
36,1
27,2
37,4
27,0

85,4
78,0
74,8
64,4
74,8
67,0
74,1
67,8
78,0
69,7
69,8
64,1
62,4
57,7
52,6
53,1
34,3
42,2

31,8
38,6
26,6
32,0
30,5
38,7
31,9
41,0
41,1
48,0
34,9
43,4
33,2
41,8
31,9
42,5
33,4
45.6

37,3
30,8
34,1
26,7
30,6
23,2
36,7
28,3
33,9
26,0
36,0
27,4
31,5
24,7
26,1
21,2
37,8
27,0

32,8
37,7
27,8
31,5
30,5
36,3
33,0
38,8
39,3
44,0
35,2
40,4
32,8
38,5
30,6
38,9
34,3
42,2

27.7
25,6
16,4
12,4
24,0
14,6
23,1
15,2
23,3
14,7
22,4
15,4
23,8
16,1
25,3
15,8

15,3
6,4

14,4
5,9

12,3
7,3

11 ,3
6,5
9,6
5,0

10,7
5,4

10,0
4,8

8,0
7,1

11 ,9
10,1
6,0
4,6
5,1
3,8
3,6
2,5

7,1
8,3

10,0
10,9
4,6
4,9
4,3
4,3
1,8
1,6

i

I

i

i

i

i

i

i

i

5,3
3,0
6,8
5,3
6,5
6,3
6,1
5,3
6,2
5,4
5,6
5,3

2,5
2,4
3,8
3,3
4,0
4,2
3,2
3,4
3,1
2,9
2,3
2,5

Fachhochschulrerfe

i

i

i

i

i

i

I

I

i

10,2
4,7
8,9
3,7
4,9
3,2
6,0
4,3
5,9
1,1
6,0
3,8
4,9
3,9

15,7
10,0
11,5

7,4
15,7

7,5
13,0
8,4

16,4
8,8

13,8
6,9

11,8
8,2

10,0
6,0

zusammen

I 980

1 985

1990

1 991

1992

1 993

1 994

1 995

1 996

25,6
23,9
15,6
11,9
22,1
13,5
20,8
14,1
21,5
13,6
20,3
13,8
20,8
14,6
21,9
14,1

4,8
3,0
6,3
5,1
5,9

i

i

i

i

i

I

I

i

I

14,4
6,2

13,5
5,7

10,6
6,7

10,1
6,1
8,7
4,8
9,5
5,1
8,7
4,6

5,4
5,0
5,4
5,0
4,8
4,7

7,8
7,2

11 ,6
10,2
5,6
4,7
4,9
3,9
3,2
2,4

14,6
22,0
25,2
35,6
25,2
33,0
25,9
32,2
22,0
30,3
30,2
35,9
37,6
42,3
47,4
46,9
65,7
57.8

5,9

1 ) Hochschulzugangsberechtrgung.
2) Deutsche und Auslander.
3) Bis Studienbeginn SS 't992 Oeutsche, ab WS 1992193 Deulsche ernschl Brldungsrnländer

Studienanfänger im Sommer- und nachfolgenden Wrntersemester.

Davon m[ StudEnbeginn ... nach EMerb der HZB

Studien-
berechtigte

Schul-
abgänger 2)

Studren-
anfänger 3)

(1. Hoch-
schul-

semester)

tm
gleichen

Jahr
ern Jahr zwei Jahre drer Jahre

vier Jahre
und

später
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Davon mit Studrenbeginn ... nach Eru/erb der HZB

im
gleichen

Jahr
ein Jahr a\rei Jahre drei Jahre

vier Jahre
und

§päter

Studien-
berechtrgte

Schul-
abgänger 2)

Studien-
anfänger 3)

(1. Hoch-
schuF

semester)

Land und
Jahr des
Erwerbs

der HZB 1 )

Geschlecht

Mecklenburg-Vorpommern

1 980

1985

1 990

1991

1992

1993

1 994

1 995

1 996

1 980

1 985

1 990

1 991

1992

1993

1 994

1 995

1 996

1980

1 985

1 990

1 991

1992

1 993

1 994

1995

1 996

3 Studienberechtigte Schulabgänger, Studrenanfänger und Ubergangsquoten von der Schule zur Hochschule

Hochschulen insgesamt

Anzahl

Allgemerne und fachgebundene Hochschulreife

berechtigte
Schulab-

gengeA) ohne
Hochschul-

einschrerbung
brs...

1 449
753

2 446
1 549
3 621
2289
4 492
2700
5 790
3 109

253
288

77
49
X
x

116
110
555
213

1 702
1 041
2523
1 598
3 535
2279
4 608
2 890
6 345
3322

i

I

i

i

i

i

I

I

I

4 448
2280
5 409
3'111
6 331
3 767
7 201
4382
7 273
4 366

5 072
2 678
6 031
3 392
6 993
4 056
7 934
4 675
8 179
4 773

2 999
1 527
2 963
1 562
2710
1 479
2 709
1 602
1 483
1 257

3 370
1 637
3 508
1 794
3 458
I 777
3 326
1 785
1 834
't 451

1 564
996

1 377
989

1 328
991

1 456
1 206
1 483
1 257

1 782
1 068
1 711
1 165
1 770
1 219
1 786
1 354
1 834
I 451

779
263

1 009
315

1 036
379

1 253
396

153
59

204
120
266
158

299
89

31 1

100
346
108

i

i

i

i

i

i

i

i

i

624
398
622
281
662
289
733
293
906
407

371
110
545
232
748
299
617
183
351
194

72
12

132
28

231
46

287
35

Fachhochschulrerle

zusammen

20
3

28
16
42
20

33

37
I

75
25

218
72

334
176
442
228
330
148
351
194

i

i

I

i

i

i

i

I

I

851
275

't 141
343

1 267
425

1 540
431

173
62

332
96

348
108
421
133

232
136
308
't78

1 ) Hochschulzugangsberechhgung.
2) Oeutsche und Ausländer
3) Deutsche einschl Brldungsinlander, 1992 nur Wintersemester.

Studienanfänger im Sommer- und nachfolgenden Wintersemester
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Land und
Jahr des
EMerbs

der HZB 1)

Geschlecht

Mecklenburg-Vorpommern

1980

1985

1 990

1 991

1992

1993

1 994

1995

1 996

1 980

1 985

1990

1 991

1992

1 993

1 994

1 995

1 996

3 Studienberechtigte Schulabganger, Studienanfänger und Übergangsquoten ron der Schule zur Hochschule

Hochschulen rnsgesamt

Prozent

Allgemeine und fachgebundene Hochschulreife

zusammen

5,3
1,8
5,9
2,8

11 ,3
8,7

4,5
4,0
6,8
7.1

4,6
5,1
5,1
5,2

Studren-
berechtigte
Schulab.

gänger2) ohne
Hochschul-

einschreibung
bis.

32,6
sq0
45,2
49,8
57,2
60,8
62,4
63,4
79,6
71,2

40,5
72,4
12,4
17,4

x

15,8
37,5
61,3
52,3

33,6
38,9
41,8
47.1
50,6
56,2
58,1
61,8
77,6
69,6

i

i

i

i

i

i

i

I

I

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

67,4
67,0
54,8
50,2
42,8
39,2
37,6
36,6
20,4
28,8

59,5
27,6
87,6
82,6

113,0
103,5
84,2
62,5
38,7
47,7

34,9
18,1
53,7
62,6
66,8
78,9
45,0
50,5
38,7
47,7

35,1
J9,9
28,4
34,3
25,3
30,1
22,5
29,0
22,4
30,4

11,5
3,0

21,2
10,0
34,9'
15,9
39,2
11,9

6
3,
2,

35,2
43,7
25,5
31,8
21,0
26,3
20,2
27,5
20,4
28,8

17,5
11,5
18,7
10,1
16,4
10,1
17,4
I,O

6,7
3,9
5,7
3,2
5,5
2,9

4,6
5,3
4,9
5,{

Fachhochschulrerfe

I
3,
0,

i

i

i

i

I

i

i

I

i

100,0
100,0
100,0
100,o
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

1 ) Hochschulzugangsberechtigung.
2) Deutsche und Ausländer.
3) Deutsche einschl. Brldungsinlander; 1992 nur Wintersemester.

Studrenanfänger im Sommer- und nachfolgenden Wrntersemester.

1980

1985

1990

1 991

1 992

1993

1994

1 995

1996

i

i

I

i

i

I

I

i

i

66,4
61.1
58,2
52.9
49,4
43,8
41,9
38,2
22,4
30,4

16,8
10,3
18,9
10,1
18,1
10,5
19,4
9,2

6,5
3,6
5.8
3,2
6,O
3,3

3,4
2,3

Davon mit

abgänger 2)

Studien-
berechtigte

Schul-

Studien-
anfänger 3)
(1 Hoch-

schul-
semester)

tm
glerchen

Jahr
ein Jahr a^€i Jahre drer Jahre

vier Jahre
und

späler

53



Land und
Jahr des
Erwerbs

der HZB 1)

Nredersachsen

1 980

1985

1 990

1 991

1992

1 993

1 994

1 995

1 996

19 898
I 932

26 988
13 686
24013
12 133
23 651
12 193
21 551
11 114
21 063
10 956
20 791
10 776
20 725
10 879
2't 314
11 348

6 281
2 148
7 944
2 903
8 134
2 598
7 812
2 603
8 081
2 597
7 677
2 g?0

7 639
2 809
7 044
2766
5 965
2 442

26 179
12 080
34 932
16 589
32 147
14 731
31 463
14 796
29632
13 711
28740
13 784
28 430
13 58s
27 769
13 645
27 279
13 790

17 656
8 198

22352
I 802

19 760
I 043

18 964
9 195

18 092
I 362

15 687
7 709

13 832
7 044

11 471
6 008
5 990
4 641

4 638
1 320
4 512

881
4 846

995
4 411

954
4 727

998
4 038

886
3 602

825
2 767

747
1 340

446

22294
I 518

26 864
10 683
24 606
10 038
23 375
10 149
22 819

9 360
19 725
I 595

17 434
7 869

'14 238
6 755
7 330
5 087

3 Studienberechhgte Schulabgänger, Studrenanfänger und Übergangsquoten von der Schule zur Hochschule

Hochschulen rnsgesamt

Anzahl

Allgemerne und fachgebundene Hochschukefe

berechtrgte
Schulab-

gänge2) ohne
Hochschul-

einschreibung
brs

2242
1 734
4 636
3 884
4 253
3 090
4 687
2 998
3 459
2752
5 376
3 247
6 959
3 732
I 254
4 471

't5324
6 707

1 643
828

3 432
2022
3 288
1 603
3 401
1 649
3 354
1 599
3 639
1 942
4 037
1 984
4 277
2 019
4 625
1 996

3 885
2562
I 068
5 906
7 541
4 693
I 088
4 647
6 813
4 351
I 015
5 189

10 996
5 716

13 531
6 890

19 949
8 703

I

I

I

i

I

I

I

i

i

7 218
4 541
7 068
4 388
7 620
5 020
7 778
5274
7 839
4 823
6 585
4 533
6 396
4 428
5 662
4 183
5 990
4 641

4 851
2 069
5 187
2 083
5 959
1 835
5 284
1 715
5 356
1 854
5 370
1 817
5 362
2020
5 809
1 825

158
239
974
169
448
200
25',|
193
637
260
395
244
403
294
153
263

6 009
2 308
6 161
2 252
7 407
2 035
6 535
I 908
6 993
2 114
6 765
2 061
6 765
2 314
6 962
2 088

2 988
586

3 795
789

2397
661

2 524
854

2216
644

2 165
672

2074
596

3 577
689

4 445
868

2926
739

3 087
964

2 852
749

2750
773

2 636
717

1 056
344

2222
893

1 819
787

1 677
732

1 529
677

1 567
687

1 271
404

2 513
955

2 146
869

1 940
810

1 806
759

'1 848
765

1 543
658

4 080
1 649
1 965

740
1 701

620
1 152

364

392
156
709
174
385
135
302

91
180

63

Fachhochschulreife

1 980

1985

1990

1 991

1992

1 993

1 994

1 995

1 996

2284
762

1 888
397

2 157
500

2 032
482

1 997
488

1 777
463

1 637
410

1 614
484

1 340
446

215
60

291
62

327
82

263
78

277
g2

281
78

589
103
650

79
529

78
563
't 10
636
105
585
101
562
121

zusammen

1 980

1985

1 990

1 991

1992

1993

1994

1 995

1 996

1 935
814

4 789
1 823
2 350

875
2 003

711
1 332

427

I

I

i

i

i

I

i

I

I

I 502
5 303
I 956
4 785
I 777
5 520
9 810
5 756
I 836
5 311
I 362
4 996
8 033
4 838

4 667
7 330
5 087

1 ) Hoahschulzugangsberechttgung.
2) Deutsche und Auslander.
3) Bis Studienbegrnn SS 1992 Deutsche, ab WS 1992/93 Deutsche elnschl. Blldungsinlander

Studrenanfanger im Sommer- und nachfolgenden Wtntersemester.

nach Erwerb der HZB

zwei Jahre drei Jahre
vier Jahre

und
spater

abgänger 2)

Studren-
berechtrgte

Schul-

Studren-
anfanger 3)
(1 Hoch-

schul-
semester)

im
glerchen

Jahr
ern Jahr

54

i

i

i

i

i

i

i

i

i



Land und
Jahr des
Erwerbs

der HZB 1)

Geschlecht

Niedersachsen

1 980

1 985

1 990

1 991

1992

1 993

1 994

1995

1 996

1 980

1 985

1 990

1 991

1992

1 993

1 994

1 995

1 996

1980

1985

1 990

1 991

1992

1 993

1994

1995

1 996

15,0
5,9

14,1
5,8

10,0
5,4

10,7
7,0

10,3
5,8

10,3
6,1

10,0
5,5

5,3
3,5
8,2
6,5
7,6
6,5
7,1
6,0
7,1
6,1
7,4
6,3

berechtigte
Schulab-

gänger2) ohne
Hochschul-

einschrerbung
bis

11,3
17,5
17,2
28,4
17,7
25,5
19,8
24,6
16,1
24,8
25,5
29,6
33,5
34,6
44,7
44,8
71,9
59,1

26,2
38,5
4:t,2
69,7
40,4
61,7
43,5
63,3
41,5
61,6
47,4
68,7
52,8
70,6
60,7
73,0
77,5
81,7

14,8
21,2
23,1
356
23,5
31,9
25,7
31,4
23,0
31,7
31,4
37,6
38,7
42,1
48,7
50,5
73,1
63,1

3 Studtenberechtigte Schulabgänger, Studienanfänger und Übergangsquoten \lon der Schule zur Hochschule

Hochschulen lnsgesamt

Prozent

Allgemeine und fachgebundene Hochschukeife

i

i

i

i

i

i

i

i

I

100,o
100,0
100,0
100,o
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0
100,o
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,o
100.o
100,o
100,0
100,0
100,0
100,0
100,o
100,0
100,0

48,7
82,5
82,8
71,6
82,3
74,5
80,2
75,4
83,9
75,2
74,5
70,4
66,5
65,4
55,3
55,2
28,1
40,9

73,8
61,5
56,8
30,3
59,6
38,3
56,5
36,7
58,5
38,4
52,6
31,3
47,2
29,4
39,3
27,0
22,5
18,3

85,2
78,8
76,9
64,4
76,5
68,1
74,3
68,6
77,0
68,3
68,6
62,4
61,3
57,9
51,3
49,5
26,9
36,9

36,3
45,7
26,2
32,1
31,7
41,4
32,9
43,3
36,4
43,4
31,3
41,4
30,8
41,1
27,3
38,5
28,1
40,9

36,4

,35,5
23,8
13,7
26,5
19,2
26,0
18,5
24,7
18,8
23,1
16,4
21,4
14,6
22,9
17,5
22,5
18,3

36,3
43,9
25,6
28,8
30,4
37,5
31,2
38,9
33,2
34,7
29,1
36,2
28,3
35,6
26,2
34,2
26,9
36,9

24,4
20,8
19,2
15,2
24,8
15,1
22,3
14,1
24,9
16,7
25,5
16,6
25,8
18,7
28,0
16,8

7,8
6,6

15,1
12,0
8,2
6,1
7,2
5,1
5,3
3,3

Fachhochschulreife

I

i

I

i

i

i

i

i

i

1

18,4
11 ,1
12,3
5,8

17,8
7,7

16,0
7,4

20,3
10,0
18,2
8,6

18,4
10,5
16,4
9,5

9,4
4,8
8,2

6,2
7.3
8,9
6,0
4,7
5,2
3,9
3,5
2,2
2,4

3,4
2,8
3,7
2,1
4,0
3,2
3,4
3,0
3,4
3,2
3,7
2,8

2,7

zusammen

6,5
3,0
7,2
4,2
7,9
4,0
7,6
3,6
7,4
4.3

13,7
5,7

12,7
5,2
9,1
5,0
9,8
6,5
9,6
5,5
9,6
5,6
9,3
53

4,9
3,3
7,2
58
6,7
5,9
6,2
5,5
6,1
5,5
6,4
5,5

7,4
6,7

13,7
11,0

7,3
5,9
6,4
4,8
4,5
3,1

i

i

i

I

i

i

i

I

I

23,0
19,1
17,6
13,6
23,0
13,8
20,8
12,9
23,6
15,4
23,5
15,0
23,8
17,0
25,1
15,3

1 ) Hochschulzugangsberechtigung,
2) Deutsche und Ausländer.
3) Bis Studrenbeginn SS 1 992 Deutsche, ab WS I 992/93 Deutsche ernschl Brldungsinländer

Studienanfänger rm Sommer- und nachfolgenden Wrntersemester.

EMerb der HZB

Studien-
berechtigte

Schul-
aWänger 2)

Studien-
anlänger 3)
(1 Hoch-

schul-
semester)

im
gleichen

Jahr
ern Jahr zwel Jahre drel Jahre

vier Jahre
und

später

-55-



dernach

a,\rei Jahre drei Jahre
ver Jahre

und
später

Studien-
anfanger 3)

(1. Hoch-
§chul-

semester)

tm
glerchen

Jahr
ein Jahr

Studien-
berechtigte

Schul-
abgänger 2)

Land und
Jahr des
Erwerlrs

der HZB 1)

Geschlecht

Nordrhern-Westfalen

1980

1 985

1990

1991

'1992

1993

1994

1995

1 996

1 980

1985

1990

1 991

1 992

1993

1 994

1 995

1 996

1980

1985

1990

1991

1992

1 993

1 994

1995

1 996

3 Studienberechtigte Schulabgänger, Studrenanfänger und Ubergangsquoten von der Schule zur Hochschule

Hochschulen insgesamt

Anzahl

Allgemeine und fachgebundene Hochschulreife

berechtigte
Schulab.

gänger2) ohne
Hochschul-

einschreibung
bis...

4 174
3 370

14 239
10 811
10 739

6 617
13 219

5 496
2 451
5 543

14 730
I 927

16 135
9 185

19 258
9 881

35 135
14 414

I 409
5 276

16 476
11 087
15 999
I 847

17 187
I 235

10 972
7 516

16 442
I 973

16 586
I 291

18 550
I 856

22799
10 791

12 583
8 646

30 715
21 898
26 738
16 464
30 406
14 731
13 423
13 059
31 172
17 900
32721
18 476
37 808
19 737
57 934
25205

i

i

i

i

i

i

I

i

i

46 136
22376
67 6't9
34 091
57 400
28 818
55 804
28 138
52 108
26 442
49 707
25 554
50 769
26 492
51 107
26 573
52 099
27 271

21 280
I 79t

29 148
13 860
29 030
12 865
27 205
12007
26 809

.11 568
25 613
1',| 297
25 000
11 743
25 384
't1 912
27 149
12 470

67 4',t6
31 167
96 767
47 951
86 430
41 683
83 009
40 145
78 917
38 010
75 320
36 881
75 769
38 235
76 491
38 385
79 248
39 741

41 962
19 006
53 380
23 280
46 661
22201
42 585
22642
49 657
20 899
34 977
16 657
34 634
17 307
31 849
16 692
16 964
't2 857

12 871
3 515

12 672
2 773

'13 031
3 018

10 018
2772

15 837
4 052
I 171
2324
I 414
2 452
6 834
1 956
4 350
1 679

54 833
22 521
66 0s2
26 053
59 692
25 219
52 603
25 414
65 494
24 951
44 148
18 981
43 048
19 759
38 683
18 648
21 314
14 536

't9 712
12 468
19 721
12 054
19 813
13 399
19 266
12 967
29 527
14290
16 018
10 478
17 946
12256
17 793
12 749
16 964
12 857

6 750
2262
6 106
1 409
7 003
1 658
6 429
I 787

10 025
2 635
5 026
1 468
5 144
1 728
4923
1 594
4 350
1 679

26 462
14 730
25 827
13 463
26 816
15 057
25 695
14 754
39 552
16 925
21 044
11 946
23 090
13 984
22716
14 343
21 314
14 536

zusammen

11 433
3 640

12 468
4252

14 616
3 893
I 098
3347

10 367
3 124

11 808
3 602

12 575
3 915

14 056
3 943

3 177
549

2790
422

3 566
560
935
223

3 072
546

2 675
487

2 326
451

1 911
362

14 610
4 189

'15 258
4 674

'18182
4 453
I 033
3 570

13 439
3 670

14 483
4 089

14 901
4 366

15 967
4 305

5 713
1 011
8 450
1 696
4 633
1 667
I 789
3 668
4370
1 247
4312
I 218
4 113
1 136

1 368
203

1 388
189
433
114

1 031
237

1 549
462
936
220
944
273

7 081
1 214
9 838
1 885
5 066
178',1
I 820
3 905
5 919
1 709
5 248
1 438
5 057
1 409

1 876
571

4 A',to
1 864
3 911
1 755
3 080
1 447
3 083
1 438
2 839
1 359

2373
733

5 014
2023
4 644
1 998
3 817
1 694
3 766
1 682
3 373
1 508

3 228
1 316
8 331
3 414
3 688
I 487
3 352
1 213
2 310

800

1 079
339

1 784
594

1 296
443
886
278
508
165

4307
1 655

10 115
4 008
4 984
1 930
4238
1 491
2 418

965

Fachhochschukefe

I

i

i

i

i

i

i

i

I

497
162
604
159
733
243
737
247
583
244
534
149

a

i

i

i

i

i

i

I

i

I

1 ) Hochschulzugangsberechtigung.
2) Deutsche und Ausländer.
3) Bis Studienbeginn SS 1992 Deutsche, ab WS 1992/93 Deutsche einschl. Bildungsinländer,

Studlenanfänger lm Sommer- und nachfolgenden Wlntersemester
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Davon mil Studienbeginn ... nach ENverb der FIZB

Studien-
berechtigte

Schul-
abganger 2)

Studien-
anfänger 3)

(1. Hoch-
schul-

semester)

tm
gleichen

Jahr
ein Jahr zr,veiJahre drel Jahre

vier Jahre
und

später

Land und
Jahr des
Eruerbs

der HZB 1)

Geschlecht

Nordrhern-Westfalen

3 Studienberechtigte Schulabganger, Studrenanfänger und Übergangsquoten von der Schule zur Hochschule

Hochschulen ihsgesamt

Prozent

Allgemeine und fachgebundene Hochschulreife

berechtigte
Schulab.

ganger2) ohne
Hochschul-

einschreibung
bis...

9,0
15,1
21,1
31,7
18,7
23,0
23,7
19,5
4,7

21.0
29,6
34,9
31,8
34,7
37,7
37,2
67,4
52,9

39,5
60,0
56,5
80,0
55,1
76,5
63,2
76,9
40,9
65,0
64,2
79,4
66,3
79,1
73,1
83,4
84.0
86,5

18,7
27,7
31,7
45,7
30,9
39,5
36,6
36,7
17,0
34,4
41,4
10.5
43,2
18,3
49,4
51,4
73,1
63,4

1980

1985

1990

1 991

1 992

1993

't994

't995

1996

1980

1 985

1 990

1991

1992

1 993

1 994

1 995

1 996

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,o
1@,0
100,0
100,0
100,0
1@,0
100,0
100,0
100,0

100,o
100,0
100,o
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,o
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
1@,0
100,o
100,0

42,7
55,7
29,2
35,4
34,5
46,5
34,5
46,1
ffi,7
54,0
32,2
41,0
35,3
46,3
34,8
48,0
32,6
47,1

39,3
47,3
26,7
28,1
31,0
36,1
31,O
36,8
50,1
44,5
27,9
32,4
30,5
36,6
29,7
37,4
26,9
36,6

24,4
16,3
18,4
12,5
25,5
13,5
14,5
11,9
19,9
11,8
23,8
14,1
24,8
14,8
27,5
14,8

14,9
6,2

i

I

i

i

i

i

i

i

i

91,0
84,9
78,9
68,3
81,3
77,0
76,3
80,5
95,3
79,0
70,4
65,1
68,2
65,3
62,3
62,8
32,6
47,1

12,4
4,5

12,5
5.0
8,1
5,8

15,7
13,0
4.4
4,7
8,7
4,9
8,1
4,3

4,1
2,6
6,5
5,5
6,8
6,1
5,5
5,1
5,9
5,4
5,7
5,3

7,0
5,9

12,3
10,0
6,4
5,2
6,0
4,3
4,4

Fachhochschulrefe

60,5
40,0
43,5
20,0
44,9
23,5
36, I
23,1
59,1
35,0
35,8
20,6
33,7
20,9
26,9
16,6
16,0
13,5

9,6

31,7
25,7
20,9
10,2
24,1
12,9
23,6
14,9
37.4
22,5
19,6
13,0
20,6
14,7
19,4
13,5
16,0
13,5

3,0
12,3
4,4
3,4
1.9

11,5
4,7

10,4
4,3
9,3
3,8
7,5
3,1

6,4
2,3
4,8
1,4
1,5
0,9
3,8
2,0
5,8
4,0
3,7
1,9
3,8
2,3

2,3
1,8
2,1
1,1
2,5
1,9
2,7
2,1
2,5
2,1
2,1
1,3

5,1
3,9
6,1
4,3
4,5
3,4
3,3
2,3
1,9
1,4

zusammen

1980

1985

1 990

1 991

1992

1 993

1994

1 995

1996

i

i

i

i

i

i

i

i

I

81,3
72,3
68,3
54,3
69,1
60,5
63,4
63,3
&?.0
656
58,6
51,5
56,8
51,7
il,6
48,6
26,9
36,6

21,7
13,1
15,8
9,7

21,0
10,7
10,9
8,9

17,0
9,7

19,2
11,1
19,7
11,4
20,9
11,2

10.5
3,9

10,2
3,9
5,9
4,3

11,8
9,7
7,5
4,5
7,0
3,9
6,7
3,7

3,5
2,4
5,2
4,2
5,4
4,8
4,6
4,2
4,8
4,4
4,5
4,1

6,4
5,3

10,5
8,4
5,8
4,6
5,1
3,7
3,6
2,5

1 ) Hochschulzugangsberechtigung.
2) DeutBche und Ausländer.
3) Bis Studienbeginn SS 1992 Oeutsohe, ab WS 1992/93 Doutsche ernschl. Bildungsinländer.

Studienanfänger im Sommer- und nachfolgenden Wntersemester
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i

I

i

i

i

i

i

i



Davon

E /ei Jahre drei Jahre
vier Jahre

und
später

Studien-
anfänger 3)

(1. Hoch-
schul-

semester)

im
gleichen

Jahr
ein Jahr

abgänger 2)

Studren-
berechtigte

Schul-

Land und
Jahr des
Erwerbs

der HZB 1)

Ge8chlecht

Rhernland-Pfalz

1980

1985

1990

1 991

1992

1993

1994

1 995

1996

1 980

1985

1 990

1991

1992

1 993

1994

1995

1996

1980

1 985

1 990

1 991

1992

1 993

1994

1995

1 996

3 Studienberechtigte Schulabganger, Studienanfänger und Übergangsquoten von der Schule zur Hochschule

Hochschulen insgesamt

Anzahl

Allgemeine und fachgebundene Hochschulreife

berechtigte
Schulab-

genge2) ohne
Hochschul-

einschreibung

1 156
934

2523
1 910
1 928
1 410
2049
1 212
1 266
1 102
2 189
1 374
2 856
1 601
3 522
1 844
6 550
2708

293
68

820
461
838
500

1 140
560
553
398

1 156
578
947
505

1 201
600

2037
1 053

bis

i

I

i

i

i

i

i

i

i

I 934
4252

11 633
5 841

10511
5 325

10 343
5 277
I 597
4 870
I 157
4 751
I 490
4 936
I 459
4 980
I 777
5 200

1 980
443

2 808
800

3 693
1 058
3 556
1 107
3 647
1 104
3 409
1 073
3 021

953
2 647

933
3 054
1 336

10 914
4 695

14 441
6 641

14 204
6 383

13 899
6 384

13 244
5 974

12 566
5 824

12 511
5 889

12 106
5 913

12831
6 536

7 778
3 318
I 110
3 931
I 583
3 915
I 294
4 065
I 331
3 768
6 968
3 377
6 634
3 335
5 937
3 136
3 227
2 492

1 687
375

1 988
339

2 855
558

2 416
547

3 094
706

2253
495

2 074
448

1 446
333

1 017
283

3 402
2 095
3 102
2002
3 473
2 350
3 757
2584
4 165
2 504
3 143
2 089
3 437
2310
3 223
2322
3 227
2 492

896
235

1 013
193

1 264
306

't 218
310

1 680
405

1 220
307

1 184
283
934
247

1 017
283

4 298
2 330
4 115
2195
4 737
2 656
4975
2 894
5 845
2 909
4 363
2 396
4 621
2 593
4 157
2 569
4 244
2775

2187
695

2 307
764

2 816
723

2288
685

2286
715

2 369
756

2 308
77',\

2714
814

1 282
183

1 664
313
966
286

1 163
380
989
236
930
292
889
254_

1 478
205

1 856
332

1 270
333

1 400
429

1 292
299

1 168
331

1 136
313

557
249

1 322
590
665
263
5'18
191
355
117

350
96

715
262
663
293
568
225
536
196
526
240_

46
12
92
15

162
57

111
27

139
35

102
27

396
108
807
277
825
350
679
252
675
23',|
628

Fachhochschulrerfe

i

i

i

i

I

I

i

i

I

434
66

493
53

910
91

719
110
868
170
693
122
643
106
512
86

2 621
761

2 800
817

3 726
814

3 007
795

3 154
885

3 062
878

2 951
877

3 226
900

't 15
40

198
59

215
57

131
51

104
33

196
22

192
19

304
47

237
49

303
63

238
39

247
u:

zusammen

i

i

i

i

i

i

i

I

i

9 465
3 693

11 098
4 270

11 438
4 473

10 710
4 612

11 425
4 474
I 221
3 872
I 708
3 783
7 383
3 469
4244
2775

't 449
1 002
3 343
2 371
2766
1 910
3 189
1 772
1 819
1 500
3 345
1 952
3 803
2 106
4723
2 444
I 587
3 761

672
289
520
649
880
320
649
242
459
.'u:

1 ) Hochschulzugangsberechtigung.
2) Deutsche und Auslander.
3) Bis Studienbeginn SS 1992 Deutsche, ab WS 1992/93 Deutsche einschl. Brldungslnlander

Studienanlanger im Sommer- und nachfolgenden Wlntersemester.
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Land und
Jahr des
Erwerbs

der HZB 1)

Geschlecht

Rhelnland-Pfalz

3 Studienberechtigte Schulabgänger, Studienanfänger und Übergangsquoten \ron der Schule zur Hochschule

Hochschulen insgesamt

Prozenl

Allgemeine und fachgebundene Hochschulreife

berechtigte
Schulab-

gänger2) ohne
Hochschul-

einschreibung
bls...

12,9
22,0
21,7
32,7
14,3
26,5
19,8
23,0
13,2
22,6
23,9
28,9
30,1
32,4
37,2
37,0
67,0
52,1

14,8
15,3
29,2
57,6
22,7
47,3
32,1
50,6
15,2
36,1
33,9
53,9
31,3
53,0
45,4
64,3
66,7
78,0

13,3
21,3
23,1
35,7
19,5
29,9
22,9
27,8
13,7
25,1
26,6
33,5
30,4
35,8
39,0
41,3
66,9
57,5

1980

1 985

1990

1991

1992

1993

1994

1995

1 996

1 980

1 985

1990

1991

1992

1993

1 994

1995

1996

1 980

1 985

1 990

1991

1 992

1 993

1994

1995

1996

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,o
100,0
100,0
100,o
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,o
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,o
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,o
100,0

38,1
49,3
26,7
34,3
33,0
44,1
36,3
49,0
43,4
51,4
34,3
44,O
36,2
46,4
34,1
46,6
33,0
47,9

45,3
53,0
36,1
24,1
34,2
28,9
34,3
28,0
46,1
36,7
35,8
28,6
39,2
29,7
35,3
26,5
33,3
21,2

24,5
16,3
19,8
13,1
26,8
13,6
22,1
13,0
23,8
14,7
25,9
15,9
24,3
15,6
28,7
16,3

i

i

I

i

i

i

i

I

i

87,1
74,0
78,3
67,3
81,7
73,5
80,2
77,0
86,8
77,4
76,1
71,1
69,9
67,6
62,8
63,0
33,0
47,9

14,3
4,3

14,3
5,4
9,2
5,4

11,2
7,2

10,3
4,8

10,2
6,1
9,4
5,1

3,9
2,3
6,1
4,5
6,3
5,5
55
4,3
5,6
4,0
5,7
5,1

6,2
5,9

11 ,4
10,1
6,3
4,9
5,0
3,6
3,7
2,4

Fachhoch6chulreife

i

i

i

i

i

i

i

i

i

85,2
84,7
70,8
42,4
77,3
52,7
67,9
49,4
84,8
63,9
66,1
46,1
68,7
47,0
54,6
35,7
33,3
21,2

86,7
78,7
76,9
64,3
80,5
70,1
77,1
72,2
86,3
74,9
73,4
66,5
69,6
64,2
61,0
5e,7
33,1
42,5

13,5
4,4

12,9
5,0
8,9
5.2

10,1
6,7
9,8
5,0
9,3
5,7
9,1
53

6,2
6,2

10,5
9,8
6,2
5,0
4,7
3,8
3,5
2,5

21,9
14,9
17,6
6,6

24,6
8,6

20,2
9,9

23.8
15,4
20,3
11 ,4
21,3
11,1
19,3

24,0
16,2
19,4
12,3
26,2
12,8
21,6
12,5
23,8
14,8
24,4
15,1
23,6
14,9
26,6
15,2_

39,4
49,6
28,5
33.1
33,3
41,6
35,8
45,3
44,1
48,7
34,7
41,1
36e
44,0
34,3
43,4
33,1
42,5

5,8
I,O
7,1
7,4
5,8
5.4
3,7
4,6
2,9
3,0

2.3
2,7
3,3
1,9
4,4
5,4
3,1
2,4
3,8
3,2
3,0
2,5

3,6
2,3
5,6
4,2
58
5,5
4,9
3,9
5,1
qe
5,0

9,9
5,0
6.4
2,4
8.2
4,4
6,7
4,4
8,3
5,7
7,0
3,6
8,2

zusammen

I

i

w
i

i

i

i

I

i

i

1 ) Hochschulzugangsberechtrgung.
2) Deutsche und Auslender.
3) Bis StudEnbeginn SS 1992 Deutsche, ab WS 1992/93 Deutsche einschl Bildungsinländer

Studienanfänger im Sommer- und nachfolgenden Wintersemester.

Da\ron mit Studrenbeginn ... nach Enrnerb der HZB

abganger 2)

Studien-
berechtigte

Schul-

Studien-
anfanger 3)

(1. Hoch-
schul-

semester)

im
gleichen

Jahr
ein Jahr zwel Jahre drei Jahre

vier Jahre
und

6peter

-59



... nachmt

im
gleichen

Jahr
ein Jahr a,vei Jahre drei Jahre

vier Jahre
und

späler

Studien-
berechtigte

Schul-
abgänger 2)

Studien-
anfänger 3)

(1. Hoch-
schul-

semester)

Land und
Jahr des
Em/erb§

der HZB 1)

Geschlecht

Saarland

1980

1985

1990

1 991

1992

1993

1994

1995

1 996

1980

1985

1990

1991

1992

1993

1994

1995

1996

1 980

1985

1990

't 991

1992

1993

1994

1995

1996

3 Studienberechtigte Schulabgänger, Studienanfänger und Übergangsquoten von der Schule zur Hochschule

Hochschulen insgesamt

Anzahl

Allgemeine und fachgebundene Hochschukeife

berechtigte
Schulab-

genger2) ohne
Hochschul-

einschreibung
bis...

283
248
725
566
362
346
854
533

1 034
681

1 253
794

1 367
788

1 774
960

2 685
121'l

i

i

i

i

i

i

i

i

i

2 581
1 195
2 823
1 380
2348
1 116
2?15
1 094
2 189
1 098
2 131
1 095
2 146
1 098
2296
1 160
2277
1 199

3 660
1 552
4 324
I 947
3 458
1 473
3 687
1 592
3 855
1 768
3 831
1 815
3 646
1 734
3 861
1 889
3 934
2031

2 412
1 035
2 485
1 106
2 055

915
1 974

861
1 945

888
1 742

852
1 702

835
1 611

808
897
696

3 377
1 304
3 599
1 381
3 096
1 127
2 833
1 059
2 821
1 087
2578
102',1
2279

946
2 087

929
1 249

820

128',1
801

1 149
752

1 037
665
977
641

1 073
675
935
619
938
628
858
651
897
696

1 721
951

1 636
884

1 517
775

1 352
749

1 526
781

1 346
699

1 246
698

1 134
735

1 249
820

901
174
906
194
935
169
913
154
777
144
802
180
758
170
953
194

101
30

173
64

't54
53

146
56

't57
62

'165

57

209
82

404
140
208

69
155
39

112
30

133
23

138
28

116
21

103
24
87
26
90
28
90

651
't28
675
153
649
124
653
117
549
113
577
139
579
151
753

250
46

231
41

286
45

260
37

228
31

225
41

179
19

200
37

312
44

342
71

166
40

164
37

162
44

175
57

185
u:

169
160
338
274
293
201
341
233
244
210
349
243
444
263
685
352
380
503

63
15

100
48

100
43
89
43
96
38
95

105
47

219
82

103
43
91
23
65
,:

104
35

185
58

105
26
64
16
47

1 079
357

1 501
567

1 110
357

1 372
498

1 666
670

1 700
720

1 500
636

1 565
729

1 657
832

965
269

1 114
275

1 041
212
859
198
876
199
796
169
577
1',|1
476
121
352
124

114
88

387
292
69

145
513
300
790
471
904
551
923

1 089
608

1 305
708

Fachhochschulrerfe

440
150
487
132
480
110
375
108
453
106
411

80
308

70
276

84
352
124

zusammen

38
15
73
16
54
10
57
13
61
24
70

I

I

I

i

i

i

i

i

I

445
67

480
99

282
61

267
61

249
70

265
85

275
78

1 ) Hochschulzugangsberechtigung.
2) Deutsche und Auslender
3) Bis Studienbeginn SS 1992 Deutsche, ab WS 1 992/93 Deutsche einschl. Brldungsinländer,

Studienanfenger im Sommer- und nachfolgenden Wlntersemester.
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der HZB

abganger 2)

Studien-
berechtigte

Schul-

Studien-
anfänger 3)

(1. Hoch-
schul-

semester)

im
gleichen

Jahr
ein Jahr a^,ei Jahre drei Jahre

vier Jahre
und

spater

Land und
Jahr des
Emerbs

der HZB 1)

Geschlecht

Saarland

1980

1 985

1 990

1991

1992

1993

1994

1 995

1996

3 Studienberechtigte Schulabgänger, Studienanfanger und übergangsquoten von der Schule zur Hochschule

Hochschulen lnsgesamt

Prozent

Allgemeine und fachgebundene Hochschukeife

berechtigte
SchulaF

gange2) ohne
HochschuF

einschreibung
bis...

6,5
13,4
12,0
19,9
12,5
18,0
14,7
21,3
11,1
19,1
16,4
22.2
20,7
24,0
29,8
30,3
60,6
42,0

10,6
24.6
25,8
51,5
6,2

40,6
37,4
60,2
47,4
70,3
53,2
76,5
61,5
82,5
69,6
8s,4
78,8
85,1

7,7
16,0
16,8
29,1
10,5
23,5
23,2
33,5
26,8
38,5
32,7
43,7
37,5
45,4
45,9
50,8
68,3
59,6

1 980

1 985

1990

1991

1 992

1 993

1994

1995

1996

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
1N,O
100,0
100,0
100,o
100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,o
100,o
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

93,5
86,6
88,0
80,1
87,5
82,0
85,3
78,7
88,9
80,9
83,6
77,0
79,3
76,0
70,2
69,7
39,4
58,0

89,4
75,4
71,2
48,5
93,8
59,4
62,6
39,8
52,6
29,7
46,8
23,5
38,5
17,5
30,4
16,6
21,2
14,9

92,3
84,0
83,2
70,9
89,5
76,5
76,8
66,5
73,2
61,5
67,3
56,3
62,5
54,6
54,1
49,2
31,7
40,4

40,8
42,0
32,4
23,3
43,2
30,8
27,3
21,7
27,2
15,0
24,2
11,1
20,5
11,0
17,6
11,5
21,2
14,9

47,0
61,3
37,8
45,4
13,9
52,6
36,7
47,0
39,6
44,2
35,1
38,5
34,2
40,3
29,4
38,9
31,7
40,4

25,2
10,7
23,9
11 ,1
27,6
11 ,1
28,2
10,7
25,1
10,3
27,1
12,7
27,0
13,8
32,8
13,5

23,2
12,9
15,4
7,2

25,8
12,6
19,0

7,4
13.7
4,6

13,2
5,7

11,9
3,O

12,8
5,1

24,6
11,2
21,0
10,0
27,0
11,5
24,8

9,7
20,2

8,1
20,9

9,9
20,8

9,8
24,7
10,3

12,1
3,7

12,1
5,1
7,1
3,6
7,1
3.4
7,4
4,0
8,2
5,2
8,6
5,1

12,2
4,3

11 ,1
5,1
8,2
4,1
7,2
3,8
6,5
4,O
6,9
4,7
7,5
4,5

5,3
9,3
7,2
6,0

4,2
2,4
2,9
1,7

i

i

i

i

i

i

i

i

i

49,6
67,0
40,7
54,5
44,2
59,6
42,2
58,6
49,0
61,5
43,9
56,5
43,7
57,2
37,4
fi,1
39,4
58,0

4,1
3,9
7,8
5,9
4,4
3,9
3,9
2,1
3,0
1,6

12,3
6,1
9,2
4,9

10,5
5,9
7,5
4,8
5,2
3,9
5,3
3,9
6,0
3,5

9,6
9,8

12,3
10,2
9,5
7,3
4,7
3,2
2,8
1,8

2,4
1,3
g5
3,5
4,3
3,9
3,8
3,9
4,4
3,5
4,5
3,4

3,5
1,2
4,9
2,8
4,9
2,8
4,2
2,6
3,7
3,6
4,1
2,8

2,8
1,9
4,0
3,3
4,5
3,6
4,0
3,5
4,1
3,5
4,3

Fachhochschulreife

1 980

1 985

1 990

1 991

1 992

1 993

'1994

1 995

1 996

zusammen

i

i

i

i

I

i

i

i

i

5,7

4,7

1 ) Hochschulzugangsberechtigung
2) Deutsche und Auslander.
3) Brs Studrenbegrnn SS 1992 Deutsche, ab WS 1992/93 Deutsche einschl. Brldungsinländer.

Studienanfänger im Sommer- und nachfolgenden Wrntersemester.
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Davon mrt

vier Jahre
und

spater

tm
glerchen

Jahr
ern Jahr zwei Jahre drei Jahre

Studren-
berechtigte

Schul-
abgänger 2)

Studien-
anfanger 3)
(1 Hoch-

schul-
semester)

Land und
Jahr des
Erwerbs

der HZB 1)

Geschlecht

Sachsen

1980

1985

1 990

1991

1992

1993

1994

1995

'1996

1 980

1985

1 990

1 991

1992

1993

1994

1 995

1996

1980

1985

1 990

1 991

1992

1993

1994

1995

1996

3 Studienberechtigte Schulabganger, Studrenanfänger und Übergangsquoten \,on der Schule zur Hochschule

Hochschulen insgesamt

Anzahl

Allgemerne und fachgebundene Hochschulreife

Studien-
berechtigte
Schulab-

gänger2) ohne
Hochschul-

einschreibung
bis...

90
586

3 220
2 681
4203
3 458
I 441
5 999

13 709
7 224

X
X

508
195
700
456
873
574

1 439
709

x
373

3725
2 876
4 903
3 914

10 314
6 573

15 148
7 933

i

i

i

I

i

i

i

i

i

I 297
4 875

12 960
7 300

12268
7 372

17 860
10 531
18 403
11 046

40
24

1 250
481

1 937
't 001
2 143
1 005
2 180
1 019

I 337
4 899

14 210
7 781

14 205
I 373

20 003
11 536
20 583
12 065

I 207
4 289
9 740
4 619
I 065
3 914
I 419
4 532
4 694
3 822

591
237
742
286

1 237
545

1 270
431
741
310

I 798
4 526

10 482
4 905
9 302
4 459
9 689
4 963
5 435
4 132

5 729
3 261
5 618
3 329
4 848
3027
4 760
3 634
4 694
3 822

1 961
508

2797
764

2 563
687

3 659
898

60
18

204
64

267
71

417
56

2 021
526

3 001
828

2 830
758

4 076
954

852
209
802
234
654
200

247
109

418
202
523
292

Fachhochschulreife

i

i

i

I

i

i

i

i

i

5
4

57
13
32
10
72
21

462
200
489
204
898
453
853
375
741
310

7
2

17
I

425
204
540
300

I

i

i

i

i

i

i

i

i

6 191
3 461
6 107
3 533
5 746
3 480
5 613
4 009
5 435
4 132

zusammen

909
222
834
244
726
221

252
113

1 ) Hochschulzugangsberechtigung
2) Oeutsche und Ausländer
3) Deutsche einschl. Btldungsinländer; 1992 nur Wtntersemester.

Studrenanfanger im Sommer- und nachfolgenden Wlntersemester
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Land und
Jahr des
Erwerbs

der HZB 1)

Geschlecht

Sachsen

3 Studienberechhgte Schulabganger, Studienanfanger und Übergangsquoten \ron der Schule zur Hochschule

Hochschulen insgesamt

Prozent

Allgemeine und fachgebundene Hochschulreife

berechtigte
Schulab-

gänger2) ohne
Hochschul-

einschreibung
bis.,.

1,0
12,0
24,8
36,7
34,3
46,9
52,9
57,0
74,5
65,4

x
x

40,6
40,5
36, 

'45,6
40,7
57,1
66,0
696

X
7,6

26,2
37,0
34,5
46,7
51,6
57,0
73,6
65,8

1980

1 985

1990

1991

1 992

1993

1994

1 995

1 996

1 980

1 985

1 990

1 991

1 992

'1993

1994

1 995

1996

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,o
100.0
100,0

61,6
66,9
4!),3
45,6
39,5
41,1
26,7
34,5
25,5
34,6

66,3
70,6
/K',0
45,4
40,5
41,6
28,1
34,8
26,4
34,2

21,1
10,4
21,6
10,5
20,9

9,3
20,5

8,5

21,6
10,7
21,1
10,6
19,9
9,1

20,4
8,3

9,2
4,3
6,2
3,2
5,3
2,7

2,7
2,2

i

i

i

i

i

i

i

i

i

99,0
88,0
75,2
63,3
65,7
53,1
47,1
/Kl,0
25,5
34,6

1 477,5
987,5

59,4
59,5
63,9
54,4
59,3
42,9
34,0
30,4

4,5
4,1
4,0
4.0

Fachhochschulreife

1 980

1985

1990

1 991

1 992

1993

1 994

1995

1996

142,5
54,2
2,6
2,1
3,7
2,1

17,5
8,3
1,4
1.7

i

I

i

I

i

i

I

I

i

12,5
16,7-

150,0
75,0
16,3
13,3
13,8
7,1

19,5
5.6

1 155,0
833,3

39,1
42,4
46,4
45,3
39,8
37,3
34,0
30,4

zusammen

i

i

i

i

i

I

i

i

I

104,9
92,4
73,8
63,0
65,5
53,3
48,4
43,0
26,4
34,2

9,7
1,5
5,9
3,1
5,1
2,6

4,6
4,2
3,8
3,9

7
3

2,
2,

1 ) Hochschulzugangsberechhgung.
2) Deutsche und Auslander.
3) Deutsche einschl. Bildungslnländer; 1992 nur Wtntersemester

Studienanfänger im Sommer- und nachfolgenden Winteßemester

... nach Ea\,\crb der

Studren-
berechtrgte

Schul-
abgänger 2)

Studien-
anfänger 3)

(1. Hoch-
schul-

semester)

im
gleichen

Jahr
ern Jahr arlei Jahre drei Jahre

vier Jahre
und

später

-63



vier Jahre
und

sPäter
ein Jahr a iei Jahre drel Jahre

Studlen-
anfänger 3)

(1. Hoch-
schul-

semester)

lm
gleichen

Jahr
abganger 2)

Studien-
berechtigte

Schul-

Land und
Jahr des
En/Y€rbs

der HZB 1)

Ge6chlecht

sachsen-Anhalt

1980

1985

1990

1 991

1992

1993

1 994

1 995

1996

1980

1985

1990

1991

1992

1993

1994

1 995

1996

1980

1 985

1990

1 991

1992

1 993

1994

1995

1996

3 Studienberechtigte Schulabganger, Studienanfänger und Übergangsquoten \on der Schule zur Hochschule

Hochschulen in6gesamt

Anzahl

Allgemeine und faohgebundene Hoch§chulreife

berechtigte
Schulab-

gänger2) ohne
Hochschul-

einschreibung
bis...

366
682

1 692
1 411
3 900
2527
5 053
3 115
7 580
3 931

450
827

2 190
1 793
4 456
2 893
5 859
3 541
I 399
4 348

i

i

i

i

I

i

i

i

i

5 420
3 153
6 345
3 675
8 483
5 014
I 574
5 690

10 281
6 249

487
297
838
496

1 090
546

1 308
576

1 103
5'.t2

5 907
3 450
7 183
4 171
I 573
5 560

10 882
6 266

11 384
6 761

5 054
2 471
4 653
2264
4 583
2 487
4 521
2575
2701
2 318

5 457
2623
4 993
2 378
5 117
2667
5 023
2725
2 985
2 413

2 938
1 833
2 501
1 591
2 460
1 813
2577
2042
2701
23',18

1 211
351

I 428
410

1 664
514

1 944
533

205
74

285
115
320
162_

415
98

q4
101
459
,a:

i

i

i

i

i

i

I

I

i

87
32
58
20

139
44

176
36

291
108
259

86
353
126
326
114
284
95

403
152
340
114
534
180
502
150
284
95

Fachhochschukeife

zusmmen

11

4
16

4
42
'10

311
6
7
4

84
145
498
382
556
366
806
426
819
417

I

i

I

I

i

i

i

I

i

3229
1 944
2760
1 677
2813
1 939
2 903
2 156
2 985
2 4',13

1 298
383

1 486
430

1 803
558

2 120
569

208
,u_

296
121
327
,uu-

426
102
420
105
501
170-

1 ) Hochschulzugangsberechtigung
2) Deutsche und Ausländer.
3) Deutsche elnschl. BildungsinEnder, 1992 nur Wntersemester.

Studienanfanger im Sommer' und nachfolgenden Wintet§emester
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Land und
Jahr des
Erwerbs

der HZB 1)

Geschlecht

Sachsen-Anhalt

1 980

1 985

1 990

1 991

1992

1 993

1994

1 995

1 996

3 Studienberechtigte Schulabganger, Studienanfänger und Übergangsquoten von der Schule zur Hochschule

Hochschulen insgesamt

Prozent

Allgemeine und fachgebundene Hochschulreife

zusammen

7,2
3,0
5,8
2,5
5,2
3,1

5,0
3,5
4,6
4,0

Studlen-
berechtigte
Schulab-

gänge12) ohne
Hochschul-

ernschreibung

6,8
21,6
26,7
38,4
46,O
50,4
52,8
54,7
73,7
62,9

17,2
48,8
59.4
77,0
51,0
67,0
61,6
74,0
74,3
81,4

7,6
24,0
30,5
43,0
46,5
52,0
53,8
56,5
73,8
64,3

bis

1 980

1985

1 990

1 991

1 992

1 993

1 994

1995

1 996

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100.0

100,0
100,0
100,0
100,o
100,0
100,o
100.0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,o
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,o
100,0

93,2
v8,4
73,3
61,6
54,O
49,6
47,2
45,3
26,3
37,1

82,8
51,2
40,6
23,0
49,0
33,O
38,4
26,0
25,7
18,6

92,4
76,0
69,5
57.0
53,5
48,0
46,2
43,5
26,2
35,7

54,2
58,1
39,4
13,3
29,0
36,2
26,9
35,9
26,3
37.1

59,8
36,4
30,9
17,3
32,4
23,1
24,9
19,8
25,7
18,6

54,7
56,3
38,4
40,2
29,4
34,9
26,7
34,4
26,2
35,7

i

I

I

i

I

i

i

I

I

22,3
11,1
22,5
11,2
19,6
10,3
20,3

7,7
3,1
6,4
2,7
5,4
3,2

17,9
10,8
6,9
4,0

12,8
8,1

13,5
6,3

2,3
1,3
1,9
0,8
3,9
1,8

2,3
2,0
0,8
o,8

5,3
3,6
5,0

a8
2,3

Fachhochschulrerfe

0,

0,

i

I

i

i

I

I

I

i

i

6

1980

1985

1 990

1 991

't992

1993

1 994

1 995

1 996

i

i

i

i

i

I

i

i

i

22,0
11 ,1
20,7
10,3
18,8
10,0
19,5
9,1

3,5

1 ) Hochschulzugangsberechhgung.
2) Deutsche und Auslander.
3) Deutsche ernschl Brldungsinlander; 1992 nur Wnlersemester.

Studrenanfänger im Sommer- und nachfolgenden Wintersemester.

... nach Erwerb derDavon

Studien-
berechtigte

Schul-
abgänger 2)

Studien-
anfänger 3)

(1. Hoch-
schul-

semester)

im
glerchen

Jahr
ern Jahr zwei Jahre drei Jahre

vier Jahre
und

§päter

-65-
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nach EMerb der HZBDa\on mrt

drei Jahre
ver Jahre

und
sPater

ein Jahr zwei Jahre

Studten-
anfänger 3)
(1 Hoch-

schul-
semeste0

im
glerchen

Jahr

Studren-
berechtrgte

Schul-
abgänger 2)

Land und
Jahr des
Erwerbs

der HZB 1 )

Geschlecht

Schleswig-Holstein

1 980

1 985

1990

1 991

1 992

1 993

1 994

1 995

1996

1 980

1 985

1990

1991

1992

1 993

'1994

1 995

1 996

1 980

198s

1 990

't 991

1992

1993

1994

1 995

1996

3 Studienberechttgte Schulabgänger, Studienanfänger und Ubergangsquoten von der Schule zur Hochschule

Hochschulen insgesamt

Anzahl

Allgemerne und fachgebundene Hochschulretfe

Studien-
berechtigte
Schulab-

gangerz) ohne
Hochschul-

ernschreibung
bls..

629
452

1 290
1 269
1 666
1 114
2 058
1 155
1 682
1 177
1 635
1 163
2384

859
4 522
2 487
5 373
2 321

221
283

1 025
739
614
628

1 148
697

't 233
636

1 226
737
744
649

2 069
908

1 856
879

850
735

2 315
2 008
2280
1 742
3 206
't 852
2 9',15

1 813
2861
1 900
3',t28
1 508
6 591
3 395
7 229
3 200

i

I

i

i

I

I

I

i

i

5 737
2724
8 614
4246
I 166
3 977
I 029
3942
7 435
3 713
7 133
3 568
7 062
3 454
7 041
3 529
7 032
3 607

1 298
554

2 241
989

2 714
1 069
2 759
1 067
2 931
1 000
2 712
1 000
2 540
1 005
2579
1 015
2370

998

7 025
3 278

10 855
5 235

10 880
5 046

10 788
5 009

10 366
4 713
9 845
4 568
9 602
4 459
9 620
4 544
I 402
4 605

5 108
2272
7 324
2977
6 500
2 863
5 971
2787
5 753
2 536
s 498
2 405
4 678
2 595
2 519
1 042
1 659
1 286

1 067
271

1 216
250

2 100
441

1 611
370

1 698
364

1 486
263

1 796
356
510
107
514
119

6 175
2 543
I 540
3 227
8 600
3 304
7 582
3 157
7 451
2 900
6 984
2 668
6 474
2 951
3 029
1 149
2 173
I 405

2 119
1 374
2 036
1 363
2292
1 533
2 129
1 450
2 250
1 442
1 833
1 274
1 755
1 206

746
502

1 659
I 286

338
66

413
78

1 216
248
663
134
782
208
692
130
743
144
188

48
514
119

2 457
1 440
2 449
1 441
3 508
1 781
2 792
1 584
3 032
1 650
2 525
1 404
2 498
1 350

934
550

2 173
I 405

1 259
504

1 465
567

1 841
590

1 775
599

1 683
565

1 831
615

2070
1 146
1 773

540

940
128

1 348
221
964
214
897
250
807
187

1 299
317
853
243

463
193

1 580
510
779
278
643
263
414
139

327
73

895
316
624
248
527
225
599
203
535
199

Fachhochschulrefe

i

i

i

i

I

i

I

i

i

235
59

203
46

386
64

487
90

491
73

377
65

799
158
322

59

1 494
563

1 668
613

2227
654

2262
689

2 174
638

2208
680

2 869
1 304
2 095

599

1 069
158

1 526
241

1 122
246

1 094
295

1 008
215

't 597
355

1 107
297

268
90

310
79

208
67

179
71

100
28

731
263

'1 890
589
987
345
822
334
514
167

129
30

178
20

158
32

197
45

20'l
28

298
38

254
54

97
26

112
27

132
30
85
30

124
27

'119

30

zusammen

i

i

i

I

I

I

i

I

I

424
99

007
343
756
278
612
255
723
230
654
229

1 ) Hochschulzugangsberechtlgung
2) Deutsche und Ausländer.
3) Bts Studienbeginn ss 1 992 Deutsche, ab ws 1 992/93 Deutsche elnschl Blldungslnländer

Studrenanfanger lm Sommer- und nachfolgenden Wlntersemester.
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Land und
Jahr des
Erwerbs

der HZB 1)

Geschlecht

Schleswig-Holstein

1 980

1 985

1 990

1 991

1992

1 993

1 994

1 995

1 996

1 980

1 985

1990

1991

1 992

1993

1 994

1 995

1996

3 Studienberechttgte Schulabgänger, Studienanfanger und Ubergangsquoten von der Schule zur Hochschule

Hochschulen insgesamt

Prozent

Allgemeine und fachgebundene Hochschuheife

berechtigte
Schulab-

gänge12) ohne
Hochschul-

ernschrerbung
bis. .

11,0
16,6
15,0
29,9
20,4
28,0
25,6
29,3
22,6
31,7
22.9
32,6
33,8
24,9
64,2
70,5
76,4
64,3

17,2
51,1
45,7
74,7
22,6
58,7
41,6
65,3
42,1
63,6
45,2
73,7
29,3
64,6
80,2
89,5
78,3
88,1

i

I

i

I

i

i

i

i

I

100,0
100,0
100,0
100,o
100,o
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,o
100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

89,0
83,4
85,0
70,1
79,6
72,0
74,4
70,7
77,4
68,3
77,1
67,4
66,2
75,1
35,8
29,5
23,6
35,7

82,8
48,9
54,3
25,3
77,4
41,3
58,4
34,7
57,9
36,4
54,8
26,3
70,7
35,4
19,8
10,5
21,7
11 ,9

87,9
77,6
78,7
61,6
79,0
65,5
70,3
63,0
71,9
6r,5
70,9
58,4
67,4
66,2
31,5
25,3
23,1
30,5

26,2
11 ,9
18,4
7,9

44,8
23,2
24,0
12,6
26,7
20,8
25,5
13,0
29,3
14,3
7,3
4,7

21,7
11.9

35,0
43,9
22,6
27,5
32,2
35,3
25,9
31,6
29,2
35,0
25,6
30,7
26.0
30,3

9,7
12,1
23,1
30,5

18,2
10,6
9,1
4,7

14,2
6,0

17,7
8,4

16,8
7,3

13,9
6,5

31,5
15,7
12,5
5,8

21,3
17,2
15,4
11 ,7
20,5
13,0
21,0
13,8
21,0
13,5
22,4
14,9
29,9
29,2
21,4
13,2

21,9
18,5
17,0
13,4
22,5
14,8
22,1
15,2
22,6
15,2
25,7
17,2
29,3
33,2
25,2
15,3_

36,9
50,4
23,6
32,1
28,1
38,5
26,5
36,8
30,3
38,8
25,7
35,7
24,9
34,9
10,6
14,2
23,6
35,7

16,4
4,7

15,6
5,2

11,8
5,4

11 ,2
6,3

10,9
5,0

18,2
8,9

12,1
7,0

5,7
2,7

10,4
7,4
7,6
6,2
6,6
5,7
8,1
5,5
7,5
5,6

8,1
7,1

18,3
12,0
9,5
7,0
8,0
6,7
56
3,7

Fachhochschulrefe

1 980

1985

1 990

1 991

1992

1 993

1 994

1 995

1 996

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,o
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

I

i

i

i

i

I

I

I

i

7,5
4,7
5,0
2,7
4,9
2,8
3,1
2,8
4,2
2,7
4,4
3,0

10,0
5,4
7,9
2,0
5,8
3,0
7,1
4,2
6,9
2,8

11 ,0
3,8

10,0
5,4

20,8
16,2
13,0
8,0
7,7
6,3
6,5
6,7
3,4
2,8

zusammen

i

i

I

i

i

i

i

i

i

15,2
4,8

14,1
4,6

10,3
4,9

10,1
5,9
9,7
4,6

16,2
7,8

11,5
6,7

6,0
3,0
9,3
6,6
6,9
5,5
5,7
5,1
7,0
4,9
6,6
5,0

10,4
8,6

17,4
11,3

9,1
6,8
7,6
6,7
5,0
3,5

12,1
22,4
21,3
38,4
21,0
34,5
29,7
37,0
28,1
38,5
29,1
41,6
32,6
33,8
68,5
74,7
76,9
69,5

1 ) Hochschulzugangsberechhgung
2) Deutsche und Ausländer.
3) Bis studrenbeginn SS 1992 Deutsche, ab WS 1992/93 Oeutsche ernschl. Brldungsrnländer

Studienanfänger im Sommer- und nachfolgönden Wintersemester

glbJglnn ... nach Eru/erb der HZB

abgänger 2)

Studien-
berechtigte

Schul-

Studien-
anfänger 3)

(1. Hoch-
schul-

semester)

im
glerchen

Jahr
ein Jahr ariei Jahre drei Jahre

vrer Jahre
und

später
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nach EMerb der

ein Jahr zwei Jahre drer Jahre
vier Jahre

und
spater

Studien-
berechtigte

Schul-
abganger 2)

Studren-
anfanger 3)
(1 Hoch-

schul-
semester)

im
gleichen

Jahr

Land und
Jahr de6
Erwerbs

der HZB 1)

Geschlecht

Thunngen

1 980

1 985

1990

1991

1992

1 993

1994

1995

1 996

1980

1 985

1 990

1991

1 992

1 993

1 994

1 995

1 996

1 980

1 985

1 990

1 991

1 992

1 993

1 994

1995

1 996

3 Studienberechtigte Schulabganger, Studrenanlänger und Ubergangsquoten \on der Schule zur Hochschule

Hochschulen insgesamt

Anzahl

Allgemeine und fachgebundene Hochschulretfe

berechtigte
Schulab-

gänge2) ohne
Hochschul-

einschrerbung
brs...

x
393

1 773
1 446
3 181
2 284
5 137
3 189
7 373
3731

417
837

2 441
I 923
4 056
2732
5 7'11
3 479
I 271
4 154

i

i

I

I

I

i

I

i

I

4 572
2 570
6 905
3 987
I O47
4 704
I 605
5 784
I 853
5 838

4 751
2 177
5 132
2 541
4 866
2 420
4,468
2 595
2 480
2 107

1 232
279

1 532
348

1 712
449

1 959
510

269
68

515
237
831
316
852
253
382
185

5 020
2 245
5 647
2 778
5 697
2736
5 320
2 848
2 862
2 292

2 721
1 606
2904
1 908
2 693
1 813
2 509
2 085
2 480
2 107

2 905
1 656
3 235
2 079
3 193
2 050
3 019
2 285
2 862
2292

257
140
290
169

381
88

406
116
46'l
158

18
6

38
I

70
26

52
o

125
45

26'.|
53

342
63

160
64

166
65

6
1

i

I

I

I

I

I

i

i

i

865
512

1 183
714

1 706
764

1 426
543

1 280
608

Fachhochschukerfe

184
50

331
171
500
237
510
200
382
185

zusammen

I
2

21
12

596
444
668
477
875
448
574
2SO

898
423

i

i

i

i

I

I

I

I

i

5 437
3 082
I 088
4 701
9 753
5 468

11 031
6 327

11 133
6 446

1 284
288

1 657
393

I 973
502

2301
563

399
94

444
125
531
184

266
142
311
181

1 ) Hochschulzugangsb€rechtigung
2) Deutsche und Ausländer
3) Deutsche einschl. Bldungsinländer, 1992 nur Wlntersemester

Studrenanfänger im Sommer- und nachfolgenden Wlntel§emester
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Land und
Jahr des
Emerbs

der HZB 1 )

Geschlecht

Thuringen

1980

1 985

1990

1991

1992

1993

1 994

1 995

1 996

1 980

1 985

1990

1991

1992

1993

1994

1 995

1 996

1980

1 985

1 990

1 991

1992

1993

1994

1 995

1 996

3 Studienberechtigte Schulabganger, Studienanfanger und Ubergangsquoten von der Schule zur Hochschule

Hochschulen insgesamt

Prozent

Allgemeine und fachgebundene Hochschulreife

Studien-
berechtrgte

Schulab-.
ganger2) ohne

Hochschul-
einschrerbung

bis...

X
15,3
25,7
36,3
39,5
48,6
53,5
55,1
74,8
63,9

68,9
86,7
56,5
66,8
51,3
59,6
40,3
53,4
70,2
69,6

i

I

I

i

i

i

I

i

I

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

103,9
84,7
74,3
63,1
60,5
51.4
46,5
44,9
25,2
36,1

31,1
13,3
43,s
33,2
48,7
41,4
59,7
46,6
29.8
30,4

59,5
62,5
42,1
47,9
33,5
38,5
26,1
36,0
25,2
36,1

21,3
9,8

28,0
23,9
29,3
31,0
358
36,8
29,8
30,4

53,4
53,7
40,0
44,2
32,7
s7,5
27,4
36,1
25,7
35,6

26,9
10,9
22,2

8,7
21,3

9,5
20,4

8,8

6,0
1,8

10,6
6,3

15,3
6,9

24,0
9,8

23,6
9,3

20,5
8,4

20,2
9,2

20,9
8,9

5,6
5,4
4,2
4,2

3,5
2,5_

3
4
9
9
7

I,
3,
5,

2,
5,

3, 4

Fachhochschukeife

i

i

I

i

i

i

i

I

i

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,o
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

zusammen

2,1
1,2
3,2
1,3
4,1
3,4

1,0
0,4
1,8
1,7

7,3
3,0
5,5
2,7
5,4
3,4

4,9
4.6
g8
3,9

7
2

0,

0,

I

i

i

I

i

i

I

I

i

7,7
27,2
30,2
40,9
41,6
50,o
51,4
55,0
74,3
64,4

3,
2,

92,3
72.8
69,8
59,1
58,4
il,0
48,2
45,0
25,7
35,6

1 ) Hochschulzugangsberechtrgung.
2) Deutsche und Auslander.
3) Deutsche einschl. Blldungsrnländer, 1992 nur Wrntersemester

Studienanfänger rm Somrner- und nachfolgenden Wrntersemester

nach Erwerb der HZB

Studien-
berechtigte

Schul-
abgänger 2)

Studien-
anfanger 3)

(1. Hoch-
schul-

semester)

im
gleichen

Jahr
ern Jahr a^€i Jahre drei'Jahre

vrer Jahre
und

speter
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Land und
Jahr des
EMerbs

der HZB 1)

Geschlecht

FEchenstaalen

1980

1 985

1 990

1 991

1992

1 993

'1994

1 995

1 996

1980

1 985

1 990

1991

1992

1993

1994

1 995

1996

1 980

1 985

1 990

1 991

1992

1993

1 994

1995

1996

153 373
72 464

211 925
104 116
184 619
91 303

179 279
89 309

196 863
99 984

200 931
1 04 654
198 793
104 539
216 217
115 624
222 805
120 414

47 973
18 303
62925
25 659
69 729
26 025
68 287
25 980
72919
28 224
71 131
28 761
70 581
29 698
68 647
29 498
68 938
30 759

201 346
90 767

274 850
129 775
254 348
117 328
247 566
115 289
269 782
128 208
272 062
133 415
269 374
134 237
284 864
145 122
291 743
151 173

137 394
60 403

171 295
72967

158 474
71 868

155 024
73 909

1 73 093
77 965

149 705
71 627

135 325
67 112

123 415
64 825
66 099
50 837

33 782
I 810

34 331
7 437

41 606
I 591

36 292
8 997

47 030
11 736
35 677
I 099

34 113
I 506

25 685
7 208

16 344
5 977

171 176
69 213

205 626
80 404

200 080
81 459

191 316
82 906

220 123
89 701

185 382
so 726

1 69 438
76 618

149 100
72 033
82 443
56 814

60 550
s6 757
58 509
36 010
62 055
40 805
62926
41 419
88 697
50 376
70 027
45 294
67 111
44 732
65 442
47 520
66 099
50 837

17 196
5 316

15 654
3 789

20 360
5 215

18 893
4 980

26 107
7 094

18 857
5 539

19 372
6 23'l

16 411
5 443

16 344
5 977

77 746
42 073
74 163
s9 799
82 415
46 020
81 819
46 399

114 804
57 470
88 884
50 833
86 483
50 963
81 853
52 963
82 443
56 814

zusammen

3 Studrenberechtigte Schulabgänger, Studienanfänger und Übergangsquoten von der Schule zur Hochschule

Hochschulen insgesamt

Anzahl

Allgemeine und tachgebundene Hochschulreife

StudEn-
berechtigte
Schulab-

gänger2) ohne
Hochschul-

ernschrerbung

15 979
12 061
40 630
31 149
26 145
19 435
24 255
15 400
23 770
22 019
51 226
33 027
63 468
37 427
92 802
50 799

1 56 706
69 577

14 191
9 493

28 594
18 222
28 123
16 434
31 995
16 983
25 889
16 488
35 454
19 662
36 468
20 192
42 962
22 290
52 594
24 782

30 170
21 554
69 224
49 371
54 268
35 869
56 250
32 383
49 659
38 507
86 680
52 689
99 936
57 619

135 764
73 089

209 300
94 359

brs

i

i

i

I

i

i

i

i

i

38 113
13 192
41 529
13 876
49 554
13 703
43 268
14 367
46 374
14 697
49 295
15 784
50 197
17 415
57 973
17 305

8 303
1 472
7 550
1 133

11 470
1 676
g 184
1 511

11 846
2 144

10 428
1 977

10 643
2 203
I 274
1 765

46 416
14 664
49 079
15 009
61 024
15 379
51 452
15 878
58 220
16 841
59 723
17 761
60 840
19 618
67 247
19 070

21 350
3 975

29 842
6 029

20 424
6 147

25 665
I 697

19 232
5 316

19 579
5 585

18 017
4 965

3 941
604

4 310
555

3 628
752

4 150
895

5 048
1 193
4 352

949
4 098
1 072

25291
4 579

34 152
6 584

24 052
6 899

29 815
9 592

24280
6 509

23 931
6 534

22 115
6 037

6 580
1 900

14 326
5 581

12 870
5 681

11 614
5 045

't1 232
4 897

10 804
4 964

1 278
377

1 819
425

2 531
751

2315
727

2375
766

2040
634

10 801
4 579

27 089
11 471
13 571

5 532
11 551

4 381
7 558
2 679

Fachhochschulrerfe

i

i

i

i

I

i

I

i

I

3 064
I O41
4 998
1 535
3 617
1 197
2 750

884
1 654

539

7 858
2 277

16 145
6 006

15 401
6 432

13 929
5 772

13 607
5 663

12 844
5 598

13 865
5 620

32 087
13 006
17188
6 729

14 301
5 265
I 212
3 218

I

i

i

i

I

I

i

i

I

1 ) Hochschulzugangsberechtigung
2) Oeutsche und Auslander,

3) Bis Studrenbegrnn SS 1992 Deutsche, ab WS 1992/93 Deutsche elnschl Blldungsinländer.
Studrenanfanger im Sommer- und nachfolgenden Wrntersemester.

4) Ab Studienbegrnn WS 1 992/93 einschl. der "Neuen Ländef'

Davon mrt

im
glerchen

Jahr
ern Jahr a/ver Jahre drer Jahre

vrer Jahre
und

speter

Studien-
berechtrgte

Schul-
abgänger 2)

Studien-
anfänger 3)
(1 Hoch-

schul-
semester)
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Land und
Jahr des
Erwerbs

der HZB 1 )

Geschlecht

FIächenstaaten

3 Studienberechhgte Schulabganger, Studrenanfänger und Übergangsquoten von der Schule zur Hochschule

Hochschulen insgesamt

Prozent

Allgemerne und fachgebundene Hochschukeife

Studien-
berechtigte
Schulab-

gänge12) ohne
Hochschul-

ernschrerbung
bis ...

10,4
16,6
19,2
29,9
14,2
21,3
13,5
17,2
12,1
22,0
25,5
31,6
31,9
35,8
42,9
43,9
70.3
57,8

15,0
23,7
25,2
38.0
21,3
30,6
22,7
28,1
18,4
30,0
31,9
39,5
37,1
42,9
47,7
50,4
71,7
62,4

1 980

1 985

1 990

1 991

1 992

1 993

1 994

'1995

1996

1 980

1 985

1 990

1 991

1992

1 993

1994

1995

1 996

1980

1 985

1 990

1 991

1 992

1993

1 994

1 995

1996

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

89,6
83,4
80,8
70,1
85,8
78,7
86,5
82,8
87,9
78,0
74,5
68,4
68,1
64,2
57,1
56,1
29,7
42,2

70,4
45,1
54,6
29,0
59,7
36,9
53,1
34,6
64,5
41,6
50,2
31,6
44,3
32,0
37,4
24,4
23,7
19,4

85,0
76,3
74,8
62,0
78,7
69,4
77,3
71,9
81,6
70,0
68,1
60,5
62,9
57,1
52,3
49,6
28,3
37,6

24,8
15,2
19,6
13,3
26,8
15,0
24,1
16,1
2s,6
14,7
24,5
15,1
25,3
16,7
26,8
15,0

17,3
8,0

12,0
4,4

16,4
6,4

12,0
5,8

16,2
7,6

14,7
6,9

15,1
7,4

13,5
6,0

23,1
16,2
17,9
11,6
24,0
13,1
20,8
13,8
21,6
13,1
22,0
13,3
22,6
14,6
23,6
13,1

13,9
5,5

14,1
5,8

11 ,1
6,7

14,3
9,7
9,8
5,3
9,7
5,3
9,1
4,7

i

i

i

i

i

I

i

I

i

39,5
ffi,7
27,6
34,6
33,6
44,7
35,1
46,4
45,1
50,4
34,9
43,3
33,8
42,8
30,3
41,1
29,7
42,2

4,3
2,6
6,8
5,4
7,0
6,2
6,5
5,6
5,7
4,9
5,4
4,7

7,0
6,3

12,8
11,0

7,4
6,1
6,4
4,9
3,8
2,7

8,2
3,3
6,8
2,2
5,2
2,9
6,1
3,4
6,9
4,2
6,1
3,3
5,8
3,6

2,7
2,1
2,9
1,7
3,6
2,9
3,4
2,8
3,3
2,7
2,9
2,2

6,4
5,7
7,9
6,0
5,2
4,6
4,0
3,4
2,3
1,9

12,6
5,0

12,4
5,1
g5
5,9

12,0
8,3
9,0
5.1
8,8
4,9
8,2
4,5

ge
2,5
5,9
4,6
6,1
5,5
5,6
5,0
5,0
4,4
4,7
4,2

6,9
6,2

11 ,7
10,0
6,8
5,7
5,8
4,6
3,4
2,5

Fachhochschulreife

I

I

i

I

i

I

I

I

I

35,8
29,0
24,9
14,8
29,2
20,0
27,7
19,2
358
25,1
26,5
19,3
27,4
21,0
23,9
18,5
23,7
19,4

38,6
46,4
27,0
30,7
32,4
39,2
33,0
40,2
42,6
44,8
32,7
38,1
32,1
38,0
28,7
36,5
28,3
37,6

29,6
51,9
45,4
71,0
40,3
63,1
46.9
65,4
35,5
58,4
49,8
68,4
51,7
68,0
62,6
75,6
76,3
00,6

zusammen

i

I

I

I

i

I

I

i

I

1 ) Hochschulzugangsberechtrgung
2) Deutsche und Ausländer.
3)BrsStudrenbegrnnSSl992Deutsche,abWSl992/93Deutscheetnschl Brldungstnländer

Studrenanfänger'im Sommer- und nachtolgenden Wtntersemester.
4) Ab Studrenbegrnn WS 1992/93 ernschl. der "Neuen Lände/'

Davon mrt der HZB

abgänger 2)

Studien-
berechtigte

Schul-

Studren-
anfänger 3)

(1. Hoch-
schul-

semester)

tm
gleichen

Jahr
ein Jahr zwer Jahre drei Jahre

vier Jahre
und

später
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Land und
Jahr des
Erwerbs

der HZB 1)

Geschlecht

Stadtstaaten

1 980

1985

1 990

1 991

1 992

1993

1994

1 995

1 996

1980

1985

1 990

1991

1992

1 993

1 994

1 995

1 996

1 980

1 985

1 990

1 991

1 992

1993

1 994

1 995

1 996

3 Studienberechtigte Schulabgänger, Studienanfänger und Übergangsquoten von der Schule zur Hochschule

Hochschulen rnsgesamt

Anzahl

Allgemeine und fachgebundene Hochschulretfe

berechtlgte
Schulab-

gänger2) ohne
Hochschul-

einschreibung

1 701
1 4'.t0
1 648
1 860
1 934
1 561
1 019

696
2 133
1 504
2 014
'l 401
5 018
2 879
7 776
3 961

13 314
6 056

1 701
1 237
1 501
1 379
2 213
1 458
1 557

964
1 198

744
1 587
1 043
1 661
1 098
2 022
't 297
2 987
1 644

3 402
2 647
3 149
3 239
4 147
3 019
2 576
1 660
3 331
2248
3 601
2 444
6 679
3 977
I 798
5 2s8

16 301
7 700

brs

i

i

I

i

I

i

i

I

I

14 587
7 298

18 346
I 379

15 1S9
7 563

14 804
7 524

16 280
8 305

13 602
7 039

17 534
I 244

18 686
I 919

19 207
10 187

12 886
5 888

16 698
7 519

13 265
6 002

13 785
6 828

14 147
6 801

11 588
5 638

12 516
6 365

10 9'10
5 958
5 893
4 131

5 336
2 457
5 931
2 754
2 971
1 144
3 295
1 584
3 292
1 386
3 357
1 405
4 218
1 939
4 780
1 955

2002
522

2 080
583

1 788
640

1 818
793

1 869
564

1 631
505

2 075
564

750
276

1 756
594

1 525
604

1 097
508

1 068
510
839
377

3 127
1 844
3 222
1 900
5 523
2 933
6 386
3 431
7 103
4 009
5 761
3 351
6 223
3 862
6 130
4 003
5 893
4 131

1 367
419

1 169
302

't 271
343

1 486
443

1 878
617

1 589
549

1 532
520

1 456
569

1 403
555

4 494
2263
4 391
2202
6 794
3 276
7 872
3 874
I 981
4 626
7 350
3 900
7 755
4 382
7 586
4 572
7 296
4 686

I 671
789

3 709
1 688
1 458

681
1 189

512
815
332

Fachhochschukeife

i

i

i

I

I

i

i

i

i

4 608
2 208
4 884
2 271
5 203
2307
4 852
2 028
4 573
1 834
4 537
2023
4 466
2087
4 222
2 095
4 390
2 199

2 907
971

3 383
892

2 990
849

3 295
1 064
3 375
1 090
2 950

980
2 805

989
2200

798
1 403

555

137
ao

285
63

335
125
201

72
163

57
175
65

364
166
938
279
310
139
229
109
127

49

715
266
642
180
713
162
814
238
835
269
845
273
897
364
744
229

324
81

349
68

361
80

565
202
372

98
341

93
376
105

zusammen

i

I

i

i

i

i

i

i

i

19 195
I 506

23 230
11 650
20 402
I 870

19 656
I 552

20 853
10 139
18 139

9 062
22000
11 331
22 908
12 014
23597
12 386

15 793
6 859

20 081
I 411

16 255
6 851

17 080
7 892

17 522
7 891

14 538
6 618

15 321
7 354

13 110
6 756
7 296
4 686

6 051
2723
6 573
2934
3 684
1 306
4 109
1 822
4 127
1 655
4202
1 678
5 115
2 303
5 524
2 184

887
315

2 041
657

1 860
729

1 298
580

1 231
567

1 014
442

2 035
955

4 647
1 967
't 768

820
1 418

621
942
381

2326
603

2 429
651

2 149
720

2 383
995

2241
662

't 972
598

2 451
669

1) Hocbchulzugangsberechtigung
2) Deutsche und Ausländer.
3) Bis Studienbeginn SS 1992 Deutsche, ab WS 1992/93 Deutsche einschl Blldungsinländer

Studrenanfanger im Sommer- und nachfolgenden Wnte6emester
4) Ab Studienbegrnn WS 199293 etnschl. Berltn (Ost)".

Davon mit Studrenbegrnn . . nach Erwerb der HZB 4

drei Jahre
vier Jahre

und
spater

Studren-
antanger 3)
(1 Hoch-

schul-
semester)

im
gleichen

Jahr
ein Jahr art/ei Jahre

Studten-
berechhgte

Schul-
abgänger 2)

72-



LanO unO
Jahr des
Erwerbs

der HZB 1)

Geschlecht

3 Studienberechtigte Schulabganger, Studrenanfanger und Ubergangsquoten von der Schule zur Hochschule

Hochschulen tnsgesamt

Prozent

Allgemeine und fachgebundene Hochschuketfe

berechtigte
Schulab-

genger2) ohne
Hochschul-

ernschreibung
bts...

11,7
19,3
9,0

19,8
12,7
20,6

6,9
9,3

13,1
18,1
14,8
19,9
28,6
31,1
41,6
39e
69,3
59,4

36,9
56,0
30,7
60,7
42,5
63,2
32,1
47,5
26,2
40,6
35,0
51,6
37,2
52,6
47,9
61,9
68,0
74,8

17,7
27.8
13,6
27,8
20,3
30,6
13,1
17,4
16,0
22,2
19,9
27,0
30,4
35,1
42,8
43,8
69, 

'62,2

Stadtstaaten

1 980

1 985

1 990

1991

1992

1 993

1 994

1 995

1 996

1 980

1985

1990

1991

1 992

1 993

1994

1 995

1996

100,0
100,0
100,0
100,0
100,o
100,0
100,0
100,o
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,o
100,0
100,0
100,0
100,o

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

21,4
25,3
17,6
20,3
36,3
38,8
/ß,1
45,6
tß,6
48,3
42,4
47,6
35,5
41,8
32,8
40,4
30,7
10,6

29,7
19,0
23,9
13,3
24,4
14,9
30,6
21,8
41,1
.x3,6
35,0
27,1
34,3
24,9
34,5
27,2
s2,0
25,2

36,6
33,7
32,3
29,4
19,5
15,1
22,3
21,1
20,2
16,7
24,7
20,0
24,1
21,0
25,6
19,7

i

i

i

i

I

i

i

I

i

88,3
80,7
91,0
80,2
87,3
79,4
93,1
90,7
86,9
81,9
85,2
80,1
71,4
68,9
58,4
60,1
30,7
40,6

13,7
7,2

11,3
6,2

11,8
s,5

12,3
10,5
11,5
6,8

12,0
7,2

11,8
6,1

15,5
12,0
13,1
7,9

13,7
7,0

16,8
11,7
18,3
14,7
18,6
13,5
20,1
17,4
17,6
10,9

3,0
1,8
q8
2,8
6,4
5,4
4,1
3,6
3,6
3,1
3,9
3,2

5,1
3,8
9,6
6,3

10,0
8,0
7,4
6,8
6,6
6,1
6,2
5,4

11,5
10,8
20,2
18,0
9,6
9,0
8,0
6,8
5,0

Fachhochschulreife

i

i

I

i

I

i

i

i

i

63,1
44,0
69,3
39,3
57,5
36, I
67,9
52,5
73.8
59,4
65,0
49,4
62,8
47,4
52,1
38,1
32,0
25,2

82,3
72,2
86,4
72,2
79,7
69,4
86,9
82,6
84,0
77,8
80,1
73,0
69,6
64.9
57,2
56,2
30,9
37,8

7,0
3,7
7,1
3,0
6,9
3,5

11,6
10,0

8,1
5,3
7,5
4,6
8,4
5,O

7,9
7,5

19,2
12,3
6,0
6,0
4,7
5.4
2,8
2,7

zusammPn

1 980

1 985

1990

1 991

1992

1993

1994

1995

1996

12,1
6,3

10,5
5,6

10,5
7,3

12,1
10,4
10,7
6,5

10,9
6,6

11,1
5,9

4,6
3,3
8,8
5,6
9,1
7,4
6,6
6,1
5,9
5,6
5,6
4,9

I

I

i

i

i

i

I

i

i

3r,5
28,6
28,3
25,2
18,1
13,2
20,9
19,1
19,8
16,3
23,2
18,5
23,3
20,3
24,1
18,2

23,4
23,8
18,9
18,9
393
33,2
40,0
40,6
43,1
45,6
40,5
43,0
35,3
38,7
33,1
38,1
30,9
37,8

10,6
10,0
20,0
16,9
8,7
8,3
7,2
6,5
4,5
3,8

1 ) Hochschulzugangsberechtlgung
2) Deutsche und Auslander.
3) Bis Studienbeginn SS 1992 Oeutsche, ab WS 1992/93 Deutsche einschl- Bildungsinländer.

Studienanfanger im Sommer- und nachfobenden Wrntersemestet
4) Ab Studienbeginn WS 1992193 einschl. Berlin (Ost)".

nach Erwerb der HZB

abgenger 2)

Studien-
berechtigte

Schul-

Studien-
anfänger 3)
(1 Hoch-

schul-
semester)

tm
gleichen

Jahr
ern Jahr zwei Jahre drer Jahre

vier Jahre
und

später
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Land und
Jahr des
Erwerbs

der HZB 1)

Geschlecht

Deutschland 5)

1980

1 985

1 990

1 991

1992

1 993

1 994

1 995

1 996

1980

1985

1990

1991

1992

1 993

1 994

1995

1996

1 980

1 985

1990

1 991

1 992

1993

1 994

1 995

1996

7 515
2249

16 266
6 255

14 669
6 404

12 964
5 670

12 506
5 499

'11 912
5 453

13 409
5 766

32 510
13879
15562
6 456

13 111
5 072
8 621
3 113

Studren-
berechtrgte
Schulab-

gänger2) ohne
Hochschul-

einschreibung
brs

15 390
12 442
39 362
31 758
24 433
19 530
22 027
14 944
22 235
22 017
51 402
33 643
66 508
39 149
99 152
54 109

1 68 793
74 820

15 496
10 613
29 810
19 505
29 863
17 760
33 053
17 779
26 145
16 898
36 475
20 541
37 429
21 074
42 968
22 973
54 878
26 177

30 886
23 055
69 172
51 263
54 296
37 290
55 080
32723
48 380
38 915
87 877
54 184

1 03 937
60223

142 1?0
77 082

223 671
100 997

3 Studienberechtigte Schulabganger, Studienanlänger und Übergangsquoten von der Schule zur Hochschule

Hochschulen insgesamt

Anzahl

Allgemerne und fachgebundene Hochschulreife

i

i

i

i

I

i

i

i

i

167 960
79762

230 271
113 495
199 818
98 866

194 083
96 833

213 143
108 289
214 533
111 693
216 327
113 783
234 903
1 25 543
242 012
1 30 601

52 581
20 511
67 809
27 930
74 932
28 332
73 139
28 008
77 492
30 058
75 668
30 784
75 047
31 785
72 869
31 593
73 328
32 958

220 541
100 273
298 080
141 425
274 750
127 198
267 222
124 841
290 635
138 347
290 201
142 477
291 374
1 45 568
307 772
157 136
31 5 340
163 559

152570
67 320

190 909
81 737

1 75 385
79 336

172 056
81 889

1 90 908
86 272

163 13't
78 050

149 819
74 634

135 751
71 434
73 219
55 781

189 655
77 218

228 908
90 162

220 4s4
89 908

212 142
92 118

242255
99 432

202324
88 293

187 437
85 345

165 652
80 054
91 669
62 562

64 186
38 863
62 221
38 137
68 872
44 265
7Q O2'l
45 187
98 207
55 341
76 424
48 979
74 423
49 309
72 151
51 834
73 219
55 781

18 607
5 754

16 855
4 099

21 678
5 580

20 525
5 454

28 610
7 926

20 547
6145

21 323
6 900

19 489
6 528

18 450
6 781

82793
44 617
79 076
42236
90 550
49 845
90 546
50 641

126 817
63 267
96 971
55 124
95 746
56 209
91 640
58 362
91 669
62 562

43 928
15 881
47 779
16 775
53 335
1s 133
48 136
16 299
50 157
16 293
53 275
17 395
54 933
19 625
63 600
19 600

53 117
17 661
55 980
18 089
65 660
16 997
57 238
18 095
62925
1g 748
64 846
19 694
66 653
22234
74 012
21 692

23 532
4 561

32 133
6 691

22947
7 078

27 824
I 661

21 417
6 026

21 520
6 223

20 463
5 700

4 291
695

4 673
630

4 055
852

4 784
1 120
5 544
1 331
4792
1 074
4 575
1 202

27 523
5 256

36 806
7 321

27 002
7 930

32 608
10 781
26 961

7 357
26312

7 297
25 038

6 902

1 452
430

2 118
496

2 928
898

2 625
843

2 585
847

2 283
725

3 546
I 239
6 152
1 886
4 083
1 378
3 050
1 016
1 840

601

16 955
7 005

38 662
15 765
19 645
7 634

16 161
6 088

10 461
3 714

Fachhochschulreife

i

I

i

i

I

I

I

i

i

37 085
I 898

37 999
I 425

45 069
10 572
40 086
10 229
51 347
13 160
39 193
10 243
37 618
10 711
29 901

8 620
18 450
6 781

9 189
1 780
8 201
1 314

12325
1 864
I 102
1 796

12 768
2 455

11 571
2299

11 720
2 609

10 412
2092

zusammen

I

I

i

i

i

i

i

i

I

8 967
2 679

18 384
6 751

17 597
7 302

15 589
6 513

15 091
6 346

14 195
6 178

1 ) Hochschulzugangsberechhgung.
2) Deutsche und Ausländer.
3) Bis Studlenbeginn SS 1 992 Deutsche, ab WS 1 992/93 Deutsche einschl. Bildungstnländer

Studienanfänger rm Sommer- und nachfolgenden Wlntersemester.
4) Ab StudEnbegrnn WS 1 992/93 etnschl. der "Neuen Länder und Berlrn (Ost)".

5) Einschl "Erwerb der HZB außerhalb Deutschlands" und "Ohne Angabe"
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Davon mrt Studrenbeginn . . nach Enilelq qgt4ql

zwei Jahre drei Jahre
vrer Jahre

und
später

Studien-
anfän9er 3)

(1. Hoch-
schul-

semeste0

im
gleichen

Jahr
etn Jahr

Studren-
berechtrgte

Schul-
abganger 2)



Land und
Jahr des
Erwerbs

der HZB 1 )

Geschlecht

Deutschland 5)

1980

1985

1990

1 991

1 992

1 993

1 994

1 995

1996

4,5
2,8
7,1
5,5
7,3
6,5
6,7
5,9
5,9
5,1
5,6
4,9

a,o
7,2

14,1
12,2
7,8
6,5
6,8
5,2
4,0
2,9

4,1
2,7
6,2
4,8
6,4
5,7
5,0
5,2
5,2
4,6
4,9
4,3

berechtigte
Schulab-

gänger2) ohne
Hochschul-

einschreibung
bis

9,2
15,6
17,1
28,0
12,2
19,8
11 ,3
15,4
10,4
20,3
24,0
30,1
30,7
34,4
42,2
43,1
69,7
57,3

29,5
51,7
44,O

69,8
39,9
62,7
45.2
63,5
33,7
56,2
44,2
66,7
49,9
66,3
59,0
72,7
74,8
79,4

14,0
23,0
23,2
36,2
19,8
29,3
20,6
26,2
16,6
28,1
30,3
38,0
35,7
41,4
46,2
49,1
70,9
61,7

3 Studienberechttgte Schulabganger, Studrenanfänger und Ubergangsquoten von der Schule zur Hochschute

Hochschulen insgesamt

Prozent

Allgemerne und fachgebundene Hochschulreife

I

I

i

i

i

i

i

i

i

100,0
100,0
100,0
100,0
100,o
100,o
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100.0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,o
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0
100,0

90,8
84,4
82,9
72,0
87,8
80,2
88,7
84,6
89,6
79,7
76,0
69,9
69,3
65,6
57,8
56,9
30,3
42,7

86,0
77,0
76,8
63,8
00,2
70,7
79,4
73,8
83,4
71,9
69,7
62,0
64,3
58,6
53,I
50,9
29,1
38,3

sa,2
48,7
27,0
33,6
34,5
44,8
36,1
46,7
46,1
51,1
35,6
43,9
34,4
43,3
30,7
41,3
30,3
42,7

35,4
28,1
24,9
14,7
28,9
19,7
28,1
19,5
36,9
26,4
27,2
20,0
28,4
21,7
26,7
20,7
25,2
20,6

37,5
44,5
26,5
29,9
33,0
39,2
33,9
40,6
43,6
45,7
33,4
38,7
32,9
38,6
29,8
37,1
29,1
38,J

26,2
19,9
20,7
14,8
26,7
15,3
24,8
16,8
23,5
15,0
24,8
15,6
25,4
17,2
27,1
15,6

14,0
5,7

14,0
5,9

11,5
7,2

14,3
10,o
10,0
5,6

10,0
5,6
9,5

Fachhochschukeife

1980

1985

1990

1 991

1 992

1993

1994

1 995

1 996

70,5
49,3
56,0
30,2
60,1
37,3
54,8
36,5
66,3
43,8
51,8
33,3
50,1
33,7
41,0
27,3
25,2
20,6

17,5
8,7

12,1
4,7

16,4
6,6

12,4
6,4

16,5
8,2

15,3
7,5

15,6
8,2

14,3
66

8,2
3,4
6,9
2,3
5,4
3,0
6,5
4,0
7,2
4,4
6,3
3,5
6,1
3,0

6,7
6,0
9,1
6,8
5,4
4,9
4,2
3,6
2,4

2,8
2,1
3,1
1,8
3,9
3,2
3,6
3,0
3,3
2,8
3,0
2,4

zusammen

1 980

1 985

1 990

1991

't992

1 993

1994

1995

1 996

i

i

i

i

i

I

i

i

I

24,1
17,6
18,8
12,8
23,9
13,4
21,4
14,5
21,7
13,6
22,3
13,8
22,9
15,3
24,0
13,8

12,6
5,2

12,3
5,2
9,8
6,2

12,2
8,6
9,3
5,3
9,1
5,1
8,6
4,7

7,7
7,0

13,0
11,1

7,2
6,2
6,0
4,9
3,6
2,7

1 ) Hochschulzugangsberechtigung.
2) Deutsche und Ausländer.
3) Bis Studienbeginn SS 1992 Deutsche, abWS 1992/93 Deutsche einschl. Bildungsinländer.

Studienanfanger im Sommer- und nachfolgenden Winterseme6ter.
4) Ab Studienbeginn WS 1 992/93 einschl der "Neuen Lander und Berlin (Ost)".
5) Elnschl. "Erwerb der HZB außerhalb Deutschlands" und "Ohne Angabe'.
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detHZB

Studren-
berechtrgte

Schul-
abgänger 2)

Studien-
anfänger 3)

(1. Hoch-
schul-

semester)

tm
gleichen

Jahr
ein Jahr zwei Jahre drei Jahre

vier Jahre
und

später

i

I

i

I

i

i

i

i

i



H@h$hulart

Land

Sp6ch. und KultuNissen$halten ..,..

4 §udierende, Studtenanfänger im 1 Fachsemester, Abelventen und Percnalstellen swie Betr€uungs- und Stellsnrelahonon')

Wissenschatthche H6hschulen 4)

Baden-wurttemberg

ntcht
wissenschaft-

Sport.. ...............

'1980
't985
19q)
1SS2
1 993
1994
1 995
1 996

1980
1 985
1990
1992
1993
't994
't995
1S96

1 980
1 985
't 990
1 992
1 993
'1994
1995
1 996

r980
1985
1990
1992
1993
1994
1995
1996

1980
1985
1Sg0
1992
1993
1994
1995
't996

1980
1985
1990
1gs2
1993
1994
1995
1S96

1980
1985
1990
1992
1993
ts94
'1995
1996

1 980
1S85
'1990
1 992
1993
1 994
19S5
1996

1980
1905
1990
1992
1 993
1 994
1 995
1998

1S80
1 985
1990
1992
1993
1994
1995
19S6

1 980
1 985
1 9gO
1992
1S93
1 994
1995
1996

2 456
2 506
3 020
3 236
3 445
3 491
3 445

24057
3{)291
38 396
40 615
40'199
38 S84
37 033
34 691

12 247
14 486
14 883
14 428
14 051
13 680
13 m6
12924

2332
I 989
3 36t
3204
3 316
3 256
3 474
3 870

2070
1 944
2745
2645
2 721
3 356

4 269

10 199
I 920

12 469
12nA
12 733
13234
14 638
16623

393
667
962
s27
s27

'l 174
1 359
't 368

42
59

1m
92
92

107
121
114

52
189
'191

173
't73
340
333
385

3 253
2 988
2128
2 365
2354
24ß
2 4',t1
2456

'137
'138
142
194
't93
195
195
193

4 414
4 789
5 242
5378
5 266
5 303
5 288
5 442

I 419
13 192

17
187
1'to

2328
2257
2 410
2 493
2 390
2 42'l
2370
2 499

82
69

240
168
161
160
168
168

2240
2387
2754
2 803
2 666
2682
2 692
2894

2275
31m
3324
3 769
3777
3 921
3 S91
4 010

I 466
10 097
10 646
11 285
11 034
1',t 239
11 359
11 776

s 799
10 654
11 145
12'111
12 160
12375
12 5't0
't2651

t (84
994
718
754
741
727
725
718

12
14
17
28
26
26
26
m

254
292
104
357
353
350
3.19
366

671
701
922
925
862
846
839
891

473
454
178
$0
508
513
5't2
510

3

10

;
3
I
1

g3
64
s2.87
B7

100
s9

.105

247
25',|
270
204
242
234
240
277

18
79
53
53
55
54
53

2AA4
2 800
2 998
2 994
2878
2 856
2 848
2947

2 933
2807
3 151
3 094
3 084
3 058
3 050
3041

Per$nal

22o4
2 422
2 487
2576
2 600
2621
2 596
2548

6 144
10 090
13 304
1't 611
12 698
128/,1
'12 4
13 0@

18 055
18284
18 334
18 357

32 841
37 089
38 824
42 499
45 364
47 027
46 166
46 056

3 179

22170
31 596
38 806
§'t23
37 714
37 513
30 804
35S17

451
211
973
147
3s5
358
652
185

390
336
147
144
151
327
413
446

113
637
578
810
86't
325
303
593

I 154
10 224
13 098
13 115
't3 422
14 689
13 743
13 531

674
§2
709
51't
482
494
498
499

267
406
't 33
843
275
514
159
135

982
662
898
727
841
901
294
o73

830
129
128
146
7m
sz}
768
783

562
427
4@
324
336
385
437
348

877
1 100
1 945
1 656
1 701
1 797
2171
2481

398
276
262
276
292
430
447
431

10'199
9 920

12 469
12nA
'12733
13234
14 638
16 623

423
688
711
705
668
676
671
472

719
044
452
876
852
943
901
801

422
777
430
524
518
556
552
567

54
56
53
58
59
60
60
60

397
356
339
A37
443
454
460
466

3A7
2',17
981
087
105
123
134
171

43't
211
69S
841
846
850
859
889

83
82
90

137
't 35
'135

135
134

st3
908
081
063
040
o41
055
't't7

310
264
4m
499
482
501
5't 5
582

72
158
186
212
212
262
350
349

84
170
206
243
243
326
359
409

3

1

5

o
l0
3

71
68
73

1@
109
109
109
't08

619
616
677
706
687
697
708
751

569
666
83,t
878
804
830
853
003

802
649
846
203
269
408
479
500

I
23

Rshts-, WrrtschafE- und
Sozialwissen$haften ............... ..

Mathematrk, NatuMias6nschaften.,.,...,.. ..

Humanmedizln

Veteflnärm€dtrh ...

Agrar-. FoEt- und
Emährungwssenschaften

lngenreuNrss6nschaft6n

Kunst, Kunslwssenschaft,... . ... ..

lnsgesmt (ohne zentralo Ernnchtungon) 5),.,.

lnsgesamt (ein$hl zentrale Eindchtung€n) 5)

6

1

1

'|
1

1

2
2
3

3
3
3

10 628
't5 380
16 475
16 764
16 S55
17 010

497
989
106
164
164
105
978

1 177

2
2

3l
143

77

4;
15
35
17

581
349
230
439
393
454
452
463

196
116
196
246
2452*
194
213

24
23
29
25
26
26
26
25

'11 457
15 330
'18143
'16 9t4

16 5't6
23246
282',t2
27 2ß
27 fi8
27 fi3
28 133
28373

231
'132
148
197
179
'194
'ts7
198

885
890
936
983
903
s29
936
009

31
28

132
90
82
79
88
80

't1
45
33

2;
12
15
3

324
1S6
240
284
266
N4
296
303

132
141
214
247
145
't65
176
286

58
40

211
143
135
134
142
141

70

50
20

905
545
469
723
65S
748
748
766

20e23
25 427
28 789
28 198
29 088
29522
2S 697
30 133

26 315
33 9@
37 657
39 350
39 748
39 938
40 643
41 024

14
't4
16
16
26
22
35

144
247
760
832
832

144
247
766
432
832
349
532
840

19I
11
2

3 919
3 883
3 568
3 397
3 180
3 148
3 075
3 040

13511
177
21 @4
22 459
22214
21 576
20732
t8 642

3 108
4 088
4 467
4 097
4 147
433'l
4'190
4 038

1'r5 2sl
142 009
160 63 1

168 638
170 135
169 702
164 257
158 755

115 251
142 009
160 63'l
168 638

2 490

4 181
3 873
3 341
3251
2978
2728

25 118
30 899
41 310
37 938
35 645
37 491
35 012
34 222

3 31tg
3 532
3 840

6 582
7 297
7 048
I 291
8 156
I 383
8 5'11
I 829

I 866
7 787
4294
9 020
I 076
I317
I 460
I 604

2
2

3

25114
30 899
41 310
37 938
35 645
37 49',1
35 012u22

170 135
169702
164 257
158 755

TEääisn-[l sgz "Früheres Bundessebier'.
1) Studenten insgesmt tm WlnteEemestsr, Studrenanfängor (1. Fachsemester) rm Sommer- und nachfolgenden WrntersemosteL
2) Die Aufgliederung der Peßonalstellen rst teilwerse unvollstilndrg EinTerl der Stellen wrd den 'Zentralen Ernflchtungen" zugeordnot _ -3) An Wrsienschaftlchen Hchschulen und Kunsthochschulen C4- und C3-Stellen, an Fach- und Veffiltungsfachh@hschulen C4-, C3- und C2-Stellen.
4) UnrwEitäten einschl, Gesamth@hschulen, Pädagogischen und Theologrschen H@hschulen
5) Eln$hl. "Sonstigs Fäche/'.

soren 3)
Profes-

sonst wisson-
schaftliches und

kunstlerisches
Peßonel

dar.. im
1 Fach-

semestar

Erst-
studrum

gesetrter
Prufuno

Pomotonen
mrt rcEus- insgesmt zusammenrnsgesamt

-76-

5
6I
7
7
7
7
7

2



4 Studierend€, Studienantängor im '1. Fachsemester, Ab$t€nten und Poßonalstollen swi6 Betrouungs. und St€llonrslationen .)

H@h$hulart

Land
wis66nschaftlrchesStudierends 1) Stud16nanfäng€r 1) Absolwnten Promotionon schafriches P6Hnal 2)

Spot........................ .. ..

SpEch- und KultuHissnschaften. . .. ...,..... 1980
1985
1990
1992
1993
1 994
1995
I 996

.,..... 1980
1985
1990
1 992
't993
1 994
1 995
1 996

Rechts-, Wrrtschatts. und
Sdialwissen$haiten....,.,. ..... ....... 1980

1985
1990
1992
1993
1 994
1995
1996

'r 980
1 985
1 990
't 992
1 993
1 994
'1995
1 9S6

HumanmedErn ........ .,. ...... ..........'t980
't 985
I 990
1992
1993
1994
't995
1S96

VetorinämedErn... .. .........,. . ... 1980
1985
1990
1 992
1993
1 994
1S95
1996

AgraF, Foßt- und
Ernährungswissenschaften.,... .... ... 1980

1985
1990
1992
1993
1 994
1 995
1 996

lng6nieuMssenshafren .....,..... 1980
1985
1 990
1 992
1993
'1994
1995
1 996

Kunsl, Kunstwissenshatt. .. 1 9BO
1985
1 990
1992
I 993
1 994
1 995
1996

lnsgesamt (ohne zsntrale Ernflchtungen) 5) 't980
1985
1990
1g92
1 993
1 994
1995
1996

lnsgaemt (einschl. zentrale Einrichtungen) 5) 1980
1985
'1990
'1992
'1993
1994
1995
1996

Wissenschaftlrche H@h$hulen 4)

Badsn-Würü€mberg

2,5
3,5
3.0
2,5
2,5
2,3,
2,3
2,2

2,2
2,9
3,4
3,1
2,9
2,8
2,5
2,1

12,4
22,1

6,9
6,1
6,3
7,O
6,3
5,7

2,7
3,1
3,9
3,4
3,2
3,3
3.1
2,9

2,O
2,9
3.6
3,1
2,9
3,0
2,A

0,'l
o,2
0,3
0,3
0,3
0,4
0.5
0,5

0,3
o,2
0,1
o,2
o,2
0,3
0,4
0,1

0,3
0,6
0.5
0,7
0.7
0.9
1,0
1,',|

0,6
1,0
1,0
1.0
1.1
1,4
1.0
1,5

1,'t
2,2
2,3
2,3
2,3
2,2
1,9
2,3

1,0
1,0
't,2
1,2
1.3
1,3
1,1
1,7

4,8
4,1
1,9
1,1
1,1
2,4
3,1
3,3

2,6
2,2
3,1
3,0
3,2
3,1
3.3
3,5

0,9
0,8
1,0
0,9
1,0
1,3
1,4
1,5

0,5
0.5
0,5
0,5
0,5
0,3
0,3
0,4

3,4
4,6
7,7
7,',|
7,3
8,0
7,4
7,2

8,'t
3,7
7,9
3,7
3,6

3,7
3,7

5,8
7,1
8,4
7,4
7,O
7,2
6,8
6,4

2,4
3,5
3,1
2,9
2,9

2,1

0,8
o,7
0,6
0,6
0.5
0,5
0,4
0,4

13,5
16,8
22,9
23,1
24,6
25,4
24,8
24,4

38,3
30,0
27,8
72,O
24,O
25,5
25,9
25,7

24,3
34,8
34,0
35,9
36,3
35,8
34,9
32,2

10,7
12,4
13,9
'14,5
15,1
14,5
'13,8
12,O

5,4
4,7
4,5
3,8
3,7
3,5
3,3
3.2

0,5
0,9
1,1
't,1
1,1
1,'t
1,2
1,1

o,2
0,8
o,7
0,6
o,7
1,4
1,4
1,1

0,0
0,8
o,2
0,3
0,3
0,5
0,4
o,7

0,4
0,8
0,9
0.9
1,0
't,2
1,2
1,3

0,4
0,8
0,9
0,9
o,s
1,1
't,2
,,3

1,7

1,7
1,1
1,3
1,3
't,5
1,1

0.8
1.0
1,6
1,3
't,5
1,5
1,8
'1,9

6,9
6.0
1,2
1,9
2,2
3,2
3,1
3,1

1,1
't,0
1,2
1.1
1,2
1,2
'1.3
1,4

1,0
0,9
'I ,1
1,0
'1,0
1,1
1,2
1,3

12,1
19,8
14,9
12,O
12,O
10,7
10,4
10,0

12,O
15,7
17.3
18,0
't9.4
18,5
17,2
14.5

53,6
88,9
21,2
28,7
30,7
32,3
29,5
28,6

12,2
14,1

a

5,'l
4,9
5,4
5,1
4,5
3,5

12,5

77
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Brsin$hl lggz "Froheres Bundesoebiet'.
'l) Studenton rnsgesamt rm Wintersmestor, Studienanfänger (1, Fachsemesteo im Sommer- und nachlolgend€n WrnteEemester
2) Die Aufgliederung der PeMnalstellen ist terhfleise unwllständrg EinTeil der Stellen wird den 'Zentralen Ernnchtungen" zugetdnet
3) An Wrssen$haftlrchen H@h$hulen und Kunsthochschulen C4- und C3-Stellen, an Fach- und Vomltungsfachh@h$hulen C4-, C} und C2-Stell€n
4) Uniwretäten ernschl. GeemthGhshulen, Pädagogrshen und TheologEchen H@h$hulen
5) Ein$hl. "Sonstrge Fäche/'



Hmh$hulart

Land

SpEch. und KultuNissen$haften 1980
1985
1 990
1 992
1 993
1 994
1995
'1996

Sport ..... ... 1S80
1985
1990
1992
'| 993
'1994

1SS6
Rechts-, Wrrtschatts- und
SozElwis*nschaften 1980

1 985
1 990
1992
1993
1994
'1995
19S6

Mathematrk. NatuMisssnschaften 't980
1985
't990
1 992
1 993
1994
1 995
1 996

Humanmedlzrn....,...,.. 1 980
1985
1990
1 992
1993
1 994
't 995
1996

Vetonnärmedizh 1 980
'1985
I 990
I 992
1 993
'1994
1995
1996

Agrar-, Forsl. und
Ernäh.ungswssenschaften....,., 1980

't985
1 9SO
't 992
1993
1994
1995
1 996

lngenleuMrssenschaft€n 1980
1985
1 990
1992
1993
1 994
1 9S5
'1998

Kunst, Kunstwissen$hafl .....,. ..

1 980
1985
1990
1992
1993
1991
1 995
1996

lnsgesamt (Brnschl zentrale Ernrchtungen) 5)..,. '1980
1905
1 990
1992
1993
1S94
'1995
1 996

4 Studteronde, Studienantänger im 1 Fachsemester, Absolventen und PeMnalstellen 6wle Betreuungs- und St€llonr€labonen ')

Wrssenschaftlrche Hochschul6n 4)

nrcht
wissenschaft-

Iches Pcrsonal

32 646
42105
51 171
56 86'l
57 700
57 813
58 039
57 913

29 212
42 581
55 504
57 928
57 794
55 679
54 063
51 929

37 173
38 009
37 278
35297
33 474
31 417

12 893
15 586
16 184
15 496
14 955
14 490
13 995
13 820

3 510
4 519
3974
3 955
3 894
3025
3 624
3 562

11 169
14 425
1E 484
16 117
15 420
14 173
12 560
't l 409

4 006
6 03{
6 123
5 934
5723
5 423
5 23'l
5 182

'115 467
156 111
190 032
198 170
196 295
190 21'l
't84 458
179 202

I 589
'l 1 119
16404
17 058
17 239
17 014
17 251
17 412

7 826
I 550

14 119
12 433
12274
11 864
1',t 40'l
1r759

4157
6 668
I 187
7 809
7 313
6 484
6 471
6742

2 098
2235
2 061
I 904
1 908
'l 951
I 992
2 107

2379
3 430
3 768
3 120
2 908
2 434
2 103
2 161

1 275
1 458
1 433
1 394
1 596
1 335
I 346
1 456

36 135
48 5§2
45't05
44761
42 479
41 866
43 067

Bayem

3 181
3 306
3 003
3 035
4 410
4 833
5 3«)
5 131

1 547
2 159
3 083
3522
3 443
3 693
3 926
3 835

410
485
509
508
493
422
513
326

963
1 458
1 77'l
2028
2'.t11
1 719
2 184
't 970

10 279
12784
15't35
'17 047
1S 413
19 43'l
20 758
19 848

10 279
127A4
15 135
17 047
19 413
19 431
20754
19 848

1 704
1 750
1 833
2 043
1 S98
2032
2046
2@2

11 916
't't 585
13 110
't4 632
15 296
15 831
16 255
16297

1 943
2126
2229
2254
2277
2228
2 198
2 111

127
177
179
193
186
183
179
'180

24 445
24337
m 401
28 636
29 228
2€857
30 219
30110

31 121
33 609
35 880
37 871
38 439
39 4m
35752
39 848

1 942
2',125
2133
2221
2 189
2220
22152N

2 441
2 639
2 863
2412
2780
2A42
2 839
2 86!

3 184
3 418
3746
423o
4 361
4376
4 490
4 530

't 95
199
193
190
182
181
188
'189

10 708
11 308
12052
12834
12862
13022
13 143
13 166

'11100
11 872
12701
13 336
13314
13 546
13 666
13 683

1 840
1 979
1 959
2@6
1 989
1 991
1 S8S
2012

152
157
145
154
147
140
't47
't50

I r85
I 631
I 745
I 685
s721
9 700
I8'ls
s 831

I 488I 143
93/.4

10 069
10085
10 105
10 2'18
10242

1't 9

6
129
133
133
133
134

2 191
2245
2 355
2331
2346
2375
2334
2 333

8732
8 167
9 384

'to 402
10 935
11 455
't l 765
11 767

905
965
990

1 107
1 115. 1063
1 047

970

74
115
298
298
360
398
399
363

113
156
188
173
187
180
168
147

2 080
2692
3 281
3 569
3 436
3 491
3 188
3321

2
2

2

2

488
548
535
530
536
532
537
535

391
406
387
442
431
409
407
398

287
405
289
394
368
367
366
365

't44
21
21

126
121
124
't24
124

933
953
995
120
088
130
145
118

't 51
27
30

't38
133
136
137
136

313
344
447
601
567
623
639
604

42A
672
668
75'l
725
751
751
743

270

36
267
266
269
270
270

655
720
844
827
824
853
849
843

7
6I

12
12
13
12

380
391
452
48t
480
493
494
486

6!1
660
904
808
791
851
850
457

489
490
620
601
612
679
687
695

43
42
48
36
35
41
41
39

82
67
80
78
74
78
80
83

229
254
254
253
259
261
262
266

45
56
57
55
55
52
54

2523
2675
3 307
3 149
3',141

3 328
3 33s

134
252
311
274
309
307
297
3{9

383
246
477
9't0
578
5S4
562
604

159
92

163
211

65
5'r
92

102

374
044
384
163
881
166
034
174

456
779
584
896
405
o47
829
819

t't8
197
204
215
231
152
215
215

I
;

4
5

6
I
6

166
221
313
366
479
4S9
55'l
437

422
5s5
837
976
840
045
893
944

166
450
360
128
468
1S3
040

37
56
7',1

75
15
12
10
17

99
'122
101
't 96

22
115
69

114

'll
31
54
65
55
58
52

71
264
434
469
368
308
335
276

19 137
27 753

632
884
214
143
126
221
173
m1

4
4
5
5
5
5
5
5

1

1

1

1

2

,l

1

695
928
126
629
749
698
803
835

381
335
333
316
325
324
326
322

512
327
u4
507
507
506
494
452

576
534
526
506
507
505
513
511

855
579
603
846
847
840
834
795

242
238
242
250
253
249
252
249

001
'185
007
863

841
753
612

454
862
942
960
953
917
910
966

25
36
36
39
37
36
35
34

13711
13 031
14 349
15 802
16 366
16 835
't7 076
16 944

20021
21 737
23 179
245§
25 095
25 855
20 127
26165

261
180
179
263
265
256
26',1
260

809
908
915
897
903

2
889
870

65
96
87
98
94
92
93
92

313
253
259
339
339
3X1
341
343

038
162
239
150
162
163
'151

142

102
141
143
155
149
147
145
'146

..,1980
1985
1 990
1992
1993
1994
1995
I 996

28323
36 135
48 592
45 105
44 761
42 479
4'1 868
43 067

28323

lnsgosmt (ohne zentrale Ernrichtungen) 5)

612
7N
357
266
200
442
449
442

080
692
281
569
436
497
188
321

3
3

115 467
156 t11
190 032
198 170
196 295
190 2t 1

184 458
179 202

'l B'ffischl lgSZ "Fruhcres Bundesgebrct'.
1) Studenten tnsgesamt im wlnteEem;ster, Studrenanlänger (1. Fachsemester) im SommeF und nachlolgenden Wrnteßemester
2i OieAufgltederungderPersonalstellentsttedreiseunrcllständrg ErnT€rl derStellenwrdden'ZentralenElntrchtungen"zug&rdnet--
äi Än W,siensct att--trchen H@hschulen und KunslhGhshulen C4- und C3-Stellen, an Fach- und VoNaltungslachhochschulen C'1-, C3- und C2-Stellen
4i Univers[äten ein$hl Gesamthch$hulen, Pädagogi$hen und Theologischen H@hschul6n
5) Einschl. "Sonstigo Fäched'.

soren 3)
Protes-

sonst wssen-
schaftllches und

kunstlensches
Personal

da| im
'1 Fach-

semester

EEt-
studrum

gesetzter
Prufunq

Promotionen
mit rctaug insgesamt zusamm6nrnsgegmt

-78-



wssenschaftiches

2,O
2,O
1,5
1,7
1,7
1,6
1,6
1,6

20,6
3,5

10,5
'10.1

10,3
9,5

10,3

2,5
2,4

2,3
2,3
2,3

2,3

3,1
3,0

2,5
2,5

2,3
2,3

5,5
6,0
5,0
6,0
6,1
5,4
5,5
5,5

3,5
3,7
3,0
4,3
4,2
3,4
3,6
3,8

3.2
2,8
2,2
3,5
3,6
3,3
3,3
3,1

3,5
3,6
3,2
3,5
3,5
3,5
3,4
3,3

1,8
2,1

,6
,7
,7
,7
,8
,7

3,2

2,8
3,1
3,1
2,9.
2,9
2,9

3,2
3,4
2,8
3,1
3,1
2,9
3,0
3,0

Studrerend€ 1) Studrenanfanger 1) Absolvonten PromotDnen shattliches Persnal 2)

4 Studrcrende, Studrenanlänger im 1 Fachsemesler, Absolventen und PeEonalstellen sowe Betreuungs- und Slellenrelatpnen.)

Wrssenschaftllche HGhschulen 4)

Bayern

79-

iiEslinlitrl-isgz "Früheres Bundesoebrer'.
l) Studenten insgesmt rm WrnteEemester, §udrenanfanger (1 Fachsemester) rm Sommer- und nachfolgenden WrnteEemester
2) Ore AufglederunE der Personalstellen rst terlrerse unrcllständig. ErnTerl der Slellen wird den'Zentralen Einrichtungen" zug@rdnet
3) An Wssenschaftlrchen Hchschulen qnd Kunsthochschulen C4- und C3-Stellen, an Fach- und VeNaltungsfachh@h$hulen C4., C} und C2-Stellen.
4) Unveßitälen einschl Gesamthochshulon, Pädagogisch€n und Theologischen Hochschulen
5) Einshl. "Sonstige Fäche/'

H@hshulart

L;;;

SpEGh. und KultuNrssenschaften..,...,.. ..,.,. ., 198O

Spon. ..

R@htE-, Wlrtschafts- und
S@ralwissenschaften .,.,.,.....

Mathematik, NatuNissenshaften ...1980
1 985
1 9SO
1 992
I 993
1 994
1995
1996

Humanmedizin .... .,,...

VeterinärmedEtn ..

Agrar-, Fo6t- und
Ernährungswissenschaften

lngenreuNrssenschaften 1980
1985
1990
1S92
1 993
't 994
'1995
't 996

Kunst, KunshMssenschait 1 980
'1985
1 990
1 992
1993
1 9S4
1995
1996

lnsgesamt (ohn6 zentrale Einrichtungen) 5) .., ,.. . 1980
1985
1990
't9s2
1S93
1994
1995
1 996

lnsgesamt (einschl zentralo Etnnchtungen) 5) 1 980
1985
1 990
1 992
1 993
1994
't 995
r sed

1985
'1990
1992
1 993
1994
1995
1998

1 980
1985
I 990
1992
't993
1994
1995
1996

igao
ts85
1990
1sß2
1 993
1994
1 995
1996

1980
1985
1990
1992
1993
19S4
1 995
1 998

1980
1985
1990
1 992
1 993
1994
1995
't 996

'1980
1985
1990
1992
't993
't994
1995
'ts6

1,6
1,6
1,4
1,4
2,O
2,2
2,4
2,3

1,1
3,4
5.4
1,5
0,5
o,4
o,7
0,8

1,8
2,3
3,0
3,2
3,8
3.8
3,7
3,8

0,6
0,8
1,1
't,3
1,2
1,3
1,4
1.3

0,5
0,5
0,4
0.4
0,6
0,5
0,4
0,4

0.6
1,0
1,'r
'l 

,1
1,3
1,l
't,'l
1,1

1,2
1,9
2,O
1,5
1,5
1.3
'1,5
1,0

0.9
'1,3
't,4
'1,8

1,8
1,5
2,2
1,7

o,7
't,9
3,0
3,0
2,5
2,1
2,3
1,S

1,0
't,1
't,3
1,3
1,5
1,5
1,6
1,5

0,9
't,1
't,2
1,3
1,5
1,4
1,5
1,5



insgeemt zusammgn Prores-
$ren 3)

sonst. wSsen-
schaftliche6 und

krlnstleflsches
Personal

insg6amt
dar rm'l Fach-

smester

EEt-
studrum

geselzler
Prüfung

Pomotronen
mit rcraus-

4 Studteronde, Studlenanfänger tm'1. Fachsemester, Absolventen und Pemnalstoll6n swie Betreuungs- und Stellenrelabonen')

Hchshulart

Land
ntcht

wissenschaft-
lich€s PeEonal

399
433
355
395
5',17
626
614
603

2
13
I

21
30
25
2e
24

329
298
239
321
363
402
404
389

862
954
019
980
347
358
515
460

283
899
943
637
991
841
899
486

245
422
317
310
6S8
613
571
543

215
214
212
167
605
642
580
564

7fi7
6 904
6 857
I 591

12354
12244
'r2 330
11 810

SpEch- und KultuMssenschafton.

Sport ...

Rechts., Wrrt$hafts- und
Sdidws*n$hallen

Mathematk, NatuNissonshaften.,..... ..

Humanmodzin.....

Veteflnärmedtrin

Agrar-, Forst- und
Ernährungswissn$haft en.

Wissenschaltfi che Hochsqhul€n 4)

Bedrn

4 067 1 025 21
5421 1 145 27
5 867 961 91
5m2 1110 113
8 240 1 243 116
7 508 1 3',12 161
8821 1 523 164
8 44't 1 793 173

1 980
1 985
1990
1992
1993
1994
1 995
1996

1980
1985
1990
1 992
1993
1994
1 995
1996

1980
1985
1990
1992
1993
1 994
'1995
1 S96

1980
1985
1990
't 992
1993
'1994
1995
1996

1980
1985
1990
I 992
1993
1 994
1 995
1 996

.1980
1 985
1990

- 1992
1 993
19S4
't 995
19S6

't980
1985
1990
1992
1993
't994
1995
19€6

227
133
125
118
242
167
223
262

2 945
3 304
3 975
3 5S5
4282
3 859
4253
4 975

2 192
2371
3 323
2832
3 840
3 114
3 608
4 079

s92
919
872
758

'l 343
1 158
1 218
1 278

305
191
199
221
244
216
334
398

427
$o
462
316
659
572
700
732

2582
1 827
2978
2 142
2323
t 795
2 010
1 7S1

14252
15 159
18 300
15775
21 945
19 339
22026
22857

''14292
15 159
18 3m
15 775
21 945
19 339
22026
22857

99
103
141
118
99

148
178
213

1S8
202
323
328
372
372
3X
405

282
343
332
4't8
413
4A7
476
32A

40
70
47
51
60
75
82

106

21
41
37
24
11
45
33
24

130
137
136
162
'148
't40
'168
1't 4

1

7
13
17
24
21
26
33

752
931,t23
232
244
43'l
449
397

792
931
123
232
244
43'l
449
397

1 Ä22
1 455
1 436
1 397
2cß2
2 445
2 41',1
2@1

1 905
2264
2307
2m3
2 9r8
3214
3 309
3 310

't3191
12570
12 423
't4 310
20 788
2'l 113
20 967
20 910

023
o22
081
003
545
824
797
998

3
36
29
N
43
58
54
56

782
691
608
611
844
432
807
849

043
310
288
223
57',t.
858
fg4
850

't 481
1 280
I 456
1 707
2 893
2 650
2 691
2765

216
2',ll
159
147
334
288
278
m5

5 685
5 606
5 568
5 719
I 434
I 829
I 637
I 099

5 908
5 890
5 98'l
6 608
I34'l

10 073
9 991

10 236

328
309
346
341
360
538
550
551

I
7
7I

13
13
14

198
180
184
191
191
263
259
251

309
3m
336
321
344
474
478
4m

224
183
210
215
345
330
330
343

56
74
53
49
75
68
67
65

36
11
46
34
83
97
96
98

n7
19r
200
211
220
217
196
206

I
15
21
14
11
14
16
16

695
7',t3
735
662
185
284
247
447

1

2A
22
22
31
/t5
41
42

584
5't 1

424
420
453
569
548
598

734
984
952
902

380
316
390

235
097
244
492
548
320
361
422

't 60
143
106

98
259
2N
211
2m

72
100
96
72

365
331
306
38'l

820
676
559
648
7@
643
583
597

't4
21
23
21
21
N
't9
n

49
38
50
73
83
80
80

110
989
447
932
ü7
233
211
238

76
s9
39
48
74
o2
80
77

222s7
26 676
25 497
25 348
24',t29

18 544
24 866
27 859
30 531
38 039
36 101
36 799
35 499

1 278
I 280
1 091
1 158
1 422
I 459
1 430
1 468

14713
147Ä2
20737

11 068
't 2 535
15 298
16 538
19 475
18 610
't7 992
16797

6 183
72€4
I 111
7 880

10 716
I 825
I 659
9227

10 399
10 175
13322
13 818
14071
t3 881
't2 606
11 5s5

1 976
2 849
3 387
3 843
4 591
5 564
4 417
4 1A2

67 027
79 075
93 6s5
99 942

120 388
'tlB020
113 324
107 665

67 02f
79 075
93 655
99 942

120 388
116 020
113324
107 605

1 145
864

1 259
1 495
1 837
1 988
2 498
2 658

633
794
9m
gtlo

'I 046
1 019
I 390
1 433

482
745
743
862
908

1 172
1 116

907

99
152
151
203
157
130
170
279

153
125
165
207
102
228
304
251

520
673
749
787
565
517
942

1 023

99
53

117
156
150
189
2X
208

4232
4 650
5 104
5 848
6 382
6 593
I 249
I 629

4232
{ 650
5 104
5 848
6 382
6 593
8 249
8 629

't08
147
142
100
444
428
402
479

o27
867
759
859
920
860
775
803

23
36
44
35
35
34
35
38

5744
5 179
5 399
7 314

10 884
10 491
't0 590
10 251

461
639
476
457

1 032
901
849
808

323
301
354
272
053
070
982
046

180
575
499
598
701
6'14
477
519

42
59
67
57
57
58
58
58

2

575
593
499
590
786
950
8s9
901

123
268
495
750
o22
957
906
7§
743
030
355
120
176
124
1A7
070

4
3

5
7
7

7

1

1
,l

1

2
2

2

lngenreuruissen6chaften ......._...... 't980
1 985
1990
'1992

1993
1994
1995
't996

Kunst, Kunstwissenschafr.,.. -...... . ...., ...,........, 1980
't 985
1 990
1 992
1993
1994
'tss5
1 996

lnsgBsamt (ohns zcntrals Ernnchtungon) 5),........'198O
1985
1990
1992
1993
1994
1Sg5
1990

lnsgeEamt (ern$hl. zenhals Einrichtungen) 5) 1 980
1985
1990
1992
1 993
1 994
1995
1996

1 153
708
740
734
781
754
698
717

19
23
23
22
22
24
23
22

371
327
403
383
641
016
m5
004

383
355
438
117
470
104
o72
039

17 691
17 638
17 e45
21 595
29 520
31 077
30 340
29s26

11 783
11 748
11 064
14 987
N 179
21 005
20 3.19
19 690

314
279
163
336
793
813
632
095

525
535
s43
191
665
969
s't9
197

4
4
4
4
6
6
6
7

4
4I
5
7
7
7
8

') Bis ffihl 19S2 "Fr0h6res Bundesgobrot'.
lj Studenten hsg6smt im Wntc6omster, Studrenantänge, (1 Fachsemester) im SommcF und nachlolgenden Wlntersemoster.
2i D6 AufglEderung der Personalstellen ist teilwi$ unwllstilndE. EinTeil der Stellen wird den 'Zentralen Elnrichtungen" zugeordnet_-
3i An Wis;en$hadichon Hoch$hulen und Kunsth6h$hulen C4- und C3-Stellen. an Fach. und VeNaltungstachhoch$hulen C4-, C3- und C2-Srtell6n.
4) UniwEitäten ern$hl G€$mthGh$hul6n, Pädagooishon und Theologl$hen H@h$hulen
5) Eln$hl. "Sonstrgo Fächsf'.

-80-
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Hsh$hularl

Lend

Mathematlk, NatuMssenschaften .,....., ..,..,... .... I 980

SpEch- und KultuMis$n$haften 1 980
1 985
1S90
1 992
1 993
1 994
1S95
'ts96

Sport '1980
1 985
1 990
1992

1994
19€5
1 996

R6chts., Wirtschafte und
Sdislwissonschafton . 1980

't985
1990
't992
1S93
1S94
1995
1996

Humanmedizrn.,...,... ...,.,,..,..,. '1980
't 985
1 990
't992
1993
1994
1995
1990

Voterinärmedzin.... ..... 19@
1985
1990
1 992
1 993
1SS4
1995
1996

Agrar, Forst und
Ernährungswissenschaften 1 980

1985
't 990
't992
1993
'ts94
'1995
1S96

lngenieuMissen$haften '1980
1 985
19q)
1992
1 993
1 994
1S95
1996

Kunst Kunstuss6nschaft. 1980
1985
1990
't 992
1993
1994
1995
't996

lnsgesmt (ohne zentrale Einflchtungen) 5) . ....., 1980
1985
1990
1992
1993
199,1
1995
1996

lnsgffimt (ornshl zentrale Etnnchtungen) 5) ,... 1980
1985
't990
19S2
1 993
I 994
r995
1996

1985
1 990
1 992
1 993
1 994
1 9e5
1 996

-)Bi*inschHgg2'FrüheresBundesgebiet'.

1) Studenten rnsgeemt rm WrntoEomGter, Studienanfänger (1. Fachsemester) im Sommet. und nachloloendon WrnteEm€ster.
2) Dß Aulglioderung dor Pemnalstellon ßt terlrerse unrcllständrE. EinTerl der Stellen wird den 'Zent alen Ernnchlungen" zugsrdnqt
3) An Wiss€n$hafrlichen HGh$hulcn und Kunsth@hschulen C4- und Clstellen. an Fach- und Vemltungsfachhshschulen C4-, C3' und Cz-Stellen
4) Univeßiläten €in$hl Gesmthchschulen, Pädagogr$h6n und Theologischen H@h$hulen
5) Ein$hl "Sonstige Fäche/'.

-81

4 Studrerende, Studrenanfänger im 1 Fachsm6ter, Absotrenten und Percnalstellen swic Botrouungs- und Stellenralatonen .)

WrssenshaftlGhe HGhschulen 4)

Studrerends 1) Studi€nanfänger'l) Absolventen Promotonen shafrlichas Pemnal 2) wissenschafrliches



4 Studterend6, Studtenanfänger tm 1 Fachsemester. Ab$lvenlen und Pemnalstellen sNie Belreuungs- und Stellontelatronen

H@hschulart

t;;;
nrcht

wlss6nschaft-
llches Personal

Wrssen$haftlche Hochschulen 4)

BEndenburg

Sprach- und KultuMssenschaften ... ..

Sport.. ,. ,,. , ..

.....,. 1980
1985
1S90
1992
1 993
1994
1 995
1996

1 980
1985
r990
1992
1993
1 994
1 995
1 996

1980
1985
19S0
1S92
1993
19S4
1995
1998

1 980
I 985
1 990
1992
1993
1994
'1995
1996

1980
1985
1990
1992
1993
1994
1995
1996

't980
1985
1 990
1992
I 993
'1994
1 995
1 996

1 980
1985
199)
1992
1S93
1994
'1995
1990

2574
2701
3 194
3 845

't 947
2 099
2242
2376

10 495
't1 716
13 158
14 9'10

874
020
324
552

1',t4
96

121
124

199
424

778

429
385
397
541

30
27
24
29

486
469
603
642

51
83

222
172

183
504
223
838

183
504
223
838

14
3
5

12

4
6

10

11

11
29

77
72
88
80

140
511
529
522

I
60
59
56

107
228
275
337

164
398
498
528

13
8

1'l

524
484
520
563

5
4
3
2

20
61
05
68

28
96

158
169

'!05
356
345
332

I
34
3l
30

53
't 06
143
177

'108
221
238
249

3ö
38
30

597
o77
107
150

234
289
309
306

193
339
466
485

400
463
51S
502

5l
50
39

944
1 745
1 938
2 056

2gg2
3 130
3 209
3228

3

122
412
447
438

I
41
40
38

81
167
210
270

138
302
340
359

10
5
7

404
399
386
424

46
45
36

75'l
406
473
57'l

592
oa|
690
724

17
80

't02
106

18
69
83
85

,l

19
19
't8

980
985
990
992
993
994
995
996

;II
Rochts-, Wrrtschafts- und
Sozrahflissenschaften .

Mathematk, NatuMissenschatten ..,.....

AgraF. Forst. und
Ernährungswissenschaften

lngenreuMssohshaften

Kunst. Kunshdissenschaft ., ...

lnsgeemt (ohne zentrale Einrichtungen) 5)

lnsgesamt (ein$hl zentrale Ernnchtungen) 5)

3
4
5
5

45
45
89
53

3
41

289
314

554
49t
456
463

265
393
257
955

857
6S3
455
614

68
59

'101

28
61
o7
93

28
8'1

102
'109

154
329
366
414

358
374
381
4X

103
157
aoo
102

11
13
41
33

3
3
4

3

4

120
85

134
139

323
3'18
309
335

81
81
77
89

't74
130
147
345

230

438
556

413
458
853
927

413
458
853
927

3
4
4

3
I
4

10 495
11 716
13 158
14 9'r0

1980
1985
'r 990
1992
1993
1 994
1Sg5
1996

34
22
25
6'l

34

25
6'l

iJEiI?äiGänsgesamt tm WtnteGemester, studrenanfänge, (1 Fachsemester) rm Somm€F und nachlolgenden WtnteEmester
2i Dre Autgllederung dor Pe6onalstellen rst torhiler$ unrcllsundrg ErnTeil der Stellen urd den'Zontralen Einrchtungen" zug@rdnot--
3i An Wis;enschaftlchon Hchschulen und Kunsthchschulen C4- und C3.Stellen, an Fach- und VsMltungslachhchschulsn C4-. C3- und C2-Sitellsn
4) Universitilten ernschl. Gesamthch$hulen. Pädagogr$hen und Th@logEchen Hochschulon
5) Einschl "Sohstrge Fäche/'

_;;J
I

hes und kunsl

Proles.
soren 3)

ensches Porsonal
tr;i.fi8§6r

scheftlrches und
kunstl6rischos

Persnal

dar.. im
1 Fach-

semesler

E6t-
studrum

gesstrter
Prüfuno

Promohonen
m[ wEus. insgesamthsg€samt
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5

6
5

,;
7
6
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4 Studierende, Studicnanfänger rm 1. Fachsemester, Abslwnten und Personalstellen swie Belreuungs- und Stellenrelatpnen

Hochschulart

Land
wiss6nschaftlichesStudrerende 1) Studienantäng6r 1) Absolventen Promotron6n schaftlches Personal 2)

Wrssenehattliche H@hshulen 4)

Brandenburg

Spon.

Rechts-, Wrrtschatts- und
Sozralwssen$haften

Mathematrk, NatuMissenschatten,.

AgraF, Forst- und
Emährungswssenschaften

lngenreuffi rssenschafton .,.... ...

1980
1985
1 990
1992
1993
1994
1995
'1996

I 980
1985
1 990
1992
1993
1994
1995
1996

1980
1985
1990
1 992
1 993
1991
1995
1996

1980
1985
1 990
1 992
1 S93
1994
1995
r996

't 980
1985
'ts90
1992
1993
1994
1995
1998

1980
1 S85
1990
1992
1993
1994
1995
'1996

0.4
0.1
0,1
0,3

3,1
3,1

3.4
3,4
3.4
3,r

21,',|
6,1

8,8

69,3
't2,o
11,4
'12,2

.

40,ä
26,3
25,0
22,1

13,7
5,6
4,3
4,5

.

s.d
15,2
't4,4

4.8
5,3
5.9
5,6

3,0
3,5

14,3
2,3
3,0

14,i
8,5
7,3
6,6

3,2
1,3
1,2
1,5

0,6
o,2
o,2
o,2

5.6
1,1

1,4

0,0
0,2
1,4
1,2

0,0
0,5
0,6
0.3

0,5
0,3
0,6
0,6

0,3
0,3
0,5
0,5

0,8
0,0
0,0
0,1

0.6
0,3
0,3

0,
0,
0,

0,1

o,2
o,2

0,'t
0,5
0,5
0,5

0,3
0,4
0,3
0,3

o,2
0,3
0,5
0,5

6,2
4,',|

0,3
0,6
0,6

0,3
0,2
0,3
0,3

0,3
o,2
0,3
0,3

0,9
0,9
0,s
0,9

4.9
3,4
3,8

1,9
1,7
2,1
1,9

3,9
2,7
2,3
2,3

4,0
3.9
4.0
3,8

6,i
5,4
5.0

:

3,9

3,0
2,8

2,7
4,8
4,',|

0.4
,5

0,4
0,3
0,4
0,8

0,3
0,9
0,9

,6
,5

0.0

o,'t

Kunst, Kunstwssenschaft 1980
1 985
't990
1 992
1993
1994
I 995
1 996

lnsgesamt (ohne zentrale Ehachtungen) 5). .. 1

lnsgesamt (ein$hl ,enlrale Ernnchtungen) 5) 1980
1985
1990
r992
1993
1994
1995
1996

Tf§GdEäEiTsgesamt im Wrntercemester, Studrcnantänger (1 Fachsemester) im SommeF und nachfolgenden wrntecemester.
2) Oi6 Aulg[ederung der Personalstellen ist leihfleisB unrcllständig EinTerl der Stellon wrd den 'Zentralon Ernnchtungen" zugeordnet
3) An Wrssenschaftlchen H@hschulen und KunsthGh$hulen C4. und C3-Stellen, an Fach- und Veffiltungsfachh@hschulen C4-. C3- und C2-Stellen
4) Unive6itäten ern$hl. Gesamthochschulsn, Pädagogischen und Theologischen Hochschulen
5) Ein$hl "Sonstrge Fäche/'.

1,8
4,9
4,8

4,2
2,5
2,9
3,1

6,2
9,7

15,4

14,0
8,3
8,9
s,5

0,
0,
o,

980
985
990
992
993
994
995
sg6

0.5

o,2
0,1
0,'r
0,r

2,O
2,1
2,5
2,8

6,6
7,O
7.8
8.6

o,
0,
0,
0,

-83-



H@hshulart

4 Studterendc, Studienanfänger im 1 Fach*mester, Absolventen und Peßonalstellen wie Betreuungs- und Stellenlelallonen')

wrssen$haftlche Hochschulen 4)

Bremen

Land
nicht

wissenschatt-
Personal

SpBch- und KultuMssonschaften

Spolt.,.... ..

Rechte. Wirt$hatts- und
Seiatwissensha,ten,.......

Mathematk. NatuMssonschaften . ........

Agrar, Foßt- und
Ernährungswlsssnschaft en

ln0enieuMssenschaften

Kunst. Kunstwssenschaft

lnsgesamt (ohne zentralc Ernrichtungen) 5) ..

lnsgesamt (ein$hl. zentrale Ernflchtungen) 5).....

1 980
1985
't 990
1 992
1 993
1994
1Sg5
1996

1980
1985
19«)
1992
1993
1994
I 995
1 996

1 980
1985
1990
1992
1993
1994
1SS5
1SS6

1 980
1 985
1 S90
't 992
1 993
1 904
1 995
1998

1 980
1985
1 990
1 992
't 993
19S4
1 995
1 996

1980
1S85
1990
'ts92
19€3
1994
1995
1996

1980
't 985
1 990
1992
1 993
1 994
1 995
1 996

1980
1 985
1 990
1 902
1S93
1994
1995
1996

2 011
22W
4 245

5 348
5 565
5726
5734

3 663
3 71A
3 745
3702

'105348
3S5
951

013
032
069
020

15I
13,:
6

19

2'l
22
22
15
27
39
41

38
25
31
42

125
,61
11'l
111
200
247
289
320

41
40
'17

17
16
17
10
45

13't
213
144
144
286
385
359
412

81
126
127
127
219
264
277
304

235
235
235

ro1

7;
75
u.

,:

rod
106
106

,o:

roi
't67
,u1

tl
11,i

117-

rai
't31
,al

zai
262
262

29
29
29

:
8
I

:
T
"^;
323tr-

305

356
363
363
363

ai
a7

'i
:

10
10,:

347.

oei
668*:
476

ozi
7S8
796
796

82

'101

101
101

od
66
66

68
68
a:

55
55

I
5
5

5

157
157
157

87

419
4'19
4't9

3

207
192
225

zas
234
240
234

572
830
213

rgs
272
418
454

604
319
299

66
50
28

3;
42
40
42

473
592

I 388

't 630
I 526
'l 380
1 200

377
318

ssi
366
370
357

414
s0't
827

534
725
921
724

29
19
56

12
12
u.

117

4
4
4

387
352
934

't zzö
'1023
't 147
1',to7

2 964
2 833
2 966
2911

re;
186
186

,:

sd
56

1

:
sä
56
t:

sd
58
58

tti
144
't44

347_

oo8
006
006

338
338'i
937

862
924
924
924

2

1

.oi
345,:
172

320
433
433
orl

1413

1 538
1 720
1 720
1 720

335
444
633

rci
597
558
565

13
10
3

s
13
I
I

69
83

3t9

roi
'111

109
1',t2

6t
52
57

54
.32
44
56

261
587
953

soi
833
966
911

261
567
953

10
18
49
49
73
72
7A

121

18
57
49
49
9'r

109
117
166

2
3
7

't7

21
32

57
57
57

36
3'r
't5
15
20
22
24
67

10
10
10

1 980
1 985
1 990
1W2
1993
1Sg/t
'lss5
1998

1

1

2

2

7
I
3

6
6
6
6

57
49
92
92

147
't89
201
251

57
49
92
92

't87
'189

201
251

438
631
467
461
813
046
o77
317

438
631
467
467
813
046
077
317

7 A44
I 901

13 827

16 534
16725
16 921
't6,726

1

1

2

TE;;-i nscht,l gg2 "F ruheres Bu ndesgebret''
1) Studenten insgEamt tm Wtnteßomestet, Studtenanfäng6r (1 Fachsemester) rm Sommer. und nachlolgenden Wrntersemester
2) D6 Aufgliederung der Personalstellen ist leilrerw unvollständig EinTerl der Stellen wrd den "Zentralen Ernnchtungen" zug@tdnet ,
3i An Wtsienschafthchen H@hschuten und Kunsth@hschulon C4- und Clstellen, an Fach- und VeNaltungsfachhGhschulen C4-, C3- und C2-Stellen
4) Unresitäten ernschl Gesmlh@hschulen, Pädagogi$hen und Theologischen H@hschulen.

Für 1995 und 1990 hegen lur dis UnveErtät Bremen keine Angaben wr,
5) Einschl "Sonstrge Fäche,'.

Est-
studrum

Plomohonen
mtt voraus-
gesetrter
Pr0funo

insgesamt zusammen Proles-
eren 3)

sonst wisssn-
schaftlrches und

kunstlensches
Personal

insgesml
da| im
I Fach-

semesler
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Hshschulart

Land

SpEch. und KultuNtssenschalten.,.,.,. ..

Sport. ..,....

Rschts-, Wrrtshafts- und
SozElwssenschaften..

Malhematrk, NatuMissenschaflen... .,. . .........

AgEF, Forst- und
Ernährungwssenschaften

lnoenreuMissen$haften.. ..... ..

Kunst. Kunstwissnschafl ..

lnsgeemt (ohne zentElo Etnrichtungen) 5)

lnsgesamt (einschl zentrale Ernnchtungen) 5)

4 Studloronde, StudlonanlänEel im l. Fachsemester, Ab$ißnten und P€ßonalEtellen $wi€ Betrouunge und Stellenrclationen .)

Wtssen$harlliche H6hschulen 4)

Btemen

15,2 3,3

wissenschaltliches

1980
1985
1990
1992
1903
1994
1995
1996

1980
1985
1 990
1g9z
1993
1994
1995
19S6

1980
1985
't990
1S92
1 993
1 994
1995
1996

1 980
1985
1990
'r 992
1 993
1€94
't 995
1996

1 980
1985
1 990
I 992
1993
'r994
1995
1S96

..1980
1985
1990
1992
I 993
't 994
1995
1 996

1 980
1985
1 990
1992
1993
1994
1 995
19S

1S80
1985
r990
1 992
'19s3
1994
1S95
1996

1980
1985
1 990
't992
1 993
1S04
1995
1996

32,O
33,3

29,6

21,;,,r.

0,3

o,j
o,7
or-

o,2

r.ä
1,8,:

0.1

o,i
o,7*.

0,1

r,i
1,5
1,5

o,2

":

o,2

":

0,3

0,3
o,2
o,4

0,1

o,i
o,7
o,7

1,2

o,i
't,2
,.:

5,9

r.i
1.5,:

1,1

t,i
2,O
a:

0,9

o,i
0.8
1,0

6.1
,1

n.-

s,i
u-

33

9,3
a:

3,9

o,4
0,4
0,4

o.

0,

0,4
0,4
o,4

0,6
0,6
0,8

,r,l

39,7
o''7_

't8,4-

14,0
,^,1

o,2

o,ä
0,6

":
o,2

o,i
0,3
0.5

":

0,8

0,0
1,0
,,:

4,0.

r.i
2,O
2'1.

1.3

o,i
'1,2,:

0,9

o,i
0,6
1,0
1,3

t:

r,d
,.:

t:

s,j
"'1.

t:

a,i
o'1.

2,6

l,Ä

3,7
3.6

,o,1

18,7,,,:

or,:

gs,i*,:

,'t,1

za,ä
25,0

20,8
2',t,o

15,6

zo,i

1,8
2,3

0,7
o,7
0,7

2,O

1.3
1,2
1,2
1,2

0,1

o,)
0.6,,i

0,1

z,ö
2.O
2,O

0,3
0,3t:

0,2

r,i
't,1,l

0.6

0.9
1,2
1,2
1,2

0,5
0,5
0,5

'l Affi$hllSOZ "Froheres Bundesgebret'
l) Studenlen tnsgesamt rm Wrnte.$mester, Studienanlänger (1 Fachsemester) im Sommets und nachlolgenden Winteßemester
2) Di€.Aufgftederung der Pemnalstellen rst terhilers unrcllständlg. EinTeil der Stellen urd don 'ZentraletElnrlchtungen" zugmrdnet
3) An Wrssenschafdlchen H@hschulen und Kunsthchschul€n CZ- und CSStellen, an Fach- und VeMltungsfachhdch*hul-en C4-. C3. und C2-Stellen
4) UnreErläten einschl. Gesmth€hshulen. Pädagogischon und ThoologEchen Hchschulen.

Für 1995 und 1996 liegen lür dle Uniwßität Bremen keine Angab6n rcr.
5) Ernschl. "Sonstige Fäche/.

StudErendc 1) Studienanfänger 'l) Abslventen Promolionen schaftlich€s P€rsonal 2)

85



4 StudErende, Studronanfänger im 1 Fachsemester, Absohrcnten und Peßonalstellen E@ie Betreuungs- und Stellenrelahonen')

HGh$hulaft

Land

nicht
wssen$haft-

liches Peßonal

182
231
241
298
298
269
250
250

27
28
24
29
29
46
43
43

153
180
263
258
258
254
166
166

7A5
925
790
s03
903
959
950
950

143
392

| 744
744

I 739
I 175
r 175

41m
5 814
6 058
6 574
6 574
6 614
5 905
5 905

6 350
7 002
7 361
7 151
7 451
7 534
I 336
I 336

Wrssenschafürche Hochschul6n 4)

Hamburg

Sprach- und KultuMtssenschaften.,.,.... ......1980
1 985
1 990
1S92
1993
1SS4
1995
1996

Sport

Rshts-, Wrrt$hafts- und
SdElws*nshaften ,... .. 1980

1985
1990
1 992
1 993
1 994
1995
't996

Mathematrk, NatuMissenschafton 1980
1985
1S90
1 992
1 993
1 994
1995
1996

HumanmedErn 1980
1985
1990
1992
1993
1994
1995
1996

Agrar, Foßt- und
Ernährungsussnshaften

lngonEuM6sen$haften .. 1980
'1985
'1990
'1992
1993
1994
1 995
'1996

Kunst, Kunstwissenschaft 1 980
1985
1 990
'1992
1993
19S4
1995
'1998

lnsgesmt (ohno zontralo Einrichtungon) 5) .. ...... 1980
1985
1990
1992
I 993
1 991
't995
1 S96

lnsgesmt (einschl zentale Ernnchtung€n) 5)..... 1980
198s
1990
'1992
1 993
19S4
1995
1 996

132?9
15 570
15 053
17 875
'17 721
17 868
t7 888
17 832

353
336
355
390
378
383
393
395

11 966
15 077
15 030
128?9

381
44'l
794
359
077

743
449

9'10
o23
493
670
443
279
067
9S8

219
215
2U
268
265
267
449
535

't7
't3
13

176
326
395
394
394
403
506
506

1',l
17
18
24
24
22

22

29
24*:

6't4
723
721
721
734
811
81 l

19
26
2A
39
39
39
39
39

10 268
I 532
s532

10 015

25
52
32
49
46
34
16
16

141
'149
161
246
255

270

80
58
72
76
43
12
3

177
372
6A7
569
658
863
638
720

127
132
'169
163
135
131
155

I 074
I 869

10 081
I 551
s 948
g 722
I 817
I 654

o74
973
824
904
890
864
850
879

49 097
50 566
50 895
48 060

1 980
1985
1990
't992
'1993
1994
'1995
'1996

3347
3521
3 600
3 738
3777
3 814
3 4S5
3 560

50
57
57
53
60
68
53
49

'131

455
064
625
904
033
298
999

348
359
665
539
509
322
292
305

741
930
821
810
805
642
594
625

45
48
55
45
50
45

1'15
241

I 074
I 86!

10 08'l
s 551
I 948
9722
I 617
I 654

8'19
424
860
s39
939
049
942
u2

52
50
45
5t
51
88
64
64

656
700
442
883
883
916
800
800

301
499
418
589
589
675
617
647

3 60'l
5 060
5 350
5 793
5 793
5 788
5 230
5 230

6827
I 795
9 288

'10 0r5

9223
10 132
10 669

637
593
619
641
641
781
693
693

25
22

22
2'l
21

503
520
579
625
625
662
634
634

517
574
628
680
686
718
697
6S7

823
917
958
049
049
049
055
055

2708
298',1
323o
3 141
3 441
3 654
3627
3627

160
154
15S
179
179
197
170
't70

131
'156
178
'184
184
't87
169
169

14 576
15 164
15 814
13325

699
1 232
2 161
2 369
2 656
3 788
3 689
3 641

37 83'l
45 873
46 546
47 667

676
863
a57
821
871
979
973
870

BO
58
32
54
56
2An

5

080
445
658
649
75'l
461
048
947

7
38
82
34
34
93
73
59

477
439
460
462
462
584
523
523

'1

4
A
4
6
6
6
b
6

2
I

:

5
4
6

3

III
II

1980
1 985
1990
1992
I 993
1 S94
1995
1996

21
't8
't7
16
16
16
15
15

2

372
364
401
441
441
475
465
465

4't6
457
489
527
527
558
542
542

718
755
776
857
857
858
886
886

105
162
182
192
192
193
169
169

38
50
82
89
89'l'l'l
77

113

6
7
7I
B
7
7
7

3
5
4
4
4
4I

504
621
690
745
746
763
410
315

5s3
588
522
584
587
548
316
210

3072
3 850
4 010
4 723
4 388
3 875
2872
2 636

't52
149,t92
233
233
196
105
140

285
313
341
39'l
384
243
2N
2A7

2

7
6
6

'15

6

;
34
71

ä

;
i
I

10
7
I

484
561
738
832
825
669
547
616

484
561
738
832
825
669
547
616

101
117
139
159
159
160
155
155

40
93

't12
112
112
114
96
96

136
233
283
282
282
289
410
410

't'l
12
16
16
13
13
13

15S
285
444
60'l
601
788
853
853

314
428
515
686
686
967
070
070

12
1'l
'11

176
2AS
328
327
327
331
305
305

I
10
'10

15
15
18
18
t8

37 831
45 873

't0 986
10 988
11 373
12 1A7
't2 181

o72
856
010

388
875
472
636

3
3
4
4
4
3
2
2

549
696
786
840
840
866
774
774

560
702
791
848
846
872
781
781

874
130
306
532
532
839
85t
851

2
3

3

3
3
3

2

2

2
2
2
2

2
2
2

3
3

46 546
a7 667
49 097
50 560
50 895
48 060

't Brs ffihl 1992 "Früheres Bundesgebret'.
1) Studenten hsgesamt im WinteEemestor, Studienanfänger (1 Fachsemestel) rm Somm€F und nachlolgenden WinteEom€ster
2i Oie Autgliederuog der Po6onalstellen ist terhß* unwllständrg ErnT€rl der Stellq wrd den 'ZentElen Ernnchtungen" zug@rdnel_-
Si ÄnWisienschaftjrchen Hch$hulen und Kunsth@hschulen C?- und C3-Stellen, an Fäch- und VemltungsfachhochschulGn C4-, C3' und C2'Stellen
4) Univers[äten einschl Gssamth@hschulen, Pädagogischen und Theologishen Hochschulen.
5) Einschl "Sonstigo Fächs/'.

Jr HOChSCnU
nmIIuä:

Proles-
$ren 3)

sonst. wass€n-
schaftlich€s und

kunstleflsch6s
Per$nal

Erst-
Etudrum

gesetzter
Prufuno

Promotronen
mit voraus. insgesamlrnsgesmt

dar rm
1 Fach-

semester
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StudrerendB 'l) Stud€nanfänger 1) Absolventen
(Erststudlum)

Promstion6n
utelen tur wss€n-

$hafürches Personal 2)
(ohne Prole8$renl

Essoren 3)

4 Studlerende. Studrenanfänger rm 1 Fachsemester. Abslrenton und PeEonalstollen sowe Beuouungs- und S:tollenrelationon .)

Wrssenschaftlrche Heh$hulen 4)

Hamburg

1 980
1S85
1 990
1 992
1993
1994
'1995
1996

't980
1985
1990
r992
r993
1994
1995
1996

...,. 1980
1985
'ts90
1992
't993
'1994
I 995
I 996

1 980
1985
1990
1 992
1993
1994
1995
1 996

....,.. 1980
1985
1990
'1992
'1993
'1994
1995
1 996

HGhschula.t
wissenschafilches

Land

0,3
0,4
o,4
0,5
0,5
0,3
0,4
0,4

'1.1

1.3
1,1
1,3
1,3
2,1
2,O
2,O

0,3
0,3
0,5
0,4
0,4
0,4
0,3
0,3

't,5
1,6
1,3
1,3
1,3
'1,3
1,4
1,4

3,4
4,5
4,6
It,5
4,5
4,5
4,0
4,0

o,7
0,8
0,8

3,0
2,9
2,9
2,6
2,6
3.0
3,r
3,1

5,3
4,5
4,3

2,7
2.5
2,5

2,4
2,3
2,3
2,4
2,4
2.5
2,8
2,8

4,1
3,9
3,5
3.3
3,3
3,5
3,5
3,5

6,8
4,7
4.3
4,5
4,5
4,4
5,2
5,2

2,4
2,3
1,2

1,0
0.9
0.8
0.8
0,8
0,8
0,6
0.6

o,7
0,8
0.6
0,6
0,6
0,8
0,8
0,8

1,5
2,O
1,9
1,9
1.9
1,8
1,6
1,6

2,2
2,2
2,2
2,1
2,'l
2,O
2,2

3,4
2,5
2,5
2,5
2,s
2,5
4,3
4,3

2,7
1,8
2,O
2,O
2,O
1,4
1,4
1,4

3,9
3,3
3,1
3,1
3,1
3,2
3,7
3,7

4,1
3,5
3,2
3,2
3,2
3,4
3,9
3.9

0,'r
0.3
0,6
0.6

o.d

0,3

1,d
1,0
1.1
0,8
0,9

0,9
0,8
0,9
1,0
1,0
0,8
o,7
0,8

0.9
0.8
0.9
1,0
1,0
0,8
0,7
0,8

0,8
0,5
0,4
0,6
0,6
0.1
o,2
0,5

3.0
4,7
3,2
3,0
3,2
2,O
0,5
0,1

1,'l
1,3
1,2
1,2
1,3
1.1
0,8
o,7

1,1
1,2
1,2
'1,2
1,2
1.0
o,7
o,7

0,0
0,2
0.5
o,2
o,2
0,5
0,4
0.3

0,3
0,3
0,5
0,5
0,5
0,6
0.5
o,7

1,5
1,3
1,4
1.5
1,5
1,2
o,7
0,9

2,7
1,9
1,9
2,O
2,0
1,3
1,7
1,7

o,4
0,5
1,2

1,1
1,5
1,4
1,3
1,4
't,3
1,4
1,3

2,4
2.4
't,5
2,5
2,5
1,2
't,0
0,2

2,1
2,8
2,9
2,A
2,8
2,2
1,7
1.5

'I,O
1,'l
1,1
't ,1
1,1
1,'r
0,6
0,5

o,7
0,6
0,5
0,6
0,6
0,5
0,3
o,2

1,5
4,0
2,5

5,3
5,9
5,8
5,8
5,9
4,6
5,0
5,'r

2,O
2,6

2,4
2,7
3,1
2,5
2,3

6,2
6,6
5,3
4,2
4,6
4,6
5,2
4,7

2,6
2,4

2,2
2,2
1.8
1,9
'1,9

0.9
1,0
0,9
0,8
0,8
0,0
0,6
0,6

2,6
3,7
4,2

7,5
7,3
7,0
6,8
6.1
6.0
7,0

3,4
3,3
3,1
2,8
2,9
2,7
2,7

3,2
3,2
3,0
2,7
2,8
2,5
2,5
2,5

20,8
26,3
25,3
27,9
27,6
22,9
25,4
25,7

't4,'l
15.3
16,9
17,7
17,2
17,4
18,7
18.8

23,8
29,0
26,O
20,5
23,3
22,9
24.9
21,O

12,3
13,0
12,4
12,2
1't,8
1 '1,1

1 1,1
10,7

4,8
5,5
4,7
4,5
4,2
4,1
3.9
3,8

't2,9
'16,5

,t,9

-

4,0
3,8
5,5
6,0
6,7
9,4
7,3

97,6
57,2
45,9

37,1
39,3
38,6
40,0

14.0
15,4
14,4
't3.9
14,3
13,8
14,0
13,3

13,2
14,7
14,1
13,5
13,9
13,2
13,2
12,5

1 980
1985
't990
'1992
1993
1994
I 995
1996

1980
1 985
't990
1992
1 993
1 994
I 995
'1996

1S80
1985
'r990
1 992
19S3
1994
't9s5
1 998

SpEch- und KultuNiss€nschaften

Sporl

Recht6., Wirtschafts- und
Sqralwiss6nshatten

Mathematrk, NaluMissenshaften

Humanmedlzin

AgraF, Forst- und
Ernährungswssen$haften

lngenreuMswnshaflen. .., 1,0
1,1
't,7
't,4
1,7
2,1
1.3
1,4

21,4Kunst, Kunstwssenschaft 1 980
't985
1990
1592
19S3
1994
'1995
I 996

lnsgeemt (ohne zentrele Etnrichtungen) 5).. 1 980
1985
't 990
1992
1993
1 994
1995
'1996

lnsgesamt (ernschl. zentralo Einnchtungen) 5) ....

;iEEFmrcn 
1 s9z "Früh€res 8u ndesgebret'

1) Studenten insgesamt im Wrntersmester, Studrenanfänger (1. Fachsemest60 rm Sommer- und nachfolgendon Wtntersemester
2) Die AuIgfiederung der Personalstellen ist terlreiso unrcllständrg ErnTerl der Stellen wrd den "Zentralen Einrichtungen" zugeordnet
3) An Wrssenschattlrchen H@hschulen und Kunsthochshulen C4- und C3-Stellen, an Fach- und Vemltungsfachh@h$hulen C4-, C3- und C2.Stell6n
4) Unryeßd.aiton einschl Gsamthochschulen, PädagogEchen und Theologrshen Hch*hulen
5) Einschl. "Sonstrge Fäche/'.
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4 StudErende, Studtenanfänger im 1. Fachsemester, Absolventen und Por$nalstBllen ffs BeEouungs und StellenrelaÜon6n ')

Hoch$hulart

Land
nicht

ws*nschaft-
liches Perenal

329
350
342
349
349
349
372
375

65
57
59
65
65
65
70
65

306
320
321
320
320
320
320
393

810
837
855
737
737
737
702
718

6 419
6 219
6248
6 321
6321
6321
6 817
6 610

Wrssen$hafthch€ H@h$hulen 4)

Hessn

Sp€ch- und KultuNissenshalt€n '1980
1985
1990
1m2
1go3
't994
1SS5
1996

Spolt 1980
1 985
1990
1992
1993
19S4
1995
I 990

Rshts-. Wrrtschafts- und
Soziahilis$nehaften ... .....

HumanmedEin.. .. 1980
r985
1990
1992
1993
1994
1995
1 998

Veterinä,m6dzin 1980
1 985
1990
't9s2
't993
1 994
1 995
1996

Agrar-, Foßt- und
Emährungswissenschaften

lngenreuMrEsen$hafr€n,. '1980
'1985
1990
't992
'1993
'1994
1995
f996

KunsL Kunstwssen$hafl 1 980
1985
1990
1992
't993
1994
1995
1996

lnsoesamt (ohno zenualo Ernrichtunggn) 5) .. .... 1980
1985
1990
1992
1993
1994
ts95
't996

lnsgesamt (ernshl zontsale Einrichtungon) 5) 1980
1985
19SO
1 992
1993
1994
'tgs5
1SS6

4
4
5
6
0
5
0
6

16 815
1A?o8
2't 735
24 495
25251
25 381
25 182
25 663

1 612
1 297
1 559
't 816
1 857
1 91t
I 937
2 144

8',t42
I 796

10 139
9 916
I 633
I 177
I 049
I 982

1 119
1 453
'l 615
't 752
1 753
1 660
1 647
1 630

2 861
3 606
4 't94
402',1
3 868
3752
3 045
3 435

71 925
84 160

103 845
't13 568
't 13 599
111 671
1 09 287
107 154

'I 578
1 648
2041
2280
2710
2 951
3273
3 289

1 306
'I 336
1 565
1 842
1 896
2 183
2251
2117

713
052
s8't
't't3
158
'142
143
074

79
192
182
184
203
201
2@
198

309
119
534
439
510
a67
558
427

654
898
145
281
245
190
260
404

150
295
m5
315
388
400
311
374

66@
7 440
I 034
I 094
I 939

10 549
1',t 4',t3
11 343

403
412
AX
4n
4n
4X
562
441

175
153
153
183
't 83
183
171
141

115
145
't96
NT
N3
203
156
259

50/t
396
251
513
875
7S9
'153
217

28
n4

70
123
136
208
204
213

2

244
393
849
295
735
467
510
792

356
2ffi
472
430
474
394
467
541

4021
4 301
6 888
7 526
5 716
5 619
5 898
6 451

003
530
819
545
251

678
973

448
573
425
422
461
318
418
378

»8
210
215
216
241
211
2',18
2',n

695
944
9'16
690
640
540
585
555

2 019
1 924
2 636
2 470
2 394
2 133
1 895
1 898

68
6S

102
135
129
142
174
1{5

3
2
4
6

13
13

4
10

1N
14',1
181
2',t8
211
190
249
283

274
386
555
562
557
594
635
82
359
s52
670
615
739
657
65,1
654

25
63
7g
90
99
84

115
83

61
68
68

104
'105

93
87
78

32
55
B7

129
9'l

130
174
192

3
3n'tl

20
19
36
35

3 477
3 479
3 554
3 420
3420
3 420
3 400
3522

826,4
8 040I 120
I 396
I 396
I 396
a8»
I 620

o7A
093
084
o71
071
o71
190
072

1t0
98
94

118
118
118
105
7g

810
825
872
883
883
883
836
866

667
642
699
684
684
684
698
804

'145
12A
125
't29
129
'129

132
132

357
385
391
381
38'l
381
397
401

20
21
22
29
zg
N
16

262
274
3't 1

311
311
311
273
278

482
484
503
489
489
489
551
479

318
309
306
3'18
316
31e
3'13
304

38
35

38
38
38
38
37

2S
54
73
73
73
73
69
73

167
'181
200
201
n1
201
205
200

12
39
55
63
63
63
53
60

717
708
693
690
690
690
793
671

90
75
72
89
89
8S
82
63

548
551
561
573
573
573
563
589

.185
158
't 9t
195
195
195
147
325

527
512
56tr
760
760
760
693
706

107
93
s2
91
9'l
91
94
95

91
143
135
139
'139
't39
136
14'l

4 897
4 890
4 980
522',1
5221
5221
5 120
5 371

5 130
5072
5231
5 485
5 485
5 485
5 112
58Ä2

16 052
'19 6S3
?3e82
31 375
31 180
30 921
30 416
30 083

13 080
15A44
202§
21 835
21 526
20 606
19501
18 738

1 980
1S85
'ts90
1992
1993
I 994
1995
't996

1 980
1985
1990
1992
1 993
1 994
1995
1 996

1

'1
1

1

1

I
1

1

1 845
1 821
1 874
2076
2078
2076
2 006
2010

1m
157
208
212
2',12
212
n5
214

877
740
747
787
787
787
751
908

418
343
342
342
342
342
340
u7
220
425
450
496
496
496
486
518

308
408
508
537
537
537
479
255

p 133
3773
4 151
3748
3 4S8
3 407
3 063
2 819

I 111
10 490
13240
14 610
15 033
14 856
14 847
13 658

1 980
1 985
1990
1 992
1993
1 994
1995
'1998

200
't87
210
2§
238
2§
186
222

16 575
16 620
16 958
17 235
17 235
17 235
17 610
18 334

21 750
23 102
z3 457
23 553
23 553
23 553
2438lJ
25 448

945
339
760
869
964
928
132
o42

945
339
766
869
964
s28
132
u2

6@9
7 410
I 034
I 094
9 939

10 549
11 413
1't 343

767
1 002

80.1
081
753
640
073
740

16 783
18 137
24021
24275
22 668
19 645
21 342
225§
16783
18 137

71 925
84 160

103 845
113 sffi
113 599
111 67',l
109 287
107 154

't65
132
't52
162
162
162
12',1
145

5r0
559
567
586
586
586
546
702

123
93
97
99
99
09
68
85

14887
16 296
't6 306
16 135
18 135
16 135
17 025
17 7Ä2

715
782
898
s00
900
9ül
921
853

733
794
920
934
934
934
949
884

612
472
878
121
121
121
041
230

271
215
213
213
213
213
214
215

100
229
242
285
285
285
281
304

631
66!
741
750
750
750
728
3{8

35
55
58
76
76
76
65
78

I 964
9 948

10 078
10 114
10 1't4
10 114
10 569
11 104

6
6
6

7
7
7
7

I
I
,|

1

1

2
2

24 021
24 275
22668
19 645
21 342
2.535

6 863
I 868
7 151
7 415
7 419
7 419
7 361
7 72A

f gi*iMfr- gs2 "Früheres Bundesgobref .

1i studenten insgesmt im WtntoEom;ster, SludEnanfänger (1. Fachsmoster) im SommeF und nachfolgenden Wihteßemester.
2i Die Aulgli6d€;/ng der Pemnalstellon ist terlwise umllstaindig. EinT€rl der Stellen wird don 'Zentalen Eln(chtungen" zugoordnel--
5i Ä" Wisäin*t itti,chen Hch$hulen und Kunsthchschulen Ci- und C3-Stellen, an Fach- und Vemaltungstachhoch$hulon C4., C$ und C2'Stellen
4) Unryer8rtäten ornschl, Ge6amthch$hulen, Pädagogl$h€n und Theologishon H@h$hulen.
5) Ern$hl. "Sonsügs Fäche/'.

insgasamt ==l Profes.
soron 3)

snst wssen-
$hattlichos und
künstleri$hes

Personal

dar im
1 Fach-

semester

Eßt-
studrum

gesetzter
Prirtunq

Promotionen
mrt wEus-rnsgesmt

8B

Mathematik, NatuMssen$hatton ...



Hochshulad

Land

Sprach. und KultuNisssnschaften ... ......... .1980

1 985
.t 990
'ts92
1993
I 991
1S95
1996

Sport...,.....,,,.....,. .. .. ... 1980
1 985
1 9gO
1992
1993
1994
1 995
1996

Rehts., Wrrtschatts-
S@iahdis$nschaften

und
1980
1985
1990
1992
1993
1994
1 995
1906

MathematK NatuMs*n$hafton ....1980,t985

1990
1W2
1 9S3
1994
19S5
1996

Humnmedizin...... . ... ........................ 1980
'1985
19«).tw2
1993
1S4
1e95
1996

Veterinämodtrrn........ .... .......,.,..1980
I S85
1990,t992
1 993
19S,1
19S5
1996

A9EI-, FoEt- und
Emährungsissenshafren...,......, 't980

1985
19q)
1592
19S3
1 994
1 995
't s96

lnoenreuMissen$hafren,..... . .. 1980
1985
1990
1992
1993
1994
1995
1 996

Kunst, Kunstwissenschaft .........1980
1985
1900
1992
1993
1994
1 995
't 996

lnsgsamt (ohno zentrelB Einnchtungen) 5).......... 1980
1985
1 990
1S92
1993
1994
1995
1996

lnsgesamt (oinshl. zentrale Ernnchtungen) 5) 1980
't 985
1 990
r992
1 903
1 994
1905
1906

Tgß;iä$h[ 1ggz "F üheres Bundssgobrct'.
'l) Sludenten insgosmt im Wintorsmoster, Studrenanfänger (1, Fachsemester) rm Sommer- und nachfolgendcn WinteEmesler
2) Ois Aulgliedorung der PelMalslsllan rst terlweiso unrcllständig EinTerl der Slellen wird den Zenhalen Einrichtung€n" zug@rdnol
3) An Wissenschsfrlichen HGhschulen und Kunsthochshulen C4- und C3-Stellen, an Fach- und Vemltungstachh@hshulen C+, C3- und C2-Stellsn.
4) Univeßität€n einshl Gesamthochschulen, Pädagogisch6n und Theologishen Hchshulen.
5) Ein$hl. "Sonstigc Fäche/'.

-89-

StudieEnds 1) Studrenanlängsr 1) Absolwnt6n
(Eßtstudiuml

Pmmotionen ehaffichcs Percnal 2)
(ohno Prol€sgrcnl

4 Studßrende, ShJdrenantänger im 'l Fachsemester, Abslvsnten und P6Mnalstellen sdie Betsouungs- und stellenrelatlon€n .)

Wi6s6nschaftlrch6 H@h$hulen 4)

Hessen

wissenshaftich6

15,7
16,7
20,1
22,9
23.6
23,7
21,2
23,9

14,7
13,5
16,6
15,4
't5,7
14,2
18,4
27,2

19,8
23,5
30,9
35,5
35,3
35,0
36,4
u,7

7,8
s,8

11,9
13,0
12,4
12,2
1 1,5
10,4

4,4
5,4
5,4
4,8
4,6,
4,4
4,5
4,5

7,7
11,4
12,5
13,6
13,6
r2,9
12,5
12,3

26,1
19,2
n,o
17,7
16,5
16,1
14,9
't3,2

13,5
14,2
17,3
18,6
'19,1
18,9
19,8
15,0

't7,3
27,3
27,A
24,8
23,9

30,1
23,7

10.s
12,6
15,1
15,9
16,0
'15,7

15,5
14,8

10,5
12,3
14,5
15,3
15,3
15,1
14,8
13,9

2,O
1,8
1,8
't.8
1,8
't,8
2,O
1,7

4,5
3,0
3,3
3,1
3,1
3,1
3,6
3,9

2,1
2,O
1.8
't.8
1,8
1,8
2,1
2,1

2,5
2,4
2,4
2,4
2,4
2,1
2,1
2,8

4,8
4,9
5,1
5.6
5,6
5,6
5,4
5,6

2,8
2,7
2,5
2,1
2,4
2,4
2,5
2,4

3,1
2,O
'1,8
1,9
'I,9
't,9
2,O
't,9

3.1
3,1
2,5
2,5
2,g',
2,5
2,7
3,4

2,5
2,4
1,0
1,6
1,0
1,8
1,3
1,4

2,5
2,7
2,6
2,7
2,7
2,7
2,7
2,9

3,0
2,8
2,7
2,8
2,8
2.8
2,4
3,'r



4 StudieEnde, Studtenantänge, im 1, Fachsem€ster, Absolwnton und Pemnalstellen sffiie Bet euungs- und Stollenrolationen

Hochschulart

Lsnd
nicht

wssen$hafr-
liches PeMnal

SpEch- und KultuNrssen$haften,.... 't980
1985
't900
1992
1993
1994
1995
1996

Sport, 1980
1985
1990
1gg2
I 993
1 994
1995
1996

Rechts-, Wrrtschafls- und
Sozialwssenschaften ...... r980

1985
1990
1992
1993
1S4
1 995
'r 996

Mathomatik, NatuMsson$hafren... 1 080
1 985
1 gso
1SS2
1993
1994
1995
1996

Humanmedzrn 1980
1985
1990
1 992
't 993
t9s4
1 995
ts06

AgraF, Forst- und
Emährungswss€nschalten 1 980

I 985
1990
1992
1 993
1994
1995
1996

lngenieuMssenachaften ...... 1900
1S85
1 990
1992
,t 993
1 994
1905
1 9S0

Kunst, Kunstwssen$haft 1 980
1 965
1 990
r992
1993
1991
1 995
1996

lnsgesamt (ohne zentralo Ernnchtungen) 5) ., . ..

lnsgesamt (einschl zenlnle Ernnchtungen) 5)..... 1980
1985
1900
1992
19S3
19S4
1995
1 990

Wissen$haftllche H@hshulon 4)

Meklenburo-Vorpommern

39
154
133
244

2074
2 351
2746
3 050

203
172
164
't75

2 385
2 463
2 425
2 432

12ZX
13 114
13 796
't4 415

397
385
379
406

39
39
37
17

:

269
258x2
262

848
816
857
902

841
639
127
257

116
r13
128
131

390
377
405
4'12

73
34
40
35

116
112
1to
113

530
635
901
046

15
31
40
53

2',t2
317
246
289

8o
48
16
5

18
t6
16
't1

I
6

22

70
25
51
54

a4
8/t
64
65

154
152
155
158

155
155
't 53
155

21
21
21
21

321
319
318
334

25
25
25
14

209
203
208
208

462
456
521
529

082
125
11S
177

208
201
208
22t

nn
m
11

',ou
139
141
143

308
§4
360
371

40
39
50
53

134
133
171
178

35
19
22
t9

816
831
9{O
017

892
887
013
061

72
66
o2
73

14
14
12
3

61
55
54
54

614
255
755
1't8

.

250
258
323
389

2
3
3

2
2
2
2

711
951
o32
142

511
460
605
697

510
500
484
5»

79
85
95
81

267
380
384
425

52
45
61
83

261
253
244
282

220
't2'l
904
765

199
224
20s
2§

5
5
5
3

A
0
1

6't
60
71
74

243
343
3m
299

316
N
324
300

93
67
59I

456
299
381
381

29
42
32
34

408
567
540
@6

468
567
540
606

139
'154
157
198

927
970
966

1 022

386
360
330
373

759
515
008
080

55
53
56
58

3
3
3
3

9
2
4
4

11
I
2

12

2

t
I

1
,l

2

6 973
6 661
6 235
6 423

193
190
229
2ß

24C5
2 468
2 595
2644

197
't87
177
177

59
57
58
58

14
5
7
6

625
211
954
971

12223
'13114
13 796
14 475

1980
1985
1990
1S92
1993
't991
1995
1 9e6

2 721
3 100
3 640
4 081

59
29

29

114
&7
524
G[X)

2
2
2
2

24
10
1',l
10

598
576
577
583

603
581
§2
583

4 558
4 254
3712
3823

721
100
6/tO
081

252
231
239
301

252
231
239
30'l

120
679
549
6'15

I
8
I

6
6
5

,l

1

2
2

iJE-tudentemsgeumt im WinteEmester, Studronanlänger ('l Fachs€m€stet) im sommsF und nachlolgend6n winteEemesteL
2i üe Aulglederung der Pe6onalstellen tst t6ihf,aß6 umllständrg ErnTsl der Stellen wird den "Zentralen Ehrichtungen" zug@rdn€L-^-i Än wisäensctrattiichen H@hshuten und Kunsth@h$hulen C4- und C3§tellen, an Fach- und VemlhJngsfachh$hschulen C4., C} und c2-§6llen.
4i Unße,sitäten ernschl Gesamth@hschulen, Pädagogi$hen und Thoologi$hen H@hshulen.
5) Ein$hl "Sonstrge Fächsi'

Proles-
soßn 3)

$nst. wissen-
schatürches und

künstlerisches
Porsnal

Erst-
studium

Prcmouonen
mit wEus.
gosstzter
PIütuno

lnsgesmt zusamm6ninsg6samt
da| im
1. Fach-

ssmost6l

-90-



H@hschulad

Land

Sp€ch- und Kultumis$nschaften

Spo(

Rechts-, Wirl$hafts- und
S@Elwissenschaften

Math6matk, NatuMissenschatlen

Humanmedizin

Agrar., Forst- und
Ernährun0swss6nschaftsn.

lnEenieuMssenschafren

Kunst. Kunstwssenschafr ...

4 studierendo, Studtenanlllngor im 1. Fachsemesler, Absolv6nt6n und PeHnalstellen swi€ Betreuungs. und stellenrglationen

Mecklenburg-Vorpommem

1980
1985
1900
1992
1993
1S94
1905
1990

2,0
2,4

1980
1985
lSSO
1W2
1993
1994
1995
1996

wlss6nschsfrlrches

6,4
7,4
8,6
9,1

8.1
6,9
0,6

12,5

.

12,5
16,0
18.1
19,8

4,d
5,0
4,5
4,5

2,2
2,2
2,2
2,1

4,3
4,2
3,5
3,8

'

1 1,5
11,2
8.3
7,5

3,1
7,7
6,3

1,6

3,1

o,2
o,2
o,2
o,2

0,6
0,6
0,5
o,2

0,3
0,3
0.3
0.3

NA
O,B
0,6
o,7

3,5
4,7
5,0
5,6

:

1,i
1,0
1,2
1,3

o,;
0,4
0,4
0.4

o,7
1,0
0,8
0,9

3,2
't,g
0,6
o,4

0,5
0,8
0,6
0,6

0,3
0,3
0,3
0,3

1,5
1,9
2.0
1,9

3,d
3,2
3,4
3,5

3,1
3,2
3,5
3,5

o,2
0,1
0,1
0,1

o,ti
1,2
o,2

0.4
o,4
0,4
0,5

0,4
0,4
0,4
0,5

1.8
1,8
1,9
2,O

4,0
4,0
4,0
3,7

2,i
2,2
2,3
2,2

2,O
2,O
2,4
2,3

.

6.d
6,3
6,3
8,6

1,{i
1,9
2,4
2,5

2,3
2,3
2,9
3,1

0,6
't,2
1,0
3,8

I 980
1 S85
't990
1992
1993
1 9S4
1995
't906

1 g{to
1985
1S90
1992
1993
1994
1995
1 998

1 980
1985
1 990
'1992
1993
1904
1 9S5
1 990

1980
1S85
'tgso
1@2
r993
1Sgtl
1995
1S96

1980
't 985
1 990
r992
1993
1994
1995
'r998

1980
't985
1990
1992
1 SO3
1994
1995
1996

o,2
0,8
0.6
1,1

,5
.1

0.8
0,1

2,4
1.6
1,7
1,6

0,5
1,4
1,0
't,2

't,9
1,8
1,5
1,5

2,7
2,5
2,3
2,3

0,6
0,7
0,6
0,6

0,6
0,8
0,6
0.0

1,'l
1,3
1,1
1.8

1,1
1,3
1,4
't,5

5,'r
5,4
5,5
5,6

4,9
5,3
5,3
5,5

,3
,4
.3
,1

3,5
3,1
2,7
2.6

0,9
0,9
0,8
0.8

1.0
1,0
0.8
0,8

o,2
o,2
o,2
o,2

0,1
0,1
0,3

0,5
o,2
0,3
0,3

0,9
1,0
1,0
1,3

o,i
0,6
o,2
o,2

o,i
0,1
0,0
o,2

0,0
0,1
o,2

7,9

't,4
2,O
1,7
1,8

:

0,9
1.6
1,8
2,2

lnsg6samt (ohno zenUal€ Einrichtungen) 5) t98t)
r985
1990
1 992
1 993
1994
1Sg5
1996

lnsgesamt (ernschl, zentrale Einrichtungen) 5). 1980
1985
1S90
1SS2
1993
1994
1995
1996

i)§GäntenGsgesamt im Wintorsemoster, Studienanlängsr (1. Fachsemmter) rm SommeF und nachtolgenden Wint6ßem6st6r.
2) OrG Autg[ederung der Peßonalstellon isl teihilei$ unrcllstilndE EinTell der Stellen wird d€n 'ZentElen Einrichtungen" zugeordnel.
3) An Wissen$halt[chen Hchschulen und Kunsth@hshulon C4. und C3-Stellen, an Fach- und VoMltungsf8chhch$hul€n C4., C] und C2-Slellen
il) Uniw6rtäten orn$hl Gesamthchschul6n, PädaEogtschen und Thoologischen H@hschulon
5) Elnshl "Sonsbgs Fäche/'

Studierende 1) Studienanfänger 1) Absolrenten Promotonen schafrlichos P€rsonal 2)
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H*h$hulart

4 Studter€nde, StudiGnantänger tm 1. Fachsemest€r, Absi6nten und Peßonalstellon ffis Bäteuunge und Stellonrelationon 1

Wissenschaftliche H@h$hulen 4)

NredeEachsen

Land
nicht

wissenshaft-
Personal

275
272
275m
280
302
342
305

35
14
14
23
23
23
30
2S

211
208
210
231
229
252
281
285

974
't 84
316
063
080
't02
259
248

470
482
517
560
596
760
7§
703

444
420
334
403
403
403
400
399

431
436
470
457
459
442
450
45'l

a37
902
791
773
788
801
874
846

18
2I

17
't4
't2
25
23

5 694
5 920
5 932
6 825
a 672
7 095
7 391
7 284

SpEch. und KultuNiss6n$haften..,.,. 't9 70r
23 430
25 585
2AO34
27 432
28 828
28 832
m§7

445
085
152
216
2AO
281
335
386

31 715
32 889
33 389
33 205
3't 987

14 363
18 651

034
188
065
997
986
sg6
974
90'l

285
298
351
4't8
297
305
N
273

854
9m
648
694
638
575
577
601

522
965
900
9'10
925
960
860
u4
109
033
873
660
367
207
968

1980
'ts85
1900
1982
1 S93
't 9s4
1995
1996

't980
1985
1 990
't992
1 993
1994
r995
1S96

642
420
521
459
455
483
441
429

15 341
18 848
m 113
22358
21 688
2',t o25
20 449
20743

97 715

1960
1985
1 990
19S2
t9s3
1 994
1995
1996

1S80
1985
1990
1992
1 993
1994
1995
1996

m7
167
311
't68
181
197
m7
244

2fi3
3 7'tO
5 167
4 450
4 174
3 884
4024
3 902

2 139
2 9S1
4'176
3274
3 093
2 618
2 145
2 118

58
75

144
137
178
189
183
192

232
248
463
509
636
437
673
667

'101

242
402
523
524
030
553
533

67
162
217
206
't92
197
189
'182

70
85

111
'124
1m
104
101
101

173
'184
214
207
269
28
287
348

2352
2 594
2 946
2 480
2486
253/
2C29
2927

3214
3278
3 353
52@
5247
5 388
5 355
5 730

295
085
111
033
o42
077
134
117

57
48
39
40
42
38
8't
68

751
649
u3
614
652
651
705
734

378
4',14
63'l
417
406
432
671
680

744
794
836
640
651
029
625
o27

2N
214
215
246
246
247
244
237

298
250
245
249
255
203
269
268

011
060
031
087
078
092
193
073

109
29
32
67
64
70

104
103

347
340
386
337
345
309
389
396

7
10
10
13
14
t3
26
20

207
226
239m
n5
2n
m3
ß4
365
396
488
413
415
409
489
500

114
111
110
't00
102
s9
96

233

948
725
725
696
097
708
745
72',1

50
38
29
27
28
25
55
48

457
4zj
404
3S4
427
430
502
470

013
0r9
143
004
s91
023
182
180

630
683
728
540
549
530
5N
794

171
160
157
176
176
177
177
170

210
169
163
166
172
'180
183
181

770
801
773
8'19
813
028
933
8@

70
21
't7
41
39
45
84
58

4 349
4 038
4 137
4 863
4892
4 947
5 369
5 431

4 554
4 547
4 394
5 030
5',t37
5 141
5 566
5 664

1S80
't985
1990
1992
1 993
1994
tsgs
1908

1980
't 985
19SO
1gg2
1993
1994
't995
1996

.. 1S60
1985
1990
1902
1 9S3
1994
1995
1 996

13 039
?o745
27 014

7 3'tO
7 768
7 517
7 427
7 513
7 213
7 129

3 873

12 619
17 429
?o2a7
't 9 815
19242
't8 068
1A 547
15272

2 518
2067
2622.
2702
2742
2793
2851
2 759

7A9ß7

115 904
'123222
123 411
't23230
120 331
117 135

74W7
97 71s

115904
123222
1zj 4',11
1232§
't20 331
117't35

't 944
1 737
1 414
1 592
1 868
23',t2
2 477
2302

1 171
1 148
1 759
1 848
22g2
2 638
2 5ü)
3 000

523
228
718
886
934
332
057
437

48't
86't
791
841
006
s71
s71
m4

154
2',15
227
235
233
225
259
253

33,1
152
581
475
573
474
341
368

888
12'17
1 873
1 740
1 838
I 836
1 516
1 755

7 075
7 248
8 587
I 846
I 958

1't 164
'10 582
11 449

7 075
7 248
I 587
8 846
I 958

11 164
10 582
11 449

4
4
7
5
5
ö
5
6

284
799
o77
845
670
247
748
795

863
338
757
095
156
683
929
251

25
55
83
55
84
7g
70
89

570
336
386
332
322
379
476
123

92
62
53
63
65
61

111
97

965
857
852
845
881
so2
046
019

Spoil,... ............... 243
173
00

1ü2
109
154
181
N1

5
5
2
4

RshtE-. Wirtschafte und
Sozialils$nshalten...

Mathemaük, NatuMia$nschalt6n

Humanm€dizin...,. ...,...

v€tsrinärmodEin

Agrar-, Forst- und
E.nährungsus6en$haften... ...

2
4
6
6
6
5
5
5

23443
25644
25701
25 158
24 4',t5
23§7

5 681

lngenreuNrs$nschalten.. 1980
1985
't900
't992
1993
1994
1995
1996

KunsL Kunstusonschaft ... 1980
1985
't990
1SS2
r993
1994
1gss
't996

lnsg@mt (ohn6 zenuale Elnnchtungen) 5) . .. 1 980
1 985
1 S90
1 992
1993
19S4
1995
1@6

lnsgesamt (einschl. zenttalo Ernnchtungen) 5)..... 198O
1985
1990
't992
1 993
1994
1995
't996

15 341
18 848
26 113
223p8
21 686
2',1o25
20 449
m743

673
636
5,19
64S
619
650
648
630

729
686
715
706
714
7G5
719
719

848
962
o22
860
868
893
067
919

127
31
40
84
78
82

129
126

11 569
11 445
1',t 715
132't9
13 307
't3 593
14 478
14 595

17 1A2
17 4SO
17 488
21 781
22',t33
21 99'l
23 451
23 559

727
073
a25
743
992
't31
040
119

727
073
625
763
9g2
131
040
119

337
217
124
127
207
218
2N
229

2

3
3
3
3
3

1

I
1

1

2

5
5
5
6
6
6
7
7

0
o
6
6
6
6
7
7

10 958
't1 344lt 390
1521t
15 444
15 280
16 154
lE 008

875
525
783
394
435
498
087
308

204
146
@2
569
689
702
257
551

58
56
58
70
70
70
69
67

88
81
82
83
82
a2
86
87

24'l
259
258
268
265
244
260
205

39
A

't5
2A
25
25
40
15

526
487
648
53't
544
552
718
877

850
599
698
539
552
561
731
887

') Elis einschl 1 S92 "Ftüheres Bundesgebief.
li Studonten insgesaml tm Winteßemisler, Studienanlänger ('l. Fachsemestet) rm SommeG und nachfolgenden Wrnte6emo6ter
2i Dre edotederuno der Pemnalstellen ist totlwei$ unrcllsländrg ErnTerl der Stellen wrd den 'Zentralen Elnnchtungen" zug@rqllet- -
3i An Wrsienschaftl-rchen H@h$hulen und Kunsthoch$hulon C4- und C3-Stellen, an Fach- und VoMltungsfachh@hschulan C4-, C3- und c2§1dlen.
4i UnNeßülten ein$hl. Gesamlh6h$hulen, Pädagogishon und Th@logischen Hchschulon
5) Ern$hl-"Sonstrge Fächei'.

insgesml zu9mmen Proro$
$ren 3)

sonst wiss€n-
schaftlichG und

kunstlerischos
Personal

dar tm
'1. Fach-

semester

EEt-
Etudium

gesetzter
Prufuno

Prcmolionen
mit wraus-insgesmt
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4 Studier6nde, Studienanfängst im 1. Fachs6m6stet, Absolventen und Peßonalstellen swi6 Bekeuun$- und Slellenr6lationon .)

HGh$hulart

Land
wisson$heftlichesStudErende 'l) §udi6nanfänE6r 1) Ab$lventen Pmotionen ehafrlich$ Per$nalA

SpEch- und Kulturulssn$halten...... 1980
1985
1990
1 992
1S93
1994
1995
1990

Sport 1 980
1985
1S90
1992
't993
1994
1995
't998

Rechts-, Wrtschafts- und
Sdialwissn*hanen 1980

't985
1990
1992
1993
1994
1S95
't 996

Mathomatk, Natuffiissenschaften ......... ... ..... . 1980
1985
19S0
,1992
1993
I 9S4
I SS5
1996

Humanmedizin . ,. 1 980
1 985
'r090
'r992
19S3
1904
1Sg5
t906

1 985
1990
1992
1993
1994
r995
I 990

Agmr., FoEt- und
Emährungswissenschaftsn 1 980

1985
19@
1 992
1993
1994
r995
199t

lngonl6uNissen$haften..,,,.... ..,.. ..,.,., .,.. .... .'1980
1 985
1990
1992
1 993
1 994
1 995
1996

Kunsl, Kunstrfllssen$han 1 980
1 985
1 990
1 992
1993
1994
'1995
19S6

lnsgesamt (ohne zentrale Eindchtungen) 5) . ,...,.. 1980
1985
1990
1992
'1993
1 994
1995
'1990

lnsgesmt (ern$hl. zentele Ernnchtungen) 5)..,.. 1980
1985
1990
't992
1993
1994
1995
r996

't gismsctrl lggZ "Fruhsrss Bundesgsbret'
1) Sludenten insgeemt im Wrntaem€ster, Studienanfalnger (1, Fachsemester) rm Sommer und nachfolgenden WrnteMmester.
2) Oi€ Aufgli€derung der Pergnalstollen ist teilweise unrcllständig. ErnTerl der Stellen wrd d€n 'Z€nlralsn Einrichtungen" zugeordnet
3) An Wissen$hafrlichen Hch$hulen und Kunsthochschul€n C4. und C3-Stellen, an Faqh- und Vemllungslachh@h$hulen C4., C} und C2-Stollen.
4) UniwEität€n sin$hl. Gesmthochshulen, Pädagogi$hen und Theologishen Hoch$hulen,
5) Ein$hl "Sonstige Fäche/'

-93-

Wissnshaftlrche H@h$hul6n 4)
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HGh$hulaIl

Land

SpEch- und KultuNis$n$haften... ....,,.,, 1 980
1985
1990
1592
'ts93
1 994
1 995
1996

1 980
1985
1 990
1W2
1993
1 994
1995
1998

R@hts-, wirtschafts- und
Sozialwssn$ha|ten....,... 1 980

1985
1 990
1W2
ts93
1994
't995
't996

Mathematk, Natufrrasenshaften 1980
1985
1 990
1 S92
1993
I 994
1995
1996

Humanmsdizin 1980
1 985
1 990
1 992
1993
1 994
1995
't996

AgraF, Fo6t- und
E nährungswissen$haften.. ... 1980

't985
't990
19S2
1993
199t
'1995
1996

lnoeni6uruiasnschafton 1980
1 S85
1 990
1992
1993
1 994
1S95
1996

Kunsl, Kunstwissenschaft 'ts80
1985
1SS0
1992
19S3
1994
r995
1 996

lnsgeemt (ohn6 z€ntBlo Einrichtungen) 5) 1S80
1985
1 9S0
1992
1993
1994
't995
1996

lnsgesamt (ernschl z6ntElc Einrichtungen) 5). ... 1980
't985
1 990
1 992
1 993
1994
1995
't 996

4 Studierend6, Studtonanläng€r tm'l Fachsem6st6r, Abslv€nten und Personalslellon swig Eet euungs- und Stollonlolationon')

wrssen$haft lrchs H@hschul€n 4)

Nordrhern-Wesüalen

76223
83 562
85 315
97 006

102 635
110 102
116737
122929

I 957
I 143
I 571

10 013
10 233
10 552
10 395
11 406

64 164
a2239

102 685
112604
11A 220
1 18 014
't't6 964
118 263

49 G56
58 802
71 060
75752
76 472
75784
74 845
74 164

31 980
46 837
58 176
59 926
58,113
55 891
52272
48 890

7 950
9 256

10 302

15 139
15 483

2022
2170

14 072
15 423

't0140
12 144
16»O
14 574
15 401
14 322
13 109
't3 411

3 52S
3742
2071
2 613
2 550
2 598
2 645
2 665

6 695
8207

1210/

1 261
1 259
'l 789
I 668
't 651
1 694
1 722
1 803

57 852
79 7?A
78 565
89 984
86 852
79 131
79942

4 445
1352
4 121
4m5
4 331
4 314
4?o1
4 194

15 373
16 (I23
17 513
18',112
18 433
18 290
't9 383
19 718

5 030
5 175
5 309
1932
5294
5 246
5 285
5 183

50827
57 201
59252
55 703
57 175
57 680
58 173
58 460

1 898
1 836
1 965
1 869
2021
I 994
2 015
I 969

4075
4 007
4 083
3 969
4 080
4 172
42@
4 093

2 448
2 398
?495
2382
2554
2 553
2862
2521

17 063
14767
16 947
17 131
't7 814
17 693
17 930
17 fil

330
185
@9
010
084
079
062
007

308
274
260
257
259
252
231
2§
352
204
308
242
318
282
3m
265

930
764
177
727
763
u1
92e
775

3 541
3 330
3 695
4 265
4 340
4293
4 352
4 353

281
212
188
1m
134
132
132
122

't2 851
11 803
12120
12 453
12A45
12747
13 015
't20ß
136m
12 538
12522
13 458
13 820
13 6'15
14 040
13 650

nrcht
wissenschaft-

Permnal

883
oa2
859
967
990
991
s07
966

137
139
125
2s6
260
224
256
't02

598
595
654
627
690
698
688
728

592
811
799
228
389
556
141

,550

203
844

| 173
i 209
| 452
i4@

421
.743

265
244
266
223
224
323
329
321

20349
23 515
20250
20675
28268
28372

I 88'l
936

I 573
1 427
18@
'I 890

673
658
686
700
653
682
634
790

53 390
57 852
79774
78 565
89 984
86 852
79 131
799d2

53 390

5 481
5 678
4 393
4 090
4 A42
5754
6185
I 3{5

2M9
2 638
2662
2 819
293o
2 933
2816
2710

113
191
289
348
420
452
§7
470

ä
20
22
25
25
23
31

ß1
305
507
512
576
587
608
603

570
715
093
335
413
644
689
6't 0

274
650
591
625
854
839
715
535

48
60
68
70
86
77
51
50

291
415
500
578
635
664
7',t7
748

3d
23
12
62
6'r
69
57

2587
3 375
4 091
4 532
5 071
5 349
5 265
5 110

3
3
3
3
3
3
3
3

562
470
262
239
342
323
294
227

373
36.1
337
328
334
326
298
294

285
253
229
258
244
232
2N

65
86n
71
75
74
67
04

546
832
657
420
703
712
709
705

115
243
3@
261
!',t'l
33t
331
310

629
849
645
639
u2
597
611
623

48
62
60
58
59
52
55
54

452
679
704
667
764
747
765
742

95
128
125
127,t52
150
152
146

4212
4 964
4 027
4 678
4 969
4 906
4 921
4 A72

Sport........, ..... 803
1 050

668
630
753
779
880

tm5
925
128
199
4't0
552
s92
754
753

824
216
428
602
§7
359
644
937

510
503
461
584
599
549
553
395

496
431
619
496
711
6S3
703
697

667
8't8
882
217
469
728
702
049

24 378
24co1
3't 498
30 172
23 406
2393/

2

2
2
2
2
2

2
2
2

2
2
2

7
7
7
7
7
7
7

3
4
4
4

5
5

21 093
26 650
25 936
24 433
23235
22393
21 528
2',t 304

3 125
3 606
4204
4 023
3 943
3 855
3 832
4 075

365
426
399
486
435
398
454

170
179
340
904
s82
890
s62
976

18't
173
174
169
117
154
161
160

4A
437
440
392
40'l
477
4S0
484

356
340
293
253
288
282
284
288

468
450
392
340
392
§2
361
360

§434
37 193
38 736
§277
39 630
39 678
40 878
40 679

772
618
579
639
649
8m
772
970

437

2425

133
111
114
111
118
102
1m
106

s6
719
791
715
830
806
897
775

m3 548
320 095
364252
394 700
402234
407 830
407 992
412 593

3 031
Ä 52',1
4 453
4 822
5 065
5'126
5 406

19 644
22743
23 849
24 129
26 350
zg 648
30 631
31 563

't0 067
10 172
I 800
7 325
6797

2*2
2778
2614
2 550
270o
2 693
2A23
2642

112
110
100

a7
106
100
7t
93

19 37t
20 42f
2'l 789
21 144
21 816
21 985
22742
23 172

32 950
39 056

10 943
11 085
11 239
114'19
't l 558

263 548
320 095
366 252
394 700
402236
407 830
407 W2
412 sgJ

1',1 443
37 518
38 323
39 096
39 13E
39 847

245
007
888
727
033
970
s96
964

't7 869
17 545
17 810
18 185
18 853
18 584
19 035
18613

587
375
091
532
o7'l
349
26s
1'10

5

19 644
22783
23 849
24 129
26 350
29 648
30 631
31 563

SEiEäi6E[t.-l ssz "Frähe,eB Bundesgebier'.
l) Sludonton insgesmt im WinloEomoster, Studienanfänger (l Fachsemestel) im Sommer- und nachlolgendon WinteEemoster
2) Dre Autglioderung dBr Percnalst€llon istterlw€is urcllständig ErnTerl der Stellen wird den'Zentralen Ehrichtungen" zug€ordnot_-
3i An Wsäenscnan'iichsn H@h$hul6n und Kunslhchschulen C4- und Clstellen, an Fach- und Vsmllungslachhochschulen C4-, C3- und C2-§6llen.
4) UnivGrsität€n ein$hl. Gesamthchschulen, Plldagogi$han und Theologi$hen Hoch6chulon
5) Ein$hl "Sonstig€ Fächo/'.

sonst, wss€n.
schaltlichoB und

kunstlerisches
Peßonel

gesotder
Prüluno

Promotonen
mitrcraug insoesamt zu9mm6n Protes-

sren 3)
rnsgesamt

dar. im
1 Fach.

aemester

Erst-
studrum
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Studrerende'l) Studrenantänger 1) Absolventen Promohoren $hafriches Pesnal 2)

4 Studlerend€, Studtenantänger rm 1. Fachsemester, Absolventen und P6r$nalstellon s@ie Botrouungs- und Stellonrelationen .)

Wissenschaftliche H@h$hulen 4)

Nordrhern-Westlalen

.. i980
1985
'1990
1592
1993
1994
't995
1990

't 980
1985
1990
1992
'ts93
1994
1995
'1996

.. ............ 1980
1985
I 990
'ts92
1993
'1994

1995
1 996

Hochschulart
wissenschaftliches

Land

o,2
0,3
0,3
0,3
0,3
0,3
0,3
0,3

0,4
0,4
0,4
0,8
0,8
0,7
0,9
0,3

0,3
0,3
0,3
0,3
0,3
0,4
0,3
0,4

0,9
1,0
0,9
0,8
0.8
0,9
0,8
0,9

2,7
2,8
3,0
2,7
2,7
2,7
2,9
3,0

1,5
1,5
1,5
1,3
1,3
2,1
2,O
2,O

1,1
1,2
1,',|
1,1
'I,0
1,1
1,0
1,1

0.3
0,3
0,3
0,3
0,4
o,4
0,3
0,3

1,1
1,2
1,3
1,2
't,2
1,2
1.3
1,3

1,8
2,3
2,3
2,1
2,O
2,1
2,1
2,1

1,9
1,7
1,6
1,6
1,7
1,7
1,7
1,6

4,7
3,2
3,4
3,8
3.5
3,4
3,4
3.6

2.5
1,9
2,O
2,0
1,9
1,8
1,8
1,8

2,6
2.2
2,',|
2,2
2,1
2,',|
2,2
2,'l

5,6
3,9
5,7
4,7
6.8
1,2
7,1
7,O

2,8
1,8
1,9
1,9
2,O
2,O
1,9
2,O

4,4
2,5
2.5
2,4
2,4
2,4
2,5
2,4

2,7
't,7
1,3
1.0
0,9
0.9
0,9
0,8

3.1
2,4
2,5
2,7
2,8
2,6
2,6
2,8

3,2
2,5
2,8
2,4

2,7
2,8
2,7

0,1
0,1
o,2
0.3
0,3
o,4
0,3
o,4

o,d
0,3
0,3
0,3
0.3
0,3
0.5

0,5
0.5
0,8
0,8
0,8
0,8
0,9
0,9

0,5
0.6
0,8
1,1
1.'t
1,2
1,3
1,2

2,O
1,9
2,5
2,5
2,5
3,'t
2,8
2,5

1,0
1,0
1,'t
't,2
1,5
1,5
1,0
0,9

0.6
0,6
o,7
0,9
0,8
0,9
0,s
1,0

o.ä
o,2
0,3
0.4
0,4
0,5
0.4

0,0
o,7
0,8
1,0
1,0
1,1
1,1
'1.0

0,6
o,7
0.8
1,0
1,0
't,1
1,1
1,0

't,5
1,6
1,3
1,3
1,4
1,7
1,9
2,O

2,2
2,9
2,O
1,9
2,3
2,4
3,0
3,4

2,1
2,8
3,2
3,4
3,2
4,3
4,3
4,4

0,9
1,'l
1,1
1,2
1,3
't,3
't,3
1,5

0,5
0.0
0,6
0,6
0,0
0,6
0,6
0,5

2,O
2,5
2,3
2,5
2,5
2,O
2,8
2,7

1,0
'1,3
1,8
1,9
't,9
2,O
1,9
2.',|

2,2
1,8
2,O
2,5
2,3
2,8
2.7
3,E

1,2
't,4
1,4
1,4
1,5
1,7
1,7
1,8

1,1
1,3
1,3
1,3
't,4
1,6
1,6
't,7

4,3
4,5
6,2
7,3
7,9
8.0
8.0
8.8

5.0
2,6
4,7
4,4
5,4
5,8
6,8
7,4

7,4
8,4

12,4
12,8
15,6
15,1
11,0
12,2

2,5
3.0
4,0
3,7
3.8
3,4
3,1
3,3

0,8
0,9
0,6
0,5
0,5
0,5
0,5
0,5

3,7
3,8
3,9
4,1
3,7
4,4
3,9
4.9

2,7
3,4
4,S
A,2
3,9
3,4
2,8
2,7

3,5
3,7
0,1
6,6
5,8
6,0
6,t
6.7

3,1
3,5
4,7
4,8
5,1
4,9
1,4
4,6

3,0
3,3
4,5
4,3
4,8
4,7
4,2
4,3

21,4
24,1
26,2
29,9
30,7
33,1
35,4
38,1

26,7
25,1
25,4
30,5
30.6
32,4
34,9
38,8

33,8
44,8
52,3
60,2
57,5
5S,2
58,0
60,1

12,O
14.7
'17,4
'19,0
18,7
14,2
17,0
1 8,1

5,1
6,4
6,0
5,0
4,7
4,6
4,3
4,3

17,3
20,8
24,2
23,8
22,3
25,0
23,8
25,5

13,1
19,5
23,3
25,2
22,5
21,9
't9,6
19.4

22,3
27,2
35,2
43,3
38,8
39,9
40,2
43,1

15,4
'19,1
21,6
23,0
22,8
23,1
22,7
23.6

14,7
14,2
20,6
21,7
21,3
21,9
21,4
22,2

SpBch- und Kultumissenschaften

Spoil

Rechts., Widschafts. und
Seialussenschaften

Mathematik, NetuMssonschaft6n

Humanmedzin...,.. ..

1980
1985
1 990
1 992
1903
1 994
1S95
't 990

....,.,.'.. '., ',,'.,''., 1980
1S85
1 990
1992
1993
1 994
't 995
't 9s6

1980
1985
1990
1992
1S93
1994
1995
1990

't994
1995
1 9S6

Agrar., Forst- und
Emährungswiss6n$han6n

lngsnreuHissen$haften,, ., . ... 1 980
1985
1990
1992
1S93
1 994
1 995
1 996

Kunst Kunstilis*nshatt 1980
1985
1S90
1992
1S93
1994
1995
1996

lnsgesamt (ohne zontrale Ernrichtungen) 5)....... .. 1980
1985
1990
1992
't993

lnsgesamt (elnschl, zontral€ Ernrichtungen) 5) 1 980
1 985
1 990
1992
1993
1994
1995
1996

TErein*trt. t ggZ "FrtihcreE Bundesgobef
§udsnten insgosmt im Wrnt6ß6mster, Studienanlänger ('l Fachsemesteo im Somm6r- und nachfolgenden WinteHmost€r.
Di6 Aufglied6rung der Pomnalstellcn rst terhflerse unrcllständrg. ErnTerl der Stellen urd den 'Zenualen Ehtrchtungen" zugoordnat
An Wßs6n$hattlrchon H@hschulon und Kunslh@hschulen C4. und C3-Stellen, an Fach- und VeMltungstachh@hwhulen C4-, C3- und C2-Stellen.
UnNoßltäten einshl Gesamth@hschulon, Pädagogrsch€n und Theologischen Hochshulen

1)
2l
3)
4)

-95-

5) Ein$hl. "Sqstge Fäche/'.



Hch$hulart

4 Studierende, Studienanfänger im 1 Fachsemester, Ab$lventcn und P€Enalstollon silic Botrouungs- und Stsllcnr€latDnon ')

Wis$n$haftlrche H@h*hulen 4)

Rhernland-Ptalz

Land
nicht

Peßonal

83
96

112
140
134
138
139
136

2715
2544
274',1
3 015
3 030
3 035
2 918
2871

3@4
3 552
3 842
4276
4235
/t3@
4 177
4 141

5 689
6 066
6 368
I 676
6 693
6 797
0 910
6 978

SpEch- und KultuMissn$haften .....,. . ,..

Sport.......,...... 1980
1985
1S90
1992
't 993
't994
1995
ts96

Rechts., Wirt$halts- und
Soziahflissn$hafron. . . 1980

1985
1990
1S92
1993
1 994
1 995
1996

Mathematk i.latuMssen$haften,.....,. ... 1 980
1S65
1990
1 992
1903
199,1
1SO5
1990

1980
ts85
19S0
1992
1S03
1994
1995
1 996

lngenieuffiissn$haften..... . .... 1 980
1985
1990
1992
1 SO3
1994
1 995
1996

Kunst, Kunstwissn$haft..,.. 't980
1985
1990
1992
1 993
1991
I 995
1996

lnsgesmt (ohn€ zentrale Einrichtungen) 5) ........ '1980
1985
't9s0
1992
1993
1994
1995
1996

lnsoesmt (ein$hl. z€nbals Einnchtung€n) 5). .., 1s8o
198s
't9g)
1 992
't 993
1 994
1995
1996

7Zi
724
@5
173
365
840
165
u4
143
97
86
94
89
78

124
't44

12392
13 917
15 650
17 366
18 328
19 t91
20 183
21 ',t62

1980
1985
19SO
1992
1Sg3
1 994
1 995
1 9S6

753
653
470
490
517
511
576
632

a720
I 098

11 506
13911
14 221
ßm2
13A27
'r3 850

o729
I 686

12 303
13'168
13 079
12624
't2 040
11 729

3 680
4 216
4 33t
4 284
4 164
3 989
3 905
3 834

33 338
123/,3
50 469
55 831
56 781
56 835
58 760
57 112

1 748
2274
3 787
4 137
3 438
3 180
3 253
3n1

43'l
710
647
411
179
012
820
004

551
445
491
525
52ß
4S3
537
558

466
678
914
724
840
613
660
597

265
x2
499
366
277
292
387
376

327
2ß
389
430
514
508
948
794

7 327
8226

12 389

822
874
948
064
099
096
109
o88

75
78
8ogl
90
s2
89
s0

422
404
517
593
010
603
600
610

n2
338
539
444
@3
076
ff2
65't

450
300
548
868
888
893
803
765

zn
247
x1
306
323
321
324
319

7A
'r09
fi3
131
1U
136
133
134

I 476
I S97
s7g2

10 218

477
892
739
84't
s72
874
879
850

37
39
30
40
39
4l
38
/to

339
309
406
452
476
465
461
414

675
758
891
908
954
935
s38
9n
735
737
007
853
857
858
885
89'l

158
188
N
231
247
245
247
244

64
80
85
s6
97
99
91
98

2§4
2@1
3 164
342o
3 5{0
3 5't6
3542
3 516

27A7
2 931
3 334
3542
3 065
3 831
3 86t
3 648

'1210
1 136
r 007
t 115
1 302
1 745
'1642
I 840

50
71
a7
81
63
74
75
t2

567
539
918
833
'l02
187
473
652

508
585
868
943
916
131
152
194

284
339
392
442
510
463
115
437

50
2§
365
374
380
382
423
170

128
s0

't21
'131
'111
1m
137
174

797
996
758
019
§7
111
317
839

2797
2 996
3 758
3 919
4387
5 111
5 347
5 8i|9

I
16
27
2A
34
11
30
38

'145
184
2@
27J
227
222
230
238

38
40
44
5l
52
5,|
52
51

228
233
2§
259
270
278
279
2N

10
t0

7
I
I

10
I
I

118
118
137
145
152
155
154
152

167
1S4
224
239
251
259
266
259

62
67
70
g7
s6

100
102
s9

41
48
4t
50
57
58
59
55

34
30
37
46
46
48
49
49

660
706
758
845
881
so8
917
903

668
709
767
85'l
885
911
920
906

149
459
504
582
@2
590
600
570

27En
31
30
31
30
31

221
19'l
269
307
324
310
307

508
504
667
669
703
o76
670
683

673
670
137
750
761
758
783
792

117
140
153
't81
190
187
184
't89

30
44
48
50
51
51
48
49

1

1

2
2
2
2
1

2

547
580
648
737
740
740
728
730

3
3

3
3
3
3
3

25
46
58
67
68

103
so

1N

95
157
249
297
309
328
372
326

277
354
333
367
222
3r0
309
m1

ß
3'l
11
38
55
51

2
3
1
4
1
4
4
3

62
<o
61
75
7A
7A
77
7A

11
30

35
37
37
38
36

o52
367
561
865
783
592
294
969

o12
406
640
745
709
7X
935
936

o24
095
il08
575
659
609
625
813

119
223
567
69't
780
7n
741
742

405
573
694
752
642
820
857
805

405
573
694
752
642
820
857
805

2
2
3
3
A
5
5
5

1243o
11 514
11 508
1't 940
12791

33 338
42343
50 469
55 831
58 781
55 835
56 760
57 112

287
353
@5
697
834
816
719
657

2
2
2
2
2
2
2

6
I
7

7
7
7
7 2

2
2
2
2
2
2
2
2

10 358
10 428
1o 571
10627

t-Eää-n*nt I gsz' Froheres BundaEgebref .
1) Stud6nten insg$mt im Wintorsem6ter, Sludienanrängor (1 Fachsemester) rm Sommer- und nachlolgend€n Wrnteßomestol.
2) Di6 Aulgliederung der Per8onslstellen ist teihreiss unrcllstÄndrg EinTeil der Stellen wird den "Zont alon Einrichtungen" zug@rdnot- -3i An Wi*€nehafttichon H€hshulcn und Kunsthoch$hulen 04- und C3-Stellen. an Fach- und Vemltunosfachh@h$hulGn C4-. C} und C2-Stellen,
4) Univoßitäten ernschl. Gesmth*h*hulon, Pädagogr$h6n und Theologr$hen Hch$hulen.
5) Ernshl 'Sonstige Fächof

Plomolion6n
mitwaus-
gesetztst
Pr0fund

insgesmt zuaammen Prcfes-
sren 3)

sonEt wsson-
$haitliches und

k0nstledschcs
Pemnal

inEgeemt
dail rm
1. Fach-

semest€r

Est-
Etudrum
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Studrerende 1) StudEnanfänger 'l) Ab$lventen Promotronen shaltlEhes Psßonal 2)

4 Studrorcnd€, Studrenanfänger im 1. Fachsemester, Absolvont6n und Per$nBlstollon sryie Betreuungs. und §ellenrelationen .)

Wissenschaft Iche Hchschulen 4)

Rheinland-Pfalz

Hchschulart
wssen$hafllrches

6

l;

o,2
0,3
0,3
0,3
0,3
0,3
0,3
0,3

1,0
1,0
'1,2
1,3
1.3
1,2
't,4
1.3

0,2
0,3
0.3
0,3
0,3
0,3
0,3
0,3

0,8
0,8
o,7
0,8
0.8
0,8
0,8
0,6

3,7
3,5
3,4
3,5
3,5
3,5
3,3
3,2

0,4
0,3
0,3
0,3
0,3
0,3
0,3
0,3

o,2
0,4
0,3
0,{
o,4
0.4
0,4
0,4

1,3
1.3
1,2
1,3
1,2
1,2
1,2
'1,2

2,O
2,1
1,9
1.9
'I,8
1,9
1,S
1,9

2,O
2,O
2,1
2,2
2,2
2,1
2,2
2,O

2,7
2,9
4,1
3,4
3,3
3,1
3.8
3.4

1,9
1,6
2,O
2,1
2,1
2,O
2,O
2,1

3,0
2,9
3,0
2,8
2,4
2,6
2,s
2,O

't0,9
10,0
10.5
7,4
7,9
7,6
7,7
8,0

2,9
2,9
3,3
3,6
3,3
3,2
3,2
3.4

0,9
1,2
1,3
1,1
1,1
1,1
1,0
1,0

3,1
3,0
3,2
3,0
3,0
2,9
2,9
2,9

3,2
3,1
3,3
3,2
3,1
3,0
3,0
3,0

0,0
0,1
0,1
0,1
0,1
0,1
0.'l
0.1

.
0,'l
o,2

0,1

o,2
0,4
o,4
0,5
0,4
o,7
0.6
0,8

0,6
0,8
1,1
't,2
1,2
1.3
1,4
1,3

4,5
5,3
4,8
3.8
2,3
3,'l
3,0
2,6

:
0,6
0,6
0.2
o,7
0,9
0,9

0,0
0,8
0,9
0,9
o,7
0,9
0.9
0,9

0,6
0.8
0.9
0,9
0,7
0,9
0,9
0,9

1,8
1,6
1,4
1.3
1,5
2,O
1.9

'1,4
't,8
2,4
2,O
1,6
1,8
2,0
't,8

1,7
1,7
2,3
1,8
2,3
2,O
3,2
3,5

0.8
0,8
1,0
't.0
1.0
1,2
1,2
1,3

0.4
0,5
0,5
0,5
0,6
0,5
0.5
0,5

0,3
1,2
1,8
't,6
1,5
1,6
't,7
1,9

2,O
1,2
1,4
1,4
1,2
1,3
1,4
1,8

1,0
1,1
1,2
1,',|
1,2
1,5
1,5
1,7

1,0
1,0
1,1
1,1
1,2
1.4
1,5
1,6

4.0
3,9
5,5
5,0
5,0
s,5
5,9
6,3

3,9
2,5
2.4
2,4
2,3
1,9
3,3
3,6

5,2
7,4
9,3
9,2
7,2
8,8
7,1
8,0

2,1
2,3
3,0
2,7
2,3

1,9
2,2

o,7
0,6
0,6
0,6
0,6
0,6
0.6
0,6

2,9
3,6
4,6
3,1
2,6

2,7
2,4

4,1

4,7
3,8
2,9
2,9
4,0
3,8

2,7
2,9
3,0
3,6
3,3
3,3
3,4
3,6

2,6
2,8
3,7
3,5
3,1
3,2
3,3
3,5

18,3
20,'t
21,2
20,6
21,O
22,O
23,O
24,9

x,4
16,7
13,3
12,3
13,3
'12,5
15,2
15,8

19,8
29,4
28,3
30,8
29,9
30,5
30,0
29,2

10,0
't2,8
13,8
't4,5
13,7
13,5
12,9
't2,7

5,0

5,4
5,0
4,9
4.6
4,4
4,3

13,0
17,9
22,8
2'1,1
19,3
18,7
17,1
16,3

15,8
't7.6
19,3
18,2
17,6
17,4
19,9
19,8

12,4
15.1
16,0
't6,3
't6,0
.A'
10,0
'16,2

12,O
14,4
15,1
15,8
15,5
15,7
15.5
15,7

1980
1985
1990
1gg2
1 S93
1994
1995
1996

1 980
1S85
1 990
1 992
1993
1954
1995
1SS6

1980
1985
1990
1992
1993
19e4
'1995
1 996

1980
't985
1990
1 992
't 993
1 994
't995
1998

1 980
'1985
1 990
1992
1993
1 994
1995
'r996

'1980
1985
1 990
1992
1 993
1 994
1 995
1996

1 980
1985
19SO
1992
1993
1994
r995
1996

't 980
1 985
1 990
I 992
1993
1994
1995
't 9s6

1980
1 985
1990
1 992
1993
1 994
1 995
1996

SpEch- und Kultumissenschaften

Sport

Rshts-, Wirlschafts- und

Mathematrk, Naturuissen$hanen

Humanmedizin

lngenieuMis*nshallen

Kunst, Kunstwssenschaft

lnsgesmt (ohn6 zontrale Einnchtungen) 5).

lns0esamt (einschl, zentrale Ernnchtungen) 5) ....

't grffi schllSS2 "Früheros Bundesgebiet'.
1) Studenten insgesmt im wlnteßamester, Studrenantänger ('l Fachsemester) rm Sommer- und nachfolgenden WntoEemeslsr
2) Die Aulgliederung der Pemnalstollen ist terlreis6 unwllstilndrg EinTeil der Stellen wird d6n 'Zentralen Einnchtunsen" zugsrdnet
3) An WEsen$haftrchon H@hschulen und Kunsth@hschulen C4- und C3-Stellen, an Fach- und Vemltungslachhchschulen O4-, C3 und C2-Stellen,
4) UniwEitätsn 6inshl. Gesmth@h8chul€n, Pädagogi$hen und Theologrschen H@hshulen.
5) Ein$hl. "Sonstg€ Fäche/'.
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4 Studierende. Studtenanfanger tm 1 Fachseme6tor, Absolwnt€n und PeMnalstellsn wi€ Beteuungs- und Stellenrelatonen')

Hochschulart

Land
ntcht

wssen$hafr.

Wrssenschattliche Hochschulen 4)

Saarland

Pereonal

70
66
60
72
70
67
68
68

11
10
'13
7
5
6
5
5

76
60
49
78
7B
78
7B
74

181
184
183
167
163
174
168
154

278
332
850
998
003
865
887
809

4
4
5
4
4
4
4
3

51
47
55
58
56
5t
55
68

2674
2707
3 218
3 388
3 383
3 249
3247
3'183

SpEch- und KultuMrssonschaften

Spo.t

Rshts-, Wrrt$hatts- und
So2Eh{issn$halten. 1980

't985
1990
1992
1993
1 S94
1 995
1996

Mathemahk, NatuMssenschanen 1900
1985
1990
1 992
'1993
1 994
1 995
1 9S6

Humanmedrztn. '1980
1 985
't990
1 992
1 993
I S94
1 995
1 996

Agrar-, Foßt- und
Ernährungswissenschaften. 1 980

1 985
'1990
't992
1993
1994
1995
1996

lnEenieuMissenschaften 'ts80
1 985
1990
'1992
1 993
1 994
1995
1996

KunsL Kunstwssenschaft

lnsgesamt (ohne zentrals Einrichtungen) 5). ,...... 1980
1985
1990
't992
't 993
1 994
1 995
1 996

lnsgesmt (ernshl. zGntrale Ernrichtungen) 5) ... 1980
'ts85
1 990
1 992
't 993
I 994
199s
1 996

21
19
2'l
15
17
10
16
15

17
15
17
13
't4
13
13
12

482
670
473
474
488
491
507
529

1980
1985
1990
1992
1993
1994
1S95
't996

1S80
1985
1 900
1 992
1 993
1 994
I 995
1996

3 835
4 371
4 710
5 142
5242
5 060
5297
5 340

4 074
5 188
0 654
6 795
6 736
6 475
6 175
5 847

2752
3 29'l
3 851
3 954
3 971
3 861
3 760
3 640

1 774
2278
2374
2277
2229
2010
2067
2014

13 803
17 252
'19 801
20376
20 336
19 488
19 180
16711

665
770

't 008
1 032

989
1 021
1 103
1 064

s2
61
7A
69
63
64
69
55

't 009
950

1 675
'l 516
1 338
1 250
1 16't
1 155

6'19
567
900
745
634
643
635
646

315
345
298
324
314
283
294
294

19
18

103
102
85

100'99
93
91
95

140
't41
'145

148
146
153
.164

152

436
469
590
625
634
658
€o0
614

71
74
69
a7
65
63
62

4
4
4
2
3
3
3

46
44
43
42
43
42
38
41

73
72
79
72
72
72
74
70

86
83
81
69
68
69
68
65

2
1
,|

I

149
146
128
142
142
135
129
136

213
213
224
220
218
225
237
222

522
552
671
694
702
725
668
679

2
2

3
3
3

3

24
17
25
40
28
35
46
42

52
54
67
72
76
69

108
a2

262
343

238
298
336
338
384

38
60
50
47
4',l
38

45

362
282
440
479
640
564
589
670

220
220
250
252
257
296
298
34',1

'165

209
2@
243
253
221
193
192

297
285
288
304
296
28
282
275

32
29
34
22
21
22
21
20

225
208
177
2n
2N
213
205
210

394
397
406
3A7
381
399
406
376

8m
884
521
691
705
590
535
488

227
219
228

226
220
214
214

6
3
3
2
1

34
45
62
60
62
63
62
75

151
148
154
't63
159
155
151
't52

13'l
142
'135
167
194
70

218
143

2
2

2
2

3
1

I
5

20
16
't4
'r9
37
27

103
171

202
148
'135

98
129

89
100
l8
3,l

474
85r
147
236
202
098
s65
s03

214
218
247
296
312
193
413
295

216
218
247
296
312
193
413
295

17
23
25
18
20
38
15
23

113
186
u2
340
5A7
595
58't
76r

113
186
342
340
587
595
58't

921
003
282

486
439
460

3
3
4
4
4
4
4
4

3
4
4
4
1
4
4

4
5
6
6
6
6
6
6

3
4
3
3
3

3

26I
t5
4

17
41
86
59
7A

'111
106

84
92

116
124
119
't14
117
143

12
15
18
N
19
1g
20
23

I
0
5
4
4
4
1
4

307
296
305
275
277
274
270
268

310
297
3'.11
279
277
274
270
268

22
30
44
{8
43
44
42
52

5
6
6
6
7
7
7

474
911
041
't02
099
121
067
083

904
s76
082
131
125
161
107
131

497
544
495
444
433
40s
438

13 803
17 252
19 801
20376
20 336
19 /t88
19 180
18711

1S80
't985
1990
1992
't993
1994
1995
1 9S6

99
't21
123

81
71
s0
79

117

2921
3 003
4 242
3 969
3 557
3 488
3 439
3 460

1Bl
207
346
381
370
395
336
35'l

214
273

410
402
441
377
399

14
15
15
14
13
15
15
't5

855
913
564
769
760
644
583
534

996
107
mo
168
't40
011
025
049

10
11
11
10
10
11
11
11

782
834
601
758
734
569
648
650

TEGäiEäEI] soz "Frtiheres Bundesoebier'.
1) Studenten insgesamt im Wtntersemester, Studrenanfänger ('1. Fachsemester) im SommeF und nachlolgenden Wnteßemestsr
2i Die Aufgliederung der Pemnalstellen ist teihflois unrcllständtg ErnT€il der Stellen wird den 'Z€ntralen Einrichtungen" zugsrdnet_-
ii Än Wi"iänictr"tti chen H@hschulen und Kunsth@hschulon C,l- und C3-Stellen, an Fach- und Verwaltungsfachhochschulen C4-, C3- und C2-Stollen
4) UnseErtäten einschl, Gesamth@hschulen, Pädagogr$hen und Th@logi$hen H@h$hulen
5) Einshl. "Sonstge Fächei'.

zusammen Profes-
soren 3)

$nsl wssen-
schafürches und

k0nstleflsches
P6ßonal

dar' rm
1 Fach-

semester

EEt-
studium

gestzter
Prüfuno

Promotonen
mit wraus- rnsgesamtInsgesamt

-98-

1

1

1

1

1



Studrerendo 1) Studrenanfänger 1) Absolventen Promotronen schaftlichs Pemnal 2l

4 Studlerende, Studtenanfänger im 1. Fach*mester, Abslwnten und Peßonalstellen sffie Betteuungs- und Stellenrelationen .)

Wissen$haftllche HGhschulen 4)

SpEch- und KultuNissenschaften. 1980
1985
1990
1992
1993
1994
1S95
1996

Sport 1980
'1985
'1990
1992
1 993
1994
't995
1996

RechE-, Wrtshafts- und
Scielwssenschaften .. 1 980

1985
1 990
1992
1993
1994

I 996

MäthemBük, NatuMissenschafl en 1 980
1985
'1990
1 992
1993
1 994
1 995
1S96

Humanmedtrrn 1980
1985
1 990
1 992
1993
'1994
1995
I 996

Agrar-, Forst- und
1 980
1985
1990
1992
1993
1994
1995
1 S96

lngenreuMiss6nschaften..... .,. ........... t980
1985
1990
1992
1993
'1994
'1995
1 998

Kunst, KunsMssen*haft ....,,. 1 980
'1985
1990
1992
1993
1994
1 995
'1996

lnsgssamt (ohno zentrale Einrichtungen) 5) 1980
1985
1990
1992
1993
1994
1995
1996

lnsgesamt (ernschl, zentra16 Einrichtungen) 5) 1 980
'1985
1990
,992
1993
1994
1S95
1998

TEß-eirchnss2"FruheresBundesgebret'
1) Studonten rnsgesmt im wlntoßemester, StudrcnanlängBr (1 Fachsemest€,) rm Sommer. und nachfolgenden WhteEemester.
2) De Aulgftederung der Peßonalstellen ist teilrelse umllständig EinTeil der Stellen wird den 'Zenualen Einrichtungen" zug@rdnet
3) An Wissenschattlichen Hch$hulen und Kunsth@hschulen C4- und C3-Stellen, an Fach- und Vemltungslachh@hshulsn C4., C3- und C2-Stellen.
4) Uniwßiulen einschl G6samlhGhschulen, Pädagogisch€n und Th@logrshen Hochschulen
5) Ein$hl "Sonstigo Fächof

Hchshulart
wissenschattltches

Land

Saarland

0,3
0,3
0,3
0.3
0.3
0.3
0,3
0,3

0.5
0,5
0.6
0,5
0,3
0,4
0,3
0,3

0,5
0,4
0,4
0,5
0,5
0,6
0,6
0,5

0,8
0,9
0,8
0,8
o,7
0,8
o,7
o,7

4,4
4,2
4,2
4,3
4,3
4,O
4,3
4,1

0,7
1,3
1,7
2,O
4.0

1,5
1,0
0,9
0,9
0,9
0.8
0,9
0.9

0,4
0,4
0,4
0,4
0,4
0,4
0,4
o,4

2,3

2,4
2,5
2.5
2,3
2,4
2,4

3,1
3,0
3.3
3,4
3,4

3,4
3,3

2,O
2,1
2,1
2,4

2,4
2,4
2,5

4,3
3,8
4,3
6,5
4,7
1,3
4,3
4,0

2,2

2,O
2,4
2,3
2,2
2,4
2,3

1.9
2,O
1,8
2,1
2,O
2,1
2,2
2,2

5,1
5,7

9,'r
9,3
9,5
8.8
9,4

2.0
2,O
2,O,:

'1,8
2,O
2,4
2,3
2,3
2,3
2,1
2,3

0,3
0.8
't,2
1.5
1.5
't,8
1,8
1,8

2,8
3,1
3,4
3,9
4,0
4,1
4.0
4.0

2,9
3,3
3,4
4,1
4,1
4,3
4,1
4,2

0.0

't,6
1,2
1,0
1.3
1,5
1,6
1,8

1,8
3,2
2,4
3,1
2,4
2,4
2,3
3,0

2,4
1,9
3,4
3.4
4,5
4,2
4,6
4,9

1,1
1,0
'1,1

1,1
1,2
1,3
1,3
1,5

0.3
o,4
0,3
0,4
0,4
0,3
0,3
0,3

4,3
2,7
5,0

"r,

0,5
0,9
1,4
o,g
1,3
1,6
1,8
1,4

1,7
2,1
2,3
1,8
2,O
3,5
1,4
2,1

0.9
1,0
1.0
1,0
't,2
1,1
1,2
1,3

0,9
0,9
1,0
1,0
1,1
'l ,1
1,l
1,3

2,9
3,5
4,4
4,4
4,4
4,6
5,2
5.0

4,4
3,2
3,6
4,6
3,7
4,O
4,3
3,7

0,8
6,5

t3,1
t0,7
9,4
9,3
9,0
8,5

2,9
2,7
4,0
3,4
2,9
2,9

2,5

0,6
0,6
o,4
0,5
o,4
o,4
o,4
0.4

3,2
6.0

3,0
3,8

3.1
2,4
2,1
1,8
1,7

9,9
11,0
11,2
8.1
7,1
8,2
7,2

10,6

2,5
2,5
3,2
2,9
2,6
2,5
2,4
2,4

2,4
2,4
3.1
2,8
2,5
2,4
2,5
2,5

16,9
20,0
20,8
22,2
23,2
23.0
24,8
25,0

23,O
35,3
22,5
31,6
28,7
30,7
3't,7
35,3

27,3
35,5
52.0
47,9
47,5
48,0
A7,S
43,0

12,9
15,5
17,2
18,0
18,2
't7.2
15,9
16,4

3,4
4,1
3,5

3,2
2,9
3,1
3,0

14,8
35,3

6.0
1.5*.

13,9
18,9
18,5
18,7
't9,4
't7,4
15,6
12,O

32,3
45,2
49,5
49,5
46,4
39.4
37,2
39,0

't1,7
1Ä,3
't4,7
14.8
14.8
14,0
'14,4
13,8

1',l,4
'13,6
14,2
'14,5
't4,5
13,5
13,9
13,4

0.5
0,4
0,6
1,0
0,7
0,8
't,2
1.0

o,7
0,8
0,8
't,0
1,l
1,0
1,5
1,2

1,5
1,7
'1,7
2,4
2,5
1,0
3,2

0,5

,:

o,7
0,3
1,',|
0,8
o,7
1,0
't,9
't,2

o,7
o,7
0,8
't,1
1,1
o,7
't.5
1,1

o,7
o,7
0,8
1,1
1.1
o,7
1.5
1,1
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schaftftches und
kunstlenschos

Promotronen
mI voraus-
g€setrter
Prüfuno

insgesamt zusammen Proles-
sr6n 3)

rnsgesamt
dar . im
1 Fach-

semester

Erst-
studrum

4 Studierendo, Studienanfänger im 1 Fachsemester, Absofwnten und Peßonalstellen sryro Belreuungs- und Stellenrolatlonen

Hshschulad

Land

SpEch- und KultuMissenschaften

Spon.

Rehts-, Wrrt$hafts- und
Sozialwsen$haften

Malhematrk. NatuMss€nshaften

Humanmedizin,.

Veterinärmedtrrn

Agrar-, Fo6t- und
Ernährungswissenschailen

lngenreumissenrchaften

Kunst, Kunstwissen$haft

lnsgesmt (ohno zenkale Ernachtungen) 5)

lnsoosamt (ernschl zentrale Ernrichtunoen) 5)

Wrssenschaftliche H@hschulen 4)

Sachsen

'1980
1S85
't990
1992
1993
1994
1995
1996

I 980
1 985
1S90
1W2
1 993
1994
1995
1 996

1 980
1 985
1 9SO
1992
1 993
1S94
'rs95
't996

1S80
't985
1 Sg0
19a2
1 993
1 994
1 995
1996

1 980
1985
1990
19S2
1S93
1994
1995
I 996

1980
1985
teso
1992
1993
1994
1995
1396

1980
1 985
I 990
1992
'1993
1994
I SO5
1996

1980
1985
1990
't992
19S3
1994
1 995
19e8

1 980
1 985
1 990
1992
1993
1994
1995
1996

1 980
1 985
1990
1 992
1 993
1994
1995
1996

7 549
I 610
I 766

r0903

3 968
3 992
3 962
3 926

854
813
811
427

2',t41
24?3
3211
3 744

25ß
28§
3 467
4 076

181
212
683
214

655
738
641
726

.

123
122
167
221

't57
156
193
224

829
657
142
444

234
285
407
425

060
816
287
500

9m0
I 816

'12287
14 500

682
68'l
713
739

2ffi
1 810
, 9652lu

5729
4 441
5 645
6 083

5 729
4 841
5 645
6 043

17
182
'to

128

114
'118
102
110

104
'116
111
't14

28
46
45
13

1 072
939
855
840

69
68
59
67

523
557
559
555

1 320
1215
1 127
1 102

236
218
222

1 916
'l sog
1 903

'112
113
Il0
110

538
435
324
330

70
7A
73
77

344
207
104
081

687
727
726
722

212
049
947
898

1

558
248
165

279
283
276
275

234
212
198
't 97

616
483
364
354

303
2?8
281
276

'to
't3
14
13

143
168
'172
163

306
336
335

273
249
250
241

45
50
43
44

't64
170
166
167

892
835
820
797

769
661
574
564

59
55
15
54

380
389
387
392

014
879
792
769

6SO
691
681

s6
93
80
79

89
91
a7
87

278

122
100
88
87

080
048
040
o24

34
38
38
37

761
30s
949
822

2@
869
006
7't9

nrcht
wssenschaft-
liches Persnal

,|

5 642
6 340
62d2

151
159
165
165

925
875
815
998

10 466
1',t 7N
13 151
14 518

7',17
975
080
756

I
3
4
3

5
6
6

32
3'l
31
31

736
774
826
s78

2

2

1

1

2

4
6

25
81
52
77

111
80s
54't
57',l

148
161
M
98

g'17

480
053
407

876
802
888
831

543
598
521
550

7g
80

100
105

2fi
136
147
138

90
181
336
424

5
't4
't'l
't'l

298
262
89

42
49
34
't0

7
I
I

4
13
5

2
218
104
't02

111
805
541
571

10242

§2
000

128
124
111
110

4829
6 443
6 125
6 093

5042
6 661
6 316
6282

3734
5 0'lE
4 707
4 679

3 926
5223
4 889
4 852

23
22
IJ
23

258
320

329

m
23
23
21

095
427
418
414

116
438
427
430

684
741
825
060

846
927
095
223

980
985
990
992
993
994
995
996

003
001

50
55
50
53

42 852
44 4§
46 331
49 089

I
9

t2
t4

II
I

7 590
14 752
15 074
't4 915

19
19
't9

42 852
44 438
46 331
49 089

2
3

t1siuäEääi-isgesamt rm Wrnter*meste( Studrenanfänger (1 Fachsemester) rm Sommer- und nachlolgenden Wrnteßemester
2) Dte Aulghederung der Personalstellen Ft teilwrse unrcllsulndE ErnTerl der Stellen wrd den 'Zentralen Einrichtungen" zugeordnet_-
3i An wrsäen*hatärchen H@hschulen und Kunsth@h$hulen C4- und C3-Stellen. an Fach- und V€ffiltungsfachhochschulen c4-, c} und C2-Stellen
4i Univeßitäten ernschl Gesamth@h$hulen. Pädagogtschen und Th@logischen Hochschulen
5) Elnschl. "Sonstrge Fäche/'.

100

1

1

1

2



H@hschulart

Land

Sprach- und KultuMssen$haften..,.

Sport . .......

4 Studleronde. Studrenanfänger im 1. Fachsemester, AbsoiEnlen und Pcßonalstellen swie Betr6uungs. und Stellonrelationen

WEsenschattliche H@hshulen 4)

Sachsen

wissenschaftliches

1980
1985
rsoo
1@2
1 993
1994
1905
1996

1980
1985
1990
r992
1 993
1994
1995
I 996

1980
1985
1 990
'tsg2
1 993
I 994
1 995
1996

.... 1980
1 985
1 990
1592
1 993
1 994
1995
1996

.. 1980
1985
1 990
1992
1993
1SS4
1S95
1996

........... 1980
1985
1990
1992
1 993
1994
1995
1996

1980
1985
1990
1m2
I 9e3
't 994
't 905
1 996

I 980
1 985
1 990
1992
1S93
19S4
1995
1 996

1 900
1985
1990
1992
1Sg3
1994
1 9S5
1996

't980
1985
lSgO
1 992
1993
1994
1995
1 9S6

1 980
1 985
1g«)
'tw2
1 993
1 994
1995
1996

7,O
s,2

1',l,4
13,0

7.6
7,2
7,4
7,5

2,5
2,4
2,O
2,O

5,9
4,2
3,2
4,2

2,7
2,3
2,3
2,4

3,3
2,6
2,1
2,3

0,1
o,2
o,2
o.o

0,8
o,2
0.3
o,2

.

o,d
0,1
0,1
0,1

o,t'
0,5
o,2
0,4

13,4
12,9
r3,8
14.9

20,o
21,',|
23,5
24,2

4,3
4,9
5.4
0,1

7,'l
7,A
7,6

3,d
3,0
2,6
2,5

2,5
2,4

2,2

3,4
3,5
3,3
3,3

3.5
3,8
3,4
3,4

0,6
o,7
0,8
0,s

2,1
2,5
3,5
1,5

0.6
0.9
1.9
2,5

o,i
o,7
0,8
0,8

0,3
0.3
0.3

2,O
2,6
3,8
4,5

:

1,3
2,7
5,7
6,3

:

4,8
5,1
o,2
7,3

:
0,9
1.0
1,5
2,O

0,6
0,6
0,9
1,0

2,)
1,2
1,3
1,3

0,4
1,0
o,7
1,0

1,2
0,8
0,9
I,O

1.1
o,7

0,3
0,3
0,3
0,3

Rechts-, Wirtschatts- und
Sozrafiflrss€nschaften

0,7
o,7
o,7
o,7

2,9
3,3
3.3

Mathematrk. NatuNisscnschaften

Humanmedzrn.

Veterinärm6dErn

0,3
0,3
0,3
0.3

o,7
o,7
o,7
o,7

0,4
0.3
0.4

,0
,o
,5

5,8
6,3
7,4
8,0

,3

,32,

,8
,3
,5
,6

,3
,8
,8

.3

.5

.5
Agrar, Forst- und
Ernährungswissenschafien

lngenreuNis*n$haften.

Kunst, Kunstwssenschafl, ,... ...

lnsgesamt (ohne zentra16 Einnchtungen) 5)

lnsgesamt (ein$hl. zenuale Einnchtungen) 5)

2,O

1,4
'l,4
1,8
2,',|

3,3
3,7
5,6
5.5

1,9
1,5
2,O
2,4

't,3
1,6
1,',|
0,3

o,2
0.6
o,2
o,2

0,0
o,7
0,3
0,3

0,3
o,2
0,3

3,9
4,1
3,8
3,8

1.1

.3:3
0,8

o,i
o,7
0.8
0.8

0,5
0,5
0,5
0,5

o,ti

7,O
7,5
7,4
6,8

'12,1
11,9
15,0
15,9

.

e.d
6.9
7,6
8.'l

.

8.5
6,7
,7,3
7,4

5,0
3,5
3,1
3,0

1,8
1,5
1,9
2,3

0.1
0,6
0.4
0.4

0,1
0,6
0,4
0,4

,3
,5
,1

1,0
't,9
2,1
2,O

0.9
1,0

iJ§ää-*en insgesamt im wintersemester, Studrenanlänger (1. Fachsemester) im sommeF und nachfolgendon Wrntercemester
2) Ore Aufghederung der Personalstellen rst terl$rcrse unrcllständig. ErnTerl der Stellen wird don Zentralen Einrichtungen" zugeordnet
3) An Wrssen$haftlichen Hchschulen und Kunsth@hschul€n C4- und C3-Stellen. an Fach- und V€ffialtungsfachh@h$hulen C4-, C3- und C2-Stellen
,l) UnNeErutten ernschl. Gesamth@hschulen, Pädagogrschen und Th€ologischen Hochshulen
5) Einshl "Sonstige Fäche/'

St|,drer6nd6 1) Stud€nanfänEe, 1 ) Absolventon Promotronen schaftlrches PeMal 2)
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H@hschulart

4 Studterende, Studtenantänger tm 1 Fachsemest€r. Absolventen und Personalstellen swie Betreuungs'und StellenGlatlonen

Wrssenschaftlche Hochschulen 4)

Sachsen-Anhalt

L;;;
nicht

wissenschalt-
liches Personal

Sprach- und KultuNissenschaften

SpoIt

R&hts-, Wrrt$hatts- und
Sozral'flissenschaften .

Mathemahk. NatuMssen$haften

HumanmedErn,

AOEi-, Fo.st- und
Etnährungswsssnachaften

lngenieumissenschaften

Kunst, Kunstwissenschafl,..

lnsgesamt (ohne zentrale Ernnchtungen) 5)

1980
'1985
1990tm,
1993
1 994
1 9S5
1996

1 980
'1985
1990
't992
't993
1 994
't 995
1 996

1 980
r985
'1900
1 902
1 993
1994
I 995
1 996

1 980
1 985
1 9S0
1992
1993
1S4
1995
1996

1980
1985
'r990
1992
1 993
1994
1995
1 996

1980
1 985
1 990
1SS2
1 993
1991
't 995
'1996

... 't980
1 985
1990
1992
't 993
1994
1995
1 996

't 980
1985
I 990
1992
'1993
1994
't995
1996

1 980
't985
'tsso
1 992
1993
1 9S4
1 995
1990

1 980
1 985
1 990
1 992
1 993
I 994
1995
1996

4 026
4 050
4 177
4 244

4i95
4@2
5m6
5»O

3 474
3 362
3 280
3 382

2 6S8
2 006
1 657
1 305

974
069
196
330

42
121
118
133

921
o72
144
358

688
785
887
o47

442
445
473
510

47
66
82
85

1A7
249
264
319

105

98
95

3 386
3 866
Ä 242
4 875

5 752
5 025
5',177
5 12A

584
558
581
543

51
50
39
43

228
240
257

849
867
806
789

836
190
260
254

152
181
't 38
138

48't
491
442
451

4387
3728
3 730
3 683

65

91
73

576
5A3
568
470

916
835
9',|7
871

,

318
207
200
'176

289
293
311
300

9
19
22
19

336
223
287
04'l

342
409'
347
4m

82
76
33
31

271
129
313
687

626
556
618
575

316
301
3m
365

314
328
378
404

681
505
398
507

36
23
16
13

430
133
228
672

430
133
228
672

2

2

21
12
'l 'l
I

139
't93
't43
120

20
16
15
1',l

703
751
725
662

71
06
54
53

I
122
126
't25

I
58
59
65

16
't73
169
166

1't 8
124
153
155

84
81
83
86

84
61
85
65

23
20
23

171
629
654
656

177
633
661
661

556
436
455
4'18

50
43
32
37

224
170
'181

192

833
694
637
423

718
068
107
099

4

5
I

298
305
331
329

425
450
374
259

470
388
338
314

770
784
793
751

393
389
379
337

665
548
414
379

238
259
ß9
336

995
@4
620
607

3

56
't34
't77

74

8
19
'19

19

6
13
9

30
28
28

152
15'l
't 10
110

25
92
e2
88

456
39S
390
363

47
12
37
47

039
000
949
s87

210
095
069
N2

2
,l

I
I

no
182
217
190

386
860
262
875

56
84
7S
89

47
65
57
70

218
629
803
543

17
17
'17
17

206
182
217
'196

I 552
I 852
I 870
I 584

5
5
5

4
3

3

5

lnsgesamt (einschl zentral€ Ernnchtungen) 5).

17 995
17 604
17 620
17 N7

165
424
775
450

3

3

7 779
I 090
I 045
7 786

r-l Stuoentrusgeumt rm Wrntercemester, Studrenanlänger (1 Fachsemeste.) rm Sommer- und nachlolgenden Wintersemester
2) DE Autgltederung der Peßonalstsllen ist terhrer$ unwllsländrg EinTell der Stellen wkd den 'Z€ntralen ErnnchtunEen" zug@rdnet 

- -3i An Wisaenschaftlchen H@hschulen und Kunsth@hschulen C4- und C3-Stellen, an Fach. und V€Nallungsfachh@hschulen C4-. C} und C2-Slellen
4) Uniyersitalten einschl Gesamth@hshulen, Pädagogischen und Theologischen Hchshulen
5) Ernshl. "Sonstrgo Fäche/'

9€setzter
Prolund

Prcmotronen
mtt voraus- rnsgesamt ;;;l

I

h6E und kunst

Proles.
soren 3)

ensches Personal--sst- wiEEfi:-
schaftliches und

künstlensches
Personal

insgesamt
da| im
1 Fach-

semestet

Eßt'
studrum
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llGhschulart

Land

Sprach' und Kultufrissenschaften

Spolt

Rechts-. Wlrtschafts- und
Sozialwrssenschaften ,

4 studr€rende, Studienanfängef im 1 Fachsemestel, Absolventen und Personalstellen swi6 Betreuungs- und Slellenrelationen

Wrssenschaltliche H@hschulen 4)

Sachsen-Anhalt

1980
1985
I 990
I 992
1 993
1 99{
1995
1996

1980
1985
I 990
1992
1993
1 994
1 995
19e6

1980
't985
'r990
1 992
1993
1 9S4
1995
1996

wssenschaftIches

7,1
7,3
7,2
7,8

6,2
6,6
9,7
9,1

180
20,2
20,9
20,3

4,1
3,9
4,1
4,3

1.3
2,O
1,9
1.9

4,i
3,0
3,2
2,7

5.6
4,2
3,4
2,9

'

5,1
4,0
5,2
4,8

:

4,i
4,9
4,9
5.0

0.6
0,7
0.8
0,8

't,6
1,5
0,8
o,7

o,7
0,6
0,8
o,7

o,i
0.3
0,3
0,3

:

0,4
o,7
'1.3

0,5

:

1,Ä
1,0
0,8
1,1

.

0,8
0,4
0,3
o,2

o,d
0,6
0,6
0,8

0.6
0.6
0,6
o,7

1,7
1,9
2,1
2,4

o,ti
2,4
3,0
3,1

4,O
4,7
4,8
5,3

:

0,8
0,9
't,1
1,3

o,2
0,4
0,4
0,4

0.3
0,/t
0.6
0,6

:

o,4
0,5
0.5
0,7

0,9

1,2
0,0
'1,3
2,7

0,4
0,0
0,1
0,1

5,i
0,5
0,5
0.5

o,i
0,5
0,6
0,4

2,6
0,1
0,1
0,1

1,0

1,2
0,3
0,3
0,3

1,2
0,3
0,3
0.3

69,5
3,6
3,6
3,3

50,0
6,1
4,6
6,2

24,9
2.9
3,'l
3,0

s2,i
4,0
3,8
3,8

14,6
8,6

7.1

5.0
3,9
3,S

0,2
0,3
o.2
o,2

0,4
0.3
o,4
0,3

o,ä
0,3
0.4
0.3

.

o,7
o,7
o,7
0,6

Mathematik. NatuMssenschaften

['lumanmedzrn

Agrar.. Forst- und
Ernährungswssenschaft€n

lnOenreuMissenschaften

Kunst, Kunshflissnschalt

lnsgesamt (ohne zentmle Einrichtungen) 5) . ...

lnsgesamt (einschl zeilrrale Etnrichtungen) 5)

't980
1985
1990
1992
1 993
19S4
1 995
1996

1980
1985
I 990
1 992
1993
1994
1995
1 996

1 980
1 965
1990
1 992
1993
1994
1995
1 gSti

1980
1985
't990
1992
1993
1S94
1 995
1996

1980
1985
1 990
1992
r993
19S4
1995
1996

1980
1985
't990
1992
19S3
19S4
1e95
1996

1 980
I 985
1 990
1 992
1993
1994
1995
1996

d

3,:

3,

1,3
1,1
1.5
1,4

2,1
1,t
1,4
't.3

0.6
o,7
o,7

0,
0,
0,
0.

0.6
0.6
0.6
o,7

o.)
0.3
0,4
0,3

18,2
4,3
4,2
4,1

,1
,4

0,0
0.1
0,0

1,8
1,9
2,O

22,5
4,8
4,5
4,4

23,i
/t,9
{,6
4,5

0,8
't.1
1,2
'1,4

4,1
4,7
4,7
4,8

0,8
1,0
1,1
1,3

't.8
2,2

2,1

1;3iudäiGilisgesamt im Wrntersemoster, Studrenantänger (1 Fachsemeste| im Sommer- und nachfolgenden Wrntercemester
2) Dre AulgftederunE der Peßonalstellen ist terhrerse unrcllständig ErnTeil der Stellen wird den 'Zentralen Ernrrchtungen" zug@rdnet
3) An wrssenschaftlichen Hochschulen und Kunsth@hschulen C4. und C3-Stellen, an Fach- und VeMltunEstachh@h$hulen C4-, C3- und C2-Stellen,
4) Uniwßitäten einshl. Gesamth@h$hulen, Pädagogischen und TheologEchen H@hschulen.
5) Ernschl '§onshge Fäche/'.

Studierende 'l) Studr6nanfänOer 1) Absolvenlen
(Erststudium)

Prcmotion6n ehattlicheE Pemnal 2)
(ohne Professoren)

F
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H@hshula.t

4 Studierendo, Studtenantänger im 1 FachsemeEter, Abelventen und Peßonalstellen wie Bekeuungs- und Stollonrelahonon')

Wrssenschaftlrche Hoch$hulen 4)

Schleswig-Holstein

nicht
wissenschaft-
llches PersonalLand

SpEch- und KultuMissen$haften .. .......... 1980 5 054
5 233
5 849
7 249
7 A79
7 511
7 911
8158

4 501
4 969
5 851
6 088
0 060
6 081
I 081
5 805

2 686
3577
3817
3 877
3 831
3 790
3 790
3 871

124
940
692
074
827
881
876
870

91
29
95
86
77
70
87
93

731
823
373
217
054
020
041
147

8S7
848
435
250
155,t20
125
1'13

354
534
490
498
503
/194
498
520

NB
282
285
274
220
222
222
230

5;
53
47
47
52

't 04
232
115
153
111
s4
93
97

19
18
32
19
62

4
33
7A

78
57

107
139
165
63

125
152

105
227
84
357

92
200
347

20
32
40
53
39

3
8

40

581
342
33'l
370
392
453
472
453

54
51
47
48
49
49
51
48

'lE2
169
155
217
214
232
237
220

660
864
869
031
081
139
217
995

681
862
638
424
153
414
454
806

163
172
171
227
244
278
290
278

;
12
24
28
20
s

213

18
39
37
36
38
28
25
22

7 324
I 025
I 201

11 337
11 407
11 533
12 006
11 771

123
119
113
159
153
166
176
159

328
433
474
600
u4
482
744
585

s64
o'tl
3t1
611
593
642
650
548

84
88
95

118
135
160
174
'159

Ä
11
17
19
13I

151

14
35u
32
34
21
22
t8

1 940
'I 997
2 335
2ü2
2 915
3 084
3 188
3 013

43
48
47
56
57
49
51
51

s3
125
'133
147
172
'122
130
117

'141
124
't 34
282

98
173
168
180

29
29
34
36
31
3'r
3't

;
5I
I
6

39

I
15
13
16
14
10
I
E

488
472
487
709
548
553
552
583

508
491
524
828
620
614
624
624

225
156
'147
137
152
209
227
214

25
27
24
23
25

28
24

60
71
66

103
96

't't7
't25
108

235
304
341
453
172
560
614
468

823
887
177
329
495
469
482
368

57

66
B4
oo

129
143
't28

;
6I

10
7
6

112

8
N
21
16n
14
13
10

'183
65
64
74
84
86
88
a7

24
21
18
19
19
19
19n
59
50
42
58
83
66
61
61

332
431
395
431
437
457
473
410

3717
2852
3327
3 813
3 560
3772
3 805
5 259

79
84
7g

109
110
't 18
122
117

4 397
3 500
3 028
4 513
4 284
4 527
4 571
6 018

542
566
324
405
5't4
54',1
824
734

66
59
20
25
19

35

289
315
425
400
435
5SO
625
645

357
483

560
532
624
666
723

27',|
4b
373
387
479
474
438
495

155
't69
199
'190
221
231
213
200

1 754
2074
1 916
20m
2279
2 s30
2 669
2912

3
1

2I
I
1
5

't2

398
277

2§
3@
367
384
367

«)
31nx
30
30
32
2A

173
121
't21
159
157
158
157
't 53

5
4
5
o
5
4
4
1

1985
1990
1 992
1 993
1 994
1995
19S6

Spod........

RshG-, Wrrt$hatB- und
Sdiahrissnschaften. ....,.,,

Mathematrk, NatuM6sonschaften

HumanmedEin....

Agrar-, FoEt- und
Emährungsussen$hafren.......

lngeni€uHissen$haften....

Kunst, Kunstwssenschaft .

lnsoesamt (ohno zenttalo Ernnchtungen) 5)

lnsgesamt (ein$hl zenttale EtnnchtungBn) 5)

1S80
1985
1 990
1 992
1993
19S4
't995
1 996

't980
1985
1990
1 992
1 993
1S94
1S95
1996

1 980
1 985
1990
1992
1S93
1 994
1 995
1996

1S80
1985
1990
1 992
1993
1994
1995
't996

1980
1 985
1 990
1 992
1 993
1 994
1995
1996

..,.... 't980
't 985
1 990
't 992
1993
1994
1995
1998

1 980
1 985
I 990
1992
1 993
1S94
1995
1996

...... 1980
't985
1990
1992
1993
1994
1995
't 996

1980
1985
'1990
1 992
1 993
1994
'199s
19$

436
315
281
395
445
a40
440
473

't66
098
904
558
630
531
531
431

3
4
4
5
5
5
5
5

4
3
4
5
5
5
5
6

606
759
705
691
60t
532
532
359

8;
132
153
153
187

378
724
687
770
769
7§
736
665

't7 827
20671
23 094
25715
2A 217
26?ß2xß2
26 059

17 827
20671
23 094

1

7
9
7
,l

a2

2

2
2
2
2
2

3
3
5
5
5
5
5
5

I
36
62
42
53
79
43
88
72

756
o74
916
020
279
530
669
912

337
503
263
375
N
610
759
031

6
5
6
7
7
7
7

25715
26217
ß292
26252
26 059

597
688
485
605
142
076.t02
231

597
688
485
605
142
076
't02
231

225
335
/t45
524
o32
166
372
629

225
335
445
524
632
168
372
629

310
9t4
6S7
033
cx,4
067
410
417

452
525
848
153
367
531
636
430

507
614
s80
477
7',t8
851
966
7§

015
111
504
305
344
465
590
354

2
2

3
3
3
3
3

'l gF olnshl 1992 'Ftoher6s Bundesgebiet'
1l Sludenten rnsgermt im Wnteremester, Studrenanfängor (1 Fachsomester) im Somm€F und nachrolgenden WinteEem€sler.
Zi Oie edgliJeäng der PeEonalstellon istieilreisc unrcllständE EinTeil der Stellen wrd den "Zentral€n Etnnchtung€n" zugoordnet - -
5i Äüfrrii-Eä"*irinicftiri x*rt*rrri"r'una kunithehrchuten Cl- und c3-Stellen. an F6ch- und Vewltungstachhoch$hulsn C4-, c3- und c2-S1ellen.
4i UnireEltäten 6rnshl. Gesamtheh$hulen, Pädagogischen und Theologishen H@hshulen.
5) Einshl. "Sonstige Fäche/'.

wssn6cnatr[

zu9mmon Prole8.
eron 3)

snst wssen-
schaftlrches und

k0nstlellsches
P6ßonal

Promotiqen
mrtwEus-
gosetrter
Proluno

insgo*mtinsgesamt
dar. rm'l Fach.

sem6§ter

Eßt-
studrum
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Studierende 1) Studienanfänger l) Absolventen Promotonen shafrlrchos PeEonal 2l wiss6nschaltliche6

4 Studlerende, Studienanfänger im '1. Fachsemester, Absolventen und Porsonalstellen $wie B€trouungs- und §6llenralationen 1

Hch$hulart

Land

Wissenschaitliche H@hschulen 4)

Schlesug-Holstern

Sprach- und KultuNissenschaften 1S80
1985
1 990
1992
1 993
1994
't995
1996

Sport 1 980
'1985
1990
1 992
'19s3
1994
1 995
1990

Rechts-, Wrrtschafts- und
S@Blwissenschaft6n 1980

't 985
'r 990
1992
'1993
1994
1 995
'1996

Malhemahk, NatuMtssenschatten 1980
1985
1 990
1992
1993
1994
1995
1 996

Humanmedtrrn ..... 1980
1985
I 990
1 992
1S93
1S94
1995
't996

1,8
2,O
1,0
3,6
0,5
1,2
'I,9

Agrar-, Forst und
Ernährungswssen$haftsn 't980

1985
1 990
'tw2
't 9s3
1994
1995
1 996

lngenieuMissenshalten 1 980
1985
1990
1992
1993
1 994
1 995
1 996

Kunst, Kunstwssnschaft 1980
1985
1990
1992
'1993
1994
1995
1996

lnsgesamt (ohne zentrale Ernnchtungen) 5) .. 1S80
1985
1 990
1992
1 993
19S4
I 995
1 996

lnsgesamt (ein$hl zentrale Etnrichtungen) 5) 1 980
1985
1 990
1992
1993
1994
1 995
1 996

lEiäi-msctrt t 992 "Fru heres Bu ndesgebiet'
1) Studenten lnsgesamt rm Wrntersemester, Sludrenanfänger (l Fachsemester) im Sommer und nachfolgenden Wntersmester
2) De Aulghederung der Pelsnalstellen rsl teilwerse unvollständrg ErnTerl der Stellen wrd den 'Zentralen Ernrichtungen" zugeordnet
3) An wEsenschafthchen H@hshulen und Kunsth@hschulen C4- und C3-Stellen, an Fach- und Vemltungsfachh@hschuien C4-, C3- und C2-Stellon
4) Unrersdäten einshl Gesamth@hschulen, Pädagogrschon und Thoologrschon Hochschulen
5) Ein$hl "Sonstrge Fäche/'.

0.5
o,2
o,2
0,3
0,3
o,2
o,2
o,2

0,8
0,7
0.6
0.7
0,6
0,6
0,6
o,7

0,5
0,4
0,{
0,4
0,4
0,4
0,3
0,4

1,0
1,0
0,8
o,7
o,7
o,7
0,6
o,7

3,9
2,A
2,5
2,4

2,3
2,3
3,4

0,9
't,0
0,8
0.9
0.8
o,7
o,7
o,7

o,ä
o,2
0,4
0,5
0,5
0,'t
0,4

0,3
0,1
0,1
0,1
0,1
o,2
o,2
o,2

1,8
1,7
1,6
1,5
1,5
1,4
2,O

2,6
2,8
2,7
2,4
2,4
2,3
2,3
2,5

1,3
'1,3
1,2
0,9
1.0
1,3
1,4
't,4

5,0
6,8
4,8
3,8
5,0
6,5
7,O
6.0

1,9
1,5
1,4
'1,8

1,7
2,4
2,5
2,1

2,5
2,4
2,6
3,1
2,7
4,0
4,7
4,0

5,8

8,8
4,7

15,3
8,5
8,8
7,6

2,1
2,O
2,3
2,5
2,8
4,2
4,6
4,1

't.0
1,2
0,9
1,1
1,2
3,0
2,9

1,3
1,3
1,6
1,0
1,4
1,4
'1,4
1,3

3,0
3,2
3,8
3.0
4,3
4,4
4,4
4,2

3.0
3,2
3,8
3,0
4,3
4.0
4,8
4,4

't,4
2,0
1,2
't,4
't,7
1.5
1.0
2,O

2,2
1,9
0,7
0,9
0,6
0,9
'l ,1
1.3

2,3
2,6
3,8
2,5

3,6
3,6
4,1

1,2
1,1
'1,1

0.9
0,8
0,9
0,9
1,2

0,3
0,4
0,3
o,2
0,3
0,3
0,3
0.3

1.8
1,9
2,1
't,6
1,6
1,4
1,2
1,3

0,0
0.0
0,0
0,'r
0,1
0,0
0,0
0,1

0,4
0,4
o.7
0,9
1,1
0,1
0,6
1,5

0,6
o,4

0,7
't,1
1,4
1,6
1,1
0,1
0.3
1,3

0,1

0,5
o,7
0,9
o,7
1,2
0.3
0,7
1,1

0.4
0,7
0.8
0.6
't.0
0,3
0,6
1,0

0,8
0,9
1.0
0,5
1,0
1,3

0.7

2,4
3,4
6.3
7,O
5,9
5,1
4,9
5,'t

3,0
0,9
3,3
3,0
2.6
2.3

3,3

5,9
6,9

12,2

6,9
6,1
5,9

2,O
3,0
2,1
't,8
1,6
1,5
1,9

0.4
0.5
0,4
0,3
0,3
0,3
0.3
0,3

3,5
3,2
3,0
2,3
1,8
1,4
1,3
1,4

.

3.2
2,8
3.6
5,9
0,3

7,4
6,6
3,4
4,8
3,4
3,9
4,2
5,4

1,9
1,8

2,O
1,8
1,6
1,6

't.8
1,7
2,2
1,7
1,5
'1.5
1,4
1,6

12,7
18,9
21,A
24,5
24,9
21,6
20,6

14,5
10,2
9,7

't3,6
14,8
14,9
13,9
16,9

34,4
43,4
35,0
36,8
33,3
31.4
34,2

13,7
1 1.5
't2,3
't0,1
9,4
8,9
8,2
9,9

2,A
3,5
2,9
2,4
2,4
2,3

2,5

19,'t
20,o
17,9
14,3
11,9
9,6
8,8
8,5

5,i
6,9

't'1,8
19,'l

1,2

27,O
20,6
20,2
24,1
22,6
30,7
33,5
36,S

9,2
10,4
9,9
9,0
9,0
8,5
4,2
8,6

8,8
9,8
9,2
7,8
7,8
7,6

7,A

0,1

2,6
1,8
1,2
't,7

'1,8
3,1
4.0

0,9
1,0
0,8
o,7
0,8
0,8
0,8
'l,0

0,9
'l,0
0,8
0,6
0,7
0,7
o,7
0,9
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Absc

zusammen Profes.
soren 3)

schaftlrches und
kunstlerischesgesetzter

Prüfuno

Promotionen
mtt voraus- rnsgesamtinsgesamt

dar tm
1 Fach.

semester

Erst-
studrum

H@hschulart

Land

Sprach- und KultuNrssenschaften

Sport

Rechts., Wrrtschaft$- und
Sozralwssenschaften

Mathemabk. NatuNrssenschaften

Humanmedrzrn.,

Agrar-. Forst- und
Ernährungswssenschaften

lngenieuMssenschaften

Kunst, Kunstwissenschaft

lnsoesamt (ohne zentrale Elnochtungen) 5)

lnsgesamt (ernschl zentrale Einnchtungen) 5)

4 Studierende, Studtenanfänger tm 1 Fachsemester. Absolventen und Personalstellen swio Betr€uungs'und Stellenrelationen

Wrssenschaftlrche Hochschulen 4)

Thünngen

1 S80
1985
'1990
1992
1993
1994
1 995
1 990

1 980
1985
1990
't992
1993
1994
1 995
1 996

290
345
378
414

1980
1985
1990
1992
1 993
1 994
1 995
1 990

370
278
364
259

59
42
54
32

3
67

138
302

254
314
439
786

81
162
152
165

147
333
433

118
151
130
176

9't3
304
656
064

913
304
656
064

892
982
006
951

2 675
3 178
3 391
3 641

1 969
'r 905
1 805
1 777

189
207
276
300

980
985
990
992
993
994
995
s96

461
s10
904
4ß

1

3
3
3

4

1

;
1

44
64
70

3 259
3 962
4 360
4 667

4 448
4 880
5 084
5 304

1 270
1 163
1 171
I 150

312
321
312
313

243
230
18,1
188

407
334
261
305

46
35
32
31

179
162
116
118

577
520
458
372

285
805
752
827

34
41
2A

.

478
364
311
322

62
41
38
32

3 066
2 305
2042
2 030

140
153
145
't 63

II
I
I

64
68
68
70

167
120
't 15
1'15

11
10

7I

A
2

2

4
5
5
6

547
447
408
468

55
43
40
40

563
5't9
425
545

74
47
40
62

266
258
209
246

164
085
o21
992

591
483
433
441

',,l5
't't9
116
119

nrcht
wssenschaft-

Iches Personal

5 288
3 4'19
3 268
3 609

't6

19

19
4
6

1 980
1985
1 990
1 992
1 993
1994
1 995
1996

1 S80
1 985
1 990
1 992
1993
1 994
'1995

1 996

1980
1985
1 990
1992
1993
'1994

1995
1S96

1980
1985
1990
't 992
1 993
1994
1 995
I 996

1980
1985
1 S90
1 992
I 993
'r 994
1995
1996

1 980
1 985
1990
1992
1993
1 994
1 995
1 996

336
321
310
280

753
699
638
533

452
925
907
942

45
5'l
35
32

92
67
a4
56

778
988
707
700

176
179
180
161

23
28
25
58

411
386
383
459

342
564
465
598

17
29
10
N

390
350

314

30
26
28
32

345
316
334
269

61
1N
106
105

5 834
3 488
3372
3 539

9 066
6 406
5 975
6 308

12 544
I 133
I 636
8779

4

2

63
64

113
90

62
83
45
52

981
833
760
785

122
93
92
88

)6
38

b
2S
34

683
490
642
665

834
546
889
852

834
546
889
852

236
312
397
497

529
729
593
036

't6
18
19
21

38
26
18
11

30
26
26
24

7'.t2
683
665
670

4
5
5
6

61
1X
106
105

3
2
2
2

'16 529
18729
19 593
21 036

3072
3'110
2 830
2 855

710
690
672
712

675
023
806
924

156
4N
158
143

iJ SiuEEäEffisgesamt im Wrntersemester, Studrenanlänger (1 Fachsemester) im Sommetr und nachfolgenden Wrnlersemester
2iDreAufghederungderPersonalstellenistteilweiseunvollständ19 ErnTetlderStellenwirdden"ZenkalenEinrichtungen"zugeotdnet--
äiÄ" Wlii"sifrattichen Hoch$huten und Kunsth@hschulen CZ. und C3'Stellen, an Fach- und VoMltungsfachhoch$hulen C4', C3- und C2'Stellen
4i Universitäten ernschl Gesamth@hschulen, Pädagogrschen und Theologlschen Hrchschulen
5) Einschl "Sonstrge Fächei'
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Hochschulart

Land

Sprach- und KultuHtssenschaften

Sport

Rechts-, Wirtschatts- und
Soztalwssenschaften

Malhemahk. NatuMssenschalten..... .... . ..

Humanmedrzrn

Agrar, Forst- und
Ernährungswssenschallen

lngenieuMrssenschaft en

Kunsl, Kunstwissen$haft

4 Studlerende, Studienanfänger im 1. Fachsemester, Absolvenlen und Peßonalstellen swie Betr€uungs. und Stellenrelattonen

Wssenschaftliche H@hschulen 4)

Thuringen

wssenschafthches

1 980
1 985
1 990
1 992
1993
1994
1995
1 996

1980
1985
1990

1 993
1 994
't995
1 S96

'1980

1985
1990
1992
1993
1994
1995
1996

1 980
1 985
'r 990
1992
1993
1994
1995
1996

1 980
't985
'1990
1992
1993
1 994
1 995
'r 996

I 980
1985
'1s90
1992
1 993
1S94
'1995
1996

1980
1985
1 990
1 992
1993
1 994
1 995
1 996

1980
1985
1 990
1992
1993
1994
1995
1990

6,3
8,1
9,6
9,5

s,ä
8,0
9,4

10,4

13,4
17,2
23.7
24,8

4,5
5,3
6,8

3,5
3.8

1,5
3,8
3,8
4,1

o,7 0.0
0,0

0,6

o,2
o,2
0,4
o,4

o,2
0,3
0,3
0,3

2,9

'1,8
1,9

5,1
4,4
4,0
3,4

2,8
2,4
1,7
1,7

3,3
2,9
2,5

7,7
o,7
6.9

3,'l
4,4
4,0
2,6

0,0
0.1
0,0
o,2

0.3
0,1
o,2
0,6

0,1
0.1
0.1
0,3

0,5
0,6
0,6
0.9

3,0
2,8

2,8

o,i
0,5
0,3
0,6

o,7
o,7
0,8
0,8

0.3
o,4
0,4
0,6

1,4

0,3

0,0
0,3
0,8
1.6

0,4
0,5
0.5
0.5

o,2
0,3
o,4
0,3

0,1
o,2
o,2
o,2

0,1
o,2

0,1

8,2
8.9

4,4
6,3
7,2
7,8

4,3
6,0
6,9
7,4

1,2
1,0
1,5
't.5

nÄ
o,4
0,3
o,2

0.5
0,5
o,7
o,7

0,5
0,5
o,7
0,6

1,3
2,3
2,O
3.1

1,3
'l,8
2,1

1,3
1,7
2,O
2,1

5,2
5,1
6,4
6,1

0,6
0,9
0,0

'1,1

1,0
'1,4
0,8

' 0,'t
0,8
1,1

0,0

0,1
0,0

1,2
1,4
1,6
1,8

4,2
3,8
7,9
9.4

1,4
2,1
2,O
1,9

7,5
10.'t
11,7
12,O

4,1
3,1

2,7

o,2
0,3
0.3
0,3

1,i
1,2
3,2
2,4

1,d
2,4
3,1
3,2

2,6
4,7

,1
,2
,3

2,1
1.6
1.5
1,3

4,3
3.4
3,'l
3,0

lnsgesamt (ohne zentrale Ernflchtungen) 5) 1980
1 985
1 990
1992
1993
1994
1995
1 996

lnsgesamt (ernschl. zentrale Einnchtungen) 5) 1980
1985
1 gg0
19S2
I 993
1994
1995
1996

il3äZEä6äsgesamt rm Wrntersemester, Studrenanlänger (1. Fachsemester) im Sommer- und nachlolgenden Wrntersemester
2) DE Aufglederung der PeEonalstellen rst teitwerse unwllständig EinTeil der Stellen wrd den'ZentElen Einrichtungen" zug@rdnet
3) An Wrssenshattlichen Hochschulen und Kunsth@hschulen C4. und C3-Stellen, an Each- und VeffihungsfachhEhschulen C4-. C3- und C2-Stellen
4) UnNeßrtäten einschl Gesamthochschulen, Pädagogrshen und Theologischen Hochschulen
5) Ernschl "Sonstige Fäche/'

2,2
1,9
2,1
2,1

4,4
3,5

3,0

Studierende 1) Studienanfänger 1) Absolventen Promotionen
Stellen lur wissen-

schaftliches Peßonal 2)
(ohne Prolesso16n)

gssolen 3)
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zusammen Proles-
soren 3)

schaftliches und
kunstlerisches

Erst-
studium

geseEter
Prufuno

Promotionen
mt wrau$ insgesamtinsgesamt

dar rm'l Fach.
semester

H@hschulart

4 StudierBnde, Studrenanfänger rm 1 Fachsemester. Absolventen und Persnalstellen sffile Bctreuungs- und Stellenlelationen ')

Wrssenschatthche Hochschulen 4)

Sladtstaaten

1 765
1615
1 700
1 811
2 353
2771
2 490
2 690

Land
nicht

wrssenschaft-
tches Personal

581
664
596
741
883
902
883
853

29
41

51
60

69
67

182
478
fi2
634
676
710
570
554

646
879
809
040
407
474
465
410

Sprach- und KultuMssenschaften

Spon

Rechts', wrrtshafts' und
SoziahMssenshaften

Mathemahk, NatuMrssenschaften.,.

HumanmcdErn

V6teflnärmedErn

Agrar-, Forst- und
Emährungsrsscnschaften

lngenieumssenrchaften

Kunst, Kunstwssenschatt

lnsgesamt (ohne zenttale Ernnchtungen) 5)

lnsgesamt (ernschl zentrale Ernnchtungen) 5)

1 980
1 985
1 990
1 992
1993
'1994
't995
1996

1980
1 985
1 990
1W2
1993
1994
1995
1996

1980
1985
1 990
1 992
1 993
1 994
1 995
1996

1980
1985
'1990
'1992
'1S93
1994
roo<
't996

1980
1 985
1 990
1 992
1993
1 994
1 905
1996

1980
1 98s
1990
'1992
1 993
1 994
1 995
I 996

'1980
1985
1990
1992
't 993
1994
1 995
't996

't 980
I 985
1 990
1992
'1993
1994
1995
't996

1980
1985
1990
1992
1 993
1 994
'1995
1996

33 784
42732
47 761
48 406
61 108
59 534
60 413
59 065

1 838
1 808
I 671
1 548
2239
2078
2 063
2 oss

a26
'169
925
045
314
538
785
983

177

oo
119
146
105
't10
127

356
522
061
2AA
854

905
0'17

214
541
737
852
011
046
o77
o52

035
333
265
444
495
720
132
'117

99
152
'151

203
157
130
170
279

184
180
201
260
449
261
321
268

679
87S
959

1 082
91'l
647

1 136
1 459

168
164
'190

243
246
254
256
279

7 742
I 137
I 581

10 538

30 281
29 480
27 948

166
't74
245
229
203
286
292
367

360
387
564
610
678
640
507
666

567
656
673
809
797
7',to
756
615

40
70
47
51
60
75
82

106

23
43
44
30
17
60
36
30

132
147
177
240
236
172
187
149

1

I
't3
25
32
31
33
44

541
953
156

t256
r 289
t'197
t2B4

433

342
450
450
525
428
a20

489
443
475
586
609
742
633
615

33't
345

407
537
523
499
512

56
74
53
49
75
68
67
65

41
45
52
34
83
g7
96
98

204
284
312
352
361
360
292
N2

21
21
27
30
30
31
25
25

222o
2023
2 189
2546
2 804
3 205
2779
2778

195
152
't95
190
713
935
770
s69

23
46
39
45
57
68
56
57

968
875
825
I'17
950
100
013
063

158
441
441
585
s't0
092
858
932

1 952
1 852
2022
2349
3 405
3 176
3247
3 300

160
143
106
98

259
220
211
2N

84
1'15
103
72

365
331
306
381

958
909
a42
988
040
990
993
007

32
35
39
39
35

33

6 519
6 564
I 607
7 282
I 739
s 946
s 495
I 948

7 010
6 963
7 377
I 31O

10784
11 369
10 989
't't 267

7 702
I 337

10 418
I 940

13 036
't2154
'13 385
13 021

3 475
4 174
5621
4 371
5 817
5 033
5 458
5 949

305
191
199
221
244
216
334
3S8

2 808

3 984
271',l
3 142
2769
2757
2623

871

688
759
983

1'117
1 034
1 112

3

3

,|

2
1

2

2
2

43
74

186
160
150
254
243
251

245
422
317
310
698
613
571
543

227
225
223
167
605
642
580
568

329

068
122
165
142
003
022

570
463
505
621
640
830
720
721

35
58
50
b2
76
s1
75

401
211
187
367
400
625
441
483

647
884
916
171
519
834
491
547

346
279
296
57',l
234
733
353
543

63
99
83

113
'136
163
144
144

882
689
689
001
076
335
0t1
937

3293
3 763
3725
4 211
4 926
5 308
4 956
4 957

9 3,15
10 239
10 749
13 137
16 677
16 279
15 820
15 48'l

461
639
476
457

1 032
901
849
808

35'l
385
377
272

1 053
r 070

s82
1 0.18

2 555
2',189

2 463
2 566
2 492
2285
2 330

306
2@
238
171
340
260
307
353

463
't'l'l

220
406
915
698
081

1
,|

4
2
1

i

12
12
11
17
19
23
't9
20

29 251
34 649
39 980
35 126
46 451
45 933
46 580
42 908

19 053
22295
26 391
24 897
31 215

'1980
'1985
19S0
1S92
1S93
1 994

1 996

7
7
6
B
7

I

2
3

4

I
1

2
n

'I

1

1

I
2
2
2
2

733
049
693
568
148
800
812
903

10 093
12317

485
424
520
361
718
630
823
982

't26M
12550
15 159
14 104
13 726
13225

2024
2295
2A17
2 388
3 480
3 435
3 656
3 847

11 571
11 999
16 A71
16 187
18 357
19 195
17 615
't6 402

't'12302
133 849
154 028
147 609

133 849
154 028
147 609
186 019
'183 311
181 't40
172 451

123
268
495
756
022
957
906
738

2

427
'140
586
747
872
794
637
414

18601S
183 31 1

'181 140
't72 451

112302

2283
2 197
2 414
2756
3942
3 699
3 748
3 820

216
217
159
't47
334
288
278
265

125
160
155
106
448
428
402
475

226
'193
154
340
401
350
285
309

43
53
62
69
69
66
57
58

739
587
796
828
543
151
264
7X

s 257
I 020
I S62

10 s36
r3 669

7c62
8042
I 335

10 381
12 735
12 580
12074
1'r 661

23 365
28 557
29 462
28 685

'1980
1 985
1SS0

'r 993
1994
19S5
1S96

4
4
4
5
6

5

85
95

106
106
107

97
97

20 365
21 365
21 711
25 331
31 809
32347
30 4SS
30 442

28327
27 ?70
30 151
34 301
42224
44 170
42527
42 112

54'l

156
256
289
197
264

27
33

37
42
41
40

1't 626
12778
12 915
15 503
19 266
19 236
18 235
17 715

19 070
18 750

18920

'11 583
11 514
12 198
12582

7 742
9't37
I 581

10 538
11 583
1'l 5'r4
12 198
12582

24 627
26 595
31 334
25 326
34 A57
31 894
34 609
35 422

24627
26 595
31 334
25326
34 457
31 894
34 609
35 422

I
I
II

t2
t3

t2

,l

1

1

2

14 70A
13 842
14 0A7

248
057
585
620
885
339
853
820

2

2

2
2

'tEEifrEEft t sgz "Fruhores Bundesgebret'
1) Studenten rnsgesamt tm Wrntersem;ste., Studrenanfänger (1 Fachsemester) tm SommeF und nachlolgenden Wrnlersomester
2i Die eufgtrederung der Personalstellen tst tetlwlse unrcllständrg ErnTel der Stellen wtrd den "Zentlalen Ernnchtungen" zugeordnet--
äi Ä" wüiä"iitäni"trin Hcrticrrut.n und Kunsthochschulen CZ- und c3-Slellen, an Fach- und VeNaltungslachhmh$hulen C4', c3- und C2-Stellen
4i UnNersrtälen ernschl Gesamth@hschulen, Pädagogl$hen und Theologlschen Hochschulen
5) Einschl. "Sonstrge Fächei'
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4 Studrerende, Studrenanfänger rm 1 Fachsemester, Absolventen und Peßonalstellen sowie Betrcuungs- und Stellenrelattonen.)

Wrssenschafttche H@hschulen 4)

Stadtstaaten

SpEch- und Kulturyiss€n6chalten .,. . ... 1 980
I 985
1 990
1 992
1993
1994
1995
1996

Spoü.. 1 980
1985
1990
1992
1993
1994
1995
I 996

Rochts-, Wrrtschatts- und
S@rahflissenschaften 1 980

1985
1990
1 992
1993
1 994
1 995
1996

Mathematrk, NatuNissenschaften 1 980
1985
1 990
1992
1993
1994
1 995
1 996

Humanmedürn 1 980
1985
1990
1W2
I e93
1994
1995
1996

Veteflnärmedtrin 1980
1 985
1W0
1g92
1993
1 994
1995
'1996

Agrar, Forsl- und
Etnährungswssenschaften '1980

1985
1 990
1992
1993
1 994
1 995
I 996

lngenieuMrssenschaften 't s8o
1985
'1990
1992
1 993
1994
1 995
1996

Kunst, Kunstüssenschaft 1980
1985
1990
1992
1993
1 994
'1995
1996

lnsEesamt (ohne zentrals Einrichtungen) 5) '1980
1985
1 990
1 9S2
1993
1994
1995
1 996

lnsgesamt (ern$hl zentElo Ernnchlungen) 5) .,. 1980
1985
1 990
1992
1993
1 994
1995
1 996

T U;;n$ttl 1 992 "Fruheres Bundesgebret'
1) Studenten rnsgesmt im Wrntersem€ster, Studrenanfänger (1. FachsemesteD rm Sommer- und nachfolgenden wlnteßemester
2) Dis Aulgltederung der PeEonalstell6n rst tsrlre€e unwllständrg ErnTell der Stellen wird den'Zentralen Etnrchlungen" zugeordnet.
3) An Wrssenschafdlchen H@hschulen und Kunsthochschulen C4- und C3-Stellen, an Fach- und Vemltungsfachhochshulen C4-, C3- und C2-Stellen
4) UnNeEitäten ern$hl. Gesamth@hschulen. Pädagoorschen und Theologrschen H@hschulen
5) Ernschl "Sonstige Fäche/'

H@hschulart

Land

19.1
26.5
28,1
28,7
26.0
21,5
24,3
22,O

52,5
31,2
33,4
25,0
29,5
22,5
27,5
21,3

20,9
28,6
33,7
25,7
33.2
28,3
32,3
28,S

11,6
'l 1,8
13.8
11.5
12,4
10,7
11,8
1 1,0

4,4

5,2
4,6
3,8
3,8
3,7
3,5

5,2
5,8
9,4

11,9
6,1
6,8

6,6

16,2
14,3
16,9
22,5

7,A
8,0
9,1

9,4
10,1
14,6
12,1
13,1
14,2
13,8
12,5

79,7
78,1
74,0
68,8
85,1

102,9
98,9
93.4

12.9
't5.6
17,5
'15.0
14,8
13,9
'14.8
13,6

12,1
14,8
15,5
13.5
13,6
12,5
13,'1
12,2

Studrerende 1) Studrenanfänger 1) Absolventen Bromotronen $haftlEhes P€t$nal 2»

- 109 -

wissenschaftliches



H@hschulart

Land

Sprach- und KultuMrssenschaften .,

Spolt

Rechts-, Wrrtshafts- und
Sozralwissenshatten

Math6mauk, NatuMissenschatten . ...

Humanmedzin,

Vet€flnärmsdizrn

Agrar', Forsl- und
Emährungswssenschaften

ln0enreuMissenschatten

Kunst Kunstwßsenschatt

lnsgffimt (ohne zentale Einnchtungen) 5)

ln6gesamt (ernschl. zentrale Ernachtungen) 5)

4 Studterende, Studienanfänger rm 1 Fachscmester. Absolventen und PeEonalstellen sowie Bstreuungs. und Stellenrelatlonen')

Wrss€nschatt[cho Hochschu16n 4)

Flächenstaaten

ntcht
wssenschaft-

Personal

3 193
3't43
2772
3 037
3 602
3732
3 651
3 733

482
339
331
608
721
683
718
561

2 119
2 089
2 116
2333
2725
2 805
2 833
2 960

't't 830
't2694
13 036
12269
14 784
15 024
14 965
14 963

956
932

1 141
1 113
1 139
I 1'17

6 263
6 535
6 648
6 565
I 814
8 659
I 592
9226

70 900
7Ä 419
81 279
82 978

103321
107 932
109772
'111 988

110 120
1 28 092
136 201
140 103
171 757
174O32
'180 940
182@.2

1980
1985
1 990
1 992
1993
1994
1995
1996

1 980
1 985
1 990
1992
1993
1994
'1995
1 996

1 980
1 985
1 990
1992
1 993
I 994
1 995
1 996

1980
1985
1990
1 992
1 993
19S4
'1995
1 996

1980
1S85
'r 990
't992
1 993
1994
1 995
't996

1S80
1 985
1990
1 992
't 993
1 994
't995
'1996

1 980
1 985
1 990
1992
1993
1994
1995
't 998

1 980
1985
1990
'1992
1993
1994
19S5
1 996

1980
1 985
1990
1992
1 993
1994
1995
t996

1980
1 985
1 9SO
'1992
I 993
'1994
1995
'1996

3 668
2',1o4
3 633
3 059
3 826
4 094
4 538
4 994

11 159
12'191
10 629
10 427
11 930
11 958
'12 036
12367

363
603
s67

1 084
1 329
1 457
1 493
1 511

7
I

30
JO
oo
65
48
57

787
993

1 470
1 632
't 853
'l 962
2152
2225

2't16
2 839
4 333
4 817
5 138
5 873
6 133
6 084

3 910
5 612
5 861
6 166
6 745
6 444
6'171
0 435

205
40t
4U
489
520
510
506
442

279
360
458
519
458
440
415
429

I 329
11 852
14 S15
16 179
17 545
18 793
18921
19 395

130
155
15'l
170
'198
211

'193

1 956
2025
229o
2238
2 631

2761
2798

3 597
3 879
4 559
4 353
5 049
5 300
5 471
5 4'19

369
358
417
412
467
506
501
517

1 389
't 689
1 804
1 752
2 354
2 461
2 471
2 556

14314
't5 181

20 '155

20375

't 4 663
15 il99
16 621

7 473
7@2
6 500
6 760
I 898
I 921
I 920
I 710

I 420
9 594

10 061
'too79
'12902
12 893
13 036
12 960

12 127
13 127
14 464
17 166
21 4A5
220ßO

22 589

5'108
5 046
5214
5 214
7 944
7 617
7 626
7 724

44 924
50 456
69 542
73 107
82210
84 505
87 735
90 638

199 507
227 915
248 869
278 652
309 715
322968
332134
343 064

16 500
19 334
21 886
22 442
22 434
24 055

't32
149
o23
014
626
824
854
856

4

4
4
4

11 605
11 151
10522
10773
't3 524
13 745
13774
13 566

861
705
675
844

'I 054
't 067
1 043

993

343
044
m6
452
775
750
760
554

575
373
632
'135

971
435
179
925

016
472
620
431
950
193
507
379

37 537
44 0A7
68 210
64 768
75 412
73750
67 594
70 125

28792
35 839
50 079
44 511
46 629
43 513
42734
443',t4

't33 675
169 287
212707
225065
2A0261
234 859
227 678
221 753

580
588
570
565
713
693
69'l
67',l

356
159
223
372
754
834
804
808

712
699
526
497
854
808
830
788

850
858
395
246
355

263

161
386
637
424
967
722
928
360

878
813
961
s'17

1 204
't 2't'l
1 196
1 195

55 528
56 370
59 151
62 424
79 085
80 440
81 062
81 373

19 247
16 865

'158 597
215238
272915
298 009
326 215
329 665
328 51,1
327 765

68 196
83 899

85 384
84 352

4 095
5 280
5 45f
5 631
6 368
6 313
6 249
6 318

'19 521
22679
22 493
21 477
22522
21 852
20 947
20621

80 946
111 366
134 899
139 115
1 59 406
152 3',t2
142622
132740

22 156
27 674
30 579
30 707
3225€,
32 432
32 854
32 853

210 860
'199 055
193 838

706 156
880 356

1 030 028

4 361
4 695
4 253
3 926
4 154
3 934
3 949
4 171

5 132
5 834
6 633
5 678
6332
6'r94
6 560
6 750

152 8@
176 788
241 968
230 285
25822o
253'.t52
248 355
256 356

2041
2 045
1 315
I 363
1 751
2 038
2315
2 368

12 598
14 091
19527
20 617
23 s61
26 785
28652
31 047

't1 40'l
't2't7'l
152§
16252
19 250
21 153
22075
22540

6 562
I 935
8 574
I 551

12020
'11 091
10 643
10 7't4

351
604
613
638
746
698
774
711

5 874
7 975

11 706
11 59'l
16 998
15 336
16 624
17 636

1 909
1 85'l
'r 856
2028
2256
2551
2 584
2717

59 472
66 431
75 090
78 601
98 520

103 807
'tog 774
114 478

59 472
66 431
75 090
78 601
98 520

103 807
109 774
114 478

14757
14293
13 2S5
13810
17 126
17 478
17 425
17 299

8 4't6
8224
I 769
9't'15

10947
11 153
11 309
11 496

24 846
26 166
27 656
26 7@
32735
33217
33 472
333/.2

56116
62 161
70 429
74 703
93 019
s8 276

100 486
102524

12760
13270
13667
13 531
19 112
18737
18 694
19 506

126 429
130 789
1 40 429

6 298
6 135
6 653
6782
82»
8 34S
I 476
I 536

14 439
15 613
16 908
't9776
24347
25271
25 489
25 945

6 497
6 735
7 018
6 966

10 298
10 078
10 102
1028O

s7 850
59 397
62 435
65 878
a4263
84 798
85 656
85 7S5

16
16
13
14
18
21
23
23

731
550
524
a74
856
856
830
800

342
110
364
544
590
598
7't5
738

43 677
46 548
53 520
54 927
68 652
73 m6
75017
76 578

1 132
1 112

487
444
610
882
180
'198

356

142
145
153
141
181
183
183
175

971
692
634
023
492
521
488
458

2

2

438
443
417
421

510
508
496

987
801
806
960
2A1
328
303
291

5
5
5
5

85 432
a2230
90 240
87 85'1

2

2

3

3

73s
744
808
882
914
887
936
974

980
985

992
993
994

996

2
2
2

2

16 291
20 682
27 981
23785
26 440
24 139
22017
21 743

152 800
1 76 708
241 968
230 285
258220
253 152
248 355
256 356

655
970
221
329
256
872
8'12
o20

7
66
sl,t25

't79
't70
197
186

I 329
1',t 852
14 915
10 17S
17 545
18 793
18927
19 395

112
N2
226
m2
593
600
566
587

234
269
265
285
389
389
370
392

268
m5
385
392
486
498
500
506

590
518
576
52s
718
7',t3
696
689

706 156
880 356
030 028
100 220
209't10

100 220
209 110
2'10 860
199 055
193 838

't45 4ü
182 46
188 372
19O 83/t
193 3s9

't 67 S69
'187 489

1A225
16 085
1a a74
19 915

41 214
41 189
42925
Ä6342
60212
60 526
60 s07
60 997

43 187
43 899
45 813
49 360
64 643
64 315
64 547
64 968

1 98 635
205 S81
250 020
262829
266 598
267 877

16 518

ijEGGGGtrt tssz "Früheres Bundssgebiet'
1) Studenten rnsgesamt lm

Die Aulglrederung der Peßonalstellen
An W§*nschattlchen H@hshulcn

ist

Unrveß[alten einschl Gesmth@hschulen. Pädagogtshgn und

rm SommeF und nachlolgenden WrnteEemester.(1

zusammen Profes-
soren 3)

sonst wlssen-
schaftIches und

kdnstlenschos
Personal

Erst.
sludrum

geselzler
Prufuno

Promotionen
mtt rcraus- rnsgesamtinsgesamt

dar rm
1 Fach-

semester

2l
3)
4)
5) Einschl "SonshgeFäche/'.

110 -

und C2-Stellen.

19 620
20 483
20 710
20a28



Hehschulart

Land

Splach- und KultuMissenschaften. ... ..

Spod..

Rechts., Wrrlschatts- und
S@ialwissgnschaften .

Mathematk, NatuHrssenschaften .... .. ..

HumanmedEtn.,

Veterinärmedtrin.

Agrar-, Forst- und
Ernährungswssenschaften

lngenreuNissenshaften,.....,,..

Kunst, Kunstwissen*haft,.. ......,.

1980
1985
1SS0
1992
'1993
19S4
1995
't996

......,..,. '1980
'1985
1990
1992
1993
1994
1995
'1996

1980
1985
1 990
1992
19S3
'1994
1995
1 996

1980
1985
1 990
't 992
1993
1 994
1995
1996

'1980
1985
1990
1992
r993
1994
'19s5
I 996

1 980
1985
't 990
'1992
1993
1994
1995
't 9s6

1980
1985
1 990
1 992
1 993
1 994
1995
'1996

1 980
1985
'1990
'1992
't993
1994
'1995
19S6

.,...... 1980
1985
'1990

1992
't993

, '1994
1995
1996

1980
'1985
'1990
1992
'1993
'1994
1995
1996

't 980
1 985
1990
1992
1993
'r 994
'1995
't 990

lnsgasamt (ohne zentrale Einrichtungen) 5).

lnsgesamt (einschl zentrale Ernnchtungen) 5)

TB'*,nsctrl lSgZ "Früheres Bundesgebiet'.
'l) Studenten insgesmt rm Wrnteßemester. Studrenanfänger (1 Fachsemester) rm SommeF und nachfolgenden Wrnteßemester
2) Oro Aufglederung dcr Pe6onalstellen rst terhilerse unvollständig EinTerl der Stellen wrd den "Zentralen Ernlchtungen" zugeordnet
3) An Wrssenschaftlrchen Hchschulen und Kunsthochschulen C4. und C3-Stellen, an Fach- und Vemltungsl'achhchschulen C4-, C3- und C2-Stellen
,l) UnNeßrtäten ern$hl Gesamthochschulen, Pädagogischsn und Thoologischen Hochschulen
5) Ernshl. "Sonstrge Fächef'

4 Studierendo, Studienanfänger im 1 Fachsemester, Absolventen und Personalstellan swie Betreuungs. und Stell6nrelationen .)

Wrssenschaftllche Hchschulen 4)

Flächenstaaten

,4
.5

,4

2,4
2,9
'1,9

1,8
'1,7
1,9
2,2
2,4

2.O

2,9
3,0
2.9
3,2
3,4
3,6

0,9
0,9
1,0
'1,1

1,1
1,2
1,2
1,2

0,5
0,8
0,5
0,5
0,5
0,4
0,4
0,4

0,6
1,0
1,1
1,1
1,0
1,0
'1,1
'1,'l

'I,6
2,1
2,2
1,8
1,7
1.5
1,6
1,3

0,9
1,2
'1,7
1,7
1,7
1,5
1,6

2,2
2,3
1,9

1,9
2,1
2,2
2,3

1,1
1,2

1,3
't,2

1,4
1,4

1.0
1,1
1,2
1,2
1,2

't,3
1,3

Sfudrerends't) Studrenanfdnge|I) Absolv€nten Promotronen schaftliches Peßonal 2)

- 111 -

wissenschaftlches



H@hschulail

Land

SpEch- und KultuNissenschafren

Sport.

Rshts-, Wirtschatts- und
Seialwis$n$hafren..,.......

Mathematik, NatuMss€nschalten....,.. ..

HumanmedEin...,., ...

Agrar-, Forst- und

4 StudErende, Studionanfänger im 1. Fachsemester, Absolventen und PeMnalslellen sffii6 Beueuungs- und Stel16nrelationen ')

Wrssenscharuiqhe Hochschulen 4)

Deutschland

nicht
wissenschaft-

Irches Personal

2 600
2561
2 617
2967
3 40,|
3 515
3 403
35',t4

2 198
1 916
1 857
2 190
3 0s7
3 163
3 068
3024

7 591
7 531
7 717
7 687
I 979
I 801
I 595

10248

128 007
129702

129 190
146 841
156 390

1980
1985
1990
1992
1 993
1 994
1 995
1 996

1980
1S85
1990
1992
1 993
't994
1995
1996

1980
I 985
19q)
'1992
1993
1 SO4
1995
1996

't980
't 985
1 990
1 992
1 993
1 994
1 995
r996

1 980
1985
1990
1992
't993
1S94
1 9S5
1 998

1 980
1S85
'1990
'1992
'1993
'1994
1995
't996

1980
1 985
1 990
1902
't993
1994
1995
1 990

1 980
1 985
I 990
'1992
1 993
1S94
1995
1996

zJ3291
270 647
296 630
327 058
370823
382502
352547
402',129

702
612
528
635
266
6m
574
577

754
596
563
719
913
s24
886
857

21 085
18 673
'18171
20 882
24 125
24 s1B
24501
20't54

'187 848
249 887
3'r2 895
333 135
372 666

152 724
191 582
239 0S8
249962
27't 476
265 140
257 158
249701

2'l 549
24974
25 1't0
23 865
2Aco2
25 2A7
24 603
24 268

92517
123 365
'151 770
155 302
177 763
171 507
160 297
149',t42

25 583
31 814
35 165
35 454
38 r2a

52 688
59 793
79 960
82047
95 306
96 659

101 120
't03 659

32e67
40 013
55 700
48 882
52 444
48 540
48'192
50 263

'12 892
14 040
12 322
'tl 995
14 078
't3 758
13 848
14270

4 846
5 119
47?3
42A7
4 872
4 564
4 772
5 153

177 427
203 383
273302
255 61 1

2s3077
285 0{6
282 4
ß1778

18 401
1A542
15 561
16 180
21 285
23973
25 S64
26 gO8

2218
2242
1 403
1 442
1 897
2141
2 431
2 495

14 954
16 6'13

12 619
13712
16 967
18 104
21 261
23'199
24 152
24992

2345
2 566
2 838
2 686
3 416
2 983
3 249
2628

6 553
I 854

12 665

2 805
2840
2 995

67 214
75 568
84 671
89 r39

1 10 103
1 15 321
12',1972
't27 060

67 214
75 568
84 671
89'139

1't0'103
115 321
121 572
1 27 060

'17 143
't 6 572
15 591
16381n§2
212'l'l
zJ778
?o841

10 298
s 913

'10 458
11 't10
13 023
't 3 488
13 319
13 533

67 460
72 399
81 178
87 841

109 696
114 555
1't8 300
118004

2 173
2 338
2@2
't 954
2 888
2 707
2679
2 590

3 678
3 235
3 235
3 667
5 2SS
5 425
5274
5 310

t5 3't4
15 459

146793
152 154
162',t40
't70735
2',t4214
220759
221 333
2238o'l

196 296
2't52s8
228787
240281
ß8246
306 S99
@9 123
309 990

13 370
12 745
12222
12584
15 877
10 516
10 264
18256

896
763
725
soo

1 130
1 158
1 1'18
1 070

7 698
7 346
7 840
8'149
I 622
I 973
I S17

10 019

406
143
089
565
911
913
904
098

408
677
153
244
479
71'l
736
762

I
I

34
40
67
67
48
58

953

22588
23 905
27 415
30 597
32551
35 064

3974
23't3
3 871
32§
4 104
4 354
4 8it5
5 347

44 000
51 178
76 183
70 988
83 81€
81 665
78292
79 206

2
3
3
3
3
3

597
268
839
997
5'15
8tl
075
831

450
756
764
841
903
828
944
050

1 167
1 715
1 861
2 056
2244
2 444
2592

2 476
3 200
4 897
5 427
5 816
I 513
6 640
6 750

4 477
6 268
6 534
6 975
7 542
7 154
o927
7 050

245
471
531
520
580
585
588
548

302
403
502
549
475
5@
451
459

787
1 1'17
't 398
1 569
1 492
20/.4
't 999
2175

9 662
13 393

14 663
15 356
16 535
16 602
N 470
21 027
20 s98
20 926

1A 722
17 810
1S 322
22532
28 310
28 970
29215
29 765

22ß
7 723
7 928
I 172
I 306

11 690
't't 428
't l 388
1't 588

64 266
64 956
67 948
72254
91 828
93 591
93 326
94 099

67'107
68 417
72397
76 813
97 931
99 505
99 498
99 883

142
1A7
162
1A7
217
231

213

389
381
652
688
081
276
18S
214

086
322
034
s39
658
o42
104
03/t

643
832
838
017
419
703
695
868

198
215
204
'193
256
251
2fi
240

/r10
403
469
444
550
603
5S7
615

1 657
1 573
2 11ts
2',1o4
2715
2821
2 769
2 858

16 534
't7 204
10 414
't8 631
21 678
23',t20
22934
23 153

16 9t0
17 556
1S 208
1S 144
22505
23822
23 563
23648

I 668I 153
7 694
7 949

10 611
10 856
10 689
10 679

53@
4 985
5'189
5 461
6 540
6 697
6728
6 801

10 577
11 035
1r 501
11 663
11 812
14985
14 894
14 892

14 079
14 S78
16 486
19 515
24 89',1
25m7
25520
25 897

774
807
369
798
485
694
515
586

5'11
380
364
659
781
755
786
628

't3 476
14 572
14 845
14 309
17191
17 498
17 430
17 373

50 739
54 590
61 855
65 308
81 387
85 586
87 09r
88 239

377
534
273
242
839
720
710
660

598
586
523
519
791
730
719
696

071
s16
909
031
651
658
610
o71

066
955
056
n3
984
608
619
730

796
805
7N
7't2
o47
98'l
969
s36

480
319
374
a7a
m2
26',|
N7

t5 8a9
15 993
21 674
21 229
20 983
21 8ß

241
301
298
322
426
430
411
432

82526
87 197
94 194
98 480

1225ß7
127 1@

4
4
4
4
5
5
5

2
2

3
3
3

4
4

4
5
6
I
6

3

3
4
4
4
4

37s 598
375 094
370 673

980
985
s90
992
993
994
995
sg0

980
985
990
992
993
994
995
s96

28 139
29528
31 380
30 910
37 661
38 525
§ 428
38 299

040
935
007
103
158
103
270
372

78289
90 2'16
98 036
94 780

105 3S9
101 955

99 110
97 577

5 218
6 548
6 952
7 387
I 390
a270
8 155
I 056

7
0
I
o
3
2
2
1

lngenieuMisscnshatten...... .....,.,.

Kunst, Kunstwssen$hafr

lnsge$mt (ohne zentrale Ernrichtungen) 5).,. . ... 1

39226
38 49't
3A271

818 458
0'14 205
'184 056
247 829
395 129

I
75

104
150
211
201
230
2@

I 662
13 393

12073
17 909
15 983
17 760
19 095

2077
2 015
2046
2271
2502

19 o9S
22964
31 965
m 496
29 582
26 908
24774
24 366

6 003
6 606
7 321
6 437
7 315
7 311
7 594
7 862

412
550
611
584
757
747
727
722

47 732
47 752
4S 532
53024
69 950
70 472
70 392
70 946

50 197
50 862
53 190
57 669
754ß
75 68,1
75 S35
76235

309
316
4',t2
422
516
529
525
531

921
868
o23
988
273
277
252
2s3

182
't67
3n
308
699
707
663
684

980
985
990
992
993
994
995
996

394 t7'l
380195
366 28S

16 868
't8 335
19 801
21 082
21 124
2't 659

177 427
203 383
273302
255 61 1

m3077
285 046
282964
291 778

10 868
18 33s
19 801
21 0A2
21 124
21 659

818 458
01Ä 205
'184 056
247 829
395 129
394 171
380 195
366 28S

lnsoesamt (einschl zentElo Ernrichtung8n) 5)

:iEilensctrt t ggz "Fr 0her6s Bu ndesgebiet'.
1) Studenten rnsgesamt im Winlec6mester, Studienanfänoer (1 Fachsemester) rm Sommer- und nechlolggnden WlnteEemester
2) Dro Aufghederung d€r Personalstellen ist teil$rcrse unwllständrg EinTerl der Stellen wird dan 'Zentlalen Etnrichtungen" zugeordnel- -
3i An Wi6;en$hafürchen H@h$hulen und Kunsth@hschulen CZ- und C3-Stellen, an Fach- und VeNaltungsfachh@hschul€n C4-, C3- und C2'Stellen.
4) UnNecrtäten €inshl. Gesamth@h$hulen, Pädagogt*hen und Theologishen H@hschulen
5) Einschl "Sonstge Fäch6/'

163 468
?oo314
n7 494
?o9424
210 107

rnsgesmt zu9mmen Profcs-
soren 3)

sonst, wssen-
schaltliches und

künstlarisches
Personal

lnsgesamt
dar rm
1 Fach-

semestel

Erst-
studrum

gesetzter
Prufunq

Prcmotpnen
mitrcEus.

112 -

VeterinärmedErn... ..,



Hch$hulart

Land

SpEch- und Kulturuissonschaften... .. . .,..... .. 1g8O

Sport.,,...

R6chts., Wirtschatts- und
Scialwisenschaften.... .. .. ..........

Mahematrk, NatuMissenschaft6n

Humanmedizin.

Vetodnämodizin....

AgEr, Foßt. und
Emährungswssenschaften .. .,............ .. ...... 1980

1985
'1990
19'e.2
't993
1904
1 995
1 996

lngsniouNissenshaften. . ... . .., , ,........,.. .. .. ... lgBO
1985
1 990
1 992
1993
1994
't995
1996

Kunst, Kunstwisssnschaft. .. ...,..,...... 1S80
1985
1990
1 S92
1S93
tg94
1995
1996

lnsgesamt (ohno zentE16 Etnrrchtungen) 5) 1900
19&5
1990
1992
1993
1 994
1995
1996

lnsgoemt (ein$hl zentrals Einrichtungen) 5)

1985
'r 900
1992
1993
1994
1995
1996

1980
1985
1990
1992
1gg3
1994
1995
1996

't980
't965
1990
1 992
19S3
1994.
1995
t9s6

't980
1985
1 990
1 992
1993
1994
1995
1996

1 980
1985
1990
19s2
1 993
1994
1995
1996

1980
1985
1990
1ggz
1993
1994
19e5
'1996

't7,4
21,2
24.3
26,0
23,4
23,2
24,',|
24,7

23,5
24,5
25,1
23,O
21,3
21,2
21,9
24,4

24,4
34,0
39,9
40.9
38,7
37,7
37.8
37,0

10.4
12,5
14,5
15,1
13,3
12,6
12,2
11,9

4,7
5,4
5,1
4,2
3,7
3,5
3,4

6,6
8.1
9,5

10,4
8.0
8,4
8,4
8,6

14,6
18,9
18,2
16,1
't 1,8
11,2
1 1,1
10,6

12,O
15.0
18,6
14,7
't5,2
15,0
14,'l
12,9

27,8
36,7
34,4
36,0
30,0
30,7
§,7
30,5

12,7

1980
1985
1 990
'1992
1 993
1 994
1 995
1 998

T gi*in;t'llsgZ "Früheres Bundesgcbiet'
!) -SttJd€nt€n 

insgssmt im Wnt6cems8ter, Studionanfänger (1. Fachsemester) im Sommer- und nachlolgenden WinteBmester.
2) Ols.Aufgliederung.- derPerwalslollen lst leilreise unrcllständrg. EinTerl der Stellen wird den "Zentral6;Ernnchtungen" zug@dnet
3) An WiEsan$hatüichen Hshshulen und Kunsthshschulen C4- und C3-Stellen, an Fach- und Vomltungslachh;h$hul-en C4-, C3. und C2st6llen
4) Univ€ßitäten ein$hl. c6amth@h$hulen, Pädagogischen und Th@logischen Hch$hulen
5) Einshl. "Sonstige Fächcl,.

5,6
7,4
7,3
5,2
4.9
4,8
4,5

14,2
14,2
14.0
13,9
13,7

- 113 -

4 studi€rendo, studienantänger im '1. Fachsemester, Absolwnten und P6ßonalstellen wie Bob€uungs. und stelsrelatioen .)

Wtssenrchafriche H@hshulcn 4)

Oeutschland

Studßrend€ l) Studienanfäng61 1) Absotventen Promolonen $hafrich€s Pemnat 2) wis$nschaftlich6s



4 Studierendo, StudrEnanfänger im 1. Fachsemoster, Abslventen und Pelsonalstellen 6ffiio Botreuungs'und Stellonrclalron6n')

H@hshulart nicht
wissnshafr-

llchca PorsonalLand

lnoenieuMs$n$haften

Kunst, Kunstwissenschart.. ..

lnsg€semt (ohno zentralo Elnrichtungon) 4)

lnsgesmt (ein$hl. zontrals Ernrichtungen) 4)

lngonieuilissenshaften..

Kunst, Kunstwis$nschafr

lnsgosml (ohne zentrale Einrichtungon) 4)

lnsg@mt (einshl z€nüalo Eindqhtungen) 4)

1980
1S85
1 990
1 992
1993
'1994
1995
1990

't980
1 985
1990
1 992
19S3
1994
't995
1 996

1980
1S85
I 990
1 992
1993
1S94
1S95
1 998

....... 1980
1985
'1990
1992
1993
1994
1 995
1 996

1 980
1 985
1 990
't992
1 993
1994
1995
't996

....1980
1985
't990
1952
1993
1 994
'1995
1990

1980
1985
't990
1992
1993
'1994
1995
199e

Kunsthochshulen

Baden-W0rüembelg

'19
10
6

't7
m
14
29
't2

21',t.
402
330
346
528
278
305
ul
2fi
412
337
363
546
292
334
359

230
112
337
383
546
x2
334
359

72
88
08

2;
1

1
,|

72
88
70

26
I
1
1

110
125
150
151
211
't89
200
1S8

37
24
't7
't3
27
11
23
30

758
884
977
014
155
126
126
102

795
908
994
o27
182
't67
149
132

132
155
130
108
108
'128
120
r31

3332
3 048
4 028
3 976
4024
4 183
4'105
4 060

1980
1985
1990
1992
1993
1994
't995
1996

5
15
m
19
19
m
19

6
5

15
N
't9
19
20
19

108
112
119
126
1«)
134
132
t34

101
84
89

100
109
109
't@
115

'101

85
89

100
109
109
109
1'15

114
136
149
155
155
157
157
157

114
136
149
155
155
157
157
157

2',t5
2m
238
255
264
2AA
260
272

215
220
2§
255
84
268
268
272

215
221
238
255
264
266
80
272

221
224
253
275
282
285
2A5
290

221
224
253
275
282
285
285
2go

323
332
357
380
394
399
397
405

'186
204
219
203
2't2
234
264
236

'186
21'l
235
217
221
240
275
250

186
2',t'l
235
217
221
240
275
250

480
496
447
356
47',|
494
414
511

32@
3 693
3 8S8
3 868
3916
/t 055
3 985
3 929

3 848
4024
3 976
4 024
4 183
4 105
4 060

795
908
994

1 027
1 152
1 1A7
1'149
1 132

21
23n
t8
32
31
33

411
441
48t
474
479
443
47e
489

411
465
504
4S4
497
475
510
5»
44d
il2
584
659
682
664
709
719

21
21
m
't8
32
3t
33

339
358
413
474
453
442
474
488

339
371
431
49,1
471
474
5@
521

339
377
434
508
471
474
500
521

I
I
I
I

12
11
12

105
170
219
238
218
228
224
222

165
184
228
237
z,25
240
235
234

165
184
228
237
225
240
235
2U

13
12
19I
20
20
21

'171
180
194
239
237
215
254
266

174
193
208
258
246
235
271
247

174
193
208
272
246
235
274
267

2

Bayern

50
86
80
94
9S
83
87
89

897
r50
324
284
300
293
298
365

947
234
404
378
399
376
385
454

947
236
404
378

376
385
454

7
16
't4
9
6

11
't4

15
25
19
t6
27
24
22
32

465
471
428
340
444
470
392
479

,|

2
2
2
2
2
2

2

2
2
2

480
496
447
356
471
494
414
511

114
136
't 4s
155
155
157
157
157

101
84
89

100
109
109
109
1'15

'l giüin;hll ggZ "Frohc6s Bundcsgebief'.
It Studonton tnsoGamt lm Wintersemlstar, Sludtenanlänoor (1 Fachsmestel) im Sgmm€F und nachtolgenden WlnteEam€stcI.
äi öä;'ffii;ä;ä;;;;;'ä;;ä"r"iäi;ii"iGi"Jr*rr-"u'nois Ernr€il der Sterren wird den 'z€ntlalon Einrichtunqen" zussdnst
äi Äi, rjüL:!äiäiärir"ichon ir;ühub;';;;il;;tüh;ürüä. uni Ca-sretten, an rach- und vemltunssfachh@hschulon c4', c3' und c2-stellen.
4) Elnshl. "Sonstigo Fäche/'.

gron 3)
Proles-

6onat wEsan-
schaltlichce und

k0nstlorischos
PeEnal

insgogmt zu9mmcn
dar : im
1 Fach-

sem6st6r

Erst.
studium

geEtzter
Prufung

Prcmoüonen
mrt rcEu$insgesmt
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Hochschulart

Land

lngcnrouMissen$haft6n

Kunst, Kunstwissenschaft.,..,

lnsgssamt (ohn€ zentralo Elnrichtungen) 4) 1980
't985
I 990
1S92
1S93
1S94
't995
1998

lnsgHmt (ernschl. zontra16 Etnnchtungon) 4),.,.. 1980
1 965
19S0
1 992
1993
1 994
1995
1996

lngeni6uMss6n$haftsn.,. ...... .,..... 1980
1 985
iM
,ts92
1993
1994
1995
1 996

Kunst, Kunshilissenschaft..,.,.,, 1 980
1985
1090
1992
't993
1 994
19S5
1 996

lns0€samt (ohno zenuals Einrichtungen) 4)......... 1980
1985
I S90
19S2
1993
1994
1995
1e96

lnsgssamt (ein$hl. zentral€ Einnchtungen) 4). ... 198O
1985
1 9S0
1992
1993
1994
1S95
't996

4 Studiel6nde, Sludrenanfänger tm 1 FachE€mester, Ab$lvont€n und Pemnalstellen swie Belreuungs- und stelhntelattonen .)

Kunsth@h$hulen

Baden -W0 rtlemberg

'r980
1985
1990
't992
1993
1 994
'1995
1996

............ 1980
1S85
lSSO
1992
1S93
1994
1995
1996 0,0

wis$nschafrlrches

0,5
0,3
0,9
1,1
o,4
0.9
0,4

0,6
1,',|
0,8
o,7
1,2
0,0
0,6
o,7

0,7
1,1
0.8
o,7
1,2
0,6
o,7
o,7

0.7
't,1
0,8
0,7
1,2
0,6
o,7
0,7

1,',|
0,8
o,7
1,5
1,3
o,7
0,9

2,2
2,5

2,1
2,5
2,5
2,4
2,3

2,3
2,4
2,3
2,1
2,5
2,5
2,3

2,3
2,4
2,3
2,O
2,5
2,5
2,3
2,2

7,4
6,2
5,4
6,0
4,0
3,9
4,0

9,4
10,4

9.4
8,2
8,6
9,2
8,3
8,1

9,8
10,2
9.3
8.0
8,5
8,8
8,1
7,8

9,8
10,2
s.3
7,8
8,5
8,8
8,1
7,8

o,2
o,2
o,2

o,i
0,0
0,0
0,0

o,2
o,2
0,2

o,i
0,0
0,0
0,0

0,3
0,3
0,3
0,3
0,4
0,4
0.4
0,4

1,6
1,3

1S,0
1,0
1,7
1.8
1.8

1,1
1,0
0.9
1.0
1,1
0,9
1,1
1,2

1,1
1,0
0,9
1,1
1,1
1,0
1,2
't,2

1,1
't.0
0,9
1,1
1,1
't,o
1,2
't,2

0,0
0,0
0,1
0,1
0,1
0.1
0,1
0.1

0.0
0,0
0,1
0,1
0,1
0.1
0,1
0,1

0,5
0,5
0,5
0,5
0,5
0,5
0.5
0.5

0,9
0,6
0,6
0,6
o,7
o,7
0,7
o,7

0,9
0,6
0,6
0.6
o,7
o,7
o,7
0.7

0.9
0,6
0,6
0,0
o,7
o,7
o,7
0,7

0,9
0,9
0,9
0,8
0,8
0,9
't,0
0,9

0.9
't,0
't.0
0,9
0,8
0,9
1,0
0,9

0,9
1,0
't,0
0,9
0,8
0,9
1,0
0,9

2,2

1,8
1,3
1,7
1,8
1,5
1,8

2,2
2,3
1,9
1,4
1,8
1,9
1.6
1,9

2,2
2,2
't,9
1,4
1.8
1.9
1.8
1,9

8,8
9,8
s,8
9,0
8,7
8,6
8,6
8,7

9,1
'1o,2
10,1
9,3
9,1
8,9

0,0

:

o,d

Bay€rn

9.0
9.0

9,1
10,1
10,1
9,3
9,1
8,9
0,0
9,0

JEif iai--renscnt.teeZ"FrohoresBundesgebi€t'.
't) Sfudenten tnsge*mt im WintaHmester, Studrenanfänger (1, Fachsemester) rm Sommer. und nachtolgendon Winteß6mester.
2) De Aulgli€datung d6r Pcmnalstallen Et terhrcis unrcllsulndrg ErnTeil der Stellen wird d6n 'Zent alon Einrichtungen" zugsrdnot
3) An Wß$n$harülchen Hfihshul6n und KuhEthochshulen C4- und C3.Stollen, an Fach- und VeMltungsfachhch$hul6n C4-, C} und C2§tellan,
4) Elnschl. "Son8tigo Fäche/'.

Studierendo 1) Studienanfänger 1) Absolvent6n Prcmotionen *haftich$ Prßonal 2)

- 115 -

0,1



4 StudErende, Studtenanfänger im 1 Fachsemester. Absolvenlen und PeEonalstellen wie Betreuung$ und Stellenelatonen')

Hffhschulail nicht
wssen$han-
lichs PeßonalLand

SpEch- und Kultuuis$n$haften ....

Rehts., Wirtschais- und
Soziahfls*nshafron, ...

lngeni€uMsson$hanen

Kunst, Kunstwis$n$hafr ....

lnsgHmt (ohne zentralo Einnchtungen) 4)

Sprach- und KulturuissonschaftBn..

Kunst, Kunstils$nschaft

tnsgffimt (ohna zentralo Ernlichtungen) 4) .,...

lnsgesmt (ernschl zontrals Elnrichtungen) 4)

1980
1S85
1990
1992
1993
1994
19S5
1996

ts80
1985
1 990
1992
1 993
1994
1995
1996

1 980
1985
1900
1W2
1993
1994
1995
1996

1992
I 993
1994
1995
1996

279
515
806
908
949
862
808
689

499
093
148
470
189
406
337
311

184
254
852
458
247
362
144
944

,'184
254
852

i 458'247
i 362
i 144
i 944

63
92

160
163
89
8'l
80
50

547
529
600
509
906
909
747
78'l

745
762
946
938
185
134
w2
984

745

946
938
185
1U
992
984

61
56
53
56
39
37
37
33

2;
31
21
43
40
35
33

82
76
8't
65
39
38
39
34

2U
374
406
453
613
608
600
587

427
531
571
598
733
77J
7'12
688

757
739
831
w7
186
249
155
100

53
45
42
45
35
33
33
30

16

24
43
40
35
33

63
55
59
a2
3A
38
37
32

265
319
345
423
556
517
543
528

381
438
471
554
672
658
649
623

453
445
488
577
71'l
715
686
658

20
12
s

11
11
10
10I

öI
l1
21N
16
16

31
22
22
25n
21
19
18

136
145
159
190
2s2
263
258
258

187
188
199
737
304
313
303
30'r

195
't 89
2',12
237
307
316
?o7
304

19
21
22.

.
2
2

19
57
61
30
57
61
57
60

40
93

100
44
61
65
63
65

304
295
343
380
474
471
469
441

33
33
33
34
24
t3
23
21

1d
16
't3
22
20
19
17

2
2

56
8ti
94
60
t12
t08

41

35

17

1s6
't80
1S0
144
159
153

118
141

17
1

898
053
109

94
999
944

389
645

129
174
'186

304
284
285
270

194
250
272
317
368
345
346
322

258
254
276
340
4U
458
379
355

Kunsthochschu16n

Borlrn

42
37
41
4',1

I
12
11tl

4
4
4
3

;
6

ß
36
22I
76
6'r
68
81

154
314

237
442
494
513
436

227
4114fi
332
652
615
6S3
625

227
41',l
436
332
652
615
693
625

32
33
37
37
18
17
18
1'l

1980
1985
1990

't980
1985
1990
1992
1993
'1994
1995
't996

6
7

10
'15

100
96

't00
94

100
103
't't0
109

6
13

33

400
433
449
476

4@
446
470
509

406
446
470
509

'1980
't985
1 990
1 992
1993
1994
I 995
1 9S0

3
3
3
5
5
4
4

3
4
4
5

6
6
5

1

lnsgcaamt(ern$hl zonkaleEinnchtungen)4) . 1980

't990
1992
1993
'1994
1 995
1996

1980
'1985
'1990
't992
1993
1994
1995
1996

i
I

Erandenburg

1 900
1 985
1990
'1992
1993
't 994
1995
1996

1980
'1985
1990
1 992
1 993
1S94
1995
I 996

106
103
110
109

72
75
69

Ä2
37
41
41

42
37
41
4',1

75
70
77

172
170
't73
175

54
58
41
50

54
56
45
50

72
75
70
77

1@
95

r03
97

54
56
46
57

18
19
25
27

18
19
25
27

18
19
25
27

72
75
69
77

72
75
71
78

-l 

Emsctrt tgg2 "Fluheles Bundesgebret'.
1i Studenten insesamt im Wntel*m-estei. Studienanfänger 11. Fachsemester) im Sommer und nachfolgenden Wlnteßemoster
äi il;-;ii;i;ä;Ir;;-ä; ääüärärtäi"" üti"'tmie unrcäsuädrg ErnTe_rl der Stellen wrrd den 'zentrclen Ernrrchtunsen" zuEeodnet
äi Äüvrüüiär"äiänicnen Xct'scrrufn una iriirätrer,iitrrlen ci- und clstellen, an Fach- und vemltungsfachhochshulan c4-. C& und c2-Stollon.
4) Einschl. "SonstEe Fächef

nes uno xunat

Prctes.
sor6n 3)

-s=t]IEEF
schaftlrchcs und

kdnstl€rischas
Peßonal

Prcmotionen
mtwraus
ge*tzter
Prüfüno

rnsgeEamt
-!49§en§9!3gl

zu*mmcnrnsgesamt
dar rm
'I Fach-

semester

EFt-
studrum

-116-
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'I

1



4 Studiorande, Situdrenanlänger im 1, Fachsemester, Absolwnt€n und PeEnalstell€n sffiie Befouungs. und §ellonrrlationff .)

Hoch$hula(

Land

Kunsthehschul6n

SpEch- und KultuMiss€n$haften.., ..,

R4hts-, WirtEchalts- und
SozlahnrsEenschatt6n ..... .,...,............. 1980

1985
1990
1992
1993
'1994
1 S95
1996

lngenieuMisscnschatten,.....,. 1980
1S85
1990,l992
1993
1994
1995
1996

Kunst, Kunslwis§€nrchafr,..,.., 1980
1985
't990
1992
1 993
1 994
1 995
1996

lnsgesamt (ohne zentralo Eindchtungen) 4) ........ 1980
1 985
1990
1992
1993
1994
1995
1996

lnsg€samt (einschl. zentrale Enrichtungen) 4) 1980
1985
1 990
1992
1 993
1S94
't995
1996

Spnch. und Kultumissen$heft6n. .. .. ......., 1980
1S85
1990
1S92
1993

'10,0
1 996

Kunst, Kunstwssenschaft ....... 1 980
1 985
1 990
1992
1 993
't994
1995
1996

lnsgesamt (ohne zenkale Einrichtungen) 4) .. . .. 1980
1985
1990
1992
1993
't994
1995
1 998

lnsgssamt (ein$hl zBntralo Einrichtungen) 4) 't980
'1985
1 990
1 992
1993
lggil
1995
1 996

1 BG;;schlJ gg2 "Früheres Bundesgsbiet'
1) Studonten rnsgesmt im Wrntersmoster, StudEnanlänger (1 Fachsemester) im Somm6F und nachfolgenden Wrntersemester.
2) Oie Autglredcrung dor PoFonalstollen rst toilv€ise unrcllstÄndg EinTeil der Stellen wrd den 'Zentralen Einnchtungen" zug@rdnet
3) An WisEonshaftlrchen H@hschulen und Kunsth@hshulen C4- und Clstellen, an Fach. und Vemltungsfachhch$hulen C4-, C3- und C2-Slellen
4) Ernschl "Sonltigo Fäche/'.

Berlin

2,O
1,7
2,O
't,7
't,8
'1,7
1,5
1,6

1,6
't,7
1,9
1,0
1,7
1,5
1,4
1,5

0,3
0,0

2',1,4
23,4
31,7
2.8

30,3
31.5

33,:

:

4,4
9,4

'13,7
14,6
25,0
22,7
21,8
21,5

9,4
9.7
9,1
a,2
9,3
9,9
8,0
8,2

8,4
9,7

10,3
9,9

't 0,8
9,7
9,5
s,5

7,O
9,6oo
9,5

10,2
8,2
9,0
9,0

1980
'1985
1990
1992
1993
't994
1S95
1990

,,,2

5,6
5,8
6,5
6,2

5,6
5,9
4,7
o.o

5.6
5,9
6,6
6,5

o,2
0,3
0,3
o,2
0,1
0,1
0,1
0.1

o,;
o,2

0,3

4,i
4,0
5,4
4,4
4,8
5,1

7,;

0,3
0,4
0.4
0.0

o,i
0,1

0,1
o,2
o,2
0,1
0.1
o,l
0,'r
0,1

0,1
o,2
o,2
0,1
0,1
0.t
0,1
0,1

0,7
0,7
o,7
o,7
o,7
0,0
o,7
o,7

'1,7
2,A
3.1
3,'r
2,2
2,3
2,3
2,3

1,;
1,8
1,2
1,0
1,0
1,2
1.'l

1,0
1.5
1,7
1,5
0,9
0,8
0,9
0,8

0.9
'1,2
1,2
1,2
1,2
't,1
1,',|
1,0

1,0
1,3
'1,1
1.3
1,2
1,1
't.1
1,1

1,3
1,4
1.3
1,4
1.3
1,4
1,2
1,2

0,0
0,0

0,0
0,0

0,5
o,t
0,4
0,1
2,O
1,6
1,8
2,5

0,6
1,0
0,s
0,8
0.9
0,s
0,0
0,8

0,6
0.9
0.9
0,8
1,0
0,9
1,1
'1,0

0,5
0,9
0,s
0.6
0,9
0,8
1,0
0,9

0,0
0.0
't.3
1,9
2,7
1,8
3,4
3,8

3,i
1,4

0,6
0,5
0,6
0,5

0,8
0,5
0,6
0,5

0,8
0,5
0,6
0.5

1,0

1.6

1,7
2,7
2,6
2,3
2,1
2,3

,4
,6
,7
,4
,5

Brandenburg

1994
1995

,4
.3
,4

,5
,4
,6
,4

,5
,4
,5
,4

3,0
2,9
1.8
1.9

3,d
2,5
1,8
1,9

3d
2,5
1,8
2,',|

,4
,3
,5

Studrercnde 1) StudrenanfänOer 1) Promotionen $hafüichos Pomnal2)
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4 Studrerende, Studtenanfänger rm 'l Fachsemesler, Absolvonten und PeHnalstellen wia Betreuungs. und Stollonrelalonen ')

H@hschulad

l;;;
nicht

wssnschatt
Pomnel

Kunsth@hschulen

Bremen

KunEt, KunstwisEn$hafr- ....,.,. 1 980
1985
1990
1992
1993
1S94
1995
1996

lnsgcemt(ohnczentlaloErntichtungcn)4, 
1333
I 990
1992
1993
't994
1S95
1 996

lns06smt (ern$hl. zentrale Ernnchtungen) 4) 1 980
1985
1990
1992
1993
1994
1995
1 996

lnganieuNiss6nschalten,....., .. 1980
1985
1990
1992
1 993
1994
1995
1996

Kunst, Kunstwiss€nschafr ..... .,.. 'r980
1965
't990
1992
1993
1994
1 995
1 998

lnsgHmt (ohno zontrale Einrichtungen) 4) 1 980
1985
'1990
1 992
1993
1 9S4
1 995
1 996

1990
1 992
1 9S3
1994
1 995
1 996

702
676
693
740
720
726

719
691
693
740
720
726

7'19
691
6S3
740
720
726

307
424
470
482

58i
542
572

s46
153
2',18
633
375
528
499
479

253
577
694
115
460
'147
04'l
051

1 253
1 577
1 694
1 115

460
2'147
2041
2 051

115
129
118
133
153
152

't7
17
17
17

27

17
17
17
17
27
27

17
17
17
'lt
27
27

4
12
11
11
11
11
11
17

22
99

103
103
103
't03
109
1@

2A
114
114
114
114
114
124
120

46
46
46
/t0
63
64

4A
46
48
40
63
64

4A
4A
48
46
63
64

13
16
16
16
16
16
23
23

55
136
141
14',1
141
't1'l
137
137

68
r55
157
151
157
157
160
160

46
48
il6
46
63
64

46
46
46
4A
63
64

77
71
71
71
90
91

't3
16
16
10
18
16
z3
7J

62
150
155
155
155
155
150
150

75
't69
171
171
171
171
173
173

114
241
279
279
279
279
25s
255

Hamburg

si
81
66
74
97
72

8'r
8't
66
74
97
72

81
8't
66
74
97
72

I
19
19
9

'11

43

48

49
99
55
67
74
77
30
73

57
118
75
/b
85

123
63

121

57
118
75
76
85

123
63

121

124
136
118
133
'153
152

:
124
136
118
133
153
152

50
60
66
69
8

35
76
68

20x
250
283
182

78
228
254
260

203
2fi
283
't82

7A
224
294
260

31
25
25
25
27
27

m
29
29
29
36
37

29
29
29x
36
37

N
N
N
29
36
37

7
14
14
14
14
14
13
13

7
14
11
14
14
14
13
1t

II
5
5
5
5
6
6

't53
190
216
113
68

189
2',18
192

33
37
38
38
38
38
28
28

42
41
43
43
43
Ä3
34u
42
41
43
43
43
43
34u

2

2

lnsgosamt (einshl. zentEle Ern,ichtungen) , 
;333

68
156
157
157
157
157
160
160

2A
115
114
'114
114
114
1ß
12ß

40
85

122
122
122
122
95
95

't As-oinschl 1 goZ "F l0her6s gundesgebiet'.
1l Studenten insgesamt im Whteßemlster, Studrenanfänger (1 Fachs€mesteo rm SommeF und nachfolg€nden WrnteEem€ster
äi öp nutgl,eOeöng aer PoEonalstellen lst terhryoise unwllstllndE EhT€lder Stellen wId den'Zentralen Ern.ichtungen" zugeordnet--
äi An Wäi""iitättiichen Hctrrctruten und Kunsthch*hulen C4- und C3-Stellen, En Fach- und vemltungsfachh@hschulen C4-, C} und C2'St6llon
4) Ehshl. "Sonstige Fäche/'.

insgesamt

JFffina!!!l
2UAemmen

hes und kunsl

Profos.
so(€n 3)

snsl wisaen-
shaltliches und

künstlerßches
Personal

insgesmt
dar ' rm
1 Fach-

sem€ster

Eßt-
studrum

gesetrter
Prüluno

Promotronen
m[ wBus-
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4,§udErcnda, Studienanfänger im 1 Fachsmester, Absolventen und Pemnalstellen sfli6 Beheuungs. und Slellsnrelationon .)

Hmhschulart

Land

Kunsl, Kunstwissenschaft...... ....

lnsgosamt (ohno zenüalo Einrichtungen) 4)

lnsgesamt (6inEchl. zenuals Einrichtungen) /t)

wis*nschaftlrch6s

'l s80
I 985
1 990
1992
1993
1994
1995
1 996

1080
1S85
1990
1992
r993
1994
1 995
1 S96

1980
1985
1990
1992
1993
1 994
1 995
1 990

1.8
1,8
1,4
1,6
1,5
1,1

15,3
'14,7
't5,'l
16,1
11,4
11,3

:
15,6
15,0
15,1
16.1
1 1,4
1 1.3

Kunsthochshulen

Brem6n

2,5
2,8
2,6
2,9
2,1
2,1

.
1,8
1,8
1,il
1,6
1,5
1,1

,7

,7
,7
,3
,4

15,6
't5,0
't5,r
16,1
11,4
11,3

0.1
0,1
0,1
0,'l
0,1
0,'t
0,1
0,'l

0.1
0,1
0,1
0,1
0,1
0,'l
0.1
0,1

o,7
0,5
0,8
0,8
0,8
0.8
0.6
0,0

1,7
1,7
1,7
1,7
1,3
1,4

-
1,7
'1,7
1,7
1,7
1,3
1,4

2,3
0,3
0,5
0,5
0,5
0,5
0,4
o,4

1,5
0.4
0,4
0,4
0,4
0,4
0,3
0.3

't,6
0.'l
O.,l
0.4
0,4
0,4
0,3
0,3

1.6
0.4
0,4
0,{
o,4
0,4
0,3
0,3

1,8
1,8
1,4
1,6
1,5
't,1

0,0
1,2
1,2
0,6
0,7
2,7
1,4
2,1

0,9
o,7
0,4
0,5
0,5
0,5
o,2
0,5

0,8
0.8
0,5
0,5
0,5
0,8
0,4
0,8

0,8
0.8
0,5
0,5
0,5
0,8
0,4
0,8

Hamburg

3,0
2,6
2,9
2,4
2,4

:
2,7
3,0
2,6
2,9
2,4
2,4

o,7
0,5
0.5
0.5
0,4
0,4

lngsnEuMissen$haften ....... 1980
1S85
1990
1S92
1 993
19S4
1995
1 996

Kunst KunstwEsen$haft.,.,,.,,. 1980
1985
1990
1 992
1 993
1994
1995
1S96

lnsg6amt (ohno zent ale Eindchtungen) 4) . ...... 1980
1985
'r990
I 092
1993
1994
't 995
1S96

lnsEesamt (elnshl. zenhale Einrichtungen) 4) 1S80
1985
'1990
1 992
1993
1994
1995
1998

T AE ein$hl 1902 "Fdhor6s Bundosg€bret'
1) Stud€nten lnsgHmt rm Wint6ß9mester, Studienanlänger (1 Fachsemester) im Somm6r- und nachfolgendon Wrnteßemester
a Dis Aulghcdorung der PaEnalstallon ist teilweise unrcllständig. EinTeil der St6ll€n wird den 'Zentralen Einrichtungen" zugsrdn6t
3) An Wissn$hafthch€n Hch$hulsn und Kunsth@h$hulen C4- und C3-Stellen, an Fach- und Verwahungstachhshschulen C4-, C3- und C2-§sllen.
4) Ein$hl. "Sonshg6 Fächef

3.8
3,8
4,1
4,3
0,5

3,3
3.0

2,8
1,4
1,5
0,8
0,5
1,3
1,6
't,4

3.0
't.6
1,8
1,2
0,5
1,5
1,8
1,6

3,0
1,6
'1,8

1,2
0,5
't,5
1,8
1,6

23,6
26,5
x,4
30,1

36,4
23,6
24,9

17,2
8,5
8,6
4,5
2,7

't0,8
10,9
10,8

18,4
10,2
10,8

7,1
2,9

13,7
12,8
12,4

18,4
10,1
10,8

7,1
2,9

13,7
12,8
12,8

Studierende 1) Studionanlänger 1) Absolventen Promolion€n 6charoichos Psmnal 2l
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4 Studießnde, Studtenanfänger im 1 Fachsemester, Absolventen und Peßonalstell€n sffii6 Eetreuungs- und St€llonrelatlonen ')

H@hshulart

Land
ntcht

wssenschaft-
liches Pemml

12
10
11

1.1

14
14

13
I

r0

Kunsth@hschulon

Hessen

lngcniouNisnshaften,,,. 1980
't 985
1990
1992
1993
1994
1995
1 996

Kunst Kunstwis*n$halt

lnsgesamt (ohm zenbale Einrichtungon) 4) ....... 1980
1985
1990
1992
1993
1994
1 995
1996

lnsgesmt (ernshl. zentralo Einlrchtungen) 4) 1 980
r085
I 990
1 992
1 993
1 994
1995
'tsg6

Kun6t, Kunstwissenshaft.. ..... ......1980
1985
1990
1992
'1993
1994
1 995
1 996

lnsgesamt (ohng zentralo Etnnchtungon) 4).., ..

lnsgesamt (.in$hl. zontale Eintrchttrngan) 4),..., 1980

1990
19€2
I 993
1994
1 995
1996

44
'12
'16

22
18
19
18
25

6
7
4

10
6
6

11
14

3
3

99
105
't04
105
'133
1'10,IN
106

'103
108
104
105
133
'110
1N
106

103
108
104
105
133
110
120
100

215
272
2NN
215
175
210
200

1

3
3
3

6

'I

3
4
4
4
3
7

1

3
4
1
4
3
7

't1

;
6
6
6I
I

1',l

;
6
6
6II

83
63
75
81
81
81
74
79

56
52
61
61
6'l
48
46

59
56
53
65
65
65
51
53

59
56
54
68
68
68
52
53

50
55
7'l
69
69
69
7',l
72

50
56
73
71
71
7',t.

73
74

50
56
73
71
71
71
73
74

172
175
m2
2m
2N
2n
1S9
n7

984
215
326
309
320
225
197
't82

o28
227
342
33'l
338
244
215
N7

028
227
342
331
336
244
215
207

1980
1S85
1990
1902
'1993
1 994
1995
'1996

21
22
23

?Ä
27n

4;
35
39

22
23
22

209
x5
225
190
209
173
199
192

215
272
229
2CE
215
'179
2',to
206

120
111
125
138
136
138
127
126

120
112
128
112
142
142
132
135

109
111
123
't 30
'130
130
r'19
't'l I
109
1',t2
120
138
136
136
124
127

1@
'112
127
139
139
139
125
127

M4klenburg-Vorpommern

118
258
274
316

'118
258
276
316

1't 8
258
276
310

1980
1S85
1S90
1 992
1993
1 904
1995
r996

24
z2

2;
23
22

27
62
60

120

62
60

120

8
278

a
27n

22

22

27
62
60
20

i
12
12

t4
14
14

1;
13
15

15
13
15

5gß dschl lSS2 "Frähor6 Bundosgebet'.
ti Sfuainien insgelamt lm W|nlamm-stcr, Studicnanfänger (1. FachslmBster) rm Sommer und nachfolgendGn Winteßem6t€r.
ä öp Ärtgll"d"äng de. PeEonalstollen istioih6ls€ umäständE, EinT€il der Stellen wird den 'Zentralen Einrichtung€n" zugsr-dqrt--
äiilV1üH;;i'äfg-,ctreri ttcüiltiüii" una kunittr*t'st ut"n Cl. und ClStellen, an Fach. und verualtungstachhochschulon C4-, C3'und c2'St6llcn.
4) Ein$hl. "Sonstige Fäch6/'.

wg$n$nenl

zugammen

h6 und konsl

Prcfes.
Eorsn 3)

,,ish6 Pepnal
ffisI§iEEfi:-

schafrlchos und
kilnstledschos

Per$nal

da| rm
1 Fach'
*mester

EFt-
Etudrum

ge$tster
Prüfuno

Promotbnen
mit wEus- rnsge*mtrnsgesamt

't20 -



4 S:tudiercnd6, Studienanfänger rm 'l Fachsemester, Absolventcn und Personalstellen sffire Betr6uungs- und Slellsnrelatonen ')

HGhschularl

Land

lngenreuMssonschaiten ... 1980
't985
1990
1992
1993
'1994
1995
1990

Kunst, Kunstwisson$hall 1980
1985
1 990
1992
1993
1994
't995
1996

lnsgesamt (ohne zentEle Ernnchtungen) 4).......... 1980
1985
1990
1992
'1993
1994
1 995
1996

lnsgesamt (ernschl. zentE16 Einnchtungen) 4). 1980
1985
1 990
1 992
1 993
1994
1995
1996

KunsL Kunstwissenschatt '1980
1 S85
1990
1 992
'1993
1 994
1 995
1 996

lnsgesamt (ohno zentrale Ernrchtungen) 4) '1980
1 985
1990
1 992
1 993
1 994
1 995
1 996

lnsg€samt (einehl zentrale Ehnchtungen) 4) 1 980
1985
1990
1992
1993
1994
'1995
1 996

8,9 2,1 0,810,2 2,2 0,910,9 4.',1 0,8

Kunsth@hschulen

Hessen

0.1

o,d
0,0
0,0
0,0
0,1
0,1

0,1

0,0
0,0
0.0
0.0
0.1
0,1

0.6
0,6
0,6
0,6
0,6
0,6
0.6
0.6

0,5
3,0
3,0
3,0
2,O
6.0

1,2
1,0
o,7
0.9
0.9
0,9
o,7
0,6

1,2
1.0
o,7
0,9
0,s
0,9
o,7
o,7

1,2
't,0
o,7
't.0
1,0
1,0
o,7
0.7

3,0

0,9
0,9
0,8
0,8
1,0
0,8
1,0
0,9

0,9
1,0
0,8
0,8
1,0
0,8
1.0
0,8

0,9
1,0
0,8
0,8
1,0
0,8
'l,0
0,8

7,0
1,3
2,5
1,5
1,5
3,7
2,O

1,9
2,4
1.8
1,5
't.6
1.3
1,7
1,6

2,O
2,4
1,8
1,5
't,6
'1,3
1,7
1,6

2,O
2,4
1,8
1,4
'1,5
1,3
1,7
1,6

n,;
5.3
5,5
4,5
4,8
6,0
3.6

9,0
10,9
10,8
10,1
10,2

9,4
10,1
10,0

9,4
1 1,0
10,7
9,8
9,8

9,8
9,5

9,4
1 1.0
10.6
s,6
9,6
8,9
9,7
9,5

10,8
't2,5
13,7

1,0
O,B
0,9

0.9
1.0
1.0

0,8
0,9
0,8

2,6
2,7
5,2

8,9
10,2

Mecklenburg-Vorpommern

2,1
2,2
4,110,9

1,1
0,9
1,1

't ,1
0,9
1,1

0,4
0,3
0,3

;iEä-enscht t sgz "Fruheres Bundesgebret'.
1) Studenten rnsgesamt im Wtntersemsster, Sfudrenanfänger (1 Fachsemesler) rm Sommer- und nachfolgenden Wrntel*mester
2) Die Aufgliederung dq Perenalstellon tst terhrerse unrcllständrg EinTerl der Stellen wrd den 'Zentralen Einrichtungen" zug@rdnel
3) An Ws$n$haftlchan Hehshulen und Kunsth@hschulen C4- und C3-Stellen, an Fach- und VeMltungstachh@h$hulen C4-, C3- und C2-Stellen
4) Ein$hl "Sonstge Fächef

-121-
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4 Studrerende, Studrenanfänger rm 1 Fachsmester. Absolventon und Pemnalstellen swie Betreuungs- und Stellenrolahonen')

Hchshulart

Land
nicht

wrssenschaft-
liches Personal

Kunsthochschulen

Nredeßachsen

SpEch- und KultuMssonshalten

Kunst, Kunstfl ssenschaft.,.,.,.

lnsgesamt (ohn€ zentra16 Ernrichtungen) 4)

lnsgessmt (einshl z€ntrale Einnchtungen) 4)

lng6npuNrssonschaften

Kunst, Kunstwissenshaft

lnsgasamt (ohne zentElo Ernnchtungan) 4)

lhsgesamt (€inschl zentrale Ernflchtungen) 4)

1980
1985
1 990
1992
1993
1994
'1995
1 996

1980
1985
1990
1992
1993
1 994
'1995
1 996

'1980
1985
'1990
1992
1993
1994
1995
1996

'1980
'1985
't990
1992
1 993
'1994

1 995
1 996

1 980
1 985
'1990
1992
1 993
1994
1995
1 996

1980
1985
1 990
'1992
1993
1994
19S5
1 996

13
51

111
1't7
145
154
183

5
10

'12
14
10I

161
53

169
1A7
't87
19't
189
193

'161

58
179
200
199
n5
199
N1

101
163
179
247
199
205
199
m1

39
17
46
12
't3
12
15
12

39
17
46
12
13
12
't5
12

86
119
117
79

106
't 18
't25
1',tl

I
5
5
5

83
25
78
81
83
87
88
90

83
25

89
88
92
93
95

83
71
18

136
88
92
s3
95

26
31
30
36
42

2ä
31
30
36
42

194
196

262
260
246
269
268

65
78

597
375
382
2m
235

253
65
7B

597
375
382
220
235

253
88

103
597

399
237
254

't s0
357
375
238
317
274
285
267

190
358
37A
238
317
274
285
2A7

191
359
376
2ß
317
274
285
267

443
422
453
833
692
656
505
502

443
423
454
833
6S2
656
505
502

444
445
475
833
694
673
522
521

443
422
453
859
723
686
541
544

443
423
451
859
723
880
54'l
544

638
641
706

1 095
95,1
918
791
788

301
5t4
659
631
613
617
613
593

301
514
659
631
613
617
6't3
593

't 980
1985
1990
1 992
1993
1994

1 996

12
24

41
38
42
52

5
n

2
4
0
I

5
10
5
7I
5

78
28
0l

100
104
104
'tol
103

1 980
1S85
1 990
1992
'1993
1994
1995
1 996

1

1

2
2
1

1

1

516
760
207
089
007
s04
84'1
862

516

254
200
124
049
995
045

516
113
258
200
124
049
995
045

34
34
59

184
194
184
160
204

143
879
704
581
466
394

5 177
5 913
5 763
5 765
5 660
5 578
5 437
5 138

5 177
5 913
5 763
5 765
5 660
5 578
5 437
5 436

300
332
534
348
41'l
370
360
338

300
344
558
371
452
408
402
390

300
344
558
37',l
452
408
402
390

33
31
42
55
57
45
44
67

244
190
207
117
092
185
o47
965

224
249
172
149
230
091
o32

277
224
249
172
149

091
o32

1
't't
9

85
134
'18'l
69

182
143
197
166

85
134
182
6S

182
145
208
175

85
134
182
69

182
145
208
175

200
70

215
199
200
203
204
205

2N
75

212
212
217
214
213

247
242
296
328
305
323
324
318

7A
33

101
111
1't 1
't 13
106
100

i

7A
s2
0l
'tl
't1
13
06
06

Nordrhern-Westfalen

301
5't4
65S
631
613
617
607
590

'l A*nsctrllggz "Fruheres Bundesgebret'
1) Studenten tnsgesamt rm WrntoEmester, Studienanfänger (1 Fachsemester) rm SommsF und nachlolgendon Wrnteßem6tor
2i Die Aufghederung der PeEonalstellen tst teth{eße unrcllstalndrg ErnTerl der Slellen wrd d6n 'Zentlalen Etnrichtungon" zugordnet _ -3i An Wrsien*hattfichon Hochschulen und Kunsth@hshulen C4- und Clstellen, an Fach- und VeMltungsfachhch$hulen C4-. C} und C2-Stellen
4) Ernschl "Sonstig€ Fäch€/'

insgosmt
-;;J

I

h€s und konst

P1016s-
6oren 3)

elsches Pe§onal
§st- wEs6:-
schattfichos und

kunstlensches
Peßonal

insoesamt
dail rm'l Fach-

semester

EEt-
studrum

gesetzter
Pruluno

Promotronen
mrt rcraus-
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4 Studrerende, Studrenanfänger im 1 Fachsemester, Absolventen und Peßonalstellen sowe Betreuungs- und Stollenrelattonen')

Hochschulart

Land

I Es enüallen

I Studrerende 1) | Studrenanfänger 1) I Absolventen I Promotronen I schaft[ches Peronal 2) | wssenschatthches
I I I (Eßtstudrum) I | (ohneProfessoron) I Personal2)

Sprach. und KultuMrss6nschaften

Kunst, Kunstws*nschall

lnsgesamt (ohne zentralo Einflchtungen) 4)

lnsg€samt (ernschl zentrale Einflchtung6n) 4)

lngenreuffiiss€nschaiten...,.,........ ... .... .,.

Kunst, Kunstwssenschaft..

lnsg€samt (ohne zentrale Ernnchtungen) 4)

lnsgesaml (einschl zentrale Einrichtungen) 4)

2,8
2,8

'l,3
1,6
1,8
2,1
1,9

2,9
2,9
2,8
1,4
1,7
1,9
2,2
2,1

2,9
2,8
2,6
't,4
1,7
't,8
2,1
2,O

1,3
0,2
o,2
2,5
1,2
1,4
0,8
0,9

1.3
o,2
0.2
2,5
1,2
1,4
O,B
0,9

't,3
o,2
0,3
2,5
1,2
1,5
0,8
1,0

...1980
1985
1 990
1092
1993
I 994
1 995
1 996

1 980
1985
't 990
1 992
1 993
1994
1995
1996

1 980
1985
'1990
1992
1993
1994
1995
'| s96

I 980
1985
'tsso
't 992
1993
1994

1 996

1980
'1985
1990
1992
1993
'1994
1S95
1996

1980
'1985
1990
1992
1993
't 994
'1995
't 996

1980
1 985
1 990
1992

1994
1995
1 996

1980
1985
1 990
1992
1993
1 994

'1996

0,0

0,0

2,;
5.1
8,5
9,8

'10,4
'15,4
22,9

9,4
33,2
13,1
't1,2
10,7
10,0

9,7
9,6

9,4
30,6
12,6
11,0
'to,7
10.0
10.0
10,2

9,4
10,9
12,6
8,9

10,7
10,0
10,0
10,2

0.7
1,2
1.5
0,8
0,9
0,9
'1,2
1,2

o,7
't,2
1,5
0,8
0.9
0,9
1,2
'1,2

o,7
'1,2
1,4
0,8
0,9
0,9

1.1

11,6
13,9
't2,6
6,7
7,9
8,2

10.4
10,4

11,7
't4,0
12,7
6,9
4,2
8,5

10.8
10.8

11,7
13,3
12,O
6,9
8,2
8,3

'10,4
10,4

Kunsth@hschulen

NiedeEachsen

2,O
2,O
1,9

2,4
2,4
1,8
3,4
2,7
4,2
6,5

1,9
6,3
3,2
1,9

1,9
1,9
1,8

1,9
5,9
3,1
1,9
2,3
2,O
2,O
1,9

1,9
2,1

1.5

0,1
1.1
't.1

0,5
2,5
1,1
0,4
't,0
0,7
1.0
0,9

0,5

1,0
0,3
0,9
0,7
1,0
0,9

0,5
0,8
'1,0
0,3
0,9
o,7
1,0
0,9

o,2
0,3
0,3
0,'r
0,1
0,1
0,1
0,1

o,2
0,3
0,3
0,1
0,1
0,1
0,'l
0,1

0,5
o,7
0.7
0,3
0,5
0.6
0,6
0,6

0,1
1,6
o,7
0,0
1,0
1,7

1,1
0,9
0,9
0,8
0,8
0.8
0,9
0,9

't ,1
0,8
0,8
0,8
0,8
0,8
0,9
0,9

1,1
0,8
0,8
1,2
0.8
0,8
0,9
0,s

Nordrhern'Westfalen

0,0
0,0
0,0
0,1
0,1

-

o,o
0,0
0,0
0,1
0,1

0,4
0,4
0,5
0,3
0,4
0.4
0,5
0,5

-) 

Bmmschl lgg2 "FroheroE Bundesgebret'.
1 ) Studenten insgesamt rm Wnteßemostor, Studrenanfänger (1 Fachsemester) rm Sommer- und nachlolgenden Wrntetsemestor
2) Oto Aulghederung der PeHnalstellon Et terlwlse unwllstandrg ErnT6rl der Stellsn wird den 'Zentralen Ernrrchhrngen" zuE@rdnst
3) An wrsaen$haftirchon Hchschulen und Kunsthochschul€n C4- und C3-Stellen, an Fach- und Vemltungsfachh@h$hulen C4-, C} und C2-Stcllen
4) Einschl "Sonstrge Fäche/'

-123-



4 §udrer€ndo, Studtonanfänger rm'l Fachsemester, Abelventen und Percnalstellen sNie Betreuungs- und Stell6nrelationen r)

HGh$hulan

Land
ntcht

wissenschaft-
lich6s Personal

Kunsthochschul€n

Saarland

Kunst, Kunstwissenschatl. 1S80
I 985
'r 990
1 992

'1994
1995
1996

lnsgosamt (ohne zentElo Einnchtungen) 4) ,. ., .. 1980
'1985
1990
'1992
1993
1994
1995
1996

lnsgesmt (ern$hl zentlalo Eintrchtung€n) 4) .. '1980
1 985
1 990
1992
1 993
1 994
1995
1996

Kunst, Kunstussn$hatl. ,..'t980
1985
1 990
'1992
1993
1994
1995
1996

13
28
52
36

58
108
68

13
28
52
36
73
58

108
68

13
2B

36

58
108
68

81
81

105
105
't 15
't22

91
't 11

8'l
81

105
105
115
122

91
'111

81
81

105
105
115
122

91
't't 1

279
274
498
582
6'18
580
568
545

279
27Ä
/198
582
618
580
568
545

279
274
4S8
552
618
580
568
545

223
224
244
274

223
224
244
274

223
224
244
274

383
497
496
602

383
497
496
602

383
497
4S6
602

35
34
56

52
49
5l
51

35
3{
56
52
52
49
5l
51

50
50
85
85
86
88
s5
96

20
21
31
35
34
35
37
37

20
21
31
35
34
35
37
37

20
21
3'l
35
34
35
37
37

35
34
49
52
52
49
51
51

35
34
49
52
52
49
51
51

35
3il
49

52
53
55
55

234
235
228
211

234
235
228
21',l

237
2§
231
2'14

125
140
112
148

125
't40
142
148

128
142
142
148

359
375
370
359

35S
375
370
359

365
3ao
373
362

376
384
388
374

376
384
388
376

570
595
580
586

't5
13
't8
17
18
14
14
14

15
13
'18

17
18
'lA
't4
't4

15
13
18
17
18
18
18
18

Sachsen

15
16
36
33
34
35
40
41

'17
s

l8
17

N5
215
207
2U

1 708
1 888
2029
2225

17I
'18

17

lnsoesamt (ohne zentralB Ernrichtungen) 4)

lnsgesamt (6inschl zentlale Ernnchlungen) 4) 1980
1985
1 S90
'19s2
'1993
1994
1995
1996

-) 

Es on$hl 'lsg2 "Fruheres Bundesgebret'
1) Studentsn insgesamt tm Whtersemester, Studrenanfänger (1 Fachs€mester) rm Sommetr und nachfolgenden Wrntersmester
2) D6 Aulghederung dor Pe6onalstellen rst terlrerse unwllständrg ErnTerl der Stellen wrd den 'Zentralen Ernrichtungen" zugeordnet
3) An Wlsaenschaftlichen H@hschulen und Kunsthochshulen C4- und C3.Stellen. an Fach- und VeNaltungsfachhochschulen C4-, C! und C2§tellen
4) Ernschl "Sonstrge Fächo/'.

1980
1985
1990
1992
'1993
1 994

1 996

708
888
029
225

708
888
o2s
225

,|

1

2

zu9mmen Prcf6s-
sor6n 3)

sonst ussen-
schaftlrches und

kunstlensches
P6rsonal

insgesamt
dar. rm
1 Fach-

semester

Erst-
studrum

gesetzter
Prulunq

Promotronen
mtrcraus. rnsgesamt
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Hehschulart

Land

Kunst, Kunstwsson$haft

lns06smt (ohne z€ntrals Etnrichtungen) 4) ...

lnsgesamt (ern$hl z6nt alo Einnchtungen) 4)

4 StudErrnde, Studlenanräng6r im 1. Fachsemester, Absolwnten und P6r$nalstellen Ewi6 Betreuungs. und Stell6nrelstion€n.)

Kunsthah$hulen

Saarland

2,3

wissenschaftliches

't980
1985
1990
1992
1 993
1994
't995
1996

1980
't 985
'1990
1992
1993
1994
1995
I 998

1 980
1985
1990

1993
1994
't995
1996

8,0
8,1

10,2
1'1,2
11,9
1 1,8
11,1
10,7

8,0
8,1

10,2
't 1,2
1 1,9
11,8
1 1,1
10,7

8.0
8,1

'10,2
11,2
1 1.9
10.9
10.3
I,S

2,O
2,2
2,5

0,8
0,6
0,6
0,5
0,s
0,4
0,4
0,4

0.8
0,6
0,6
0,5
0,5
0,4
0.4
0.4

0,8
0,6
0,6
0,5
0,5
0,5
0,5
0,5

0,4
0,8
1,1
o,7
1,4

2,1
1,3

0,4
0,8
1,1
o,7
1,4

2,1
1,3

0,4
0,8
'1,1

o,7
't,4
1,'l
2,O
'1,2

2,4
2,1

't.8
2,2

2,3
2,4
2,1
2,O

2,5
't,8

2,3
2,4
2,1
2,O

2,3
1,7
2,O

,9
,7
,6
,4

,9
,7
,6
,4

1,9
1,7
1,0
1,4

0.1

0,4
0,5
o,7
0.8
0.7
o,7
0,7
o,7

Sachsen

Kunst, Kunshflissenachaft .,... ... 1980
1 985
1 990
1 992
1993
1994
'1995
1996

lnsoesamt (ohne zontmlo Einrichtungen) 4) 1 980
1985
1990
1992
1993
1994
1 995
I 990

lnsgesmt (ern$hl. zontrals EtnnchtunOen) 4) 1980
1985
1990
1 992
1 993
1994
1995
1996

'l gi*,nschl 19gZ "Früheres Bundesgebret'.
Studonton insgesml rm Wntersemester, StudEnanfanger (1 Fachsemester) rm Sommer- und nachfolgenden Wntersemester
Oro AufglrcderunO der PeEonalstellon rsl terlwerse unvollständrg ErnTerl der Stellen wrd den 'Zentralen Ernnchtungen" zug@rdnet
An Wis*nshaftlchen H@hschul€n und Kunsth@hschulen C4- und C3-Stellen, an Fach. und Vemltungsfachhshschulen C4-, C3- und C2-Stellen
Ern$hl.'§onstig€ Fäche/'.

4,8
5,0

6,2

4,8
5,0
5,5
6,2

4,7
5,0
5,4
6,1

,1
.o

,7

0,6
0,6
o,7
0,8

0,0
0,6
0,7
0,8

0,6
0,6
0,7
0,8

0,0
0,0
0,0
0,0

,

0,0
0,0
0,0
0,0

o.ti
0,6
0,6
0,6

t.'l
1,3
1,3
1,7

,0
,3

,7

StudErende l) Studienanfänger '1 ) Ab$lventen Promotion€n schafthches PeHnal 2)

1)
2l
3)
4)

-125-
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4 Studierende, Studtenanlänger lm 1 Fachsemester, Absolventen und Peßonalstellen swe Betreuungs- und St€llenrelatronen ')

H@hschularl ntcht
wissenschatt-

liches PersnalLand

Kunsthmhschulen

Sachsen-Anhalt

Mathematik, NatuNrssenschaften

lngenieuNissenschaft en

Kunst, Kunst$ssen$hall

lnsgesamt (ohne zentral€ Einnchtungen) 4)

lnsgesamt (€inschl. zontrale Elnrchtungen) 4)

Kunst, Kunstwissenschaft ..

lnsgosmt (ohne zen[alo Etnrichtungen) 4)

lnsgesamt (ernschl zentrale Einrlchtunoen) 4)

1980
1985
1 990
1992
'1993
1994
1995
1 996

1 980
1985
1 990
'1992
1 993
I 994
1 995
1S96

'1980
1985
'1990
1992
1993
1994
1995
I 996

1980
1985
1990
'1992
'1993
1 994
1995
1 996

1S80
1985
1990
1992
1993
1994
19S5
1996

1 980
1985
'1990
't 992
1993
'1994
1995
1 996

139
'138
168
160

7
17
'19

;
3

1 980
1985
1990
1 SS2
1 993
1 994

1996

'13

17
13

162
155
188
17ß

A
1

6

179
184
179
178

39
51
66
83

43
62
78
89

13
62
7B
89

B1

75
82

563
814
651
710

644
698
743
811

179
,l84

179
178

132
135
133
132

132
135
133
132

132
136
'134
134

25
25
30
34
36
36
36
36

25
25
30
34
36
36
36
36

25
25
30
34
36
36
36
36

47
49
40
40

39
39
39

3d
3S
39

47
49
46
46

101
103
100
100

I
'15
't6n
18
72

23

132
96

132
96

g3

132
97
96
95

13I
I

11
'10
10
'10
'10

1980
1985
1990
1992
1993
1994
1S95
1 996

644
698
743
811

162
155
188
176

233

234
234

34
25
30
34
36
36
30
30

34

30
34

36
36
36

34
40
46
54
54
58
59
59

13
BI

11
10
'lo
10
10

9'l
64
80
58
50
67
74

102

91
64
80
58
56
67
74

102

9l
64
80
58
56
b/
74

102

328
362
404
400
367
386
386
448

362
404
400
367
386
386
444

328
§2
404
400
367
386
386
4Ag

Schleswg-Holstern

39
39
39

12
17

2A
2A
2A
26

12
17

23
2Ax
26
2A

12
17

23
26
26
26
26

35
56
44
49
87
99
62

35
56
44
49
87
99
62

23
35
58
44
49
87
@

62

I

I
't1
10
10
10
10

;iE-E-einschl 1 992 "Frühe tos Bundesgebier'
fj Stra"nt"n insg"""mt rm Wrntemem-ester. Studienanfänoer (1 Fachs!mesteo rm Somm€tr und nachfolgenden Wrntetsmester
Zi Oi" Ärfgl,ed"irng der PoEonalstellen tstierlreise unwllständrg ErnTerl deI Stellen wId den "Zentralen Elnllchtungen" zugeordnet--
äi Äüwijiä"i"i äni'ät'in Häirricrrurun'una 

-itiiritt 
""t 

sit uii" ci- und c3-Stellen. an Fach- und VeMaltunssfachhochschulen c4-. C3- und c2§tellen
4) Einschl. "Sonstrge Fäch€/'

Inten *l
I

hes und kunst

Proles-
soren 3)

griEches Personal
sonst wtssen-

schattliches und
kunstlensches

Pesonal
gesotzter
Pruluno

Promotrcnen
mit voraus- rnsgesmlrnsgesamt

da| im
1. Fach.

semester

Erst-
studrum

126 -
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4 Studior€ndo, Stud,enantänger im 'l Fachsemester, Absolventen und Personalstellen sNie Bekeuungs. und Stollonrelationen .)

H@hschularl

Land

Mathemahk, NatuMtssonschaften., 1 980
1985
1990
1592
I 993
1994
1995
1998

lngenreuMsson$hatl6n 1980
19S5
1S90
'1992
1 993
1 994
I 995
1 996

Kunst, Kunstwssenshatt 1980
1985
'1990
1992
1993
1994
1995
1996

lnsgesamt (ohne zentrale Einnchtungen) 4). 1 980
I 985
1990
1992
1993
1994
1 995
1 S96

lnsgesamt (einshl zent ale Etn(chtungen) 4). ., 1980
1985
1 9S0
1992
1993
1 994
1 995
1 996

Kunst, Kunslwissonshaft. 1 980
1985

'1992
1993
1994

1996

lnsgesamt (ohne z€ntrale Etnflchtungen) 4) .. 1 980
1985
1990
1 992
1993
1994
1995
1 996

lnsgesamt (ern$hl zentEle Ernrichtungon) 4) '1980
1985
1990
1992
1993
1 994

1996

wiss6nschafthches

Kunsth6hschulen

Sachsen-Anhalt

4,3
4.5
4,9
5,4

4,9
5,2
5,6
6,1

4,9
5,1
5,5
6,1

13,1
14,5
13,5
1't.8
10,2
10.7
10,7
12,4

13,1
'14,5
13,5
11,0
10,2
'10,7
10,7
12,4

14,5
13,5
11,8
10,2
'to,7
'to,7
12,4

,1
.0
,3

0,3
0,4
0,5
0,6

o.i
0,5

2,5
2,4
2,4

0,1
0,4
0,3
0,3

0,4
0,4
0,3
0.3

0,8
0,8
0,7
o,7

o,4

1,2
1,1
1,4
't,3

1,2
1.1
1,4
'1,3

2,5
2,5
2,4

1,1
0,5
0,1
0,5
0,'l
0,4
0,4
0.4

1,t
0.5
0,4
0,5
0,4
0,4
0,4
0,4

1,1
0,5
0,4
0,5
0,4
0,4
0,1
0,4

0,6
o,7

0,3
0,5
0,6
o,7

0,9
1,4
1,9
,,3
1,4
2,4
2,8
1,7

0,9
1,4
1,9
1,3
1,4
2,4
2,8
'1,7

0,9
1,4
lo
1,3
1,4
2,4
2,8
't,7

2,5
2,4
2,4

SchleswE-Holstetn

3.6
2,8

't,7
1,6
1,9
2,1
2,8

J,O
2,6

1,7
1,6
1,9
2,1
2,8

3,6
2,O

1,7
1.6
1,9
2,1
2,8

0.4

o,4
0,6
0,5
0.6
0,5
0,6
0.6
0,6

t

TEE-msctrt t gSZ "Fru heres Bu ndesgebret'
1) Studenten tnsgesamt rm Wrnte6emsster, Studrenanfanger (1 Fachsemesteo im Sommer- und nachfolgenden Wrntersemester.
2) Dle Alfgll6derung der Personalstollen rst terlwerse unwllständrg EhTerl der Stellen wird dcn 'Zenlralen Etnrichtungen" zug@rdnet
3) An Wls$nschafthchen Hchschulon und Kunsth@hschulen C4- und C3-Stellen, an Fach- und VeMltungslachh;h$hülen C4-, C3. und C2-Stellen
4) Einschl "Sonsüge Fäche/'

Studrersnd€ 1) Studrenantänger 1) Ab$lventen Promotonen schefthches P6Mnal 2)
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H@hEhulai

4 Studierend€, Studtenanfänger im 1 Fachsmester, Absolventen und Personalstellen sryi6 Betleuungs- und St€ll6nrolationen')

Kunsth@hschulen

Thünngen

nlcht
wissnschaft-Land Personal

Kunst, Kunslwisson$haft .,.,.

lns0e6amt (ohno zontrale Etnrichtungen) 4)

lnsgesmt (ein$hl zentmle Ernflchtungen) 4)

Sprach- und Kultumis*nshalton.

Rshts-. Wrrlschatts- und
SozrahMssenschaften .,.........

2
2

57
86
04
62

112
108

41
59
35

170
193
17A
192

170
193
178
192

17

605
608
636
653

605
608
636
653

605
608
636
653

17
,l

904
053
'194

131
999
944

389
645

't 980
1985
1 990
'1992
1 993
199,1
1 995
1996

1 980
1985
1990
1992
1 993
1 994
1 995
1 996

1S80
1985
1990
1 992
1 993
1994
1995
I 996

1980
1985
1 990
1992
1S93
1994
1995
1996

'1980
1985
1990
1992
't993
1994
1 995
1@6

170
193
178
192

159
152
135
133

2@
193
176
't74

88

60
68

88
71
60
68

88
71
60
68

82
80
66
64

159
152
't 35
133

77
72
69
69

77
72
69
69

159
152
135
133

159
152
135
133

159
't52
135
133

53
47
42
45
35
33
33
«l

t9
25
24
43
40
35

76
71
75
78
54
54
00
55

3m
455
532
610
743
734
712
728

449
5S2
a74
7s7
875
601
g7'l
840

521
601
691
780
g'11
978
908
881

72
69
8S

20
15I
't'r
1t
't0
10
I

,;
9

11
21
20
16
16

35
34
33
36
3'l
32
30
35

158
244
279
310
372
383
393
393

213
302
330
368
435
444
455
453

221
304
343
368
438
147
459
456

82.
80
66
64

82
80
66
64

33
33

34
24
23
23
2',1

1d
16
't3
22
20
19
't7

41
37
42
42
23

24n
162
211
253
300
371
351
349
334

234
291
344
389
4AO
417
415
393

41
41
41
41

't87
'180

192
'148
159
153

'118

141

113
152
235
239
97

116
162
118

700
719
931
831
092
231
't'l I
125

948
012
353
256
381
495
439
396

948
012
353
256
381
495
438
396

61
59
53
50
39
37
37
33

2;
31
24
43
40
35
33

95
92
s7
81
55
54
a2
57

340
520
607
65'l
814
809
412
800

502
699
787
815
s50
940
947
924

871
980
187
307
536
5S9
499
445

I
12
11
'11

4
4
4
3

Stadtstaaten

37
55
41
18
87

104
10'l
1X

203
413
459
385
622
645
640
581

284
529
592
489
803
812
853
818

284
529
592
489
803
812
853
818

4
I

lngenisuMssenschatten. 1980
1985
1990
't992
1993
1994
1995
I 996

Kunst, KunstHssn$haft 1 980
1 985
1 990
't 992
1993
1994
'1995
1S96

lnsgesmt (ohne zentrals Ernrichtungen) 4) ,., ,.,., 1980
I 985
1990
1992
1993
1 994
1995
1996

lnsgoemt (6inshl. zontEle Einrichtungen) 4).. 1 980
1 985
1 990
1992
1993
r994
1995
1996

586
939
n3
405
949
441
350
261

445
246
068
779
257
674
550
516

5

6

6
ö

19
21
22

:
;

20
71
75
A4
71
75
70
73

53
107
't14
58
75
79
76
7A

350
379
496
527
623
621
591
563

4 437
5 831
7 265
7 264
I 400
9249
I 905
a721

265

4 437
5 831

264
400
219
90s
721

300
297
348
412
476
530
449
425

ilEiüiä-nten insgesamt rm winteßemoEter, Studienanlänger ('l. Fachs€mester) tm SommeF und nachlolgendeo whteremeste(
2i Ore Aufgliedeäng der PeMnalstollon ist terlrerse unrcllständrg ErnTerl del Stellen wrd den 'Zentralen Einnchtungen" zug@rdnet-_
gi Än Wiiiensclafüich6n Hochschulen und Kunslh@hshulon C4- und C3€tellen, an Fach- und VeMaltungsfachh@hschulen C'l-. C3' und C2'Stellen.
4) Ein$hl. "Sonsbgs Fäche/'.

sönst wisson-
shaftlicheE und

kunstledEches
Personal

insgesmt

wi6sonshaltlx

zusmmen

hcE und kunEt

Prcls.
soron 3)

dar rm
1 Fach-

semester

Erst-
studrum

geslzler
Ptüfunq

Promotronen
mrt rcraus-rnEgesamt
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Hchschulan

Land

Kunst, Kunstwissonschaft

lnsgesamt (ohne zentralo Etnrichtungen) 4)

4 Studierende, studrenanfänger tm '1. Fachsem6tcr, Absolwnten und Peßonalstellen wi6 Betreuungs. und §ollonrelabonen i)

Kunsthchschulen

Thünngen

I 980
1985
't 990
1992
1 993
1994
1995
1 996

wissenshaftlrches

'1.5

2,1

3,1
't,8
2,1
2,7
2,1

1,6
1,8
't,4
't.5
1,7
1,5
1,5

2,1
1,7
2,0
1,7
1,6
1,7
1,7
't,7

1,8
'1,7
2,O
1,6
1,5
1,5
'1.6

1,6

3,8
4,O
4,7
4,9

3.ri
4,0
4,7
4,9

3,8
4,0
4,7
4.9

0,3
0,0

21,5
23,4
34,1

4,0
30,3
3't,5

33,9

7,7
13.2
17,2
18,0
17,6
26,7
22,5
22,9

10,8
s,3
9,5
7,8
8,4

10,5
8,8
s,o

9,9
9.8

10,8
9.8
9.6

10,7
10,2
10,3

s,5
9,7

10.5
s,3
9,2
9.5
9,8
9,9

980
985
990
992
993
994
995
996

9BO
985
990
992
993
994
995
996

,1
.J
,3
,4

1,2
1,1
1.3
1,2
o,7
o,7
o,7
0,6

1,0
0,9
0,9
1.0
1,0
0,9
0,9
0,8

1.1
1,0
't,0
1,1
1.0
0.9
0,9
0,9

't,4
1,0
't,0
1,1
1,1
1,2
1,0
0,9

0.0
0,0

0,0
0,0

0,6
0,5
0,4
0,5

0,6
0.5
o,4
0,5

0,6
0,5
0,4
0,5

0,o
0,0
1,4
1,9
2,7
1,9
3.4
3.6

3,'l
'1,4

":
0,5
0,8
0.5
o,2
't.6
1,9
'1,7
2,3

0,6
0.9
0,9
0,6
0,8
0,9
0,9
0,8

0,6
0,9
0,9
0.6
0.9
0,9
1,0
1,0

0,5
0.9
0,9
0,6
0,9
0,8
0,9
0,s

.... 1980
1985
I 990
1 992
1993
1 994
1W5
1 996

1,1

0,3
0,3
0,3
0,3

0,2
0,3
0,3

1.0
0,9

't.'l
1 ,'l
1,0
0,9

1.1
't,1
't.o
0,9

't,7
2,2
3,7
3,1
2,2
2,3
2,3
2,3

o,;
o,2

.

0,3
0,3
0.3
0,0

o.d
0,0

0,1
o,2
0.1
0,1
0,t
0,1
0,1
0,1

0,1
o,2
o,2
0,'r
0,'l
0,1
0,1
0,1

o,7
0,0
o,7
o,7
0,7
0,6
o,7
0,6

1,3
1,3
't,4

lnsgosamt (ernshl. zentralo Ernflchtungen) 4) .. 1980
1985
1990
1992
1 993
199{
1995
1 996

Stadtstaaten

Sprach- und Kulturuiss€nschaften. .. ... '1980
1985
1990
19S2
1S93
1994
1995
1 996

Rshts-, Wrrtshafts- und
Sdralwssenschafren

7,4

lngenrcuMssenshaflen 1 980
1S85
1 990
1 992
1993
1 994
'1995
1 996

Kunsl, Kunstwissonshaft .. ..,... 1 9BO
1985
1 990
1992
1993
'1994
1 995
'1996

lnsgesamt (ohne zentrale Einnchtungen) 4) 1

0,0
0,0

lnsgesamt (ern$hl zentrEl€ Etnnchtunoen) 4) 1980
1985
1 990
1 992
1 993
1 994
1995
I 996

lJ§iäääEä'iäsgesamt im Wntermestor, Studronanlänger (1 Fachsomester) im Sommor- und nachtolgondan wintersemestcr.
2) Die Aulglcderung deI Pemnalstellen ist torhileEe unrcllständig EinTerl der Stellon wrd den 'zentElen Einrichtungen" zug@rdnot
3) An Wissen$haftlichen HGhschulcn und KunsthGh$hulen C4- und C3.Stellen, an Fach- und Vemltungstachhah$hulen C4-, C3. und C2.§ellen.
4) Ein$hl "Sonstrge Fäche/'.

,1
,3

,4

0.3

4,;
4,0
5,5
4,5
4,8
5,1

o,2
0,1
0,1
0.'l
0,1

.l
,8
,2
,0
,o
,2
.1

StudErende 1) Studrenanfänger 1) Abmlventen Promoton6n shaftlich8s Pemnal 2)
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4 Studierende, Studtenanfänger rm 'l Fachsemester, Absolventen und Peßonalstellen ffe Betreuungs. und Stellenrelalionen')

H@h$hulan

Land

Sprach. und KultuMssen$haften

Mathematik, NatuMssen$haften

lngenieumss€n*halten

Kunsl Kunst$ssen$hatt

lnsgesamt (ohno zentrale Ernnchtungen) 4) ...

lns0esamt (ein$hl. zentrale Ernnchtungen) 4)

nicht
wissenschaft-

liches Per$nal

Kunsthochshulen

Flächenstaaten

;
1980
1 985
1 990
1992
1993
1994
1995
1998

19BO
1985
'1990
1 992
1993
'1994
1995
1 996

1 980
1985
1990

1993
1994
1995
1 996

'1980
'1985
'1990
'1992
1993
'1994
1995
1 9S6

1980
1985
19m
1S92
1 993
1994
1995
1 996

1 980
1 985
1 990
1992
1993
'1994
1995
1996

13
51

'l 1'l
123
158
175
216

13 347
15 333
16 361
16 r13
19 388
19 638
't 9 593
19 943

13 607
15 633
16 697
16 632
20011
20 294
20245
20 709

13 607
15 633
16 697
16 632
200t1
m294
20245
20 709

91
90
82
94

140
1X
117
156

3 148
3287
3 556
3 172
4 301
4 499
4 291
4 457

6
11
14
13
N
't7
15

1 327
't 249
1 5'rO
2 004
2571
25e7
2 423
2 439

698
131
517

1 105
1 39s
1 355
'l 184
I 205

137
110
138
64

159
126
144
115

137
110
1{0

64
159
'tß
144
145

i
24
23
47
45

67

,|

11
s

,;
11
14
13
m
17
15

6
11
5
7

'11

7
5

I
b
I

10
10

;
't9

4

2q
287
285
408
500
49t
460
531

13
13
22
12
23
22

629
7SO
958
860
141
174
188
179

22
24
24
22
30
31
40

327
221
475
965
536
530
371
383

2
2

2

20
22
31
33
31
58
35

918
422
601
434
180
932
134
063

585
645
739
751
285
29',|
321
310

698
444
530
138
412
387
210
242

698
512
556
200
421
416
242
271

328
317
536
068
583
6't7
450
468

22
26
24

36
34
40

464
330
613
029
694
656
515
528

464
358
650
068
730
713
567
584

I
11

2
't0
13
12
13

1

1

I

2
2

94'l
142
625
465
2't3
965
203
107

239
389
662
289
488
617
463
683

239
389

289
488
677
463
643

1
,l

,|

2

2
2
2

2

3
3

3
4
4
4
4

941
1 442
1 625
1 465
2213
1 965
22!3
2'lo7

1 913
2022
2275
2 81S
3 867
3 907
3771
3779

629
805
980
868

1 159
1 199
1 208
1 198

630
865
980
868

1 192
1 201
1 208
1 196

'l gremsctrl 1992 "Fruhetes Bundesgebiet'
'l) Sludent€n insgesamt rm Wtntorsmtster, Studlenanfänger (1. Fachsemester) rm SommeF und nachfolgenden Whteis€mester'
2i Dre Aufgtiederung der P6rsonalstellen rst terhderse unwllständrg ErnTerl der Stellen wird den 'zenkalen Eintichtungen" zug@rdnet- -
3i An Wrsäenschafü'rchen H@hschulen und Kunsth@hschulen C4- und C3-Stellen, an Fach- und VeMaltungsrachh@h$hulon C4-, C3- und C2-Stellen
4) Einschl. "Sonstrge Fächei'

insgesamt zusammen 
I

I

hgs und kunst

Profes-
soren 3)

erisches Personal--E nsffisei:-
schattliches und

künstl6risches
Per$nal

rnsgesamt
dar im
1 Fach-

semester

Erst-
studium

gesetzter
Prulunq

Promotionen
mrt voraus-
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4 StudErende, Studrenanlänger rm 1. Fachsemester. Absolvonten und Peßonalstellen sowe Bet euunEs- und Stellenrelatron€n r)

H@h$hulart

Land
wissenschattfuchesStudrerende 1) Studrenanlänge|l) Absolrenten Pfomotronen schaftlrchBs P€Mnal 2)

Kunsth@hschulen

Flächenstaalen

Sprach- und KultuNissenschaften 1980
'1985

1Sg0
1992
'1993

1994
1995
1 S96

.

1,i
0,9
0,8
1,4
2,O

0,1

o,i
0,6
0,6

2,O

'1,6

3,6
2,3
3.1
4,5

4,6
7,9
9,5
7,9
0,3
4,4

0,1

Mathematrk. NatuNissenschaften 1980
1 985
1 990
1992
1993
1994
1995
1S96

lngenieuMssenschaften 1 980
1985
1 990
1992
1993
1994
1995
1 996

Kunst. KunstwEsenschafr...,.,. 1980
1985
'1990
1 992
1993
1994
1995
't996

lnsgesamt (ohne zentral€ Ernrichtungen) 4) '1980
1985
1990
1992
'1993
1 994
1995
1996

lnsgosamt (ein$hl zontrale Ernnchtungen) 4) 1980
1985

1992
'1993
1994
1995
1996

') gireinsctrll 99Z "Fräheres BundesOebief
1) Studonten insgesamt im Winteemoster, Studtenanlänger (1. Fach8emester) im SommeF und nachtolgenden WinteHmestcr.
2) Oie AutglFd€runE der Per$nalslellsn ist terlrerse unwllständrg. ErnTeil der Slellen wd d6n "Zentralen Ernnchtungen" zugeoldnot
3) An W8$n$haftltchen HEhschulsn und Kunslhochehulen C4- und C3-Stellen, an Frch- und Vemltungsfachhch$hulcn C4-, C3- und C2-Stollcn
4) Ein$hl "Sonsligo Fächef'

13,0
1'1,9
17,0

13,6
1 3,5
'13,3

10,1
12,6
11,1
8,2
7,6
7,8
8,3
8,4

10,3
12,5
1'1.'l

8.3
7,8
7.8
8.4
8.5

10,2
11,4
10,9
8.0
7,7
7.8
8,3
8,4

0,9
0,9
1,3
1,5
0,9
't,7
0,9

0,7
1,2
1 ,'r
o,7
0,9
0,8
0,9
0,9

o,7
1,2
't,1
o,7
0,9
0,8
0,9
0.9

o,7
1,0
1,1
o,7

0,8
0,9
0.9

4,1
3,4
3,9
6,4
3,6
3,4

2,4

2,4
1,6
'l,7
1,8
1,8
't,9

2,4
2,7
2,4
1,6
1,7
1,S
1,8
1,9

2,4
2,5
2,4
1.6
1,7
'1.8
1,8
't.9

0,1
0,1
0,1
0,0
0,1
0,0
0.1
0,1

0,1
0,1
0,1
0,0
0,1
0,0
0,1
0.1

0,4
0,5
0,5
0,4
0,5
0,5
0,5
0,5

1.4
1,2

1't,o
1,2
1,8
1.8
2,1

1,1
0,5
0,5
1,3
'1,2
1,2
't,0
1,0

1.1
0,8
0,5
1,3
1,2
1,2
1,0
1,0

1,1
0,6
0,6
1.4
1,2
1,2
1,0
1,1

0,1

0,0

00

0,6

:
0,0

o.d
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Hochschulail

Land

SpEch. und Kultuuissenschafren 1 980
1 985
1 990
't992
1993
1 994
1 995
1 996

R6cht9, Wrrtschafts- und
Sdralw6snschalton 1S80

1985
1990
1992
1 993
1 994
I 995
1 996

Mathematrk, NatuMssenschafren 1 980
1985
1990
'1992
1993
1994
1S95
'1996

lngenrcuNissen$haften 1980
1 985
1990
'1992
1993
1994
't995
1996

Kunsl KunstHssen$haft 1980
1985
't990
'1992
1993
1994
1995
1996

lnsggsamt (ohn6 zentralo Einnchtungen) 4).......... 1980
1985
1990
1992
1993
1994
1995
1996

lnsgHmt (einschl zentralo Ernnchtungen) 4) 1980
1985
't 990
1992
1993
1994
'1995
't 996

4 Sludrerende, Studienanlänger im 1 Fachsemester, Absolventen und Pelenalstellen wi6 Beteuung$ und §ellent€latlon6n')

Kunsthochschulen

Deutshland

nicht
wssen$haft-

PeEnal

183
181
213
108
730
201
214
2',17

389
645

118
141

17
14

955
1 164
13'17

289
1 174
1 160

846
1 226
I 578
1 813
1 449
I 935
1 810
1 792

18 044
21 461
23962
23 896
28 41',1
29 543
29 150
29 430

18 044
21 464
23962
23 896
2A 411
29 543
29 150
29 430

't7
12

211
203
239
193
211
220

3 818
4m6
4 487
4 003
5 393
5 730
5 409
5 582

4 187
4 401
5 0'15
4 545
5 869
6 172
5 902
6 079

4 1A7
4 401
5 015
4 545
5 869
6 172
5 902
6 079

58
86
94
63

123
117

59
15
63
49

1N
135
159
164

1 121
1 835
2 060
1 819
2802
2577
2774
2644

2925

1 225
1 971
22',t7
1 954
3 016
2777
3 056
2925

1 810
1 856
2219
2 683
35@
3 464
3327
3 328

1 966
2051
2 437
2 883
3 680
3 653
3 513
35@

2783
3 001
3 442
1',t26
5 403
5 506
5 269
5223

1 774
1 841
218,
2781
3 448
3 448
3 294
3 285

10
16
13
22
20
19
17

41
50
55
64
35
45
46
47

860
642
770
405
766
706
532
539

S3zt
734
874
525
853
804
631
635

997
808
9(N
612
897
s46
69r
696

41
59
36

6'l
65
64
70
52
57
54
48

2;
31
25
44
4',1

36
34

53
53
53
59
48
53
50
45

19
25
25
44
41
36
34

33
33
33
43
30
32
33
31

20
21
20
't6
18
21
17
't4

6I
12
22
21
17
'17

I
12
11
1',l

4
4
4
3

;
6

'19
21
24

?

;

4
3

;
17
19

16792
19 579
21 429
20 892
25 645
27 312
26 149
26 459

95
114
123
105
76
90
s6
07

204
242
317

2X7
245
279
274

225
97'l
2',t7
954
016
771
056

I
1

2
2

3

3

1q)
217
253
122
234
205
2m
222

o24
235
278q7
912
912
874

35
43
44
38
41
45
48
48

747
o34
237
170
513
557
58't
512

842
107
3t0
2ß
594
644
663
651

851
169
323
2ß
600
649
607
65{

70
93
99

102
76
90
94
95

647
676
@7
575
275
263
113
1'l l

848
917
227
848
496
594
358
350

'I

1

2

3
3
3
3

insgesmt
dar rm
1 Fach-

sem€ster

Erst-
studrum

geserter
Prüfuno

Promotronen
mrt rcaaus- rnsEe9mt zusammen Prolcs-

soren 3)

sonst wis$n-
schaftlrches und

künslleflsches
Personel

') gsinstrll ggZ "Früheres Bundesgebiet'.
1) Studonten insgesamt rm Wrnto&mester, Studi€nanlänger (1 Fachsemester) im Sommer- und nachlolgenden Wintersemest€r
2) Dre Aulglrederung der P6Hnalstellen ist teilreise unrcllstlindrg. ErnTeil der Slellen wrd den 'Zentralen Einrichtungen" zugmrdnet
3) An Wisscn$haftlichen Hchschulen und Kunsthochshulen C4- und C3€tellen, an Fach- und Veffiltungsfachhmhschulen C4-, C} und C2-Stellen
4) Ern$hl 'Sonshge Fäche/'
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4 Studßrende, Studienanlänger im 1. Fachsemester, Ab$lvonten und Peßonalstellen wie Boueuungs- und Stollonrclationon .)

Hmhschulart

Land
wis*n$heltliches

Kunslh@hshulen

Deutschland

Sprach. und KultuMs86n$haften I 980
1985
19S0
't992
1993
1994
1 995
'1996

Rshts.. Wrrlschafts- und
Sqralwissenschafton. ., ..... 1980

1985
',990
1992
1993
1 994
1995
1996

0,0

1980
1 9S5
1 990
ls92
1993
'1994

1995
1996

lngenreuMssen$haften. ... ... I 980
1985
19«)
1592
1993
1994
1995
1 996

Kunsl, Kunstws*nschalt. 1980
't985
1990
1992
I 993
1 994
'1995
't996

lnsgogmt (ohne zentral6 Ernnchtung€n) 4) 1980
1985
1 990
1992
1993
1994
1995
1996

lnsgesamt (6rn$hl zentrale Ernrichtung8n) 4)..... 1980
1985
1 990
1992
1 S93
1 994
1 995
't 996

IEE eäE[I-iegz "Früheres Bundessobrsf.
Sludenten lnsgosamt im Winte6em6ter, Studrenanfänger (1 Fachsomester) rm Sommer- und nachtolgendcn WrnteEmester.
DE Aulgli€d€rung der P6ßonalstellen ist terhilers6 unwllständig ElnTerl der Stellen wrd den ?enüalen Einrichtungon" zug@rdnet
An Wssnschatthchen Hchschulen und Kunsthochschulen C4- und C3-Stellen, an Fach. und VeMltungslachhch$hulen C4-, C} und C2-Stoll6n.
Ein$hl "SonstgoFächei'

0,3
0,3

18,0
19,7
27,4
5,5

23,5
25,8

33.9

0,3
o,2
nn
3,4
5,0
3,6
1,2
4,9

7,i

o,2
o,2
o,2
0,2
0,1
o,'l
0,1
o,l

o,;
o,2

0,1
0.0
't,1

1,5
2,O
1,2
2,5
2,6

3.1
't,4

0,1

1,7
1.0
1,7
2,7

,7
,5

't,9
2,2

,1
,8
,1
,0
,0
,1
,0

.

.

.

0,3
o,2
o,2
o,o

0.0
0,0

0,1
0,1
0,'l
0,0
0,1
0,1
0,1
0.1

0.1
0,1
0,1
0,0
0,1
0,1
0,1
0,1

0,5
0,s
0,8
0,4
0,5
0,5
0,6
0,6

1,2
1,2
1.3
1,7
0,9
1,0
1,0
1.0

1,',|
0,6
0,6
1,2
1,2
1,1
1.0
1,0

1,1
o,7
o,7
't,2
't,2
't,1
1,0
'1,0

't,2
0,7
o,7
1.3
1,2
1,2
1,0
1,0

0,0
0,0

o.o

:
0,0
o.o
0,0
0,0

0,0
0,0
0,0
0,0

0,8
0,8
0,6
0,5
't,6
1,5
't,7
1,7

o,7
't,1
1.0
o,7
0.9
0,8
0,9
0,8

o,7
1,'l
1,0
o,7
0,9
0,8
0,9
0,9

0,7
1,0
't,0
0,7
0,9
0,8
0,9
0,9

2,7
2,6
3,2
3.3
3,1
2,7
3,0
2,9

2,3
2,4
2,2
1,6
1,6
1,8
1,7
1,8

2,4
2,4
2,3
1,6
1,7
1,8
't.8
1,9

2,3
2,2
2,3
1,6
1,7
1,7
1,8
1,8

1'l,1
13,2
15.9
't7,8
't9,1
21,5
19,3
18,9

10,2
11,7
10,7
8,1
7,8
8,4
8,4
8,5

10,2
11,7
't 1,0

8,7
8,2
8,6
8.8
9.0

9,8
10,9
10.8

8,4
8,1
8,2
8,7
8,8

StudErendg 1) Studionan änger 1) Absolventen Prcmotionon shafrlrcheß Pcmnal 2)

r)
2t
3)
1)
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Hochschulart

4 Studtsrsnde, Studtenantänger tm 1 Fachsemester, Absolventen und PeEonalstellen sMs Betreuunos. und Stellenrelahonen ')

Fachhochshulen (ohns Vemaltungsfachh@hschulen)

Baden-Wurttemberg

ntcht
wissnschatt-Land

Sprach- und KultuMssenschaften

Rechts-, Wrrtschatts- und
Sozralwssgnschalten

Mathematk, NatuMssn$haften ...

Agrar-, Fo.st- und
Ernährungsws$nshalt€n

lngenieuMssenshalten .,.. ..

Kunst, Kunstwissenschafr

lnsgesamt (einschl zentr6l6 Einrichtungen) 4)

724
839
853
828
717
814
827
749

1 980
1985
1990
1992
1993
1994
1995
'1996

I 020
10 716
12 519
13 865
15 488
16 491
17 778
18 932

2626
4245
5 802
6 129
6 356
6 358
6 088
5 998

246
266
275
202
174
229
226
244

320
603
301
367
292
963
111
751

853

695
808
724
670
318
514

284

332
318
324
328
420
381

671
896
133
661
433
'187
71',|

187
3to
413

377
398
397
385

7 561
I 672

1220,s
'13749
14324
13775
11 183
'tl s80

7 561
I 672

12209
13749
14 328
13775
11 183
11 880

141
246
224
181
152
93
80

221

103
746
956
956
971
420
426
511

413
494
a21
885
892
932
928
092

124
223
222
'| 89
193
241
192

336
949
596
840
863
@2
224
598

116
'155
248
285
286
310
245
270

8'13
067
336
397
998
095
o't7

233
8'13
067
336
397
s98
095
017

25
47
59
49
40
19
26
39

265
322
453
491
453
507
520
556

58
111
3,18
341
315
284
283
268

84
s0
62
70
72
68
77
80

589
497
283
408
605
705
728
771

103
12',1
125
79
89
79
79
84

2 388
2 615
3 107
3 441
3 674
3745
3812
3 933

25
34
52
49
40
't7
25
38

226
276
409
432
406
444
449
487

30
99

257
247

204
200
184

52
52
40
Ä4
45
44
54
53

951
930
834
031
078
107
110
107

56
58

58
64
55
58
60

340
449
669
859
859
a7'l
895
909

I 358
1 474
1 678
1 900
1 532
1 91s
1 938
1 901

5
14
7

2
12

25x
30
46

30
26
52

^:
26
20
16
12I

42
41
I

136
62
45

12

24
20
25
21
23
18

3

91
'105

97
239
137
107

7g
84

103
214
329
438
573
66'l
712
797

25

47
35
33
15
24

201
256
379
386
379
414
422
416

30

231
226
209
'192
191
181

52
52
38
42
44
43
52
50

909
889
825
895
016
063
073
095

38
52
35
41
39
56

249
344
572
619
722
705
8'17
825

267
371
576
619
737
765
819
839

Personal

13

,-

39
46
44
60
47
63

88

42
9'l
95
90
80
83
84

38

26
27
24
23
27

6't8
50/
450
377
527
598
618
664

47
63
48
23
24
24
22
25

763
768
661
579
715
790
8't7
888

1 031
1 137
I 430
1 535
1 742
1 829
1 874
1 972

'1980
1 985
1 990
1s.92
1993
1994
1995
1 996

I 980
1S85
19S0
1992
1993
1994
1995
1 996

1980
1985
1990
1W2
't 993
1 994
1995
1S96

1 980
1 985
1 990
1992
19S3
1e94
1995
1996

'r 980
1985
1 990
'1992
1993
'1994
1995
1996

1

1

1

1

1

2

4

1980
1S85
1990
't992
1993
'r994
't995
't 996

't 980
'1985
1990
1 992
1 993
1994
't 995
1 996

25702
36 707
43 813
47 398
49 537
50 643
51 438
51 151

25702
36707
43 813
47 398
a9 537
50 643
51 434
51 151

lnsgesamt (ohno zentralo Einrichtungen) 4).

866
111
111
184
193
209
715
670

12791
18 690
22045
24 177
24 482
24 464
23677
22 4',12

675
106
483
2',15
301
307
353
390

2

3

4
4
4

2
2
2
2
2
2
2
2

7

5

7

I
o

4

7
7
7
7
II

91
107
102
288
195
151
119
122

;iEEi-m*hl 
1 992'Truheres Eundessebiot'.

'l) Studenlen tnsgesmt im WinteEmoster, Studienanlänger (1 Fachsemester) rm Sommer- und nachfolgcnden Wrhteßem6tel
2l Dle Aulgiedcrung der Peßonalstellen ist terirerse unwllständrg ErnTerl der Stellon wrd don 'ZentElen Ernnchtungen" zugsrdnot^-
ai An Wisienschattirch€n H@hshulen und Kun6thGhschulen C4- und Clstellen, an Fach- und VeMllungsfachhoch$hulan C4-, C3- und C2-Slellen.
4) Ernschl "Sonstig€ Fäche/'.

reEffiiIffi enshes Pe,sonal
Promotionen
mrt rcIaui-
gesetzter
Prüfuno

ins0esaml zusammen Protes-
soren 3)

sonst wssen-
$haftlrches und

künstlensches
Peßonal

insgesamt
da| rm
1 Fach-

semester

EEt-
studrum

134 -
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4 Studrerendo, StudEnanfänger tm I Fachsemester, Abelventen und Percnalstellen swte Betreuungs- und St6llenrelationen.)

H@hschulart

Land

Fachhochshulen (ohne VeMltungsfachh@h$hulen)

Baden-Württemberg

Sprach- und KultuNiasenshaften. 1 980
1985
1 990
1992
1993
't994
1S95
r996

Rechts', Wrrtschatts- und
Sozraiflssen$hafton .. 1 980

1S85
I 990
1 992
1 993
1 994
't 995
1 996

1980
1985
1990
19S2
'1993

1 994
'1995
19S6

AgraL, Foßt- und
Ernährungswssenschaften.,.,..... ., 't980

1S85
I 990
1992
1993
'199{
1995
1996

lngenieuNrssn$hatten 't 980
1985
1990
1S92
1993
1994
1995
1996

Kunst, Kunstwisssnschalt 1 980
1985
't 990
't992
1993
1 994
1 995
1 996

lnsgesamt (ohne zenhalo Einrichtungen) 4) 1S80
1985
'1990
1992
1993
1994
1995
1 996

lnsoesamt (ein$hl zenhale Einachtunoen) 4) 1 980
1985
1 990
1 9S2
'r993
1994
1995
't990

0,0

TAffishl t ggZ "Fruheres Bundesgebret'.
1) Studcnten rnsgesamt rm Wrnlorsemester, Studrenanfänger (1. Fachsomesteo im SommeF und nachfolgenden WtnteEemestor.
2) De Aulgfiederung der Pe6onalstellen rst terhteise unrcllständrg ErnTerl der Stellen wrd den 'Zentralen Einrichtungen" zug@rdnet
3) An Wrssen$hafüichen H@h$hulen und Kunsthochschulen C4- und C3-Stellen, an Fach. und Vemltungsfachh@hehulen C4-, C3- und C2-Stellen
4) Einschl, "Sonsbge Fäche/'.

wisscnschaftliches

0,4
0,1

'i
0,2
o,2
0,1
0,1
0,1
0,1
o,2
o,2

0,9
0,4
0,4
0,4
0,4
0,4
0,4
0,5

U,O
o,7
0,6
0,6
0,6
0,5
0,4
0,5

0,6
0.6
0.5
0,4
0,5
0,5
0,6
0.6

0,8
't,1
0,6
o,4
0,4
o,4
o,4
o,4

0.6
0,5
0,4
0,3
0,4
0,4
0,4
0,5

0,8
0,8
0,9
0,8
0,9
1,0
1.0
1,0

0,3
0,1
0,1
0,'t
0,1
0,0
0,0

:
0,1
0,0
0,0
0,0
0,0
0,1

0.0
0,0
0,0
o,2
0,1
0,0
0,0
0,0

0,8
0,5
0,5
0.6
0,6
0,4
0,0
0,1

0.1
0,1
0,r
0,1
0,1
0,1
0,0
0,0

0,'r
0.1
0.1
o,2
0,1
0.1
0.1
0,1

0,0

5,6

4,3
3,7
4,8
5,s
3,2
5,8

4,9
6,3
4,8
4,5
4,9
5,5
5,4
5,4

13,8
5,0
3,2
3,6
4,0
4,6
4,6
5,9

2,4
4,3
5,6
4,3
4,3
5,5
3,6
6,1

2,5
3,2
4.3
3,7
3,6
3,6
3,8
4,2

2,1

3,2
5,1
4,5
5,6
4,2
4,5

3.2
4,0
4,2
3,9
4,0
4,3
4,3
4,7

3,1
3,9
4,2
3,8
3,8
4,2
4,2
4,6

9,8
7,8
5,3
4,1
4,5

13,5
9,0
6,5

10,3
9,4
8,2

10,1
13,0
1',l,2

9,2
10,2

28,4
12,8
6,6

7,7
8,2
8.6
8,2

5,5
6.3
8,3

7,5
7.8
7,2

3,9
5,3
7,4
6.5
6,0
5,6
4,2
4,2

3,3
5,3
5.4
7,O
5,9
7,2
6,8
o,4

5,6
a,l
7,3
7,4
7,7
7,4
5,9
6,2

5,6
6,5
7,3
7,2
7,4

5,8
6,1

29,0
24,7
16,4
16,9
17,9
47,9
33,1
19,7

35,5
38,8
30,6
32,'l
38,1
37,1
39,6
40,5

87,5
42,9
22,6
24,8
28,2
31,2
30,4
32,6

16,7
21,4
27,8
26,9
26.5
27,5
31,8
3'1,5

13,5
20,1
26,4
23,5
22,7
22,1
21,3
20,2

12,1
19,1
19,3
21,7
20,3
23,8

23,2

19,2
25,3
26,3
25,5
26,6
27,1
27,1
20,8

18.9
24.8
24,1
24,9
25,6
26,4
26.5
26,1

0,1
0,1
0,4
o,2
o,2
0,1
o,4

0.1
0,1
0.1
0,1
0,1
0,1
0,1
0,'l

Mathematrk, NatuMssen$haften 0,0

Studrerende 'l) Studr6nanlänger 1) Absolventen Promotonen shalllrches Percnal 2)
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Hsh$hulart

4 Studterende, Studienanfänger rm 1. Fach*mester. Ab$h€nten und Pemnalstellen ffo Betreuungs. und Stollenrelationen ')

Fachhehschulen (ohne VemltungsfachhGhschulen)

Bayern

Land
nrcht

wlssenschaft.
liches Peßonal

't8
18
41
44
47
52
54
57

4
9

31

37
56
36
37

25
34
39
40
A4
43
45
45

2§
213
380
441
444
455
444
448

't5
19
23
24
23
26
2A
27

291
352
513
586
594
630
607
61 3

087
224
479
616
050
703
692
734

t
SpEch. und KultuMissnshaften. .. ...,,. ..

Rshts., Wrtshatts- und
Sqialussnshaften.,.,.... ... ... .,.,... ..

Mathematk, Natumis*n$hafr en

Agrar-, Forst- und
Emährungswissnschanon. .....

lngenieuMrssonschallon ..,..,.,.......,

..1980
r985
't990
1992
't993
1 994
1995
1998

......... 1980
1985
1990
19S2
1993
1994
1995
1996

1980
1985
1990
1992
1S93
1994
1995
1990

1 980
1 985
1990
1992
1993
1994
1S5
1996

1980
198s
1990
1992
1gCa
1S94
1995
1 996

'',,.'..,..,. 1980
1985
1990
1992
I S93
1991
1995
1 996

114

11 011
15 801
19,t17
20 518
?o740
21 183
21 840
22703

952
1 930
2 996
3 154
3 295
3272
3 235
3272

1 474
2046
2201
2 144
23ß
2 454
2 454
2 483

1 021
1 084
1 107
r 108
I 143
1'r59
1 202
1 174

29240
45 A71

?§240
45 A71
57 059
57 628
57 244
56 030
54 730
53778

340
403
487
506
514
540
557
593

90
't82
210
365
490
464
469
377

255
330
382
368
57S
711
359
346

34

244
876
741
785
7't7
911
257
568

367
515
725
760
855
850
813
887

450
520
478
561
635
665
629
639

3
3
4
4
4
4

5

77
oo

114
119
125
125
127
127

834
002
272
351
361
388
403
387

60
71
76
80
82
85
85
86

174
't70
204
225
245
205
't86
215

246
227
251
272
259
264
262
229

14782
25 010
31 338
30 666
2978{)272
25 997
24032

659
700
092
061
812
652
615
509

5

8II
8
I

57 059
57 628
57 m4
56 030
54 730
53774

1 980
1 985
1990
1992
'ts93
1 994
1995
1996

1980
1 985
1990
1592
1S93
't994
1 995
I 996

I 6

289
345
40s
434
439
463
175
508

1 707
22o8
2 433
2914
3 316
2 996
2917
3 053

2 433
2 810
3 833
4 189
5 182
1275
1424
4 5'r4

4 659
57@
7 092
I 061
s 812
I 052
I 615
I 509

35
69

131
149
151
169
153
152

322
385
446
162
467
494
503
536

3'l
60

103
110
111
't 13
117
115

52
65
75
79
8t
a2
a2
82

604
7N
892
910
917
933
955
939

45

55
56
59
59
59
59

054
292
57',t.
617
638
681
710
739

163
413
715
740
765
807
838
891

31
00

't03
109
't't 3
11t
't 15
1't 3

51
63
74
79
81
82
82
82

60'r
728
891
904
911
929
94S
933

41
49
52
52
52
52
52
52

013
241
529
578
598
637
673
694

121
363
667
6!7
7m
760
791
842

33
41
3t
28
28
31
28
2A

Kunst, Kunstilsson$hafL .. .,,.... ..

lnsgGsmt (ohne zentralo Einilchtungen) 4)

lnsg€samt (€in$hl zentral€ Einflchtungen) 4)...

4 374
6272
I 063
6 636
6 023
5 255
4 979
4 944

I 681
11 410
14 298
'13 014
12 4A9
't 1 945
11 940
12§1
I 081

11 410
14298
13 014
12 449
11 945
't l 94012fil

'I 344
1 644
2084
2m3
2232
2311
2323
2352

i
1

2
2
2

1

i

11
4A
42
39
42
44
43
45

42
51
48
43
45
Ä7
17
49

2
2
3
3
3

3
3

250
637
194
358
4't5
510
530
625

5Ei6-ein*n t mz "F,ühsrqs Bundososbiet'
1) Studenten tnsgesmt im WinteMmestea, Studienanfänger ('l Fech*mester) im SommeF und nachlolgenden Winteßemester
2i Oi6Aufg[ederungderPaßonalst€llenlstterhrei*unwllständE EinTeilde]Stellenwirddon'ZentrelenEinrichtungen"zugs4tlet_-
gi Än WislsnsctratU-ichsn HGh$hul€n und Kunsth&hshulen C4- und Clstellsn, an Fach- und Vomltungsfachhoch$hulen C4-, C3' und C2-Stellen
4) Eln$hl. "Sonstrgo Fäch6/'.

$nst wssen-
schaftliches und

künstlensches
PeMnal

gesetsler
Prufuno

Prcmotionen
mitwraus- insgesmt zu9mmen

soren 3)
Profes-rnsgesamt

dar . im'I Fach-
semestet

Eßt-
Etudium
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4 §udierendo, Studlenantänger im 1. FachsemeEter, Absolvenien und P66onalst€llen sowE Betreuungs- und Stsllenrelatonen.)

Hochshulaft

Land

Fachhochschulsn (ohne VeMltungstachhochschulen)

Bay?m

SpEch- und KultuMis*nshalten ,. .. . ,.,....,.. . iSB0
1985
1990
1S92
1 993
1994
1995
1 990

R*hte, Wirtschafts- und
S@Eiflissenschaftan. .. 1980

't985
't 990
1992
1993
't994
1995
'1990

Malhematik, NatuNissn$hafisn......... .. ... 1980
1985
1 S90
1992
1993
1 994
1995
1998

AgEr-, Fo6t. und
EmährungEwis$nschaften... ................'1980

't 985
1990
1S92
1993
1994
1995,t996

lng6nieuMisscnschafren..,.... ... ..'t980
1985
1990
1W2
1 9S3
't984
1Sg5
'r990

Kunst Kunstwissen$haft...,...-..... ........... 1980
1 985
1 990
1992
1993
1994
'1995
1 998

lnsgesamt (ohne zentrale Ernrichtungen) 4) ..1980
I 985
1 990
1 992
1 993
1994
1S95
1996

lnsgcEmt (6rn$hl zentrale Einnchtungen) 4).,.,. 1980
.1985

1990
1992
1993
1S94
1S95
1996

'lEEiinEtrt. tsgz "Früh6re8 Bundesgohot'.
1) Studenten lnsgesmt lm WrntsEm6ter, Studrenantänger (1 Fachsemester) rm SommeF und nachlolgenden Wtnteßemester.
a Oie Aulghederung der Pemnalstellsn ist teihrerse unrcllständig, EinTerl der Stellen wrd den 'Zentralen Etnrichtungen" zug@rdnet,
3) An Wissn$haftlichen Hch*hul€n und Kunslh@h6chul€n C4- und C3-Stellen, an Fach. und VsmltungE achheh$hulen C4., C3. und C2-Stellen.
4) Ein$hl. "Sonsligo Fächaf.

wissenschaftliches

5,3
5,7
5.5
6,3
7,',|
6,1
5,9

2,9
3,0
2,3
3,3
4,3
4,1
4,O
3,3

4,9
5,1
5,1
4,7
7,1
a,7
4,4
4,2

4,O
3,8
il,3
4,6
5,7
4,O
4.8
4,8

3,9
3,3
3,7
4,0
4,2
3,5
3,2
3,7

4,4
1,4
4,5
5,0
6,0
5,1
5,0
4,9

4,0
4,O
4,1
4,6
5,6
4,6
4,7
4,5

4,3

10,'l
'10,1

10,7
10,4
10,1
s,9

10,5
10,4

1't,8
8.6
7,O
6,9
7,5
7,5
6,9
7,7

8,7
8,0
6,4
7,1
7,A
8,1

7,8

7,2
8,6
9,0
7,3
6.6
5,6
5,2
5,3

5,5
4,4
4,6
4,9
4,1
4.5
1.4
3,9

8.2
8,8
9,1
8,0
7,6
7,',|
7,O
7,1

7,5
8.1
8,3
7,5
7,',|
6,6
6,5
6,5

14,3

34,2
41,O
43,5
44,4
44,4
42,9
43,4
42,4

N,7
32,2
29,1
28,7
28,9
2S.0
27,6
28,5

28,3
31,5
2S,3
27,6
28,?
29,S
30,0
30,3

24,5
34,3
35.1
33.7
32,5
30,0
27,2
25,4

22,7
20.8
20,1
19,8
'19,4
19.6
20,4
19,9

27,7
35.5
36,3
35.6
35,0
33,3
31,9
30.9

25,1
32,5
33,3
33,1
32,5
31,0
29,8
28,4

0,3

0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,
0,'

0.1
0,0
0,1
0,1
0.1
0.1
0.1
0,1

0,1
o,2
0,3
0,4
0,3
0,5
0,3
0,3

0,5
0.5
0,5
0,5
0,5
0.5
0,5
0.5

0,4
0,4
0,4
0,5
0,5
0,5
0,5
0,5

0,3
0,4
0,4
o,4
0,4
0,4
0.4
0,5

0,3
0,3
0,3
0,4
0,4
0,4
0.4
0,4

0,9
0.9
0,9
0,9
0.9
0,9
0.9
0,9

0,0
0,0
0,0
0,0
0,0

0,0
0.0

'.

0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0

0,r
0,1
0,'t
0,1
0,1
0,1
0,1
0,1

0,0
0.0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0

0.0
0,0
0.0
0.0
0,0
0.0
0,0
0,0

Studierends 1) Studienanlänger 1) Absolvent6n Promotpnen $hafrrches PeEonal 2)
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H@hschulart

4 Studierende, Studtenanfanger lm 1. Fachsemester. Abgfrenten und PeMnalstellen §owe Betreuungs- und Stellenrelatlonen ')

Fachhochschulen (ohne veMaltungsfachhochschulen)

Berlln

nrcht
wssenschaft-

Land Personal

Sprach- und KultuMtssenschaften.

Rshts-, Wirtschatts- und
Seialwssen$haften

Mathomaik, NatuMssenshaflen

AgEr-, FoEt- und
Ernährungswis$nschalten

1980
'1985
1 990
1992
1993
1994
1 995
1 996

19
343
417
455

5 466
7 807

t I osl
12 679
15287
'lB 415
18 563
18 708

'19

348
470
338

098
014
181
379
315
324
414
59s

83
276
436
374
513
592
529
622

138
180
20'l
143
120
63
67
46

698
0@
272
x3
665
765
438
654

:
84
77

't34
138

.

88
7A
52
24

170
155
156
153
232
279
280
270

89
120
171
183
2T
228
222
2',19

79
57
61
65
44
38
35u

309
N3
320
345
559
557
555
503

:
56
61
60
60

647
625
710
746
20s
211
N1
t't0

54
77

113
112
156
150
149
142

54

113
112
134
134
133
132

7
4
4
5

3
4
4
5

15
19
32
31

35
43
61
71
74
78
t3

36
26
28
3t)
25
20
17
16

104
100
105
124
188
't9 l
x3
193

:
21
25
25
25

178
173
195
230
330
337
354
347

399
432
4A7
u2
8@
8:i5
809

81't4
48
19

167
151
1s2
148
217
260
248
239

610
022
493
532
858
T5
437
344

63
117
167
243
265
403
397
2AO

2

4
s
5
2

77
65
43

7

3
2

6
27
21
22
22

.. 1980
1985
1 990
1992
'1993
1994
'1995
1996

1980
1985
1990
1992
19S3
1 994
1 995
ts96

'1980
1985
1 990
'1992
1 993
1994
19S5
1 996

.... 1980
1985
1 9S0
19,s2
1 993
1994
1995
1998

1 980
1 985
1990
1ß2
1993
't 994
1 995
1 9S6

1980
1985
1 990
't992
1993
't994
1995
1996

2
2
3

508
854
a27
651
670
866
276
577

224
841
767
568
182
115
150
175

487
662
417
685
651
537
480
412

24?
450
680
775
s77
305
886
649

:
188
249
354
440

164
't 4s
150
142
190
239
228
217

I
1

2
2

2

17
16
10

lngeniouruissenschaften

Kun§( Kunstwisson*haft.. .. .....

lnsgesmt (ohne zentrale Einrlchtungon) 4)

lnsgesmt (ein$hl, zenkale Ernrichtung€n) 4) ...

2
3
4
5
7
7
0
6

103
't07
98

109
107
127
1m
1',t2

607
517
654
715

I 076
't 515
1 562
1 444

n
35.t5

28

I 383
'I 383
1 412
't 599
2320
3 285
3 533
3 208

I 383
'1 363
1 112
1 599
2324
3 285
3 533
3 208

43
31
35
35
19
18
18
18

205
193
215
222

367
352
310

.
35
30
35
35

469
452
5'15
516
879
905
850
763

524
454
518
5't6
926
905
866
763

43
31
35
35
19
17
18
't8

205
193
215
2N
307
321
318
289

26
28
27
32

466
450
513
508
079
747
721
700

521
452
510
508
726
747
743
700

3

2I
200
158
123
63

2
65
46
34
2'l

3
2
2
I

200
158
123
63

5 460
7ü7

11 091
12679
18 287
't8 4'rs
18 563
18 708

1 980
1985
1990
't992
1993
't 994
1995
1996

017
470
090
193
714
169
052
39'l

017
470
0s0
193
718
169
o52
391

2
2

3
4

5
5

896
853
949
003
768
774
702
572

2
2
3
3
4
5
5
5

'l gwinsctrl 1mZ "Frühore8 Bundsgobiet'.
lj§ua.nien rnsg6amt rm Wtnt6ßem1ste., studrenanfänger ('t 

. 
Fachsem€ste0 im Sommets und nachfolgenden Winteßomoster.

ZiÖi"Aufgliea"frngd€rPeEonalsteltenrstierlrrer*unwllständD ErnTeilderstellenwrdden'ZentralenEinnchtungen"zugordnet--
äiÄ;iü;:;;;;ir;nii"r,li,i üeri*riui"li unäriünitroCrr*tuien ci-und clstellen, an Fach- und vemltunssfachhehsohulon c4'. c3' und c2'st€llen
4) Einshl. "Sonstge Fäche/'.

schaftliches und
künstlcrisches

wssenscnatrß

zusamm0n

hes und kunst

Profes-
rcren 3)

Erst-
studrum

gesetzter
Pruluno

Promotonen
mlt rcEus- insgesamtinsgcsamt

da| rm
1 Fach-

semester
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4 Studr€rende. Studrenanfänger rm I Fachsemesler, Ab$lventen und Persnalstellen sffite Betreuungs, und Slellenrelationen.)

Hochschulad

Land

Fachhochschulen (ohne VeffiltungsfachhGhschulen)

Sprach- und Kultururssenschaften..., 1980
't985
19SO
1992
1993
1994
1995
1996

Rsht}, Wrrtschafts- und
Saialws$nshanen ,... 1980

1985
1990
1 992
'l s93
'1994
1995
1996

1 980
1985
1 990
1992
't 993
1994

'1996
Agrar, FoEt- und
Ernährungswssenschaften ...., ...,... .. 1980

1985
I 9S0
1 992
1903
1994
1995
1996

lngeni€uMis*nschatten. .,....... .. I 980
1985
1990
1992
1 993
1S94
1995
r996

Kunst, Kunstwissonschalt., ..... ..,..... 1 980
1 985
1990
'1992
1993
'1994
1995
1 996

lnsgesaml (ohno zentrale Einrichtungen) 4) ... 1980
1985
1990
1Sg2
1993
'1994
1995
1996

lnsg€Eamt (ein$hl zentrale ErndchtunOen) 4) .. . 1980
1985
'1990
1992
1993
1994
1 9S5
19S6

TEGiinsctrt t gS2 "FrühoreE Bund€sgebie{'.
1) Studenten rnsgesmt im Winteßemoster, §udienanfänger (1, Fachsemester) im Sommer- und nachlolgenden Wrnte6emostGr
2) Ore Aulglederung dor Peenalstellen ist teihfleEe unwllständE. EhTerl der Stellen wrd den 'ZentElon Ernnchtungen" zugeordnet
3) An Wßsn$haftrchen Hchschulen und Kunsth@hschulen C4- und C3-Stellen, an Fach- und V€mltungstechhsh$hulen C4-, C} und C2-§ellen.
4) Elnshl. "Sonstig8 Fäche/'.

wissonEchaftliches

o,o
o,2
0,1
0,1
0,1

:
0,3
0,3
0.3
0,1

0,0

3,1
4,1
3,2
3.6
4,0
4,6
5,8
5,6

1,2
1.5
1.5
2,2
1,7

2,7
2,O

2,4
3,5

3.1
5.8
7,1
6,7
6,2

3.0
2,7
3.0
3,2
2,9
4,1
4,4
4,7

:

o,ä
1,0
0,4
0,8

2,5
3,0

3,1
2,6
3,6
4,2
4,2

2.6
3,0
2,7
3,1
2,5
3,8
4,1
4,2

BerIn

.

o,i
4,7
9,8

17,7

6.0
6,7
7,8
9,3

10,7
8,9
9,7

10,9

't.5
3,6
3,S
3,4
3,3
3.9
3.0
4,4

5,8
5,7
4,1
6,3
3,5

2,6

3,4
5,2

5.8
{,5
A,g
4,1
5,3

-

2,;
2,1
3,8
3,9

4,3
5,5
6,0
6,2
5,4
5,7
5,9
7,1

3,8
5,4
6,0
6,2
5,1
5,7
5,8
7,1

o,2
4,6
8,7

23,5

't5,0
18,9
25,2
3'1,4
35.3
30,3
33,4
35,9

4,',|
10,9
15,6
14,0
14,0
14,1
1A,4
15.3

I 1,3
21,4
23,3
19,6
34,3
29,8
2A,7
22,5

1 1,0
'17,9
21,8
26,0
20,4
19,9
19.6
21,4

:

5,4
6,9

't0,1
12,O

11,7
17,3
2',1,5
24,6
20,8
20,3
21,8
24,5

't0,4
17,2
21,4
24,6
19.7
20,3
21,4
24,5

19,3
7,2
8.6
0,6

0,0
0,0
0,0
0,0

0,1
0,1
0,1
0,3

0,0
0,0
0,0
0.0
0,1
0,1
0,1
0,1

0.6
0.6
0.5
0,6
0.5
0,5
0,5
0,5

0,8
0.8
o,7
0,9
1,3
1,1
0,9
0.9

0,5
0,5
0,5
0,6
0.5
0,5
0,6
0,6

:

o.i
o,7
o,7
0,7

0,4
o,4
0,4
0,4
0,4
0,4
0,4
0,5

o,7
0,9
0,8
0,9
0,9
't,0
1,0
1,',|

0,2
0,1
0,1
0,1

0.1
0,1
0,1
0,1

o,2
o,2
0,1

0,0
0,0
0,0
0,0
0,3
0,2
0,2
0,1

0,0
0,0
0,0
0,0
0,3

Sludierondo 'l) Studrenanfänger 1) Ab$lyenten Promotionen schattlich6s PeHnal 2)
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Hchschulart

Land

Sprach. und KultuBis*n$hafr en. 1980
1985
1990
1 992
1 993
1904
1995
1996

Rechts-. Wirtschafrs- und
Sozialwiss€nschalten,.. .. 1980

1985
1 990
1992
1993
1994
't995
1 996

Mathematk, NatuMssenshafr m 1S80
1985
1990
'1992
1993
199i1
19S5
1e96

Agrar, FoEh und
Ernährungsis$nschatlen ,.,.,... ... .. 1S80

1985
'19s0
1 992
1 993
t9s4
rs95
1996

lng6nleuMissenschaflen.,.,..,... ....,.. 1980
1985
1990
1992
1993
1994
1995
1990

Kunst, Kunstwssenschaft. 1980
1985
't 990
1 992
1 993
1994
1 995
r0s

lnsoGamt (ohne zent als Einnchtungen) 4) .,.,..... 1980
198s
1990
1992
1993
1S€4
1995
1996

lnsgesamt (ernschl. zentrale Einrichtungen) 4). 1980
1985
1990
1992
1S93
1994
1S95
19S6

4 Studrcrendo, §udtenanfänger im 1 Fachsem6te., Abehrenlen und Percnalstellen sNie Betreuungs- und StellenrelationEn

FachhGh$hulen (ohne VeMltung6tachhochschulen)

Brandenbutg

ntcht
wiss€nschaft-

Pemnal

68
19
77

135

045
594
038
540

144
218
302
469

227
362
483
548

984

59
'19

52

:

396
459
636
838

134
80
99

218

140
140
138
't 48

320
323
377
504

:

60
52
70
8l

109
073
372
848

109
073
372
648

28
21
27
28

103
138
157
161

32
52
52
55

31
43
47
48

185
250
266
271

17n
31
31

398
521
579
592

667
810
850
873

13
17
22
22

't8
30
30
36

6
6

11
11

11
11
11

15
4
5
6

82
151
183

19
23
27
2l

14
22
22
19

65
89
94
9l

4
1

7

3
6
5
7

84
113
'131

134

13
24
28
20

71
89
03
14

14
25
28a

18
24
26
28

10
13
19
17

32
33
32
33

62
81
81
81

62
81
8t
88

4
5

7

21
20
29
31

3

3
3

10
17
18
1773

o
108
40
69

88
'128
140
147

2ß
583

s5
164
244
309

6
193
191
327

6
193
191
327

563
471
382
584

2 563
3 471
4§2
5 584

13
19
24
24

269
366
408
127

120
't61
172
180

269
366
114
434

A
5

127
155
171
165

398
444
437
439

x7
285
327
346

m7
285
327
346

und wlnteßemester

zusamman Protes.
soren 3)

sonst wissen.
schaftliches und

k0nstledsches
PerenEl

Erst-
studrum

Promobonan
mit rcraus.
geseEler
Prüfuno

insgesamtinsgesamt
dat. rm
1 Fach.

samest6f

und
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4 Studter€nde, Studienanfänger im 1. Fachsemstor, Absolwntrn und P6ßonelstellen wie Betreuungs. und Stellenrolalionen

H@hschularl

Land

Fachh@hschulen (ohns V€Mltungsfachhch$hul€n)

BEndenburg

SpEch' und KuhuNissenschaftgn,.. ... 1980
1985
1990
1W2
1993
1994
1 995
1 996

Rechts-, wlrtschafts- und
Sozialwssenshaften 1980

1985
1990
1992
1993
1994
r995
1996

Mathematk, NatuMs$n$haften,.,.... ..,.,. .... . 198O
1985
r990
1992
1 993
1Sg,t
1995
1996

AgEr, Foßt- und
Ernährungsussenshaften 1980

1985
1 9S0
1 992
1993
1994
1995
1996

lngenieurussen*halten 1980
1985
1990
't992
1993
'1904
1 9e5
1 996

Kunst, Kunstwissen$hatt ..... .-... .,... .. 1980
1S85
.t 990
1SS2
1993
1994
1995
1 996

o,2

0.1

lnsgesamt (ohne zentrale Ernrichtungen) 4) ....... 1980
1985.t990
1*2
1m3
1994
'1995
1996

lnsgesaml (ern$hl zenuale Einrichtungen) 4). 1 980
I 985
1990
1992
1S93
1994
1*)5
1S96

iJ3äEäiGffisgesamt rm Winteßemestcr, Studienanfänger (1. Fachsemester) im SommeF und nachlolgenden Wintersemester.
2) Dio Aulgliede.ung der Perenalstellen rsl teikeiso unbllständig EinTeil der Stellen wird den 'Zentral6n Einnchtungen" zugsrdn€L
3) An Wrssenshalthchen HGhschulen und Kunsth@hshulen C4- und C3-Stellen, an Fach- und V€mltugsfachhchshulen C4., C} und C2-§ellen.
4) Ein$hl. "Sonsbge Fächef.

5,2
'1,1

3,5
6,1

:

12,i
14,'l
15,6
19,0

:

s,d
7,3

10,1
13,0

10,8
13,S
18,7
17,7

9,2
6,9
7,2
8,8

:

7.i
8,8

10,2
12,9

9,5
9,5

10,7
't3,1

2,4

4,5
1,1
2,4
2,7

.

1,i
4,1
4,9
6,3

7,i
2,7
3.3
8,1

.

6,7
5,4
4,8
4,6

1,8
'1.0
1,0

0.2
0.3
0.3
o,2

0,3
o,2
0,1
o,2

0,4
0,3
o,2
o,2

0,1
0,7
o,2
0,4

2,7
2,O
2,2
2,8

4,6
2,7
2,9
3,4

0,3
0,5
0,3
0,4

o,i
0,3
o,2
o,2

0,3
0,3
0,3
0,3

o,7
1,2
1,4

1,2
o,2
o,2
0,3

o,2
o,2
o,2
0,2

0,8
o,7
o,7
0,5

.

0.5
o,7
0,6
0,5

0,5
0.8
0,5
0,5

.

o.ii
0,1
0,3
0.3

0,5
0,4
o,4
0,4

,

1,5
1,2
1,1
1,0

o,2
0,1
0.1
0,1

9,5
9,5

10,6
12,9

0.0
0,5
0,5
0,8

o,d
0,5
0,5
0,8

4,1
2,9
3,4
4,3

1,1
2,9
3,3
4,3
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H@hschulart

4 Studierende, Studionanfänger rm 1 Fachremcster, Absolventen und Personalstellen silie Betreuungs- und StollenrolatEnon')

Fachhochschulen (ohne Vercltungsf achhochschulen)

Bremen

Land
nicht

wissenschaft-
PeEonal

SpEch. und KultuMssen$haften...

Rechts-, Wrtschafts- und
Sozialwssenschafton . .. ..........

Mathemahk, NatuNissen$hatlen

AgraF, Fo6t- und
Ernährunosissen$haf|en,., .... ......

lngonieumis*nschaften,. ..,..,.,

Kunst, Kunstwissen$haft.

1980
1985
19S0
't992
1 993
1 994
1 995
1996

........ 1980
1985
19S0
1592
1993
199i1
1995
1 996

1980
1 985
1 990
1992
1 993
1 S94
1 995
1 996

..,...,.,....,1980
1985
1 990
1 992
1 993
'1994
1 995
1 996

................. 1980
1S85
1990
1992
1993
't 994
1 995
1 S96

1980
1985
1990
19S2
1993
1 994
1 995
1996

I
I

107
246
25'l
256
298
351

1980
1985
1990
I 992
I 993
1 994
1 995
1996

'to7
93
92
73
73
73
80
83

1 589
't s43
2522
2 653
3 157
3 323
3 397
3 338

2 160
2 589
3 486
3 659
3 808
3 813
3 550
3236

669
728

4 507
5 506
4752
7 251
8 083
8 301
8'r01
7 68s

17
60

60
65

'100

493
718
753
680
696
721
71',1

54
96
9't
73

136
s6

108

31
40
58
78
40
JO

24

716
613
766
825
836
703
581
583

'150
145

18
15

13
14

1S9
227
258
182
182
182
228
231

60
53

.

";
23
39
29

302
288
303
303
322
321
419
48

;
30
30
69
66

85

33
19
't3
13
27
30
33
28

423
504
424
424
533
454
575
538

86
76

904
896
770
770
978
894
138
109

16
'15

216
106
112
76
78
76
9S

104

6I
1'r

1i
13

13
13

175

s7
73
73
73
85
89

;
2

41
13
t5
3
3

11
15

147
330
442
5931
638
629
560

89
99

247
257
274
271

N

1't 5
84

104
58
58
58

107
110

328
253
245
237

237
274
217

x
11
11

7
7
7

23
21

29
'11
12
III

25
23

38
44

J$
3@
266
193
193
193
244
215

336
300
266
259
259
259
271
277

365
311
277
200
200
2@
287
269

365
311
274
268
268
268
296
3@

480
395
381
258
250
258
371
379

693
564
523
505
505
505
570
577

424
3{5
685
807
629
631
485
526

426
345
685
807
629
63't
r85
526

507
506
752
257
083
301
101
685

6
I
,.

;
10

32
57
73

27
27
45
44

53
53

I
0

1X
155
167
1m
1X
120
132
134

6
2
0
7
7
7

13
10

15
I

67
70
85
55
55
55
83
87

lnsgosamt (ohne zentralo Einrichtungen) 4) ,.,.,

lnsgesamt (einschl zentrale Ernrichtungen) 4) ....

'1980
1985
1990
1992
1993
1994
1995
1996

4
5
0
7III
7

904
896
770
770
978
894

I 138
1 'tog

;*l
I

hos und kunst

Profes-
soren 3)

enshes Personal-Toirl wis-;]-
schaftliches und

kunstlerischeE
PeGonal

insgesamt
dar : rm
1 Fach-

sem€ster

Erst
studium

gestzter
Prüfuno

Promotronen
mrt rctau9 lnsgesamt

rigilä-eirentmz"FroheresBundesgebier'
1) Studenten insgosmt im Winteßem6ter, Studienanfänger (1 Fachsemester) im Sommor. und nechfolgenden Wintecemests,
2) Die Aufgliederung dor Pe6onalstellen ist terirerss unrcllständrg EinTeil der Stellen wird d€n "Zenqalen Ernrichtungen" zugmtdnet
3i An Wissnschaftlich€n Hchehulon und Kunslh@h$hulen C4- und Clstellen, an Fach- und VeNaltungsfachh@hshul€n C4-, C$ und C2-St6ll€n
4) Einschl "Sonstig€ Fächof.
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4 Studrorende, Studrenanfänger im 1 Fachsemester, Absolventen und Peßonalstellen swio Betreuungs. und St€llenrelationen ')

Hmhschularl

Land
wissenschaftlichesStudierende 1) Studrenanfänget 1) Absolventen Promotionen schaftlrches Personel 2)

Fachhoch$hulen (ohne Vercltungslachhchschulen)

Bremen

SpEch- und KultuMis6enschaften

Rechts-. Wrrl$hatts. und
SoziahMssenshaften ..

Mathematrk, NatuMssenschatten

Agrar, Forst- und
Ernährungswssenschaften

IngenreuMissen$haiten..,.,..,.....,..

1 980
1985
1990
1 992
1993
1994
1995
1996

.,.1980
1985
1 990
1 992
1 993
1 994
1 995
1 9S6

1 980
1985
1 990
1992
1993
1994
1 995
1 996

1 980
1985
1990
1 992
1 993
1S94
'1995
1 996

1 980
198s
I 990
't992
1993
'1994
1995
1996

22,9
27,O

9,1
20,9
26,0
36,3
43,2
45,5
40,0
37,5

-

-

41,;
43,1

14,8
12,4
au,1

:
25,2
20,o

16,4
16,5
20,2
2A,A
30,0
30,0
24,5
22,5

12,6
ur_

.

12,3
17,7
24,4
36,3
40,4
41,5
30,3
28.6

12,3
't7,7
24,3
27,1
30,2
3't.0
27,4
25.6

5,0
7,7

3,0
5,3
7,4
0,3
9.3
9,5
8,5
8,0

8,{
8,3

5,2
5,0
8,3

2,4
2,4

5.4
3.9
4,4
6.5
6.6
5,5
4.0
4,0

2,8

3,9
4,3
0,1
s,0
8,1
8,2
5,6
5,7

3,9
4,3
6,1
6,7
0,1
6,1
5,0
5,1

3.0
2,2

2,1
3,1
3,1
4,2
4,4
4,4
4.9
4,8

2,5
2,9
2,8
3,9
4,9
4,5
4,3
4,1

2,5
2,9
2,4
2,9
3,6
3,3
3,8
3,7

0,6
0,6

o,2
o,2

o,2
0,'l
o,2
0,0
0,0
0,0
0.2
o,2

o,2
o,2

o,i
0.6

:
0,4
o,4

0,5
0,4
0.5
o,1
0,4
0,4
0,6
0,6

o,2

0.3
0,3
0,4
0,3
0,3
0,3
0,4
0,4

0,9
0,8
0,9
0.9
0.9
0.9
0,9
0.9

0,0

0,1

0,1
0,'l

4,8
6,5

5,5
2,4
'I,9

3,7
2,A

3,2
3,2
2,5
3,3
4,2
3,6
4,0
3,7

1,6

0,0
0.0
0,0
0,1
0,1
0,1
0,1
0,'l

0,4
o'1.

:

0,1
0,0
0.0
0,0
0,0
0,0
0,1
0,1

0,1
0.0
0,0
0,0
0,0
0,0
0,1
0,1

Kunst, Kunstwssenschafr 1980
1985
1990
1992
1993
1994
1995
1 996

lnsgesamt (ohne zentral€ Einrichtungen) 4).... 1980
1985
1 990
1992
1 993
I 994
1 995
1996

lnsgesmt (ein$hl. zentrale Erntrchtungen) 4) 1 980
1985
1 990
I 9S2
1 993
1994
1 995
1 996

tEis eins*rt. tSsZ "Früher6s EundesgsbEt'
1) Studsnten rnsgesmt rm Wrnteßemester, Studienanfänger ('l Fachsemester) rm SommeF und nachtolgenden Wrnter$mester,
2) Dio AufglEderung der Pemnalstellon ist terhflers€ unrcllständrg ErnTeil der Stellen wird den 'Zentralen Ernrchtungen" zug@rdnel
3) An Wissenshaftlchen Hch$hulen und Kunsth$hschulen C4. und C3§tellen, an Fach- und VeffittungslachhchEchulen C4-, C3. und C2-Stollen
4) Ein$hl. "Sonstge Fäche/'.
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HEh$hulart

4 StudieEndo, Studtenanlängor im 1 Fachsemester, AbsoJ€nten und Pemnalstellen ffis Beüeuungs- und Stellenrelatlonen')

Fachh6h$hulen (ohne VeMltungsf achhchschulen)

Hamburg

Land
nicht

wis*n*haft-
Peßonal

180
303
323
328
328
148
165
't65

18
27
28
28
28
15
14
14

2§
380
387
396
3S6
186
2@
208

384
473
498
508
508
»a
332
332

SpEch. und KultuNissn*haiten.,......, .,. ..

R@hte, Wirtschafts- und
SdiahMsEon$haftsn,.. .. 1 980

1985
1 900
1 992
1993
1994
1S95
1S96

..........,.... 't980
1 985
1 990
1992
1993
1S4
1995
1990

AgEr, Forst- und
Emährungsus$nshafr€n,.,....,,. 1980

1 985
1 990
1 092
1993
'r 994
1995
1998

lngenieuMssenschatten...... .. ....,.,..... 1980
1985
1990
1@2
t9g3
1994
1S95
1990

Kunsl, Kunstwis*n$hafr. 't 980
1985
19S0
1sg2
1993
1994
't995
1996

lnsgrsamt (ohnezentralo Ernnchtungon) 4)....,...., 1980
't985
1990
19'e2
1993
1904
1995
1996

lnsgesamt (ein$hl zent€le Einrichtungen) 4) . .. 1980

1980
1985
1990
1 992
't993
1 994
1 995
1 996

364
465
464
486
508
4go
601
624

163
5'12
541
141
274
603
711
080

78i
895
959
014
062

316
532
542
529
533
509
549
533

5 730
I 975
I 203
0 481
I 739
9 411
I 015
I 648

131
143
157
131
125
136
177
159

394
391
124
574
6X
5S2
625
m4

:

11;
116
2E
244
28

7A
116
114
145
137
132
158
124

7',t3
089
105
210
281
890
723
572

182
175
154
188
189
172
18€
174

2 494
2 898
2 954
3 363
3 47',1
3',t87
3 113
292'l

2 496
2 898
2554
3 363
3 471
3 187
3 113
2921

'134
7',l
69
71
71

r00
168
168

19
24
24
25
25
n
55
55

541
633
685
690
6S0
573
832
832

71
78
76
76
7A
80

128
124

790
832
882
891
891
8't 7

1 211
1 z31

948
917
992

1m3
1 003

947
1 447
1 417

11
17
t6
16
't6
17
34
34

3m
321
351
351
351
201
448
448

46
5'r
48
48
48
48
t7
77

457
458
482
482
482
127
686
686

457
401
1A2
482
ß2
427
880
686

87
98
70
57
57
a7
71
38

't77
205
173
147
152
219
356
173

6,l;
101
42

44
52
65
27
27
so
61
44

644
828
o42
860
864
124
070
530

90
122
124
63
63

120
115

61

5I
11
11
't1
4
4
4

25
15
19
N
20
15
22
D.

I

12
25
25

31
5
2

2

41
41

13
'18
t8
18
18
19
21
21

78
51
49
49
49
62

100
106

21
18
18
't8
't8
31
4A
40

109
56
51
51
51
85

147
147

28
27
29
29
29
38
50
50

1

1

1

2
2
2
2

16
17
16
t6
16
25
51
5t

5

,|

2
2
2
2
'|

1

1

361
330
§2
362
302
425
667
667

53
51
48
48
48
65

112
112

560
472
495
495
495
632
o21
o24

58/t
475
495
495
495
715
115
1'15

I
17
17

52
I

11
11
tl

144
219
215

17
35
35

103
't4
13
13
13

205
338
338

107
11
13
t3
13

N2
4N
4N

o12
305
471
154
'163
708
774
888

o42
305
474
154
't03
708
774
888

670
923
967
x1
322
264
266
256

8252
12 40t
'12717
I 4,709
15271
15303
15 156
14203

a252
12 407
127',17
14 709
't5271
't5 3031994

1995
1996

15 156
14203

1985
isso
lsg2
1 993

7

fEEäi*trL tesZ'Früh€Es Bundesgebrct'.
i Studenten insgesmt lm \Mntsrme6ter, Studienantängor (1 Fachsemesteo rm Sommer und nachiolgcnden Whteßomest€r
2i Dio Aufgliodarung dor Peßonalstollsn ist teihrei$ unwllstllndE EinTeil der Stellen wird den zsntralen Ernrichtungon" zugcordn€t_-
3i An Wis;enschaftl-ichen Hochshulen und Kunsthehshulon C4. und Clstellon, an Fach. und Vemltungstachh6h$hulon C4-, C3 und C2§tollan.
4) Elnschl. '§onstrg6 Fäch€/'.

gesetzter
Prülund

Erst-
studrum

PDmotiomn
mit rcraus. insgesamt

wiss6nshaftlir

zu9mmgn

hes und kün6l

Prcl6s.
solon 3)

Brisches Peconal-6iEIwiEfi:-
schaltliche6 und

k0nstl6rischas
PoMnel

lnsgesmt
dar., rm'l Fach-

smester

144 -

Msthemaik, NatuNisn$haften.

3
7
II
I
4
4
4



4 Studiorand6, studienanfänge, im I Fachsem6st6r. Absolwnten und Personalstellen sfli6 Betreuungs- und Stell6ntelationen .)

Hch$hulart

Land

Fachheh$hulen (ohne Vemltungstachhoch$hulen)

Hamburg

SpEch. und KultuMssnshalten....,........... .. 't 980
I 965
1990
1992
1993
1904
I 995
1 996

Recht$, WirGchalts. und
1S80
1 985
1S90
1992
I S93
1 994
1 S95
1996

Msthgmahk, NatuMssen*hafren ...,. ......... .... .. 1980
1985
1990
1992
1 993
'19s4
't 995
1 996

AgEF, Foßt. und
Ernehrungswissnschaften ..... 1 980

1985
1990
1992
1 993
I 994
1 S95
1S90

lngenieuNisscn$hait6n 1980
1985
't990
1992
1 993
1 Sg4
't9s5
1996

Kunst, KunstwissenschafL .............,.. 1980
1985
1 990
'1992

1 993
1994
't995
1996

lnsgos8mt (ohnszontralo Einrichtungen) 4).......... 1980
I 985
lSSO
19S2
1993
1994
1995
1 996

lßoesamt (ernschl. zentElo Einrichtungsn) 4).,.,. 1980
1985
I 990
't 992

.1993
1994
.t 995
1996

1 Us ernsn teOZ "F oheras Bund6Bgebiat'.
l) Stud6ntcn insgesmt im Wiote6emoster, Sludienonfänger (1. Fachsem€ster) lm Somm6r- und nachtolgenden WnleEemssler.
2) Dü Aufglrederung dor Palsalstollon ist teilrci$ unrcllstdndE ErnTerl der Stellen wird den zonualGn Einrichtungen" zugsdnet.
3) An Wisson$hafrftchen Hoch*hulon und Kunsthochschulon C4. und Clstellen, an Fach- und Vemltungsfachhch$hulen C,l-, C3- und C2-Stollen.
4) Ein$hl. "Sonslige Fächef.

wssenschafltches

4,1
5,4
3,9
3,2
3,2
2,8
1,5
0,8

1,6
3,7
3,4
2,5
3,0
2,O
2,4
1,2

6,2
7,9
8,7
7,3
6,9
4,4
3,8
3.5

3,6
7,O
8.3

11,3
12,2

7,O
4,3
4,5

17,3
25,8
25,8
27,O
28,2
15,8
13,1
13,6

10,7
27,O
30,2
42,O
44,A
30,6
18,4
11,1

t:

o,d
1,2
't,2

o,4
0,1
0,0
0,0
0,0
0,4
0,4
0,4

o,2
0,5
0,6
0,6
0,6
0,1
0,1
0,1

o,2
0,3
0,4
0,4
0,tl
o,2
0,1
0,1

o,2
0,4
0,5
0,6
0,6
o,2
o,l
0,1

0,5
0.9
0.9
0,9
0.9
0.3
o,2
o,2

0,3
0,5
0,6
0.6
0,6
o,2
0,1
0,1

0,4
0,8
0,8
0,8
0,8
0,3
o,2
o,2

o,7
1,0
1,0
1,0
1,0
0.3
0,3
0.3

":

o,;
0,5
0,5

o,2
0,0
o,o
0,0
0,0
0,5
0,5
0,5

":

o,;
0,5
0.5

o,2
0,0
0,0
0.0
0.0
0,5
0.5
0,5

o,2
0,0
0.0
0.0
0,0
o,7
0.8
0,6

o,0

0,0

2,A
3,1
4,1
1,7
1,7
3,8
'1,2
0,9

1,8
2,5
2,9
2,4
2,4
2,6
1,6
0,8

't,7
2.4
2.4
1.3
't,3
1,8
I,O
0,5

1,9
2,8
3,0
2,3
2,3
2,7
't,7
0,9

1,8
2,7
3,0
2,3
2,3
2,4
1,8
0,8

4,8
6,8
7,1
9,t
8.6
5.3
3.1
2,4

4,7
6,3
5.8
6.1
6,3
4,4
2,6
2,4

3,4
3,5
3,2
3,9
3,9
2,4
'1,7
1,6

4,5
0,'l
6.0
6,0
7,O
5,0
3.0
2,9

4,1
6,1
6,0
6,8
7,O
4,4
2,8
2,6

19.8
31,3
33.9
33,1
33,3
20,4
10,8
10,5

15,9
27,2
25,4
26,2
26,9
22,1
't3,5
13,0

12,8
18,'l
20,'l
26,9
27,5
1S,4
11,3
11,2

't4,7
26,3
25,7
29,7
30,9
24,2
14,8
13,S

14,6
20.1
25,7
29,7
30,9
21,3
13,0
12,7

Studierends 1) §udienanfäng€r 1) Absolventen Ppmotionen shafrrch6 Pernal 2)
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Hch$hulart

4 Studierende, Studtsnanlänger im 1 Fach*mester, AbelEnten und PeMnalstellen strrc Betrouungs. ond Stellenrolationen')

Fachh@h$hulen (ohne Vemltungsf achh@hschulen)

Hessen

L;;;
nicht

wssenschaft-
Peßonal

Sp€ch. und KultuMissen$haften....,. .....

Rechts-, Wirl$hglts- und
Sozialwissen$haften,.,. ..

Mathemaük, NatuMssen$hanen

AgEr-, Forst- und
Ernährungswissanschafren

lngenreuMissenschaften.....,.,.. ..

Kunst, Kunstwssenschaft

lnsgcsmt (ohne zentrale Einrichtung6n) 4).

92
165
281
328
267
310
332

1980
1 S85
1S90
1992
1993
1994
1995
1996

27
71
85
94
63
93
81

1

27
32
55
41
54
55
64
66

912
257
279
444
518
733
o73
741

10
147
276
301
143
514
480
398

129
131
191
2§
233
n4
234
258

2
2

't8
26
15
18
18
18
43
40

14
't0
't1
4
4
4
1
4

I
33
33
24
24
24

38

74
13

1

51
51
51
23
36

13
4
3
4
4
4
1
4

124
86
63

103
103
103
102
124

133
92
68

'111
111
1't 1

101
128

673
199
356
785
785
785
7fi
786

54
54
54
76
72

353
387
350
354
354
354
337
392

't 49
248
2@
369
369
369
363
368

34
243
268
261
261
26r
280
312

658
728
782
97t
977
977
943
895

51
44
43
59
59
59
66
58

243
650
741

t074
to71
| 074
| 064
| 097

38
38
38
58
59

N7
301
294
282
282
282
234
285

119
170
202
238
238
238
231
240

19
21
42
57
57
57
45
46

469
s27
542
561
561
561
538
534

34
29
28
33
33
33
40
34

938
048
108
208
208
208
145
n4
954
068
128
242
242
242
179
217

14
14
11
16
11

40
40
40
60
61

315
327
309
300
3@
300
277
325

133
180
213
242
242
212
235
250

2A
54
75
81
81
81
72
8il

543
540
543
612
612
612
561
570

47
33
31
37
37
37
44
38

't 066
1'tx4
1 171
't 31'l
1 311
1 311
1 247
1 328

1 087
1 't60
1 196
I 353
1 353
I 353
1 283
1 345

'1980
1 985
1990
1992
1993
1994
'ts95
1996

1 980
1985
1 990
I 992
1 993
1 994
't995
't 996

1980
1 985
'1990
1992
1993
'1994
1995
't998

1 980
1 985
1 990
19S2
1993
'1994
1995
1996

1 980
1 985
1 990
1 992
't993
1 994
1 095
19S8

5762
7 433
I 489
I 963

10363
10 469
10 785
1'l 353

10 907
18221
24794
24915
23513
22 804

1A 547
?9352
40 151
42224
41 131
40 800
39 794
38 185

18 547
?9352

42224
41 137
40 806
39 794
38 185

1 736
2052
2 638
2 47'l
2 601
2647
2717
2728

200
448
944
968
978
961
772
086

154
239
3',t2
328
277
370
339
312

906
158
755
947
969
827
715
081

174
225

210
169
204
n7
130

5 197
7 193
I 957
I 018
I 057
I 102
7 831
7 338

5 197
7 193
I 957
I 018
I 057
I 102
7 831
7 338

1 769
2057
2622
2 908
2973
3 088
2775
3 034

3
4
4
4
4
3

450
673
208
458
558
600
473
s68

629
927
259
431
409
508
559
520

21 5',t7
20 300

707
933

11'16
112s
1 027
1 105
1 128
1 044

38
61
41
55
55
55
61
67

16
68
85

127
127
't27
't28
'l ls

o
'189
't 93
180
180
180
209
224

't 15
188

365
365
365
§2
325

4
11
12
22
22
22
22
20

177
516
570
703
763
763
811
770

587
039
160
431
431
431
407
411

2
4
5
4

3

3

980
985
990
992
993
994
995
996

980
985
990
992
993
994
995
990

95
116
147
'148
138
124
150
'148

lnsgosamt (€inschl zentrale Ehrichtungen) 4)

942
740
570
072
359

376
645

942
740
570
072
359
714
378
645

1

2
2
2
2
2
2
2

3
4

5
5
5

3
4
5
5
5
5
5

40 151

') 8E;inshl rSS2'Früheros Bundesgebrot'.
1) Studonten tnsgesmt im WlntsEemost€r, StudEnanfängor ('l. Fachsemesteo rm Sommer- und nachlolgenden Wrnteßemester
2i Dic Aufgliederung dor Persnalstellen rst t€ilweiss urcllständrg. ErnTril der Stellen wtrd den 'Zentralen Ernflchtungen" zug@rqlet_-
3i An Wis;6n$hafl-ichen H@hshulon und KunsthGh$hulen C4- und C3-Stellen, an Fach. und Veffiltungslachh@hschulen Ol., C} und C2.Stellen
4) Ein$hl. "Sonstigo Fäche/'.

Erst-
studium

geseEter
Pruluno

Promotronen
mitrcraus- rnsgesamt

wssenScnarux

zusammen

hes und kunst

Profes-
soren 3)

erisches Peßonal-Tm-EI wis36n-:-
schaftlrcheB und

kUnstlerisches
Personal

insgesamt
da| im
1 Fach-

semester
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4 Studrerend€, Studienanfäng€r im I Fachseme6ter, Absolrenten und PeBnalslell€n smo Betrouungs. und sellenrclationon.)

H@hshulart

Land

Fachhochschulen (ohn6 V6Mltungsfachhtrhschulen)

Hes*n
SpEch- und KultuMissenschatten . .... .,. ,.. . .,.. 1980

1985
1990
1992
1993
1994
1995
1 996

Rochb-, Wlrtschatts- und
Sqialwissonschaften ...., ,.... 1980

1S85
1990
1992

1 994
19S5
1 996

Mathematk, NatuNisssn$hafr €n 1 980
1985
1 990
1 992
1SS3
1994
1995
'r996

Agrar-, Forsl. und
ErnährungswissenschaftEn 1 980

1 985
1990
't9p2
1 993
1994
1995
1996

lngenieuNissenschenen...,.. ..,.........,.,.....,,.,..., 1980
1985
1990
I S92
1 993
I 994
1995
1 998

Kunst, KurlsMissnshatt. 1980
1985
't990
19S2
1S93
't994
1995
'1996

lnsgesaml (ohn€ zenlrale Etnrichtungen) 4) .,.1980
I 985
19S0
1992
1993
1994
1 995
1 996

lnsgesmt (ein*hl zentrale Einrichtungen) 4).,. 1980
1985
1990
't992
1993
1994
1995
1996

-) 

Bis ainshl lSse "Fräheres Bundosgobiet'.
1) Studenten lnsgesmt im Winteßemester, §udienanfänger ('1. Fachsmester) rm SommeF und nachfolgendGn Wrnteemester.
2) Oo Aurgfiodorung de] Pemnalstellon ist toilwise unrcllsundig. EinTeil der Stellen wrd den 'ZentElen Ernrchtungen" zug@rdn6t
3) An Wisssnschaftlichen H6hschulen und Kunsth@hschulon C4- und C3.Stellen, an Fach- und Vemltungstachh@h$hulsn C4-, C3- und C2.Stellen.
4) Ein$hl "Sonstige Fäch€i'

wis*nschaflliches

0.4
o,4
0,4
0,3
0,2

0,1
o,2
0,1
o,2
o,2
o.2
o,2
o,2

0,1
o,4
o,4
0,5
0,5
0,5
0,5
0,5

o,2
3,5
2,6
2,2
2,2
2,2
2,9
2,7

o,2
0,3
0,4
0,6
0,6
0,6
o,7
0,6

0,1
0,3
0,4
0.6
0.6
0.6
0,5
0,5

0,2
0,5
0,5
0,6
0,8
0.6
o,7
0,0

0,5
0,9
1,0
1.1
1,'t
1,1
1,1
1,1

0,1
0,1
0,1
0,0
0,0

0,1
0,1
0,1
0,1
0,1
0,1
o,2
0,1

0,1
0.1
o.l
0,0
0,0
0,0
0,0
0,0

0.5
1,6
0,8
0,4
0,4
0.4
0,0
0,8

o,2
0,0
0,0
0.'t
0,1
0.1
0,0
0,'r

0.4
0,1
0.1
0.1
0,1
o,t
0,1
0,1

0,1
0,1
0,1
0,1
0,1
0,1
0,1
0,1

0,1
0,1
0,1
0,1
0,1
0,1
0,1
0,1

'l,0
't,4
1,4
1,',|
1,',|

2,5
3,8
4,1
4,8
5,1
5,8
6,0
5,4

0,1
0,8
1,3
1,2
1,8
2,1
2,O
'1,6

4,0
2,4
2,5
2,8
2,9
2,5

3,1

3,3
3.8
4.8
4,8
4,9
5,0
4,9
5,3

2,O
3,5
4,7
4,O
3,7
3,4
3,4
3,9

2,8
3,3
3,9

4,1
4,4
4,3
4,3

2,7

3,8

4,0
4,2
4,2
4,2

2,4
1,6
2,3
't,4
0,0

5,5
6.3
8,5
8,2
8,7
8,8
9.8
8,4

1,5
2,5
4.4
4,O
4,0
4,0
3,3
4,3

5.5
4,4
4,2
4,0
3,4
4,6
4,7
3,7

5,4
7,7

r0,0
8,1
6,5
6,3
6,6
5,4

3,7
6.8

5,7
4,6
5,5
4,7
3,4

4,9
6.3
8,5
6,9
6,'t
6,2
6,3
5,5

4,8
6,2
8,3
6,7
6,0
6.0
6,1
5,5

8,2
6,7
7,9
5,5

18.3
2.,7
30,7
33,2
34,5
34.9
38,9
34,9

3,4
9,3

't 5,1
14,4
'18,8

19.0
19,0
15,9

22,5
17,2
16,8
17,7
17,4
18,6
21,7
18,1

20,1
33,7
45,7
40,7
38,4
37,3
38,4
35,6

15,0
28,3
36,0
30,5
27,8
29,9
25.6
27,5

17,4
25,9
34,3
32,2
31,4
31,'l
31,9
28,8

17,1
25,3
33,6
3'1,2
30,4
30,2
31,0
28,4

Studierende 1) Studienanfänger 1) Absolventen Prcmotion€n schaftlcheB PeEonal 2)
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Hochschulart

Land

Rechts-, Wirtschatts- und
Sqialwis*nshaft6n . .. . .... ..

Mathematk, NatuMissen$hafl en

Agrar-, FoEt. und
Ernährungswis$n$halten.

.... ....,....... 1980
1985
1990
1992
1993
1994
1Ses
'tss6

..........., .... 1980
1985
1990
1W2
1903
1994
1 S05
1998

1980
1985
19€O
1992
'r9s3
1994
1995
1996

4 Studter€ndc, Sludi€nantängor rm 1 FachsemcEtor, Absolwnten und PoFonalstellen stri€ Belreuungs- und Stollenrelationen

Fachhochschulen (ohn6 veMltungsfachheh$hulen)

Mecklenburg'VgDgmmem

nichl
wissen$haft.

hches PoHnal

I
13
16
12

3
14
15
1',l

917
1 408
1 776
2249

128
2TJ
310
395

102
168
170
263

1 138
1 630
1 919
226a

108
128
141
142

21
35
34
34

215
250
237
237

23
23
22
22

350

402

90
1',tl
12',1
118

24
49
49
45

311
380
365
36r

39
39
38
38

474
59'l
58'l
570

09'l
827
824
829

't6
66

't57

5
22

6
6

106
153

't8
15
17

6
40

231
361

6
40

231
361

Ä25
550
537
427

90
116
't28
134

.

89
73
58

't 13

560
688
607
673

30
39
34
37

194
487
377
784

.

194
487
377
784

578
322
357

3
4
5

88
04
05
06

32
25
16
13

5'6
79
89
93

1

3
3
3

70
6'r
43
34

I
8
7
7

39
12

m
32
31
31

lngenieuMissen$haien..............., .. 1980
r985
1 900
1992
1 993
1994
1995
'1996

Kunsl, Kunstwissenscha,t 1 980
1 985
1 990
1 902
1993
1994
1 995
1990

lnsgesamt (ohn6zentrale Ernnchtungen) 4),.. .... 198O
1985
1990
1592
1903
1994
1995
1996

t5
15
15
'15

16
16
16
10

145
'189
194
203

96
130
124
124

124
114
r79
164

341
410
424
423

2 391
3 578
4 322
5 357

350
417
402
406

236
315
329
342

1',t4
't02
73
64

't 14
102
73
64

2§
3't 5
3X
342

lnsgesamt (oinschl zenfal€ Einflchtungen] 4). .. 1980
1985
1990
1992
1993
1994
1995
1906

2 391
417

,106

if stuae-nt-msgesamt rm WinteEemster, Studrenanlänger (1 FachEemester) im Sommer- und nachlolgenden Wrnteßemesler
2) Dle Aulgliederung der PeGonalslellen rst teihreis€ unwllstilndrg ErnTerl der Stellen wird den 'Zentralen Erndchtungen" zugeordnet.
3) An Wßsenschaftlchen Hochschulen und Kunsthchshulen C4- und CSstellen, an Fach- und Veffiltungsfachhchschulon C4-, C} und C2-Stellen.
4) Ein$hl. "Sonstrge Fächei'.

lnsgesamt zusammen Prolss.
soron 3)

sonst. wsgen.
schafrliches und

künsllerisch€s
Peßonel

lnsgesamt
dar : im'l Fsch-

semestea

Erst-
studium

gesetzter
Prülunq

Promotionen
m[ wraus-
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4 Studi6rend6, Studienanfäng$ im I Fachsemoster, Ab$lwnten und Peßonalstellen wi6 Betreuungs. und Stellen,elationen

HGh$hulan

Land

Fachhahschul6n (ohn6 Vemltungslachhahschul€n)

M@klenburg-Vorpommm

1980
1985
1 990
19C2
1993
1SO4
t9e5
19e8

Mathemaük, NatuMissen$haften 1S80
1985
19S0
1992
1993
19S4
19e5
1996

Agrar-, FoEt. und
ErnährungsHssen$halten ..... ....................... ...'t960

1985.t9go
1992
1993
'1994
1995
1996

lngonieuffiissonschaften.., ., ..... 1980
1985
1 9S0
1@2
1993
1094
1995
1996

Kunst, Kunstwiss6nshatt ...................... 1980
1985
't990
1@2
1903
1994
1905
1906

lnsgesamt (ohn6 zsntrale Ernrichtungen) 4) 1980
1985
1 990
1992
1S3
1SS4
1995
1eg6

lnso€samt (einschl zontrals Einrlchtungen) 4).... 1980
1985
1 990
1992
1S93
1994
1995
't996

1) Studenten hsoesamt lm WinteGemester, Studienanfänger (1 Fachsemesler) im SommeF und nachfolg€ndon Winteßomsster.
2) Di6 Aulgliederung der PerEonalstellon ist teilrerse unwllständro. EinTeil der Stellen wird den zent alen Einrichtungen" zug@rdnet
3) An Wis*n*hanlchen HGh$hulen und Kunsthchshulsn C4- und Clstollen, an Fach- und VeMltungstachhshshulen C4-, C3. und C2§tellen.
4) Ein$hl "Sonstrge Fäche/'

wissenschaftliches

't0,4
13,5
16,9

0,1
0,1
o,2
0.1

0,6
0.3
o,2
0,1

0,
0,
0,
0.

o,2
0,8
1,5

4,A
5,3
5,1
7,8

0,1
0,4
0,4
0,3

:

o,Ä
0.5
0,5
0,5

0,4
0,4
0.,t
0,4

:

'1,0
1,0
't,1
't,0

21,O

3,4
3,8
3,4
4,1

3,4
3,6
3,4
4,4

4,S
4,8
5,2

5,i
6,5
8,1
9,6

:

4,;
5,0
0,{
6,5

:

6,d
8,6

10,8
13,2

:
8,8
8,6

't0,8
'13,2

1,1
0,4

.

0,0
0.0
0,4
0,6

4,2
2,1
1,7
3,3

:
2,6
2,8
2,6
2.A

,3
,7
,5
.7

0,8
o,7
0,0

.
0,0
0,1
0,8
0,9

:

0.0
0,'l
0,8
0,9

0,5
0,3
o,2
o,2

0,5
0,5
0,5
0,5

0.5
0,3
o,2
o,2

o,s
0,3
o,2
o,2

o,f
0.7
o,7
o,7

Studierendc 1) Studienanlänger 'l) Absolv8nten Promoüonsn $haltlichG Porsüal a
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Hochschulart

4 Studterende, Studtonanfäng6r im 1. Fach*mesler, Absolventran und Peßonalstellen wie Betreuungs- und Stollonr€lationon')

Fachhehschulen (ohne VeMltungsf achhochschulen)

Niedersachsen

ntcht
wissenschaft-Land PeEonal

SpEch- und KultuHissenschaften...

Rechts-, Wirlschalts- und
Sdrahflissenschaften . . .,.,....

Mathemaik, NatuMssen$haften

Agrar, Foßt- und
Ernährungswissen$haften,,.,,., ...

lngenieuMissenschafton .,.,.....,..

Kunsl, Kunstüssen$hatl

lnsgesamt (ohne zentrale Etnnchtungon) 4)

lnsgesamt (einschl. zentral€ Einrichtungen) 4)

'1980
'1985
'19s0
1992
1993
1 994
1995
1 996

1 980
1985
1990
1992
1993
1994
1995
1996

1 980
1 905
1990
1992
19S3
1 994
1 995
1996

1980
1985
1 990
1992
1993
't994
1S95
1998

1980
'1985
1 990
1992
1993
19S4
1 995
1 998

1S80
1985
1990
1gg2
1S3
19S4
1S95
1996

1980
't985
1 9gO
1992
1993
't994
1995
1 996

428€
6 333
6 696
7 769
I 600
I 159

10 009
10 745

13 189
21 830

28 186
29914
31 464
32 460
33 018

42
404
182
134
159
'174
218

304
222
291
§2
471
488
41',l
438

4 439
5 710
6 899
7 389
7 994
8'178
I 195
7 839

29
38
91
66
s8
a7
84

115

809
174
163
133
162
1m
393
274

68
129
72
65
80
52

314
355
450
294
390
385
368
328

217
641
122
't94
450
339
537
521

176
139
't 55
220

244

262

| 605
t347
052
036
144

,522
r 694
i 552

40
75
83

102
111

25
28
26
33
4',l
37
24

308
284
303
327
578
640
442
452

:
x
17
46
47
49

83
83
83
74
92
93
95

104

483
529
561
631
648
65tt
649
690

66
7',l
73
99

112
102
103
102

96A
997
046
't 90
518
571
360
4X
968
ss7

I 047
I 197
I 527
r 579
I 372
I 457

18
19
18
17
20
19
19
't9

2ta
244
254
246
259
272
280
316

:
m
45
45
44
44

83
a2
82
72
92
93
92

10,|

483
528
555
615
601
606
635
644

54
55
60
63
79
70
70
70

919
930
96S
039
090
105
140
194

919
930
969
039
090

I 105
140

L 194

208
3S3
515
593
641
688
723
758

7II
10
21
'18
5
6

30
41
49
81

31S
368
156
136

2A
36
31
39
46
{0

33

351
329
358
409
048
760
58r
552

109
114
'133
181
180
173
'158
20'l

421
753
s96
308
546
020
96
967

438
514
592
536
627
599
617
523

167
065
483
800
030
'139
929
492

42
1 418

552
580
626
670
716

1 351
1 768
1 949
1 991
2044
2011
2077
2',149

a 429
't2210
13 531
15 506
16 225
17 077
17 62
16 632

915
o24
223
775
82't
903
919
988

1
,l

1
a

2

2

4
5
6
7
7II
7

1

1

2
2
2
2
2
2

3

4
4
3

45
4X
55
82
70

127
139
100

i
2A

55
62

41
51
67

100
81
85
79
86

18
26
32
37
34
37
30
40

252
322
411
501
584
646
670
675

434
605
717
014
139
271
x1
263

220
319
457
751
102
217
o29
104

402
602
764
211
067
850
573
720

124
1U
't 50
171
'173
174
174
190

84
97

105
136
146
139
139
142

629
724
813
953
014
@5
001
076

,|

6
10
47
48
15
52

'12
16
'13
JO
33

33
32

49
68

't5,
422
406
214
235

49
68
78

158
431
474
226
243

146
't 95
252
323
367
352
352
380

980
985
om
oo,

994
99s
996

439
710
899
389
994
178
195
839

13'189
21 830

28 188
29 914
31 464
32 460
33 018

605
347
o52
036
444
522
694
552

3

4
1
4
4
4

1

1
'I
2
2
2
2
2

T Bisinstrll 8SZ "F.ühsrcs Bund6sgebiet',
ti Stuatni"n ,nsges"mt im Wtnter*m;sler. Studienantänger (1 Fachscmeste0 tm somm€F und nachlolgenden Wrnteß.most6r
Zi Ö,i nrfgti"ae,irng der P6ßonalstelten istierlreise unrcästäildig. ErnTeil del Stellen wrd den'Zentralen Einrichtungen" zug@rdnot.--
äi 4n Wüi"niif,"fu-,ctren Xclr*truten unäf{unittrefrrcnuien Ci- und C}Stellen, an Fach. und Veruallungsfachh@hschul€n Ol', C3- und C2'Stell6n.
4) Einshl. "Sonstigo Fäche/'.

sonst wissen-
schaftliches und

künstl€nsches
PeMnal

insgesmt zusammen Profes-
soren 3)

dar rm
1. Fach-

6emester

Erst-
Etudrum

gesetzler
Prufuno

Promotronen
mrt rcraugrnsgegmt
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H@h$hulart

Land

SpEch- und KultuNissonshaften,.. .

4 §udierende, Studienenfänget im L Fachsemester, Absolventen und Peßonalstell6n wi€ BetrBuungs. und sellenrBlatonen .)

Fachh@hschulen (ohne Vemltungstachhmh*hulen)

NEdeEachsen

wissnschaftliches

1980
1985
1990
1992
1 993
1 994
1 995
1996

1,2
1,4
3,6
2,O
2,4
2,4
3,5
4,6

2,O
4,1
3,8
3,5
2,O
2,2
3,2
2,8

:

5,ö
'1,5

1,4
1,7
1,'l

3,8
4,3
5,4
4,0
4.2
4,1
3,9
3,2

2,6
3.1
3,8
3.5
3,8
3,6
3,9
3,6

2,7
2,O
2.1
2,2
2,4
2,4
2,3
2,6

2,7
3,4
3.9
3,4
2,9
2,9
3,5
3,2

2,7
3,4
3,9
3,4
2,5
2,9
3,4
3,1

4,4
4,',|
5,1
5,5
4,4
4,7
6,6
8,0

4,6
6,1
6,6

4,4
4,1
6,6
6,6

:

7.6
2,9
3,5
3,7
4,4

5,3
4,2
7,1
7,2
6,8
4,4
8,5
5,0

4,5
5,8
6,2
6,0
6,2
6,3
6,1
5,0

4,6
3,1
4,0
3,9
4,2
4,8
4,O
4,3

4.6
5,7
6,6
6,2
5,3
5,2
6,0
5,5

4,6
5,7
4,0
8,2
5,2
5,2
6.0
5,4

8.3
14,0
19,8
18,0
'15,6

18,6
30,1
30,3

14,0
22,'l
22,'l
23,8
't4,9
14,3
22,6
23,8

:

21,;
't2,3
13.6
't4,3
't5,2

16,3
21,3
23,5
20,9
22,2
21,6
21,9
20;l

13,3
23.2
24,1
24,6
25,0
26,1
26,3
23,9

13,9
14,4
16,8
17,9
16,3
18,7
18.6
19,5

13,6
21,9
24,2
23,7
19,7
20,0
23,9
23,1

13.8
21,9
24,2
23,5
19,6
19,9
23,7
22,7

980
985
ooh
992
993
994
995
9S6

0,1

0,1
0,3
o,2
o,2
0,1
o,2
0,4
0,3

0,1
o,2
o,2
0,3
0,1
0,2
0,3
o,2

:

o.;
0.6
0,8
1,2
'l,3

0,5
0.6
0,8
1,4
0,9
0.9
0,8
0,8

0,3
o,4
0.4
0,5
0,6
0,5
0,5
0,5

0.3
0,4
0,4
0.4
0.3
0,4
0,3
0,4

0,3
0,3
0,4
0.5
0,4
o,4
0,5
0,5

0,4
0,6
o,7
0,8
o,7
0,8
0,9
0,9

0,4
0,s
0.4
0,9
1,',|
0,9
0,3
0,3

0.1
o,2
o,2
0,3
1,2
1,4
0.5
0.4

:

0.0
0,0
0,1
0,1

o,d
0,0
0,0

o,d
0.0

o,o
0,0
0,0
0,1
0,1
0,0
0,1

o,2
0,3
o,2
0,8
0,4
0,5
0,5
0,5

0,'r
0,1
0,1
0.'r
0.4
o,4
o,2
o,2

0.1
0,1
0,1
o,2
0,4
o,4
o,2
o,2

0,0

Rechts-, Wtrlschafts- und
SdialwssBn$haften

Mathematik, NatuMissenschaft en .. .... 1980
1985
1990
1W2
1 993
1 994
1 995
1 996

AgraI-, Foßt- und
Ernährungswssenshalten,.,.... .. 1 980

1 985
'1990
't992
1993
1994
1995
1 990

lngenieuNissenschaftsn... ...,........,. 't980
1985
1990
1992
1 993
1994
1 995
1996

Kunst, Kunstwssen$hafr. 1980
1985
1 990
1 992
1 9S3
1 994
1 995
1 996

lnsgesmt (ohno zent ale Einachtungen) 4) .,...,, 1980
1985
1 990
1992
1993
'1994
't995
1990

lnsgesamt (einschl zentrale Einrichtungen) 4)...,. 1S8O
1985
1990
1S2
1S93
1994
1995
1 996

;iEGl-nsctrt t SSZ "Flüheres Bu ndesgsbiet'.
l) Sludent€n insgesmt rm Winteßemest€r, Studienanfänger (1 Fechsemester) im Sommer. und nachfolgenden Winteßemester
2) Dte Aufgllederung der PeEonalstellen ist terlrerse unrcllständrg ErnTerl der Stellen wird den 'Zentralen Emnchtungen" zugeordnst
3) An Wrssn$hailichen H6h$hul6n und Kunsth@hschulen C4- und C3-Stellen, an Fach- und VemltungstachhGh$hulen C4-, C3- und C2-Stellon
4) Einschl "Sonstige Fäche/'.

0,0

0,0

0,0

0,6

Studrerende 1) Studienanfänger 1) Absolventen Prcmotronen schaftliches Poßonal 2)
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Hsh$hulart

4 SttdErende, Sludienanränger tm 1 Fachsemgstet, Absolv€nten und PaMnalstellen wi6 Bebeuungs'und Stellenlolatiffsn')

Fachhch$hulen (ohne vemltungslachh@hshulon)

Nordrhetn.wosÜalen

Land

nicht
wisen$haft-

liches PeHnd

1

1

1

3
5

259

5'l
45
5t

114
1n
't 30
't83
171

142
174
't 85
145
156
135
145
189

24
22
26
45
47
50
52
51

738
703
745
715
745
716
738
761

o7
79
01
64
77
67
62
76

o21
o21
094
113
149
1@
183
509

2274
2516
2 539
2525
2 660
2 015
2 631
3244

spEch- und KultuMisscnshaften. . .................... I 980 1 374
2Aü
2 436
2313
2335
2247
228o
2329

R*hE-, Wirt$hatts. und
Sozialssn$hatton . . .......... .. ... 1980

1985
't990
1992
1SO3
1994
1 995
1996

Mathomatk, NatuMissn$haften. .. ..,.,. ...

AgEr, Foßt und
Ernährungsis$n$hefr6n. .....,..... 1980

1985
r9go
1 992
1993
1994
1995
1996

1 149
1 618
2388
2 443
2291
2234
2 125
1 984

lngonieuMissenschaftBn... ........... .. .............. 1960
1985
1990
1 902
't 993
1 994
t9s5
19S6

Kunßl Kunstwissonschaft........... 1980
1985
1990
1992
1993
1994
1995
1998

lnsgs$ml (ohno zent ale Eindchtungen) 4) lffi 54 455
80 902

lnsgesmt (alnschl zenEale Elnrlchtungon) 4)..

97
260
12f
440
438
485
389
237

1985
1990
1992
1993
't994
1995
1 SO8

1
5
6
6
a
I
6
7

358
536
525
592
598
Ä20
518
522

797
347
584
203
430
543
997
384

588
'108
958
634
68'l
878
829
8,14

254
3A2
407
475
394
418
371
344

6 832
I 443

10224
I29't
I 664
7 859
6 879
0 735

't3 828
16 640
19 357
17 A§
't7 375
10 773
16 197
16 431

13 826
16 640
19 357
17 636
17 315
16773
16 197
16 431

3@5
3 519
3 390
3 590
3 689
4 675
4ß2
4334

7 738
s 117

10 828
1't 567
11 424
't27fi
12 g(D
12357

51
70
70
39
65
78
7S

333

811
735
7U
869
884
932
013
144

293
345
371
32t
357
409
373
444

7t
68
66

107
137
'116
117
120

m5
052
fi2
071
153
113
140
206

2A2
277
264
252
257
232
2§
231

3 530
3 664
3 833
3 93S
3 958
4 504

51
70
69
38
64
70
75
75

760
691
707
7fi
741
E02
830
s70

151
171
r88
182
m1
334
228
259

4S
46
40
62
90
66
65
69

't67
149
257
326
404
397
4U2
445

195
198
183
't 88
180
165
176
r78

35
45
45
36
32
53
49
46

665
604
6tl
630
629
647
656
731

150
168
184
180
187
282
204
200

4A
42
38
0'r
a7
63
63
64

t52
121
223
265
231
2@
m7
272

149
15'l
't42
149
137
125
130
135

2 157
2 131
2243
2321
2 303
2319
2310
2 453

16
25
24

2
32
23
268
95
a7
96

126
115
155
173
739

1

3
2

14
51
24
53

3
4
2
1

3
3
2
5

15
28
34
61

173
188
195
173

46
47
41
39
43
rt0
40
43

174
104
199
231
380
/t80
465
512

185
N1N
2U
3S,{
483
5S0
578

1980
1 985
1 990
1 992
1S93
'r994
1995
1990

17 018
21 889
26 853
29 708
2sC28
30 760
31 z23
32479

561
o32
172
607
620
970
141
940

28 174
Ä4 341
53 t84
56611
55 369
54 304
51 556
48734

4',179
5 536
5 654
5 124
4 826
4 789
4 695
4 549

95 087
99 806
98 36S
98 3r0
96 020
94 015

54 455
80 so2
95 687

1S80
1992
1 993
ts94
r995
1S90

«14
d56
560
673
6't4
557
573
531

156
184
240
339
361
3n
329
373

777
257
7N
911
751
211
157
4@

339
433
/t80
o'14
535
497
4S0
s32

77§
91',17

10 828fl 507
11 426
12750
12sßD
'12357

997
844
679
637
628
655
603
oo2

1 980
't 085
1 990
I 992
19S3
t99r
1995
1996

99 806
98 36S
98 310
96 020
94 015

3 394
3 346

659
848
s93
079
364
481
603
279

2
2
2
2
2
2
2
3

4
4
4
5
5
5
5
0

200
131
245
321
305
384
322
458

373
325
442
551
683
039
775
9S5

385
332
Ail
554
699
867
9',12
036

jEä?-inrctil. I eoz -Frühe,6 Bundoseehef '.
1j S-tudentan lnsgHmt im WintlEcm-Gter, Studionanlänge, ( 1. Fachs€mssteo im Sommetr und nachlol0endcn WrnteBm6tcr.
Zi Oi" Ärtglt"ddrng der Psßqal3tollen ist teihmise unvollsUndE EinTsilder Stell€n wtd d6n'Zentral6n Einlichtungon" zug@{tlot--
äi ilWisil;ir;fü,chan Xafr*fiufen una krnsü,c]'*hutsn C;- und qlstellen. an Fach- und Vemltungslachhshschulen C4', @'und C2-S-tsllon
4) Ein$hl. "Sonstige Fäch6/'.

-;J
mren 3) 

|

$hafrlichos und
künstl6rischs

EEt-
studrum

gosetster
Pütuno

Prcmotionen
mit wraus- inso6smt

-E9g§9!erul
zusamm9ninsg66amt

dar : im
1. Fach.

semeslal
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4 Studierende, Studienantänger im 1. Fachsemeste( Absolrenten und Peßonalstollon 6ilie Bekeuungs und §ellenr€lationon .)

H@hschulan

!111

Fachhochschulen (ohne VeMltungsfachhchschulen)

Nddrhein-Westfalen

Sprach. und KultuMrssenschafren ..,.,,.,.,.,,.,.,.,.. 198O
1985
1090
1 992
't993
1994
1995
1996

0,0
0,0
0,0
0,0
0,1
3,5

o.t
0,1
0,1
o,2
o,2
o,2
o,2
o,2

0.9
1,0
1.0
0,8
0,8
0,4
0.6
o,7

0,5
0,5
o,7
o,7
0,5
0,8
0,8
o,7

0,6
0,6
0,0
0,6
0,5
0,5
0,5
0,5

0,3
0,4
0,4
0,3
0.4
0,4
0,4
0,4

0,4
0.4
0,4
0,4
0,4
0,4
0,4
0,5

1,0
1,1
't,0
1,0
1,0
0.9
0,9
't. t

0,5
0.8
0.5
0,1
1,0
0,4
0,5
0.8

0.1
0,1
o,2
o,2
o,2
o,2
0,3
0,3

0,0
0,0
0.0
0,0
0,1
o,2
0,'l
0,3

0,1
0,'t
0,1
0.0
0.0
0.0
0.0
0,1

0,0
0,0
0,0
0,0
0,1
o,2
0,2
0,1

0,3
0,3
0,3
0,3
0.3
0,3
0,4
0.3

0,1
0,'l
0,1
0,1
o,2
0,2
o,2
o,2

0,1
0,1
0,1
0,1
o,2
o,2
0,3
o,2

1,S
3,8
6,2

'I 1.6
6.8
4,4
5,2
3,2

4,0
5,1
4,8
4,?
5.0
5.8
6,0
4,5

2,4
2,7
3,0
3,7
3,1
1,7
2,5
2,1

3.2
4.0
6,0
5.5
4,0
4,5
5,1
4,7

3,2
3,7
4.0
4.5
4,1
4,4
4,4
4,4

1,7
2,2
2,6
3,3
3,0
3,0
2,8
3,0

3,3
3,9
4,4
,t,5
4,3
4,5
4,6
4,'l

3,2
3,9
4,4
4,5
4,2
4,1
4,1
a,'l

7,O
7,7
7,A

15,6
9,3
5,5
6,9
7,O

6,3
7,7
s,3
8,2
8,6
8,2
8,4
7,6

3,9
6,5
5,2
3,5
3,3
2,4
3,6
3,3

5.2
7,9

'to,2
7,7
4,4
0.3
5,7
5.0

5,9
7,3
8,1
7,O
6,2
5.6
4,9
4,7

5,1
4,3
3,7
3,4
3,5
4,O
3,4
3.4

5,8
7,2
7,9
7,0
6,5
5,9
5,8
5,5

5.8
7,1
7,S
7,O
6,4
5,S
5,6
5,4

26,9
35,5
35,3
60,9
36.5
n,6
30,4
31.1

22,4
31,7
38,0
39,3
40,2
38.4
37,6
33,5

17,O
29,4
27,8
19,8
18,0
11,9
18,2
15,2

23,4
35,1
59,7
39,4
25,5
33,8
32,7
28,8

24,1
38,6
42,3
42,7
39,4
38,9
36,8
33,7

21,4
28,0
30,9
27,3
26,8
29,0
24,7
25,6

22,9
34.8
39,2
39.1
36,7
34,6
34,6
31,4

22,8
34,7
39.0
39,1
30,4
34,3
33,0
31,0

1 980
1985

RochtE., Wirtschaft s- und
Sqialwissenschaften ... 1 980

't 985
1S90
't992
1S93
1994
1995
1996

Mathematrk, NEtuHissen*haften

1990
1 992
't 9s3
1 994
1 995
1 998

A0EF, Forst. und
Emährungswiss6n$hanen 1980

1985
1990
'1992
1 993
1 994
't995
't996

lngonieuMssn$hanen .,. ....... . ...... .. .. 1980
1985
1 990
1 992
1993
1Sg4
1995
1996

Kunsl, KunshMs*nshaft .... .. 1 980
1905
I 990
'tss2
1993
1994
ts95
1996

lnsgesmt (ohnezentralo Einrichtungen) 4)..,... 1S80
1 985
1 990
1992
1 993
1 994
1995
1 996

lnsgeemt (einshl zentrale Einrichtungen) 4) 1S80
1S85
1 990
1992
1993
1994
1995
1 996

lEis eiretrilleoz "Frühercs Bundesgebier.
1) Studentrn rnsgesamt rm WrnteEsmester, §udienanfängel (1. Fachsemester) rm Sommetr und nachtolgendsn Winter$mster.
a Dio Aulghcdcrung dor PcMnalstcllcn ist teihreise unwllsländig. EinTeil der Stellen wid den 'Zentralen Einrichtungen' zugeordnet
3) An wl$on$hefrichsn HGh$hulsn und KunsthochehulBn C4- und C3-Stellen, an Fach. und vaMltungsfachh$h$hulen O{-, Ca und C2-Stellcn.
4) Ern$hl. "Sonstios Fächel..
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H6hschulart

4 Studrerende. Studrenanfänger tm 1 Fachsemester, Absolventen und P€rrcnalstellen wi€ Beueuungs- und §ellenlelationen')

Fachh@hschulen (ohne VeMaltungsf achhoqh$hulen)

Rheinland-Pfalz

i;;;
nrcht

wsenschaft-
hches PeEonal

Sprach- und Kultuerssenschaften 1980
1 985
1 990
I 992
'1993
1 994
1 995
1 996

R@hts-, wrrtschafts- und
Sozialwsson$halten ...... 1980

1 985
1 990
1 S92
1 993
1994
1995
1S90

Mathematrk, Natumissenshalten 1 980
1 985
't 990
1W2
1 993
1 994
'1995
1996

Agrar-, Forst. und
E nährunoswssenschalten,....,. .. '1980

1 985
1990
1 9s2
1 993
1 994
1 995
r996

lngeniouMissenshatten. .. 1980
1985
1990
1992
1 993
1994
1995
1996

Kunst, Kunstwssenschaft 1980
'1985
1990
1992
1993
1994
1995
1 996

lnsgesamt (ohne zentE16 Einnchtungen) 4) 1980
1985
1990
1992
't993
'1994
1995
1996

lnsgesamt(srnschl zentrals Eindchtungen) 4) ... l98O
1985
1 990
1992
1993
1Sg4
1S5
1996

174
228
138
100
85

75
89

241
211
524
947
364
918
306
734

4o;
816
602
669
698
611
642

280
577
421
370
371
344
315
325

4 605
I 230
9 618
9 704
g 974
I 875
I 685
9 519

I 882
15 390
19327
20 600

1 176
1 444
1 730
'l 91',1
2 169
2 477
2 396
2 555

5;
'193
325
324
336
247
399

112
176
101
101
85
77
64
68

484
917
G51
216
145
882
813
884

155
144
176
1Sg
199
181
176
'191

981
800
286
84t
944
974
727
128

2 981
3 800
4 2AB
4 841
4944
4 974
4727
5 128

66
44
45
33
36
24
24
18

556
530
127
144
374
374
375
337

3ä
57
74

171
149
170
169

57
86
65
75
58
55
58
48

s02
023

1 156
1 268
1't28
1 222
't 304
1',t24

M
2092*
283
306
338
348
381

;
m
t9
27
41
42
4',1

37
23
26
30
30
30
3'l
28

349
397
480
532
550
545
543
566

46
57
67
74
70
71
72
70

649
704
857
s45
990

1 031
1 043
1@4

1 023

207
209
249
270
292
311
318
339

;
19
16
21
35
36
35

Jb

19x
22
22
23
20

324
357
417
449
4@
458
461
47',|

37
44
47
55
52
54
59
57

613
651
759
818
863
889
905
930

169
164
196
213
231
241
217
248

;
14
12
18
26
20
27

31
'19
15

17
17
't8
17

274
291
337
368
380
369
367
380

31
33
37
42
41
42
42
41

510
517
602
660
695
702
708
720

51{
521
604
661
696
703
710
721

54
6'l
35
29
22
21
31
33

IIIIII
I
9

4
5
6
1

1

1

1

1

38
45
53

6'l
70
72
91

ä
5
4

I
10

3
5

7
I
I
I
I

I
13
14
26
30
43

1

6
6

6

1

;
10
I
III

25
40
64
83
81
87

95

I
13
20
19
't8
17
13
13

36
53
98

127
127
142
138
164

400
455
501
519
519
532
5'18
547

50
66
80
81
89
90
94
s2

109
140
165
165
'180
199
207
225

582
738
808
a71
476
922
954
969

'116
270
346
394
433
435
5'13

93
94

119
110
150
110
122
127

a74
610
569
710
917
933
053
823

674
610
569
710
917
933
053
823

6
11
10
13
't1
12
17
16

I 882
15 390
19 327
20 600

3
4
4
4
4
4
5

,|

1

2
2

3
2

1

1

2
2
2
2

2

r03
134
157
158
169
187
198
210

21 339
21 830
21 946
22278

21 339
2',t 8§
21 948
22278

623
661
769
824
875
902
917
946

'l gtrnschl 199Z "Früheres Bundesgebret'
'l) Sludenten insgsamt lm WlnteEemester, StudEnanfänger (1. Fachsemester) im Sommor- und nachfolgendon WrnteEmest€r.
2) Ois Aulgliederung dor PeEonalstellen ist terlrcis unwllständrg ErnTerl der Stellen wrd den 'ZentElen Einrichtungen" zuEeordn6L
3i An WisaenschaRlrchen H@h$hulen und Kunsthchehulen C4- und Clstellen, an Fach. und VeMltungslachhochschulen C4-, C} und C2-Stell6n
4) Einschl. "Sonstjgs Fäche/'.

soren 3)
Profes-

sonsl wssen-
shaftIches und

kunstlerisches
Peßonal

dar. rm
1. Fach'

semestct

EEt-
studrum

gesetzter
Prufuno

Promotronen
mrt wraus- lnsgesamt zusammenrnsgesamt
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Hochschulart

Land

Sprach- und KultuNi6senschaiten

Rshts., Wirtschafts- und
SdiahMssen$halten. .. . . ......

Mathematrk, NatuMssen$haften.....

AgEr, Forst- und
ErnährungsHssenschanen.

Kunst, Kunstwissen$haft.,.,.,. ...

lnsgesmt (ohne zentrale Ernflchtungen) 4) '1980

1985
1 990
1992
1993
1994
1995
1996

1980
1985
1990
't992
'1993
't 994
1 995
1 998

4 sludiercnde, Studienanfänger im'1. Fachsemester, Absolwntsn und Per$nalstellen silie BeEeuungs. und St€ll€nrelationen.)

Fachh@hshulen (ohn6 VeMltungsf achhochschulen)

Rhernland-Pfalz

'1980
1985
1 990
1992
1 993
1994
1 995
1 996

1980
1985
1 990
'19s2
1 993
1 994
1995
1906

1 980
1 985
1990
1992
1993
'1994
1995
1 996

1980
1985
1 990
1 992
1 gs3
't994
1995
1SS6

1980
1985
1990
1 992
1993
't 994
'1995
1S96

'1980
1 985
1 990
1992
1 993
1994
1995
1 996

wiss6nschatthches

lnsgosmt (einshl. zentäle Ernrichtungen) 4),..

0,0

0,6
0,0
0,0
0,1
0,1
0,'t

:
0,'r
o,2
0,3
o,2
o,2
o,2

0,0

o,4
0,5
0.4
o,4
0,3
0,4

ri, r
0,1
o,2
o,2
o,2
o,2
o.2
o,2

o,2
0,3
0,4
0,3
0,3
0,3
o,2
o,2

0,1
0,1
0,1
o,2
0,1
o,2
o,2
o,2

0,6
o,7
o,7
0,6
0,6
0.6
0,6
0,6

0,8
1,3
2,O
0,1
0,1
0.1
0,1
0,1

o,2
0,3
0,3
0,3
0,3
0,3
0,3
0,1

o,i
0,4
0,3
o,2
0.3
0,4
0,3

o,2
o,2
0,3
o,2
0,3
0,3
0,3
o,2

o,2
o,2
o,2
o,2
o,2
0,2
0,3
o,2

o,2
0,3
0,3
0,3
0,3
0.3
o,4
0,4

0,2
0,3
0.3
o,2
o,2
0,3
0,3
0,3

o,2
0.3
0,3
o,2
0,3
0,3
0,3
0,3

7,3
4,9
5.0
3,7
4,0
2,7
2,7
2,O

2,7
2,5
4,5
4,2
1,7
4,4
4.3
3,9

3,7
3,0
4,6
8,1
4,2
4,7
4,8

1,6
3,7
3,4
3,8
2,6
2,5
2,5
2,4

2,8
2,3
2,4
2,A
2,4

2,8
2,4

2,5
2,1
2,5
2,1
2,5
2,O
2,1
2,2

2,5
3,4
3,3
3,4
3,3
3.4
3,0

2,7
2,4
3,3
3,3
3,3
3,3
3,3
3,0

6,0
6,8
3,S
3,2
2,4
2,3
3,4
3,7

5,7
6,9
6.9
7,3
7,4
8,0
7,5
7,5

6,4
10,2
20,3
't5,4
9,6
6.9

11,1

3,1
7,7
5,3
5,1
3.9
3.5
2,4

4,6
5,4
4,9
4.9
4,6
4,',|
3.9
4,0

4,2

3.6
3,8
3,4
3,0
3,4

4,9
5,8
5,6
5,9
5,7
5,6
5,2
5,5

4,8
5,7
5,6
5,9
5,7
5,5
5,2
5,4

19,3
25,3
15,3
11,8
9,4
8,'t
8,3
9,9

15,7
24,9
30,2
29,4
28,6
28,7
2S.3
24,7

as,i
a2,9

100, I
79,5
48,5
44,8
46,9

7,8
25,1
22,2
18,5
16,9
15,0
13,7
16,3

14,2
23,1
23,1
2',t,6
21,3
21,6
2t,o
20,2

15,7
16,8
17,2
15,8
16,8
17,1

17,O

14,5
23,6
25,5
25,2
24,7
24,6
24,2
24,O

14,3
23,3
25,'l
24,9
24,4
24,2
23,9
23,5

-1Biren*trlt992"FrüherusBund€sg€biet'

1) Studenlen insgesamt im Wnte6emeßter, Studrenanfänger (1. Fachsmester) im SommoF und nachlolgenden WrnteMmster.
2) Die AufgliodstunE der Porsonalstellen isl terlrciss unrcllständrg EinTerl der Stellen wird den 'Zenhalon Einrichtungen" zugeordnet
3) An Wis8enschattftchen H@hschulon und Kunsthoch$hulen C4- und Clstellen, an Fach- und Veffiltungstachhoch$hulen C4-, C3- und C2-Stellen.
4) Ern$hl "SonstEo Fächo/'

Studierende 1) Studienanfänger 1) Absolventen Promobon€n schaftliches Pemnal 2)
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Hahehuhrt

4 §udierendo, §udienanlänger im 1 Fachsemester, AbsolwnEn und Peßonslstellen wi€ Bebeuung$ und Stoll6nrelaliorcn ')

FachhGh$hulen (ohne Vemltungsf schh@h§chulen)

Saarland

1980
1985
1990
1992
1 993
1994
1995
1996

.............. 1980
1985
1990
1992
1903
1994
ts95
19S6

'I 849
2UB
3 581
3 806
3 763
3 038
3245
2582

Land
nrcht

wissenschaft-
lrches PeEoml

Rehts-, Wirtschattg und
Soziahflis*n$hatien,.....,.,.,,....

Mathematik, NatuMsaen$haffen.,.....,...

lngenreuffiissenshaften ...,,.... ..

Kunst, Kunst\flissen$haft..........

lnsgosamt (ohne z€ntEl€ Emrichtungen) 4)

lnsg€smt (ein$hl zenfale Einrichtungen) 4) .. 1980
1985
1990
1 992
1993
1994
1995
1996

... t980
1 985
I 990
1992
1993
'ts94
1995
1996

...... 1980
1985
1990
1592
1S93
1S94
1 gs5
1 996

42
41
42
43
44
43
45
46

;I
4
4
4

14
15

55
56
64
58
60
68
50
55

105
100
110
105
108
113
1t5
118

't05
108
't 10
105
't 13
113
115
116

43
42
43
44
45
43
45
46

;
4
4
4
4

'14
15

55
57
76
70
72
77
67
63

tl

:

109
111
123
118
121
124
1m
124

t0s
111
123
118
126
124
126
124

53
44
40
49
50
48
4S
52

i
1'l
11
I
I

23
24

72
7A

119
123
124
130
10s
1't 5

13
11

138
136
175
1A2
185
187
181
191

191
n1
243
252
263
260
256
m9

146
153
193
179
196
225
fr2
253

25
26
17
46
33
26

132
157
210
81
274
277
389
319

22
19

3m
329
428
496
487
548
624
598

300
3n
428
496
487
548
424
598

2U
299
u1
355
339
296
284
300

4d
40
60
59
56fl
39

283
312
350
409
380
374
3',17
321

38
36

605
687
737
824
778
726
655
666

605
687
737
824
778
726
05s
860

794
239
173
546
521
445
245
't39

7;
213
245
263
261
269
249

906
366
895
015
979
932
73'l
594

149
167

ts80
1985
1990
19S2
'1993
1994
1995
1W6

t0
2
6
5
5
5
4
6

'|

7
7
5
5II

't7
't9
43
53
54
53
42
52

29
25
56
64
64
63
55
67

82
90

120
134
137
136
130
145

1 849
2840
3 581
3 006
3 703
3 638
3245
2982

1

12
'12
12
1',t.

11
6

3
1

4
3

13
13
13
1',l
11
8

4
3

13
13
't3
11
11
I

't gi*in$hl 1992 "Früheres Bundosgebiet'.
1) Studentd insgesmt im Winteßemsster, Studionanfänger ('1. Fach*mest60 im Somm€F und nachlolgenden Winler*mestel
2i Da Autglßderung dor PGrcnalst6ll6n ist teilrclse unwllständig EinTeil der Stell€n witd den 'ZentEl€n Einllchtungen" zugeotdnel--
3i An Wis;enschaftr-lichen HGhschulen und Kunsthsh$hulen C4. und Clstellen, an Fach. und VeMltungsfachhchshulen C4-, C} und C2-Stell6n.
4) Einschl. 'Sonstige Fäch€/'.

hoa und kun§t

Profos
soEn 3)

tn$nl! PcrsnBl-E-n=irffiGi:-
$haftlrches und

künstledsches
Parmnal

EßT
studlum

gesetzler
P.äfuno

Promollonon
m[ waus- insg€smt ==linsgosmt

dar : lm
1. Fach-

semester
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4 Studierend8, Studienanfänger rm 1. Fachsemestel, Ab$trenten und Poßonelstollon wi6 Bstreuungs. und §ollenlelationen r)

Hchshulart

Land

Fächororuppe

I Es entlall6n

I studcrendal) I studßnantänsil 1) | Abmlwrten I Pomotionen I rci"'[äiä'Pää# 2) | wien*hafüichesI I I Gßtstudium) I I (ohnePrct6s$r6n) | Percnal2l
r

Fachhahschu16n (ohn6 Veffi ltungstachhoch$hulen)

RehE., WirlschaflE- und
Serahflis$nshatten . . . ... .... 't980

1985
1990
1992
1993
1S94
1995
1996

Mathemahh NaluNissenschafl en 1980
1985
1S90
1992
19S3
1Se4
1995
1998

lngenieuMs*n$hatten . ....... ... ..... .................. 1080
1985
ts90
1esz
1993
1994
1995
1996

Kunst Kunstwis*n*hafr-....... .,.,., ......,. .. . ...,. 1S8O
1985
1 990
1992
1993
1S94
'tsss
1996

lnsgeemt (ohnezontElo Einrichtungen) 4).......... lS80
1985
1990
'1992
I 9S3
1994
1995
1996

ln8gosmt (ein*hl zontralo Einrichtungen) 4)..... 1980
1985
19SO
19g2
1993
1994
1995
1996

18,5
29,5
34.3
35,1
33,8
33.8
27,7
21,8

1S,5
53.3
61,3
65,8
65,3
19,2
16,6

16,5
24,0
24,5
28.8
27,5
25,1
25,8
25,3

13,5,.

17,O
25,6
n,1
32,3
31.'l
N,3
25.8
24,O

't7,o
25,4
2!,1
32,3
29,5
29,3
2s.8
24,O

Saarland

6,6
7,1
7,9
8,1
7,5
8,9

3,4
3,0
4,5
4,1
4,4
5,2
4,5
5,5

:
6,3
0,5
4,3

tl,5
2,4
1,7

2,4
2,8
2,8
4,2
3,8
3,6
5,8
5,1

2,O
,1:.

:

2,8
3,0
3,5
4,2
4,0
4,4
5.0
4,4

2,8
3,0
3,5
4,2
3,9
4,4
5,O
4,8

0,0
0,0
0,0
0,0
0,0

o,2
0,0
0.1
0.'t
0,1
0,1
0,1
0,1

o,ä
1,8
1,8
1,3
1,3
0,6
0,6

0,3
0,3
0,6
0,8
0,8
0,7
0,0
0,8

o,2t:

:

0,3
o,2
0,5
0,5
0,5
0,5
o,4
0,5

0,8
0,8
1,0
1,1
1,1
1,1
t,o
'1,2

6,3
6,7

't0,0
.t't.5
15,0
14,8
14,0
3,9
2,O

5,1
5,5
4,6
5,8
5,3
4,9
4,7
5,1

3,5
4,5

0,0
o,2
o,2
o,2
o,2
o,2
0,1

0,4
0,1

0,0
0,0
0,1
0,1
0,1
0,'l
0,1
0.1

0,0
0,0
0,1
0,t
0,1
0,,
0,1
0.1

5,8
6,2
8,0
7,0
6.4
5,9
5,2
5,4

5,6
o,2
8,0
7,O
6,2
5.9
5,2
5,1

J-ircin*nt.lsoz.FüheresBundesgebiet'.
1) Studenton insgesmt im Wint€Hmster, §udienanlänger (1 Fachsemester) rm Sommec und nachlolgsnden Wtnteßem6ter.
2i Die Aurglledorung der PeHnalstellsn ist terlrerse unrcllsulndig ErnTell der Stellen wlrd den "Zentralen Etnrlchtungen" zugeoldnot--
3i An Wrs-*nsctattt-ichen Hsh$hulon und Kundhchshulen C4- und ClStollen, an Fach- und VeMltungslachhGh*hulen C4-, C} und C2§-tellen.
4) Einschl. 'Sonstrgs Fäche/'.
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Hochehularl

4 Studterende, Studrenanfänger rm 1, Fachsemester, Absolventen und Personalstellon wie Betreuungs- und Stellenrelatronen

Fachh@hschulen (ohne Ve@llungslachhGh$hulen)

Sachsen

1980
1 985
.t 990
1992
1 993
19S4
1 9S5
't996

88
86
82
80

332
299
372

x1
258
247
2§

27
23
26
25

282
162
061
055

41
4',1

36
40

065
474
826
n9

758
528
517
480

Land
nlcht

wssenschaft-
Iches Personal

67
76

105
80

116
99
92
98

16
11
11
't1

.

422
400
408
428

21
22
17
2l

664
629
647
657

353
280
330
336

Sprach. und KultuMrss€nschalten

Rechts-. Wirlschafts- und
Sozialwisgen$hafien

Mathematik, NatuMissenschalten

Agrar-. Foßt- und
Ernährungswss€nschaften

lngenieuNissenshatten... .,.,., .,

Kunst, KunsMssenschalt

lnsgGaml (ohne rentEle Einilchtungen) 4)

't980
I 985
1 990
1 992
1993
1 994
1995
1 9S6

1 980
1 985
1 990
1 992
1 9S3
1 994
1SO5
1996

1980
1985
1990
1992
1993
1S94
1995
1 996

1 980
1S85
1990
1992
1@al
1994
't995
1 990

216
368
445
553

68
67
68
67

265
224
261
242

175
159
155
152

tt
12
'15

14

860
762
653
627

x
19
't9
19

401
245
179
123

405
249
187
144

3

858
499
390
474

695
020
473
150

683
031
351
580

78
'172
290
386

851
m8
968
593

N
19
14
19

50
37
27
21

127
38
55
15

106
37

28

549
297
207
178

30
41
40

138
186
212
197

69
122
122
126

I
12
15
14

311
465
446
449

154
290

70
2m

158
348
367
857

64
97
44

134
84
9e

196

971
428
808
921

971
o77
770
911

I
38
36
37

2g1
817
346
176

5
6
7

1980
1985
19«)
1992
1993
1994
ts95
1996

.,.. 1980
1985
1 990
1992
1 993
1 Sg4
r995
1996

1

70
100
't22
1m

{16
011
952
308

36
58
82
60

'

843
649
508
167

843
649
508
167

125
176
220
228

19
'19

19
t9

'l2xo
14 906
't 6 692
17 411

2
t
1
,l

I
I
2
3

3
4
5

838
411
324
278

s42
415
330
287

563
834
855
845

563
834
857
857

lnsgesamt(ein6chl zentrale Ein,lchtungen) 4) ... 1980
1985
1990
1W2
1 993
I 994
I 995
1908

12?3o
l4 906
16 692
17 4't1

1291
1 817
2316
3 176

2
2
2
2

gesetzter
Pn'fund

Promotionen
mrt voraus- rnsgesamtinsgesmt

dar rm'l Fach-
semester

Erst-
studrum

_;;J
I

hes und kunst

Profes-
aoren 3)

erisches Personal-=öiEiTEs
$haftlich6s und

kunstleflsches
Personal

i)Eiü-dentmsgesamt im Wnteremester, Studienanlänger (1 Fachsemeste| im Sommer. und nachfolgenden Wrntercemester
2) Ore Aulghederuns der Peßonal6tellen ist toilreiEe unrcllständig EinTerl der Stellcn wrd den 'ZentElen Ernrichtungen" zugeordnet
3) An Wrssenshaftlrchen Hochschul6n und Kunslhshschulen C4- und Clstellen, an Fach. und VeMltungsfachhch$hulen C4-, c3- und C2-Slellen
4) Einshl "Sonstg6 Fäche/'
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4 Studrerende, Studienanfänger im 1 Fachsemester, Absolvenlon und P6ßonalstellen swB Befouungs- und StellenGlatronen

Hehschulart

Land
wissen$hattllchesStudrsrende l) Studrenanfänge1 1) Absolventen Promotionen schaftliches Pe6onal 2)

Fachh@hschulen (ohne VeMltungstachh@hschul€n)

Sachsen

Sprach- und KultuHissen$haften,..,.. 1980
1 985
1 990
1 992
1 993
1 994
1 995
1S96

1980
1S85
't 990
't992
1993
t9s4
1995
1996

... .. 1980
1985
tgso
'1992
1993
'1994
1995
1996

1 980
1985
1 990
1 992
1 993
't s94
1 9S5
1996

1980
1985
1990
1992
1993
1994
1995
1996

1980
1985
1 990
1992
1 993
1 994
I 995
1 996

1980
1985
1 990
1 992
1993
1994
1995
1 990

12,6
7.4
5.7
7,'l

2,O
'1,3
1,5
2,5

3,i
0,4
6,8
7,5

,

'1,2
2,3
2,9
3,6

'

6,4
8,3
8,1
9,2

,

1,6
2.1
3,0
3,7

1.ri
3,1
4,3
3,2

2,O
2,9
3,8
4,6

2,ö
2,9
3.8
4,5

2,3
4,3
1,1
3.3

0.6
1,6
1,4
3,5

0,4
2,O
1,9
1,9

:

0,9
1,5
2,O
2,8

0,9
1,5
2,O
2,8

2,8
1,2
o,1
o,7

0,9
0,2
0,3
o,2

1.5
0.3
0.3
o,2

0,4

0,3
0,3
o,2
0,3

0,3
0,3
o,4
0.3

o,7
0,8
0,8
0,6

1,5
0,9
0,7
0,8

0.5
0.5
0.6
o,'l

0,5
0.5
0,5
0.8

1,0
1,0
1,1
1,2

Rechts-, Wirtshatts- und
SozrahMssen$haften...... . .,.

Mathemalk, NatuMssenshaften,

0,5

13,9
22,4
24,2
29,5

3,d
6,5
8,7

10,4

7,1
'14,3

19,3
27,6

8.0
10.5
't2,2
12,1

6,3
9,3

11,6
12,0

8,ti
12,0
14,2
15,5

8,7
11,9
14,1
15,2

980
985
9SO
992
993
994
995
996

Agrar-, Forst- und
Ernährungswissenschaften

lnOsnieuwissenshallen...

Kunst. Kunstwissenschafr

lnsgesamt (ohne zentrale Etnnchtungen) 4)

lnsgesamt (ernschl. zentrale EinrichtunEen) 4),. . 1

o,4
0,6
0,9

'1,1

't,4

3,0

1,8
0,6
0,5
0,4

o,i

1,5
0,5
0,4
0,3

1,5
0,5
0,4
0,3

1,1
1,2
0,9
'1,1

if6tuEänGffisgesamt rm Wlnte6emester, Studrenantänger (1 Fachsemester) im Sommetr und nachfolgenden Wintersemester,
2) Oie Aulgliederung der Peßonalstellen rst teils€iso umllständ19 ErnTeil d6r Stellen wird dcn 'Zenhalen Ernrichlungen" zugsrdnot
3) An Wissenschaftltchen H@hshulen und Kunsth@hshulen C4. und C3.Stellen, an Fach- und VeMlhJngstechh@h$hulen C4-, C3- und C2-Stellon
4) Einshl "Sonstrge Fäche/'
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4 Studrerendc, Studienanfänger im 1 Fachsem6ter, AbsotEnlen und PeEnalstellen s@ie B6treuungs. und Stellonrelationen

Fachhochschulen (ohno Vemltungsfachhch$hulen)

Sachsen-Anhalt

H@hschulart
nicht

wissenschaft.
liches Pcrsqel

Land

2
4
0
5

24
38
45
56

N
36
27
29

10
12
5
s

5
I

16
14

14
t8
25
52

8
12
I

t1

3
3
4
3

23
N
42

4
4
8I

58
72
05
41

;
I

't7

40
53
40
50

269
408
5t8
654

270
409
519
654

i
111
323

33
24
31
57

349
615
620
799

349
615
620
799

1 669
27',t9
3 821
448a

1 858
2037
2 309
2 639

77
96

1 /to
213

37
8l

fi0

I 975
1 SS5
2 440
252t

155
144

61

60
105
't 29
182

7
21

15

5
14
25

74
123
154
234

48
65
49
6'l

3A
39
51
11

152
213
318
404

tl
25
25
21

327
480
623
795

348
502
648
820

7
18
31
36

98
161
r99
290

7t
10'l

7A
90

63
65
82
68

260
338
49'l
604

2',1

37
30
33

521
721
911
121

806
054
251
536

37
113M

SpEch. und KulhJrwlssnrchatton...,...,.,.... .. 1980
1985
tgso
1992
1993
1994
1095
1996

Rechts-, Wirtschafts- und
't080
't985
1990
t9c2
1993
19S4
1S95
1996

Mathematik. Naturuissenschatten..... ...,.,..,.,.... 1 98O
1985
't 090
1 992
1093
1 904
1995
1996

Agrar., Foßt- und
Emährungsissenschafren 1980

1985
't900
1 992
1 993
1994
1 995
1 990

912
954
215m

7'l
8!)

151
172

299
176
219
'192

610
888
690
765

222
287
439
490

572
649
762
417

27
26
31
27

1$
125
173
2q)

33
36
17
38

129
187
274
352

2@
241
288
326

458
552
@3
716

316
435
330
358

1 980
't 985
1 990
19S2
1993
1994
1995
1SS6

lng6nieuNis*n$hafren... ... ..

Kunst, Kunstwiss6n$haft 1980
1985
1990
'1992

1993
1984
1995
1990

lnsgBamt (ohno zentrale Elnrichtungen) 4) .. 1980
't985
1990
r992
1993
199.1
1995
1996

lnsgosamt (sln8chl zentralo Einrlchtunggn) 4)...,. 198O
1985.tg9o
't 992
1993
1994
't995
1 996

77
51
54
75

.

975
99s
440
52?

4
5
7
I

7E
93

129
166

398
825
590
456

398
425
590
456

1
5
7
s

llStna-EiEiläsgesmt im WinteEemester, Studicnanlänge, ('1. Fachsm66te0 rm Somm6r. und nehlolgendcn wlntsrcmester.
2) Die Aulgliedorung der PeMnalst€llen ist t€ilrei§o unwllständig. EinTeil dcr Stellen wrd don zontralen Einrichhrngon" zugordnet
3) An Wssn$haftiichcn Hchshulon und Kunsthmhschulcn C4- und c3.stclltr, an Fach- und VeMltungslachhchshulen C4-, C3- und C2-Stollen.
4) Ein$hl 'Sonstigs Fächei'.

insgesamt ==l
hos und kunst

Protes-
so.en 3)

ensh6 Pe$nal- sI[Ess-]
$haltliches und

künstleri$hes
Parsnal

insgcsmt
dar: im
I Fach-

som6ster

Erst.
studrum

gesetzler
Prüluno

Promotionon
mitwEus-
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4 Studierenda. Studr8nanfänger lm 1, Fach*mester. Absolwnten und PcHnalstellen swie Betreuungs. und Stellenrelationen

Hochschulart

Land

I F. c^firll.^
IITI Studierende 1) | Studienanfänger 1) I Absolventen I Promotionen I schaltliches Perconal 2) J wissen*haftliches
I I I Gßtstudiuml l | (ohneProtessoren) I peßonal2)

r

Fachhoch$hulen (ohne VeMltungslachhoch$hulen)

Saqh*n-Anhalt

SpEch. und KultuMisa6n$haft6n,.

Rechts., Wlilschafts- und
Sgzialussenschaften

,... .,,,.. 1980
1985
1990
1992
1993
1994
1 995
't 998

...,..'1980
1985
I 990
1992
1 993
1 994
1 995
19S8

1980
1 985
1 990
'1992
1993
1 994
1995
1 996

0,4
0,3
o,2
o,2

o.ä
0,3
0,3
o,2

o,d
0,6
0,0
0.5

o.ri
o,7
0,6
o,7

o,7
0,6
0,5
0.5

.

0,9
0,5
o,2
0,4

0,6
0,5
0.5
0,4

'

1,3
1.1
0,9
0.9

Mathematk, NatuMssen$haften 1 980
1 985
1 990
1 992
1 993
I 994
1 995
1996

Agrar, FoEt- und
Ernährungswssenshafren

4,9
4,7

lng6nieuMssenschaflen 1 980
1985
1990
1992
1993
1994
1995
1996

Kunsl, Kunstwissenschafi.... .... 1980
1S85
1990
1S92
1S93
1994
1995
'r996

7,0
2,O
2,2
3,1

lnsgesamt (ohne zentrale Ernflchtungen) 4). ..,.... 198O
1985
1990
1902
1993
19S4
1905
1 996

lnsgesamt (ern$hl zentrale EinrichtunEen) 4) 1980
1985
1990
1992
1 993
1994
't995
1990

3,8
3,1

il StudEnGn iisgesamt rm wrnteEmester. §udlenanfänser (1 Fachsem€ster) im Somm6r- und nachfoloenden Wrnlersemesler.
2) Die Aulglederung der P6ßonalslellen isi terl$Er$ unrcllständig. ErnTerl der Stellen wrd d€n 'Zenfalen Ernrichtungen" zugeordnet
3) An Wrssenschafthchen Hochschulen und Kunsthchschulen C4. und C3§tellen, an Fach. und VeMaltungstachhchschulen C4-, C3- und C2-Stellen
4) Ern$hl "Sonstioe Fäche/'.

2,6
4.5
6,7

.

22,O
22,1
24,8
19,2

.

4,d
4,4
9,0
8,0

15.d
16,6
'14,9

34,6

:

12,2
9.6
7,3
6,5

7,O
3,8
5,8
8,9

:

13.4
12,1
12,2
tl,9

,

12,8
1 1,6
11,7
1 1.5

2,6
3,2
3,5

12,3
7,8
7,9
5,2

1,5
1,4
3,1
2,8

f.i
4.5

0,0
0,7
1,4

1,3
1,8
0.8

o,2
o,2

0,1
0,1
0,1
0.1

o,7
o,4
0,6
0,9

o,2
0,3

o,2
o,2
o,2
0.2

4,'l
3,2
2,2
1,9

4,0
2,9
1,5

2,1
2,O
1,0
0,9

6,0
4,2
3,9
3,2

5,7
4,0

,1
,3
,0
,0

,0
,2
n

,0

o,2
0.1
o,2
0,1

0,6
o,2
0,5
0.6

o,i
o,2
o,2
o,2

0,3
o,2
o,2
0.3
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H6hehulslt

4 Studierende, Studienanfänger im 1, Fachsemester, Absolwnten und Peßonalstell6n strie Bslrcuungs- und Stellenrelationen ')

Fachh€hschulen (ohn6 VeMltungsfachh@h$hulen)

Schlesig'Holstetn

;;; nicht
wssenschaft-
Iches Peßonal

Sprach- und KultuMssenshalten

R6chts-, Wrrtschafts- und
Sozialwiss6nschaften ....... ..

Mathematik, NatuMssenschaften..,. ...,,,.

Agrah, Forst. und
Emährungilissnehafton.

lng€nieuMs$n$haften. .....,.

KunsL Kunstwssen$haft..,.... ...

lnsgEamt (ohne zentrale Einrichtungen) 4)..

lnsgesamt (einschl zenlrale Einrchtungen) 4) ..

1g
5

29
20
31
38
12

15
16
7
7

't1
13
14

7

20
22

21
16
17
18

1 980
1 985
't 990
1 992
1 993
't 994
'1995
1 990

1 980
1 985
1 990
1992
1SS3
1994
1995
1 996

1 980
't 985
1 990
't992
't 993
't 994
1 995
1 996

1 980
1985
1 990
1S92
1 993
'r 994
1 995
1 996

'1980
1985
1990
1992
't993
1994
1995
't996

1S80
1S85
lggo
1992
1993
1 994
1 995
1 996

I 980
1 985
1 990
1 992
1 993
1994
1995
't996

1 980
'1985
1 990
1 992
1993
1 994
1 995
1 996

65
50
65
65
44

225
712
524
944
209
't14
396
419

-
560
469
304
254
§7
321

81
79
71
7B
67
48
50
46

976
647
145
921
828
337
317
1@

m
68
59
56
6'r
63
53
35

336
506
359
533
52s
881
r88
040

1 336
2 508
4 359
4 533
3 525
2AA',l
3 188
3 040

840
928

1 327
16@
1 458
2 185
236/
2 058

174
183
't87
't87
'141

876
623
'108

290
674
171
179
054

:
60'l
83't
775
996
996
656

231
300
304
293
285
246
240
216

857
206
159
326
606
308
004
753

5
6
6
7
7
7

:
I
1

'10
12
6

53
62
92

115
138
139
145
168

31
35
12
43
40
50
57
22

15
16
20
20
25
25
z3
N

312
312
398
472
500
524
517
551

3'1

36
Jb
37
m
».
23

448
458
558
694
741
776
775
792

491
511
647
814
862
911
932
954

:

i
17
17

199
224
310
425
399
511
568
685

99
1't6
165
185
't92
203

51
54
60
54
22

80
49

567
616
817
97',t.
846
335
447
o47

34
35
34
24
67
60
55

840
924
327
600
456
185
364
056

6
1

7
8
6

5
5
5

1

2
3
1

42

6I
I

15
't1
10

22

7
9I
5

't2

2

ä

11
16
21
31
41
40
45
56

42
40
7'l
84
97
99

100
112

19
5

36
29

43
15

12
13
13
t3
13
't5
12
12

181
184
223
238
257
278
275
m8

24
25
25
23
21
17
22
22

241
287
337
4m
418
453
4@
475

281
287
338
40'l
419
451
461
480

41
65
7A
88
84
89

102

I
b
I
I
I
7
I
6

16?
17'l
22',1
294

324
315
3'17

210
224
309
413
443
458
471
474

179
1

8
15
12
17
12
12

24
5
3
1

i
5
4

279
11
17
31
31
43
36
30

279
1't
't7
32
32
43
36
34

13
13
13
13
13.t2

12

183
215
223
245
261
263
296

2
276
3X
369
387
410
424
445

274
321
369
3A7
411
425
448

3

7
7

12
10
11
I

131
128
175
234
243
248
242
246

219
335
4@
457
465
461
461
394

4 213
I 464

15 572
17 377
't7 988
17 371
18 075
16282

7
I
1

3
6

t2

2
2

1

Ä
4
3

3
3

4213
9 464

't5 572
'17 377
't7 988
't7 371
't8 075
16242

') Br*m$hl'1902"Fruheres Bund6gebret'
1) Studonten tnsgosamt im Wtnto6emesler, Sludienanlänger (1 Fachsomester) im Somm€r und nachlolgenden Wlntelsmester.
2i Oie Autoliod.rung d6r PeHnalstsllon ist teilreis€ unrcllständig ErnTetl dor Stellen wird dcn 'Zenualon Einrichtungen" zug@r.dt]ct_-
Si en Wrslen*tralt-trch€n HGhschulen und Kunsthochschulen C4- und C3-St€llen, an Fach. und VeMltungsfachh@h$hulen C4-, C3- und C2.Stellcn
4) Ein$hl. "Sonstrgo Fäche/

wlg6nBcnamr

zusmmen

!9,9_9!S r9!9!

Proles-
Eoren 3)

griEch€a P.rensl-=6ä;TTiE;fi:-
$haftliches und

künstl€nsches
Personal

insgesamt
dar . rm
1 Fach-

semestet

Ersl
studrum

gesetzler
Prüfunq

Promotionon
mitvoraus- rnsgesamt
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4 Studrorende, Studrenanfänge, im l. Fachsemcstel, Absolventen und Peßonalstellen sw€ Betreuungs- und Stellenrelatpnen 1

HGhschulart

Land

SpBch- und KultuNissenschaften ...

Rechts-, Wrbchafts- und
Sozialwissnshafren

Malhematrk, NatuMssenshaften

AgEr, Foct- und
Ernährungswissonshafr 6n

lngenieuNrssonschaften,.

Kunst Kunstussenschaft..,.......,.,.,.

lnsggsamt (ohne zontä16 Einrichtungen) 4) .. ..

lnsgesamt (elnschl zenkale Ernnchtungen) 4)..

Fachh6h$hulen (ohne Vemltungsf achhoch$hulen)

Schleswg-Holstern

.. 1980
't985
1S90
1992
I S93
1S94
1S95
19S0

1980
1985
1 9SO
1992
1 993
1994
1995
1990

1980
'r98s
1900
1992
't993
I 994
'1995
1 996

1 980
1 985
't sso
'tsg2
1 993
1 994
1 995
1 996

1 980
1 985
1 990
1 992
1993
1994
1 995
'1996

1980
1 985
1 990
19g2
1 993
1994
1995
1990

'1980
1985
1990
1992
1 993
1994
1 995
'1996

1980
1985
I 990
't 992
1993
1 994
1995
1996

10,8
56,0

9,3
8,1
7,3

15,5
21,5
23,'l

2g,0
183.0
26,7
23,4
23,5

20,9
57,0
71,9
75,0
68,8
72,4
71,8
63,0

.
320,2

6',1,2
53,9
46,4

'110,4

19,3
23,1
23,4
22,5
21,9
16,4
20.5
18,0

15.8
33,7
36,6
35,0
33.5
26,3
29,',|
22,O

10,4
13,4
16,0
19,9
22,1
27,1
21,O
17,5

15,0
33,0
46,2
43,4
43,0
38,3
39,3
34,3

15,0
33,0
46,1
43,3
42,9
38,3
39,2
33,9

2,O
2,1
2,8

4,7
4,9
4,4
5,1
4,1
5,2
5,7
6,1

-
19,8

5,7
5,0
4.5

13,5

4,3
4,2
5,1
4,2
'1,7
4.9
0,7
4,',|

3,1
3,3

4,'l
3,3
4,8
5,3
3,4

1,0
1,4
1,4
't.5
1,1
3,9
2.7
2,5

3,0
3,2
3,9
4,0
3,5
4,8
5.1
4,3

3,0
3.2
3,9
4,0
3,5
4,8
5,1
4,3

0,4
0,0
o,2

0,3

o,;
0,5

0,3
0.3
0.3
o,4
0,4
0.4
0,5
0.5

o,7
0.8
1,4
0,2
0,4
0,4
0,3
0,5

0.3
o,2
0,5
0,5
0,s
o,7
0.9
o,7

o.7
o,7
O,B
1,0
0,9
0,9
0,9
0,8

0,3
0,3
0.4
0.6
0,8
o,7

0,6

0,6
0,6
o,7
0,7
0,8
o,7
o,7
o,7

o,7
0,8
0,9
't,0
1.1
1,0
1,0
1,0

't2,5
11,3
'14,0
13,2

0,
0,
n
U.
0,
0,
0,

o,2
0,5
o,2
0,1
0,3

112,0
13,0
'10,5
6,9
7,1

21,4

6,8
8,1
5,5
6,0
5,2
3,2
4,2
3,8

5,4
9,0
9,6
8,1
7,1
4,8
4,8
3,6

2,1
2,7
2,4
2,4
2,9
3,7
2,4
1.6

4,8
8,7

't2,9
't 1,3
8,4
6,4
6,9
6,4

4,9
8,7

12,9
11,3

8,4
0,3
6,9
8.3

o,1

89,5
0,0
0,0
0.1
0.0
0.'r
0.0
0,0

o.ä
0,1
0,0

0,1
0,3
o,2

139,5
0,0
0,1
0,'1
0,'t
0,1
0,1
0,1

139,5
0,0
0,
0,
n
0,
0.
0.

;iE-mrehtlgg2"FrohsresBundesgebiet',
1) Studenton insgesmt im Wtntersomstsr, S-tudienanfänger (1 Faqhsemestel) im Sommer- und nachfolgenden W,nteGemester
2) Oia Aulgliedorung der Peßonalstell€n ist teilreise unrcllsuindig EinTerl der Stellen wild den 'Zontralen Einrichtungen" zugmrdnet, -
3i An Wis;sn$haftt-lchon Hehschulen und Kunsthochschulen C4. und C3-Stellen, an Fach. und Vemttungstachhochshulon C4-, C} und C2.Stsllen
4) Einschl. "Sonstiga FächGf
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4 Studiersndc. Studienanlängor rm 1. Fachsemester, Abelwnten und PeEnalstellen sme Betreuungs' und Stellenrelationen

Fachhch$hulen (ohne VeMltungslachh@hschulen)

Thüring€n

Hchschulart
nicht

us§en$halt
Iches PeEonal

Land

12
15n

3
7
3
3

86
121
138
150

74
'106
118
128

71
99

115
125

128
158
158
163

19
195

385
530
550
794

385
530
550
754

'141
145
149
148

574
584
748
741

18
I

12

525
685
825
927

525
665
825
927

775
844
8'11
906

467
339
893
359

,

103
199
258
303

408
473
509
56'l

272
524
640
092

2
2
3

I 980
1985
1S90
1gg2
1993
1994
1995
1990

1960
,985
19€O
1992
19S3
1S94
1995
1996

1980
1985
1990
1W2
1 993
't 994
1 995
1 996

1980
1985
1 990
1 992
'1993
1 994
1995
1gg0

35
76

110
100

Rshts., Win*hafts- und
SozElussenschaften,....., ,.. .. ..,.. ...

Agrar-, Foßt- und
Elnährungilss€ßschafren.,

lngenieuHissen*halten

Kunst, Kunstwssenschaft

lnsgesamt (ohns zanbal€ Einrichtungen) 4) ... ..

5
6

't2
12

11
15
't8
18

45
59
74
71

'17

20
29
N

2A
29

27

23
35
33

28
41
45
45

4
5
7
8

3
20

22
2t
'11
17

28
29
29
29

't 50
185
172
180

12
44
17
47

195
244
248
251

84
84
63
94

g21
/t/t6
465
485

2
2
3
3

4
5

2

4
5

16

32

250
s53
38
947

... 1980
1985
1990
1 992
1 993
I 994
1995
1996

1980
1985
1990
1 902
1 903
1 994
't 905
1 996

1985
1900
1992
1993
1991
1S95
1996

125o
5 553
6 326
6947

78
98

129
129

252
299
329
333

u
43
20
28

34
43
30
29

248
317
337
353

24A
317
337
353

282
360
363
38t

242
360
ß7
382

360
458
492
510

534
659
696
7t5

4
5
6
6

lns06smt (ein$hl zentralo Eindchtungen) 4) .... 1980

ur H6hschu
G;Tn?ftr;;

lnsgesamt
dar im
I Fach-

s6mesler

EEt-
studrum

Promotionen
mit rcEus-
gesotzter
Prüluno

lnsgesamt Pples-
soren 3)

sonst wssen-
schaftlrchas und

künstl€nsches
PeMnal

f iEGZäiGi'iäsgesamt rm Wrnteßomester, Studronanfänger (1. Fachsemester) im Sommer- und nachfolgenden Wrnteß€mest€r
2) Dis Aulgfioderung der PoEnalstollen lst lerlwers6 unwllstilndig. ErnTerl der Stellen wird den 'Zentralon Ernnchtungen" zugoordnet
3) An Wrssenschaftllchen Hchschulen und Kunsthochschul€n C4- und Clstellen, an Fach- und Veffiltungstachh@h$hul6n C4-, C3- und C2-Stellen
4) Einshl 'Sonstige Fächo/'

164

wssenscnanlt(

zusamman I

I

6
I
4
4

M6thematik, NatuNiss€nschafton..

;
2



Hchschulart

Land

Rshts-, Wirtschafts- und
SdElwssenschalten...

Mathematik, NaluMissenschaften...

Agraa-, Forst. und
Emährungswisren$hafren ..,... .,.

lngenieuNissenschaften

Kun6t, Kunstwiss€nschaft.., .. ..

4 Studierende, §udienanlänger im 1. Fachsemester, Absolventen und Peßonalstellon wie Beheuungs- und S'tellentelationen

Fachh@hshulen (ohne Veffi ltungsf achhochschulen)

Th0ringen

1980
1985
1990
1992
1993
1 994
1 995
r996

1S80
1985
1990
1S92
1903
1994
1995
1996

0.1
0.6

'.,..,.,.,.. 1980
,t985

19S0
1992
1993
1994
1 995
1996

14,6
16,3
17,6
19,3

15,i
13,7
15,4
15,0

.
5,3
5,5
8,4

t5,i
15,4
't7,4
18,2

.. 1980
1985
1990
1992
't993
1 994
1995
1 996

2,1

wiEsen$hafrlichos

24,5
ß,2

4,5
5,7
7,4
9,2

19,8
22,1

o,;
r,5

2,4
2,7
2,7

10.5
8,0
0,9
7,1

1,5

3,3
3,0

0,0
0,1
0,0
0.0

o,i
0,3
0,1
0,1

o,2
0,1
o,2
o,2

o,2
o,2
0,4
0,4

0,5
0,5
0,6
0,6

o,i
0.3
0,4
0.4

r,o
o,7
0.8
0,6

0,3
0.3
0,4
0,3

0,9
0,8
0,9
0,9

5,0
5,0
5,1
5.1

3,ti
3,2
4,3
4,2

5,3
2,3
2,1

5,1
4,0
5.0
5,1

2,3
2,5
2,2
3,2

0,1
0,1

o,2
o,2
0,1
0.1

lnsgcsamt (ohne zentrale Ernnchtungen) 4)

........,...... 1980
1S85
'tgso
1 992
1 993
1904
1 995
1 996

1S80
1985
1 990
1 992
I 993
1994
1 9S5
1996

1,4
1,5
1,5
2,1

1,4
1,5
1,5
2,1

0,
0,
0,
0,

lnsgesamt (einschl. zentBle Einrichtungen) 4) . 1S80

1 990
1W2
1993
1 994
1 995
1S96

lJ3Gi6iGi-iäsgesamt im wrntetsemester, Studienantänger (1. Fachsemester) im Sommer- und nachfolgendsn wrntersemestel
2) Di€-Altoledorung det Pesnalstellen ist terlrci$ unrcllständig- EinTerl der Stellen wird den 'ZentralBn Elnrichtungen" 2ugeordnet.
3) An Wissen$hattlich6n HGh$hulen und Kunsth@h$hulen C4- und C3§tellen, an Fach- und Veffillungsfachhoichschul-en C4-, C} und C2€teilon
4) Einschl "Sonstiga Fäch./'

5,4
4,4
5,0
5,0

5,1
5,4
7,2
8,2

0,
0,
0,
0,

Studicrendo 'l) Studienanlänge,1) Abelventen Promotionen $hafrliches Pe6onal 2)

- 165 -



Hochschulart

4 Studierende, Studtenanfänger tm 'l Fachsemester, Absofuonten und PeEonalstellen $wa Betreuungs. und Stollenrelatlonen ')

Fachh@hshulen (ohne Vemltungsf achhochschulen)

Stadtstaaten

Land
nicht

wissenschaft-

SpEch. und KultuMissen$haften. ..,....

Rechts., Wirtschatts- und
Sdialwissonschatton.....,.

..1980
1985
1 990
1992
'1S93
1994
1995
'1998

1 980
1 985
1 990
'1992
1 993
1994
1995
1996

13'l
143
204
191
144
544
712
595

o21
898

706
615
412
760
970

83
330
532
584
702
957
869
958

245
338
373
366
297
231
217
194

3 127
3682
4 143
4328
4 785
4 358
3742
3 809

332
321
154
't88
273
245
3m
312

87
98
70
57
84

110
't'12
67

149
'115
969
982

745
212
940

63
124
197
273
334
537
570
407

180
178
176
149
161
247
214
184

674
849
't20
999
473
093
207
512

176
198
124

63
83

155
130
89

329
564
656
523
467
887
445
205

329
564
656
523
467
887
445
205

28
27
29
29

117
1'tA
118
89

89
1X
174
183
2N
228
240
234

2537
2 363
2 484
2 511
3276
3226
3 719
3 596

:
7;
77
73
37

42
7
sI

29
44
68
69

2',1
18
18
't8
99

105
107
78

451
300
300

34',1
4t8
480
474

519

300
379
,r55
547
542

364
465
631
732
778

1 089
'l 316
1 430

5 260
6 309
7 890
9 445

13 101
13 792
14 384
13 995

54
77

1't 3
't12
150
150
164
155

65
50
58
51
35
43
78
7S

698
080
750
711
861
918
164
121

1@
104

48
48
83

't 01
147
147

394
235
287
211
574
736
141
055

453
239
290
279
689
891
277
177

13
18
18
18

2A
34
41

409
2€3
291
264
312
374
412
406

54

113
112
134
'134
148
145

60
56
58
51
35
34
6'l
62

640
669
733
691
778
722
898
811

84
95
48
48
74
76

104
109

259
208
261
183
354
367
657
634

314
213
244
249
467
433
700
663

Persnal

5

11
11
18I
11
11

68
32
37
28
38
37
68
68

35
43
6'l
71
74
78
76
79

34
38
39
34
24
25
24

35't
473
512
507
571
394
450
445

2A

28
28
49
40
39
39

s23
6'17
686
684
781
580
668
665

I 084
1',t24
1 174
'1232
1 587
'l 334
1 Ä41
1 418

Mathematrk, NatuNissenschaften . .... 1 980
1985
I 990
1 992
1 993
1994
1 995
1 996

Agrats, Forst- und
ErnährungswissBn$hatlen 1 980

1985
1 S90
1992
1993
1 994
'1995
1 996

lngenieuNissenschanen.,., ..,..,. 1 900
1985
1990
1992
1993
'1994

1995
1996

Kunsl Kunstwisscnschaft....... 1980
1985
1990
1992
1 993
1994
1995
1 996

lnsgesamt (ohno zontralo Einrichtungen) 4) ... 't980
'1985
1 990
1992
1993
1991
'1995
't 996

lnsgesmt (einshl. zentrale Ernnchtungen) 4).,... 1980
1985
1 990
1992
1993
1994
1 995
1998

892
293
606
471
458
3't7
254
145

10't37
15 014
17 369
1B 915
21 124
20 529
't9 451
't 8 533

1 348
1 651

967
1 2S',l
1 510
1 513
1 620
'1 696

't8225

224
988

2097
2791
3 670
3 712
3 793
3 797

25720
30 560
34 645
41 641
420't9
11 420
40 596

18225
257?o
30 560
34 645
41 641
42019
41 820
40 590

,|

I
2
1

2
3
3

22
17
16
10

:

6

17

58
11
17
20
83

197
266
250

:
s

25
43
38

135
27
26
28

220
369
444
422

139
27

30
222
458
577
515

104
90
98
s0
69
67

103
103

1 049
153
262
217
43'l
312
6'14
506

131
131
76
76

132
141
186
186

916
852
s72
895
358
317
809
7X

2

2

939
713
725
363
816
987
650
838

939
713
729
363
816
987
650
838

3
3

3
4
5
6
5

3
3
3
3
4
5
6
5

't gE ffi$trl lggZ "Früheres Bundesgobief'.
1) Studenten insgoEamt im Wrnteßemsstor, Studßnantänger (1 Fachs€mester) rm SommeF und nachlolgenden Wrntecomostot.
2i Die Aulgliederung der Pepnalstollon rst terlreise unwllständrg EinT€rl der Stellen wird d€n 'ZentElon Elnrichtungen" zuge4tlet--
3i An Wis;enshatfr'rchon Hsh$hulen und Kunsthochshulcn C4- und C3-Stell6n, an Fach- und Vemftungsfachhchschulen C4-, C} und C2-Stellen.
4) Ern$hl "Sonsbgo FÄcho/'

rnsgesamt zusammen Protes-
soren 3)

sonst wssgn.
schalthches und

kunstle(sches
Personal

ins96smt
dar im'l Fach-

semcster

Erst-
studium

g6etzler
Pruluno

Promotronen
mrt voEus-
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4 Studterende, Studrenanfängel im 1 Fachsemester, Absolventen und Persnal6tellen sowlg Betreuungs. und Stellenrelationen ')

Hochschulart

Land

Fächeroruoos

I ES enttallenttl
I S'tudrelendol) | Studienanfängerl)l Absolventen I Promotionen I schaftlichesPemnal2) | wissenschafthches
| | | (EEtstudrum) | I (ohnoProfessoren) | Personala

r

SprEch- und KultuMissenschaften .... ..,.. 1980
1 985
1 990
1992
1993
1994
'199s
'1996

Fachhochshulen (ohne VeNaltungsf achhochschulsn)

Stadtstaaten

17,3
25,8
35,1
40,7
7,9

10,4
'12,3
18,3

'11,7
21,0
26,3
34,7
38,4

30,0
29,5

4,1
12,8
18,6
24,9
23,5
24,7

24,5

13,7
23,1
27,7
28,4
41,7
30,0
'16,1

'14,5

14,5
22,1
23,2
26,6
24,5
22,4
16,7
16,5

12,7
15,9
20,1
26,9
18,2
15,0
'l 1,0
1 1,5

13,1
20,8
23,7
28,6
26,5
24,2
19,5
19,8

12,5
20,8

27,1
24,7

18,4
18,6

4,1
5,4
3,9
3,2
0,8
1,0
1,0
0.9

2,5
3,7
3,2
3,0
3.9
4,2
4.6
4,',|

1,2
1.6
't,7
2,4
2,1
3,6
3,5
2,4

2,A
3,2
3,0
2,9
4,6

2,7
2,3

2,4
2,7
2.8
2,8
2,9
3,4
2,8
2,2

1,7
1,9
2,6
1,3
't,0
1,5
0,9
0,6

2,4
2,9
2,8
2,5
2,8
3.4
3,0
2,5

2,3
2,9
2,8
2,8
2,6
3,1
2,8
2,4

6,2
7,9

11.3
10.6

1.5
5,2
6,7
7,0

4,5
6,3
7,7
s,9

10,6
8,6
7,4
8,4

'1,5
4,3
4,7
5,2
4,5
6,4
5,3
6,2

3.8
6,0
8,4

8,5
5.4
3.2
2,5

4,5
5,4
5.5
6,'t
5,6
4,7
3,2
3,4

3,1
3,1
3,2
3,9
3,3
2,5
2,2
2,1

4,3
5,4
6,0
6,9
8,2
5,8
4.5
4,8

4,1
5,4
6,0
6,5
5,8
5,3
4,2
4.5

0,8 o,2
0,5
0.6
0,6
o,2
0,1
0,1
0,1

o,2
0,1
0,1
0,1
0,1
0,1
0,1
0.1

0,6
0.6
0,5
0,6
0,5
0,5
0,5
0,5

0,6
0.6
o,7
0,8
1,0
0,6
0.3
0,3

0,5
o,7
o,7
o,7
o,7
0,4
o,4
0.4

o,2
0.3
0,6
0,6
0,6
0,4
0,3
0,3

0,4
0,5
0.5
0,0
0,5
0,3
0,3
0,3

o,7
0,9
0,9
't,0
0.9
0,7
0,6
o,7

"l
o,ä
0.3
0,3

0.1
0,0
0,0
0.0
0,1
0.3
0,3
0.3

0,3
0,'r

o,i
0,3
0,4
0.3

0,1
0,0
0,0
0,0
0,2
0,3
0.3
0.3

0,1
0,0
0,0
0,0
o,2
0.3
0,3
0,3

Rechts-. Wrrtschafts- und
Soziahflisson$hafton......,.,...,...,.,

3,5
2,8
2,1
0,9

0,1
0.0
0.0
0,0
0,1
0,1
o,2
o,2

980
985
990
992
993
994
995
996

s80
985
990
992
993
994
995
996

o,2
0,1
0,'r
0.1

Mathematk, NatuNissen$haften

AoreF, FoEt- und
ErnährungsMssenshaften

lngehreuNissBnschaften ... .....,....

Kunst, Kunstwissenshaft

lnsgesmt (ohno zentBlo Ernnchtungen) 4)

lnsgesamt (ern$hl z€ntrale Einrichtungen) 4)

1 980
1 985
1 990
1992
't 993
1 994
't 995
1996

1980
1985
't990
'1992
1993
't994
1995
1996

1980
1985
19S0
'1992
19S3
1994
1995
1996

1980
1985
1990
1992
1993
1994
't995
1996

1980
1 985
1 990
'1992
1 993
1994
1995
1996

0,0

0,0

') BE;G$trllS2 "Frühelos Bund€sgebist'.
1) Studenton insgesmt im WinteEemester, Studtenantänoer (1 Fachsemester) im SommeF und nachfolgenden WinteMmster.
2) Dte Aulghedorung d6t Poßonalstollen ist terhrerse unrcllständig EinTeil der Stellen wrd den 'ZentElen Ernrichtungon" zugsrdnet
3) An Wlsaen$haftltch6n HGh$hulen und Kunsthchschulen C4- und Clslellen, an Fach. und Vemltungslachh@hschulen C4-, C3- und C2-Stellen.
4) Ernshl. "Sonstigo Flch6/'.
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H@hshulart

Land

4 Studiorends, Studienanfängor im 1 Fachsemester, Abshcnten und PeNnalstellen swe Botauungs. und StollonrelatDnen ')

Fachh@hshulen (ohno vemltungslachhch$hulen)

Flächenstaaton

nicht
wissnshalt-

llch3s P€rsnal

2512
4 113
4»3
4342
5 154
4 680
5 004
4 998

6 589
1t 402
21 226
21 578
233p4
24 751
25 141
24708

156 077
242§2
3005»
x17 025
3/5223
353 425
357 020
356 444

156 077
212362
30(J522
317 025
u5223
353 425
357 020
358 444

3 483
5 525
5 206
5 585
5 893
5 4Ä7
6 485

'1773
2215
2293
2 401
3't48
3 139
3 206
3 041

22693
30 710
38 204
35 88r
36 904
34 751
32032
31 163

2',151
2076
2092
2149
2367
2469
2 358
2275

I 437
10 811
'l I 851
12785
't3 783
15 761
16 290
16 gO3

877
1 312
2146
2 569
2897
2 999
.3 061
3 0c1

1 086
I 363
't 6't6
1 549
1 900
22§
1 870
1 924

t3'193
15 310
20 @5
2',1572
24 127
21822
26'168
26 533

1 038
1 160
't 388
1 642
'I 658
1AzJ
1 538
1 669

113
162
169
197
344
349
388
668

2433
2 491
2@7
3 075
4 041
4 46',1
4 534
4 gtg

6327
6 587
7'150
7 886

't0 519
't0 761
't0 811
1't 109

649
709
718
710
862
835
841
865

10 538
't1 472

tlo
14t
150
174
28
291
3m
355

22m
2262
2 536
2674
3 514
3 801
3 736
4 001

372
512
787
883

t't46
I 304
1 187
1 204

4 308
4 476
4 802
5 266
0 953
7 086
7 03't
7 226

481
489
491
515
595
578
614
609

7 97C
I 430
I 319

t0 090
13 350
13 89't
13863
'|.4 425

t 938
1 997
2249
2 309
2747
3m3
3 102
3362

335
504
743
824
974

1 155
1 082
1 078

3 945
4 323
4 652
4 889
5 805
6 1SO
0 301
a 522

6 932
7 598
I 452
I 899

10 638
11 474
11 702
r2 190

7 081
7 767
8 619
I 053

10 820
,1 643
tl 874
123A5

383
153
150
377

I 148
896
730
7U

132
107
98

1't9
137
130
134
132

21

23
s7
58
82

3l'l
212
230
271
402
524
661
798
787

204
309
406
435
623
620
627
668

'130
335
3d)
406
468
48't
518
537

0,l9
112
348
6Z)
567
675
780
883

168
221
225
201
261
251
227
256

2735
3227
3 623
4 087
55',t2
5 756
6 015
a 442

6't03
7 289
I 254I 189

12524
12 958
13 168
14 086

360
628
845
741
970
049
734
894

754
048
053
163
290
141
311
448

27
41
43
34

131
110
s9

1'14

282
265
247
364
767
797
634
7N

37
38
44
38

173
14S
105
1X

30
44
43
32
43
43
50
63

83
't 00
113
140
1s7
181
227
241

282
292
302
341
498
501
510
510

3',t2
336
345
373
541
544
560
573

576
851
194
298
770
023
814
a72

442
471
705
779
@9
o25
078
109

3SEaoh- uhd KultuNiss€nshatten........................ 198O
't 985
1990
't 992
1993
1994
1995
1 996

Rechb-, Wrrtshafts- und
Sozialwis8on$hatten....... 't 980

1985
r990
1992
1993
1ee1
1995
1906

Mathemablq NatuMssnshanon......,,.... '1980
1985
't 900
I 992
r993
1994
1995
19S6

AgEr-, Foßt- und
Emährungsiss6n$haften..

lngenieuMssnschaften.,...,......

Kunst, Kunstwi8snschalt............. ..

lnsgssmt (ohns zonuals Einrichtungan) ,l) .......,

lnsgHmt (einshl. zenträls Eindchü.rngon) 4) .... I
,|

1

1992
1993
1994
'tsss
1990

15207
18 080
22 935
24 404
28782
29 806
31 071
33 {45

2 008

5't 008
71 245
89 081
97 610

'110 471
1 18 676
126 366
t«t s65

5 980
I 345
I 633
I 896

11 306
11 828
117't3
13 522

8t 451
134 334
164 568
171 520
183 032
18'l 041

i

7

...... '1980
1985
't9s0
1992
1 993
1994
,1995

1 996

1 75 309
't06 781

a 477
10 923
11 791
1'l 679
't'l 861
't2zE
12 485
12432

980
985
990
992
993
994
995
s€0

960
965
@
ss2
993
994
995
996

980
985
sgo
902
903
994
s95
906

980
985
990

2
2
2
2
3
3
3
3

349
382
393
396
457
448
480
477

44626
57 618
72102
712o4
78 136
77 223
75 438
77 872

44626
57 618
72 102
71 204
78 136
77 223
75 438
77 872

7 803
8246
I 118
I 8q4

13 040
13 600
13 458
t4 060

12741
13 951
18 552
19 3t,2
19 473
nfi2
14 076
15728
17 573
19 265
25870
26 852
27 031
28511

37 931
40 878
45 335
48 501
49 659
51 014

24 99'l
30 584

24 S91
30 584
37 S31
40 878
45 335
48 501
40 859
51 014

871
648
666
965
402
'128
756
869

892
672
700
a2
531
251
980
040

2
2

2

'lEE?mE[i ts92 rräheros Bundesscbiof..li Studsnton insgs.mt im WnteBm;6t€r, Studtonantänger (l Fachsemeste0 im Somm€ts und nachlolgendon wlnteMmester.
2i Olo Autqli€drrunq dGr PcHnalEtellcn lst tsrlwis urcllsländig. EinTeil der Stellen wrd den Zentralen Ernrichtungen" zuosrdnct- -gi Än Wis;an*hafütchcn H6h$hulcn und Kunstrshshulon C,l- und C3€i8llen, an Fach- und VeNaltungsfachhch$hulrn el', C3' und c2-Stcll6n.
,l) Ein$hl "sonsligc Fächcf.

zusammon Proteg
Eoren 3)

$nst wissn-
$haftliches und
künstlenghes

PoMnal

dar : im
'l Fach-

Eemester

E6t-
studium

oesetzter
Prüluno

Promotionen
mrt rcfaus. insgosamtinEg€samt
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4 StudioEndo, Shtdienanfänger im '1. Fachsemest€r, Ab$lwnten und P€Eonalstollen so'vi6 Bskouung$ und Srbllsnrelatison .)

Hoch$hulart

Land

Fachh@h$hulen (ohno V6mlh/ngsfachhochschulen)

Fläch6nstaaton

Sprach. und KultuMissenschafren ..

Rrcht&, Wrrtschafrs. und
S@ialwiffin$haften........... ......

Agrar., Foßt und
EmährungsisEonshaltcn.

1980
1985
1 990
1 992
1993
't gs4
1995
1 996

't980
1985
1990
1992
1e93
'tsg4
1995
1990

1980
1985
1SO
1992
'1993
1994
1 995
1990

1980
1985
1990
1W2
't993
1994
1905
1900

7,2
7,4
6,8
4,7
4,5
3.9
4,0
4,1

6,9
8,0
9,0
9,1
8,2
7,5
8,3
4,2

5,4
6,4
7,0
0,0
4,9
4,5
4,6
5,4

5,7
6,6
6,6
6,4
5,8
5,8
5,7
5,3

5,3
6,0
8,0
8,8
5,3
4,9
4,6
4,3

4,5
1,2
4,3
4,2
4,0
4,3
3,8
3,7

5,7
7,0
7,9
7,2
8,0
5,7
5,6
5,5

5,6
6,8
7,7
7,',|
5,9
5,6
5,4
5,4

23,4
8.2
27,1
25,0
17,9
16,6
15,3
14,1

23,O
31,5
35,1
36,5
31,4
31,2
33,8
32,7

17,7
24,7
27,O
25,0
20,4
19.0
21,2
20,5

19,2
24,8
27,9
26,5
20.9
21,7
22,7
23,6

18,9
30,0
31,3
32.6
28,3
25.5
24,9
23,1

'17,6
22,3
24,O
22,7
19,9
21,2
20,3
20,4

20,0
N,4
33,0
32,1
26,5
26,O
zo.c
25,4

19,6
28,7
32,2
31,4
25,9
25,4
25,8
24,7

3,3
4,5
5,4
4,4
3,4
3,6
2,3
2,5

3,8
4,8
4,7
4,0
3,9
4,2
4,4
4,1

2,4
2,4
2,7
3,0
2,5
2,3
2,4
2,4

3,5
4,'l
4,7
4,2
3,5
4,1
3,3
3,4

3,'r
3,4
4,2
4,1
3,5
3,5
3,7
3,7

2.2
2,4
2,8
3,2
2,8
2,E
2,5
2,7

3,2
3,7
1,2
4,1
3,5
3,6
3,7
3,0

3,r
3,6
4,'.1

4,0
3,4
3,5
3,6
3,5

0,0

0,0
0,1
0,1
0,1
o,2
o,2
o,2
0,s

0,1
0,1
0.1
o,2
0,2
o,2
0.2
o,2

0,5
0,0
0,5
0,5
0,5
0,5
0,5
0,0

0,4
1,0
1,0
't,1
0.9
0,9
0,9
0,9

0.5
0.5
0,5
0,5
0,5
0,5
0,5
0,5

0,3
0,5
0,5
0,4
0,4
0,4
o,4
0,4

0.4
0,4
0,4
0,4
0,4
0,,1
0,4
0,5

0,0
0,9
0.9
0,9
0,s
o,s
0,0
1,0

0,3
0,4
0,4
o,2
0,8
0.6
0,4
0,5

0,1
0,1
0,1
0.2
0,3
0,3
o,2
o,2

0,1
0,1
0,1
0,0
o,2
0,1
0,1
0,1

0,1
o,2
0,1
0,1
0,1
0,'t
0,1
0,1

0,1
0,0
0,0
0,1
o,2
0,1
0.1
0,1

0,4
0,3
o,2
0,3
0,3
0,3
0,3
0,3

0,1
0,1
0,1
0,1
o,2
0,2
o,2
0,2

0,1
0,1
0,'r
0,'l
o,2
o,2
o,2
o,2

":
0,6

lngenieuNis$nscha|ton............. ...................... .. 1980
1985
19«)
1992
1S93
tg94
1995
1SS6

Kunst, Kunstwissenschafr.. .... ............................. 1980
1985
1990
1 992
't 993
't994
1995
't998

lßgHmt (ohn6z€nbalo Einrichtun0en) 4)......... 1980

lnsg$mt (ein$hl. zentßlo Einrichtungen) 4).....

1985
1990
1992
1 903
1994
1 995
1996

't 980
1985
lSq)
1992
1993
1S94
1995
'tsg6

') Bts oinsctrlj0g2 "Filiheres Bund$gebief.
l) Siudcntsn insgssml im WlntcMm6st6r, Studienanfän0el (1 Fachsemesteo im Sommer- und nachlolgend€n WrntaMmstel.
2) Dlo Autglsderung dsr Poenalstgllsn ist tcrlwi* umllständrg. EinTerl der Stellen wrd den 'Zenualsn Elnrlchfungen' zugsrdnet
3) An Wissnshefrlich6n Hchschulon und Kunsthchshulen C4- und c3-Stellen, an Fach- und Vemltungshchhoch$hulen C,l-, C$ und C2-§tellon.
4) Ein$hl. "Son8tigo Fächof.

":
o,d

o.o

0,0

0,0

o,d
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H@hschulart

Land

Spmch- und KultuMiasen$haften 1 980
1 985
1 990
't9€2
'1993
1 904
1995
1996

R6chE-, Wirlschafts- und
Sdlalwsson8chanon .. 1 980

't 985
1 990
1 992
I 993
1994
1995
1996

Mathematl! NatuNissenschaften....... ........ .... .. 1980
1985
1990
1992
1993
1994
1 9S5
1 996

AgEr-. FoEt- und
Elnährungsissnschanen ...

lngenieuHssenschafren.,.,,....,.....,.... 1S80
1S85
1990
1992
'1993
1994
1 995
1 S98

Kunst Kunstwissnshart. 1 980
1965
1 990
1 992
1S93
't994
1995
lsg6

ln3sesamt (ohnc zenualc Erndchtunsen) 4). 
1333
1990
1992
1993
19S4
1995.t906

lnsgosamt (ein$hl. zentr.ls Einnchtungen) 4) 1980
1985
1990
1992
1S93
1SS4
1995
1996

4 Studierende, Sfudisnantäng6r im l. Fachsemestor, Ab$lventen und Peßonalstellgn ryi6 Batrouungs- und S-toll€nßlationen')

Fachhchshulen (ohne Veffi ltunOsrachh@h$hulen)

nicht
wi6sen$haft-

lrches PeEonal

I
«)
24
34
75
66
73

280
202
308
430
566
697
865
854

239
352
467
506
697
698
703
747

168
369
397
445
w2
505
543
561

370
584
860
127
't37
068
2N
328

193
244
253
229
316
N7
246
295

1 980
1 985
't990
1SS2
't 993
19€4
'tss5
1S90

6Il3
14 3S0
23323
24 369
27 ß6
28 463
28 934
28 505

6 872
s 638

11 239
11 367
12761
13 145
13 969
14 667

I 825
12574
12758
12970
't3374
't3 739

17 228
19 984
25 258
27 110
32397
33 418
34 831
37 415

2 018
2 551
2 666
2767
3 445
3 370
3 453
3235

246
337
640
7't8

s 586
11 926
12820
13767
151'15
17 52A
'18 502
18 849

l 266
1 541
1 792
1 698
2ß1
2 477
20u
21ß

28320
34 t48
41 587
44 401
49 802
54 388
56 104
56 219

2

3

4 565
4 992
5 385
5 580
I 583
6 9't2
71€
7 393

I 190
I 006
I 713

10 083
11 992
12 845
13 359
''t3 824

8 395
I 979
I 882

10 303
12287
13 076
13 574
14047

35
4',1

43
34

208
't 87
173
151

324
271
295
372
796
842
702
798

37
38
44
38

195
165
121
136

35
44
43
32
43
52
08
80

421
101
167
397
231
0e3
906
954

154
116
98

11S
'146
156
178
17',1

006
675
691
993
622
497
239
x1
031
698
727
o72
753
709
566
555

2 930
1 576
4 854
5074

139
't89
't98
2ß
401
462
507
755

925
191
257
354
4U
685
o23
043

940
438
343
u2
231
530
631
494

14 867
'17159
222ü
23571
20 600
27 515
29 375
29 045

214
358
512
705
741
775
666
758

oeutschland

147
720
9r5
818

I 054
I t59

846
961

s6
118
131
158
't79
209
m1
282

347
290
540
573
058
377
5'14
768

389
58't
856
936
108
285
2§
223

342
348
360
392
533
535
571
572

2
2
3
3
3

13'l
159
174
192
387
396
434
133

671
561
835
945
854
219
216
566

424
619
900
975
§2
454
351
359

377
392
403
424
570
587
639
852

433
477
44',1
441
531
521
584
586

587
593
539
563
678
600
742
757

545
761
800
869

1 078
I 092
I 181
12',t2

7 375
7 740
a 412I 103

11 950
12073
12 425
12074

780
840
792
752
s94
976

1 020
1 052

12 154
13321
14 7'13
15848
20 909
21 479
72282
23222

5932
5 969
6 320
6 428

56 268
77 554
s6 971

't07 055
123572
1324@
140 750
147 960

2
2

2951
2823
3 143
3 375
44?o
4 916
5 082
54?o

665
971

I 368
1 

'18120@
2 151
2054
2'tc,J

'10 613
18 091
mo37
217
29 155§olt
§749
32101

2
2
2
2
3
4
4
4

1

2
2
3
3
3
3

2
3
6
5
o
6
6
7

091
813
057
790
287
850
316
143

258?o
34 392
423/7
NN
41 749
39 112
35 774
34972

2 463
240o

91 588
149 348
181 937
190 835
204 150
201 570
194 760
185 314

2678
25A7

50 565
64 33't
79 831
79 567
87 552
87 210

14 105
14 124

85 088
87 710

50 565
64 331
79 831
79 567
87 952
87 210
85 088
87 710

111 302
268 082
331 082
351 670
386 864
3S5 444
398 840
397 040

174302
268 082
33't 082
351 670
386 864
395 444
398 840
397 040

2
2
2
2

5 006
5 156
5 552
5 977
7 813
I 005
I 195
9347

I 196
I 480

'10 40.1tl 075
14 614
't 5 343
15 590
18 t15

I 426
I 678

10 609
11 375
15 040
15 785
16 140
't0 602

'I

i
;

2

283m
34 148
41fi7
44 401
198o2
54 388
56 t04
56 219

2
2
2
2

3258
3 844
4 308
4770
6 295
6 338
6 683
7 107

7 187
I 413
I 428

10 421
t4 115
14?s.2
14 609
15 505

insg6samt
dar im
1 Fach-

semestor

Eßt-
studrum

Promotonen
m[ wEug
gesetrter
Prlituno

rnsgesmt ;;;t
I

h€s und l(unsl

Pmlas-
soren 3)

onscheS PeHnal:äTEEu-
schaftlichs und
künstle($hos

PeMnal

')EE;fi*hl 1gO2"Frühoffi Bundss6biet'.
1) Sludent6n insgGsmt im Wrnt66cmGter, Studienanfänger ('1, Fachsmester) rm Sommer- und nachblg€nden Wintsßemrstot.
A Dio Aulglisderung der Prmnalstcllen ist t6ihrers6 unEllständrg EinTeil der Stellen wird den 'ZontElon Einrichtungon" zug$rdnet
3) An Wissnshafrlichon H@h$hulcn und Kunsth@hshul6n C4- und Castellon, an Fach. und Vemltungsfechh@h$hulon C4-, c} und C2'Stcllcn.
4) Einshl. "Sonstigc Fächs/.
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4 Studterende, Studionanlängel rm 1 Fachsgmester, Absolwnt6n und Porsonalst€llgri sffi6 Betrauungs. und Stellenrclationen .)

Hchshulart

Lend
wisssnschaltlichesStudrerende 1) Studi6nanfänger 1) Absolv6nt6n Promotion6n schaftliches Peßonal 2)

Fachhoch$hulon (ohno V€MltungEfachhchschul6n)

Oeutschland

Sprach. und KultuMissen$haften........................ 1980
1985
1990
1 992
1 993
't994
1995
1996

1 980
1985
1990
1992
1993
1994
1995
1 996

MathemauqNatuNisssnschaften .....1980
.t 985
1990
1992
't993
't994
1995,ts96

Aorar, Foßt- und
Ernährungswlsson6chafton . .......

22,4
28,8
27,9
20,4
15,3
15,1
14,6
14,8

21,1
30,3
34,2
36,4
32,1
31,4
33,4
32,4

16,0
23,2
25,9
25,0
20,8
't9,6
21,4
2',1,o

18,2
24,6
27,9
26,A

22,1
21,9
22,5

18.3
29,0
32,8
31,9
26,1
25,2
23,8

18,7
21,2
23,7
23,O
19,7
20,2
18,5
1A,7

19,0
28,3
31,8
31,8
26,5
25,8
25,6
24,6

18,5
27,7
31,2
30,9
25,7
25,1
24,7
23,5

f,1
7,5
7,2
7,1
3,7
4,3
4,7
4,7

6,5
7,8
8,9
9,2
8,4
7,9
8,3
8,2

4,9
6,2
6,7
5,9
4,8
4,7
4,7
5,5

5,4
6,5
0,6
6,5
6.0
5,7
5,4
5,0

5,2
6,7
7,8
o,7
5,3
4,9
4,4
4,2

4,2
4,0
4,2
4,2
3,9
4,0
3,5
3,4

5,5
6,8
7,7
7,2
6,0
5,7
5,5
5,4

5,4
6,6
7,5
7,0
5,8
5,5
5,3
5,3

3,4
4,6
5,3
4,3
2,7
2,9
1,e
2,2

3,6
4,7
4,5
4,7
3,9
4,2
4,4
4,1

2,2
2,3
2,6
2,5
2,5
2,4
2,7
2,6

3,4
3,S
4,4
4,0
3,6
4,2
3,3
3,2

3,0
3,3
4,0
3,9
3,4
3,5
3,6
3,5

2,1
2,3
2,8
3,0
2,4
2,4
2,2
2,3

3,1
3,6
4,0
4,0
3,4
3,5
3.6
3,5

3,0
3.5
3,9
3,9
3,3
3,4
3,5
3,4

0,0

0.1
o,2
0,1
o,2
o,2
o,2
o,2
o,7

0,1
0,1
0,1
0,1
0,1
o,2
0,2
o,2

0,6
0,6
0,5
0,5
0,5
0,5
0,5
0,5

o,4
0,9
1.0
1,0
0,9
0,9
0,8
0,9

0,5
0,5
0,5
0.5
0,5
0,5
0,5
0.5

0,3
0.4
0.5
0.4
0,5
0,4
0,3
0,4

0.4
0.4
o,4
0,4
0,4
0.4
0.4
0,4

0,8
0,9
0,9
o,s
0,9
0,9
0,9
0,9

0,4
0,3
0,3
o,2
1,2
0,9
o,7
0,5

0,1
0,1
0,1
0,1
0,3
0,2
0,2
o,2

0,1
0,'l
0,1
0,0
o,2
0,1
0,1
0,1

0,1
0,1
0,1
0,1
0,1
0,1
0,1
0,1

0,1
0,0
0,0
0,1
o,2
o,2
0,1
0,1

0,4
o,2
o,2
0,3
0,3
0,3
0,3
0,3

0,1
0,1
0,'t
0,'t
o,2
o,2
0,2
o,2

0,1
0.1
0.1
0,1
o,2
o,2
o,2
o,2

t:

o,d

.,................ t980

lngcnleuMsscnschafren.........,.....,..

1985
'1990
1992
1993
1994
1 995
1 996

1 980
1 985
1 9S0
1992
1993
'ts94
1995
1996

Kunst, Kunstwissenschaft..,...,.,.,....,.,.,.........,....... 1980
't985
1990
1992
19S3
1994
1S95
1998

lnsgosamt (ohnszentalo Einrichtung6n) 4). .. ..... 1980
1 985
1S90
1Sg2
19S3
1SS4
1995
1 9S0

lnsgosmt (oinschl. z€ntElc Einrichtungen) 4) 1980
1 985
'r990
1992
1993
1994
1 995
1996

tEEänsctrt. t eOZ'f rOhsr€s Bundsgebof '.
1) SMenten rnsge$mt im Winteßemester, S-tudienanfängor (1. Fachsemester) im SommeF und nachfolgendon WrnteEmcster,
2) Oie Aurgllederung der PGßonalslellan rst tarhreis urcllsländig ElnTerl der Stellen wird den 'Zentralen Einrichtungon" zug@rdnet
3) An Wissn$hattlchcn Hch$hulsn und Kunsthehshulen O{- und C}Stellen, an Fach- und Veffiltungsfechhch$hul6n C4-, C3- und C2.Stellen
/t) Einshl. "Sonstge Fäch€f'.

0,0

0,0

o,d

0,6

0,0

0,6

0,6

0.0
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4 StudiG6nd6, Studtenenläng€r im I Fechsem6te., Ab$lventen und PeMnalstollen wi€ Bcucuungs- und Stcllsnr€lstionon')

Hch$hulart

Land

Rehts., WrtEchalte
soziahilisEsnshBtt6n

und
.... 1980

1985
1990
1992
1993
'l99il
1995
1990

1980
1985
1990
19g2
1993
1994
't99s
't9s6

lnsoffimt (ohna zentrsls Eintichtunssn) 4, 
1333
1990
19g2
r993
1994
r995
19S0

lnsg€smt (ein$hl. zenbals Enrichtungon) 4).....

SpEch. und KultuNisscnschatton... ......,...... .. .. 1 980
't 985
1990
1992
1993
199,r
1S5
19S

1980
1985
1S90
19g2
1SS
1ggt

lnsgosmt (ohne zrntalc Einrichtungon) 4). ....'t980
1985
160
1902
1Se3
'tss4
1995
I 996

lnsgesamt (eh$hl, zentrale Einrchtungon) 4)...,. 198O
1 985
't 990
1 992
1 993
1994
1 995
1 996

nrcht
wissnschait-

Perenal

3 483
7n7
6 380
7 083
I 526
4707
8 971
7 715

1

2
2
3
3

3
1

702
667
383
037
1U
949
283
789

140
124

o<
132

'i
702
807
489
132
2@
0r3
293
789

702
807
489
132
266
013
283
789

43
35

T

583
946
s21
't03
774
457
'173
o23

583
946
964
'138
8@
457
't73
o23

583
946
964
138
800
457
173
oz3

Vemltungsfachhchshulen

Baden-Wudtsmberg

6@
2032
2270
1 855
I 889
2 305
2 688
3 0r1

't19
124

600
2432
2270
1 855
1 889
2 424
2812
3 0'11

6@
2632
2270
I 855
1 849
2 424
2812
3 011

BalEm

'I 193
1 222

909
1 477
1 442
1 869
1 817
1 715

1 193
I 268

sBl
1 499
1 642
1 906
1 818
1 715

130
159
30

6
t2
10
22

14
11

130
173
50

ä
'12
10
D,

142
171
188
m.
28t)
x4
245
244

18
124
1@
103
110
1n
119
125

152
142
1A2
108
157
220
»9
2A

11
12
12
14,:

152
193
194
200
211
233
2N
228

152
193
194
202
213
233
229
228

241
308
282
?91
313
340
348
352

12
13
14
11,:

281
320
295
305
327
353
348
352

28',|
320
295
310
333
353
349
353

411
467
3X
Nl
319
352
358
371

411
493
«4
305
333
085
358
374

423
493
483
532
013
o17
594
60'l

145
182
182
18f
189
192
193
192

145
183
183
180
't80
152
193
1s2

152
188
188
193
195
197
't 98
197

;
2
3

:

07
36
42
29
60
57
60
70

o7
38
44
32
03
57
66'lo

AgEr., ForEt. und
Elnährungswissn$hafton....... ........,.,.,...

440
390
362
377
324

26
21
14
11
t3

2
2
3
3

3

2
2
3
3
3
3

980
985
990
992
993
994
9S5
990

3 483
7 737
6 770
7 445
I 903
I 091
I 971
7 715

3 483
7 737
6770
7 445
8 903
I 091
I 971
7 715

4;
81
90

"1.

4 425
3 900
6274
I 662
732o
6727
5 511
4 692

4 425
3947
6 357
6 758
7 442
6727
5 511
1Ag2

129
127
101
105
110
1m
119
125

1N
127
101
100
120
1n
1N
126

107
138
144
132
163
157
166
170

2
2
3
3

i
3
4

1

4ä
18
22

"r-

107
136
142
129
t@
't57
166
170

t07
138
144
132
103
157
106
170

,to7

138
144
't32
163
157
166
170

252
318
324
310
349
349
359
ß2
252
321
327
3N
353
349
359
§2

4S9
u2
906
8't8
715

1S95
't996

1

2
I
I
1
'I

2

425
s47
357
758
442
727
51r
692

4
3
6
6

I
5
4

1 193
1 268

987

259
324
332
325
350
354
384
§7

TBG;i#;hi:i99z "F ohses Bundoagebier'.
1) Shdonten lnsoHmt im WinteBmoster, Studienanlänger (1. Fachsemeste0 im Sommer und nachfolgenden WnleEemestel
2) Oie Adghederung der P€mnalstellen lst t6ltwEi$ unwllstilndrg EinTerl der Stellen wird den 'Zentralen Ernachtungen" zugmrglet_ -
3i tu Ws;en*hali'ichen H@hshulon und Kunsth€hschulen C4. und Clstellen, an Fach- und Vemltungsfachhchshulen C4-, C} und C2-§ellon.
4) Eln$hl. 'Sonstigs Fächrf

Eßt-
studium

Prcmoliden
mil rcEus
ge$tzler
Prüluno

inEgemt ;*t
I

hes und künst

Prol6s-
rcren 3)

an$hes Pe6dal-86'6i.ffisen--
6chafrlich€s und

k0nstlerishcs
P6Mnal

lnsgesamt
dar im
1. Fech-
*meste,
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4 Studiorende, Studrenanfllnger im 1. Fachsemestar, Absolv€nten und Porsonalslsllen wie Bet €uunge und S:tell€nralationen .)

Hchshulart

Land

Rshts-, Wlrt$hafre und
SdEhMssnshaften.....,......

wissenshattliches

V6mltun$f achhchshul6n

Bad€n-württ6mberli

.. ..............,.,....', 1

,1

2,1
8,2
7,7
6,1
5,8
0,9
8,1
8,6

2,1
8,2
7,7
6,0
5,7
0,9
8,1
8,5

x,ö
9,0
7,3

0,t
8,7
8,4

10,4
10,0
8,7
9,4
5,1

f,;
9,7
6,8
9,4o'-

6,1
8,8
8,4

10,3
10,0
8,5
s,4
5,1

6,1
8,8
8,4

10,1
9,8
8,5
9,4
5,1

Bayern

-
21,5
11,7-:

14.8
7,O

13,5
18,3
11,1
9,3
7,1
6,0

14,8
6,9

13,6
16,2
'11.0
9,3
7,1
6,0

14,8
6,S

13,6
10,2
11,0
9,3
7,1
6,0

12,4
23,7
22,O
21,3
27,2
25,8
25,8
2',1,s

so,i
30,0
25,9
26,9

12,4
24,2
22,9
24,4
27,2
25,8
25,8
21,9

12,4
24,2
2.,9
24,O
2A,7
25,8
25,7
21,9

23,5
40,5
32,O*r-

4't,4
28,7
44,2
51,6
45,8
42,8
33,2
27,6

41,4
28,6
44,1
51,2
45,7
42,8
33,2
27,6

41,4
28.8
44,1
51,2
45,7
12,8
33,2
27,6

980
985
990g2
903
s94
s95
990

r980
1985

2,1
8,5
8,0
6,4
0,0
6.8
7,7
8,6

0,8
o,7
0.5
0,5
o,o
0,5
0,5
0,5

o,i
0,1
,1

0,8
o,7
0,5
0,5
0,5
0,5
0,5
0.5

0,8
o,7
0,5
0.5
0,6
0,5
o,5
0,6

0,5
0.5
0,r

1,2
0,8

0.0
0,0
0,0
0,1

AgEr., Foßt- und
Emährungilsssn$hanan 1980

1985
1990
1Sg2
1903
1994
1995
1996

lnsgesamt (ohn6 zsnfsl. Einrichtungon) 4).......... 1980
1985
1990
1992
1993
1994
1995
1996

ln3gsamt (oin$hl. zantsslo Einrichtungen) 4),..

1990
1992
1 993
1994
I 995
I 990

Sprach. und KultuMssnschaften..,.,.,.,...,......,.... 1980
1985
19gO
1992
't993
1 994
1S95
1Sg8

Rehts-, WiG€hafts. und
Sozialwissen$hafren...... .,... ............. 1980

1S85
1 990
't 9s2
1 993
1 994
1995
1998

lnsoosamt (ohn6 zent alG Einrichtungen) 4) . ....... 1980
1985
1990
1gg2
tw3
1994
1995
1996

lnsg6smt (oin$hl. z€nt al€ Elnrichtungen) 4) 1980
1985
19SO
1992
1993
1S4
1905
1S96

0,'l

0,5
0,5
0,6
o,7
0,0
0,7
o,7
o,7

0,5
0,5
o,2

o,d
0,0
0,0

0,5
0.5
0,3
0,3

11,1
9,0
6,6

'11,4
10,3
1't,s
t0,g
10,1

11,1
s,2
8,9

11,4
10,1
12,1
11,0
10,1

t 1,1
s,2
6,9

11,4
10,1
12,1
11.0
10,1

,4
,3
,3
,4
,2
,2
,2
,1

,4
,3
,3
,4
,2
,2
,2
,1

,4
,4
,3
,5
,2
,3

,2

') Bis emshl. 1gO2 "Froheros Bund6sg6br6t'.
l) Studenten insgesmt im WintaHmestor, Studienanfänger (1 Fach*mester) im Sommer- und nachfolgenden Winteßemcster.
2) Dl6 Aulgliedorung dcr Poßonalslell€n ist terhreis€ umllständig. EinTeil der Stellen wird den 'Zenkalen Einrichtungen" zug@rdnel
3) An Wiss6nschafrhchcn Hch$hulen und Kunsthehshulen O4. und Clstellen, an Fach. und Veffiltung8fachh@hshul€n C4-, C} und C2-§qll6n.
4) Einschl. "Sonstieo Fächcl'.

StudErendB 'l ) Studlenanlänger 1) Ab6oh,€ntsn Promolionon schatüichs PrMala
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Hchshulart

4 Studiersnde. Studt€nanfängor tm 1 Fachsm€sler, Absißnton und Pemnalstellen wß B€trouungs. und Stellonrelationen ')

VsMltungslachh@hschulen

Berltn

...... 19SO
't985
1990
1992
't9s3
1 S94
1995
't 9s6

1 980
1985
1900
1992
r993
1994
1995
1996

374
597
847
734
883

1 272
1 691
1 613

4'l
83

't03
1«)
155
191
103
142

1980
1985
1990
1992
1903
1S94
1995
tsg6

374
597
847
?u
883

1 272
't 691
1 613

BEndenburg

1980
198s
1 990
't992
1993
't994
ts95
1996

Land
nrcht

wissen$hafr.
PeMnal

Rsht$, Wiilschatts- und
S@iahflisEsn$hafton.....,.... . ..........,..

lnsgesamt (ohno zentEle Einflchtungen) 4)

lnsgBsmt (6lnshl. zentElo Elnflchtungen) 4)

Rehts-, Wißchaffs- und
Sdial$ns$n$ha1ten......... .. ..

lnssosmt (ohns zentrale Einnchtungen) 4) 
1333
lSSO
1992
1S93
1994
1995
't9s6

lnsgosamt (ornschl zentrale Einrlchtungen) 4)..... 1980
1985
'ts90
1992't€3
t9s4
19S5
1996

303
483
s41
527
124
00'l
421
442

303
483
941
527
128
@1
824
442

303
483
s41
527
't20
m1
824
142

1

2
1
,|

1

1

1

2

4
5
5
4
4

1

2
2
4
5
5
4
4

420
569
476
227

420
569
476w

420
569
476
»7

1

2
1

1

1
,l

21
31
47
89
73
75
77

21
31
47
69
73
75
77

21
31
47
69
73
75
77

41
68
so

130
155
161
160
162

41
68
90

130
155
't61
't60
142

4',1

68
9o

130
155
't6l
160
162

41
83

103
130
155
161
't60
162

79
12',1
152ffi
z8
7A
253
217

371
597
847
734
883
272
091
613

497
929
145
't68
895
539
569
238

497
929
145
168
895
539
569
2§
457
929
145
168
895
539
569
2§

15,i
3d

:
36
53
62
75
82
69
93
85

2

35
34
37
32

17
't7
17
72

17
17
17
2.

17
2A
26
2.

/tl
47
59
83
88
88
85
85

41
47
59
83
88
88
85
85

41
47
59
83
86
88
85
85

'15
13

546
532
425
232

540
532
425
232

516
532
425
232

123
65
66
54

'
123
65
66
54

168
124
129
115

316
428
421

318
428
421

31i
428
421

32
«)
32
32

4S
47
49
54

74
18
't7

49
47
49
54

52
60
63
54

74
10
17

32
30
32
32

116
04
66
6t

T Am*trt lmZ "Früh€ras Bundesg€biot'.
1) Studonton insoosmt rm Winto.smoster. Studienanfäng6l (1. Fach*mester) im Sommer- und nachtolgenden Wnteßemslor.
Zi Ole lutgtieaerung der Pcßonalstellen ist trilwiso unrcllständig EinTorl der Stellen wrd d€n 'Zentralen Emrichtungen" zugoordnel. ^3i An Wrsiensnadichen H@h$hul6n und Kunsth*h$hulen C1. und Clstellen, an Fach. und VeMltungstachlwhshulsn C4., C3. und C2'§ollcn.
4) Ein$hl. "Son8tige Fäche/'.

Promtpnen
mitwEug
geseElea
Prütund

lnsgesmt zusammen Protcg
soron 3)

snst wssn-
shatthchas und
k0nstl€ri$ho8

Persnal
insg6amt

dar im
'1. F&h-

sem€ster

Erst-
studrum

174 -

wssensnam!



4 Studi€rondo, StudiBnanrängBr lm 1. Fachsemester, Absolrenten und Peßonalstollen wi6 Bet 6uungs- und Stellenrolationen i)

H@h$hulart

Land

Rechts., Wirtschattg und
Sdiahilissnshatton..........,....... ......................... 1980

1985
1990,tgsz
1993
1994
't995
1998

lnsgesamt (ohns zentral€ Einrichtungen) 4)..,.,..... 1S80
1S85
1990
'ts92
1 993
I 904
1 995
,t 996

lnsgGamt (ein$hl. zontrelo Ernnchtungen) 4) 1 980
1 985
'r 990
1 992
1 993
't 994
1 9S5
1996

Rtrhts-, Wirt$hafrs und
SozlaMssen$hafren . . ..., ... ................. 1980

1985
1S90
1992
1993
1994
1995
1996

lnsgesamt (ohnc zenüala Ernrchtungen) 4) 't980
1985
lsgo
1992
1993
1994
1995
't998

lnsoesamt (oinschl. zenfab Ernrichtungen) 4).... 1980
1985
1990
1992
't993
1994
1S5
1 996

VeNaltungsf achhchshulen

Bedin

12,1
13.7
't2,7
,16,7

12,2
9,6
9,8
7,4

12,1
'13,7
't2,7
16,7
12,2
9,6
9,8
7,8

12,1
13,7
12,7
10,7
12,2

9,6
9,8
7,6

't 1.'l
'11,3
8,7
4,3

31,8
36.5
32,7
34,8
33,1
31,1
fi,2
27,4

31,8
36,5
32,7
34,8
33,1
31,1
§,2
27,4

31,8
36,5
32,7
34,8
33,1
31,1
30.2
27,4

29,0
33,4
30,1
22,7

29,d
33,4
30,1
22,7

.

27,3
24,2

0,4
0,5
0,8
0,8
0,8
0,9
0,9

o,;
0,5
0.6
0.8
0,8
0.s
0,9

o,;
0.5
0,6
0.8
0,8
0.9
0,s

1,9
1.8
1,S
1,5

1.9
1,8
r,9
't,5

2,1
't.3
1,4
'1,5

9,1
8,8
9,4
5,6
5,7
7,5

10,6
10,0

I,l
8,8
0,4
5,6
5,7
7,9

10,6
't0,0

9,'l
8,8
s,4
5,6
5,7
7.9

10,6
10,0

o,2
0,'l

0,2
0,1

o,;
0,0

0.9
0,8
o,7
0,6
0,5
0,4
0,6
0,5

Brandenburg

1,5
0,4
0,3

1,5
0,4
0,3

1,t
1,3
8,7
4,3

6,8
8,7
7,O

6,8
8,7
7,4

10,5
8,9 5,3o,7 6,8

2,2
1,1
1,023,4

22,7 4,3 1,17.8

-1 

Bis einschl 1so2 Trähorc gundcgobrcf.
1) Studenten insgesmt im WinteHmester, Studrcnanfängor (1 Fachsemester) im Sommer- und nachlolgenden WlnteEem6ter.
2) De Autgtederung de. Pclsalst€llen ist teihreise urcllständlg, EinTerl der Stellen wird den ?entralon Enrichtungen" zug@dnet
3) An Wis*nschaftlchon Hsh$hulen und Kunsth@h$hulen O4. und C3.St€llen, en Fach- und Veffiltungsfachh@h$hulen C4., C] und C2§l8llon.
4) En*hl. "Son8tgc Fädr6t"

Studlor.ndo 1) Studi€nanfänger 1) Absh€nt€n Prmotonrn schaillchG Porcnal 2)
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Hchshulail

4 Studiet€ndg, Sludtanenfänggr im I Fachsmester, Ab$h€nten und Pomnalstollen wic BcEsuungs- und SltellenrclaÜonsn ')

Vomltungsf achhch$hulon

Bremen

1980
1985
t9m
1992
1993
tsg4
't995
1906

Land
nicht

wis8€nschaft-
P6Hnal

R*hts-, Wirtshafr$ und
Selahfli8snshsfron......

lnsgffimt (ohnc zontals EindchhJngsn) 4) ..... 1980
1985,t990
1992
1903
1 994
1995
1996

lßoHmt(6in$hl zentEloEinrichtunsedo) l3B
19@
1SS2
'r903
19S4
1S95
1906

Rffhts, WrGchatE und
SozialwEsonshaften. ....................................... 1980

1985
1990
1992
ts93
1994
1905
1990

ln8gesmt (ohnc zonuals Eintichtungcn) 4) ..

lnsg€smt (oinshl. z€nF.lo Einnchtungon) 4).... 1980
1985
19S0
1S2
1S93
1 904
't9s5
1996

97
70
70
86

't't9
141

97
7o
70
86

119
111

x4
246
208
210

75
2§
170

241
244
200
210

75
2§
170

97
58
91

133
138
166
122
116

e7
58
91

133
136
't66
122
1't6

s7
58
91

133
r36
166
122
116

280
319
289
155
405
316
333
328

200
31S
265
155
405
318
333
328

280
319
28e
't55
405
3'18
333
328

x2
233
280
3,18
395
441
141
109

N2
233
N
348
395
441
441
409

N2
233
2@
348
395
441
441
409

6.10
r08
eo7

7oä
704
715
099

640
108
807

7oä
701
775
699

1980
r985
1990
1592
1993
1994
1S95
1996

5
12
11
't't
11
11
t3
t3

5
12'tl
11
11
11
13
13

5
'12
11
11
11
11
13
t3

6
13
12
12
12
12
t3
13

x
27
37
37
37
28
45
45

26
27
3l
3t
37
30
47
17

fr
27
37
37
37
30
47
47

5
12
11
t1
11
11
13
't3

2
3
3

3
3
5
5

3
s
II
II
I
I
1
II
I
II
I
8

e7
70
70
86

119
11',l

Hamburg

ft4
244
208
2',lo

75
2§
170

1t
21
10
18
1E
18
15
15

848
1 108

807

70;
704
775
6S9

x
27
34
34
34
22
32
32

m
27
34
31
34
24
34
34

x
27
34
34
34
21
34
34

30
30
11
44
14
38
59
59

«)
30
44
44
44
40
67
o7

32
«)
45
40
16
17
80
80

;
3
3
0

13
t3

3
3
3
0

13
't3

3
3
3
6

13
13

4
3
7
7
7

10
14
14

4
3
7

7
t0
20n
0
3
8
II

17
33
33

'l eE;fiEhn9o2 "Fräh66 BundessebiGr.
l) Studenten insg€smt im WinEßemesigr, ShJdienanEngel (1 Fachsemesteo lm SommeF und nachrolgendon WinteEemester.
ä Oie eutgtiederung d€r Pclwalstellen ist t€ihEiEe urcllständig. EinT€il der Stellen wird den 'Zontsal€n Emrichtungen" zug@4l!gt--
3i An Wis;€n$hatt'ichen l-lochetulen und Kunsthch*hulen C,l- und C3.StBll6n, an Fech- und Vomltungsfachhch$hul€n C4-, C} und C2.Stellen.
4) Einehl. "SonEti0c Fächel-.

EEt
6tudium

Prorrctionen
mil rcEus-
gcsetzter
Prüfund

lnsgc&mt

wssn$hamx

zusmmen

hes und xunst

Profes.
sron 3)

8n$nea P€ßonat€-;l=83äi.
ehaftlrcheE und
k0nBtlerishcs

Personal

insgs$mt
dar : lm
1. Fach.

6€meBtor
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Studrerendo 1) Studrenanlän0er l) Absolventen Promotionon shattliches Persal 2)
Hochschulart

Land

{ Studterende, Studienanfänget rm I Fachsmester, Absot€nten und Pe6onalstellen sNie B€treuungs- und Stcllenrelatonen ')

VBNallungstachhff hschulen

Bremen

wiss6n$haftlches

Rechts., Wirtehatts- und
Sozralussenschaften 1980

'1985
1990
1 992
1993
1994
1995
't 996

lnsgesamt (ohne zsntrals Ernnchtungen) 4) ,.,.,.. 1980
1985
1 990
1992
1 9S3
'1994
1995
1 996

lnsgeemt (ernshl zent al6 Ernrichtungen) 4) 't980
1985
1S90
1 992
1993
1 994
1 995
1 996

Rechts-, Wrrlschafts- und
Sdlalwssenschaften. .. 1S80

1985
1 990
't992
1 993
'1994
1995
1S96

lnsgesmt (ohne zentrale Ernflchtungen) 4) 1980
1985
1 990
1S92
1993
1 994
1995
1 996

lnsgHmt (6in$hl zentrale Einrichtungen) 4) .. 1980,t985

1 990
1992
1993
1994
1995
't996

Hambu.g

40,4
19,4
23.6
31.6
35,9
40.1
33,9
31,5

40,4
19,4
23,6
31,6
35,9
40,1
33,9
31,5

33,7
't7,9
21,7
29,0
32,9
36,8
33,9
31,5

24,8
41,0
21,8

19,d
25,1
17,2
15,5

24,8
41,0
21,8

1S.O
23.5
16,5
14,9

24,4
41,0
21,8

19,0
23,5
16,5
'14,9

19,4
4,8
8,3

12,1
12,4
15,1
9,4
8,9

19,4
4,8
8.3

't2,'l
12,4
15,1
9,4
8.9

16,2
4.5
7,6

I 1,1
11,3
13.8
9.4
8,9

10.8
11.8
7,8
4,2

10.9
11,4

7,4
7,3

10.8
11,8
7,8
4,2

10,9
10,6
7,1
7,O

10,8
11,8
7,8
4,2

10,9
't0,6

7,'l
7,O

8.1

0,8
0,6
0,5
0,5
0,5
0,5
o,2
o,2

o,2
0.1
o,2
o,2
o,2
0,4
0.3
0,3

o,2
0,1
o,2
0,2
o,2
0,3
0,4
0,4

o,2
0,1
0,2
o,2
o,2
0,6
o,7
0,7

0,7
0,3
0,4
0,1
0,4
0,4
0,6
0,6

o,7
0,3
o,4
0,4
0,4
0,4
0,6
0,6

0,5
o,4
0,5
0,5
0,5
0,5
0,6
0.6

0,3
0,4
0,4

:
0,1
0,1
0,1
0,3
0,4
0,4

-
0,1
0,1
0,1
0,3
0.4
0,4

8,'l
6,{
6,4
7,8

9,;
0,8

7.;
5,8
5,8
7,2

s,;
0,8

9,i
6,6
5,6
5,7

5,1
3,8

9.8
6,6
5,6
5,7
2,5
4.9
3,6

9,d
6,6
5,6
5,7
2,5
4,9
3,8

6,4
6,4
7.8

g,;
'10,8

0,1
0.1
0,1

-)Emschttgg2"FrüheresBundesgebrer.

'l) §udenten insgs$mt im wlntEmmoster, Studionanlänger (1. Fachsemesteo im Somm€r- und nachfolgondsn Wntecemsster.
2) Di6 Aulgliederung dor Peßonalstollen ist terhreise umllständrg EinTeil der Stellsn wird d6n 'Zentralen Ernrichtungen" 2ug6ordnet
3) An Wissonschaftftch8n t{ochschulon und Kunslheh$hulen C{- und C3.Stellen, an Fach- und Vcffiltungstachh$hshulcn C4-, C} und C2-Stollon.
4) Ein$hl. "Sonstigo Fäch€/'.
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H@hschulart

Land

Sprach. und KultuMissenshaften.. ...,.... .1980

1 985
1990
1S92
1993
1994
1995
1996

Rechts-, Wirtschafts- und
S@lalwissonschaften . .....,... ....... 1980

1S85
'1s90
1992
'1993
1994
1 995
'I S96

Mathematik, NatuNis*nschaftGn....... .. 1 980
1 985
1 990
1 992
1 993
I 994
1 995
1 996

lnsgesamt (ohne zenbalo Ernnchtungen) 4) 1980
1985
1990
'ts92
1993
1994
1995
1 996

lnsgesmt (ern$hl zentrale Einrichtunoen) 4)..... 1980
1 985
1 990
1 S92
1 993
1 9S4
'1995
1 996

Rechts-, Wrrtschafts- und
SozielHssenschaften . 'r980

1985
1990
't992
1993
1994
1 995
1 996

lnsgesaml (ohn6 zentEle Einrichtungen) 4) 1980
1985
1990
1992
1993
'1994
1 995
I 990

lnsgosamt (einshl, zentrale Einflchtungen) 4) 1 980
1 985
1 990
I 992
1 993
1 994
'19s5
1 996

fi;
210
277
295
295
303
275

47
82
s7
s9
99

118
98

4 Studrerende, Studtonanfänger im 1 Fachssmester, Absolventen und PeEonalstellen sili6 B€k6uungs- und Stellenrclatuonen')

Vemltungsf achh@hschulen

He6sen

nrcht
wissen$haft-
liches Persnd

35
122
190
183
125

22
75
59
34
34
27
38

i
13
19
'19
't9
22
11

16d
190
231
249
249
277
ß1

Ä

20
28
28

4
3

33
27
35x
*-

ozi
781
573
139
855
ooo
850

t3
2e
2'l
't9
14
I

35
37
73
59i

639
422
620
932
850
381
650
204

ztö
313
315
345
345
355
361

38
40
35
47

103
101
95

102

II
10
10
10
12
4

5
4
9I
s

'10

7

19
20
51
51
51
53
55

I
I

10
10
10
't2

4

;
7

27

2
1

740
4 000
5 021
5 373
5 S96
5 484
4 820
4 076

775
4 144
5 288
5 6't5
6 155
5 518
1 817
4 114

146
174
190
208
208
235
213

47
a2
97
99

116
96

99
s2
93

109
'109
1'19
't17

112
108
'130
146
146
133
122

1'12
't 08
'r 30
146
146
133
't22

14
16
4'l
A'I
41
43
48

120
123
89

101
101
105
141

9
24
16

47
82
97
99
99

118
98

4
7

27
27
27

4

rss
190
2X
244
244
250
2N

rse
190
226
244
244
2fim

674
168
717
007
904
381
661
215

674
468
717
007
904
381
68'l
215

29
40
35
47

38
40
35
47

38
40
35
47

1 104
182',1
1 637
't 189
19@
2013
't 859

l'toi
1 821
r 637
1 189
1 900
2 013
1 859

Mecklenburg-vorpommern

5

775
144
286
615
155
518
847
114

2

50
77

112

29
40
35
47

29
40
35
47

50
102
112

50
102
't12

38
40
35
47

38
40
35
47

65
6l
60
55

;jEl-enwtt. t sSZ "FEheres Bundosgebßt'
1) Studenten insgesmt rm Wntoßemrster, Studrenanfänger (1 Fachffiester) im SommeF und nachtolgenden Wrntecemoslor.
2) DE Aulghederung der P€Eonalstellan rsl teilreiss unrcllständrg ErnTerl dor Stollen wrd den 'Zentralen Einrichtungen" zug@rdnet
3) An Wiss€nshaltlichon H@h$hulon und Kunsthehschulen C4. und C3-Stellen, an Fach- und VeffiltunEstachh@hshulen C4-, C} und C2-Stell€n
4) Einschl "Sonstigs Fäche/'.

Erst-
studrum

PromotDnen
mitwraus.
gesetztel
Prütuno

insgesamt
-;;;t

I

hss und kunsl

Prcles-
soren 3)

erisches Peßonal§-iliil§E6;:-
schafrliches und

kunstletrsch6
P6rsonal

insgesamt
dar : im
1 Fach-

semester
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4 StudErcnde, StudrenanfängeI lm 1. Fachsem6ter, Absolventen und Peßonalstallen sorrie Betreuungs- und Stell€nrolationen .)

Hchshulart

Land
wssonshaltlichesStudierende 1) Studrenanlänge|l) Absolventen Plomotionen $haftlicheE Personal 2)

Sprach- und KultuMissen$halten '1980
1985
1990
1992
19S3
1994
1 9S5
19S6

Mathematrk, NaluMissenschaften

'1980
1985
1 990
1992
1993
1994
1 995
19S

lnsgosamt (einschl zentalo Einrichtungen) 4). ... 1980
1985
'r 990
1992
1S93
1994
1995
1996

Rechts', Widschafts- und
Soziahfl issenschalton .., 1980

1985
1990
1992
1993
1994
't995
1996

VeMltungstachh@hschulen

H6sen

4,1

980
985
990
992
993
994

996

980
985
990
992
993
994
995
990

13,6
21,1
18.3,a:

27,4
28,9
28,3
28,8
26,4
20,5
'19,'l

5,;
10,7

2,2
1,3
't,3
6,8

12,7

28,;
27,8
24,4
25,2
22,O
'19,4
'18,7

26,i
27,8
24,8
25,2
22,6
19.4
18,7

8,1
5,9
5,4

2,3
3,4
0,6

2,1
1,1
1.0
1.1
1,1
't.0
't,2

9,7
9,3
0,2
8,S
6,6
7,O
5,7

3,'t
3,0
3,5
2,9
.u-

7,3
to,2
8.3
5,5
8,9
8,5
8,7

1,9
1,1
0,8
0,7
3,5
3,0

6,6
9,6

4,9
7,8
8,1
8,5

6,d
9.6

4,9
7,8
8,'t
8.5

0,6
0,4
0,9
0,9
0,9
0,8
1,8

0.1
0,1
o,2
o,2
o,2
o.2
o,2

:

o,o
0,0

":

o.i
0.'l
o,2
o,2
o,2
o,2
0,3

o,;
0,0
0.4
0.4
0,4
o,4
0,6

lnsgesamt (ohn6 z6ntEle Einrchtungen) il)

1,0
0.5

2,;
1,3
1,3
1,5
1,5
1,1
1,2

2,i
'1,3
1,3
1,5
1.5
1,1
1,2

2,8
3,7

g,;
9,0
8,9
7,8
5,7
0,0
5,5

g,;
s,0
8,9
7,8
5,7
6,8
5,5

Mtrklenburg-Vorpomm6m

1,3
2,2
2,4

lnsgosamt (ohnozontrale Ernnchtungcn) 4).......... 1980
1985
1 990
1992
1993
'1994
1995
1996

lnsg$amt (ein$hl, zenlra16 Ernrichtungon) 4) 1S80
1985
1 990
1992
't993
1 9S4
1995
1 990

'l gis emschl lgSZ"FrüheEE Bundesgebief'.
1) Studentsn inEgssamt im Wrntersemester, §udienantänger (1. Fachsemesteo rm SommeF und nachfolgenden Wrnte6emestor.
2) Oie Autglt€derung der Peßonalstellen rst teihilerse unwllständig EinTerl der Stellen wrd dan Zent alen Einrichtungen" zugeordnet
3) An Wissnshafrrchon Hmhschulon und KunEthochschulen C4. und Clstellen, an Fach. und VercltungElachhshshulen C4-, C3- und C2-Stollsn,
4) Ein*hl "SonEtige Fäche/'.

1,3
2,9
2,4

1,3
2,5
2,4

,

,7
,7
,7
,2
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H@hschulail

Land

Rechts., Wrrtschafts- und
SoziaMs*nshalton . . 1980

1985
't 990
'1992
1 9S3
1 994
1995
1996

lnsgsmt (ohn6 zenlrale Einnchtungon) 4),. .... 't980
1S85
19q)
1 992
1 993
1 994
1 995
1996

lnsgesmt (ern$hl zent ale Elnnchtungen) 4) ... 1980
1S85
1990
1S92
'1993
1994
1995
1996

Rechts-, Wirlshafts- und

lnsgosmt (ohno zentralo Einrichtungen) 4) 1 980
't 985
1990
'1992
1993
1 994
I eos
1 996

lnsgsmt (einschl zenüals Erlrichtungen) 4).... 1

4 Studierende, Studienanlänger lm 1 Fachsemestsr, Absolventen und Per$nalstellen ffe get ouungs- und Stellenrelation€n')

VeNaltungslachhochschulen

NiedeEachsen

nicht
wssenschaft.

lrches PeEonal

1 758
2788
2 555

s62
844
956,i
5sö

902
844
956,:
55ö

962
844
956,T

559

641
631
0t0
544
282
6t1
147
't22

687
003*:

6si
003
599

7B
109
't23

85
107
98
49
93

136
117
1',l4

161
216
222

49
93

123
138
153

288
19
39

76
109
123_

28;
19
39

85
107
s9
4S
93

136
1't9
1142942

1 758
2788
2 555

2982

1 758
2784
2 555

2582

7 391
6 892

10 670
10 673
I 924

10 100
I 91S
I 210

16'l
216
222

/t9
93

423
138
t53

163
216
224
112
167
516
247
236

205
355
560
808
98'l
977
884
840

205
355
560
808
98'l
977
884
840

432
598
807
8@
981
s77
997
s47

85
107
98
49
s3

136
117
't14

43
111
't45
't41
154
160
't01
155

85
107
99
49
93

136
11S
114

85
't07
99

112
97

't 39
124
119

205
288
372
407
488
477
507
178

205
2§
372
407
468
471
507
478

205
288
372
407
468
477
507
474

3',1

675

148
486
925
88't
725

,|

2

687
1 003

599

85
't07
98

112
s7

139
122
119

162
177

266
3't4
317
406
323

162
177
227
2*
314
3',t7
406
323

't62
177
227
266
314
317
406
323

78
1@
125

70
377
123
117

s80
s85
990
992
993
994
995
996

2
2
I
4
4

3
2

Nordrhern-westtalen

267;
2 905
3 144
3 48E
3 925
3 881
3725

31
2475
2 905
3 148
3 486
3 925
3 881
3725

67
188
40'l
5't3
500
x77
342

6;
188
401
513
500
377
362

227
310
435
401
513
500
490
469

7 391
6 892

10 695
10 673
9924

10 100
I 919
8210

7 391
6 892

10 695
10 673
9924

10 1@
I 919
8 210

980
985
990
952
s93
994
995
996

2 641
2 631
4 010
4 544
4282
3 011
3 147
2122

2641
2631
4 010
4 544
4282
3 611
3 147
2 122

43
'111
145
141
'154
160
101
155

43
111
't 45
141
154
'160
10'l
155

'l Ais ernsctrl f ggZ "Früheres Bundesgebief'.
1) Studenten insgesmt im Wtnte6emester, Studrenanfänger (1, Fachsemester) im Sommer und nachlolgenden Wlnteßemester.
2i Oie Aufgltederung der Pe6onalstellen istterhflBis unwllständE. ErnTell deI Stellen wrd den 'Zenhalen Etnnchtungen" zug@Iqqet^-
3i An Wrsäen*trattäichen Hoch$hulen und Kunsth@h$hulen C4- und CAstellen. an Fach- und VeMaltungsfachhochshulsn C4-, C3. und C2-§ellen.
4) Einschl. "Sonshge Fäch€/'

ut HGhschu
iEEWITrc

zusammen Proles-
sor6n 3)

sonsL wss6n-
rchaftliches und

künstlerisches
Personal

insgesmt
dar im
'1, Fach.

semest€r

Erst-
studrum

gosetzter
Prütunq

Promotionen
mitrcEus- insg6samt
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Hoch*hulart

Land

Rechts-, Wlrl$hafts. und
Sdiahflissen$hafton ........ ... ... t980

1985
1 990
't 992
't993
1994
1S95.ts96

lnGgesaml(ohnez€ntataErnrichtungen)4). ... 19OO
1985
I 990
1S92
1993
1994
1995
1 998

lnsgesamt (etnschl. zent ale Einnchtungon) 4) . .. 19SO
1S85
1990
1992
1 9S3
1994
19S5
1996

RechE-, Wrrtschatts. und
S@ialwssnshelten..,... ,.,.,.,1s80

1985
19S0
1 SS2
19S3
1994
1995
1 996

lnsgesamt (ohn€ zent alo Einrichtungen) 4) . .

lnsgesamt (ernschl. zentrale Einnchtungen) 4)..

1 960
1985
1 990

'1993
't 994
1995
1 996

'1980

1 992
1 993
1 994
1995
't 996

4 studisrande, studienanlänget lm l. Fachsmester, Ab$lrenten und Porsonalstelten s@ie Beüeuungs- und slellenrolation€n .)

Vemltungstachhchschulen

wssnshafthches

Nrcdeßachsen

't 1,3
7,9
9,7
,o.

rd
11,3
7,9
9,7
2,0

:
4,9

11,3
7,9
9,7
0,s

:
4,7

'12,9

9,1
10,8
11,2

9,1
7,6
6,2
4,4

12,9
9,1

10.8
11,2

9,1
7,6
6,2
4,4

12,9
9,1

10.8
11,2
9,1
7,O
6,2
4,4

20,7
26,1*,:

:
26,2

n,7
20,1

",:
:

26,2

20,7
28,1
u,2.

.
25,1

36,1
23,9
28,7
26,2
2't,2
21,2

21,2
21,2

23,9
28,8
26,2

1985
'1990

6.4
10,1
12,2

6.4
10.1
5,3

0,9
1,0
1,2

2.1
o,2
0,3

0,9
1,0
1,2

z.j
o,2
0,3

0.9
1,0
1,3

0.7
2,7
1,0
1,0

o,7
0,8

*.:

sg,i

*,:

ss.i

-
98,0

:
ur,:

3,8
1,6
1,6
1,9
2,O
2,O
4,0
2,1

3,8
1,6
1.6
1,9
2,O
2,O
4,0
2,1

3,8
1,6
1,6
1,9
2,O
2,O
4,0
2,1

6,4
't0,1
12,2

9,3
7,8
7,7
f.4
8,2
7,7
7,6

o,2
9,3
7,8
7,7
7,4
8,2
7,7
7,8

o,2
9,3
7,8
7.7
7,4
8,2
7,7
7,9

Nordrhein-Westfalen

19,6
17,2

36,1

o,2
0,5
'1,0
1,',|
1.0
o,7
0,8

o,2
0,5
1,0
1,1
't,0

19,6
11,2

36,1
23,9
28,8
24,2
21,2

'1,1

't.1
1,2
1,0
1,1
1,0
1,0
1,0

21,2
19,0
,t7,2

lEiwht f SeZ "Früh€r€s Bundesgebiof'.
1) Studenten lnslesaml im wtnteßemester, studrenanfänger (1. Fachsemesteo rm Sommer. und nachlolgenden whteEemester
2) Dic Autgllederung det Personalstellen istteilrerse unrcllstäädrg- ErnTerl der Stellen wrd den'ZentraleriEtnrichtungen" zugeordnet.
3) An wrsrenschafthchen Hochschulen und Kunsth@hschulen C4. und C3'Stellen, an Fach- und Veffiltu;siEii t6h""hrTe,i ö4-, b3. untt C2-Stelten,
4) Ein$hl "Sonstioe Fäche/'.

Studierende 1) Studrenanlänger 1) Ab$lventen
(Erststudium)

Promobonen Echaftllches Per$nal 2)

Bssoren 3)
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HEh*hulat

4 §udi€rende, Studr€nanfänger tm 1 Fachsmestot, Absotwnlen und Peßonalstellen wie B€treuungs'und Stollenrelatlonen ')

veMltungstachhochschulen

Rhernland-Plalz

nrcht
wssenshaft-

hches PersonalLand

Rechts-, Wrrtschatts- und
S@ialwissen$haft8n . ..,.,., 1 980

1985
1990
1992
I 993
1994
1 995
1 9S0

lnsgssmt (ohno zenkale Ernnchtung€n) 4) . ... 1980
1985
1S90
1592
1 993
1994
1995
1996

lnsgeemt (oin$hl, zentEle Einlichtungen) 4) ...

Rechts-, Wi.tschafts- und
Sozialwlssenshaften ... .... 1980

1 985
1 990
1992
1993
1S4
't995
1996

lnsgasamt (ohnB zonlrale Einrichtungen) 4).

lnsgaemt (ein$hl zent al6 Einrichtungen) 4) .... 1980

1990
1992
1993
1S94
1995
1996

144
88

'157
108
131
175
127

u;
167
239
230
249
2ß
257

saarland

go;
686
864
909
204
070
833

eoi
886
864
9o9
n4
070
833

soi
686
864
909
204
070
833

51
67
4A
44
75
85
96

5;
67
40
44
75
85
s6

5i
a7
46
44
75
85
96

,0;
749
341
250
628
985
837

2.Ä
142
190
219
222
181
'164

2sö
142
190
219
222
181
164

2200
2749
3 341
3 250
2628
I 985
1 837

220o
2 749
3 341
3250
2628
1 985
1 837

701
97'l

1 160
887
619
490
731

70;
97'l

1 160
887
619
490
731

70i
971

1 100
887
619
490
73',1

7;
51
20
37
24
15
55

7;
5'l
6
37
24
15
55

7;
51
2A
37
24
15
55

144
88

157
108
13'l
175
't27

7A
88

130
108
'l3l
129
127

7;
88

130
'to8
t3t
1X
127

7;
88

'138
136
13'l
129
127

11
'10

10

;
5
4

11
10
10
10

7
5
4

65
78

126
108
124
't21
123

6;
78

126
'108
't24
124
123

s;
7B

126
126
124
124
123

68

2;.

4;

6;
2;.

4;

11
10
t0

1 980
1985
1990
1992
1S93
1994
't995
1996

1 980
1985
1 990
1 992
1993
't 994
I 9S5
1gg8

3
3

1

1

68
79

103
'100
119
1@
'130

2s0
142
190
2'19
222
181
164

4
4
5
5
4
4
5

;
4
5
5
4
4
5

7
1
I

10II
10

;
4

5
4
4

4
4
5
5
4
4
5

4
4
5
5
4
4
5

4
4
5
5
1
4
5

5€-F;fi ;;6I-i 9s2 "Fr0heres Bu ndesseher'.
t't sudenten lnwesamt lm Wintemm-eliei: Studienanfängor (l Fachsemcstel) im Sommetr und nachfolgenden Wnteßemcslet
äiöää;iäää;r"r;; ä ö!ä.äüt"ii." üi't"-itvoi* unwrr-su'noio ErnTeilder §ellon wird den "zentralen Ernrichtunsen" zussrdn€t. -
äi ilüGä;i,;iftc6üi üäirriclirrä uiä-fiirär-6lir,*ürG" ci- und clsteilon, an Fach- und v6mltunosrachh@hschulen c4-. c3 und c2'stellon'
4) Einschl. "Sonstigo Fäche/'.

nde '1) nten

zusmmen Profes-
soren 3)

$nst wissen-
schaltlrch€s und

künstlerlsches
PeEonal

gesetrter
Piruno

Promotionen
mI wraus- insgesamt

da| rm
1 Fach-

seme6ter

Erst-
studrumrnsg6amt
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H@hschularl

Land

Rechts-. Wrrtschafts- und
SdrahMssenschaften.,., ..

lnsgesamt (ohne zonÜal6 Etnrichtungen) 4) 1 080
1985
1990
1992
1993
1 994
1995
1 996

lnsgosamt (einschl. zentra16 Etntrchtungen) 4),.,.. 19BO
1985
1990
1992
1993
1 994
1995
1 996

Rechls-, Wrrtschalts- und
SqEhflissenschaften. ... 1 980

1985
1990
1992
1993
1 994
1 995
1996

lnsgesamt (ohn6 z6ntrale Einnchtungen) 4) ....1980
1985
1 990
1992
1S93
1994
1995
1 9S6

lnsg8samt (6tnschl zentrale Ernrichtungen) 4)..,. 1980
1 985
1990
1992
1 993
1 994
1995
1996

4 Studlerende, Studlenanfänger im 1. Fachsemester, Absol€nten und Personalstellen sowe Betreuungs- und Stellenrelattonon.)

Vemltungsfachhch$hulen

Rh€rnland-Plalz

1 980
1985
1 990
1992
'r993
1994
1995
't996

wlssenschaftlich€s

20,9
31,2
24,4
30,1
20,1
15,4
14.5

2B.g
31,2
24,6
30,'l
20,1
15,4
14,5

28,9
3't,2
24,6
23,9
20,1
15,4
14,5

62,;
35,5
38,0
43,8
55,5
45,3
32,9

62,;
35,5
38,0
43,8
55.5
45.3
32,8

62,5
35,5
38,0
43,8
55,s
45,3
32,8

9,2
11,0
8.5
8,2
4,7
3,8
5,8

't7,8
12,4
5,2
7,4
6,0
3,8

11,0

11,9
7,8
6.,t
8,4
9,2
8,3
6,6

11,;
7,8
6,4
8,4
s,2
8,3
6,6

17,7
24,A
30,8

5,9
7,8

12,6

5,9
7,0

12,O

0,9

o.i

o,;

o,;

o.2

:
0,4

0,9
0,9
0,8
o,7
0,9
0,8
1,0

9,2
11,0
8,5
8,2
4,7
3,8
5,8

9,2
11,0
8,5
6,5
4,7
3.8
5,8

't,9
7,8
6,4
6,7
9,2
8,3
6,6

17,7
24,8
30,8

5,;
7,8

't2,6
12,A
17,7
24,8
30,8

Saarland

12,8
16.8
9,2
8,8

18,8
21,3
15,2

'17,8
12,8
5,2
7,4
6,0
3,8

11,0

17,i
12,8
5,2
7,4
6,0
3,8

11,0

12,8
16.8
9,2
8,8

18,8
21,3
19,2

Q,;
16.8
9,2
8.8

18,8
21,3
19,2

o,i
0,8
0,8
1,0
1,0
1,0
1,0

1 Bi*in$h11992 "Früheres Bundesgebret'.
'l) Studenlen in§gesmt im Wrnterseme6ter, Studrenanfänger (1 Fachs€mesteo im Sommer- und nachlolgenden Winto6emester.
2) Oi6 Alfgftederung dot Pemnalstellen ist teilwerse unrcllstllndro EinTerl der §ellen wird den 'Zsntralen Einrichtungen" zugeordnet
3) An Wssenschaftlichon Heh$hulon und Kunsth$hschulen C4- und C3stellen, an Fach- und Vemltungslachh$h$hulen C4., C3, und C2-Siellen.
4) Elnshl. 'Sonst€o Fächei'.

Studierende 1) Studienantänger 1) AbsofrenGn Promotion€n $halüiches P€Mnal 2)
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H6hschula.t

Land

R6chts.. Wirt$hsfts- und
Sqiahdi6son$halten ..,.,., 1gtx)

1985
19SO
1*2
1993
1994
1995
1S98

lnsgosamt (ohno zenlrale Einilchtungen) 4) ... . . 1999
1985
1 990
1 992
1 S93
1 994
1995
1S6

lnsgesamt (einschl zent alo Ernrichlungen) 4) 1980
1985
1990
1992
1 993
1994
1 995
1996

Rechts., Wrrtschalts' und
Sozialwissensqhattgn .... ..

lnsgesamt (ohne zentral€ Eindchtungen) 4) 1980
1985
19S0
1992
1993
1 994
1 9S5
1998

lnsgesamt (eln$hl zentBl6 Einrichtungen) 4) ., 1980
I 985
1 990
1 992
't993
1994
1995
1996

4 Studierendo, Studlenanfänger tm 1. Fachsemester, Abslventen und Personalstellen wie Betreuungs' Lnd Slellenrelationen

Vercltungslachhochschulen

sachsen

nrcht
wssen$haft.

lrches Personal

898
317
179
849

2
2

745
421
313
349 't1

65
65
65
48

354
671

354
674

7A
75

74

65
65
65
48

65
65
65
48

45
56
53
53

45
56
53
53

45
5t
54
53

65
65
65
48

65
65
65
48

65
65
65
34

85
65
65
34

65
65
85
34

45
56
53
53

15
57
54
53

I 896
23',t7
2 179
1 849

1 896
2311
2179
1 849

354
871

715
421
3'13
349

745
421
313
319

't41
140
'138
122 14

Sachsen-Anhalt

101
445
348
232

107
145
346
232

r07
415
346
232

1980
1985
'1990
1 992
1 993
1 994
1 995
1 9S6

498
468
4't5
334

498
468
415
334

498
468
415
334

109
315
345

45
56
53
53

72
56
53
53

72
56
53
53

74
72
74
72

109
315
345

27
109
3r5
345

119
't29
128
125

ij3i;Sä;Ei'äsgesamt rm WinteEemestor, Studienanlänger (1..Fschslmester) im SommcF und nachlolggnden Whtoßemester'
Zi öiä Ärfg[.afing der p6@natstetten rstieihreise umästä;dig- EinTeil del Stellen wird den 'ZentElon Einnchtungen" zugBordnot--
äi Äür[isä"s"t'änii;h;n H;;h$huten ;;e(riilttrctr*huien Ci- und c3.Stellen, an Fach- und Veffiltunsslachh@h$hulen c4', C3'und C2-Stellen.
4) Eln$hl. "Sonstigo Fächc/'.

sonst. wiss6n-
schaftliches und

kunstl€risches
P.rsonal

insgesamt 2USammon P@fes-
soren 3)

Eßt-
studium

gesetzter
Prüfuno

Promotonen
mtt wraus-insgeemt

dar., im
1 Fach.

6emestgr
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Hochschularl

Land

Rechts-, Wirtschafts. und
Sozrahflissonshaftsn.,....

lnsgesaml (ohns zentlale Ernrichtungen) {) ..

lnsgesamt (einshl zentale Etnrichtungen) 4)

Rshts-, Wrrtschafts. und
Sozialwissenschaften ..

lnsgssmt (ohne zentrale Ernrchtungen) 4) ..

lnsgesamt (etnshl zent al6 Etnilchtungen) 4)

4 Studiersnde, Studienanfängol tm I Fachsemester, Abstrcnten und Personalstellen sowie Betreuungs- und stellenretaboneß

VemltungslachhGh*hulen

Sehsen

......... 1S80
1985
19SO
1992
19e3
1994
1995
19S8

5,4
14,0

wissenschaftliches

1980
1985
'tsgo
1992
1993
1994
19S5
1S90

1980
1985
1 990
1992
1 993
1994
1995
1996

1 980
1 985
1SS0
1992
1 993
1994
1 995
1996

1 980
1985
1990
1992
I 993
1 994
1 995
1990

1980
1S85
1990
1992
1993
't994
'1995
I 996

1'1,5
6,5
4,8
7,3

1 !,d
6,5
4,8
7,3

1 1,5
6,5
4.8
7,3

29,2
35.6
33,5
3A,5

n,2
35.0
33,5
38,5

29,2
35,6
33,5
38,5

't 1,1
8.4
7,A
6.3

11,i
a,2
7,7
6,3

24,4
25,8
25,4
23,2

24,8
25,8
25,4
23,2

24,6
25,4
24,9
23,2

5,4
14,0

.

5,;
't4,o

1,9
5,9
6,5

1,9
5,9
6,5

1,9
5.8
6,5

1,1
8,4
7,8
6.3

2,4

2,4

2.4

1,2
1,2
1,1
1.5

Sachsen-Anhalt

0,6

't.6
1,3
1,4
1,4

if§äGä6i iisgesamt im Wrntersmester, Studrenanlänger (1 Fachsemestefl rm SommeF und nachfotgenden wrntersemester
2)Die-AltgliederungdlrPe.snalstollenistteiMrcrseunrcliständrg ErnTeilder§ell6nwirdden'zenhaleriEtnrichtungen"zug@rdnet
3) An Wssonschafflrchen Hchschulen und KunsthGhschulen CZ. und C3-Stellen, an Fach- und V6MltungstachtrdctsctruiJn Cl.ba. und CzStellen
4) Einschl. "Sonsbge Fäche/'.

--I

Promotpnen shaftliches Personal 2)
(chno Professoronl

Studierende 1) Studienanfänger 1) Absolventen
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Hchschulart

4 StudDrende, Studienantänger im 1. Fachsemester, Absolventen und Perenalstellen sNe Betlouungs- und St6llonrelationen ')

veffi ltungsf achh@hschul6n

Schleswg'Holstern

ntcht
wissenschatt-

liches PersonalLand

Rrchte. Wrrt6chafts- und
'ts80
1 985
1990
1992
1993
1994
1995
'1s96

S@ialwssenschaftan

lnsgeEamt (ohn€ zentrale Einrichtungen) 4) 1980
1985
1 990
1992
1SS3
1S94
1905
1996

lnsgosamt (ein$hl. zontElo Einnchtungen) 4) . 198q

1990
1992
1 993
1 S94
1 995
1996

Rechts-, Wrdschafts- und
...1980

1985
1990
1992
1993
't994
1995
1990

Sozralfls*n$haftcn

Agrat-, Foßt- und
Elnährungswissen$haften 1980

1 985
't 990
1992
1 993
1994
19S5
1996

lnsgesamt (ohn6 zentrale EinrichtungGn) 4) .,. ... 1980
1 985
1990
1 Sg2
19S3
't 994
1995
1 996

lnsgosaml (ein$hl. zentralo Etnnchtungen) 4) ..

18

27
2S
29
38
52
60

18
27
27
29
29
38
52
60

18
27

x
29
38
52
60

29
41
458
29
41
58
60

29
41
45ß
29
44
58
60

x
41
45
5'l
5t
69
81
98

116
316
285
363
338
424
453
535

't'l I
316
285
363
338
424
453
535

116
316
285
363
338
428
453
535

344
217
313
409
647
588
512
437

341
217
313
409
647
588
512
437

803
862
930
194
725
661
661
689

803
ß2
s30
194
725
661
66'l
689

344
217
313
409
647
588
512
437

18

27

29
34
49
56

't8
27
27
29
29
3il
49
56

18
27
27
Nn
31
49
56

14
60
56
ao

I
6
B

m
66
62
/t5

11
't4
,:

6
I

11
14
18

6
6

4
3
4

803
802
s30

1 194
1 725
I 661
1 66'l
1 689

/t
3
4

11
14
18
22
22
31
29
38

Thunngen

14
60
58
39

196
@2
813
535

7
7
7

7
7
7

21
a7
63
46

21
a7
63
46

92
171
162
159

14
60
56
ao

140
129
103

190
1 022

942
638

190
1 022

s42
638

'1980
1985
lSq)
1992
1 993
1 9S4
1995
1996

29
39

'

92
200
n1
196

92
200
201
196

242
358

45
56

21
o7
63
48

48
114
109
a7

287
414

28;
414

27
47
46
42

20
86
B2
45

'l Brerefil tggZ "Früheros Bundosgebret'.
fi Stuaeni"n ln"gesamt im Whteßem;ster, Studrenanlänger ('l 

. Fachs€mestet) im Somm€F und nachlolgcnden Winteßemster.
Zi öii Arfgti"dring der PsEonalstetton istierhreise urclstä;drg- EhTerl de] Stellon wird den'Zenttalen Einrichtungen" zug@rqtlet--
äi Äür;visiä"=ii'ätir,chen H;hshute;'ü;e-töirittrctretruten C?. und ClStellen, an Fach- und vemlUnsslachhfth$hulon o4', c! und c2'Stell6n
4) Ernschl "Sonstrge Fäche/'.

sonst. wissen-
schaftlichos und

künsllorisches
P6rsonal

gesetzter
Prüfund

Promotionen
mit voraus- rnsgegmt Profes-

soren 3)

dar.. im
1 Fach-

semester

Erst
studruminsgesamt
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Hfih*hulart

Land

Rechts., Wirtschatts- und
S@ialussen$haften .. ...,.,.,...

lnsgesamt (ohn6 zentralo Ehrchtungen) 4).. ..... 19SO
1 985
1 990
1992
1993
1994
1 995
1 996

lnsgesamt (einschl. zent alo Etnrichtungen) 4) 1980
1985
1 990
1992
1993
1994
1995
1996

Rechts.. Wrrtshafts- und
S@iahMssenschaften 1980

1985
1990
'1992
1 993
1 994
1995
1996

Agrar, Foßi. und
Ernährungswissen$hafr6n I 980

1985
1990
1 992
1S93
tg94
1 995
1 9S6

lnsgosamt (ohne zont ale Ernnchtungen) 4) .. 'ts80
't985
1990
1 992
1993
'1994
1995
1 996

lnsg6smt (einshl. zentßlo Einrichtungen) 4) 1980
1985
1990
1992
1 993
1 994
1S95
1 996

4 Studlerende, Studienanlängor im 1 Fachsemester, Absotwnten und Peßonalstellen swie Bekeuungs- und Steltenr€latronen .)

VeNaltungsfachh@h$hulen

1980
1985
1990
1 992
1 9S3
1994
1995
1996

ws*nschaftlches

Schleswig-Holstein

0,6
0,5

o,;
0,1

0.6
0,5
o,7-

o.2
0,1

0,0
0,5
o,7
0,8
0,8
0,8
0,6
0,6

8,5
16,3
'14,0

:

8.;
't6,3
14,0

:

s,;
16.3
14,0

6,4
11,7
10,6
'12,5
11,7
11,3
4,7
8,9

6,4
11,7
10.6
12,5
11,7
11,3
8,7
8,9

6,4
11,7
10,6
12,5
11,7
11,3
8,7
8,9

19,1
8,0

11,6
14,1

15,5
9,8
7,3

1 9,1
8,0

11,6
14,1
22,3
15,5
9.8
7,3

19,1
8,0

'1 1,6
't4,1
22,3
15,5
9,8
7,3

44,8
3'1.9
u,4
41,2
59.5
43,7
31,9
28,2

44,6
31.9
34,4
41,2
59,5
43,7
31,9
28,2

44.6
31,9
34,4
4'1,2
59.5
43,7
31,9

Thunngen

4,0
4,7
4.5
3.7

6,6
2,S
2,9

20,o
18,4
14,7

4,1
4,3
9,2

4,4
8,0

s,3
15,3
15,0
13,9

s.3
15,3
15,0
13,9

4,1
5.6
5,3

4,i
3,0
3,2
4,3

4,4
3.0
3,2
4,3

4,O
9,0

4,6
s,0

6,0
6,0
6,0
6.0

20,0
66,0
62,O
45,0

20,0
66,0
62,0
45,0

1,3
0,7
0,7
0,9

'l gE;insctrllSOZ "Fr0h€r€s Bundesgebßt'.
1) Studgnton insgesamt rm Wrntelsem€ster, Studrenanfäng6r ('1, Fach*mestor) rm Sommer. und nachlolgenden WtnteEemester.
2) Dlo Aufglodorung dor Personalstellen ist teilu€is unrcllstilndig ErnTerl der Stellen wird den 'ZenEalen EtnrichtunEen" zugeordnet,
3) An Wtssen*haltllchen Hah*hulen und Kunslhchschulen C4- und C3-Stellon, an Fach- und Vemltungslachhoichschul-len C4-, C3- und C2-Stellen
4) Einshl. "Sonstige Fäche/'.

Studrerendo 'l) Sludrenanlänger 1) Absolventen Promotionen shattlich* Per$nal 2)
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4 Studterende, Studtenanfänger im 1 Fachsemester, Absolwnlen und Personalstellen sme Belr€uungs- und Stellenrelat onen ')

Hchschulan nicht
wssenschaft-

lrches PoßonalLand

Rshts-, Wrrtschalts- und
seialfissn$haften . ....... 1 980

1 985
1990
1992
1993
1994
1 995
1 990

lnsgosamt (ohne zentralo EintichtunEen) 4) ........

lnsoesamt (€inshl. zentEle Ernnchtungen) a) 
1333
't990
1592
't993
1 994
't s95
1 996

Splach- und KultuM6senschaft€n .. ,. 1980
1985
1990
't992
1993
1 994
1 995
'1996

R6hb-. WrrGchafts- und
Soziahflissenshalten. . .,,..... 1980

1905
1990
1 992
1993
I 994
'1995
1 996

MathematK NatuNissenschaflen. .. ..

Agml-, Fo6t und
Ernährun0swissenBchalten.,,..,..

lnsg€samt (ohno z6ntral€ Einrichtungen) 4) 1S80
1985
19SO
1W2
1993
'1994
1995
1 996

lns0eemt (einschl. zsnUale Ernnchtungen), . . 
1333
't990
1992
1993
'1994
't 995
1 996

Verualtungsfachhchschul€n

Stadtstaatsn

874 374
'I 306 058
1 525 1 163
2456 1012
24§ 1 179
2023 ',t U7
2024 2040
1 682 1 921

374
958

'I t63
1 012
't'179
1 347
2040
1 524

Flächenstaaten

1980
1985
1990
1992
1993
1994
1 995
1 996

4
'17
N

7
7

10
14
14

4
17
m

7
7

40
23
20

49
03
76
90
97
92

124
120

2
24
37
53
75
a2
93
95

24
37
53
75
82
93
95

2
25
38
54
76
83
s3
95

70
83

101
125
't28
120
127
127

71
83

't01
125
128
't20
127
127

76
124
't 58
185
2',to
2',lo
232
2U

314
s58
'163
012
179
347
040
924

2

874
300
525
456
436
o23
o24
682

874
300
525
456
436
023
024
682

35

116
94
80

14
11

362
633
fiz
661
862

1 066
720
669

610
s84

1 158
1 033
1 6,16
I 917
1 620
I 648

2
2

1S5
§2
4X2
418
482
52r
478
526

195
362
132
450
494
530
485
526

6§6
'118
214
357
690
831
861
780

2
2
2

2
2

3

3
3

11S
194

56

1 S40
0 640

'too24
10011
I 497

12 339
13 618
13 740

140
126
95

'132
93

37

906
685
471
516
704
314
635
o42

7 906
I 685

12 471
13 5.16
14704
12314
11 635
90/.2

22
75
59
34u
2l
38

440
390
§2
377
464
129
103

18 635
28820
35 484
35 216
Ä2237
42§O
3S 018
36 349

18 635
2AA20
35 48il
35 216
42237
42 300
39 018
38 349

1980
1985
1990
1992
1S93
1 994
1 995
1 996

1 980
1 985
't 990
1992
1993
1 994
1995
1 996

2 151
3824
4 008
4 875
6226
0 146
6 040
5 550

2 151
3824
4 008
4 875
8Z2A
6't{8
6 040
5 550

2 151
3 824
4 008
4 875
6226
I 146
6 040
5 550

1

1

2
2
,l

78
124
158
185
210
242
243
242

122
171
215
269
300
294
348
u2

72
107
138
178
203
200
218
2X

72
107
138
178
203
202
220

73
'108
139
179
204
n3
220

1i
11
't3
13
10
12

4

696
091
187
234
585
757
817
760

4
7

27

27
4
3

i
13
14
30
20

7

696
1 118
1 214
I 289
1 855
t 814
1 840
1 774

70
83

101
125
128
118
125
125

35
16S
296
279
247

18 600
28 189 II

I
9

34 723
34 5'16
41 579
4t &2
38 862
36 208

7 A71
I 499

122f,5
13 311
14 492
12221
11 585
I S94

I
24
16

31
79
45
57
29
t:

909
561
966
925
447
138
409
675

'13

N
21
19
14I

't 940
I 640

10ü24
10 01'l
g 497

'12 339
13 618
't3740

17
16

23
19

11

057
704
753
885
436
8't4
527
422

Ä
7

28
2A
28

4
3

2;
24
14
30
20

7
7

057
751
800
950
5r7
880
560
143

308
102
376
390
341
748
A82
427

2
2
2
2

6
5
0
0
I
0
7

362
613
566
650
851
056
710
662

1S5
3sl
1n
438
467
507
41?
s23

11
11
13
13
10
12

4

501
740
768
800
1'19
251
345
237

4
7

27

1

;
'|
2

15
6
6
6

501
756
787
842
173
293
364
248

501
756
747
907
202
30'l
374
251

't1

11
12
12
15
14

,|

,|

'l Bl; einstrllggZ "Früheros Bundesgebret'.
ti Stuainten insgesamt tm Wtnteßem1st6r, Studrenanlänger (1, Fachs€mester) tm Somm€F und nachlolgenden Wintersemester.
Zi Öie lufgf,edeirng der personalstellen istieilmise unrcllstä;dE ErnTql det Stellen wrrd den 'Zentmlen Ernrrchtungon" zugeordnet - -äiÄ"wüEinniiftriCfrin xcfr*frufe"'unJiiirittct'*t'ri"nCi-undC3-Stellen,anFach-undvemltungsfachhochschulenc4',c3-undc2-Stellen.
4) Ein$hl "Sonstrg€ Fächo/'.

lventen

;;l
I

h66 Und kunsl

Profes-
soren 3)

srisches Pemnal-6;;iTGi.
schaftliches und

kdnstlenshes
Peronal

Erst-
studrum

gosetzter
Prütuno

Promotionen
mtwrau9 lnsge9mtrnsgesamt

dar.: rm
1 Fach-

semestet

188 -



4 Studierende, Studtenanlänger im 1, Fachsemoster, AbEolvonten und Peßonalstell€n swie Betreuungs. und Stellenrslationen .)

Hehschulart

Land
wssenschaftlichosStudier€nde 1) StudEnanfänger 1) Ab$lwnten Promotionen schaftliches Personal 2)

V6Mltungslachh@hschulen

Stadtstaaten
Rtrhts-, Wrtschafts- und
Sdrahris$n$hatten 1 980

1985
1990
1902
'1993
1SS4
'1995
1 S96

lnsgesamt (ohne zenkale Ernnchtungen) 4). ....... 198O
't 985
,t 990
1 992
1993
1 994
't 995
1996

lnsgesamt (einschl. zentrals Etnrichtung€n) 4) 1980
1985
'ts90
1992
1993
1994
1995
1990

Sprach. und KultuNissenshaflen. .. , . 1980
1985
1 990
1 992
1 993
1994
't995
1996

Rechts-, Wirtschafts- und
SeiahMsson*haft€n....., ..,.,.....,. .........,.. ........,. 1980

1985
1 9S0
1 992
1993
1994
1 995
1996

2,;
3,4
0,6

2,;
3,7

f.;
9,7
6,8
Ä,4
4,7
5,6
5,3

't1,4
4,7

'to,2
10,5
8,9
6,8
6,3
5,1

11,4
8,7

10,2
10.0
8,7
4,7
6,3
5,1

29.9
35,7
29,0
27,4
30.7
30,7
21,7
25,2

29.9
35,7
2S.0
27,4
30,7
30.4
27,s
25.0

29,5
35,4
28,8
27,2
30,5
30,3
27,5
25,0

1 5,;
26,9
21,5,t:

26,7
25,8
29,3
27,9
26,2
23,8
21,4
20,6

5,;
10,7

't,3
1,3
6,8

12,7

30,i
30,0
25,9
12,6
23,2
18,4
14,7

26,8
25,8
x,1
27,3
25,5
23,3
21,2
20,5

26.8
25,8
29,1
26,0
24,9
23,1
21,O
20,4

2,2

12,1
12,2
1',t,1
13,8
't2,o
't0,1
s,3
7,6

12,'l

t3,8
12,0
t0,0
9,2
7,6

11,0
13,7
1'1,9
10,0
9,2
7,6

10,5
7,2
4,2

1,0
0,5

0,1
0.1
o,2
1.0
0.4
6,0
6.0

2.4
2,',|
1,8
'I,9
2,4
2,5
2,5
2,1

2,O
2,1
1,8
2,0
2,4
2,5
2,8
2,4

5,2
9,0
8,4
5,7
5.8
4,7
9,4
8,7

5,2
s,0
8,4
5,7
5,8
6,7
9,3
4,7

5,1
8,9
8,4
5,7
5,8
6,6
9,3
8,7

.;
4,1
4,4
2,2

":
2,7
8,8
8,4
8,0
6.0
6,9
7,4
7,8

0,8
0,7
3,5
3,0

:

6,ö
27,7
8,0

2,A
8,8
8,2
7,8
5,7
0,8
7,4
7,7

2,4
8,6
8,2
7,4
5,0
4,7
7,3
7,7

0,1
o,2
0,1
0,0
0,0
0,1
0,1
0,1

0,1
o,2
0.1
0.0
0,0
o,2
0.1
0,1

o,7
0,6
0,5
0,5
0,5
0,5
0,6
0,5

o,i
0,5
0,8
0,8
0,9
0,8
1,8

0,5
0,6
0,5
0.5
0.5
0,6
0,4
0.4

.

o,d
0,0

":

0,0
0,3
0,4
0,4
0,6
o,7
0,7
0,8

0.0
0,3
0,4
0,4
0,6
o,7
o,7
0,7

0.0
0,3
0,4
0,4
0,6
o,7
o,7
o,7

12,0
12,1

Flächenstaaten

11,3
8,7

10,3
10.8
9.1
7,0
6,4
5,1

2,O
2,1
't,8
1,8
2.4
2,5
2,8
2,4

Mathomatrk, NatuMssenschafton 't980
1985
1990
1992
1993
1994
't995
1996

Agrar, Foßl- und
Ernährungswissenschaften. ..' ......',.,.'.,..,..,...''.'' 1980

1S85
't 990
't992
't993
1994
1995
1 996

lnsgffimt (ohne zenualo Erntrchtungen) 4) ... 1980
'1985
I 990
1992
1993
1 994
1995
1 996

lnsg€samt (6rn*hl zontrale Eindchtungen) 4) I 9BO
1985
1990
1992
1993
't 994
1 995
1996

'l gr*inschl lSgZ "Früh6rs Bundesgebief.
1) Studenten rnsgesmt im WnteEemeste( Studronanlänger (1 Fachsemeste0 rm Sommer. und nachlolgenden Winteßemo§ter
2) Die Aulgliede.ung der Poßonalstellen rst terhreise unwllst lndrg EinTerl der Stellen wrd den 'Zentralen Einrichtungen" zug€oldnet
3) An Wissenschaftlrchen Hochschulsn und Kunslh@hschulen C4- und C3-Stellen, an Fach. und Vemltungsfachhmhshulen C4-, C} und C2-Stell6n.
4) Elnschl. "Sonsligo Fäche/'.

,9
.1

1,2
0,8

0.5
0,6
0,5
0,5
0,5
0.6
0.4
0,4

0,9
0,9
1,0
0,8
1,0
1,0
0,9
0,9
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H@hschulart

Land

SpEch- und KultuMrssenschatt€n

REhts., Wrrtshafts- und
Sdiaiilissenschaften ......

Mathematrk, Natuürs*nshaften

AgraF, FoEt- und
Ernährungswi6sn$hafton....,

4 Studterande, Studi€nanfänger im '1, Fachsemester, Absoh€nlen und Pemnalstellen wie Betreuungs- und Stellentelahonen ')

veMaltungsfachhoch$hulen

Doutschland

nicht
wissn$hatl-

liches Personal

1 980
1985
1990
'1992
1993
1994
1995
1996

1980
1 985
1990
1992
1 993
1 994
1995
1996

1 980
1985
'r990
1992
1993
1 994
1995
1 996

1 980
1985
1 990
1 992
1993
't 994
1995
1996

1i
11
13
13
11
13
5

11
11
'13

13
10.t2

4

503
784
805
853
194
333
438
332

Ä
7

27
27

2
1

i
1

15
6
6
6

503
780
424
8S5
248
375
457
343

503
781
825
961
278
38{
46S
34S

35
169
296
279

^r-

75',1

zi
75
59
34
34
27
38

m

38 731
39 39'l
47 805
47 944
44902
41 758

ooo
390
362
377
464
129
103

20 786
32644
39 492
40 091
48 463
48 446
45 058
41 899

2283
'10 519
11 129
10 937
'10 826
13 485
15 449
15 s99

17
16
23
23n
23
12

133
829
910
070
646
023
759
656

;
7

28
28
29

5
4

zä
24
14
30
20

7
7

1 133
I 876
1 957
2 135
2726
3 122
2 803
2 685

't 428
2274
2 591
2 658
3 641
40d2
3 82S
3 769

768
198

all
788
s57
035
980

i
7

27

28
5
4

i
13
11
30
20

7
7

768
225
356
467
857
015
060
998

769
12m
1 357
1 536
1 899
2 033
2 081
2@2

265
434
521
561
594
621
598
648

:

i
3
3

ti
12
12
15
't4

1

1

265
445
533

609
640
603
653

266
445

575
421
649
612
653

35
37
16
94
a:

8745
10 805
13 730
1s 767
16 928
14 244
13 60S
10 676

I
24
'16

'11

11

3'r
7S
45
57
29
63

,l

1

1

3
2

32 013
366
631
585
657
858

1 066
724
676

13
29
2'l
19
14I

140
126
95,t32
93
39
37

i
11

rrs
194
56

lnsgesamt (ohne zantralo Einichtungen) 4) 1 980
I 985
1 990
't 992
1 993
1994
1995
19S6

lnsgesamt (einschl. ztrtrale Ernnchtungen) 4),.... 1980
1985
1990
1992
'1993
1994
1995
1996

I 780
10 99't
13 996
15972
17 ',t40
14 337
13 659
10 724

I 780
10 9S1
't3 996
15972
17 140
14 337
13 659
10724

2314
10 598
11 187

314
598
187
o23
676
686
658
664

2
2

360
65r
601
668
869
100
143
689

659
048
234
't23
742
009
748
768

20786
32644
39 492
40 091
48 463
48 446
45 058
4't 899

676
68tt
058
604

o23

;lEi§-en*ht t eez "Früheres Bu ndesgebet'.
'l) Studenten lnsgesamt im WinteEmester, §udienanränoer (l Fach$m€ster) rm SommeF und nachlolgenden WnteEemester.
2i Dte AulgliederunE dor P8Eonalst€llen ist teilreise unrcllständrg EinT€rl der Stellen wird den 'Zentralen Elnrichtungen" zugeordnet, -3i ln Wisienschatttichon Hch$hulen und Kunsth@hschulen C4- und C}§ellen, an Fach- und Vemltungstachhoch$hulen C4-, C3- und C2-Stell€n
4) Ein*hl. "SonsÜgs Fächoi'.

sonst wssen-
schaftlrchss und

künstlerisches
Peßonal

dar . rm
1 Fach-

semester

Erst.
studrum

geseEter
Prufuno

Prcmotronen
mit wraus- rnsgesamt

soren 3)
zusammen Profes-insgesamt
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4 Studierende, Studrenanlänger im 'l. Fachsemester, Absolventen und Peßonalstellen sffiie Bebeuungs- und Stellenrelatlonen .)

Hchschulart

Land

VeMaltungslachhch$hulen

Deutschland

Sprach. und KultuMlss€nshafren.... .. 1980
1985
1990
1992
1S93
I 994
1 995
1 996

Rehts-, Wrrtschafts- und
Sqiahdssen6chaften 1980

1S85
'1990
1992
'I S93
19S4
1995
1 9S6

Mathcmatk, NaluNis*nschaften ..... . .. 1S80
1 985
1990
1992
rs93
'1994
1995
1996

AgraF, FoEt- und
Ernährungswiss6n$haften.. 1 980

1985
1 990
1992
1 993
't994
1995
1996

lnsgosamt (ohne zenEalo Ernflchtungen) 4) 't 980
1985
't 990
1W2
1 993
1994
1995
1996

lnsgesamt (oinschl zenfals Etnnchtungen) 4). ., 1980
'1985
1 990
1992
1993
'1994

1 995
1 996

'lEimsctrt, t gOZ "Früheres Bundssgebret'.
1) Studonten lnsgosamt rm Wint€Eomester, Studrenanlänger (1 Fachsomeste.) rm Sommer- und nachlolgenden WrntermGter
2) De Aulgliedetung der Peßonalstellen ist terlrers unrcllstendrg EinTerl der Stellen wird den 'Zenhalen Einrichtungen" zugsrdnet
3) An Wss€nschaftlichen H@h$hul€n und Kunsthochschulen C4- und C3-Stellen, an Fach- und Vercltungsfachhoch$hulen C4-, C3- und C2stell€n.
/t) Ernschl "Sonstige Fäche/'.

wssen$haftlrches

15,4
26,9
21,5,t:

27,O
26,7
29,2
27,S
26,7
24,5
22.1
21,1

5,5
10,7

2,2
1,3
1,2
5,4
9.5

36.7
30,0
25,9
12,8
23,2
18,4
14,7

27,1
26,6
29,1
27,3
26,1
24,0
21,9
21,O

27,0
26.6
29,1
26,1
25,5
23,8
21,7
20,9

3,4
10,5
7,2
6,2

0,5
0,5
0,8
0.8
0.8
0.8
1,4

0,5
0,5
0,4
0,5
0,5
0.5
0.4
0.3

:

0.0
0,0
0,0

1,2
0,8

0,5
0,5
0,4
0,5
0,5
0,5
0,4
0,3

0,9
0,9
0.9
o,7
0.9
1,0
0.8
0,9

2,3
3,4
0,6

2,2
2,8

f,;
9,7
6,8
1,4
4,7
5,6
5,3

1'1,4
9.0

'10,3
10,9
9,2
7,1
6.6
5,4

11,4
9,0

10,3
'10,4
9,0
7,1
6,6
5,4

10,0
12,O

4,O

1,9
1,8
't,5
1,5
2,O
2,1
2,4
2,1

-

.

27,ö
o,7
0,3

o,i
0,1
o,2
1.0
0.4
6,0
6.0

1,9
't,8
1,5
'1,6

2,O
2,',|
2,4
2.1

1,9
1,8
1,5
1,7
2,1
2,1
2.4
2,1

7,2
4,1
4,4
2,2
,r_

3,0
8.8
8,4
7,7
5,9
6,9
7,6
7,9

:
't.9
1,1
0,8
o,7
2,4
2,3

:

6,0
27,7
8,0

3,0
a,7
8,3
7,5
5,7
6,8
7,6
7,8

3,0
8,6
8,2
7,2
5,6
6,7
7,5
7,8

'l'l,1
9,0

't0,4
11,2

7,3
6,7
5.4

Studrerende 1) Studrenanfänger 1) Absolventen Promotioncn schaftliches PoEonal 2)

-191-



Ersl-
studlum

gesetzter
Prufund

PEmotion6n
mrt rcrau$ insgesamt zusammen Proles-

soren 3)

eri$h6 Pemnal-=6iEi§is*n:-
$hafrlichos und

künstlerisches
P€rsonal

insgesmt
dar rm
1 Fach.

semester

HGhschulail

Land

Sprach- und KultuMisscnschaften 1980
1985
1 990
1952
1993
1 994
1995
1990

't 980
1985
1990
19S2
't 903
1994
1S95
1Sq,

Recht$, Wilschafts. und
Seialwssen$haften ... ...,.,. .. .. 1980

1985
1990
1Sg2
1S93
1994
1995
19e6

1980
1S85
1990
1@2
19S3
1994
1 995
't 996

HumanmedErn...... 1 980
1 985
199
19E2
1 993
1994
1995
1996

Vstsrinämedizin..................... .. 1980
'1985
1 S90
1992
1993
1 994
1S95
1996

Agral-, Forst'und
Ernäh.ungswissonschafr€n. 1 980

1 985
't 990
1 992
't 993
1994
1995
1990

lngsieuNissenschafren 1980
1S85
19S0
1992
1993
19S4
1995
1996

Kunst, KunstwissBnschalt .. .... .. .....,,.....,.,..,. ., 1980
1985
19q)
1 992
1993
1994
1995
1 996

lnr06$mt (ohn6 zontralo Einrichtungon) 4) ......... 1980
1985
1@0
1992
1 993
1 994
1995
1996

hsgsmt (crn$hl. zentrale Ernrichtungen) 4). ... f 980
1985.t990
1992
1993
1994
1995
1 SS6

4 Studrorende. Studrenanfänger im I Fachsemester, Absolventen und Poconalst€llen sffie Beteuunos und Stollenrelationon ')

Hochschulen insgesamt5)

Baden.Württ6mberg

37
143
l7

't9
I

1'r
2

45
15
35
17

nrcht
wissen$halt-
liches Personal

6'144
10 0s0
13 304
1181t
12 698
12844
'r2 964
't3 0«)

12 422
16 359
18922
17 493
16 801
19 087
19 168
19 268

33
37
39
43
46
41
48
46

565
928
677
327
081
841
9S3
BO5

3't7S
2 456
2fi6
3 020
3 236
3 445
3 491
3 445

4785
5 434
5 069
4943
4 750
4 679
4 7SO
4 710

6 983
I 887
I 848
I 180
I 364
I 693
9 528
I 357

4 035
6 367
7 5A7
7 015
7',t76
7 981
8 592
I 392

2 443
2 442
3 606
3 53't
3 614
42ß
4 66s
5 361

3232
4 059
5 547
5 513
5 584
5 813
6 424
7 09't

396
667
s62
927
927

1 171
I 359
1 364

500
989

't 108
1 164
1 164
1'105

978
1 177

43
59

100
92
s2

107
't21
114

52
189
19'l
'173
173
340
333
385

't 154
2247
2788
2832
2032
3 349
3532
3 841

I 154
2247
2766
2832
2432
3 349
3 532
3 84'l

137
138
142
194
193
195
195
1S3

I 419
13 192
16 628
t5 380
16 475
16 764
16 955
17 010

83
s2
90

137
135
135
135
134

'l 4m
1 492
1 772
1 785
1 758
1 830
1 851
1 936

2270
2 466
3013
3 049
2 891
2 886
2892
3 078

227s
3 103
3324
3 769
3777
3 921
3 991
4 010

2 083
2@2
2 069
2294

11 426
12242
13 &3
't3 943
t3 690
13 937
't4'110
14 558

11 777
12828
13 851
14 838
t4 898
15 117
15 305
15 il80

089
026
765
789
774
742
749
745

.t2

14
17
28

26
2A
26

647
730
965
931
9X
984
000
009

701
778
153
15'l
071
038
030
o72

413
454
&a
506
508
513
512
510

145
127
'142
141
'145
156
't51
155

4 450
452',1
4 992
5 050
5 030
5 093
5 129
5 233

71
68
73

109
109
109
1@
108

6 976
7 721
8 05'l
I 893
I 654
I 843
8 981
9 325

7 260
I 213
4702
I 686
I 637
I 021
9972

'to'139

84m
10 490
13 373
t3 317
13 600
15 118
13 969
13775

674fiz
709
5'11
482
494
498
499

289

857
247
705
424
553
68r

835
934
393
535
565
571
612
587

830
1n
128
't46
760
823
768
783

1 107
1 153
1 169
1 118
1 124
1 068
1 091
r 053

73
158
186
212
212
262
350
3,t9

2
2
2
2

2
3

592
459
198
328
547
451
732
406

396
336
167
't44
151
327
413
446

422
790
4X7
524
548
558
552
567

54
56
53
58
59
60
60
60

565
561
421
4S6
495
5N
u1
576

232
464
577
870
890
701
67S
632

367
21e
986
100
1'12
't25
136
183

456
245
751
889
888
867
884
s27

278
035
187
114
434
425
437
495

985
052
'192
281
254
359
392
512

fi2
930
590
719
561
587
571
710

612
401
x3
464
419
477
175
4S0

814
683
648
623
772
854
812
477

143
174
t45
47
7A
5'l
49
51

156
140
112
180
2A7
311
324
384

224
232
350
324
3't0
321
334
332

11
45
33

2;
12
15

3

376
260
293
u2
325
351
350
356

241
304
31748
453
{59
701
674
652
631
677
688

Spot............ ... .... 4
3
1

5
5
9

10
3

33 673
49 60S
55 70s
59 07'l
61 75A
62771
63 553
02 584

26 683
34 530
44 198
46 744
46 555
15342
43',t21
40 689

12247
14 486
'lil 883
11 A2a
't4 051
13 680
't3 266
'12926

85
170
m6
243
243
326
359
409

2

2

2
2
2
2

773
762
807
855
829
846
851
927

569
688
860
898
820
848
862
008

802
649
846
263
269
408
479
5@

I
33
23

231
133
151
201
180
195
199
201

s27
944
s57

'I 118
974
994
993

1 042

2N
227
351
350
342
310
344
357

2

1
4
5
5
5
5
5
5

,l

2
2
2
,|

1
,|

1

113
637
570
010
861
325
303
593

,|

2
2
3
3
3
3
3

26 464
36 8t2
43 179
4A 744
46 804
46 168
41029
41 185

6 198
I 201

10 331
10 547
I 801
s 479
7 712
7 353

1 664
22§
2842
2243
2 384
2 467
2 424
228lJ

35 176
44286,
57 002
55 046
51 121
55 446
50627
49 023

35 176
44 286
57 @2
55 8,16
54 421
55 446
fia27
49 023

'147 768
'190 301
215242
227 457
2325W
233 619
228771
22't 681

147 768
1 90 301
215242
227 457
/t25W
233 619
228771
221 681

47
147
110

76
27
50
N

988
660
555
806
744
828
824
&16

3 896
3774
3 716
3 921
4 013
4 158
41?9
4 303

596
633
846
721
728
682
726

. 739

23 847
28 6m
31 965
31 438
32 491
33 023
33277
33 826

29 575
37 509
41 830
43 982
41 117442
45 757
46 276

1

14
14
16
10
2A
22
36

686
650
622
513
529
745
753
673

725
833
840
s07
104
018
997
048

x2
783
143
761
58ti
948
879
010

242
783
143
761
566
948
879
010

15
18
22
21
22
23
25
29

15
18
22
2',1

22
23
25x

2
2
2
2

't7 78
24 681
27 Stg
N 144
?9821
29 845
30 452
30 7SO

517
615
149
152
259
295
333
347

4
4
5
5
5
5
5
5

'l eE;fiEhll goz'Fdiheros Bundo6gehor.
1) Student€n ln8oe$mt im Wintoßomster, Studisnantänger (1 Fachsemester) im Sommer und nachlolgenden Wrnlelsomestrer
2i Die Aulgled6rung der Personalst8llen ist teilwise unwllständig. ErnToil der Stellen wird don "Zenhalen Ernnchtungen" zug@rdnet-^
äi en Wiräensctrattärchen Hchrchulcn und Kunsthch$hulen C,l- und C3stellen, an Fach' und Veffiltung8fachh@h*hulen C4., C3. und C2§-tollen
4) Ein$hl "Sonstige Fächof.
5) Ein$hl. §mstige deut$ho HGhschulen" und "H@hschulen im Ausland".
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Hehschularl

Land

Sprach. und KultuMssenschafton

4 Sludrerende, Studrenanfänger im 1 Fachsemester, Absolventen und Personalstellen swe Betreuungs- und Stellenrelahonen 1

Hochschulen insgesamt 5)

Baden-Wurttemberg

19S0
1985
1 990
'1992
1 993
1 994
1 995
1 996

Sport.....,..,......... .,.. . . .............. 1980
1985
1990
1992
1 9S3
1994
't995
1 996

Rochts-. Wrrtschafts- undSozialwssn$haften .,............. 1980
1985
1990
1992
1 993
1994
1995
19S6

13,7
16,9
22,7
22,9
24,4
25,6
24,9
24,3

38,3
30,0
27,8
22,O
24,O
25,5
25,9
25,7

23,7
33,3
31,4
33,'1
35,1
34,3
34,3
32,3

11,8
14,0
14,7
15,3
16,1
15,7
14.9
13,2

5,4
4,7
4,5
3.8
3,7
3.5
3,3
3,2

0,3
0,5
o,7
o,7
0,6
0,7
0,8
o,7

0,0
o,2
o,2
0,1
0,1
0,3
0,3
0,3

0,0
0,1
0.0
0,0
0,1
0,1
0,1
0,1

0,3
0.5
0,6
0.0
0.6
0,7
o,7
o,7

0.3
0,5
0,5
0,5
0,5
0.6
o,7
o,7

't,8
2,5
2.'l
'1,5
't.6
2,'.|
2,2
1.9

1,6
1,9

2,4
2,5
2,5
2,8
2,9

1.6
'1.0
't,2
't,3
't,7
1,6
1,5
1,5

1,3
'1,5
1,7
1,6
1.8
1,7
'1,8
2,O

1,3
1,5
't.6
1,5
1,5
1,6
1,7
1,9

2,9
4,4
4.0
3,3
3,5
3.0
3.1
3,0

3,0
3,9
5,0
il,6
4,4
4,1
3,3
3.0

3,7
4,9
4,'1
3,4
3,7
3.9
3,6
3.3

3,1
3,6
4,4
4,O
4,0
4,0
3,6
3,4

3.0
3,5
4,1
3,8
3,7
3,7
3,3
3,2

12,7
20,9
't7,3
14,5
14,6
13,3
't3,7
13,2

't2,7
17,6
20,9
N,3
20,9
20,0
19,0
17,0

15,4
19,4
14,0
13,6
14,4
15.4
't4,1
13,6

12,9
15,5
16,5
16,3
11,O
16.8
16,2
15,2

12,5
14,8
15,5
15,3
15.6
15,5
14,9
14,3

0,1
o,2
0,2
0,3
0.3
0,4
0,5
0,5

0,3
o,2
0.1
o,2
o,2
0,3
0,4
0.1

0,1
0,2
o,2
0,3
0,3
0,3
0.4
0,4

0,6
0,9
0,8
0,8
0,9
1,1
1,3
1,3

1,1

2,3
2,3
2,2
1,9
2,3

1,'l
1.1
1,3
1,2
1,4
1,3
1,5
't,8

4,8
4,1
1,9
't,1
1,1
2,4
3,1
3,3

2,8
4,3
4,3
3,9
4,1
4,4
4,O
4,9

1,1
1,0
1,2
't,2
1,3
1,5
1,6
1,7

0,5
0,5
0,5
0.5
0,5
0,3
0.3
o,4

3,4
4,7
7,6
7,O

8,1
7,4
7,2

8,'l
3,7
7,9
3,7
3,6
3,7
3,7
3,7

6,5
7,8
8.4
8.5
8.9
8,4
7,9
7,1

2,8
3,2
3,8
3.5

3,3
3,0
2,8

0,8
o,7
0,6
0,6
0,5
0,5
0,4
0,4

Methematrk, NatuMrssenschalten 1980
I 985
1990
1992
1993
't 994
1995
'1996

Humanmediän.. .. 1 960
1985
1990
1992
1 993
't994
't995
1 996

Vet€rinärmodErn.. 1 980
1 985
1 990
1992
'1993

1994
1995
'1996

Agmr-, Foßt- und
E.nährungwis6en$haften- ...... 1980

't 985
1990
1992
1 993
1 9S4
1 995
1 996

lngsnßuMssenschaften 1 980
I 985
1990
1992
1993
1994
1 995
1996

Kunst Kunstwrssenschaft ,. 1980
1985
1990
'1992
1993
1 994
1995
1 996

lnsgesmt (ohne zentrals Einrichtungen) 4). 1 S80
1 985
1990
1992
1993
't9s4
1995
1996

lnsgosamt (6rnschl z€ntralo Ernrichtungen) 4). 1980
1985
1 9S0
1992
1993
1994
1995
1S96

TEi;;m-6ä6-tl 992 "Frühercs Bundesgebret'
1) Studenten insgesamt im Wintcrsemester, Studienanfänger (1. Fachsemesteo rm SommeF und nachfolgBnden WrnteEemester
2) Die Aulglied€rung der Personalstellen ist terlwerse unrcllständE ErnTerl der Stellen wrd den 'ZentElen Ernachtungen" zugeordnet
3) An wissenschaft[chon Hoch$hulen und Kunsth@h$hulen C4- und c3-Stellen. an Fach. und VeMaltungstachhochschulen C4-, C3- und C2-Stellen.
4) Ernschl. "Sonstige Fäche/'
5) Ein$hl, "Sonstrge deutsqh6 Hoch*hulen" und "Hochschulen rm Ausland"

Studrerende 1) Studienanfänger 1) Absotrenten Ptomotronen schafthches PoEonal 2)

- 193 -

2,O
2,O

wssenshaftliches

0,3
0.4
o,2
0,3
0,3
0,3
0,3
0,3

o,7
o,7
0,6
0,4
0,4
0.4
0,4
o.4

0,4
0,4
o,2
0,3
0,3
0,3
0,3
0,3

't,0
1.0
0,9
0,9
0.9
0,9
0.9
0,9

2,7
3,3
4,0
3.1
3,4
3,3
3,2
3,2

3,4
3,2
2,3

1,8
1,3
2.3
5,7

1.6
't.5

1,4
'1,3
1,4
1,4
1,1

0,9
0,8
0,8
o,7
0,8
0,8
0,8
0,8

0,3
0,4
o,2
0,1
0.1
0.1
0,1
0,1

't,1
1,3
1,5
1.3
1,1
1,4
1,4
1,3

't,5
1,9
2,O
2,O
2.0
2,O



H@hschulad

Land

Sprach- und KultuNissenschafton. ., ...1980
1 985
'1990
1992
1 993
1994
1995
I 990

Spon 1 980
't 985
1 990
1 992
1 993
1 994
1995
1996

Rechts-, Wirlschafts- und
Soziahilis$n$hafton. .. 1980

1985
1 990
1992
1 993
'1994

1 998

Mathsmatk, NatuNi6sonschaftcn 1 980
1985
1990
1992
'1993
1994
1995
1990

Humanmedizrn,.,... '1980
1 985
1990
1 992
1993
1994
't 995
1996

Vet6rinärm6dEin... .. ......,...... ..,.... 1980
'1985
1 990
,1992

1S93
't994
1 995
1996

Agrar-, Foßt- und
Emährungswssenschaften 1980

1985
1990
1992
1993
1 994
't 995
1 996

lngenrguMrssenschaff on

Kunst, Kunstwssen$haft .. ..., 1980
1985
1990
I 992
1 993
1 994
1 995
1 996

lnsgesmt (ohno zontralo Ernnchtungen) 4).....,..., 1980
1985
1 990

,'1992
1 993
1 994
1 995
1 996

4 Studierende, Studtenanlänger rm l. Fachs€mester, Absolvont€n und Pe6onalstellen sffie Betreuungs- und §ellenrelatlonen r)

Hochschulen insgesamt 5)

Bayern

nicht
wssenschatt-
Ich6s Peßonal

1 980
1985
1 9SO
1992
1993
1994
1S95
1996

1 383
1 246
1 477
1 910
I 578
1 594
1 562
1 604

44 648
62282
81 197
85 106
85 854
83 589
81 414
79 324

20 089
29 683
40 169
41 163
40573
38 569
36 709
35 089

't2 893
15 586
16 184
15 496
14 955
14 490
13 995
13 820

26 001
39 521
47 902
4A 877
45 299
42218
38 6{4
35 530

6 924
I 268
I 554
9 326I 166
I 875I 731
4721

151 079
208 '165
255 852
264934
263 420
2553/.4
247 ß4
240 126

151 079
208't65
255 8s2
264934
263 420
255 344
247 084
210 126

486
549
536
531
s37
s32
537
535

942
127
135
224
192
220
215
2',t6

115
298
298
366
401
4m
364

32446
42152
51 252
56 957
57 822
57 813
58 039
fio27

7
6I

12
12
12
13
't2

2
2
3
3
3

3
3

3
3
3
4
4
4
4
4

134
252
311
274
309
§7
257
349

8 589
11 119
16 447
17 093
17 285
17 014
17 251
17 446

12 653
't4372
20 881
't9321
't8 767
18232
17 831
18 350

'124
183
912
569
168
334
244
629

098
235
06'l
904
908
s51
992
'to7

242
238
242
250
253
249
252
269

451
705
485
424
594
506
382
451

6 768
I 727

11 850
9772
8 958
7 7',t3
7 104
7 137

39 067
48 987
05 301
60 0'r3
59 521
56 375
55 393
50 902

3 181
3 352
302',1
3 058
4 416
4 A71
5 331
5 131

5274
6 174
7 786
I 554

10 839
11 031
10828
10942

637
341
323
887
s34
159

213

456
779
584
896
405
o47
829
819

118
197
204
215
231
192
215
215

665
815
891
876

'133
872
612

396
275
620
232
302
000
1X
498

43'l
638
857
897
825
747
785
731

16 317
19 S63
23 445
26828
31 089
30231
31 447
30 323

16317
19 S63
zJ 449
26 828
31 089
30 231
31 407
30 323

2 428
2675
2671
2755
272€
2751
2751
2751

2295
2 47',1
28442§4
2ß1
2920
2%2
2957

1 666
4 S53
5 352
5 291
5 277
5 389
5 325
5 353

576
534
520
506
507
505
513
511

2777
3 128
3 50'l
3 607
3 838
3 013
3 600
3 498

33 952
36 S3
39 763
41 934
42 606
43 665
44 084
41 244

655
720
844
827
a24
853
849
849

287
407
291
397
369
367
366
367

144
21
21

120
'121
124
124.t24

073
130
174

216
319
339
3'16

840
979
959
007
990
@l
991
014

695
928
120
629
749
698
803
835

152
157
145
'154
147
140
147
150

282
188
180
263
265
256
261
260

812
s10
946
903
s09
so6
895
882

170
183
175
m1
210
m7
208
2't4

434
9@
02t
955
034
009
132

159
92

'163
211

65
51
92

102

1

;
:
;

270
32
36

x7
2@
2AS
270
270

151
27
30

138
133
134
131
136

195
109
193
'190

182
181
188
189

395
3'18
334
4't8
4n
416
423
425

119
5
6

129
133
133
133
134

11 916
11 585
13 110
14632
15 296
15 831
16 255
14297

168
221
3'13
366
488
520
557
448

423
555
837
976
031
315
164
184

168
456
380
428
690
388
2X
430

932
678
7r0
s65
971
965
961
922

454
862
s42
960
s53
9',|7
910
966

0'14
565
'175
139
220
279
080
045

742
865
035
192
195
275
308
310

471
699
966
922
894
055
956
984

184
418
746
230
361
376
490
530

642
891
131
060
079
090
106

2 081

362
413
436
465
472
47'l
469
474

t2 083
12 S56
't4 006
14 837
14 927
15't2€
15 291
15 347

12 585
13 643
14 798
't5 462
15 530
15 776
15 935
16 016

407
472
5't0
547
550

, 552
549
555

26 266
26 526
29 065
31 433
32 095
328O2
33 186
33 1't4

37
56
71
75
75
85
bD
70

122
'181

196
't82
274
219
243

2
11
31
54
65
55
58
52

1

I
2
2

2

669
736
861
916
919
956

994

632
720

I 007
915
904
962
965
970

133
130
154
155
155
160
162
165

3 650
4 058
4 985
4 892
4892
5 117
5 158
5 188

a732
8 167
I 364

10 402
10 935
11 455
11 765
11 787

21 368
23260
24 965
26 472
27 070
27 889
28 148
28223

553
606
609
672
666
653
654
647

2 195
2254
2ßA
2370
2.383
2 435
23tO
2 369

5
7II
o
7
7
7

1

2
3
3

4
4
4

489
490
620
601
612
67S
687
695

43
42
48
36
35
41
41
39

830
982
185
't57
170
't90
21',|
199

192
230
257
284
262
264
261
263

3

5
6

986
lco

006
299
69
0m
164

980
985
990
992

994
995
990

113
'156
188
173
187
180
168
167

381
335

316
325
324
328
322

537
360
382
547
551
548
538
497

135
237
370
547
559
517
454
418

45
59
74
82
79
8t
8o
79

'14183
't3 571
15 060
16 595
17't68
17 676
17 895
17 767

5
o
6
6
6

6
6

lnsgosamt (oin$hl zentBle Elnnchtungen) 4),. ..

:lEEääGätrl-jegz "Froheres Bundesgebiot'.

39 067
48 987
65 30t
60 613
59 52,|
56 37s
55 393
56 902

2 063
2 692
3281
3 569
4 0«)
4 198
3 852
3 S62

2 083
2692
3 281
3 569
4 090
4 198
3 852
3 962

I
6I
I
0
o
0

10'161

I 738
9 416
I 625

'to3,4,4
10 401
10 417
10 540
10 576

a47
228
173
't 1s
135
359
396
440

3
4
5
5
5
5
5
5

Studentsn rnsgesamt im WrnteHm6ter. S-tudienanlänger (1. Fachsemester) rm SommeF und nachfolgenden WinteEem6ler
Dre Aufghederung dor Personalstellen ist toilrerse unrcllständrg ErnTerl der §ellen wtd den 'ZentElen Einrichtungen" zug@rdnet
An Wsaen$haftIchen Hchschulen und Kunsthoch$hulen C4- und Clstollen, an Fach- und VeMltunosfachhch$hulen C4-, C3- und C2-Stellen.
Ernschl "Sonstrg6 Fäche/'.
Einshl. "Sonstigo deutsche H$hschulsn" und "H@h$hulon im Ausland".

insgesamt ;;J
I

hes und kunst

Profes-
soren 3)

ensches Personal-=äist- wiss+
6chaltfuches und

kunsllensches
Peßonal

insgBsamt
dar im
1. Fach-

semester

Erst.
studrum

gesetzter
Prufuno

PDmotionen
mrt rcraus-

1)
2l
3)
4)
s)
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2

1

I

4

7
6
7
6



Hochschulart

Land

Sprach- und Kultums$nshatten....,.,.. . ....... 1980
1985
1 990
1 992

1 994
'1995
19S6

Spon, 1e80
1985
1990
1992
't993
1994
1995
1996

Rechts-, Wiftschatts- und
Sozialwissenschaften ... . .,., .,. '1980

'1985
I 990
1992
1993
1994
1995
1 996

Mathematk, Natumrssenshaften. .. ...,. .. ....... . 1 980
1 985
1 S90
1992
1S93
1994
19S5
1996

Humanmedzrn 't 980
1 985
1 990
1992
1993
1 994
1995
I 996

VeterinärmedErn 'r980
'1985
1990
1992
1993
1994
1995
1 996

AgraF, Forst- und
Ernährungswssenschafren........ 1 980

1985
1990
1992
'1s93
1994
1995
1996

lngenieuMissen6chaften ..

Kunst, Kunslwssnschaft

lnsgcsamt (ohno zentrala Ernnchtungen) 4), ,....... 1980
1985
1990
1 992
1993
1994
'1995
1996

lnso€samt (einshl zsntrale Einnchtungen) 4). 1980
1985
1990
1992
1993
1 994
1995
1 996

1980
1985
1990
1992
1993
1994
1995
1S96

1980
1985
1990
1 992
1 993
1994
'1995
1996

;iEiEä6iä6I-iesz "Früher6s Bundeseebret'
1) Studenten insgosamt im WrnteßBmester, Studienanlänger (1. Fachsemester) rm Somm6r- und nachlolgonden Winteßemester
a Di€ Autgliedotung der Poßonalstellen ist terlrerse unrcllstlindig EhTerl dor Stellen wird den 'Zentralen Einlichtungen" zugeordnet
3) An Wissen$haftlichen H@hschulen und Kunsthochschulen C4- und Clstellen, 6n Fach- und Vemltungsfachhochschul€n C4., C3. und C2-§ellen.
4) Ernschl. "Sorctigo Fäch6/'
5) Einshl. "Sonsuoc dGutsche H@hschulen" und "H@hschul€n im Ausland".
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4 Studrerendo, Studrenanlänger im 1 Fachsemester, Absolventen und Personalstellen swe Betreuungs- und §€llenrelatpn€n .)

H@hschulen insgffimt 5)

Bayern

1.6
1,6
1,4
1,4
2,O
2,2
2,4
2,3

1,1
3,4
5,4
1,5
0,5
0,4
o,7
0,8

3,0
3,5
3,8
4,4
4,9
4,8
4,7
4,7

o,7
0,9
1,1
1,3
1,4
1,4
1,5
'l,4

0.5
0,5
0,4
0,4
0,6
0,5
o,4
0,4

0,6

2,

n
,1

',1

,1

',|
,1

7

2,6
2,7
2,1
1,6

2,1
2,3
2,6
3,0
3,5
2,9
3,4
3,'t

,2
.5

2,O
'1,9
1,7
1,0
1,7
1,5

1,4
't,5
1,7
1,8
2,',|
2,O
2,1
2,O

1.3
1.5
1,6
1,7
2,O
1,9
2,O
1,9

Studrerend6 1) StudienanfängerI) Absolventen Promotionen 6chafthches Pemnal 2) wissenschaftlch€s

4,4
5,2
7,7

7,9

7,8
7.9

0,9
9.3

10,4
2,O
2,3
2,3
2,2
2,6

7,3

10,3
8,8
8.5
8,0

7,9

2,',|

3.3
2,9
2,4
2,5
2,5
2,6

o,7
o,7
0,6
0,5
0,4
0,4
0,4
0,5

1,2

1,3

't,4
1,4
1,3
1,4

3,7
5.4
4,4
3,4
3,8
3,6
3,3
3,4

4,1
5,1
5,6
4,7
4,3
3,7
3,4
3,4

5,5
5,2
4,8
4,3
4.9
Ä,4
4,3
4,5

3,2
3,8
4,7
4,1
4.0
3,7
3,6
3,7

3,1
3,6
4,4
3,9
3,8
3,6
3,5
3,6



Hchschulart

4 Studterende, Sludrenanfänger im 1 Fachsemester, Absolventen und Pelsonalstellen swie Betteuungs- und Stellenrelationen ')

Hchschulen insgeemt 5)

Berlrn

t;;;
ntcht

wis*nschaft-
hches Personal

Sprach- und KultuMlss6nschatlen

Sport

Rff hts., Wrrtschatts. und
SdElwissenshatton

Mathematrk, NatuNis$nshaften.... .....

HumanmedErn

Velerinärmedtrrn

AgraF, Foßt- und
Ernährungsia$nschaflen

lngenreuürssenechaften .. ..

Kunst, Kunstwissen$haft

lnsgesamt (einshl z€nualo Einrichtungen) 4)

1980
1S85
1990
1992
1993
1994
1995
1996

1 980
1S85
1 990
't992
1 993
1 994
1 995
1 996

1 980
1985
1990
't992
1993
'1994
1995
1996

'ts80
1985
1990
1992
1993
1994
1995
1936

1980
't985
1S90
'ts92
't993
1994
1995
1 996

1 980
1 985
1 990
1 992
1993
1994
1 995
't 996

1 980
1985
1990
1992
1 993
1994
1995
1996

18 561
24 A67
28757
31 584
39 167
36 538
38 215
36 898

1 278
1 280
I 091
1 158
1 622
1 459
1 430
I 468

11 292
13 376

6 183
72§4
I 111
7 880

t0 716
I 825
I 65S
9227

12925
14',t40
18 608
20 501
22597
22048
20 300
18 893

4 084
5 421
6 053
5382
I 455
80@
I 450
I 930

4 658
5 386
6 301
7 142I 492
7 722
I 230
I 808

2275
2847
3 759
3 210
4 353
3 706
4 137
4 701

305
191
199
221
244
216
334
398

3323
2 S1S
4 4'tO
3 598
4 077
3 641
3 534
3 495

17 55'1
19 320
23 481
22074
29741
27 181
29 639
30 470

't7 551
19 320
23 48',1
22 074
N741
27 141
29 639
30 470

2 170
2'142
2634
2761
3 578
4 443
5 626
5 615

697
911

1 087
1 223
1 311
1 422
1 787
1 713

482
745
743
842
908

1 172
1 116

907

99
152
15't
203
157
130
'170
279

256

263
316
509
353
424
363

6 216
7 021
77W
8 513

'to243
11 765
14 166
14 075

99
103
141
118
s9

148
176
213

't98
202

328
372
372
326
405

282
343
332
418
413
487
470
328

40
70
47
51
60
75
82

100

21
41
37
24
11
45
33
24

130
137
136
162
148
14'l
167
114

1

7
't3
17
24
21
20
33

792
931
't23
232
244
432
450
397

792
931
't23
232
244
432
450
397

1 S94
23A4
2 481
2 386
3'r48
3 412
3 531
3 529

078
067
123
048
662
s31
879
o47

3
36
29
29
43
58
54
56

989
929
475
913
058
292
250
283

0e7
387
401

727
ooo
943
992

461
280
456
707
893
650
89'l
765

348
321
355
352
375
557
565
572

I
7
7
I

'13
13
14

403
385
402
427
487
609
586
569

363
403
449
433
478
610
611
592

224
't 83
210
215
345
330
330
343

56
74
53
49
75
68
67
65

79
72
8'l
69

102
114
't14
116

728
740
768
696
287
374
314
475

1

28
22
22
34
45
41
42

587
544
473
486
571
683
664
714

734
984
s52
902
249
396
332
400

235
o97
246
492
548
320
361
422

160
143
'106
98

259
220
211
200

72
106

96
72

365
332
306
381

852
709
596
687
783
707
635
631

143
195
209
254
334
312
312
293

511
552
468
708
430
388
'176
558

785
814
852
586
338
658
496
692

407
445
366
408
528
634
622
611

2
13
o

21
30
25
26
24

320
26'l
326
374
421
436
420

897
997
080
051
421
436
588
537

283
8SS
943
437
99't
841
899
486

245
422
317
310
698
613
57',|
543

251
240
234
157
630
662
597
584

276
829
887
865
969
974
908
912

38
80
84
52

100
1'10
105
107

7 731
7 245
7 165
I 864

12745
127',t6
12 749
12222

483
51'l
489
453
189
564
500
658

49
38
50
73
83
80
80

321
249
136
239
438
713
687
703

2-l

91
113
'116
'161
16,1
173

o27
147
017
196
337
372
637
901

76

39
48
74
62
86
77

227
133
'125
118
242
167

262

18 913
22 724
27 505
31 475
39 474
38 364
38 448
37 148

17 065
18 106
21 657
20725
20142
18972

123
268
495
756
o22
957
s08
738

230
692
172
805
827
663
647
482

2

3
3
3

156
228
425
511
717
093
572
548

253
367
440
393
652
7r8
744
672

6 216
7 021
7 799
I 513

10243
11 765
14 166
'14 075

122
i22
099
179
756
936
740
820

475
942
535
313
968
219
108
933

5 744
5 17S
5 39S
13/.4

10 684
10 491

992
919
872
758
343
158
218
278

565
546
663
459
775
635

778

I
1

1

1

2
2
2

10 590
10 251

461
639
476
45t
o32
901
849
808

402
418
415

097
108
017
080

571
944
s00
008
299
240
o74
056

6 925
6 856
7 077
7 831

11 132
11 913
11 703
11 820

326
435
473
510
726
727
714
705

't4 306
13 808
13 807
15784
22 SB4
23268
23 045
22üS
19 423
19 350
19 876
23755
32710
34 329
33 449
32845

210
217
159
147
334
288
274
265

1980
1985
1 990
1 S92
1 993
1994
1 995
't 996

1980
1985
1990
't992
1993
1994
1 995
1 990

1980
I 985
1 990
1992
1 993
'1994
1995
1 996

443
406
437
456
547
559
533
513

145
160
180
204
292
305
301
306

295
'115
033
143
330
265
168
145

2BB
355
389
458
626
617
613
599

't2 497
12 494
12 800
15 928
21 57A
22 4't7
21 748
21 025

151 050
145 798
142 855
136 759

76 980
93 619

1 12 539
122 606
151 050
't45 798
142 855
136 759

1980
1985
1 99t)
1992
1993
1994
1995
1996

4
5
6
7
9
1

s
I

15t
178
177
141
467
446
4m
497

6 575
6 504
6 612
0 919

10 139
10 552
10 296
10 847

2 065
20'12
2 174
221'l
270,€
3 164
3 120
3 089

2140
2043
2225
2245
2 794
3 255
3207
3 127

lnsgesmt (ohne zentrale Einrichtungen) 4) 76 980
93619

1',t2539
122 606

4
4
4
4
7
7
7
7

4
4
4
5IIII

'l AE enshllggZ "Früheres Bundesgebief'
Studenten rnsgesamt rm WrntersemeEter, Studienanlänger (1 Fachsemester) im SommeF und nachfolgenden Wrntersemester.
Dre Aufgliederung der Per$nalst€ll6n ist teilreise unwllständrg EinTerl der Stellen wrd den 'ZentElen Ernrichlungen" zugeordnet
An Wlssenschaftlichen H@h$hulen und Kunsth@hschulen C4- und Clstellen, an Fach- und Vemltungsfachhehshulen C4-, C3- und C2-Stellen
Einschl "SonstrgeFäche/'
Einschl, "Sonstigs deutsche H6hschulen" und "H@hschulen im Ausland"

gesetzter
Prüfuhd

Ptomobonen
mrt wrau$ insgesamt zusammen Protes-

sren 3)

sonst wsson-
schaftliches und
kunstleri$hes

P€rsonal

insgesamt
dar im
1 Fach-

semester

Erst-
studrum

1)
2l
3)
1)

196

2
2



Hmhschularl

Land

Sprach- und KultuMssnschalten 1 980
't985
1 990
1992
1 993
1 994
1995
1996

SpoI 1 980
1985
1 990
1 992
1993
't 994
19S5
1 996

Rechts-, Wrrtschalts- und
SozralwissonEchatten, 1980

't985
1 S90
1992
't 9s3
1S4
1995
1996

Mathemaük, NatuNrssenschaften '1980
1985
1 990
1992
19S3
1994
1 995
1 990

Humanmodtrrn.,.. 1980
1985
1990
1992
't993
I 994
1995
1 996

V6terinärmedzrn..... 1980
1985
1990
't992
't993
1994
1995
1 996

AgraF, Forst- und
Ernährungswssenschaft€n 1980

1985
1990
1992
1993
1994
1 995
1 996

lngcnieuMissenscheften ....,...,.,. . .. '1980
1985
1S90
1992
1993
1994
1995
1996

Kunat, Kunstwssen6chaft 1980
1 985
1990
1 992

1994
't995
1 996

lnsgesaml (ohno zentrale Ehrichtungen) 4) .,. .. 1980
I 985
1990
1992
1993
1994
1995
19S6

lnsgesamt (ernshl zentml€ Ernnchtungen) 4) '1980
1985
1990
1992
1993
1 994
1 995
1 998

TEE;G;h11 992 "Fruheres Bundessebref '.
'l) Studenten rnsgesmt im Wlntersemester. Studrenanlänger ('l Fachsemesler) rm Sommer- und nachlolEenden WtntersmBstet
2) Oro Aulgftederung der Peßonalstellen ist terlreEe unwllständig EinTeil der Stellen wrd den'Zent alsn Ernnchtungen" zugeordnet
3) An Wissen$haftlchen Hochschulen und Kunsthochschulen C4- und C3-Siellen, an Fach, und Vemltungsfachhshschulen C4-, C} und C2-Stell6n
4) Ernschl. "Sonstigo Fäche/'.
5) Einschl. "Sonstigo deutscho Hochschulen" und "Hchschulen im Ausland".

-197-

Studi6rend6 '1) Studienanlänger 1) Absolventen Promotionen schafüichos Peßonal 2)

4 studl6rende, studienanfänger im 1 Fachsemester, Abelventen und Per$nalstellen swie Betreuungs. und StBllenrelationen .)

Hoch$hulen rnsgesmt 5)

Berhn

wissenschaftlrches

17,3

25,6
30,1
23,6
18,9
20,3
18,0

426,O
35,6
37,6
39,9
37,7
25,2
20,5
26,2

19,1
24,5
31,4
34,5
37,3
29,7
30,8
29,0

10,3
9,6

12,2
13,6
12,5
10.3
10,4
9,5

4,2
5,7
5,6
4,6
3,7
3.7
3,6
3.3

5,2
5,8
9,4

11,9
6,1
6,8
6,9
6.6

14,8
15,1
17,9
19,9
8,2
8,2
8,7
7,O

10,0
12,7
18,2
't7,9
17,0
17,4
17,4
16,5

15.5
16,7
16,8
16,0
15,S
1A,2
14,9
14,9

,11,7
't4.3
16,9
17,7
14,9
13,8
13.9
't2,8

11,1
13,7
15,9
15,7
13,6
12,2
12,2
'1 1,6



Hochschulart

Land

SpEch- und KultuMssenschafren

Sport

Rochts.. Wrischafts- und
Sozralwssenshaften

Mathematrk, NatuMissenschafton. .,

AgraF, Forst- und
Ernährungswssenschatten....,.

lngeniouNissenschatten

Kunst. Kunstwissenschafr

lnsgosamt (ohne z€nkalo Einrichtungen) 4) ....

4 Studierendo, Studlenanfänger rm 1 Fachsemester, Absolventen und PeEonalstellen swie Betreuungs' und Stellenlelattonen

Hochschulcn lnso€samt 5)

Brandenburg

nrcht
wssenschaft-

lrches Personal

19
19
18

1 980
'1985
1990
1S92
't993
1994
1S95
1998

....1980
1 985
1 S90
1992
1993
1994
19S5
't996

1980
1 985
't990
1992
1 993
1 994
1995
1996

1980
1985
1990
19S2
't993
1994
1 995
1 996

1 980
1985
1 990
1992
1 993
1994
1995
I 996

'1980
I 985
't990
1992
1993
1 994
1 995
't 996

1 980
1985
'1990
'1992
1 993
1 994
1995
1 996

1980
1985
tg90
'1992
1993
1S94
't 995
1996

1 980
't985
I 990
r992
19S3
199,r
I 995
1996

2644
27ß
3292
4 0'13

939
040
386
826

114
96

121
124

14
3
5

12

77

88
80

45
45
89
53

168
532
557
550

I
59
56

333
42A
498
552

135
159
470
460

23
92

113
1',17

73
88
91

112
367
357
343

I
34
31
30

98
160
203
2X

112
226
2AO
256

42
'l't I
180
'187

'10
20
21
21

185
't74

229

4
7

12
I

394
5'12
654
650

355
351
341
368

57
101

87
87

745
244
264
319

385
460
479
477

42
106
130
138

'18

3'r
28
31

554
491
456
463

295
421
559
649

5 730
7 556
4771
s122

2 001
1 911
1 757
2 083

253',1
3213
3 520
3 959

19 488
22230

2 141
2 115
2 593
2 848

170
167
't62
't77

806
792
980

I 146

211
231
392
347

4944
5 212
8't30
7 027

'103

73

198
450
550
582

I
A1
40
38

214

390
458

154
332
370
395

21
36
34
38

524
5160
558
604

85
139
't 38
't37

141
894
999
129

116
't67
187
229

169
209
217

1'19
101
108
s4

2 011
2 066
2124
20s

I
5
4

3
441
868
918

4
6

10

57
99
02

563
465
496
759

't1
7

11
N

180
238
187
414 5

31
56
55
59

709
734
785
834

53
53
82
76

461ffi
513
716

46't
006
5t3
714

725
874
131
341

884
N2
488
2§

't4 884
17 m2

'14
17
t9
22

lnsgesamt (einschl zentrale Einrichtungen) 4)

89
't 46
149
't46

28
38
51
50

396
650
735
809

34
22
25
61

535
406
652
779

999
2U
361
391

1

1

1

4914
5212
6 130
7 027

1 985
2 168
2237
2292

6@
708
759
815

u
22
25
81

3
4
4
4

ifstiä66Gi'lisqe*mt rm Wrntersemestor, Sludienanlänger (1. Fachsemesteo im SommeF und nachlolgend€n Winteßemester'
2i öie nutgtrede;rng der Peßonalstell€n ist torlwrse unwilständig. ErnTorl der Stellen wird den "ZentElen Einrichtungen" zugeordnet --
äi Äürnüiä"iiiän-'r,or'",i xor'i"r,ri"n una kunitrmtsctruten Ci- und Clstellen, sn Fach- und V€mltungsfachhmh$hulen o4', c3' und c2-stellen
4) Einschl "Sonstrge Fäch6/'.
5i Ernschl "Sonsha6 douts€he Hshschulen" und "H@hschulen lm Ausland"

/enten
res und kunswssenschaftlic

Profes-
soren 3)

sonst wisscn-
schaflIches und

kunstlensches
Personal

gesetatar
Prüfuno

Promotionen
mIvoraus- insgosamt zusammeninsg€samt

dar. im
1 Fach-

semostea

Erst-
studrum
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3
5
6
7



Hochschulart

Land

Sprach- und KulluMssenschatten

Spod

4 Studrerende, Studtenanfänger im 1 Fachsemoster, Absofuenten und Perconäbtellen sorle Beteuungs- und Stell€nrelahonen

H@hschulen tnsgesamt 5)

Brandenburg

1 980
1985
1 990
1 992
1993
1994
1995
1 996

19,6

1980
1985
1 990
1992
1993
1994
1995
1996

1980
r985
1 990
1 992
1 993
1994
1995
1S96

1980
1985
'1990
1 992
1 993
1 994
1995
1 996

1 980
1S85
1 990
1 992
1 993
1994
1995
1996

1 980
I 985
1 990
1 992
1 993
1994
1995
1996

1980
1985
1990
1992
1 993
1991
1995
1 996

wrssenschaftliches

6,0
7,O
8.7

26,8
23,1
22,5
21,2

.
't3.0
5,8
4,7
5,3

14,0
11,7
16,4
17,1

5,d
5,7
6,3
8,6

.

8.5
6.3
4,2
9,8

7,O
2,3
2,9
3.5

14,i
2,3
3,0
3,3

10,0
7,A
6,6
6,2

g,7
1,4
1,3
1,9

8,1
4,6
4.8
4,7

1.5
1,4
1,8
1,9

0,6
o,2
o,2
o,2

0,8
0,0
0,0
0.'l

4,9
4,0
3,2
2,9

4,9
3,4
3,8

o,2
o,2
o,2
o,2

0,'t
0,5
0,5
0.5

0,6
0,3
0,3
0,2

0,ä
0.4
0,5
0,5

0,5
0,6
0,6
0,6

o,4
0,3
0,4
0,4

69,3
't2.o
't1,4
't2,2

5,6
1,',|
2,2
1,4

0.0
0,3
0,3

0,0
0,0
0,0

0.3
0.1
0,'r
o,2

0,2
o,2
o.2
o,2

2,1
1,7
1,6
1,6

2,O

17
1,7

1,9
1,9
1,7
1,6

0,0

0.0

0,'l

0.1

0,1
0,0
0,0
0.1

0,6
0,4
0.6
0,6

0,4
0,5
0,8
0,8

o,2
0,5
o,7
o,7

2,5
1,7
2,4
2,5

4,3
2,8
3,1
3,3

Rechts-, Wrrlschafts. und
Sozralwssenschatten

Mathematrk, Naturuissenschalten

Agratr, Forst- und
Ernährungswssenschalten

lngenreuNissenschaften

Kunst, Kunstwssenschaft

lnsgesamt (ohne zentrale Einnchtungen) 4)

lnsgesamt (ernshl zentralo Ernrchtungen) 4)

0,0
1,3

2,O

o,i
0,5
0,5
0,3

0.8
1,0
1,1
1,0

2,7
2,1
1,8
't,9

'1,9

0,3
0.4
0.3
o,7

r980
1 985
I 990
'1992
I 993
19S4
1 995
'r 996

't 980
1 985
1 990
1 992
1 993
'1994
1 995
1 996

0,1
0,0
0,0
0,'r

13,0
9.1
9,7

10,4

7,5
7,9
8,7
9,7

2,5
2,4
2,7
3,'l

2,3
2,1
1.9
1.8

0,0
0,1
0,1
0,1

0,3
0,3
0,3
0,3

1,0
1,0
0,9
0,9

ifstudentmsgesamt rm wrntersemester, Studrenanlänger (1. Fachsemester) im Sommer. und nachfolgenden wintersemester
2) Ote Aulqltederung der Peßonalstellen rst teihflerso unwllständlg EhTerl der Stellen wird den 'Zenlralen Einrichtungen" zug@rdnet
3) An Wissenschattfichen Hochschulen und Kunsth@h$hul6r C4. und C3.Stellen, an Fach. und Vemltungslachhchschulen C4., C3. und C2-Stellen.
4) Ernschl "Sonshge Fäche/'
5) Ernschl, "Sonstige deut$he H@h$hulen" und "HGhshulen im Ausland'

Studierendo 1) Studienanfänger 'l ) Absolventen Promotronen schalthches Peßonal 2)
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Hchrchulart

4 Studterende, Studienanlänger im 1 iachsemester. Absolwnten und PeHnalstellen 6füe Bebeuungs' und Stotlonrelationen ')

H@hshulen insgesamt 5)

Bremen

105

Land
nicht

wissenschaft-
lrches PeEonal

Sprsch. und KultuNissenschatten ....,.....

Sport..

Rshts-, Wiishafts- und
Sozialwissen$halton . .,...,.

Math6maIk, NatuMissenschaff en

Agrar, Foßt und
Emährungswissen$haftsn

lngenrBuNissen$hafton ........,.,,..

1980
1 905
1 990
'tw2
1 993
1994
I 995
1996

1S80
't985
1 900
1992
1993
1994
1995
1996

1 980
1985
'tsoo
1 992
'1993
1994
1995
'1996

't980
1S85
19S0
1992
1S93
1 994
1995
1990

1980
1985
1990
1 992
't993
'ts9{
't 995
1996

........... .... 1980
1 985
1 990
1gg2
1 993
't 994
1 995
1 996

'1980
1985
1990
1992
1993
1994
1995
'1996

1 980
1985
1 990
't992
1 993
1 994
1995
1S96

1S80
1985
1 990
1 9S2
1 9S3
1994
1 995
1996

5
6
6

o'11
290
416
246
599
821
o24
085

N7
192
225

2g;
234
240
2§

2

348
395
998

60
013
@2
't34
120

n
19
56

3;
25
31
12

013
903
743
880
036
88s
990
934

335
498
729

91
541
733
654
073

14
50
61
78
49
49
30
33

785
696
094
832
997
814
690
695

211
197
172
129
172
165
197
208

784
970
853
076
847
763
728
7054

2784
2970
4 853
2076
4 847
4763
4726
4 705

125
161
111
'111

227
270
328
34S

235
235
235

16
15

't5
I

't3
13

;
19

2
3
7
7

't7
32
21
32

,o:

16i
167
't 67

'13
13

82

101
't0t
101II

68
68
68

6d
66
66

5
5

i
12
,1.

337
118
123
273
273
273
1',t2
117

B7

x
21
22
22
15
27
39
41

10
16
49
49
73
72
7A

t21

41
40
't7
17
16
17
10
45

493
598
517
517
674
706
897
982

81
135
157
157
288
330
349
389

39
22
17
17
28
31
34
2S

441
561
413
A73
624
563
692
704

604
466
629
442
258
356
374
262

155
149
275
257
310
3't3
267
242

2
4
2
4
4
4

1 046
1 046
'I 075

676
1 084
1 106
1 090
1 083

12 153
't 4 640
21 558
I 296

25 705
?tr207
26 183
25546

12153
14 640
21 558
I 296

25705
26207
26 183
25 546

4 363
5 006
6 99s
3 001
I 751
I 036
I 256
I 201

2633
3 181
4 891
3674
5 438
5 339
4 930
4 436

419
4'19
4t9

18
15

11
11
11

297
105
108
2',t5
215
215

98
102

87

262
282x2

15
13

6
I
,-

t;
10

155
157
173
214
214
214
145
144

61
53
46
56
56
56
63
64

717
323
334
925
925
925
343
346

847
324

't 011
1 122
1 122
1 122

372
377

;
7
,-

23
3I

59
59
59
10
11

:
156
156
't56

274
102
100
156
156
156
88
91

,:
roä
100
't06

15
13

6
I
,.

6
10

115
84

'104
390
396
398
107
't 10

270
261
141
't92
192
192
303
306

48
4Ä
17
25
25
25
27
27

639
309
29t
541
541
54'l
279
283

645
309
647
647
647
647
306
312

57
49
92
92

187
't 89
201
251

57
49
92
92

187
189
201
25',|

342
624
388
388
943
014
43',1
63S

342
624
388
388
943
0't 4
431
639

I
4
4

2

4',1

13
15
58
58
58
14
15

rsi
t57
t57

3
2

;
4

3

4
4
4
4

6
o

't1

13
14

222
227
258
324
328
324
228
231

69
53
46
56
56
58
63
64

432
107
437

1 321
1 321
't 321

450
456

2117
505

2 155
2314
2 314
2314

675
6A3

't47
155
147
'149
149
149
132
134

I
2
6

85
65
65

10

15
9x

31
31
31
36
37

78
14
43

384
384
384

64
63

203
15

364
475
475
475
66
65

4
4

67
70
85

112
112
112
83
87

Kunst, Kunstwis$nshaft ..

lnsgosamt (ohne zenttalo Ernflchtungen) 4)

lns0esamt (einschl. zentralo Einrichtung6n) 4)..

,|

I
1

1

1

2
2

1

1
,|

1
,l

2
2
2

122
107
96
96
86
96

121
139

tEi-s e,in*trt lgez "Früheres Bundesgebier'.
li Studonten insgosamt tm Winteß€mBstet, Sfudienantänger (1 FachsemlsteÖ tm Sommeh und nachlolgenden Wrnteßemester'
Zi Öi. Ärtgtitäirng Jer Pcrconalstelten rstGilrerse unrcllstäidrg EhTel dsr Stellen wird den "Zentralen Elnrichtungen" zugeordnst- -
5i Ä" Wüiä"siiäfticrten Xoitrictruien unO (unittroctrsctruten Ci- und Cl.Stellen, an Fach- und Vemltungsfachhtrh$hul€n C4-, C} und C2-Stellen
4) Einschl. "SonstEe Fäche/'.
5) Ern$hl. 'Sonsligo deulscho H€hschulen'und "Hoch$hulen lm Ausland".

rnsgesamt zusammen Profos-
soron 3)

$nst wssen-
$haft rches und

künstlerlshes
Peßonal

dat rm
1 Fach'

semester

Erst-
studrum

geseEter
Prutunc

Prcmotronen
mrt wraus-insgesmt

200 -



Hochshulert

Land

SpEch. und KultuMs*n$haisn..,..,.......,,....,,.. lgBO
1 985
1 990
1992
1993
'1904
1995
1996

Sport..,.... .............. 1S80
1985
1 990
1992
1 9S3
1994
1995
1996

RechtE-. Wrd$hans- und
S@ralwssnschafton ..,.,...,.. .... 't980

1985
1990
't 992
1 SS3
1 994
1995
1996

Mathematik, NatuMis*nshafl€n.,,.... ... 1980
1985
I 990,tw2
I 993
't904
,t995

1996
AgraF, Forst. und
Ernährungsisssn$hafren...,.. ..'.'....,,...,.,.'....' 1980

1985
1 9S0
1992
1SS3
1 994
1 995
I 996

lngonlilNissenschafron. .. .....,.,..,. ..... ... 1S80
1985
1 990
't 992
't 993
1994
1S95
1S96

Kunst, Kunstwissonschaft . .................... . ..... .... iSSO
1 985
'1990
1w2
1993
1Sg4
1995
'1996

lnsgesamt (ohn6 zentrals Einrichtungen) 4) . . . 1

lnsgoemt (etn$hl. zontrsle Einrichtungon) 4) ,,. 1980

4 §udielend€, Studronanftng6r im I Fachsemaster, Abslventon und Peßonalstellen soflis Bab6uungs. und Stellenrsletionon .)

HGhshulen insgcsmt 5)

Bremen

3,3

wissenshaftlicheg

0,

0,4
6,1
8,5

87,2
86,2

.
3,5

"1

3,1
8,6

r6,1
4,1
9,5
8,8

m,3
19,0

3,9

0.3
2,1
2,8

43,6

6,3

"1

3,j
3.3

5,1
4,4
6,3
3,9
4,7
3.8
4.8
4,8

3,5
3,7
3.7
2,3
3,1
2,5
3,1
3,3

3,9
9,2

14,5
2,2
5,2
5,1

r3,8
13,6

3,3
9,2
4,8
't,9
4,3
4,2

12,7
12,5

19,2_

1,5
33,5
34.9

463.4
468,1

n.1_

T,;
,r,r-

'14,7
47,7
64,8
14,0
40,7
42,O
94,4
90,2

,u,1

l,i
16,2
16,6

291,6
327,8

25,8
18,6
an,:

:
29,7
24,2

17,O
20,3
28,3
'l'l,2
25,4
24,9
34,0
30,8

i)
19,7
23,4
12,1
19,4
19,8
17,3
16,9

16.9
45.3
64,5

9,0
27,8
28,3
76.3
73,8

14,3
45,2
21,3

7,4
22,9
23,4
70,4
67,8

980
985
990
992
993
994
995
s96

985
990
992
993
994
995
990

1,2

o,i
1,4
1,6

25,2
26,8

5,9

1,i
1,5
,,:

1,7
5,7
4,8
2,4
3,1
3,3
9,2
9,6

0.9

0,6
1,1
1,3

23,3
29,9

6,5
2,8
z1

g,i
2,9

2,8
3,6
2,1
2,2
2,5
2,6
4,8
4.9

2,O
2,0
2,',|
1,7
1.5
't,7
1,9
2,2

1,9
5,0
4,2
1,5
2,1
2,2
7,1
7,0

1.6
5,0
1,4
1,2
1,7
1,8
6,5
7,0

0,1
0,'l

0,1
0,1
0.1
0,3
0,3
0,3
0,1
0,1

:

o,e
0,6
0,6
o,2
o,2

0,3

o,i
o,7
o,7
0.6
0,6

o,2

1.8
1,8
,,:

0,1
0,0
0,1
0,4
0.4
0,4
0,1
0,1

0,1

0,_2

o.i

o.ä
2,4

o,2

0.3

o,2
o,2

0,1
0,0
0.0
0,4
0,4
o,1
0,1
0,1

0,3
o,2
't,1
1,2
1,2
1,2
1,3
1,4

0,1
0,0
0.1
o,7
0.7
0,7
o,2
o,2

0,3
0,0
0,6
o,7
o,7
o,7
o,2
o,2

0,2
0.3
0,3
0,4
0,4
0,4
0,3
0,3

1,5
0.8
1,1
1,1
1.1
1,1
0,8
0,8

o.i
0,1
o,2
0,3
o,2
0,3
0,3
o,7
0,9

0,1
o,2
0,1
0,1
0,3
0,3
0,7
0,8

0,4
0,4
0,4
o,2
o,2

0,
o,
0,

o,2
0,4
0,5

0,1

o.i
0,7
o,7
5,1
9,3

0,0
0,0
0,0
0,0
0.1
o,2
o,2
o,2

1,5
1,5
1,5

51,8

7,3
0,'t
0,6

0,4
o,4

0,4
o,4
0,5
0,5
0,5
0.5
0,6
0,6

0,1

;)EEäiäätrI-ieez "Froheros Bundesgrbiet'.
l) Studonlen insgHmtim Wrnteßemster, Studrenanfänger (1. Fachsomeste0 im Sommel. und nachfolgonden WlntorsemeEter,
2) Oio.Allglederung- der Pemnalstallon ist lEilreis unwllständE EinTerl der Stellen wrd d6n 'Zenbale;Einrichtungen" zug6ordnet
3) An wissn$haftlchon Hochschulon und Kunsthshshulon C4- und CAstellon, an Fach- und V6ffiltungstachhöh$hul-on C4., C3. und C2-Stell6n
4) Ein$hl. "Sonstqc Fäche/'.
5) Eln$hl. "Sonstgs doutschc H@h$hulen" und "H@hshul6n rm Ausland"

Studierends 1) Studienantänger 1) Absolwrten
Gßtstudruml

Pmmotimen
Stellsn hir wissen-

shattlrchG PerEonal 2)
(ohns Prcl6ssorönl

Prc ßsr€n 3)

-201-



H@hschulart

4 Studierende, Studrenanfänger im I Fachsemester, Absolventen und Peßonalstellon wie Betrouungs- und Stellenrelationen')

Hochshul6n insgesmt 5)

Hamburg

Land
ntcht

wssenschaft-
liches Pelenal

186
2AO
252
309
309
273
254
254

27
28
24
2S
2S
46
43
43

182
198
2AA
285
285
278
201
201

785
925
790
903
903
959
950
s50

775
143
392
744
744
739
175
175

14
't8
18
I
9
4
4
4

356
590
651
655
655
479
470
470

33
51
51
57
57
47
51
51

4 360
6 191
6 466
6 Sgl
I 9S1
a 824
6 146
6 146

Sprach. und KultuMissenschaften

Sport

Rshts., Wrtschatts- und
SoziahMssenshalten.. . .

Math6matk, NatuHissnshaften

Humanmedlzrn......

Aorar-, Foßt. und
EmährungswiEson$hatten,.

lngenteuMssenschafren.,..

Kunst, Kunstwisson$haft. ..,.,..

lnsgesamt (ohne zentEle Ernflchtungen) 4) ....

lnsgosmt (sinshl zentmle Eindchtungen) 4)

1980
1 985
1 990
1992
1993
I 994
1995
1996

1980
1985
1S90
't992
1993
I 994
1995
'r906

1980
1985
1990
1992
't993
1994
1995
1 996

't3775
17 697
17 375
r4 970
17 553

6 381
7 441
7 794
I 140
8972
I 912
a 757
I 511

474
684
758
869
904
754
672
719

50

57
53
60
68
53
49

805
165
777
35,1
929
943
256
99'l

348
359
605
654
625
55'l
536
533

741
930
821
810
805
442
594
625

121
164
169
1eb
'187
'177
273sc
s40
501
858
848
950
788
437
360

570
498
fi2
470
420
496
535
521

12 053
't3 336
13 607
't325',1

12 053
13 336
13 607
13 251
13 902
13 455
13 3s7
13'163

658
613
o37
659
659
813
740
710

25
22
21
22
22

21
21

638
603
667
713
713
775
826
826

5't7
574
628
686
688
711
698
6S8

823
s17
958
049
049
049
0s5
055

30
29
'16
16
25
5t
51

550
672
713
772
772
u4
190
'196

't t9
n4
207
2',13
2',13
228
270
270

ß2
634
918
130
r30
473
857
857

3 532
3 788
3 994
4221
4221
4 7Ä5
5172
5 172

485
439
460
462
462
596
548
548

21
18
17
'16
16
16
15
15

403
369
406
446
440
504
519
5'19

4'16
457
489
527
527
556
542
542

714
755
776
857
857
850
886
886

17
9
7

I
'17
17

2&4
2 339
2502
2 660
2 660
3042
32§
3234

13 593
't6 041
'10',123
18 361
't8 314
18 395
18 489
18450

353
336
355
390
378
383
393
395

18 471
19 300
16 104

910
o23
493
670
443
275
067
998

535
747
776
797
80'r
774
998
068

73A
631
834
332
395
78'l
246
867

13 902
13 455
13 357
13 103

2 699
3 049
3 01'l
2428
2587
3 656
3 615
3 614

47 982
60 96s
61 764
63 491
65 531
68 720
68 867
65 013

479€.2
60 965
81 764
63 491
65 531
68 720
68 867
65 0'13

't 980
't985
1990
1 992
1SS3
'ts94
1 995
1 990

766
s62
928
881
928
068
044
908

60
58
32
54
56
26x

5

173
175
177
197
197
2',17
192
192

235
234
261
267
267
271
307
307

844
853
888
968
968
086
993
993

52
50
45
5'l
51
68
64
64

819
800
954
098
998
053
o27
o27

301
499
418
589
589
870
648
048

7
38
a2
34
34
93
73
59

157
246
299
N8
298
438
635
63s

48
48
50
54
54
68
76
76

47
48
47
25
25
29
55
55

906
262
424
427
427
323
686
666

152
251
258
270
270
274
321
321

1
4
4
I
6
6
6
ö

3

3

3

1 264
19'15
2081
2 004
2',113
1 756
1 634
129o

505
622
690
145
746
834
51'l
357

554
s88
522
584
587
548
316
210

69
'104
97
76
73

124
77
60

802
996
222
t'15
'130
188
't80
848

't85
301

N2
213
240
157
137

4205
5 540
5 809
5 681
5 848
5784
4 939
3 815

38
51
82
89
89
t1
77
13

'| 980
1985
1 990
r992
1993
1994
19S5
1996

1980
1985
1990
1992
1993
1994
't995
1996

1980
't985
1 990
1 992
1993
1994
1 995
1996

..... 1980
'1985
1 990
1992
1993
1 994
't 995
1996

1980
1985
1990
't992
't993
't994
't995
1996

1980
1985
1 990
1992
1993
't994
1 995
't 996

152
149
193
234
234
196
'105
140

101
117
139
159
't 59
161
158
156

'|

2
2
2

2
2

285
313
342
391
384
243
280
287

7
6
6

't5
3
6

;
34
72
,?

;

;
i
8

10
7
I

4U
562
740
834
427
669
547
610

484
562
740
834
827
669
547
616

205
546
809
661
846
784
s39
8'15

5
5
5
5

4
3

3 801
5 060
5 350
5 793
5 793
5 788
5 230
5 230

7 722
I 824

10 384
11 121
11 121
11 296il 003
11m3

105
't62
182
192
192
193
'169
169

16
21

16
10
17
34
34

353
428
474
474
474
400
561
56'l

71
156
157
'159

159
160
195
195

058
ß5
418
470
470
431
620
620

069
305
421
476
478
437
627
821

3
3
3
4
4
1
4
4

317
349
985
314
3'14
645
s68
968

0
1

1

2
2
3
3

o

7
II
7
I
I

2
2

2
2
3
3
3

463
483
573
745
745
308
546
546

785
502
99r
093
093
90'l
7
798

TEi*in*trL teo2 "Früher6s Bundesgebiet'.
1) Studenten insoesamt im Wtntcremlst€r. Studtenanfäng€r (1. Fachsemester) im Somm€r und nachlolgenden Wnteßemester'
2i Die Autqltedeino der Pomnalstellen ist teilretso unrcllständrg ErnTerl der Stellen wird den 'Zentralen Einrichtungen" zugoordnet
gi Än Wr-*nwtaftirchen H@hshulen und Kun6th@h$hul€n Cit- und C3-Stellen, sn Fach- und VoNaltungsfachhochshulen C4-, C3- und C2-Stellen.
4) Einschl "SonstEc Fäche/'.
5) Einschl. "SonstlgB deutscho H@hshulon" und "H@hschulen rm Ausland"

*l
I

hes und kunst

Prol$-
soren 3)

enshes Personal
§-;i:frEEsn-
Echaftlchcs und

künstlensches
Peßonal

dar im
l, Fach-

semester

E6t-
studium

Ppmotignen
mit rcraus-
gesetzter
Prüfuno

insgesamtrnsgosamt

- 202
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4 Studierend6, Studtenanlänget rm 1 Fachsemestel, Abelwnten und Peßonalstellen sNie Betreuungs- und Stellenrelaüonon.)

Hdhschulart

Land

H@hschulen insgo6amt 5)

Hamburg

Sprach- und KultuHtssenschatten 1 980
1985
1990
1 992

1 994
1 995
1996

Spod 1980
1985
1990
1992
1993
1904
'1995
1996

Rechts., Wrdschafts- und
Sozialwissenschalten .. ........... 1980

1985
1 990
1992
1 993
19S4
1995
1996

Mathomatrk, NatuMissenschalten,.. .. ...... 1980
1985
'19s0
1992
1993
1SS4
1995
'1996

Humanmedizin.. .,..... 1980
1 S85
1990
1992
1993
1994
'1995
1996

AgBr, Forst- und
EmähruDgswsaen$hatt€n..,..,.,...,.....,.. 1S80

1985
1 990
1992
19S3
1994
1995
1996

lngenieuMrssenschatten '1980
1985
'1990
1992
1993
1 994
1S95
I 996

Kunst, Kunstws6enschafl. .. .. 1980
1985
1 990
1992
1S93
1S94
1@5
1S96

lnsg€samt (ohno zentalo Ernnchtungen) 4)..,,.,... 198O
1 985
1990
't992
1 993
1994
1995
1S96

lnsgoEamt (ernshl. zental€ Etnnchtungen) 4).. . 1980
1985
'1990
1992
19S3
1994
1995
1998

'lEE eäictrt ts92 "Frühet6s Bund€sgebrcf'.
1) Studenten insgoemt im Wnteßomoster, StudEnanfänger (1. Fachsemester) im Sommer- und nachfolgonden WinteHmestgr.
2) Dre Aulgli€dorung dör Pomnalstellen rst leihfleise unvollständrg ErnTerl der Stellen wrd den 'Zenkalen Ernrichtungen" zugoordnet
3) An Wrss6nshat{rchen Hch$hulen und Kunsthochschulen C4. und C3-Stellen, an Fach- und Veffiltungsfachh@h$hul6n C4-, C3- und C2-Stell€n
4) Enschl. "Sonstios Fäch6/'
5) Ernschl. "Sonstige dout$he H@hehulon" und "Hehschulen tm Ausland"

wssenschaftlrches
Personal

o,2
0,2
0,3
0,3
0.3
0.4
0,3
0,4

1,5
1,3
1,4
1,5
1,5
1,2
o,7
0,s

2,7
't,9
1,9
2,O
2,O
1,3
1,7
1,7

0,'t
0,1
0,3
0,4
0,4
0,9
0,'t
o,2

o,ö
0,1
o,2
o,2

o,ö

o,d

o,i
0,1
0,1
0,0
0,0

0,5
0,4
0,5
0.8
0,6
0,5
0.3
0,4

0,5
o,4
0,5
0,6
0,6
0,5
0,3
0,4

1,2
1,6
1,5
1,3
1,4
1,3
1,4
'1,2

2,4
2,6
1,5

1,2
'1.0
o,2

2,O
3,2
3,1
2,8
3,0
2,3
2,0
1,6

1,0
't,1
1,1
't.1
't,1
1,2
0,7
0.5

o,7
0,6
0,5
0,6
0,6
0,5
0.3
o,2

2,',1

3,5
3,3
4,8
4,6
5,0
1,5
1,2

1,5
1.5
1,6
1,4
1,5
1,4
1,0
o,7

1,6
1,5
1,1
0,9
1,0
1,1
0,6
0,5

1,3
1,5
1,5
1,4
1,4
1,3
1,0
0,8

1,2
1,5
1,5
1.3
1,4
1,2
1,0
o,7

20,7
26,2
25,3
27,S
27,8
22,6
25,O
24,9

14,1
15,3
'16,s
17,'l
17,2
1?,4
1A,7
18,8

21,O
29,3
26,1
21,0
24,6
23,8
23,4
19,5

12,3
13,0
't2,4
13,3
't 3.1
12,4
12,5
12,2

4,8
5,5
4,7
4,5
4,2
4,1
3,9
3,8

16,2
24,9
26,8
49,8
50.1
31,0
19,8
20,9

12,2
15,8
15,3
16,0
16,1
16,3
1 1,1
10,8

22,7
14,9
14,5
13,3
'12,1
16,0
13,4
13,4

14,3
16,8
15,8
'15,4
15,9
15,4
14,2
13.4

13,6
16,1
15,5
15,0
15.5
14.5
13.3
12.6

5,3
6,0
5,9
5,S
5,9
4,6
5,0
5,0

2,0
2,6
2,7
2,4
2,7
3,1
2,5
2,3

6,0
6,9
5,7
4,7
5,5
5,1
5,2
4,8

2,4
2,4
2,7
2,4
2,4
2,2
2,2
2,2

0,9
1,0
0,9
0,8
0.8
0,6
0,6
0,6

3,7
5,5
5,8
1,9
't,7
7,1
5,4
7,2

3,5
3,7
3,7
3,7
3,8
3,3
2,O
2,o

4,8
2,4
2,4
2,2
2,O
2,2
2,O
1,9

3,0
3,7
3.5
3,2
3,4
3,0
2,8
2,7

3,4
3,5
3,4
3,1
3,3
2,8
2,6
2,5

0.0
o,2
0,5
o,2
o,2
0,4
0,4
0,3

0,3
0,4
o,4
0,5
0,5
0.3
0,3
0,3

1,1
1,3
1,1
1,3
1,3
2,1
2,O
2,O

0,3
0,3
0,4
0,4
0,4
o,4
o.2
o,2

1,5
1.6
1,3
1.3
1.3
1,3
1,4
1,4

3,4
{,5
4,6
4,5
4.5
4,5
4,0
4,0

0,4
0,6
0,0
0,6
0,6
o,2
0,1
0.1

0,6
0,9
0.8
0,8
0,8
o,6
0,4
0,4

0,3
0,3
o,2
0.3
0.3
o,2
o,2
o,2

1,3
1,7
1,7
1,7
1,7
1,5
1,3
1.3

1,9
2,O
2,O
1.9
1.9
1,'t
1,7
1,7

2,8
2,5
2.6
2,3
2,3

2,5
2,9

5,3
4,5
4,3
2,7
2,7
2,7
2,5
2,5

1,7
t,6
1,6
'1,7
1,7
1,9
1,'l
't,7

4.1
3,9
3.5
3,3
3.3
3,5
3,5
3,5

6,8
4,7
4,3
4,5
4.5
4,4
5,2
5,2

1,'r
0,4
0,3

0,5
0,5
0,5

0,6
0,6
0,6
0,6
0,6
1,1
1.'l
1,1

o,7
0.3
0.3
0,3
0,3
o,4
0,4
0,4

2,2
1,8
1,8
1,8
1,8
2,1
2,O
2,O

2,3
1,9
1,8
1.S
1,9
2,3
2,2
2,2

Studrerendo 1) Sludrenanfänger 1) Absolventen Ptomotionen $haftlrches PeEonal 2)

-203-



HGhrchularl

4 Studi€rende, Studiemnlänger im 1. Fachsmosler, Absolventen und Pe@nalEtellon wie Betreuungs- und Stellenrelationen ')

Hchschulen insgosmt 5)

Hessen

71
69

102
135
129
142
174
145

3
2
4

13
l3
4

10

120
141
't81
218
211
190
249
283

271
386
555
582
557
594
635*2
359
5s2
670
615
73e
657
654
651

25
63
79
90
99
84

1'15
83

61
68
68

104
105
93
a7
78

32
55
87

128
91

136
'178
192

3
3

20'tl
20
19
36
35

948
339,
766
8A9
964
928
132
o42

948
339
766
869
964
928
132
o42

Land

SpEch- und KultuNi§$n$haften .. . .........., 1980
1985
1990
1992
1993
1S94
't995
1996

1980
'ts85
1Sg0
't992
1S93
19e4
1995
1S90

1980
1985
1990
1992
1993
1994
1995
1996

1 g'l't
1 937
2146

13 530
17 539
23 513
26352
20't1s
2s246
24 001
22744

3762
4 700
54t0
5 179
4go7
4 913
4 622

.4 339

4 308
4 501
0 007
0 448
6 852
5 560
6 591
6 7S3

4 931
6 089
I 395
7 127
6 369
5 966
5 621
4 993

1 150
1 492
1 249
I 081
1't31
I 017
1 079'lü2

22 869
27 070

26
N4
70

123
138
208
n4
243

I 316
1 483
1 I5/t
2172
2 360
2714
2745
2524

743
052
981
113
156
'142
143
074

79
192
182
't88
203
20'I
zx)
198

438
550
725
669
713
671
792
685

426
958
767
189
238
284
035
438

u4
516
516
568
859
030
641
628

I 854
12520
14 709
16 038
18 742
18 391
19 @7
19 035

16 942
18 495
222f,6
25 006
25 643
25 6€7
255',t4
25 663

1 612
1 257
I 559
1 816
1 857

22554
31 126
11 492
46711
47 539
4A874
44O21
45 512

I
I

10
I
I
I
I
0

403
458
439
493
493
493
680
53r

175
153
153
183
183
183
171
144

468
692
735
78S
007
807
771
913

532
595
513
719
880
994
w2
365

490
s76
101
n7
§7
539
945
880

358
260
472
430
474
394
467
541

6 396
7 775

11 146
11 920
10 167
9647

10 265
10 383

203
987
787
529
229
2U
461
070

448
573
425
422
464
318
418
378

7,28
210
215
216
241
211
218
211

849
183
228
018
9',|7
910
924
867

23 595
25 813
2632s
26 873
26 903
füm3
27 690
288»

2

2
2

I 654
12526
14 709
10 038
16 742
18 391
19 007
19 035

35 924
35 500
328{4
nN7
31 044
31 298

22A69
27 070
35 924
35 500
328,,,4
29 307
31 044
3'l 298

m062
28723
38 054
39 547
38 564
37 679
36 382
33 983

4 552
5 754
6 638
6 459
6 215
6 082
5 S70
5 66'l

s2275
t't 8 883
t50 624
t62734
t62»9
r59 239
t55 143
t50 660

9227s
I 18 883
t50 624
t62 738
t62229
t59 239
t55 143
t50 660

RechE., Wrrtschafr s- und
Sozialwssnshaften,.,. 2

3
5
5
5
0
6
6

Humanm€d12in...,.,.,.. ..

Votorinärmodizin............. ... ..

AgEr-. Fosl- und
Ernährungsison$haflBn........,.. ..

lng6ni6uNissenehanen ..

Kunsl, Kunstwissnschafr.......

1980
1985
't990
1992
1993
1994
1995
1 990

980
985
090
w2
993
9o]l
995
996

980
985
990
w2
ss3
994
995
990

142
790
't 39
916
033
177
049
sE2

't19
453
615
752
753
660
647
630

3 620
3 731
3 859
3 817
3 817
3 817
3747
3 893

8 264
I 040
I 120
I 396
I 390
I 396
I 022
I 820

1 966
2137
2ß3
25',17
2517
2517
2 424
3 157

370
341
377
433
433
433
378
400

17 9ß
18 560
19 036
19728
1S 748
t9 746
20 109
m8,1

416
343
342
u2
342
342
346
347

253
668
7',l8
757
757
757
760
8«)

lnsgesmt (ohn€ zentrale Einfl chtungen) 4).......

lnsgesamt (6lnschl. zentralo Erntichtungen) 4)..,,.

r980
1985
19S
1992
1993
'1994
I 995
1 996

1980
1985
1990
'ts92
1993
1994
19S5
19S6

., .... 1980
1 985
1990
1W2
1 993
1 994
r995
1996

1980
1985
'1990
1W2
1gg3
't904
1 995
1996

1 980
'1965
1990
1992
1 993
I 9S4
1995
1996

7
EI
8II
I

TEE;-inshl I 992 "Frühor6 Bundesgebiof '
1) Studenten lnsgesmt im Wtnteß6mester, Studienanlänger (1 Fachsemester) rm SommcF und nachlolgenden Wlnteß€mester.
ä Dis Aulgliederung der Po$nalst€llen isl teihfl€ise uNllständig. ErnTeil der Stellen wrd den 'Zent.alen Einlichtungen" zug@rdnet^-
3i An Wi6aenschafthchen Hoch$hulen und Kunsth@hshulen C4. und Clstellen. an Fach- und VeMttung6fachheh$hulen C4., C3- und C2-St€ll€n
4) Ein$hl. "Sonstig€ Fächcf.
5) Ern*hl. "Sonstg6 deutscho Hchsshulen" und "H@h$hulen lm Ausland".

trrcncs H6rsnal--6;siTEs--
schaftliches und

k0nsüeri$he§
PcMnel

dar än
l. Fach-
*mester

Erst-
atudrum

g6stst6t
PnJluno

Pomotlonen
mit rcraug lnsgsmt r=lngE uno xun§l

P1016$
soren 3)

insg6amt

204 -

357
385
391
419
419
419
455
/t@

N
2'l
22
29
29
2S
23
18

559
422
687
090
6S2
6S2
624
660

60'l
054
705
727
727
727
784

318
309
306
316
318
316
313
304

38
35
37
38
38
38
3E
37

48
75

't 15
130
130
130
'11 4
119

636
709
714
763
783
763
743
741

128
173
154
165
165
165
164
166

703
933
16't
216
274
278
257
2N
737
s65
203
344
340
346
31S
273

717
717
702
703
703
703
808
678

90
75
72
89
89
89
82
63

566
670
888
684
7@
700
724
745

199
172
214
226
226
2N
153
330

527
512
568
760
760
7@
693
706

101
93
s2
91
91
01
94
95

1m
178
168
163
163
163
142
179

584
572
569
839
039
639
5?1
714

195
153
152
164
164
164
120
135

5322
5 332
5 481
5 793
s 809
5 809
5 700
6 145

nlcht
wis$n$helt-

Per$nal

325
355
346
372
372
372
398
393

65
57
59
65
65
65
70
65

u4
395
381
410
416
418
423
508

826
905
s40
864
864
864
830
436

4,t9
219
240
321
321
321
817
610

271
21s
213
213
2',lt
2'13
214
215

105
417
435
465
465
465
490
532

746
857
980
115
115
'l't 5
1t0
a73

I
0
6
I
6
6
6
6

2
2
3
3
3
3
3
3

2
2
3
3
3
3
3
3

5 084

49
85
11

104
104
104
95

106

10 1s2
10 48:'
'to 671
't0 s34
10 934
10 934
't't 446
11 537

15 537
17 516
17 682
't7 136
17 748
17 748
18 671
19 404

144
204
5t8
534
534
406
076

o71
102
093
121
121
121
242
138

110
s6
g4

118
118
1'18
't05
79

124
298
354
373
391
391
348
405

800
824
919
s53
s53
953
937
057

845
821
874
076
076
076
006
010

145
128
129
1N
129
129
132
132

148
251
283
293
293
n3
276
298

2m
281
313
&2
402
402
314
485

321
278
306
330
330
330
283
301

788
o77
365
754
412
412
663
905

058
297

I 137
I 155
I 155
I 019
I 418

I 6€4

Mathematik, NstuNissnshatten

8I



Hochshulart

4 Studi6rend6, Studrenanränger im I Fachsemester, Absohßnten und Psrcnalstellen swi6 Bet suunge und Stellenr€lationen .)

H@h$hul6n insgesamt 5)

Hessan

Land

SpEch- und KultuMs$n$haften 1980
1985
1990
1gg2
1993
1994
1995
't 996

1 S80
1985
1990
1992
1 9S3
199t
1995
1996

.,.....,.'.,...... ..... 19@
1985
19SO
1W2
I 993
1SS4
1 995
1S6

.....,.. 1980
1S85
't990
1992
1993
1 994
1 995
'lgs6

,'..,.,...,.. 1980
1985
1990
1992
1993
1994
1995
1996

... 1980
1985
't 990
1 992
1993
1S94
1995
1996

.... ... 1980
1S85
I 990
I 992
1 9S3
1 994
1995
1996

'15,8
16,8
N,3
22,3
22,5
22,9
20,2
22,0

14,7
13,5
16,6
15,4
15,7
't6,2
18,4
27,2

N,1
24,O
30,6
34,0
34,2
33,7
34,1
32,4

7.5
9,6

12,3
13,5
13,4
12.9
12,4
11,1

4,4
5,4
5,4
4,8
4,4
4,4
4,5
4.5

I 1.4
12,5
13.6
13,6
12,5
12,5
12,3

25,4
19,7
r9,1
17,7
16,7
16,8
16,7
14,6

16,4
22,4
29,0
28,2
27,5
26,9
27,7
22,9

14,2
20.8
21,7
19,6
18.8
't8,4
2',t,1
18,8

't 1.9
14,7
18,0
18,5
18,4
18,1
17,9
16.9

11,5
14,3
17,1
17.8
17,7
17,4
17,2
16,0

Rechts-, Wirtschafts. und
Sou ialwissenschatten...... . ..

Mathematrk, NatuMssenschaften,

Humanmodtrrn ... ...... .....

VetGnnäredizin........

Aorer-, Forst- und
Enährungswi6s6n$haften......

lnganieuMissenshaften..,. .....,.....,. ... 1980
ts85
1SS0
1992
1 993
'1994
1 995
1 996

Kunsl Kunstwissenschaft.....,...,.,.,. . ... . . . .. ..... I S80
1985
1990
1992
1993
1994
1995
1998

lnsgosmt (ohnezent alo Eindchtungen) 4)........ . 1980
'1985
1 990
1 992
1 993
.t 994
'1995
.t996

lnsgesaml (6rnshl. zont ale Einrichtung€n) 4) ... 1980
1985
1 SSO
1992
't9s3
1 994
199s
't996

TEß;inschl lOg2 "FrOheres Bundesgebret'
1) §udent€n insgesmt im Winteßemsstet, Studienanfänger (1 Fach*mester) im SommeF und nachfolgenden WrnteEemester,
a Dio Aulgliederung der Psßonalstellen ist lerlrerse unbllsländig. EinTerl dor Stellen wrd den 'ZentElon Ernrichtungen" zug@rdnet.
3) An Wlsnschaftlichon Hochschulen und Kunsthoch$hul€n C4. und C}'slellen, an Fach. und Veffiltungsfachhchschulcn C4-, C3. und C2.Stellen.
4) Ein$hl. "Sonshg6 Fächs/'.
5) Einschl. "Sonsug6 doutscho Hchschul€n" und "Hch$hulen im Ausland".

Studierende 1) Studrenanfäng6r 'l) Absolventen Promotionen $hafüiches P€rsonal 2)

-205-
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H@hschulart

4 Studrerende. Studrenanfänger tm 1. Fachsemester, Absolrenten und Personalstell€n sowie Betreuungs. und Stellenrelatrcnen

H@h$hulen rnsgesamt 5)

Mecklenburg-Vorpommern

Land
nrcht

wissenschatt.
PeEonal

69
68
70
66

386
360
334
373

515
008
080

s8
67
71
69

293
317
305
301

.

30
21
13
22

683
428
891
987

o32
700
446
459

Sprach- und KultuMssenschattsn

Sport.. 1 980
'1985
1 990
1992
1993
1994
1995
1996

Rshts-, WrrtschaFts- und
S@iahilssen$haften . ,.,., 1980

1S85
1990
1992
1993
't994
1995
1 996

Mathematk, NatuHissenschaften 1 980
1985
1 990
'tw2
1993
1994
I 995
1 996

HumanmedEin... 1 980
1985
1 990
1992
1 993
1 994
1 995
1990

Agrar, Forsl- und
Ernährungswisscnschaften. 1 980

1985
I S90
1992
1 S93
1994
1995
1996

lngenreuMssenschaften 1980
1S85
't990
1992
1993
't994
1995
1996

Kunst, Kunstwssen$haft.. ....,. .... 1980
1985
1990
1992
1993
1994
't995
1990

lnsgesamt (ohne zentBle Einlichtungen) 4) ....,..., 1980
1 985
1 990
't 992
1 993
1 9{t4
1995
1996

lnsgosamt (einshl, z€ntrale Ernrichtungen) 4)..,.. 1980
1985
1990
1992
'1993
1994
r995
1998

1980
1985
1990
1992
1993
1 994
1995
1 996

2074
2351
2746
3 050

3 531
4 663
5 531
6 407

3 356
3 751
3 823
4 033

14 738
16 950
18 394
20148

530
635
901
046

15
31
40
53

166
501
569
989

60'l
576
733
831

510
5m
4U
522

168
158
153
194

a27
068
991
098

109
146
155
220

942
649
077
985

942
649
o71
985

212
317
266
289

8o
48
10
5

39
2m
276
553

243
343
334
321

316
297
324
308

93
67

123
20

102
305
487
534

'
29
82
70
73

474
679
898
101

471
67S
896
101

327
329
327
347

25
25
25
14

326
347
348
36't

462
456
52'l
529

082
125
119
177

91
95

105
108

408
440
466
473

82
76
77
74

2&2
2 8Ca
2987
3 082

120
143
153
158

154
152
'155
158

155
155
153
155

41
53
52
52

204
246
252
261

39
37
38
37

834
905
920
939

839
9r0
925
939

206
204
195
203

18
16
16
't't

s
I

22

70
25
51
54

4m
395
391
419

40.40
38
t8

394
415
418
427

848
8t6
857
902

149
162
't77
176

701
757
771
773

1'.t2
97

100
96

'116

114
112
115

211
215
215
232

m
20
20
11

72
60
65
73

15
15
13

4

203
172
164
175

5
5

4
6
1

2

2

378
481
633
7U

385
463
425
432

363
421
42
545

3
3
3
3

4
4
3
3

308
304
366
37',1

927
970
966
o22

50
42
53
56

n4
194
214
2't2

43
39
39

968
988
067
't43

1

1

2
2

2

2
2

139
154
157
't98

4 841
4 639
4 127
Ä 257

7 485
7 321
6 878
7 069

9 91,t
655
505

11I
'12

425
610
626
688

't4 738
16 950
18 394
?o14A

II
9

1

1

1

2

4
5
5

252
231
239
301

23',1
239
301

2

2 883
2 955
3 059
3 126

2044
2044
2134
2 187

geseEter
PIüfuno

Promotronen
mrtrcraus. rnsgesamt zusammen Proles-

soren 3)

sonst wissen-
schattlrches und

kunstlerisches
Personal

insgesamt
dar rm
1 Fach-

semester

Ersl
studium

und Kunslhchschul€n
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I
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4
4

1

1

7
6
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Studierende 1) Studienanfänger 1) Absolventen Promotionen schaftlches Peßonal 2)
Hochschulart

Land

Sprach- und KultuNissenschaften

Sport

4 Studterende, Studtenanfääger im 1, Fachsemester, Absolventen und Personalstellen swie Betreuungs- und Stellenrelaüonen

Hochschulen insgesamt 5)

Mecklenburg-Vorpommern

wissenschaftlrches

't s80
1985
1990
19S2
'1993
1 99{
I 995
1 996

1 980
1 985
1 9S0
1 9S2
1993
1994
1995
'1996

1980
1985
1 990
1992
I 993
1 994
'r sgs
1 996

1 900
1 985
1990
'r 992
1993
1 994
1995
1996

'1980
1985
1 990
1992
1993
1 994
1 995
1 996

1 980
1 985
19SO
1 992
1993
1994
1 995
1 996

1980
1985
1990
1 992
1993
1S94
't995
1996

1 980
1985
'r 990
1992
1993
1 994
1 995
1S06

6,3
7,1
8,4
8,8

1,6
1.9
2,4
3,0

o.d
1,2
1,6
3,8

2,O
2,4
2,1
2,3

.

1,3
1,9
2,O
3,0

0,6
1,0
0,8
0,8

3,2
1.9
0,6
0,4

0.1
0.6
0,8
1.5

0.5
0,8
0,6
0,6

0,3
0,3
0,3
0,3

1,d
0,7
1,2
o,2

o,2
0,1
0,1
0.'l

1,8
1,9
1,9
2,O

0.1
0,0
0,1

o,2
0,2
o,2
o,2

.

0,6
0,6
0,5
0,3

'

o,2
o,2
o,2
o,2

0,8
0,8
0.6
o,7

3.5
3,1

2,6

Rechts-, Wrrtschafls. und
Sozialwissenschaften,.,

8,1
6,9
0,8

12,5

10,8
13,4
15,9
17,7

5,1
5,4
5,1
5,3

2,)
2,2
2,2
2,1

4,0
4,4
4,O
5,0

8,2
8,5
8,2
8,5

5,i
8,0

4,0
4,0
4,0
o,,

,7
,4
,3

0,8
1,2
o,2

0,5
0,2
0,3
0.3

o,d
1,0
1.0
't,3

't ,1
1,t
t,0
1,0

0,2
o,2
0,1
0.1

0.0
0,0
0,1

Mathematrk, NatuMssenschaften

Humanmedrzrn

Agmr-, Forst- und
Ernährungswssenschaft en

lngenreuMssen$haften

3,6
4,3
4.5
5.5

1,3
1,3
1,4
1,8

0.5
0,4
0,4
0.4

,8
,7
,5
,8 1,1

0,6
o,7
o,7
0.6

2,O
2,O
2,4
2,3

6,0
6,3
6,3
6,6

1,)
0,8
1,0

2,4

2,3

2.4

2,3
2,3

1,1
o,7
't,o
1.1

0,0
0,0
0,0

0,8
0,8
0,8

0,1 1.0 o,7
o,7
o,7
0,6

.

0,1
0,3
0,3
0,3

1,7
't,5
1,3
1,3

2.i
2,3

Kunst, Kunstwssenschaft

8.1
9,3

lnsgesamt (ohne zentralo Einrichtungen) 4)..,.,.,. 1980
1985
1990
1 992
1 993
1 994
1995
1996

lnsgesamt (ernschl zentralo Ernflchtungen) 4). 1 980
1985
1 990
1S92
1 993
1 994
1 9S5
1 996

1;§üiEi6äsgesamt rm Wrntersemester, Studienanfänger ('1. Fachsemeste| im Sommer- und nachfolgenden Wrntememester
2) Dre Aulgltederung der Personalstellen ist tetlmtse unrcllständlg EinTert der Stellen wird den 'Zentralon Einrichtungen" zug@rdnet
3) An Wtssenschatthchen H@h$hulen und Kunsth@h$hulen c4- und C3-Stellen, an Fach- und Veffiltungsfachh@h$hulen C4-, C3- und C2-Stellen
il) Einschl "Sonstrge Fächef
5) Einschl "Sonstigo deutsche Hochschulen" und "Hehschulen im Ausland".

5,3
5,9
6,2
6,5

5,i
5,7
6.0
6,4

,4
,6
,7
,9

1,4
1,6
1,7
1,9

0,3
0,3
0,3
0,3

0.3
0.3

0,3

0,4

0,9
1,0

0,5
0,6
0.6
o,7

0,5
0.6
0,6
o,7

2,1
2,1
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Hehschulart

4 Studlsrende, Studtonanfänger im I Fachs€mestsr, Abslvanten und Pomnalstellen swo Betreuungs- und Stellsnrelatonen ')

Hchschulen insge$mt 5)

NledeHchson

ü;;
nrcht

wissenschaft-
ftch6 PeEonal

274
280
280
305
285
311
35'l
313

35
't4
14
23
23
23
30
29

332
360
388
314
298
666
439
424

974
'184
316
077
108
138
314
310

470
4p2
517
560
590
7@
730
703

444
4N
334
403
403
403
4@
399

472
487
537
557
5.lO
527
529
537

982
@7
043
096
154
'152
220
2X

75
45
85
66
6'l
6'l
78
75

6 061
6 368
6 512
7 396
7 469
8 040
I 094
I0t4

rl 558
12 177
12 355
16 305
16 75S
17 054
17 803
17 505

SpEch. und KultuNissen$hafr€n

Sport

R@hts-, Wirlschafts- und
S@lahnissen$hanen..,.,..

Mathsmaük, NaluMissenEchafton ..,.,.,.,.

Humanmedizin...........,

Vetednärmsdizin......

AgEr, FoFt- und
Emährungswiss6n$haften

1980
1985
ts90
1992
tss3
1994
1995
1S06

't980
1985
't990
1992
1 993
'1994
1995
1 996

,..t980
1985
1990
1992
'r993
19S4
1995
1990

1 980
'1985
1990
1992
1 993
1994
1 995
1 996

1 980
't s85
1 990
1 992
1 993
't 994
1995
1 998

1 980
1985
1990
1eg2
1993
1994
1995
1996

............ .... t980
't 985
lSSO
1Sg2
'1993
1 994
1995
1996

s73
1?5
510
658
964
4@
575
421

4 393
4525
7 234
6 049
5 891
6 458
5 948
7 048

xt
167
311
'r68
181
't97
207
2U

5244
6 935
I 749
I 503
8702
I 303
I 835
8777

37 125
39 484
41 489
42548
43214
45 694

523
z2a
786
015
007
397
137
489

481
861
797
84'l
906
971
971
904

154
215
227
238
233

259
253

165
858
990
934
288
175
053
276

598
490
465
417
661
607
709
657

I 765
11 416
t3 832
13 555
14 585
r5 831
15 491
16 177

4
6
7
7
7
6
6
5

1 246
980

't 346
1 189
1 337
't 341
't 212
1 205

21 042
25746
3,4-526
30 258
30 132
29 61't
29 046
29 531

35 143
33 609
31 904

4 949
4 85r
0 052
6 566
6 570
6 600
66'tl
6 609

91 460
t24 104
t46 049
t53 608
t55 449
156 743
t54 786
t55'180

1 980
I 985
19«)
1992
1993
1S04
1995
tss8

1S80
1985
't9«)
1992
1993
1994
19S5
1 990

18 974
19 589
'19772
24 129
25271
25 479
20 595
26 833

727
073
617
778
014
142
0s2
1n
727
073
647
778
0r4
142
o52
129

91 460
124 100
't46 049
153 608
155 449
156 743
154 786
155 180

19 909
23 836
28 t51
247§
28 590
29 661
»70s
30 308

1 445
I 085
1 152
1 216
1 246
'I 281
I 335
't 366

1g 083
2S 866

14 363
18 893
25261
m i90
26281
25782
25 085
21 133

5 68't
7 310
77ü
7 5',17
7 427
7 5't3
7 213
7 129

19 048
29 699
33 818
35 321
35,170

2ß3
37s2
5 571
4 632
4 308
4043
4 198
41?o

210/.2
25744
34 5m
30 258
30 132
29611
29 040
29 531

58
75

't49
140
180
189'tu
192

244
47',l
509
641
640
678
473

'101

242
413
524
525
635
560
536

87
182
217
217
193
't97
189
'182

70
85

112
't21
1m
't04
101
101

't73
'184
2't6
207
269
288x7
3,18

508
377
A27
344
380
439
519
464

92
a2
53
63
05
61

1',t1
97

476
40.1
432
303
622
091
764
725

357
598
940
520
561
618
03l
038

214
276
353
200
247
388
355
7§
073
636
549
649
849
650
040
636

853
820
86s
880
887
883
893
so8

476
6so
635
813
880
898
o88
995

411
'ts8

419
124
424
472
473

13 149
13 otl
13 619
15 231
15 715
16 450
18 859
17 065

320
098
147
079
095
128
168
150

57
48
39
40
12
38
81
6ti

145
o42
045
990
323
426
325
301

383
414
631
443
453
118
718
729

744
794
836
640
651
629
025
o27

229
216
215
244
246
247
246
237

381
333
328
323
347
358
3&t
372

494
589
592
71A
726
748
842
769

338
153
274
353
363
38lt
396
398

7 089
6 686
7 107
7 832
a245
I 410
I 765
0 052

7 4',tB
7 112
7 417
g 124
I 512
8624
I S€2
I 329

543
472
494
466
484
492
551
580

370
396
488
439
460
454
533
544

114
1',t'l
1't0
1m
102
99
96

233

58
56
58
70
70
70
69
8f

171
163
161
't 55
174
't75
't78
188

724
787
813
883
808
870
895
909

171
91

166
195
208
19!'
211
210

523
449
717
681
751
770
s72
17'l

28,4.7
2621
2769
2 689
2759
2779
2 985
3 187

s55
7U
733
720
723
731
755
732

50
38
N
27
28
25
55
48

602
570
551
524
839
933
774
721

I 013
I 019
1 143
1m4

9S3
1 024
I 185
1 185

630
683
7ß

1 540
I 549
1 530
1 529
1 794

171
160
157
176
170
177
177
170

365
344
414
359
372
397
4t3
418

25
55
6,1
55
92
70
71
90

243
't73
c)

't02
109
't54
181
m1

't 980
3 009
3 928
3 581
3 154
4 039
3 893
4 274

048
807

I 033
769
963
863
709
606

I 765
't 1 4't6
13 832
13 555
14 585
15 83t
15 491
16177

;
;
5
2
4

7
10
't0
13
14
13x
20

034
188
005
997
986
996
974
99't

265
296
351
416
297
305
299
273

82
4U
240
2§
285
't74
'194
't24

306
056
659
o74,IN
757
o74
010

'1522
'I 965
1 900
1 919
I S25
1 960
1 866
18/.4

5 460
6 80't
aa22
6 651
6 411
62',t8
6 045
6022

3
3
3
5

5
5
5

lno6niouNissenshafren . .... 1980
I 985
1 990
1 992
1993
1994
1995
1 998

Kunst, Kunstwissenschafr ..,..

lnsgHmt (ohne zonfalc Ehrichtungsn) 4)..........

lnsgosmt (oinschl. z€ntEle Einilchtungen) 4)..... 198O
1 985
1 990
1S92
ts93
1994
'r995
1996

210
170
164
16A
172
180
't 86
184

165
62

108
158
155
't64
185
't80

770
802
779
835
860
876
948
660

2
2
2
2
2
2

3

4 566
423t
4 390
5 152
5 495
5 6,10
5 793
5 875

4771
4792
4 648
5 436
5 754
5 846
6 007
6 142

'tEisän*trt. tegZ "Fruheres Bundesg€bief'.
1) Studenten insgosamt im Wintarmlster, StudEnanfän0er (1. FachslmeEter) im Somm€F und nachlolgenden Whteemester.
2i Dle Arfoliedeirno der Peßonalstellcn ist lqilEis unwllständig. ErnTorl der Slellen wird d6n '?ent alen Einnchtungen" zugmrdnet
5i 4n Wisien*t ittiitrin ttoihsctruten und Kunsthchshulon Ol- und Clstellen, an Fach- und Vomltungslachhochschulen C4., C3. und C2§tellen
4) Ein$hl 'Sonsü96 Fächei'.
5l Elnshl. "Sonstigo doutschr Hch$hulan" und "Hrchschulen im Au§land'.

wssen$harut

zusmmen -."" T
soren 3) 

|

rri$hes Peßonal-GoäEffiEEm:-
shaltlichG und

kunstled*hes
PeMnal

rnsgffimt
dar.: Im
1. Fach-

semester

E6!
sfudrum

gesetster
Prüfuno

Promotionen
mitrcEug insgesamt
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2

2

2

3
3

2
2
2
3
3
3
3
32

2
2
2
2
2
2

2

1

1

1

2
2
2
2



wiss€nschafllichsSludierende 1) Studienanläneer 1) Ab$lvonten Prcmtronon shalüichas PeEonal 2l

4 Sludierendc, Studtenanfängor im 1. Fachsemester, Absolwnten und PeEonalst€llen wie B€treuungs. und Stellcnrclationen .)

H@h$hul6n insgssrnt 5)

NrodeRchsen

1,5
1,6
1,3
1,5
1,8
2,1
2,2
2,1

4.3
3,8
2,3
2,6
2,6
4,1
2,2
3,0

't,7
2,9
3,8
3,0
2,4
2,8
2,5
3,3

1,1
0,9
1,1
1,4
1,4
1,6
1,2
1,4

0,6
1,1
1,0
0,5
0,5
0,6
0,6
0,4

o,7
1,0
1,1
1.0
0,9
0,9
'1,'l
1,1

1,7
2,4
3,'l
2,4
2,4
2,4
1,9
1,9

1,4
't,6
2,5
2,3
2,5
2,4
2,2
2,4

1,8
3,2
1,'l
't,2
't,8
1,7
1,8
'1,7

,4
,7
,9
,7
,8
.9
,8
,6

,3
,5
,s
,7
,7
,8
,7
,7

-209-

T A*n$hl -i gOZ "Früher6s Bundesgebiet'.
l) Studenten insgo8amt im Wrntersem6ter, Sfudrenanfänger ('l Fachsemesler) im SommeF und nachtolgrnden Winleßemost6r.
2) Do Aufghederung der Persnalstellen rst teilwerse unvollständrg. EtnTerl der Stellen wird den 'zenlralen Eintichtungen" zugoordnet
3) An Wissonschaftlichen H@h*hulon und Kunslhchschulen C4- und C3-Stellen, an Fech- und Vemltungsfachh@hschulen C4-, C3- und C2§tellen.
4) Ein$hl "Sonstigo Fäch6/'.
5) Ein*hl. "Sonstlge dcutsch€ H@hshul6n" und "H@h$hulen im Ausland"

Hochschulart

Land

SpEch- und KultuMis$nschattsn 1980
1985
't990
1992
1993
1994
1995
1996

'1s80
1 985
1 990
1 992
1993
1994
1 995
1 996

1 980
1985
1 990
1992
't993
1994
1995
1990

1980
1985
1990
1 992
1S93
1994
1995
1990

1980
1985
19S0
1992
't993
1 994
'1995
1990

1 980
1 985
't 990
1 992
1 SO3
1994
1 995
1 996

1 980
1985
1 990
1992
1993
1 994
1995
19S8

1 S80
1985
1 990
1 992
'1993
1 994
1995
1996

1980
1985
1 990
1992
1993
1994
1995
1998

Spolt.. .. ....,..........

Rshts-, Wirt$hatts- und
Sozialwssenschaft€n ....... 1980

1985
1990
1992
1993
I 994
r995
1996

't980
1985
1S90
1992
'1993
1994
1 995
I 996

Mathemstrk, NatuMssen$haften ...... .. .. . ..

Humanm€drzin

VetorinärmedEtn......

AOE,-. FoEt- und

lngenEuMissenschEften.

Kunst Kunstwis*n$haft,......,,..,.,... ... ..,...,,..

lnsoesamt (ohne zenEalo Ernrichtungen) 4)....,....

lnsgesmt (Binschl zentralo Elnachtungen) 4).....



Prcfes-
soren 3)

schaftlrches und
künstlershes

dar im
1 Fach-

seme§ter

Erst
studrum

Promotionen
mrtvoraus.
gesetztel
Pr0lunq

insgesamt

icl§§g§g!3lr
zusamm€nrnsOesamt

Hochschulart

Land

Sprach. und KultuNissnschaften.

Sport ..,..,.,...

Rtrhte, Wirtschafts- und
Sozialwissenschatten

Math6matk, NatuMss6nschaft en

Humanmedizin,......,.. ..,.

AgraF, Foßt. und
ErnährunOswssenschaften

lngenieuMissen$haften..,...,

Kunst, Kunstwssenshalt ....

lnsgosamt (ohne zentale Ernrichtungen) 4)

lnsgHmt (crnshl. zontEle Elnrlchtungen) 4)

4 Studrerende, StudEnanfänger tm 1 Fachsemester, Absolv€nten und PeEonalstellen 6ffii€ Betr€uung$ und Stellenrslal@non')

Hochschulen tnsgesamt 5)

Nordrhern-Westfalen

nicht
wissenschaft

1980
1 985
1 990
't992
1 993
'1994
1995
1 996

'r 980
1 985
1 990
1 992
1 993
1 994
1 995
1 996

1980
1985
1S90
1992
1993
1994
1 995
't990

1980
I 985
1 990
1 992
1 993
1 994
't995
1996

1980
't 985
19S0
1992
1993
't 994
1 SS5
1996

1980
1 985
1 990
1992
1S93
1 994
1995
1996

1980
1985
't 990
'tw2
I 993
1994
1 995
1 996

'1980
1 S85
1Sg0
1992
't993
1994
1995
1 936

77 597
86 050
a7 778
99 319

104 970
112349
1 19 017
12525A

9 957
s 143
I 574

'to 013
10233
10 552
't0 395
11 406

88 573
111 020
140 208
152 S85
1*072
158 874
158 106
158 952

4 274
5222
6 5S2
6 468
6234
6 089
5 957
6 063

113 976
I 10 379
103 988
97 828

17 272
20 071
21 660
21 648
2',t 377
2',t 4z2
2',t 391
21 33S

413 802
418 397
510 944
516 189
521 818
5't9 368
52o254

5 609
6 038
4 915
4 A12
5278
6 311
B A47
6 636

3 613
3 541
3 332
3270
3 406
3 3e8
3 368
3 302

2 863
2 815
3 043
3 031
3 233
3273
3 352
3 411

4 170
4 175
4 340
/t SO4
4982
4 890
4 962
4 970

230
219
214
231
261
220
226
229

3 6'rs
3547
3752
3 708
3 998
3 950
4064
3 966

994
960
929

1 274
1 158
t't03

964
947

20 084
19 802
2o214
20s22

267
331
299
264
290M
280
264

65
86
77
11
75
74
67
64

254
u7
412
397
486
519
468
591

295
411
490
441
503
613
535
524

629
849
645
639
642
597
611
623

94
'104
98

119
144
115
118
118

80/'2
7 564
7 590
7 376
7 743
7 719
7 6't7
7 747

23Ä6
2210
2 033
2012
2 116
21o2
2 088
2 036

308
278
260
257
259
252
231
230

609
468
631
634
717
754
884
828

931

779
729
717
893
953
828

54',1
330
695
265
340
293
352
353

138
115
116
112
121
105
108
111

011
747
825
776
003

092
952

14 220
13002
13 46'l
14 554
14 904
14 813
15272
14 804

Personal

137
139
125
256
zbb
224
256
't02

3 733
3 984
3 984
3 373
3 545
3 691
3 588
3745

11 203
11 844
13 173
't3 209
'13 452
't 3 400
14 421
14 743

3 3t9
3 480
3 560
3 296
3 449
3 409
3 361
3 423

179
195
180
'177
214
197
175
2't1

883
882
880
968
990
9S4
911
22s

373
364
337
328
334
326
298
294

't 5 497
't6 019
20 a74
24 107
20 848
270,9g
2g7BA
28 894

'I 881
938

1 573
1 427
1 809
'l 899
2022
2 170

496
424
192
241
396
392
280
527

510
503
461
584
599
549
553
395

512
521
942
172
558
601
600
680

4
4
4
1
4
4
1
4

113
191
289
348
420
452
387
410

3
N
22
25
25
23
31

291
305
507
512
576
587
608
603

570
715
093

413
644
689
616

274
650
591
625
854
839
715
s35

48
60
68
70
86
77
57
50

21 510
23 401
34952
34 748
42210
40320
33 550
33 440

803
050
668
630
753
779
880
005

930
320
494
148
727
'162
597
812

188
672
988
275
98'l
918
2',17
468

049
638
662
819
930
933
816
710

521
610
639
825
796
718
783
760

7 059
8 162
4252
7 544
7 828
8 197
8 074
I 098

13 938
14 25s

3 529
3742
267',1
2413
2 550
2 598
2645
2 665

'13 560
16 684
22370
19 413
18 893
16 710
14 248
13 599

3 502
3 293
3 675
3 422
3 371
3 534
3372
3 370

71 134
78 317

104 392
'to2 1'17
112 790
108 466
99 566
99 527

6 649
706
899
141
3z3
328
244
264

2

2

2
2

'to72B
13252
17 1U
't5 208
10 062
15 200

51 617
63 834
76232
79 359
80 092
79 760
78 986
78',104

21 093
26 650
25 936
24 433
23235
22393
21 528
21 304

980
985
990
992
993
994
995
996

980
985
990
992
993
994

996

226
17A
269
't71
280
506
488
3s2

289
285
292
268
271
372
381
375

927
o20
093
179
o47
'r 00
005
'134

,|

1

1

2
,l

2
,|

I
7
7
7
7
7
7

21 658
21 665
21 722
21 181

20 903
20 8'10
21 1',t4
2't 979
22 713
22600
22976
226,47

56 556
03 288
65 757
62 685
a4 475
65 056
65 563
ffi411

587
375
091
532
071
349
265
110

6
7
7

7
7
7
7

2
3
4
4
5
5
5
5

4
4
4

5

6
6

4
4
4
4
4
4
4
4

2

2
2

2
2

2 15
16
17
't8
18
18
19
19

291
415
500
578
635
664
717
748

2587
3 375
4 091
4 532
5 071
5 349
5 26s
5 110

373
o23
513
112
433
290
383
718

5't9
504
505
498
538
592
607
604

s34
o27
312
003
447
359
425
388

,173

155
109
451
372
300
't40
158

41 317
43 285
43 608
/t5'187
45279
40 061
46 566

20 391
21 515
2307',1
22 686

60 188
91 212
'11419
16721

4202
7 288

10 250

27 714
35 181
38 334
39 557
4 A75

604
8m
927
932
995
s56
972
014

434
636
642
512
806
549
567
548

10 364
10 613
11 279
l't 289
11 809

412
565
714
884
757
914
869
092

41 014
48 098
48252

27 714
35 18r
38 334
39 557
41 A75
47 014
48 @8
4A292

l',t 1U
783l7
04 352
02 117't27*
08 466
99 566
s9 527

330 57r
413 802
474397
510 944
516 189
521 818
519 368
520254

330 571

36
23
42
62
61
69
57

560
324
267
762
552
554
398
399

'13 442
122§
12824
13 546
13 914
13 946
14 105
13 735

23 509
23 615
24 339
25 085

35 653
42674
44 643
40 706
41 762
12 456
42 588
43827

683
608
653
425
809
747
703
u4

40 475

') BE einschl 1992 "Froheres Bundesgebiet'.
i) Studenten insgesamt im WtnteEem;ster, StudEnanlänger (1 FachsemesteÖ im SommeF und nachtolgend6n WlnteEemester.
2i Di6 Aufoliedeäno der Psrsonalstellen rstieilrcise urcäständrg ErnTeilder Stellen wrd den'ZentElen Einrichtungen" zugoordnel--
gi Än Wisien*haftiichen H$hshulen und Kunsthoch$hulen G4- und C3-Stellen, an Fach- und VeMltung6fachhochschulen C4-, C3'und c2'Stellen.
4) Ein*hl, "Sonshgo Fäch6/'.
5i Ernschl 'Sonstrge deutsche Hch$hulen" und "H@h$hulen rm Ausland"
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Studrerende 'l) Studrenanlänge, l) Abslventen Promotronon schaftliches Paßonal 2t wssenshäftliches

4 Studlerende, Studlenanlänger im 1 Fachsemester, Absolrenl€n und Pe&nalstollsn sowi6 Betreuungs. und Stellenrelationen .)

Hoch$hulen tnsgesamt 5)

Nordrhern-Wesüalen

1980
'1985
r990
1 992
'1993
1994
1 995
I 096

1980
1985
'1990
1 992
1 993
1994
'19s5
1 996

'l s80
1985
1990
1992
1993
'19s4

1995
1990

1 980
1985
't990
1992

1994
1995
'1996

,.. .,,.,. 1980
1985
1 990
't992
1993
1994
1995
1996

.,....... 1S80
1985
1990
1952
1 993
1994
1995
1996

1980
1985
1 990
1992
1993
1 994
'1S95
1996

...............1980
'1985
1 990
'1992
1993
1 994
1S95
.t 996

Hchschulart

Land

SpEch- und KultuMissenschaften

Spod.,,..

R@hts-, Wtrtschafts- und
Sozialwlssenschaften.,. ...,

Mathematik, Natueissen$haflen.....,

Humanmodtrrn...

Agrat, FoEt und
Ernehrungswisenshafren ..,.......

lng6nieuMssen$hanen

Kunsl, Kunstwssenschaft. ., .......

lnsgesamt (ohno zentEl8 Etnrichtung€n) 4).,....... 1980
1 985
1990
1 992
1 993
1994
1995
I 996

lnsgasamt (einschl. zenkalo Etnrichtungon) 4) .. 1980

o,2
o,2
0,3
0.3
0,3
0,3
0,3
0,4

0,4
0,4
o,4
0,8
0,8
o,7
0,9
0,3

o,2
0,3
0,3
0,4
o,4
0.4
0,4
o,4

0,9
1,0
0,9
0,8
0,8
0,8
0,8
0,9

2,8
3,0
2,7
2,7
2,7
2,9
3,0

't,3
1,3
1,4
1,2
t.o
1,7
1,7
1,6

0,9
1,0
0,9
0.9
0,9
0,9
0,8
0,9

o,2
o,2
o,2
0,1
o,2
o,2
o,2
o,2

1.0
1,1
1.1
1,1
1,1
1,1
't,1
1,2

't,7
2,1
2,1
'1.9
1,8
1,9
1,9
1,9

1,9
'1,7
1.6
1,6
1,6
1,6
1,6
'1,6

4,7
3,2
3,4
3,6
3,5
3,4
3,4
3,6

1,3
1,1
1,2
1,2
1,2
1,2
1,3
1,1

2,3
2,O
1.9
't,9
1,8
1,8
1,9
1.9

5,6
3,9
5,7
6,7
6,8

7,'l
7,0

1,4
1,1
1,2
0,9
0,8
0,9
0,9
0,9

't.3
'1.0
0,9
0,9
1,0
'1,0
1,1
1,0

1,3
0,5
0,4
1,5
0,9
1,0
o,7
o,7

2,O
1,0
't,7
1,8
1,8
't.8
1,9
1,8

2,1
1,7
1,8
2,O
1,9
1.9
2,O
1.9

0,1
0,1
o,2
0,3
0,3
0.3
0.3
o,4

0,6
0.3
0,3
0,3
0,3
0,3
0,5

o,2
o,2
o,4
0,4
0,4
0,4
0,4
0,4

0,4
0,5
o,7
0,9
0,9
1,0
'1,1

1,1

2,O
1,9
2,5
2,5
2,9
3,1
2,8
2,5

0,5
0,6
o,7
0,6
0,8
0.7
0,5
0,4

o,2
o,2
0,3
0,3
0,3
0,3
0,4
0,4

0,1'
0,0
0,1
0,1
0,1
0,1
0,1

0,4
0,4
0,5
0.6
o,l
o,7
o,7
0,7

0,4
0,/t
0,5
0,6
0,6
o,7
o,7
o,7

'l,6
1,7
1,5
't,4
't,5
1,9
2,O
2,O

2,2
2,9
2,O
1,9
2,3
2,4
3,0
3,4

2,4
4,0
4,'l
4,3
4,2
5,2
5,2
4,9

1,0
1,1
1,2
't,3
't,4
't,3
1,4
1,5

0,5
0,6
0,0
0,6
0,6
0,6
0,6
0,5

2,3
2,4
3,0
3,6
3,0
3,3
3,5
3,3

1,7

2,4
2,7
2,9
2,8
3,0

't,4
1,6
1,8
1,5
't.6
1,7
1.9
2,2

1,4
1.8
1.9
1.9
1,9
2,2
2,2
2,2

't,3
1,7
1.8
1,8
1,8
2,1
2,1
2,1

4,3
4,5
6,3
7,4
7,9
8,0
8,5
8,6

5,0
2,6
4,7
4,4
5.4
5.8
6,8
7,4

7,5
8.3

11,5
11,5
13,1
12,3
10,0
9,8

2,5
3,2
4,0
3,6
3,8
3,4
3,1
3,3

0,8
0,9
0,6
0,5
0,5
0,5
0,5
0.5

4,O
4,7
5,1
5,1
3,9
5,0
4,4
5,0

3,8
4,7
6,0
5,2
4,7
4,2
3.5
3,4

3,5
3,4
4,O

2,9

3,5
3,6

3,5
4,0
5,2
4,9
5,2
5,0
4,6
4,6

3,4
3,8
4,9
4.6
5,0
4,8
4,3
4,4

21,5
24,3
26,3
30,3
30.8
33,1
35,3
37,9

26,7
25,1
25,4
30,5
30,6
32.4
34.9
38.8

30,9
39,4
46,1
50,5
48.3
48,5
47,2
46,5

12,2
15,3
17,9
19.0
18,7
17,7
17,A
17,9

5,1
6.4
6,0
5.0
4,7
4,6
4,3
4,3

ro.o
23,8
30,8
28,O
23,3
27,7
26,4
26,5

'16,6
25,7
29,7
31,5
28,5
27,9
25,6
24,7

't7,4
21,5
23,3
't7,o
18.5
19,4
22,2
22,5

16,5
20,9
23,7
24,4
23,8
24,1
23,9
24,2

'15,8
20,1
72,7
23,2
22,7
23,1
22,6
23,O

1985
1990
1992
1993
'1994
'1995
1996

TEEäiEEE-I tssz "Frühsr6s Bundessebref'.
1) Studenton lnsgasamt im WinteEemtot, Studrenanläng6r ('l Fachsemester) im Sommer. und nachfolgenden WtnteßBmeste,.
2) Oie Aulglioderung der PeEonalstollen ist terlworso unwllständig. EinTerl der Stellen wrd den "Zentralen Ernrichtungen" zug@rdnoL
3) An Wrs$n$hanlichen H6h$hulon und Kunsth@hschulGn C4. und Clstellen, an Fach- und Vemltungsfachh@hschul€n C4-, C}. und C2.Stell€n.
4) Einschl. "Sonstiga Fäch6/'.
5) Einshl "Sonstigo d€utscho H@hshulen" und "H6h$hulen im Ausland"
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Hochschulan

4 Studrsrende. Studienanlänger im 1 Fachsm€ster, Absolventen und PeEonalstellen sryio Betreuungs. und Stellenßlationen ')

Hochschulen insgesamt 5)

Rheinland-Plalz

Land

ntcht
wis$nschaft-

Personal

84
164
119
174
148
't64
214
179

541
580
649
740
746
746
732
7ß

27',15
2544
2741
3 015
3 030
3 035
2S1A
2A74

1

;
't0
III
I

87

124
158
't57
163
159
170

23
43
48
54
54
54
4A
4S

3 640
3 873
3 940
4 424
4 121
4 443
4 360
4 305

SpEch- und KultuNison$haften..,.. ... ....,,,.,... 1980
'ts85
1 990
1992
1 993
199{
1995
1gtri

Sport. 1980
1985
1 990
1992
19S3
rgg4
1995
1Sg0

Rsht+, Wittschais- und
..... 1980

1985
1990
't992
1 993
1 994
1S95
1S96

1980
1985
19S
1992
1993
1994
1995
1996

Humanmedizin ........,....... ........ t980
't985
't9s
1Sg2
1 S93
't994
't 995
1996

AgreF, Foßt- und
Emehrungswisscnshafren. ..... ......... 'ts80

't985
1990
1 992
'1993
1 994
1995
1996

lngenieuNissenschatlen 1980
1985
1990
1992
1S93
1994
1995
't998

Kunst, Kunstwissnschatt

lnsgosmt (ein$hl. zentrale Ehrichtungen) 4) 1980
1985
19S0
1992
1993
't994
1 995
't 996

12 566
14 145
15 788
17 412
18 413
19 264
m25€
21 251

6729
10 092

3 680
4 216
4 331
4284
4'164
3 989
3 905
3 834

2777
2789
4 100
4202
4387
4 861
5 196
5377

't43
97
86
94
89
7B

124
144

924
421
488
2ffi
494
276
139
057

431
768
840
734
503
348
067
403

551
445
491
525
526
493
537
558

112
178
101
10'l
85
77
64
66

950
595
965
940
785
495
473
481

420
438
575
565
476
473
563
567

't0 308
12727
17 640
't8 431
17 345
17 101
17 163
18 853

10 308
12727
17 646
18 431
17 345
17 101
17 163
18 653

276
'180
052
148
355
784
492
874

50
71
87
81
63
74
75
72

123
978
731
441
388
765
s18
823

508
6't8
925
017
0@
281
322
363

244
339
392
442
510
463
445
437

57
80
65
75
58
55
58
48

952
053
521
642
508
604
727
594

221
1SO
240
247
264
239
259
30'l

4 47'l
5 513
7 013
7 493
I 238
s 265
g 496
s 512

4 47',1
5 513
7 013
7 493
8238
I 265
I 496
s 512

831
885
957
o73
107
105
118
097

75
78
80
s1
so
s2
89
90

630
751
861
032
o23
069
122
118

222
u7
559
063
7N
714
703
692

450
300
548
868
880
893
803
765

37
23
26
30
30
30
31
2A

569
444
741
838
872
866
867
885

124
166
180
N4
203
N7
n4
n4

686
701
744
850
880
883
888
859

37
39
36
40
39
41
38
40

546
593
712
858
87s
900
908
939

675
767
910
924
975
970
972
957

735
737
807
853
857
858
885
891

38
z3
19
20
22

23n
482
545
417
680
7't6
703
708
715

101
124
132
15'l
149
153
158
155

3297
3527
4 011
4375
4 511
4 535
4578
4 573

3 4'10
3 668
4 191
4 504
4 670
4 663
4 707
4 721

233
237
239
267
274
2ß
247
288

10
10
7II

't0
8I

2A7
2S3
343
368
383
403
408
4U

167
2@
2§
251
269
285
x2
280

62
67
70
97
s6

100
102

99

31
19
15
17
17
't7
18
17

315
339
384
418
437
427
426
435

65
69
74
88
87
so
s1
90

170
2U
370
515
578
a17
630
827

182
24'.1
38r
522
591
621
635
631

453
404
510
583
602
5S7
601
571

27
29
29
31
30
31
30
3'l

259
300
399
490
492
503
502
536

508
567
472
673
7(E
685
680
o7'l

673
670
737
756
701
758
783
792

,t67

206
233
262
279
277
282
280

36
55
58
63
82
83
65
65

2'.t27
2294
2641
28@
2 935
2919
2947
2g4A

2228
2 427
241022
3 086
3042
3072
3 090

145
184
208
223
227
222
230
2§

38
,t0
14
5t
52
51
52
51

I
16
27
2A
34
41
30
43

13 119
14770
MTAA
11322
13 651
13 371

753
653
478
490
517
511
576
a32

s 96'l
t6 509
21 78'l
25 199
25 83s
25748
25 118
25 421

13

1

2

2
4I
7
6
0
6
7

1

1

2
2
2
2
2
2

25
46
58
67
72

106
99

135

157
245
297
310
334
375
327

277
3g
333
367
n1
391
423
338

3

3
3
3
3
3
3

280
577
42',1
370
371
344
315
325

657
597
179
569
737
a67
97S
488

594
114
444
618
585
848
889
905

4222o
5e 933
72545
75772
81 370
81 293
80 691
a1 227

422m
59 933
725/5
79 772
81 370
8t 293
80 691
a1 227

2
2
2

2
2

26
31
11
/t3
56
54

980
985
9SO
992
993
994
995
996

1985
1 9gO
1992
't 993
1994
1995
1996

lnsgesmt (ohnc zentral6 Ernrichtungen) 4) ... ..... 1980 6

8II
8
I

405
573
694
792
721
915
s84
897

405
s73
694
752
721
s15
s84
897

936
x1
950
799
932
978
s38
878

I 499
'1o257
11 138
1t 802
11 984
12 110
12244
12 390

089
589
917
298
312
448
537
675

I
6I
7
7
7
7
7

T Bß;mGN-1992'Fräh6rB Bundesgeblet'.
I Studenten insge*mt tm Wintoßercste( Studienanfänger (1 Fachsemester) im Sommetr und nachfolggnden WinteEsmesiar.
2i Ore Aufgliedeärng der Per$nalstallen ist terhreiso umllständE. EinTejl der Stellen wird den'Zentralen Einnchtungen" zug@r-dlot --
äi Ä" W[iänst'äti,"t "n Xct *truien ,nd Kunsth*hshulen d- und Clstellen, an Fach- und Vemltungsfachhch$hulen C4-, C3- und C2-St€llen.
4) Einschl. "Sonstigo Fächs/'.
O Ein$hl "Sonstgs dsulscho Hochschulen" und "H@h$hulen lm Auslanf.

tde 1)

zusammen Protes-
sor€n 3)

snst wissn-
schaftlrche6 und
kunstl6ri$hes

Personal

EIst-
studrum

ge*tzler
Prufuno

Promotionen
milwEus- insgesamtrnsge9mt

dar.: rm
1 Fach-

semester

212 -

1
4
3
5
5
5
3



4 Studlerende, Studr€nanfäng6r im l. Fachsemestel, AbGolvonten und Porsonalstell€n sfü6 BetEuungs- und Slellenrolationsn .)

Hch$hulad

Land
wissenschaftliches§udErende 1) Studionantängor 1) Ab$hrcnten Promotionsn shaltliches PeMnal 2)

o,2
0,3
0,3
0,3
0.3
0,3
0,3
0,3

1,0
't,0
1,2
1,3
1,3
1,2
1,4
1,3

o,2
0.3
o,2
o,2
o,2
o,2
o,2
o,2

0,8
0.8
o,7
0.8
0,8
0,8
0,8
0,8

3,7
3,5
3,4
3,5
3,5
3,5
3,3
3,2

0,0

o,;
0,5
0,4
0,4
0,3
0,4

o,2
o,2
o,2
o,2
o,2
o,2
o,2
o,2

0.2
0,3
0,4
0,4
0,4
0,4
0,3
0,3

1,1
1.0
1,0
't,0
1,0
1,0
1,0
0,9

1,8
1,8
'l,7
1,6
1,6
1,6
1,6
1,6

1,9
2,0
2,1
2,2
2,2
2,1
2,1
2,O

2,7
2,9
4,1
3,4
3,3
3,'t
3,8
3,4

0,9
1,0
1,2
1,3
1,3
1,2
1,2
1,3

3,0
2.8
2,4
2,7
2,4
2,4
2,3
2,3

10,9
10,0
10,5
7,8
7,9
7,A

8,0

0,2
o,2
0,3
o,2
0,3
0,3
0,3
o,2

0,5
0.6
0,8
0,6
0,6
0,0
0.7
0,6

0,0
0,8
0,8
0,7
o,7
0,7
o,1
o,7

1,8
1.9
1.9
1,9
't.0
1.8
't,8
't,8

1,9
2,O
2,O
2,O
1,9
1.9
1,9
1,9

Hch*hulen insgesamt 5)

Rhernland-Pralz

Spmch. und KultuNissgnshatten..,.,... ... 't 980
1S85
1990
1952
1993
1994
1995
1906

Spolt. ..'.,......,...,.,. 1980
1985
19gO
1W2
1993
'1994
't995
1996

Rochte, Wirtschafrs. und
Sdlalws*nschaft6n 't980

1985
't990
1992
1993
1994
't995
1996

Mathematk Natwissen$halten .. 't980
1985
199)
1992
1993
't 994
1995
1S96

Humanmgdzln.. rg80
1985
19S0
1992
1 993
1994
1 995
19S6

Agrar, Foßt- und
Emehrungswisssn$hatten

Kunst, Kunstwissen$haft.......... ... .... ................'l 980

lnEoesamt (ohne z€ntEle Ernrichtungen) 4).....-.... 1980

lnsgesmt (einschl zontrale Ernnchtungen) 4) 1 980
1S85
1 990
1992
1993
1994
't995
1 996

-) 

Brs em*ht1992 "F.üh€res Bundesgebref'
1) Stud€nten insgosmt rm Wntoc€mostel, Studienanfänger ('l Fachsemester) im Sommer. und nachiolgondon Winto6omester
2) 016 Aulgliederung der PeMnalslEllon rst terhms unrcllständrg EinTerl der Stellen wird den 'Zenbalen Einrichtung€n" zug@rdnot
3) An W6senschafrlrchen HchEchulon und Kunsthochschulen C4. und C3-Stollen, en Fach- und VeMltungsfachhochshulen C4., C}und C2-9ell€n.
4) Elnshl. "Sonstigo Fächei'.
5) Einshl. "50ßü96 dsuEche HGhschulen" und "Hchschulen rm Ausland"

0,0
0,1
0,'t
0,'l
0,1
0,1
0,1
0,1

:
0,1
o,2

o,i

0.1
o,2
o,2
o,2
o,2
0,3
o,2
0.3

0,6
0,8
1,0
1,2
1,2
1,2
1,3
1,1

4.5
5.3
4,8
3,8
3,1
3,9
4,1
3,4

1,9
't,7
1,4
1,4
1,5
2,O
't,9
2,2

1,4
1,8
2,4
2,O
1,6
1,8
2,O
1,8

2,',|
3,3
3,7
3,3
3,9
4,2
4,3
4,1

0,8
0,8
1,0
1,1
1,1
1,3
1,4
1,4

0,4
0,5
0,5
0,5
0,6
0,5
0,5
0,5

1,6
3,7
3,4
3,8
2.6
2,5
2,5
2,4

2,O
1,9
2,5
2,4
2,1
2,3
2,4
2,2

2,2
1,5
1,8
1.6
1,8
1,6
't,7
1,S

1,4
1,0
1,7
1,7
1,8
2,O
2,1
2,',|

1,3
't,5
1,7
1,7
1,8
2,O
2,O
2,O

4,0
4,0
5,5
4,9
5,0
5,5
5.9
6,3

3,9
2,5
2,4
2,4
2,3
1,9
3,3
3,6

5,4
7,5
8,7
8,5
7,4
6,9
6,8
7,5

2,1
2,3
3,1
3.0
2,O
2,4
2,1
2,5

o,7
0.0
0,6
0,6
0.6
0,6
0,6
0,6

3.1

5.3
5,1
3,9
3.5
2,8
3,3

4,0
4,8
4,8
4,3
3,9
3,5
3,5
3,5

4,2
3,5
4,4
3,7
3,2
3,'l
3.6
3,7

3.1
3,6
4,4
4,2
3,8
3,8
3,8
4,1

3,0
3,5
4,2
4,'l
3,7
x,7
3,6
4,0

18,3
20,2
21,1
20,6
20,9
21,4
22,4
24,7

20,4
16,7
13,3
't2,3
13,3
12,5
15,2
15,8

't8,2
27,4
29,4
29,4
29,5
28,4
27,7
27,1

10,0
13,2
14,4
18,0
15.1
14,8
14,0
14,0

5,0
5,7
5,4
5,0
4,9
4,6
4,4
4,3

25,1
22,2
18,5
16,9
15,6
13,7
16,3

13,8
21,3
23,0
2'1,4
20,6
20,8
19,7
18,S

15,8
17,3
18,5
17,3
17,3
,17,3

18,5
18,7

'12,8
17,O
'18,1
18,2
18.0
17,9
'17,6

17,8

12,1
16,3
17,3
17,7
17,4
17,4
17,1
17,2

'r 980
1985
1990
'1992
1 993
19S4
1995
1996

1980
't985
1S90
1992
1993
'r994
'1s95
't996

1 985
'1990
1992
1993
1994
't995
't996

't 985
1990
1992
1993
'1094
1995
1 996

0,1
0,1
0,0
o,t
0,1
0,1

0,3
0,5
0.5
0,5
0,5
0,0
0,0
0,6

0,3
0,5
0,5
0,5
0,5
0.6
0.8
0,5
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H@h$hulart

4 Studtorcnde, Studcnanfänge, tm I Fachsemester, Absolv€nten und PoEonalstellen sowe BetreuunEs- und Stellenrelationen ')

H@hschulen insgesamt5)

Saalland

Land
nicht

wssenschaft-
ltches Personal

Sprach- und KuttuMs$n$hafton

Sport 1980
1985
't990
1592
't993
1 994
19S5
1 996

R6hts-, WrrtshalG- und
Sdi8lus$n$haften. .. ,.... 1980

1 985
1990
1Sg2
1993
1994
1 995
't906

Malhematrk, NatuMrssenschaften,.,... 1980
't985
19q)
1992
1 993
1994
1 995
't@0

Humanmedzrn 1980
1 985
1990
1992
1993
't s94
1 995
1S0

Agmr-, Foßt- und
Emehrungswssenschafton .............,......... ... '1980

't965
I S90
I 992
1 993
1 994
1 995
1 996

lngen16uNissen$haften 1980
1 985
1 990
'1992
1 993
1 994
1 9S5
1 996

Kunsl Kunstwissnschaft 1 980
'1985
't9«)
1 992
1993
1994
1995
1 996

lnsgesmt (ohne zonkalo Einllchtungen) 4) ...1980
1985
1 990
't992
1993
1904
1995
1996

lnsgGamt (eh$hl zontral6 Einnchtungen) 4),. ,. 1S80
1985
1990
't 992
1993
1994
1995
ts96

1980
't985
1 990
't 992
1 993
1994

1996

3
4
4
5
5
5
5
5

4
6
II
I
o
7
7

192
192
175
191
192
1A2
174
187

213
217
228
224
222
2n
251
237

552
671
694
702
725
668
679

2
2

24
17
25
40
28
35
46
42

53
55
68
72
76
69

108
82

133
150
139
170
194
70

218
143

835
371
740
't42
242
060
291
340

482
670
473
474
488
49'l
507
529

868
677
269
531
475
142
601
'150

064
199
234
122
029
889

774
278
371
277
2N
070
067
014

89
106

18

1.

380
217
o42
251
181
030
696
497

751
938
o42
o77
082
013
977
983

665
770

1 008
1 032

989
1 021
I 103
1 064

92
6'l
76
69
63
64
69
55

1 293
't 320
2087
1 897
1 7',t4
1 570
1 400
15'r6

619
607
946
805
693
699
689
685

315
345
258
324
314
283
254
294

19,:

386
483
552
611
528
509
415
450

218
238
228
180
186
212
't70
228

N7
285
288
304
290
288
282
279

32
29
34
22
21

21
20

278
254
zn
273
275
205
258
x7
394
402
417
398
390
408
429
400

800
88,1
521
691
705
590
535
488

10
7
6
6
5
4
4
3

156
168
235
247
245
245
226
258

62
60
71
66
65
64
66
66

4024
4087
4 803
5m8
5 002
4 884
4 819
4 781

227
219
228

220
220
214
214

151
'148

154
163
159
155
15r
't52

2d2
343
267
239
2§
336
338
§4

38
60
50
47
41
38
37
45

508
486
7@
704
880
864
876
019

226
28
275
278
274
342
333
ß7
165
209
209
243
2s3
z24
193
192

26I
't5

1

149
198
296
350
352
378
500
425

52
70
77
54
s3
96

123
91

428
594
88S
919
1Sl
276
400
523

426
594
889
919
191
276
4m
573

76
7'l
74
69
67
65
63
82

4
4
4

88
85
85
85
87
85
83
87

73
7A
83
76
76
76
88
85

86
83
81
89
68
69
68
65

70
66
60
72
70
67
68
66

'11
10
13

7
5
6
5
5

88
62
54
83
83
83
80
80

181
185
'190
174
168
179
177
103

278

850
998
m3
865
867
809

2',1
19
21
15
17
'16

16
15

89
102
138
136
134
140
129
138

56
53
60
62
02
60
62
62

325
356
522
558
554
572
s',t7
531

358
122
575
585
585
622
562
583

't7
15
't7
't3
14
13
13
12

140
141.145
148
't48
153
164
152

'l04
't 07
90

106
105

97
95

100

2
3
4
4
4
4
4
3

2

2

2

3

6
3
3
2

67
71
a2
78
79
85
76
78

36
34
38
39
38
39
41
41

432
425
446
415
419
422
422
421

435
428
458
419
124
422
422
421

436
469
590
a25
634
656
600
614

A
2
2
..

22
31
56
58
55
55
53
60

20
19
24
23
24
2'l
21
21

893
931
076
137
13s
150
096
110

923
s96
't17
166
16'lN
140
162

68
66
98

111
111
104
91

120

2

3
2
2

I
5

20
't6
'14
19
37

6
7
1

4
4
4
4
4

15 931
20622
24022
24954
24 936
23924
z3't74
22 402

'15 931
20622
24 022
24 954
24936
23928
23 174
22102

3
5

607
842
175
s24
447
358
200
292

607
842
175
924
487
358
200
292

237
365
335
513
499
367
384
421

5
5
6
6
6
6
6
6

219
227
252
299
312
193
413
m5

219
227
252
299
312
193
413
295

3
3

3
3

4

703
731
28'l
452
418
312
302
250

879
s43
760
s28
914
744
822
841

3

5
I
4
4
4
4

2

f gi*hslrll992 "FruheIes Bundesgebret'.
i) Studenten tnsgosamt im WtntoMmester, StudEnantänger (1. Fachsemoster) im Sommer- und nachfolgenden Wlntelsemester
2i Dlc Autgtiederung der PeEnalstellen ist tethrerse unrcllständE ErnTeil der Stellen wird den "Zentralen Einrichtungen" zugeordnet--
ai Än Wsiensctratüichen Hshschulon und Kunsthochshulen C4- und C}§ellen, an Fach- und Vemltungsfachhchshulen C4', C} und C2'Stellen
4) Einschl "Sonshgs Fäche/'
5) Elnschl "Son8tigo deutshe Hoch$hulen" und "H@hschulsn rm Ausland".

soren 3)
Profes-

onst wssen-
schafthches und

känstlerischss
PeHnal

dar.. im
1 Fach-

semester

Erst.
studrum

geselzter
Prufuno

Promotonen
mI voEus- tnsgesamtrnsgesamt

-214-
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4
5
4
4
4
4
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H@hschulart

Land

Sptach- und KultuNrEsanschaften

Spod.,

Rechls', Wtrlschafts- und
Sozialwssenschaften ..

Mathematlk, NatuMssenschaften

4 Studierend6, StudEnanfänger im l. Fachsemoste[, Ab$lventen und Pesonalstellen sowie Betreuungs- und Slellenretahonen .)

Saarland

wssenschaftliches

Hrh$hul6n rnsgeemt 5)

I 980
1985
1 990
1992
1993
1994
't995
1996

1 980
1985
1990
'1992
I 993
1994
1995
't996

1980
1985
1 990
1992
1993
1994
1995
1 996

.,.. ...... 1980
1985
1990
1992
1993
1994
1 995
19S6

1980
1985
'1990
1992
1 993
1994
1995
1 996

1 980
1985
1990
1992
'1993
'1994
1 995
1996

1980
1985
1990
1 992
1993
I 994
1995
1 996

1980
1985
I 990
1992
'1993
'r 994
1995
1 996

1S80
1985
1 990
1992
'ts93
1994
't995
I 996

1980
19e5
't 990
1992
1993
1994
1995
1996

16,9
20,0
20,8

23,2
23,O
24,4
25,0

23,O
35,3
22,5
31,6
28,7
30,7
31,7
35,3

25,4
3{,8
47,3
44,7
44,2
44,7
42,7
§,2
12,9
'15.5
17,8
1A,7
19,1
18,0
16,'l
16,4

3,4
4,1
3,5

3,2
2.9
3,1
3,0

14,5
35,3

6,0
'1,5

,r.

15,5
21,7
22,O
23,9
23,7
21,6
20,9
't 8,1

13.4
17,7
17,4
17,4
17,5
16,9
15,8
15,9

12,0
't5,2
15,8
16,0
16.0
15,2
'15,3
14.6

11,7
14,5
15,3
15,7
15,7
14,8
14,8
14,2

0,0

0,3
o,2
0.3
0.5
0,3
0,4
0,6
0,5

o,7
o,7
0,8
0,9
1,0
0,9
't,2
1,0

1,5
1,8
1,7
2,5
2,9
1,0
3,2
2,2

0,5

,:

0,1
0.1
o,2
o,2
o,2
o,2
0,5
0,3

1,2
1,6
1,2
1,0
1,3
1,5
1,6
'l,8

't,8
3,2
2,4
3,1
2,4
2,4
2,3
3,0

2,4
2,5
4,0
3,7
4,6
4,7
4,9
5,4

1,1
't,0
'1,2
1,2
'1,2
1,5
1.3
1,5

0,3
0,4
0,3
o,4
0,4
0,3
0.3
0,3

4,3

5,0
,t

1,7
1.9

2,6
2,8
2,7
3.9
3,'r

0.9
1,3
1.3
0,9
't,5
1,6
2,O
1,5

1.'t

2,9
3.5
4,4
4,4
4,4
4,6
5,2
5,0

4,4
3,2
3,6
4,6
3,7
4,O
4.3
3,7

6,7
0,9

1'1.8
9,9
8.9
8.6
8.2
8,1

2,9
2,8
4,'l
3.6

3,1
2,7
2,9

0,6
0.6
0.4
0,5
0,4
o,4
0,4
0,4

3,2
6,0

',|

,1
,1

0,3
0,3
0,3
0,3
0,3
0,3
0,3
0,3

0.5
0,5
0,6
0.5
0,3
0,4
0,3
0,3

0,4
0.3
0,3
o,4
o,4
0,5
0,4
0,4

0,8
0.9
0.8
0,8
0,8
0,8
o,7
o,7

4,4
4,2
4,2
4,3
4,3
4,0
4,3
4,1

o,7
1,3
1,7
2,O
t:

0,8
0,6
o,7
0,8
0,8
o,7
0,8
0,9

0,1
0,1
o,2
0,1
0,1
0,'l
0.'r
0.1

2,O
2,0
2,2
2,2
2,2
2,1
2,2
2,1

2,9
2.8
3,0
3,'l
3,1
2,9
3,1
3,1

2,0
2,',|
2,1
2,4
2,4
2,4
2,1
2,5

4,3
3,8
4,3
6,5
4,7
4,3
4,3
4,0

1,2
1,3

1,1

't,9
1,9

1,9
1.9
2,O
1,9
't,8

5,1
5,7
7,3
s,1
9,3
9.5
8,8
9,4

2,O
2,O
2,O
,,:

:

0,3
0,4
o,7
0,7
0,7
0,6
0.7
0,8

0,8
0,6
0.7
0,6
0,6
0,5
0,5
0,5

2,1

2,4
2,7
2,7

2,6
2,4

2,1
2,3
2,4
2,8
2,7
2,4
2,7
2,8

HumanmedEtn

Agrar-, Foßt- und
Ernährungswssenschafton

lngenreuffissenshatten ,., ,.,. .. . ,..

Kunst, Kunstwissonschaft ....

lnsgssamt (ohne zentralo Ernflchtungen) 4)

lnsgosamt (einschl, zBntral€ Ernnchtungen) 4)

4,3
4,7
4,0
4,5
3,9
3,6
3,2
3,3

3,9
4,5
3.8
3,0
3,0
3,5
2,7
3,7

2,7
2,8
3,4
3,2
2.S
2,8
2,0
2,4

2,7
3,3
3,'l
2,4
2,7

2,7

,2

,2
,4
,4
,0
.6

,1
,,|

,4
,4
,5
,6

0,5
0,5
0,6
0,7
o,7
0,5
1,0
o,7

0,5
0,5
0,6
0,7
0.7
0,5
1,0
0,7

'1 Srernsctrt tWZ "FroheEs Bundesgebret'.
1) Studenlen hsge$mt im Winteßemoster, StudEnanfänger (1. Fachsem€ster) im Sommer- und nachfolgenden Wtntersemester
2) Oro Aut0iederung deI PoEonalstellen rst teilwerse unvollständrg. EinTerl der Stellen wrd den'Zent alon Ernrichtungen"zug@rdnet
3) An Wrssenschalürchen H@hschulen und Kunsthochschul€n C4- und C3-Stellen, an Fach. und Vemltungslachh$hschulen C4., C3. und C2-Stellen
4) Einschl. "Sonstrge Fäche/'.
5) Einshl "Sonstge deuEche H@hschulen" und "H@hschulen im Ausland"

Studierende 1) Studrenaofänger 1) Absolventen Promotongn schallhch6s Peßonal 2l
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Hchshulaft

Land

SpEch. und KultuMis$nschaften. 't980
1 985
1 990
1 992
1S93
190{
1995
1996

1 980
'1s85
1990
1992
1993
1994
19S5
1998

Rechls-, Wul$hatts- und
Sdrahilissenschaften. . ..-. .. .. 1 980

't985
1990
r992
igq}
1991
1995
1996

Mathematik. NatuMissen$haften.,. ... 1980
1985
1990
1 992
1 993
1994
1995
1006

Humanmedizin,. 1980
1985
19q)
1992
1993
1994
1 995
1996

VeterinämedEln . ... 1 980
1 985
1990
't 992
1 993
1094
1995
1996

Agrar, Forst- und
Ernährungswss€nschaften 1 980

1 985
1990
1992
19q'
1994
1995
1990

lngenieuNissenschanen ... ...1980
1985
1990
1 992
1993
1994
1S95
1990

Kunsl Kunstwis*n$haft .. 1980
1985
1 900
1 902
ts03
1 994
1995
1990

lnsgesamt(ohnGzent al6 Einrichtungen) 4)...... . 1980
1985
1990
1W2
1993
1 994
1995
1 996

lnsg6samt (einschl zentEle Einflchtung€n) 4) 1 980
1 985
't990
1992
1993
1994
1995
1996

4 §udicrondr, Studienanfänger rm 1, Fachsemeste( Absoh€nten und P€Eonalstell€n sryio Betrouungs- und Stell6nreletionen

Hoch$hulen insgesamt 5)

Sachsen

nicht
wlssenschaft-

a 407
I'109

10 156
11 377

s25
875
815
998

2275
2513
3 310
3 940

64@
7 0üi
7 431
I 336

3 968
3 992
3 962
3920

932
985

1 101
1 213

18 535
18749
17 793
16 653

2479
2 991
33/.1
3 076

3

4

13 031
14 383
17 ü4
z)6't8

13 031
14 383
17 604
20 818

175
828

1 774
2 938

250
130
147
'145

256
343
332
388

7 213
I 882
I 589

102o7

7 243
I 882
I 589

10m7

1't8
124
104
1',12

2 5032W
2 194
2148

't3 710
22 793
22614
22 148

't28
124
111
t't0

6 877
I 355
7 941
7 83s

572
452
507
471

5 070
5 941
5 515
5 386

Peßonal

I 008
933
s12
895

,|

5642
6 340
a262

3 442
a 917
s 614
0 496

6 833
14 438
t4 676
l/t 333

'164
182
181
191

1 783
2 101
2 415
2 121

I 807
2 4't4
2 428
2 449

838
971
789
959

'148
167
200
s8

321
308
322
3t6

28
46
45
13

140
m6
923
907

7'l
71
61
69

853
848
891
845

495
374
202
254

1 918
1 90S
1 903

432
293
186
't67

085
09r
163
o92

293
28
2U
260

47
53
43
44

232
245
271
247

619
6S8
601
591

61
58
4l
56

16067
19 006
21 803
73517

4
1
5
6

242
687
588
346

'
397
580
124
707

90
181
336
424

655
736
641
726

10
13
14
't3

281
354
384
374

375
458
457
459

x;
218
222

31
34
38
37

56S
785
767
778

123
125
125
124

449
471
462
455

1

558
248
165

279
283
276

20'l
235
224
222

898
645
424
408

521
540
535
530

,l

,|

2
2

296
262
299

42
49u
10

876
866
985
975

543
598
521
550

79
80

100
105

I
't3

5
5

5
4
6

111
805
541
571

1'l'l
805
541
571

't7
1A2
70

128

fi2
448
417
452

72
69
13
75

,IN
918
825
795

680
691
681

96
93
80
7S

92
91
87
87

827
412
210
178

285
289
278
294

871
727
324
201

7
I
8

734
778
826
870

123
'122
167
221

227
28
315
355

245
468
134
752

653
840
985
087

32
31
3t
31

15't
159
165
165

't 38
111
99
98

3
4

780
893
735
049

3
2
3
4

218
104
102

3
3
3
3

2 396
2 197
1 977
1 958

10 096
't7 075
17 353
17 1'18

6 054
I 128
7 739
7 6».

58 746
63 549
67 231
70 514

4
5
5
5

58 746
63 549
67 231
70 574

iJ3i[IE-,rtmsgesamt im WtnteEmoster, Studicnanlänger (1. Fachs€mostel) rm Somm€r und nachtolgenden WrnteEem6ter
Zi Oii Äutgledeäng der Percnalstcllen istierhmiss unwllständl0 ErnTeil det Stellen wrd den 'Zenkalon Einrichtungen" zug@r!!et^-
Si Ä;iwäEä"iiiäfnchon nchictruten und Kunsthch$hulon CZ- und C]Stellen, an Fach- und Vorualtunsstachhshshulsn C4', C] und C2-Stellen
4) Einschl "Sönstige Fäche/'
5i Einschl. 'sonstige d€utsche Hdhshulen" und "H@h$hulcn im Ausland".

Inten

sonst wssen.
schaftliches und

künstlerischos
PeMnal

gesetzter
Prirluno

Prcmotionen
mrt rcraus- rnsEesamt zusammen Proles.

soren 3)
insgesamt

dar lm
1. Fach-

semester

EEt-
studrum
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Spon. ....................

I
3
1
3



Hehshulart

Land

Sprach. und KultuMs$nschaften... . ..

Spon

Rehts., Wrrtschatts- und
Sdialwiss€n$hafton.... ..

Mathematk, NatuNrssenschaften

HumanmedEin

VetednämedEin

AgEF, Forst- und
Ernährungswssenschaften ....,.

lngonreuffi issenschaften

Kunst, Kunstwssenschan....,.

0,7
'I,0
0,9
't ,1

0,1
0,1
0,1
0,0

2,1
2,4
3,4
1,4

4 Studierendo, Studronanlänger rm I Fachsemester, Abehtsnten und Porsonalstellen sowie Betreuung$ und sellenrolalionen

Hsh$hulen insgesamt 5)

Sachsen

ussenschaftlichos

't 980
1985
1990
1992
'r993
1994
1 9S5
1 996

1 080
1 985
1990
1992
'ts93
1994
19S5
1996

..... 1980
1S85
1990
1 992
1993
1 S94
'1995
1grx'

1980
1985
1990
't992
1993
1994
1995
1S96

1980
r985
'lgso
19S2
1 993
1 994
I 995
1996

1 980
't 985
1 990
1592
1 993
't 994
1 995
1996

I 980
1985
't 990
1W2
1993
1994
1905
1998

1980
I 985
1 990
1992
1993
1 99{
't 995
1 996

1 980
1 985
1990
1992
1993
1994
1S5
1906

7,4
9,1

11.0
12,5

13,0
't2,3
13,4
14,5

18,8
22,5
24,5
27,8

4,3
5,1
5.8
0,6

2,1
2,1
2,1

5,8
6,3
7,4
8,0

7,4
7.9
8,8
9,8

7,7
8.5
9,0
8,5

6,0
6.4
7,2
8.t

2,O
2,5
3.6
4,3

'
1,3
2,5
5,5
6,1

5,0
5,5
6,3
7,5

0,8
o,2
0.3
o,2

o,d
0,0
0,0
0,0

o,d
0,4
o,2
0,3

1,3
1.6
1,'r
0,3

.
0.1
0,4
0.1
0,1

o,d
0.3
0,1
0.1

0,1
0,3
o.2
o,2

0.1
0.3
o,2
o,2

0,3
0.3
0.3
0.3

o,7
o,7
0,7
0,6

0.3
0.3
0,3
0,3

o,7
0,7
0,7
o,7

2.6
2,3
1,9
1,9

6,1
4,5
3,4
4,3

2,O
1,4
1,3
1,3

3,d
2,O
1,8
1,7

0,6
1,0
2,O
3,5

0.6
0,6
0,8
0,8

0,3
0,3
0,3

0,6
0,6
0,9
't,0

2,O
1,1
1,2
't,2

0,9
1,1
1,7
2,2

0,1
0,3
0,1

1,0
't,0
1,5
2,O

't,8
2,0
2,5
2,9

2,9
3,3
3.3

1,2

1,5
't.5

,3

,3

7,1
7.8
7,6

3.0
3,0
2,6
2,5

3,0
2,7
2,3
2,1

3,i
1,8
1,6
1,5

1,6
1,3
't,9
2,1

.

0,6
o,7
0,7
0,9

't,1
0,8

1,1
0,8

8,8
7,8
4,7
9.3

8,5
7,4
8.5
9.0

'I,4
1,6
2,1
2,4

1,i
1,8
2,1
2,4

2,O
1,6
2,3
2,7

:

1,9
1,7
2,2
2,6

0,0
0,0
0,0

,7
,6
,5
,4

,o
,7
,8
.8

2,A
2,5
2,3
2,2

1.1
0,9
0.8
0,8

'

0.6
o,7
o,7
0.7

o,2
0,'l
o,2
o,2

.

0,5
1,1
1,2
1,2

lnsgeemt (ohne zgntralo Ehrchtungen) 4) 1980
r985
19€O
't992
1993
r994
1 995
't996

lnsgesamt (orn$hl zentrale Ernnchtungen) 4) .. 1S80
1S85
1990
1992
1993
1 994
1095
1996

',|.3

2,7
2,4
2,2
2,1

1,1
1,3

l]EäEä-ntm insgesamt im wintersemester, Studienanfänger (1 Fachsmester) rm sommoF und nachtolgenden wrntesemester.
a Dio Aufgliedorung der Poßonalstellen ist terhileiso unwllständrg EinTeil der Stellen wird den 'Zenkal€n Einrichtungen" zug@rdnet
3) An Wrs$n$haftfichen Hchschulen und Kuns$ehshul€n C4- und C3-Stellen. an Fach. und Veffiltungsfachh@h*hulen C4., C3. und C2.Stellen.
4) Einschl "Sonslige Fäche/'.
5) Einschl. "Sonsige d€utscho Hochshul8n' und "Hchshulen im Ausland"

Studierendo 1) Studienanfänger 1) Absolwnt€n Promotonon Bchattliches PgEonal 2)
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Hochschulart

4 Studierend6, Studtenanfänger rm 1, Fachsemoster, Absolvenlen und Porsnalstellen swie Betrouungs- und Stellenrelationen

H@hschulen insgeemt 5)

Sachsen-Anhalt

Land
nicht

wEsenschaft-
lrches Personal

141
't97
'149
't25

362
409
347
4N

82
76
33
31

271
239
739

1 355

659
580
649
632

316
301
3X
365

50
289
325
135

1 ool
951
740
871

2822
2 919
321'l
3 905

Sprach- und KultuNrEsenschalten

Spod

Rechts.. Wrrtschalts- und
S@ralwissenEhatten

Mathematik, NatuMissenschaft sn

HumanmedErn

AgraF, FoEt- und
Ernährungswisscn$haften......

lngenieuMissenschaften ..

Kunst, Kunstwissnschatt

lnsgesamt (ohne zentrale Einrichtungen) 4)

lnsoesamt (ernschl, zenkale Eindchtungen) 4)

1 980
1 985
1 990
1 992
1 993
't 994
1 995
1 996

1 980
'1985
1 990
1992
1993
1 9S4
1995
1996

ts80
1 985
1990
1992
1 993
19S4
1995
'r996

1 990
1 992
't993
1994
1995
1 996

1 980
1 985
'ts90
1992
1993
1991
1995
't996

4 026
4 087
4 290
4 453

2393
2 389
23tS
2337

2331
2 494
2771
2 899

569
572
606
574

52
51
,t0
43

407
147
544

897
932
855
850

836
1«)
260
254

't88
220
189
175

633
704
8@
855

190
225
215
»8

472o
4 299
Ä 412
4524

710
769
756
698

72
67
56
53

468
522
583
872

502
55'l
450
349

971
'106

440

42
121
118
133

314
324
378
404

971
766
173
940

698
656
736
891

533
453
420
382

030
122
281
355

2ß
305
288
300

21
12
11I

4

5I

84
81
83
86

84
61
85
65

I
19
't9
19

2
B

13I

I
28

42

3
3
3

561
444
47',|
432

51
44

37

283
244
259
a7

841
706
646
634

714
066
107
099

805
619
595
499

916
835
9'17
874

345
233
231
203

397
418
484
500

66
80
73
74

479
425
432
415

183
't42
140
149

I

7I

n
16
16
11

1 980
1 985
1990
1 992
1 993
1994
1995
I 996

...1980
1985
1990
1992
'1993
1994
1995
1996

6
I
n
0

5752
5 025
5 177
5 128

10 330
I 813

10 0't3
I 936

155
154
114
113

116
115
136
't29

5 610
5 514
5 601
5 413

I4't2
I 823
B A22
8874

69
163
168
247

56
226
209
214

't 18
124
153
155

33
66
75
66

154
279
368
440

7
83
78
77

446
076
211
349

447
081
2t9
354

3

3
3

739
878
041
222

Ä42
445
473
510

346
212
33,|
277

826

971
097

321
248
320
330

o21
181
305
908

6
6
7
7

1980
1985
19€O
1992
1993
1S4
't9€5
1996

1980
1985
1990
1992
1993
t9s4
1995
1S96

1980
1985
lmo
1992
1993
19S4
1995
1996

1980
1985

237
197
206
790

627
'180
041
026

878
969
096
259

75
74
82
96

2
I
1

1

M
182
211
196

24 144
25572
27 2*)
29 106

4274

3?o2
3 175

24 141
25572
27 299
29 106

6 021I 484
7 305
7 908

206
142
217
196

822
919
211
905

2
2
3
3

912
423
568
o7'l

4
4
1
4

321
245
389
345

3
3
3
3

465
342
348
317

4
3
3
3

ilEäi!äiEi-äsgesamt im Winteßem€ster, Studienanfänger (1 Fachs€mester) im SommeF und nachrolgenden Winteßemester
Zi Oii eutgtieOeäng d6r Percnalstell€n tst teihrerse unrcllstalndrg ErnTeil der Stellen wird den "Zentralen Elnnchlungen" zugeordnet--
5i Ä,iWGää"i"i,ätti'ctren ttmhsctruten und Kunsth@hschulen C-4. und Clstellen, an Fach- und Vemltungsfachh@hschulsn C4-, C3' und C2-Stellen
4) Ern$hl "Sonstrge Fäche/'.
5i Ein$hl "Sonsüge deut$he H@h$hulen" und "Hrchschulen rm Ausland"

Absc

rnsgesamt ;;-l
I

Profes-
soren 3)

rnsgesamt
dar tm
1. Fach.

semester

EEt-
studrum

gesetzter
Prüfunq

Promotionen
mit rcraus-
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Hochschulart

Land

Sprach- und KultuNissenschaften. ..... .,.......... . 198O
1985
1990
1992
,ts93
't9s4
1995
1990

1,7
1,9
2,1
2,5

2,4
0,1
0,1
0,'l

4 Studierende, Studienanfänger im '1. Fachsemester, Absolventen und Personalstcllen sowie Betreuungs- und Stellenrelationen

Hochschulcn insgesamt 5) _

Sachsen-Anhalt

wissenschaftlches

7,',|
7,1
7,1
7,0

6,0
6,il
9,5
9,4

4,1
3.S
4,4
4,6

1.3
2,O
1.9
't,9

6,6
5,4
6,4
0,0

7,3
5,S
5,1
4,1

4,6
4,3
5,1
5,6

5,1
5,9
6,2
6,4

0,6
o,7
0,6
0,7

70,1
3.5
3,5
3,0

14,6
8,6

7.1

o,2
0,3
o,2
o,2

0,4
0,3
0,4
0.3

0.3
0.3
0,3
o,2

0,7
0,7
o,7
0,6

2.1

3,'t
3,1

1.8
1,1

1.1

0,6
0,6
0,6
0.6

.

0,3
0,4
0,3
0,3

Spon... ,.... .., 1980
1S85
1990
1992
'1993
1994
1095
19S6

1980
1985
1 990
1992
1993
1994
1995
1996

't980
1 985
1990
1992
1 993
1 994
1995
1 996

1 980
1985
1 990
1 992
1993
1994
1995
I 996

1 980
1985
't990
1992
1 993
1994
1 995
1996

0,8
2,4
3,0
3,1

1.6
1,5
0,8
o,7

0,8
0,6
't,7
2,5

n7
0,6
0,8
o,7

o,2
0,3
0,3
0,3

o,i
1.3
1,7
0,8

1,6
1,4
0,9
1,0

1,0 5't,0
6.3
4,7
6,2

Rechts-, Wrrtschafts- und
Sozralwissenschaften. .

Mathematk, NatuMrssnschalten

HumanmedEin..

Agrar, Forst- und
Ernährungssssenschafl en

19,8
21,5
22,8
20,1

6,6
6,1

4,1
1,5
1,1
1,2

15.0
3,1
3,1
2,9

0,1
0,0
0,0
0.0

6,2
5,3

.

o.ri
0,9
'1,2
1,4

o,2
0,4
0,4
0,4

1,8
1,1
1,8
'1,5

1,3
'1,3
1,2
1,3

1,7
1,'l
1,5
1,5

0,4
0,3
0,4
0,4

o.ri
o,7
0,7
0,9

0,6
o,7
0,7
0.8

1,3
1,5
1,7
1,7

'
1,2
't,5
1,6
1,7

1.5
0,4
0.4
0,4

o,7
0.5
0,6
0,4

o,;
0,3
0.3
0,3

o.d
0,0
0,0
0.0

0.3
0,0
0,0
0.0

0,5
o,2
o,2
0,1

4,7

1,7

2,3
't,5

3,1
1,5
1,2
0.9

26,1
1,7
1,8
1.9

9,6
3,0
2,4
2,4

10,0
3.1
2,7
2,4

lnsgesamt (ernschl zentrale Eindchtungen) 4)

lngenieuMssenschaften 1980
1985
1990
1 992
't 993
1 994
't 995
1 996

Kunst, Kunslwissenschalt 1 980
1S85
1 990
1992
r9s3
19e4
1 995
1996

lnsgesamt (ohn6 zentrale Ernrichtungen) 4) ....,,.. lgtlo
1985
1990
19U2
't993
1994
1995
1996

1980
1985
1990
1992
't993
1994
1995
1996 0,1

ifEäien6iGsgesamt rm Wrnteremester, Studrenanlänger (1 Fachsemeste0 rm Sommer- und nachfolgenden wrntesemester
2) Die Aufghederung der Petsonalstellen ist teilreiso unwllständig EinTeil der Stellen wird d€n 'zqtralen Ernrichtungen" zugeordnet
3) An Wissnschaftlichen Hochschulen und Kunsth@hschulen C4- und C3-Stellen, an Fach- und VeNaltungslachh@hschulen C4-, C3- und C2-Stellen
4) Ern$hl "Sonstrge Fäche/'
5) Ein$hl. "Sonslrgo deutsche Hochschulen" und "H6h6chulen im Ausland".

1,2
1,3
1,3
1,2

1,7
2,O
1,9
1,9

{.9
5.8
6,0
6,2

0,5
o,2
o,2

Studrerende 1) StudEnanlänE6r 1) Absolventen Promotionen $haftlrches PeEonal 2)
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Hchehulart

4 §udrerendo, §udienanlänger im 1, Fachsem€ster, Ab$lwnten und Pemnalslellen ffie Belrouungs- und Stellenlelationon ')

H@hshulen inEgesamt 5)

Schleswlg-Holstein

Land
ntcht

wissenschatt-
liches Perenal

Sprach- und KultuNi6$n$haftcn..............

Sport.....

Rechts-, Wirtschafts- und
SoziahM6snshalten., 1980

1985
lSgO
1992
1993
1S94
1995
1ee6

Mathematik, NatuMssn$hanen .. 1980
1985
'lsgo
1992
1993
't994
1995
1S98

Humanmedizin... 1980
1 985
1990
1992

1 994
19S5
1 990

AgrsF. FoEl- und
Ernährungswisscnshaften.,, ..,..

lngenieuMssn$haften.,., .... 1 980
1985
1 990
1 992
1 993
1994
1995
1996

Kunsl Kunstwssenschafl...,... 1980
1985
1 990
1gg?
1993
r994
1 995
1996

lnsgcsmt (ohne zentrale Einrichlungen) 4) 1 980
1985
1990
1W2
1993
1S4
1995
'1996

lnsgosamt (ein$hl. zent ale Erndchtungon) 4)..... 1980
1985
1990
1S92
r993
1994
1995
't9s6

I 980
1 985
1 990
1 992
1993
1994
1995
1996

... 1S80
1985
1990
1SS2
199e
1go4
1 995
'1998

2

5
5
5
7
7I
8I

054
233
849
423
aB2
098
098
N7
436
315
281
395
445
4A
4/to
473

/t 845
7 583

10 942
13 018
14 029
14 363
14371
14 174

4 501
4 969
7 452
7 919
7 835
8077
I 077
7 481

2 686
3 577
3 A17
3Bfi
3 831
3 790
3 790
3 871

2857
6 200
I 159
8 413
I 738
7 40'l
a 157
0 970

31 359
40 m0
44 686
46zs7
45 710
4A 414
44 470

31 359
40 000
44 S6
46297
45 710
ß414
44 478

124
940
692
139
883
946
941
91/t

91
29
95
86
77
70
87
93

304
752
2'to
570
910
722
9,19
003

897
848
995
719
459
374
432
434

354
534
490
498
503
494
498
520

377
361
356
352
287
270
272
274

976
1 647
2',t45
1 976
't 881
'I 384
1 364
1 152

581
u2
331
378
393
463
/t83
459

54
51
17
48
49
49
51
48

2ß1
272
n2
361
383
414
440
447

697
898
881
o74
121
189
274
017

681
862
638
424
153
114
454
808

178
188
194
247
269
303
319
294

6 848
6 026
6 896
I 131
I OOE
I 466
8627
I g'tS

7 A7S
I 617
I 939

12254
12373
12570
13017
12 881

398
277
268
§2
310
371
392
373

30
31nx
30
30

28

183
192
211
272
279
302
328
33'l

350
Ä52
475
638
673
719
7A7
600

964
10tl
1 311
1 61'l
1 593
1 442
1 650
1 548

s6
101
108
'131

148
175
188
171

181
184
234
255
276
291
283
459

83
85
89
89
g1

77
80
7A

2264
2 336
2729
3325
3 398
3 610
3 735
3 584

2339
2 450
2 899
3 769
3 828
3 993
4 138
3 930

43
8S

112
'132
'145
137
143
157

93
148
138
r76
192
153
'108

1N

141
121
1U
282

98
173
168
't 80

27
12
42
47
49
44
43
43

2
1852*
232
254
267
265
335

18
52
57
61
81
52
52
52

502
765
829
101
961
993
005
058

522
790
867
220
039
055
078
1@

225
156
147
137
153
211
2§
2',t5

25
27
24
23
25
26
28
24

140
103
99

140
134
165
185
174

257
304
341
400
481
568
619
47',l

823
887
177
329
495
489
482
368

6S
59
66
84
99

131
143
128

8'l
80
81
89

104
112
1't2
't't6

3 7',t7
2852
3327
3 813
3 560
3772
3 805
5 259

82
87
86

1't6
122
128
133
125

131
129
171
240
252
252
243
308

20
'12
14
17
20
16
4
5

584
6S0
147
807
607
856
892
335

5 539
6 167
7 040
8 488
I 548
8 577
8 939
I 951

554
a22
331
425
514
555
041
751

66
59
20
25
'19

35
35

604
86'l
o42
209
183
559
676
884

397
48,1
632
676
697
810
859
926

271
421
373
387
479
474
438
495

200
223
265
244
243
304
253
249

567
616
817
971
846
335
447
055

82
13'l
133
131
152
1S7
227
18S

2745
3 4',t7
3813
4 00tl
4'133
5 20'l
5 616
5 584

2749
3 1't7
3 613
4 068
4 133
5281
5 616
5 584

3
,|

2I
I
4
5

12

183
05
64
76
a4
89
91
87

24
21
'18
19
19
19
19n

173
121
121
165
157
163
162
158

23
18
32
49
62

4
33
78

79
5t

107
't3s
165
63

125
152

117
221
204
277
§7

92
200
317

20
32
40
53
39

3
8

tt0

242
335
445
528
632
166
372
629

245
364
254
b7
234
224
220
234

368
475
237
605
370
612
876
810

368
475
237
60s
370
612
876
810

955
417
491
627
601
583
583
507

1

1

3

2

2
3

347
444
402
438
448
470
407
417

I
3
Ä
5
5
5
5
6

..... 1980
'1985
1 990
1W2
1 993
1 994
1 995
1 996

837
059
009
984
886
778
774
575

1

2
2
1

1

1

1

1

312
317
110
495
528
543
525
768

83
97

103
100
111
93
83
81

179
3

14
23
22
24
18

124

23 171

23171

15
33
32
28
30
25
28
24

762
571
900
224
437
617
731
526

817
660
o32
549
789
s38
061
830

4
3
4
4
4
4
4
6

1

1

I
2

2
2
2

I
1

2
2

2
3
2

242
335
445
526
632
166
372
029

') Brein$hl 1gS2 "Froh€res Bundosgsbiet'.
1) Studenten tnsgesmt tm WintoEmester, Studrenantänger (1. Fachsemsster) im SommeF und nachrolgenden Wnteemosler.
2l Di6 Aulgli€derung der Peßonalst€llen tst teihmisg unrcllstllndig EinToil der Stellen wrd den 'ZentEl6n Elnrichtungen" zugtrdn€t
3i An Wis;en$hattilichen Hehschulen und Kun6thch$hulen C4. und C]Stellen, an Fach- und Verualtunosrachhochschulen C4-, C] und C2stellen.
4) Ernschl 'Sonstige Fächo/'.
5) Einshl "Sonstige deubch€ Hahshulen" und "H@h$hulen im Ausland".

hes und kunsl

Protes.
sor6n 3)

Elt$hes Per$nal--EfiA wEGn:-
schatüiches und

künstl6risches
Per$nal

dar im
1 Fach.

§emestgl

EEt-
studrum

Promotionen
mit wEus-
Oesetzter
Prüfuno

insgesmtinsgesamt
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HGhschulart

4 Studlcrond6, Studtenanfängcr im l, Fach*mBter, Abglventen und PeEonalstellon swie Betreuungs und Slellenr€latonen .)

Hch*hulen insgesmt 5)

Schl6wg-Holstern

Land
wis*nschafthches

SpEch- und KultuNissonshaften,........ 1980
1 985
1 990
1992
't993
1994
1995
1996

0,0
0,0
0,0
0,0
0,1
0,0
0,0
0,1

1,4
2,2
1,2
1,4
1,7
1,5
1,6
2,O

2,2
1,9
0.7
0,9
0,6
0,9
1,1
1,3

3,3
4,5
4,9
4,4
4,2
5.2
5,1
5,7

1,1
1,'t
1,3
1,1
1,0
1,1
1,1
1.5

0,3
0,4
0,3
o,2
0,3
0,3
0,3
0,3

2,1
2,2
2,5
1,9
1,6
1,7
1,8
1,5

3,1
3,3
3,5
3,8
3,1
4,8
5,1
2,3

'1,3
1,5
1,5
1,5
1,7
2,6
2,8
2,5

1,2
1,5
'l,3
't,2
1,2
1,5
1,5
1,6

1,2
'l,4
1,2
1,1
'l 

,1
1,3
1,1
1,4

2,A
3,4
6,3
7,1
6.1
5,2
5,0
5,1

3,0
0.9
3,3
3,0
2,O
2,3
2,7
3,3

7,1
9,'l

15,2
13.1
10.4
9,0
9,0
9,3

2,8
1,9
4,2
2,7
2,2
't.9
1,8
2,4

0,4
0,5
0,4
0,3
0.3
0,3
0.3
0,3

3,9
3,6
3,3
2,7
1,9
1.5
1,5
1,0

5,4
8,8
s,2
7,7
6,8
4,8
4,8
2,5

3,9
4,3
2,9
3,0
2,6
2,9
2,8
?,'l

2,4
2,8
3.8
3,2
2,4
2,4
2,4
2,5

2,6
3,5
2,8
2,4

2,',|
2,2

12,7
18,9
21,8
24,A
25,4
21,7
20,7
22,2

14,5
10,2

9,7
13,6
14.8
't4.9
13,9
16,9

26,5
39,5
51,9
48,0
50.3
47,4
43,8
42,8

'12,9
1 t,0
15,6
12,5
11,6
11,2
10,3
12,4

2,8
3,5
2,9
2,4
2,4

2,3
2,5

1 9,1
m,4
18.6
15,'t
12,7
10,2
9,6
9,2

15,8
33,0
34,9
33,0
31,7
25,6
28,8
15,2

15,2
16.7
16.8
18,3
't7.6
20,o
19,8
19,8

10,2
13,4
14,7
13,4
13,6
't2,7
12,4
12,4

9,9
't2,8
13,8
1 1,9
12,',|
1',l,4
11,2
1 1,3

0,5
o,2
o,2
0,3
0,3
o,2
o,2
o.2

0,8
0,7
0.6
o,7
0,0
0,6
0,8
o,7

o,4
0,4
o,4
0.3
0,4
0,4
0,3
0,4

1,0
1,0
0,8
0,7
0,1
o,7
0,6
o,7

3,9
2,6
2,5
2,4
2,2
2,3
2,3
3,4

0,9
0,0
0,8
0.9
0,8
0,7
0,7
o,7

o,7
o,7
0.8
0,9
0,s
0,9
0,9
0,7

0,3
0,1
o,2
0,2
o,2
o,2
0,1
0,1

2,O
'1,6
1,5
'1,,1

1,4
1.3
1,3
1,8

2,4
2,5
2,4
2,3
2,2
2,1
2,2
2,3

1,3
1,3
1,2
0.8
'1,0
1,3
1,4
1,4

5,0
6,8
4,8
3.0
5,0
6,5
7,O
6,0

3.3
1,2
0,9
1,'t
0,9
1,2
1,3
1,1

2,8
2,1
2,5
2,6
2,5
3,7
3,7
3,7

5,8

8,6
4,7

15.3
8,5
8.8
7,6

2,6
1,4
1,6
1,8
2,O
3,0
3,3
3,0

89,5
0,0
0,1
0,1
0,1
0,1
0,1
0,4

2,5
0,6
0,6
0,5
0,5
0,5
0,5
0,5

3,5
2,1
2,3
2,O
2,5
2,6
2,7
2,4

3.5
2,1
2,3
2,1
2,7
2,4
2,8
2,6

0,5
o,2
0,3
0,4
0,4
0,0
o,2
0,5

0,8
0.4
0.8
0.8
0,9
0,4
0,7
1,2

0,8
1,6
2,O
't,0
3,6
0,5
1,2
1.9

o,7
0,8
1,0
1,1
0.8
0.'r
0,2
0,9

Sport,. 1980
1985
1990
1992
1993
1994
r995
1996

R€chts-, Wid5chalts- und
SoziahMssen$haft6n .._.... r980

1985
1990
I 992
1 993
1 994
'1995
1996

Malhematik, NatuMrssenshatten,...,....,..,. ..,.,.. 1S80
1985
1 990
1992
1 993
1994
1 995
1996

Humanmodizin..,, 1 980
1S85
1990
1992
1 993
't994
1S95
1996

Agrar-, Foßt- und
E nährungswss6n$hatt6n 1980

1985
1990
1992
't993
't 994
1995
1998

lngonGuNrssenshaften. 't 980
1985
1990
't992
1 993
r994
1995
1996

Kunst Kunstwissen$haft,.,...,.,...,..... ....... .. '1980
1985
't990
1592
1993
't 994
1SS5
1996

lnsgosamt (ohno zenkale Einnchtungen) 4) 1980
1985
1990
1592
1993
1994
1995
1996

lnsgosamt (einEchl zentrelo Ernnchtungen) {}. ... 1980
'1985
1990
1992
1993
1994
1 995
1990

'l gisn$hl 19SZ "Früheres Eundesgebiet'.
1) Stud€nten insgemt rm WrnteMmesteI, Studienanfänger (1 Fachsemester) rm SmmeF und nachiolgenden Winteßem€ster
2) Ote Aufgliederung der Pemnalstallen ist tdlreEe unwllständE ErnTeil der Stellen wird den "Zent alen Einnchtungen" zugsldnct
3) An Wrssanshalüichen Hch$hulen und Kunsthochehulen C4. und c3'Stellen, an Fach- und Vcmltungsfachhch$huien C/t., C3- und C2-stellon
4) Einshl §onstige Fäche/.
5) Ern*hl. 'Sonstigo deutsche Hoch$hulen" und "Hoch$hulen rm Au6land".

0,0

0,5
0.4
0,5
0,5
o,7
o,2
0,4
0,6

0,5
0,4
0,5
0,4
0,6
o,2
0,3
0,6

Studierends 1) S:tudienanfänger 1) Ab$h€nt6n Prcmotion.n *haftliches Pemnal 2l
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H@hschulart

4 Studrerende, Studlenanlänger rm 'l Fachsemester, Absolrenten und Pemnalstellen swe Betreuung§'und Stellenrelationen

Hochschulen insgesamt 5)

Thuringen

Land

nicht
wissen$haft-
Iches Personal

35
43
45
80

416
392
395
47',|

382
564
465
598

31
44
2A
38

435
409
407
415

32
2A
31
35

366
517
397
738

Sprach- und KultuMissenschaften ........

Sport,.,.,..,.

Rechts-, Wrrlschafts- und
Sozialussenschaften ..

Mathemahk, NaluMissonschatton,.

Humanm6dizin.

AgraF, Forst' und
Ernährungswissonshaften

lnE€nieuNEsn$hatten

Kunst, Kunstwissenschaft

lnsgesamt (ohno zentElo Etnnchtungen) 4)

lnsgesamt (einschl. zentral6 Einnchtungen) 4).

46'l
940
904
436

290
345
3ta
414

1980
1985
1990
1992
1993
1 994
1 995
1996

1980
1985
19gO
1992
19S3
1994
1 995
1 996

1980
1985
1990
1992
1SS3
1 994
1 9S5
1 996

1 980
1985
tsgo
1992
1993
1991
1995
1 9SO

1980
1985
1 990
1 992
1 993
1 904
'1995
1 996

't9€o
't985
19SO
1992
1993
1994
1995
1990

1S@
1985
19gO
1m2
I 9S3
r994
1995
1996

1S80
1S85
19«)
1992
1993
't994
1995
19S

4922
7 193
8m6
I 561

254
314
439
786

81
162
152
165

137
178
144
215

927
058
118
051

312
321
312
313

204
238
301
275

496
731
079
194

551
489
/tl 3
174

56
43
40
40

331
396
358
355

778
134
471
56t,

452
02s
s07
s12

80
90
71
68

741
6t,8
m5
621

253
222
n3
194

409
33,t
264
307

47
35
32
31

190
225
175
160

583
529
462
376

285
805
792
827

40
50
36
31

498
39t
331
339

370
278
304
259

42
54
32

3
67

399
855

336
321
313
300

345
316
334
269

'|

i
567
521
433
554

75
48
47
62

4
2
2

5
3
3
3

16

20
80

19

7

42
55
49
67

202
454
196
166

292
609
3't6
281

I
A
ö
I

2

3

135
167
183
195

193
205
2@
190

33
44
64
70

366
439
403
435

192
126
066
m7

834
488
372
539

111
't34
99

106

176
077
012
036

285
250
TJ4
229

606
083
665
gs7

13 330
10 099
I 617
I 755

I
6
6

778
377
617
944

969
905
805
777

597
820
914
964

720
408
730
s90

841
936
055
182

21 580
25912
27 497
ß274

21 580
25912
27 497
29274

167
120
115
115

1980
1985
1Sso
1992
1 993
1 994
1995
1 996

'| 980
1 985
1 990
1992
'1993
1994
1S95
1S96

1

1

2

6
7
7
7

64
s0

137
184

004
938
107
150

.

120
97
7S
79

307
147
786
124

307
147
786
128

26
36
37
33

40
10
35
37

243

274
282

109
101
99
98

o3a
073
o72
093

o42
080
079
135

334
689
395
416

288
360
317
380

141
121
104
96

5
3

3

3
2
2
2

61
120
106
105

2
2
2
3

I
7

I

I
6
6
6

3
2
2

3

3

6
7
7I

700
362
860
379

7oo
362
860
379

Ä 210
3 567
3m8
3 259

61
120
106
105

995
409
221
340

iJ-tuoerrtemsgesamt rm Wrntersemestsr, Studienanfängsr (1 Fachs€m6ter) im Somm€F und nachrolgenden Wrnteßemestcr
2i il Arlgld;fitdei Fesonatstetlen rstiertrcise urcäständig ErnTeil del Stellen wjrd den "Zenkalon Einrichtungon" zugeordnet - -
5i Ä" Wäää"iifräftiicten Xoctrsctruten una kunätrahsctruten Ci. und C1stellen, an Fach- und Verualtungstachhoch$hulon C4', C3' und C2-Stellen.
4) Ernschl "Sonstige Fäche/'
5i Einschl. "sonshge dcutsche Hshschulen" und "H@hshulen im Ausland".

zusammgn Proles-
soren 3)

sonst wissen.
schaftlrches und

kunstlorischeB
Personal

Erst-
studrum

Promotpnen
mit rcraus-
gesetzter
Pruluno

rnsgesamtinsgesamt
dar : lm
'1. Fach.

semest€a
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Hochschulart

Land

Sprach. und Ku|tuMssenschafton.........,.,.,.......... 1980
1S85
1 990' .t992
1 993
1S94
1995
1996

Sport,... 1980
1985
1990
1992
1993
1994
'1995
1996

Rechts-, Wrrlschafts. und
Sozialwissenschaften. 1980

1985
1990
1992
1993
1994
19S5
1 996

Mathematrk, NatuMssenschaften 1 980
1965
1 990
'1992
1 993
1 994
1 995
1 996

Humanmedizin., 1 980
1 985
I 990
1 992
1993
1994
'1995
1996

AgraF, Forst- und
E.nährungsHssenschafton 'r 980

1 985
1 990
1992
1 993
1994
1 995
1 998

lngeniouNissenschaften .,.. .,. 1980
1 985
1990
1992
1 993
1994
1995
1996

Kunst. Kunstwissen$hait....., 1 980
't 985
1990
1 992
1 993
1994
'1995
1996

lnsgesamt (ohne zentrale Ernnchtungon) 4) 1980
1985
1 9SO
1 992
1993
1994
1995
19S6

lnsgesamt (ehschl. zentrale Einnchtungen) 4) 1980
1985
1990
't992
I 993
'1994
1 995
1 996

4) Ernschl 'Sonstige
5) Ernschl "Sonstige

4 Studierendo, Studlenanfänget im 1. Fachsemester, Abelventen und Personalstellon swie Betreuungs. und Stellonrelatronen

Hochschulen insgesamt5)

Th0ringen

6.3
8.1
s,5
9,4

'

5,2
8,0
9,4

10,4

22,5
24,1

3,6
4,6
5,4
7,O

2,O
1,9

7,5
9,1

12,5
14,2

2,3
2,7
3,5
3,8

1,/t
3,8
3,8
4,1

6,5
5,5
6,0
6,2

0,2
0,3
0,3
0,3

2.d
2,6
4,2
4,0

2,d
2,4
3,4
3,5

0.3

0,7
0,8
0,9
0,5

't,1
't,0
1,4
0,8

0,0
o,2
1,1
2,4

.

o.i
0.4
0.5
0,5

o,2
0,3
0,4
0,3

o,ti
't,0
1,9
2,7

0,0
0.1
0,0
o,2

2,9

1,8
't,8

5,2
1,4
4,0
3,4

1,5
1,4
1,0
0,8

0,0
0,0

0,6

0,5
0.5
0,6
0,8

3,0
2,8
2,7
2,8

0.4
0.6

0,6
0,6
0,7
o,7

o,1
0,1
0.2
o,2

1,3
1.0
1,0
1,1

2,i
1,7
1,8
1.9

1.3
't,2
1,1
1,0

3,1

2,O
2,O

2,4
2,',|
2,O

0,
n

0.3
0.1
o,2
0,6

0,1
0,t
0,1
o,2

't4,9
18,'l

1,4
2,1

,4
,7
.9

0,0

o,d
0,0

o,2
0,2
0,3
o,4

3,0
2,6

2,O

4,7
6,9
7,2

1,0
1.3
1,0
0,8

0,4
0.5

1.6
2,1
2,4
2,6

,

1,5
2,O
2,3
2,s

o
1.

12,A
12,5

3.3
4,2
5,2
6,1

5,i
7,3
8,4
9,0

s.d
7,O
8,1
8,6

2,O
't,4
1,2
1,2

,4
,4

,9

0.
0,
0,
o,

0,1
0.1
0,1
0,1

1,1
1,6
1,6
2,O

0,5
0,4
o,4
0,4

0,5
0,6
0,9
1.0

0,5
0,6
0,8
0,9

0,1
0,1

lf5äi6i-Cffisgesamt im Winleßemester, Studrenantänger ('l Fachsemeslefl im Sommer. und nachlolgenden wrntersemester
2) Dre Aulglrederung der Per$nalstellen ist terlwerse unrcllständig EinTerl der Stellen wird den 'Zenlralen EinrichtunEen" zugmrdnet.
3) An Wrssenschaftlrchen Hchshulen und Kunsthochschulen C4- und C3'Stellon. an Fach- und V6Mltungstachh@hshulen C4-, C3. und C2.Stellen.

Fächof'
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Hch$hulart

Land

Spach- und KultuNissenEchafren... ,..........1980
1965
r990
1992
1S93
1994
1ess
1996

1980
1985
1 990
1 992

I 994
1995
19S6

RehE-, Wirt$hatts- und
Soziahfli6sen$haften.. . . r980

1985
1990
1992
1 903
1 994
1 995
1 996

Mathmatil( NatuMissonshafton,..,.. . ........,...... 1980
't 985
1 990
1 992
1 993
1 994
1 995
1 996

Humanm6dizin..,.......,... 1 980
1 985
1 990
'19s2
1993
'1s94
1995
19S8

.......... 1980
1985
1900
1S2
1993
1S94
1995
1996

Agrär-, Forst- und
Emährungswssn$haften 1980

1985
1S9o
1992
1993
1994
1995
r996

lngcnl€uMissenschaft6n ....,.,........... 1980
ts85
't990
1SS2
1993
19S4
1995
't996

Kunst, Kunatws$n$han,.,.. 1 980
1 985
1990
1992
1993
1994
1995
1S98

lnssesmt (ohn€ zentralc Ehflchtunsen) 4). 
18ffi
I 990
'1992
1 S93
ts94
1995
1996

lnEgoEmt (olnshl. zentrale Einflchtung€n) 4)..... 198O
1985
1 900
1 992
1993
1994
1995
1996

4 Studterende, Sludicnantäng6r im 1. Fach$m6ter, Ab$hßnten und Pemnalst6llen sws Belrouungs- und Stellsnrelatonen')

Hchschulen insge*mt 5)

Stadtstaaten

nlcht
wissen$halt-

liches Personal

1 681
1 922
1 870
2'l'tl
2 481
2552
254',1
2449

7 062
8042
I 335

10 381
12735
12 580
12074
11 661

79
131
135
109
157
157
156
151

't22ß
't3 519
1373,1
16 251
m132
19 935
19 002
18 478

20552
20 316
21 035
25213
30 863
31 509
30 644§ 127

34 165
43 t98
49 296
50 19't
03 080
60 754
62728
61 439

'I 838
I 808
't 671
1 548
2239
2074
2 003
2 099

37 051
45 427
51 878
49 446
65 778
65 871
67 m4
62 453

19 277

10 093
12317
12@{
12sfi
't5159
14 104
13726
13225

123
268
495
756
o22
957
906
738

s10
480
80s
311
372
840
28
769

306
209
2ß
171
3{0
2@
307
353

476
456
821
382
457
550
482
733

958
504
153
955
519
990
327
so7

733
849
693
568
148
800
812
903

305
191
199
221
244
216
334
398

730
760
893
727
015
861
070
174

6 018
6 116
I 362
7 278
ao24
7 243
6 661
I 550

32 388
35 626
41 941
37 401
48 490
45 399
47 722
48 338

166
175
2A5
225
203
280
292
367

360
367
565
611
o79
640g7
668

587
656
614
8@
791
7',10
756
6't5

40
70
47
51
60
75
82

106

23
43
44
30
17
60
36
30

132
147
177
241
237
173
188
149

63
99
83

113
136
183
144
144

3 698
3 433
3 581
376',1
4052
3 889
3 967
3 953

22859
24035
24 427
26220
35 326
35 885
34 498
u328

1 923
I 637
't 650
1 841
1 988
2282
2174
2210

1 701
1 961
2029
2283
2475
2 985
2 656
27ül

216
217
159
147
334
288
278
265

2m
1 911
1 979
2125
2310
2323
2 509
218Ä

331
345
392
407
537
523
499
512

101
't01
1't0
85

118
131
'157
160

943
987

I 078
1 075
1 170
11',t4
122§
1 208

262
360
354
388
176
4g)
522
527

12§
1 184
1?2.8
1724
1 8'15
20ß
I 866
2028

160
143
r06
98

259
2m
211
2@

M
252
288
339
419
4't1
124
405

0 692
6 S05
7 013
7 752

10 474
t0 8't4
10 477
t0 858

2

2
2

3
3

43
74

186
180
t50
254
243
251

918
270
056
188
492
710
009
158

17?
197
88

'119
146
105
116
127

927
655
232
252
365
905
157
887

283
668
934
125
3{5
586
647
459

036
333
ß5
444
495
7m
432
117

152
151
2V3
157
130
170
279

3&r
358
377
4@
010
508
535
452

2
2
2
2
3
3
3
3

sg3
684
618
78:i
905
974
878
867

N
41
33
5t
60
72
69
87

554
53'l
584
609
721
757
651
630

23
46
39
45
57
68
56
57

1 012
9r6
887
991

1 076
1 246
1 193
1 244

158
441
141
585
932
108
874
942

s52
852
o22
349
405
174
247
308

603
4S6
532
650
673
875
785
772

912
721
763
850
910
036
981
907

543
520
580
698
743
877
782
761

839
680
760
871
488
911
631
800

35
58
50
62
76
91
75
77

283
197
414
756
942
690
744
820

2
2
2

432
364
3n
656
392
885
510
646

477
167
2',13
510
707
039
825
aß
382
883
899
394
156
537
197
192

s 345
10 239
10 749
13 137
14677
16279
15 820
'15 481

461
639
476
457

1 032
901
849
80ti

12
12
11
17
19ß
19
m

2
2
2
2
2
3
2
2

3
3

3
4
5
5
0
6
II
,|

1
,|

2
2
2
2
2

23283
28 488
27 088
34 885
33 993
33273
31 745

2920
3 588
4223
3 859
4 938
4 752
4 9',t2
4792

4220
10 037
10 621
10 817
13 639
15 981
13813
13 630

137 1 t5
185 721
195 861
194 393
242286
240725
237 905
227 318

455
475
473
§2
't22
137
085
149

245
422
3t7
310
698
613
571
543

265
255
260
200
639
608
604
592

699
il89
602
632
7ß
566
458
468

89
't 15
103
72

365
310
324
398

057
957
90'l
050
146
209
283
276

56
74
53
49
75
68
67
85

190
214
213
'157
483
471
481
558

74fi
7 311
7 789
8 800

11 558
12440
12 101
123{}2

762
618
881
222
720
't 36
018
@2

851
657
293
364
9t7
339
140
066

2.294
27 952
35 533
30 507
40 430
41 168
38 476
38 196

2 399
2783
3lm
3 099
3 471
3 844
4 444
4'100

1t 763
14 191
14 990
15 562
18 032
19 503
2t 536
20529

11 763
14 191
14 990
155€2
18 032
19 563
21 5ß
20529

560
775
773
691
s51
054
026
s48

1 903
1 815
1 773
'1778
2348
2597
2 472
2549

32 388
35 626
41 9{1
37 401
48 4gO
45 399
47 t22
48 338

137 |15
149224
195 861
194 393
242280
240725
237 W5
227 318

468
6',t2
442
727
895
900
946
s33

't0 653
10 520
l0 894
11 974
15 194
15 950
15496
15 850

11 304
10 968
120{l.2
13 174
1A q5
17 779
't7 247
17 368

547
742
777
836
052
057
102
090

31 856
31 283
34 010
38 387
47 334
45288
480ß2
47 495

1

s
13
25
32
31
33
44

333
542
955
158
258
290
190
ß4
333
542
955
158
258m
198
b4

3
3
3
4
4
5
5
4

3
3
1
1I
5
5
5

1

1

1

2
2
2
2
2

iiEäi-nrcht I eez rrohecs Bund€sgebi6t'.
l) Studenten insgesmt im wlntoßemster, Studienantänger (1 Fachsomester) im Somm€F und nachlolgenden WlnteEemestar
2i Dic Aulgliederung der P€rcnalstellon lst teilreis urcllstandig. EinTeil der Stellen wird den 'Zcntralen Einrichtungen" zug@rdnet. -
3i An Wrsien*trad'ich6n Hch$hulon und Kunsh$h$hul€n C4- und C3§lellen, an Fach- und VeMaltungslachh@h$hulon C4-, C3- und C2stellen
4) Ein$hl. "Sonstige Fäch€/'.
5) Einshl. "Sonstigo druEchr H@hshul€n" und "HGhshulon lm Ausland"

9risches Pomnal
§-at-TiEEäi:-
schefüiches und

kunstlerischcs
Persnel

dar.. im
1 Fach.

semesler

EEt-
studium

gesetzte,
Pruluno

Promohonon
mit rcEus- insgoemt

_;;J
I

hos und künsl

Prctes-
$ren 3)

insgasamt
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1

1

1

2
1

1

1

Votelinämedizin.... ....



Sport,...... ..............,. ..

4 Studierende, Studionanfänger tm 1. Fachsemester, Absolwnten und Peßonalstellen swie Betrcuungs- und Stellenrelationan .)

Hehshulart

Land

Hch$hulen rnsgesamt 5)

Sladtstaat6n

Spfach. und KultuMissonschatt€n............. . .. ,.. lg80
1S85
't990
1S92
1993
1994
1995
1996

1980
1985
1990
't 992
1 9S3
1994
1995
1996

Rechts., Wtrtschafts- und
Sdialwssenschaften.,... ... ...... 't980

1985
1990
1 992
1993
.1994

1995
1996

Mathematk, NafuMssenshatten .. r980
1985
1 990
1S92
'1993
1994
19S5
1996

Humanmedizin......... 1980
1S85
1 990
1992
1S93
1994
1995
1 996

Voterinäm6dEtn '1980
1985
1S90
1992
1S93
1994
't995
1396

Agrar-, Foßl- und
1980
1 985
1990
1992
1993
1994
1 995
'1990

1 980
1985
1990
1 992
I 993
1994
1995
1996

Kunst, Kunstwrssonshafr... ..,. ,........ ,..... ...... .. 198O
1985
't990
'1992
,1993

1994
't995
1996

lnsgossmt (ohne zentral€ Einrichtungon) 4) .. 1980
'1985
1990
1992
1 993
't 994
1995
1996

lnsgosamt (elnschl. zenfab Einrichtungen) 4) ... 1980
1985
1 990
1992
1993
1 994
1995
't9s6

T gi*inschl ISSZ "FTüheres Bund$g€bief.
Sludenten lnsgosmt im Wrntermester, §udienanlänger (1 Fachsmester) im Sommer- und nachfolgenden Wrntecemost€r
Oie Aurglicdorung d€r Peßonelstollen rst terhreiso unwllständrg EinTerl der Stellon wrd den 'Zentralen Ernrichtungen" zugoordn€t
An Wssn$haltlEhen H@h$hulen und Kunsthchschulen C4- und C3-Stellen, an Fach. und VeMltungslachhahshulen C4-, C3- und C2.Stollen.
Ein$hl "SonstigoFäche/'.
Einshl. "Sonstigc dsutscho Hchschul€n" und "Hochschulen tm Ausland".

18,6
25,7
28,O
26,8
25,4
20,s
23,8
21,9

52,5
31,2
33,4
25,0
29,5
22,4
27,5
27,3

19.3
27,8
31,4
28,9
33,1
28,9
30.8
28,3

'11,3
11,9
14,0
12,1
13,0
11,4
12,5
11,7

4,4
5,6
5,2
4,6
3,8
3,8
3,7
3,5

5,2
5,8
9,4

1't,9
6,1
6,8
6,9
6.6

15,4
't6,6
19,8
24,6
10,2
10,'l
10,2
8.6

.t 1,'l
14,4
18,0
17,',|
17,5
't7,7
15,3
14,0

't7,6
16,4
16,5
't4,9
15,2
17,8
'14,6

14,6

12,9
16,1
'18,0
16,2
15.9
15.'l
15.4
14.3

12,1
15,4
14,2
14,8
14,7
13.5
't3,8
13,1

lngenieuMssonehaften... ...

Studiarcnde 1) StudienanEng€r 1) Absolventon Promotionon $hafutches Pomnal 2)

1)
a
3)
4)
5)

-225-

wissenshaftliches

'1,0
1,4
1,2
1,2
1,0
0,9
1 ,'t
1,1

5,1
3,4
1,8
't,9
1,9
1,2
1,5
1,6

2,O
2,8
3,2
2,9
3,2
3,0
3,8
3,6

0,8
0,9
1,0
0.9
0,9
0,9
't,0
0.9

0.5
0,6
0.5
0.5
0,4
0,5
0,4
0,3

0,5
o,7
0,9
1,4
0,5
0,5
0,6
1,1

1.9
1,7
1,8
2,6
1,3
1.1
1,'l
0,8

1,2
'1,4
1,6
1,5
1,5
1,7
't.8
1,7

1,2
1,3
1,2
1,0

,,1

,1
.0

,t
,3
,4

1,0
1,3
1,2
1,2
1,1
1,1
1,2
1,2



4 Studrerendo, Studienanfänger tm 1 Fachsemester, Absolventen und Personalstellon smie Belreuungs. und Stellenlelahonen ')

Hochschulart

Land

Sprch- und KultuMisE6n$haften ., ... ..... '1980
'1985
1S0
1S92
1ß3
1994
1995
19SA

Spon,... ... I 980
1 985
1990
1992
1993
1994
'ts95
1 996

R@hts-, Wirlschsfts- und
Seialws6on$haften . . 1 980

1 985
1990
1 992
'1993
1994
1995
1996

Mathematik, Natumis*nschaften ..........

Humenmedizin

v€terinärmedizin

AgraF, Foßt- und
Ernährungswiss€nschaften,.. 1980

1985
1990
'1992
't 993
1 994
1 995
'1996

lngenieurulssenschaften..,, .. '1980
1985
'1990
't992
1 993
1 994
1 995
1 996

Kunst, Kunstwissnshaft. ........ 1 980
'1985
1990
1992
1993
1994
1995
1996

lnsgffimt (ohno zenüalo Einflchtungen) 4) 1980
1985
't 990
1 992
1 S93
1994
1995
1996

lnsgesamt (ern$hl. zentrale Elnrlchlung€n) 4).. .. 198q

1 990
1992
1993
1994
1995
1SS6

nrcht
wssenschaft-

lrches PeEonal

22944
34 46S
41 369

45 753
51 553
70735
74 387
83 687
85 691
89 098
92 153

3 668
2104
3 633
3 059
3 826
4 094
4 538
4 994

60 615
71 652

103 350
102 483
'118 686
't15777
1',to25o
112 564

493742
497 938

35,|
604
613
641
740
698
774
771

68 196
83 899
85 432
82230
90 240
87 851
85 384
84 352

4 095

980
985
990
992
993
994
995
996

980
985
990
992
993
994
995
998

980
985
990
992
ooa
994
995
998

6 134
7 050
6672
6 422
7 434
7 ',t66
7 194
7 249

39 075
51 482
66 267
59 760
63 544
59022
54 166
53 062

10 431
11 197
't2281
10 s99
13 000
13 162
13 209
13 482

208 571
247 490
330 203
318 294
355 548
347 366
339 891
347 953

43 980
53 930
58 731
58 499
63 508
64 290
64 932
65228

026 879
615 338
607 340

894 475
167 ',171
382 731
469 093
616 581

202 114
232210
253 439
283384
315 239
328 006
337 313
34A278

19 247
'16 865
16 500
1S 334
21 886
22A42
22438
24 055

228205
314672
396 71S
430 135
47A265
4q) 143

't40284
182 711
234 008
246 702
263 69'l
259 651
252863
246 518

5 280
5 457
5 631
6 368
6 313
6 249
6 318

162657
245987
299 752
311 443
342 938
333 844
318 391
300 052

894 475
1',ttsl 171
I 3a2 731
I 46S 093
I 6t6 581
1 620 879
1 615 338
1 607 340

30 800
39 331
55 628
49 733
522',t4
49 410
48 195
50 8'13

11 159
12 191
10 629
10 427
11 S30
't't 958
12 036
12367

735
744
808
882
914
887
930
974

208 571
247 4N
330 203
318 294
355 548
347 368
339 891
347 953

2 122
2840
4342
4 A17
5 335
6 152
6 410
6 331

280
360
459
51S
5t8
513
471
482

I 305
11 881
14942
16 197
't8 300
19 600
19 730
20 139

14 910
14 479
t3 491
14M4
17 56
17 865
17 452
17 9SO

1 1 9C['
124?o
13 329
14 076
17 425
18 429
18 371
18 796

25 421
27 021
28 856
29026
34 532
35 168
35 290
35217

3 768
3 547
3 586
4 188
5 285
54m
5 378
5 380

139 487
14537',t.
't56 819
163372
2ß20/.
213327
215 433
218 888

300 879
303 594

11 715
1't 309
10 701
10974
13 837
't4 066
14 129
13 939

I 214
I 488

10 376
10 692
13322
13 907
14 031
14 388

13 388
14 019
15 414

16 SO8
19 774
24367
2527'l
25 469
25945

't 30
155
'151
170
198
2',11
2't3
't 93

3 S31
4 383
5 302
5 177
6022
0 455
6 555
6 498

142
145
't 53
144
'18'l
183
183
175

23 946
26 089
26299
31 152
33 113
33 540
34 289

5 124
5 115
5 4't8
5 708
7 478
7 640
7 694
7 704

I 457
I 636

10 1',t2
10'144
13 102
13 069
13 143
13 087

12034
13 002
13 442
12705
15 409
15 645
15 592
15 632

210'l
2041
2 005
2 429
2 960
3 002
3 006
2 S93

I 281
I 647
I 998
I 185

12 381
12333
12372
13 109

539
599
a2B
550
815
771
741
793

74 1U
78 389
85 623
87 789

109 853
't14 880
116 65'l
't't9 243

1't7 418
1 37 010
146 352
'151 076
1A7 215
194 197
'197 049
199 126

H@hschulen insgesamt 5)

Flächenstaaten

16 981
17 364
14 807
15 187 1

20 109 1

22749 1

24 118 1

249a1 ',l

2041
2 045
1 315
1 363
1 751
2 036
2315
2 368

43 349
46 805
54 735
58 381
61 645

12278
13 488
't7 389
18 851
22174
24 178
25 153
26 0{1

I 582
I 938
8 574
I 55r

1202o
11 091
10 643
10 l',t4

3247
3749
4255
3 975
4 867
5 071
4 992
4 340

19 089
23 305
31 8'14
33 195
41 158
40 189
Ä2 851
44204

3 865
4 433
4 846
5 105
6 094
6 103
a254
6 449

87 358
108 393
124582
131 217
't55724
1 66 850
175 479
181 513

580
588
570
565
713
693
691
871

668
507
581
759
324
398
372
387

805
233
844
256
272
200
167
546

420
055
't9't
749
250
't99
013
026

43263
43 036
44W7
49 284
65 199
65 334
65242
65 357

65 353
66 S82
70 996
75 583
96 351
98 447
98 782
99 645

861
705
675
844
058
071
046
s95

343
o4a
006
452
782
759
766
557

367
603
968
084
343
401
495
5't8

8
I

30
38
66
65
48
57

792
993
471
835
870
986
168
242

't5 613
58 116
62 161
70 48't4703
93 019
s827A

100 486
102521

712
699
526
497
854
806
830
788

929
620
876
170
050
705
472
722

205
401
484
480
52',1
510
506
442

215
255
147
159
790
016
089
't02

089
373
958
984
846
m2
337
684

196
170
790
070
669
799
723
051

482
339
331
608
724
688
721
562

693
932
952
384
103
522
341
409

43 677
46 s46
53 520
54927
68 652
73 006
75017
76578

1 ',t32
't 112

956
932

't 141
I t{3
1 139
1 1'17

't2 127
13 127
14 464
't7'16ß
2',t 485
220W
22273
22589

438
443
417
421
532
510
508
496

1 017
846
850
904

't 344
1 377
1 360
1 359

5 411
5212
5377
5 613
I 103
I 536
I 378
I 455

3't2
487
441
610
882
180
196
356

651
oot
731
765
980
021
012
028

334
o21
467
643
't69
664
790
091

I 264
'l 467
1 738
1 648
2 085
21m
2',t68
2162

22070

7
7
0
6
o
o
o
I

500
054
554
815
o47
049
040
838

731
550
524
674
860
860
833
N2

2
2
2
S
4
4
4
4

5
o
6
6

2
2

15 32r
19 124
19524
19 698
19 586

14 439 2
2

2
3
3
3

3
5
5
6
7I
6
6

25 501
31 464
32 516
31 735
34 205
34 144
33 789
34246

655
970
221
329
416
036
963
158

7
66
91

125
180
172
197
187

I 365
11 86't
'14s42
16 197
18 300
19 600
19 730
20 139

19 088
19 880
20642
21 440
29652
29 533
29 539
30 655

3225
3 121
3 554
3941

149
090
92'l
981

10ll
't1
't2
17
17
't7
17

5
5
4
4

2 686
2522
2Szt
3 397
4 334
4 319
4 181
4 1AA

45 277
45 830
4t 856
52 509
69 796
69 283
69 554
69 533

22 569
24 492
20 652
26 889
32 095
33 857
34270
34 935

67 846
70 330
74 508
79 398

101 892
103 t40
103 830
104 468

185 264
?!73$
220 860
230 171
289 107
297 336

87 358
08 393
24582
31 217
55724
66 850
75 479
81 513

') Elß 6fis6i:.igO2 "Fräheres Bundssgobref'.
1) Studsnton lnsgesamt im Wintoßemlster, Studienanfänger (1, Fachs€mester) im SommeF und nachlolgenden WinteEemester
Zi öi" Äutgfiod",i,ng der P6Eonalstellon istieihrerse unrcllständrg EinTeil der Stellen witd den 'Zontralen Elnrichtungen" zugeordnet--
äi Äüüii3äiiiirärtiiJtrin Hct*tiuten u;d Kunsth@h$hulen C4. und Clstellen, an Fach- und Vemaltunsstachhochschulon C4-, C3- und C2'Stellen.
4) Ern$hl, "Sonstige Fäche/'.
5i Einschl. "sonstiae dEutscha H@hshul6n" und "H@hshulen rm Ausland",

Promotionen
mit rcraus-
gesetzter
Ptufund

insgesamt
-;*l

I

h6S Und l(Unsl

Prol6E-
soren 3)

grishes Pe60nal§rst-E5s-]-
schaftlrch€s und

kunstlerisches
Pe60nal

rnsgesamt
dar : im
1- Fach-
sm€ster

Ersl
studrum
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H@hshulart

Land

Sprach- und KultuMissenshafren

Sport.................. . ..

............. 1980
1985
199)
1992
1993
1994
'1995
1S96

1980
1985
1990
1992
1993
1994
1995
't996

1980
1985
1990
1 992
'1993
'1994
1995
1 996

1 980
1S85
1990
1992
1993
1994

1996

1980
1985
1990
1992
1 993
1 994
1 995
'1996

Rechts., Wrrtschatts- und
Sozialwsson$hattsn ....,...............................

Mathematlk, NatuMis*nshaften

Humanmedtrin

Veterlnärmedizin. .. ....... ,. .,. '.,...,....,...,. 1980
'1985
I 990
1 992
1993
1994
't 995
1996

Agrar, Forst- und
Ernährungswis*nschafr€n...... .'...... ..,...,..,'.,,., .1980

1 985
1990
19B2
1 993
1SS4
1995
19S6

lngenieuMssenachaften.. ...1980
1985
1 990
1992
1 993
1994
'1995
1990

Kunst KunstwssonEchaft ... 1980
1985
1 990
1W2
1993
r994
I 995
1€6

lnsgesmt (ohno z€nuale Ernrichtung6n) 4).. ...... 1S80
1985
199)
1982
1993
1994
1995
1996

lnsgesmt (sinschl. z6nlral6 Ehnchtungen) 4) .... 1S80
1985
1990
1S92
1S93
1994
1995
1 SS6

lEß;in$hI-i 992 "Frühe,€s Bund6sgebret'.
1) Studenten inE0esamt im Wrnteßemester, StudGnanfänger (1. Fachsemester) im Somm€F und nachtolgenden Winteßem€ster
2) Dis Autgh€dorung der Percnalstellen rst terhileis€ unvollständig ElnTerl der Stellen wrd den 'Zenkalen Einrichtungen" zug@rdnet
3) An Wssnshaltlich€n Hchschulsn und Kunsthochehulen C4- und C3§tellen, an Fach- und Veffiltungslachhch$hulen C4-, C} und C2-Stellon,
4) Einschl "Sonstigs Fächo/'
5) Ein$hl "Son8tlge doutshe H@hschulen" und "H@h$hulen rm Ausland".

-227-

Studierende 1) Studienantänger 1) Absolwnten Prcmotionen schaftrches Peßonal 2)

4 Studrelende, Studtenanfängsr im 1 Fachsomester, Absolv€nt€n und Personalst€ll€n sffiie B€treuungs- und Stellenrelatonen ,)

Flächenstaaten

wis*nschaftlrchs



Hchschulart

Land

SpEch- und KulhJryis$nachafren .,,.,.

4 Studierende, Studienanfänger im I Fachsemester, Absolwnten und Pomnalstellon sNie Beteuungs und §ellenlelationen ')

Hoohschulen rnsgosamt 5)

Deutshland

17 343
16 842
15 868
18 7m
20 898
2175o
21 362
21 657

67 4m
72399
81 178
87 841

109 696
'114 555
't 16 306
118 O0,l

2 173
23§
2@2
1 954
2 886
2707
2875
2 5S6

3 863
4 331
47A3
6 201
6 147
6 023
6 07't

't62 346
169 410
1A1 240
191 598
24r 530
249212
249531
253215

348 971
351 08S

896
763
725
s00

1 13/t
'l 162
112',1
1 072

11 137
'11 124
12024
12 533
15 307
t6't69
18204
16 598

17 810
19 322
22532
28310
24970
29215
29 765

1 857
't 773
1 754
1 916
2807
2 889
2852
2s4,5

12 805
13 177
13 823
14 384
't9 588
19 523
t9 676
20 030

3'154
3 134
3 568
4 124
5229
5219
5 127
5',t21

81 298
88 589
s2572

't 18 367
120 919
121 077
121 836

nicht
wissen$hafr-

fiches PeEonal

3216
3 463
3 516
4 053
4A25
5278
{ 992
5 044

2 366
2N
2265
263/.
3 599
3 668
3 610
3 584

I 980
10 136
10 600
't 0 817
14',117
13 899
13 830
1457A

88 340
91 908
99 356

104 040
12S S84
134 815
135 653
137 721

.......1980
1985
1990
1992
't993
1994
1995
1996

2§279
275 408
302735
333 575
378 319
388 760
4m 041
409 717

21 085
18 673
18 17'l
20§2
24',t25
24 518
24 501
26 154

m5 256
360 @9
448 597
479 581
544 043
556 014
560 746
560 391

286 136
218263

273 939
335 285
347 950
383 368
375 012
356 867
336 248

52?oO
63 967
69 352

53 603
01 o:til
81 544
83 698
97 059
98 537

103 354
1055z2

3974
2313
3 871
3 230
4 166
4 35,t
4 845
53/.7

12892
14 040
1232.
't l 995
14 078
13 758
13 848
14270

6 864
7 810
7 565
7 149
B 449
8o27
8264
I 425

12 777
15 348
15 759

283'106
372 144
355 695
404 038
392 765
387 6't3
396 291

I 736
8 238
7 782
I 039
0 881
I 085
0 s07
0 885

754
596
563
7ts
s17
924
889
859

13 554
't2 989
12 460
12 847
16 324
't6 976
16 760
16 739

15 088
15 980
17 443
't7 603
21 799
2250o
22354
222W

16722

14 383
1{ 587
15542
10 586
20 132
21 468
21 196
21 642

28 803
30 903
32755
32 419
39 689
40 705
40 4A7
40 4(x)

I 106
961
953

1 065
1 709
1 716
1 683
1 757

4 /23
4022
4 059
4 550
0 406
0 537
6 442
0 529

22784
23313
24 424
25m',t.
33 704
33 422
33 506
34 608

377',|

3 611
4',tol
4 632
4§4
5 477
5 579
5527
4792

21 488
26 088
34 934
ß?€4
44629
44 033
47 295
48 304

45 123
57 598
74623
67 038
71 568
66 265
60827
5S 612

1233,,
'13012

05414

28 421
35 052
36 73S
35 594
39 143
38 896
38 70'l
39 038

184 951

618
725
763
659
972
928
890
950

137 570
157 326
168281
174289
214079
225706
227 893
22p253

50 175
49 941
51 920
57 038
75 873
76 148
75719
762',t4

52724
53 149
55 645
61 114
Bl 354
81 723
81 662
81 835

1 528
1 827
2 090
2 036
2 560
26r0
2 690
2 689

25 83't
27 561
29970§52.
35872
38 249
38 559
39 281

2A 422
28 149
30 944
31 251
37 013
39 t96
39 416
40 001

76 006
71 fi2
81 890
87 558

1tl 545
1 14 397
114278
't 15 495

79 150

406
143
009
565
918
921
010
701

410
477
't54
244
493
7',t5
738
769

I
I

34
40
a7
67
48
58

18 890
'19 634
16 863
17 375
22ffi1
25 459
27 125
28 135

218
242
403
482
897
141
431
495

46 601
48 631
53 170
61 640
66 538
69 532

482
n7
907
428
014
792
s17
997

496
274
550
979
847
415
228
337

245
471
531
531
581
5A5
588
548

20871
39 124

't3 561
15 150
19 323
20 976
24 519
26744
27 8@
28 5m

4 425
5 208
5 6'19
5 796
7 045
7 157
7 280
7 397

* 121
122544

958
1 168
1 716
1 864
2073
2272
24@
2 609

303
403
503
549
535
573
s07
512

787
1 ',t17
1 398
1 570
1 653
22o9
2 151
2§7

4 818
4 75'l
4 679
4 809
5 463
5 891
5 854
5 874

'142
167
162
187
217
234
232

5 001
5 0911
5721
5 834
6 756
7298
7 3't8
7 850

474
903
890
875
765
332
337
259

643
632
836
o'17
419
703
695
868

198
219
2ß
193
256
251
2fi
240

752
762
841
8s0
098
152
169
't88

a277
7 008
7 545
7 72i
I 33S
g 778

't0 018
10 299

6 136
6 030
6 305
6 69S
I 552
I 892
8 887
I 948

10 614
11 077
't't 553
1',t 729
15 034
15 177
15 017
15 029

789
854
408
853
573
773
602
918

51 l
380
3U
659
784
760
789
629

r3 715
14 524
15 312
14 8'16
17 890
18 197
18 133
18 120

50 739
54 590
6'1 855
65 308
81 387
85 588
a7 @1
88 23S

14 079
14 978
16 486
19 515
248€1
25267
255?!
25897

3
3
3
3
4
4
Ä

4

Sport.. .... ......... 1980
1985
't 900
1992
1 903
19S4
1995
1996

Rehts-, Wirtschafts- und
Sdralwissenshafren

Math6matk, NatuMssenshaion,.,.....

................... 1980
1985
1 990
1992
1903
1994
1S95
r996

1980
1985
'r 990
1 992
I 993
1 994
1 995
1996

70 091
82 108
15 171
13 865
33 143
ß327
24?32nn7
34 750
43 835
61 781
54 688
58 733
55 400
54 522
57 7N

15S 541
205 994
?624W
274390
298 576
293 844

598
209
839
997
515
811
075
831

450
756
7U
844
9G
828
944
050

040
935
007
103
158
103
270
372

7A289
90 216
98 036
94 780

105 390
101 955
991'10
97 577

5 218
6 548
6 952
7 187
I 390
8270
I 155
I 056

980
985
9S0
992
993
994
995
990

980
985
990
9S2
s93
994
995
so6

3

5
6
6
6

Humanmedizin..

VstorlnärmedEln...,..

2
2
2
3
3
3
3
3

6

4
6
6
6
7

7
7

7*'
805
7A
7',t2
o17
981
969
938

598
586
523
51S
791
730
715
696

0 528
6 16€
4270
6 603

10 249
9745
I 661
I 731

I 026
1 307
't 478
2 088
2 669
2 609
2 437
2 432

377
534
273
242
839
726
7',to
660

AgEr-, Forst- und
Elnährungswisson$halton 1980

1985
1990
1992
1993
't994
't995
1996

lngonlouNis*n$haften .,.,..,., .,. I 980
1 985
1990
1S92
1993
1994
't 995
1 996

Kun6t, Kunstsssn$haft.,......,.. .. 1 S80
1S85
1990
'1992
't993
I 994
1 9S5
19S6

lnsgesmt (ohne zontBlc Ernrichtungen) 4) 1980
1985
'1990
1992
1993
1994
1Sg5
1996

lnsgHmt (orn$hl zentrale Einrichtungen) 4) ... 1980

1 990
1992
1S93
'ts94
1995
1996

15 681
16 031

240 959
283 106
372 144
355 695
404 038
392 765
387 613
396 291

240 959

69 316
77',t47
&277
78 745
78 858

03't 590
336 395
578 592
663 486
858 867
867 604
853 243
834 658

031 590
336 395
578 592
663 486
858 867
867 604
853 243
834 658

99 121
122584
139 S78
149779
1737fi
188 413
197 015
2020/.2

139 978
146 779't737*
'186 413
197 015
m2442

I
75

104
150
212
N3
2§
231

I 698
13 403
16 897
18 355
20 558
21 890
21 924
22 403

9 698
1 3 /tO3
16 897
18 355
20 558
21 890
21 928
22,4ß

217 1N
2§424
254 876
m8 801
336 445
346 625

'l Bim;*hl.iS92 "Frühores Bundosgebiet'.
,ty Studentan lnsgesamt im Wrnter$m-esler, Studrenanlänger (1 Fachs€mester) im SommeF und nachrolgenden Wtntemm€sto,
ä öü eufgtiod"irng aü PeGonatstetlen istieitrerse unrcllstilndrg- EinTGll der Stellen wird den 'Zent.alen Einrichtungen" zug@rdnel --
äi Äür;üäEänl"iättiiCfin ftenrctruten una kuniü'en*nuten Cl- und C3-Slellen, an Fach- und Veffiltungsfachhchschulen c4-, c} und c2-stellen
4) Einschl "sonstigs Fäche/'.
5i Eln$hl. "SonEbae deuEche H@hshulen" und "H@h$hulen im Ausland".

rnsg6samt zusammon Pröles.
sor6n 3)

snsl us$n-
schaftliches und

künstlersches
Personal

EEt-
sludrum

Eesetztsr
Prüfuno

Plomotonen
mt waus-insgeEamt

dar . rm'l Fach-
semestet
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H6hschulart

Land

Spoil ..... ................. .....

SpEch- und KultuNissenschaften, 1S80
't985
1S90
't992
1993
1994
'1905
1908

19SO
1985
1990
19S2
't993
1994
1995
1990

Rechts-, Wrrtschafts- und
Sozlalwiss€nschaftcn.. ... .. .. .... . ... ................ 1980

1985
1990
1992
1993
1994
't995
1996

Mathematik, NatuMis$nschatten..,.,.....,...,... .... 1980
1 985
I 990
'19s2
1 993
I 994
't995
't996

Humanm6dErn.. .,........,....... '1980
't 985
1990
1 992
1993
1994
1995
't996

VetsrinärmedIin , ....'.,.'..........'.,.,.,1980
1985
1990
1992
.1993

1 994
1995
1 990

AgEl-, Forst- und
Emährungsisscnshansn. . .... 1 980

1985
1 990
1S92
1993
1994
1995
1S96

lngenieumssenschafton....,.... 1980
1985
1990
1992
1 993
1994
1 995
190e

Kunsl Kunstwssenshafr. 1980
1985
1S90
'r992
't993
1994
1995
1996

lnsgosaml (ohn6 zentrale Eindchtungen) 4)..... .... 1980
1985
1990
1992
'1993
1994
1995
1 990

lnsgosamt (elnschl zentsale Einnchtungen) 4) 1980
1 985
1990
1992
1993
I 994
1995
't 9s6

'l Affi shl.-l99Z "Frilheres Bundesgebief.
1) Studenten insg€$mt im Wrnteßemestor, StudEnanfänger (1. Fachsemester) im Sommer- und nachfolg€nden Wintecom6ter
2) Die Aufglnderung de. PeEOalstellon rst tsllreiEe urcllständrg ErnTerl der Stellen wrd den 'Zentralon Eintichtungen" zugeordnet
3) An Wis*nschafrlichen H@h$hulen und Kunsth@h$hulen C4- und C3-Stellen, an Fach. und Vemltungsfachhsh$hulen C4., C3. und C2.Stollen.
4) Ein6chl. "Sonstige Fäche/'
5) Elnsqhl. "Sonstigo deutsche Hochshulen" und "H@hshul€n rm Ausland".
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Studrerende 1) Studrenanfäng6r 1) Absolventen Promotionen shafrlrches Personal 2)

4 Studßr6nde, Studtsnanfänger im 1. Fachsemester, Absoh/enten und Peßonalstellen wie Bet euungs- und Stellenrolation€n .)

Hochshul6n insgesamtS)

Deut$hland

wissonschEftlrches

4,0
4,7
8.5
0,5
5.9
5,8
8,2
6,3

1,4
3,0
5,3
3.0
3,7
3,7
4,3
5,0

6,3
7,4
9,6
9,1
a,7
8,0
7,7
7,7

2,3
2,7
3,5
3,1
2,7
2,5
2,4
2,6

0.8
0,8
0,0
0,5
0,5
0,5
0,5
0,5

1,3
1,2
1,4
1,5
1 ,'t
1,1
1,3
1,5

3,7
4,5
4,2
3,7
3,0
2,8
2,9
2,9

3,5
4,4
5,4
4,7
3,7
3,4
3,1
3,0

3,9
A,2
3,9
3,1
2,9
3,0
3,1
3,1

3,2
3,7
4.5
4,1
3,6
3,4
3,4
3,4

3,0
3,5
4,3
3,8
3,4
3,2
3,2
3,3

1,8
1,7
1,7
1,7
2,O
1,9
1,9
't,8

5,3
3,6
3,5
3,8
4,2
4,O
3,8
4.0

1,2
1,2
1,1
1,1
1,3
'1,2
't,2
't,2

2,4
2,3
2,O
2,O
2,2
2,'l
2,O
2,1

5,3
5,3
5,8
6,5
7,3
6,8
0,9
8,7

3,0
2,7
2,5
2,7
3,'l
2,9
2,9
2,9

't,5
1,3
1,1
1.3
1,6
1,5
1,4
1.5

1,0
0,9
0.8
0,9
'1,1

1,0
1,0
0,0

1,'t
o,7
0.7
't,0
't,0
1,0
0,9
0.9

1,9
1,8
1,7
1,9
2,1
2,O
2,O
1.9

2,O
1,9
1,8
2,0
2,2
2,1
2,1
2,O



5 Bestandene Prüfungen nach Studiendauer in Semestern, Studienlächern und Prüfungsgruppen (ohne Promolionen)

mileresGesamls GosamtstudiendauerFachs
Fallzahl

Absolvenlen
unteres
Quartil Median

ob€res
Quarlil

Fallzahl
Absolvenlen

unleres
Quartil Median

Fallzahl
Absolventen

unte16s
Ouartil Median

oberos
Quartil

Prüfungs-
iahr

lnterdisziplinäre Studien (SchwerpunH Sprach- und Kullurwissenschallen)

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Diplom (U) und
enlsprechendo
Abschlußprilfungen

LehramlsprUfungsn

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramlsprüfungen

Diplom (U) und
entsprachende
Abschlußprüfungen

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramtspralfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
6ntsprechende
Abschlußprtitungen

Lehramtsprüfungen

Lehramtsprüfungen

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
'1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

42
41

126
287

5,4
7,9
7,9
8,7

5,7 10,5
10,9 13,4
8,9 11,9
9,4 10,1

9,5
8,8

10,7

11,0
10,8
1 1,6

13,8
12,7
12,8

I
13
I

9,0
9,8

13,0

21,5
15,8
18,0

1;
42

236

26

i

14,O

16,5

11,5
20,0
16,5
18,4

9,8
3,5
2,8
5,7

9,9
0,2
0,0
0,0

12,5

Lernbereich Sprach- und Kulturwissonschalten

54

:
'196

415
467
468

052
956
922
833

256
373
431
449

9,3
t,:

6,5
6,7
6,9
6,9

6,5
6,6
6,3
6,5

9,5
9,6
9,5
9,5

9,7 11,1
9,5 9,8

10,2
12,4

10,5 10,8
12,8 13,3

7,5
7,7
7,9
7,9

222
150
171
459

8,8
8,6
8,5
8,7

11,9
11,0
i2,1
't2,4

11
10
11
67

15,1
23,8
19,6
21,5

8,6
8,8
8,8
8,9

'10,3
9,9

10,4
10,9

8,1
8,0
8,6
9,0

8,5
8,0
8,9
9,5

8,0
7,7
7,9
8,4

Evangelische Theologie, - Religionslehre

12,0
12,O
11,9
11,7

13,6
13,5
13,2
13,1

15,4
15,3
14,8
14,6

12,3
12,7
12,5
12,1

14,O
14,4
14,3
13,9

16,2
16,6
16,5
15,7

x
16,5
13,0
11,3

22,5
19,0
17,5
16,5

x
21,5
18,0
22,8

7,6
7,4
7,7
8,1

9,2
8,9
9,2
9,7

12,3
12,1
12,8
12,7

o,7
8,8
8,3
7,3

16,2
10,9
10,5
10,6

18,6
16,4
14,4
13,1

7,2
7,0
7,5
7,7

245
395
396
373

83
268
323
276

27
62

110
136

1

6
4
5

16
1

2
38

Diakoniewissenschafl

;
x

i
I

x

x
24,8

13,5
12,5

Evangelische Religionspädagogik, kirchliche Bildungsarbeit

1 x 8,5 x x 14,5 x

2
5

11
28
16
30

90
69
73
84

11
29
28
67

96
50
39
39

23
66
76
66

86
271
329
268

5,7
7,0
6,9
7,8

6,5 8,1
7,4 7,8
7,9 8,9
9,2 11,2

8,1
7,9
8,7

10,7

14,8
8,5
9,0

1 1,5

19,0
x
x

12,7

7,1 7,8
7,2 8,1
7,4 7,9
7,1 8,0

6,9
6,9
7,4
7,5

11,0
22,5

6,4
7,1
6,6
8,2

6,3
6,5
6,5
6,6

6,8
7,3
6,8
8,3

6,2
6,0
6,4
6,6

7,4
9,2
8,9
8,9

8,9
8,9
9,0

12,7

6,8
7,5
8,0
8,8

9,6
9,6
0,0
0,9

8,4
7,8
8,4
8,8

14,0
x
x

10,3

x

x
10,3

118
104
129
128

8,5

624
548
581
586

232
367
402
388

10
45
38
44

11,1
11,2
11,2
11,8

13,4
13,7
14,',1

't4,o

5,7
10,5

7,9
10,9

13,1
15,3
12,2
14,1

7,2
6,6
7,6
8,0

12,5
10,7
1 1,3
11,7

8,0
7,7
8,1
9,1

13,8
12,9
13,7
13,5

10,8
9,0
9,1
8,3

Katholische Theologie, - Religionslehre

10,5 12,3 383 9,6
10,6 12,2 365 9,5
10,6 12,2 361 9,6
10,5 12,1 461 9,9

Katholische Religionspädagogik, kkchliche Bildungsarbeit

10
44
12
20

17,3
13,8
11,9
14,2

I
7
7

10

x
10,3
13,3
10,9

13,8
20,4
17 ,',|
17,3

6,5
7,2
7,3
7,6

8,6
8,6
9,3

10,7

7,8
7,8
7,8
7,8

x
8,3
8,4
9,3

14,X
10,4
10,4
10,6

15,5
8,8
8,9

10,3

19.0
116
107
86

105

6,2
6,5
6,5
6,6

2
Fachhochschulabschluß 145

176
153
128

7,0
7,2
7,?
7,3
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6.9
6,9
6,9
7,3

7,7
7,9
7,8
8,0

x x

rm)



5 Boslandene Prilfungen nach Studiendauor in Semeslorn, Studienfächern und Prilfungsgruppen (ohne promolionen)

oberes

Diplom (U) und
6nlsprechendo
Abschlußprüfungen

Lehramlspr0fungen

Lehramtsprütungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprilfungen

Lehramtspri.lfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramtsprüfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprü[ungon

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramtsprüfungen

Oiplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprilfungen

Lohramtsprillungen

Oiplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
'1995

1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

'1993

1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
'1995

1996

1993
1994
1995
1996

10,0
10,4
10,2
9,8

9,0
11,5
10,0
10,4

299
364
330
359

12
22
20
?3

12,2
13,3
12,7
12,O

10,9
12,5
12,1
11,0

14,2
15,0
14,7
13,8

18,2
18,5
19,5
16,9

8,0
12,4
7,8

14,3

15,5
13,0
17,4
16,9

x
19,0
19,8
23,8

13,0
14,O
13,0
1 1,8

I
16
17
14

x
14,0
13,3
1 1,5

13,5
15,7
14,9
14,0

4
15
17
25

4,0
13,9
19,3
14,O

15,0
18,3
2'1,8
15,2

25,0
23,1

x
19,8

14,8
16,6
16,3
15,1

5,0
6,8
5,0
3,4

20,4
14,3
14,8
15,9

Philosophie

Erhik

Religionswissenschafl

Geschichle

Alte Geschichte

I
12
26
29

165
233
214
264

x
20,o
20,8
14,9

x
x

;
1

i
x
x

;
x
x

1

2
2

13,5
16,5
14,5
13,5

7,;
9,0
8,0

i
x

x
9,3
x

8,8

19,5
1 1,5

36
193

12,4
6,7

17,3
14,3

13,0
12,1

17
28
29
33

12,1
10,8
9,9

10,1

13,5
11,9
12,3
12,3

14,8
12,1
14,8
12,0

17,8
14,5
17,O
14,5

5
I

15
't3

8,3
8,6
8,5
8,1

10,8
9,9

10,4
10,3

1 1,5
9,8
8,5

10,5

11
13
18
16

1

7
1

3

20,1
15,9
19,5
22,O

9,5
9,4
9,2
9,2

11,7
12,O
12,0
12,O

X
12,

x
x

357
415
473
501

164
301
388
434

780
670
656
699

519
535
606
828

98
'168

186
202

37
45
56
38

9,9
10,4
10,2
10,1

13,9
14,4
14,5
14,6

9,1
9,0
9,1
9,5

10,8
10,5
10,6
11,0

13,2
12,9
1X,2
13,1

11,4
9,7

10,4
10,8

11,3
12,2
1 1,8
1 1,5

13,2
13,8
14,2
13,5

15,7
16,7
17,5
16,6

10
12
9

10

't2,5
14,O
14,3
13,8

20,7
20,3
16,0

13,5
12,7
12,9
1?,8

16,2
't5,3
15,4
14,9

't3,2
't0,5
12,0
11,7

15,7
15,7
14,8
13,7

20,2
17,8
20,0
17,0

x 10,5 x

24,5 X

20,5 X
15,5 20,3
14,5 20,3xx
14,8 18.8

17,5 19,5
22,0
22,4
19,8

X
x
x
x

x
x
x
x

30
22
48
53

1993
1994
1995
1996

4
3

14
6

11,0
9,8

10,5
10,5

15,0
10,5
11,7
14,0

12,8
10,8
12,9
12,O

21,3
x

22,3
14,0

16,0
19,5
18,0
24,5

19,5 3
243 3
14,5 7
14,8 4

Archäologie

x
x
x
x

2
1

2
1

105
84
7S
89

10,9
10,4
11,2
11,6

12,3
12,0
12,8
12,9

14,5
14,3
15,1
15,8

67
49
41
71

11,8
12.1
12,8
12,8

13,7
13,0
14,6
14,8

15,5
15,9
17 ,4
17,6

x
x
x
x

,|

2
2
,|

x
9,0

20,0
x

12,5
x
x

x

194
243
303
281

10,2
10,4
9,8

10,0

12,2 14,6
12,X 14,7
1 1,5 13,7
11,7 14,3

12,2
12,4
12,1
11,0

16,7
17,6
16,6
16,5

x
11,8
12,8
19,0

Mittlere und neuere Geschichle

Ur- und Fr0hgeschichte

14,0
14,5
13,8
12,9

1

18
7
8

5 14,1

94
87
82
63

15,7
16,3
17,1
16,4

X
x
x

;
1

1

i
x
x

Fachst lium) Gesamtstudiendauer t
Prüfungs-

iahr
Fallzahl

Absolventen
unleres
Quarlil Median

oberes
Quartil

Fallzahl
Absolvenlen

unteres
Quarlil Median

oberes
Quartil

Fallzahl
Absolvenlen

unleres
Quartil Median

11,7
12,1
12,0
10,8

13,7
14,1
13,9
12,9
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12,6
12,4
12,8
12,1

14,7
14,3
15,5
14,1

18,4
17,4
21,7
16,2

Gesam ileileres



5 Beslandene Prüfungen nach Studiendauer ln Semestom, Studionlächern und Prtlfungsgruppen (ohne Promotionen)

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprilfungen

Oiplom (U) und
entsprechende
Abschlußprilfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprilfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Diplom (U) und
enlsprechendo
Abschlußprilfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußpri.lfungen

Diplom (U) und
enlsprechendo
Abschlußprüfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußpr0fungen

Fachhochschulabschluß

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
19S5
1996

1993
19!t4
1995
1996

17
11
I
4

8,3
9,9

10,3
1,0

30
5
5

13

37
62

115
144

Wirtschafts-/Sozialgeschichto

10,1 11,4 3 8,8
13,5 15,6 4 1?,O

12,2 12,9 8 11,0
11,0 13,0 1 X

BibliothekswissenschalVBibliothekarwesen

Dokumentationswissenschafl

10,3
15,0
12,5
13,5

8,6
20,3

x
18,3

9,8
19,8
12,8
12,6

8,;
x
x

8,;
9,5
8,5

8,;
x
x

10,6
16,0
14,5

x x 9,5

Quarlil

17,8

x

677
756
369
531

7,5
12,3
10,3
10,1

8,2
13,5
11 ,5
11,5

7,8
13,8

x
11,4

8,3
14,5
12,5
15,3

5,8
7,1
6,0
7,5

7,6
7,8
7,9
9,6

8,0
9,4

10,7
10,1

1

15
10

1

x
17,6
17,5

x

21,5
19,1
19,5
23,5

x
20,3
23,8

x

5,4
5,5
5,5
5,6

9,3

10,5

3,5
3,8
6,3
8,2

,,:

7,8
7,8
8,4
8,4

20
3
1

7

202
526
210
218

13

6,4
6,0
8,2
9,3

,u,:

9,5
8,4
8,7
8,8

13 10,3 12,1 12,8 18,8

13,6

10,3

7
18
18
38

181
197
190
239

3U)
319
402
367

30
53
57
65

7,9
8.2
8,3
6,5

9,1
9,0
8,8
9,0

8,8
8,7
8,7
8,1

10,3 7
9,5 18
9,8 11
9,4 12

Joumalislik

11,7
11,5
11,4
1 1,5

13,9
14,1
14,O
14,1

13,8
13,8
12,8
3,8

't7.o
16,8
15,7
15,8

19,5
19,7
18,1
20,9

10,3
10,1
9,9
9,9

94 10,3 11,7
130 10,5 12,2
140 10,6 12,2
214 10,7 ',12,O

22
37
46
33

15
29
23
46

10,1
10,3
9,9
9,5

',3
,.3

',3
,.3

Medienkunder/Kommunikations-/lnformationswissenschan

Publizistik

Allgemeine Lileraturwissenschafl

Allgemeine SprachwissenschalUlndogermanistik

11,8
11,5
11 ,5
10,9

13,8
'13,9
13,1
12,9

10,9
10,9
10,6
10,3

13,2
13,7
12,6
1 1,9

16,2
16,1
15,1
14.7

10,9
10,1
11 ,9
12,4

14,5
12,8
17,5
15,5

20,1
16,9
20,8
18,6

7,5 7,8
7,7 8,2
7,6 7,9
7,7 8,0

191
139
244
268

;
2
2

7

7
7

34
27
40
76

8,7
9,2
9,7

10,0

9,8 13,2
10,8 13,6
11,1 14,5
11,9 14,4

11,2
11,9
11,3
12,1

13,0
16,1
12,6
14,2

16,1
18,3
'i4,5
16,6

11,2
11,7
10,4
10,6

13,1
14,0
12,5
12,5

15,9
17,7
't6,2
15,1

75
94

116
103

12,8
12,7
12,4
11,5

14,8
14,8
14,7
13,2

18,6
19,3
20,4
16,0

5,8
't6,0
11,8

8,8

7
4
3
3

x 16,5

x x

'16.5
20,0
14,5
22,5

i
x

19,3
22,O
20,3

x

141
128
155
131

1',t4
102
't2?
153

5
6

I

1 1,6
13,5

16,8
18,3

10,5
9,4

10,0
9,5

1?,3
11,6
11,4
11,1

15,1
14,9
14,O
14,1

61
55
88

110

12,6
12,1
12,1
11,7

15,6
15,1
14,O
13,9

20.3
21,4
17,7
16,4

177
181
157
138

7,7
7,8
7,5
8,0

10,9
10,9
9,9

10,5

8,6
8,5
7,9
8,6

10,5
10.1
9,4

10,2

14,5
13,1
12,8
11,7

75
181
157
137

9,1
8,9
8,3
8,8 2

12,3

13,5
16,0

14,5

:

12,O

rveileresum) Gosamtsludiendauerum)
unteres
Quarlil Median

Fallzahl
Absolvenlon

unleres
Quarlil Median

oberes
Ouartil

Fallzahl
Absolventen

Fallzahl
Absolventen

unleros
Quarlil Median

oberes
Quarlil

Pr0fungs-
iahr

-232-

x x
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5 Bestandene Prüfungen nach Sludiendauor in Semeslem, Sludienfächern und Prüfungsgruppen (ohne promotionen)

um)
Prüfungs-

iahr
Fallzahl

Absolventen
unteres
Quarlil Median

oberes
Ouarlil

Fallzahl
Absolventen

untoros
Quartil Median

oberes
Quertil

Fallzahl
Absolventen

unteres
Quartil Median

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprilfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprilfungen

Fachhoch$hulabschluß

Diplom (U) und
enlsprochondo
Abschlußprüfungen

Diplom (U) und
enlsprechendo
Abschlußprilfungen

Diplom (U) und
enlspr€chende
Abschlußprüfungen

Lehramlspralfungon

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprtltungen

Diplom (U) und
6nlsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramlsprilfungen

Fachhochschulabschluß

Berufsbezogene Fremdsprachenausbildung

Computerlinguistik

Bfzantinistik

11,5
13,0
9,8

11,4

13,3
15,0
10,7
15,2

2
3

10
12

x
12,4
10,5
11,0

12,0
12,8
12,4
13,0

Angewandte SpractrwissenschaI

5
12
32
12

Griechisch

Klassische Philologie

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
't994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
19!15
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

13
14
33
34

6
12
32
12

41
81
61
68

27
37
56
46

3
I

19
17

't2
I

15
18

4
3
3
5

9,6
10,1
9,9

'12,1

1'1,2
10,7
12,3
13,3

12,4
12,4
13,6
14,1

13
12
33
34

9,6
10,3
1'.t,4
12,5

l'.t,4
11,0
12,8
13,6

8,3
8,5
7,7
8,3

8,9
9,7
8,7
8,8

8,3
8,5
7,7
8,4

12,4
14,0
14,9
14,8

8,9
9,8
8,9

10,5

14,2
14,6
14,9
14,8

11,4
9,0

10,2

x
14,3
12,9
16,7

8,6
9,2
8.4
8,8

't2,5
13,0
12,9
12,8

9,3
8,7
8,5

8,6
9,2
8,3
8,5

1993
1994
1995
1996

10,5
11.5
1't,6
10,6

11,6
12,7
12,7
11 ,5

11,2
11,8
12,4
12,1

9,7
8,9
9,1
9,1

0,3
9,5
9,8
9,9

10,6
10,2
10,6
11,0

18
12
16

;
5
6

7
6
7
4

20
18
20
18

13,7
14,O
14,2
13,3

15,;
16,5
18,5

14,5
13,6
14,8
16,3

10,;
13,0
12,0

10,8
10,0
8,9
9,6

4,8
4,2
3,8
4,0

1,5
1,0
1,8
1,0

11 ,0
9,3
9,8
8,8

41
81
28
36

x 11,5

x

10,3
x

11,5
10,5

x

13,8
x

x x

8,6
8,3
6,6

;
1

1

I
1

2

2
3
5
2

;
6
6

8,8
11,5

7,5

10,6
10,0
11,4
10,9

12,3
11 ,9
't2,7
13,1

14,5
13,0

10,7
18,3
9,5

14,0
19,5
11,0

19,0
21,8
18,5

;
x

10
11
11

7

6,8
10,4
11,6
8,8

12,0
11,8
12,8
11,5

10,8
12,2
12,2
18,0

'14,3

12,7
't2,6
21,0

18,3
14,5
16,3
22,0

14,8
13,4
14,1
15,1

12,8
12,3
12,8
12,8

14,6
13,0
14,4
14,3

17,O
16,2
16,7
15,8

x
14,8
11,6

x

14,0
16,5
14,5
20,0

x
18,3
17,8

x

13,5
8,5
4,0

i
x
x

;
x
x

31
41
35
23

1

2
;
x

;
2

x
x

i
x 3,0

14,5

22,5

13
5

23
60

93
117
144
158

10,3
9,5

10,6
9,3

10,5
10,5
10,8
10,E

13,8

14,0
16,0
12,8
14,5

I
6
9

10

11,3
12,5
1 1,3
1 1,5

't 1,8
14,0
14,3
15,0

16,0
21,5
15,8
19,5

12,6
12,O
12,3
12,3

39
76
94

113

12,2
12,2
12,5
12,2

13,3
14,0
14,1
13,9

14,9
16,1
15,9
15,7

16,4
14,3
13,4
13,8

19,8
23,5
17,8
15,0

x
24,8

x
16,7

Latein

Dänisch

15,5 17,4 9 14,8' 16,3 18,4

16,0
9,6

13,3
9,8

i
x
x

;
1

2

8,5 ;
x
x

LehramtsprOfungen 1993
1994
1995
1996

7,O
6,8
9,4
8,1

-233-

9,0
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5 Beslandene Prüfungen nach Studiendauer in Semeslem, Studienfächem und Profungsgruppen (ohne Promotionen)

weiteresGesamtstudiendauer
oberes
Quartil

Fallzahl
Absolventen

unteres
Ouartil Median

oberos
Quartil

Fallzahl
Absolventen

unloros
Quarlil Median

Prilfungs-
iahr

Fallzahl
Absolventen

unteres
Quarlil Median

Diplom 0, und
€ntsprechende
Abschlußprilfungen

Lohramlsprüfungen

Lehramlsprilfungen

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprtlfungon

Lohramtspril[ungsn

Diplom (U) und
entsprochende
Abschlußprilfungen

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramlsprilfungen

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußpr0fungen

Lehramtsprilfungen

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprütungen

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprofungen

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1 853
1 722
1 773
1 866

3 085
4 319
4 787
4 499

65
52
't7
44

6
5
6

14

2

5
9
3
4

5
3
'l
2

393
442
462
579

130
145
144
165

744
74?
802
853

10,3
9,4

10,1
9,1

12,O
12,0
1 1,8
10,3

13,8
14,0
14,4
12,2

53
9

15
34

11,5
13,3
10,4
12,2

14,1
17,3
14,8
13,6

16,9
18,8
17,3
17,5

13,0
10,2
8,3

x

x
12,8
9,9

x

8,5
10,6

7,5
7,9

15,5
12,6
13,5
11,3

13,5
7,0
7,O

Deutsch filr Ausländer

Friesisch

4
11

9
2

9

2
10

16,0
10,9
8,9
8,0

14,8 22,89,5
12,2
9,0
9,0

4,O

;
2
2

i
x
x

8,;
x
x

1,3

x
9,5

x

34
49
34
72

10,8
10,5
10,4
10,5

x

x 10,5

GermanisliUDeulsch

x 7,o

x

't2,7
12,5
12,2
't2,4

14,9
15,0
14,6
14,7

x

x

2

i
x
x

ffi5
007
'133

319

3
7
3
3

2
1

2

16
18
29
3t

12,1
12,2
12,1
11,7

14,2
14,2
14,2
13,7

16,8
16,9
16,9
16,4

12,5
15,3
14,3
13,3

16,5
19,4
21,s
18,8

8,1
7,5
7,8
8,4

13,1
't2,4
12,4
13,3

34
77
71

117

16,0
15,1
13,3
14,4

22,5
18,6
19,6
17,0

x

x

20,3
16,3
21,3

x

9,5
13,1
8,5
9,0

12,5
10,5
9,3

12,O

1 1,0
13,0

11,8
12,5
10,5

12,O
13,0
17,O
17,O

16,5

7,2
7,0
7,4
7,8

8,8
8,4
8,7
9,4

11,1 1 351
10,4 2624
10,7 3 030
11,3 2910

Niederdeutsch

10,0
9,0
9,4

10,6

16,5
1993
1994
1995
1996

1

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

18,0

13,0

NordistiUskandinavistik (Nordische Philologie, Einzelsprachen a.n.g )

10,3
8,8
8,4
9,5

11 ,5
12,5
8,8

10,0

13,8
11 ,9
10,8
11 ,8

19,5
14,5
11 ,5
14,5

12,5
9,5

19,5
12,0

9,3
6,8
x
x

Niederländisch

AmerikanistiUAmerikakundo

AnglisliUEnglisch

316
492
680
921

't7,8
15,9
13,3
13,0

13,8
15,3

x
x

5
I

i
2
2
2
1

X
x
x

16,9
18,3
18,5
16,5

14,6
14,5
14,6
13,6

13,7
12,9
12,8
12,9

11,4
x

i
x
x
x
x

14,0

13,8
x

i
x
x
x
x

x 10,0
x

14,O

16,5

20,5

12,5 x

x
x
x
x

x

23,5

38
34
42
43

x
x
x
x

z
2
2
2

10,9
10,6
8,9

12,5

9,9
10,8
10,8
9,6

12,7
13,2
13,1
11,9

15,0
15,5
14,9
13,9

20,0
16,9
17,6
16,1

12,O
13,3
12,O
10,9

4,O

0,8
0,3
0,4
0,4

10,0
10,2
10,2
9,9

15,5
1s,3
14,9
12,4

x
x
x
x

x

x
x
x
x

1993
1994
1995
1gqi

2 x x

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

601
879

1 184
1 473

10,3
10,8
10,4
9,6

12,1
12,5
12,O
't1,4

14,4
14,9
14,5
14,1

103
77
78

115

12,5
12,5
12,5
11,3

11,7
11,6
11,5
1 1,6

13,8
13,7
13,4
13,6

11,4
12,O
12,1
11,8

13,3
13,7
13,6
13,2

16,1
16,3
16,2
15,8

26
22
11
21

13,4
14,0
14,8
14,8

16,8
17,5
18,3
18,4

12,9
't2,4
12,2
12,1

10
113
93

198

Lohramtsprtlfungen 9,0
8,5
8,7
8,9
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1',l,5
10,4
'10,5

11,0

16,3
15,1
15,0
14,E

9,5
6,0
5,0

1 1,5

12,0
6,8
5,9

12,6

15,5
14,3
12,3
14,4
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5 Beslandene Prüfungen nach Studiendauer in Semeslem, Studienfächern und Prüfungsgruppen (ohne Promotionen)

Gesamlstu(
Prüfungs-

iahr
Fallzahl

Absolventen
unleres
Quarlil Median

oberes
Quartil

Fallzahl
Absolvenlen

unteres
Quarlil Median

oberes
Quarlil

Fallzahl
Absolventen

unleres
Quartil Median

Franzö6lsch

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramtsprüfungen

Diplom (U) und
onlsprechendo
Abschlußprüfungen

LehEmlspralfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprilfungen

Lohramtsprillungen

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprilfungen

Lehramlsprofungen

Oiplom (U) und
entsprechsnd€
Abschlußprüfungen

Lehramtsprllfungen

Diplom (U) und
entsprech6nde
Abschlußpr0fungen

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprtlfungen

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprilfungen

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1 994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
r996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
'1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

171
168
180
195

226
244
359
418

67
57
62
68

11,2
12,1
11,8
11,1

13,3
14,6
14,0
12,6

10,8
10,9
10,7
10,8

12,5
14,2
12,8
12,7

14,8
15,8
16,1
14,8

9,3
4,9

14,8
12,8

11,0
12,5
18,5
15,0

10,4
9,4
9,5

10,0

12,O
11,4
1'1,2
11.4

14,3
13,5
13,0
13,1

13,0
11,7
11 ,5
12,1

14,9
14,2
13,6
13,6

17,3
15,9
15,9
15,9

10,3
8,3
5,9
6,8

't3
25
71

212

13,8
13,2
't0,8
14,1

9,9
9,7

10,0
9,6

9,3
10,0
10,9
9,6

105
89

109
88

10
7
3
o

8
26
18
20

3
15
4
5

13,3

20,3
16,3

72
160
240
223

47
36
29
35

2
3
I

10

39
43
39
32

5
38
45
45

93
72
72
74

29
44
52
69

10,4
10,7
10,8
10,1

11,6
12,6
12,4
12,3

13,3
13,8
15,1
14,5

14,1
14,6
16,8
16,8

;
x

4

2
'l

11,0 12,O

10,5
10,5

16,8

19,8
14,9
14,8
15,3

15,0

x
x

10
6

11

15

1 1,5
8,5
9,6

11,6

13,0
11,0
10,8
12,8

14,2
14,3
14,1
13,8

x
14,8
13,1
13,3

x
19,3
15,9
16,8

14,0
15,9
14,1
14,3

20,0
'18,0

15,0
16,0

Italienisch

Portugiesisch

x8,5X2X8,5
Romanistik (Romanische Philologie, Einzelsprachen a.n.g.)

Spanisch

Baltistik

10,3 11,8 14,1
10,5 12,O 14,9
9,9 11,4 13,2

10,1 11 ,8 14.0

226
250
313
313

12,4
12,8
12,2
12,3

14,6
14,5
14,1
14,O

17,3
17,5
16,4
16,9

10,8
'12,6

9,0
12,1

11,5
15,3
11,0
12,5

12,3
21,1
17,O
12,9

11,3
12,2
12,5
12,5

0,8
0,9
2,6
0,6

12,3
't2,9
14,6
14,3

12,0
16,5
'14,5
15,0

13,5
14,2
14,3
14,5

24,0
23,5
17,3
17,8

17
12

7
15

10,8
12,5
12,8
10,8

12,4
13,7
15,3
13,3

14,6
14,8
'i4,9
16,8

x

:

27
7
5
I

4,3
4,8
4,s
5,8

14,5

13,0

x
10,8

x
x

10,0
12,5

x
x

x 14,5
2 x

446
383
453
409

27
41

9,6 11,3
9,7 11,7

10,5 12,8
10,8 12,6

22
18

3,7
2,9
4,8
3,9

8,5
t:

9,8
9,9

10,2
9,8

9,8
9,7

10,0
10,8

15,8
14,8

11,3
12,4
11,4
11,1

13,5
13,9
14,0
13,1

10,5
11,3
12,4
10,6

12,8
12,7
14,5
12.5

'14,1

14,7
17,1
15,0

8,8
15,8
12,4

x

12,1
1't,4
12,1
12,0

12,3
13,1
13,5
13,3

14,9
17,8
16,0
't7.1

12,3
9,5

11,5
12,9

18,9
20,5
19,7
18,1

3
3
3
2

13
26
28
27

13,5
18,5
14,3
13,0

15,3
15,0
16,5
16,4

1.1,3
x

14,6
X

x

x

;
x
x

;
2
1

i
x
x

9,5

11 ,0

9,5
10,0
10,0
9,8

12,5
10,5
11,0
10,5

13,5
11,0
12,0
11,3

x x

x

12,5

1?,5

13,5

13,0

x

x

x
18,3

x
x

2 x1
FinnoUgristik

Polnisch

6
4
4
3

,|

3
2
2

9,5
11,5
10,5

-235-
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S Besiandene Prilfungen nach Studiendauer in Semeslem, Sludienfächern und Prüfungsgruppen (ohne Promotionen)

um) Gesamtstudiendauerum)
oberes
Quarlil

Fallzahl
Absolvenlen

unleres
Quartil Median

oberes
Quartil

Fallzahl
Absolventen

unteros
Quartil Median

Prtlfungs-
iahr

Fallzahl
Absolvenlen

unteres
Quartil It/hdian

Oiplom (U) und
enlsprech6nde
Abschlußprilrungen

Lehramtsprilfungen

Diplom (U) und
enlsprechende
Abechlußprüfungen

Lehramtsprilfungen

Diplom (U) und
enlsprechendo
Abschlußprüfungen

Diplom (U) und
enlsprschonde
Abschlußprüfungen

Oiplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprofungen

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprtlfungen

Diplom (U) und
onlsprechendo
Abschlußprilfungen

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprilfungen

Oiplom (U) und
enlsprechend€
AbshlußprUtungen

Oiplom (U) und
enlsprechendo
Abschlußprüfungen

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
199s
1996

1993
't994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

I 1,0

x
r0,8

9,2

2,s
x

x
18,3

I 1.5

81
58
45
40

54
27u
38

128
84
65
93

202
147
105

72

135
159
186
166

x
x
x
x

15,3
15,0
12,9
14,8

14,7
18,5
13,3
14,5

9,s
10,4
10,0
10,1

10,7
12,1
12,2
11,7

11,9
11,7
13,3
13,6

9,6
11,6
12,1
12,1

't't,1
12,8
12,8
't2,9

12,6
14,9
14,5
14,9

9,7
9,8

10,5
11,2

11,2
10,9
1 1,6
12,1

9,9
10,8
1 1,6
1?,8

Russisch

Slawistik (Slawische Philologie)

73
90

112
120

4

1

3

6

4
2

11,5

14.5
14,5

9,7

3.0
3,0

,012

9,2
9,1
9,5
9,8

9,4
8,5
x
x

x
x
x
x

11,4
13,3
13,3
14,9

15,3
15,3

i

4,8
5,0
4,9
4,6

9,4
10,3
10,6
11,6

5,8
8,8
x

4,0
x

11 ,3
10,4
10,7
'to,7

13,1 15,2
12,5 15,6
12,8 15,8
12,5 14,5

1?,2
12,3
12,9
12.7

17,4
18,5
18,3
16,5

x
13,8

13.0

I
3

4

16,5
14,5

x

15,0 19,0

15,3

5
6
1

1

9,8
10,5
10,5
9,5

14,8
12,5

x
x

13,5
13,5
16,5

3
3

3
1

7,8
x

x 9,5

Sorbisch

x

Tschechisch

10,3
x

Agyptologie

A[rikanislik

Arabisch/Arabistik

Hebräisch/Judaistik

9,5
12,5

3 6,8 8,5 10,3

Südslawisch (Bulgarisch, Serbokoatisch, Sloaenisch usal.)

1

1

2
2

17.5
13,5
13,0
9,0 x 9,5

x
12,3

13,5
17,5

13,8
x

x

x
14,3
18,3
20,?

Westslawisch (allgemein und a.n.g.)

2
5

1

16,6
x

16,3
,a,:

5,5
9,8
4,8
6,9

12,2
12,4
9,9

12,3

11
24
21
22

x
19,8

3

1
x 13,5 x

10,4
10,7
9,6
9,5

12,2
't2,3
'l 1,3
12,7

6
17
15
17

12,7
14,3
11,5
13,5

x 19,5

x 16,5

x 24,5

i
x

x
12
I

10
20

2,O
9,5
9,3
9,7

13,5
12,O
12,3
11,3

2
3
7

13

x
7,8

1 1,8
11,6

1 1,0
8,5

14,3
16,5

15
16
23
23

10,2
10,0
10,2
9,5

11 ,3
12,O
1 1,5
11,4

12,8
15,0
14,6
13,6

12
10
17
11

13,0
12,4
11,1
12,4

16,5
16,5
18,8
18,3

15,3
13,0
14,5
15,3

2
4
6
4

3
8
f
I

13,8
1 1,0
't0,8
12,1

18,5
12,O
1 1,8
13,5

19,3
19,0
16,6
21,4

236

x
12,O
'14,5
10,0

16,0
15,0
15,5
13,0

x
17,O
16,5
17,O

rreiteres
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5 Bestandene Pr0fungen nach Studi€ndau6r in Semestern, Sludienfächern und Prilfungsgruppen (ohne Promotionen)

diendauer
Prilfungs-

iahr
Fallzahl

Absolventen
unl€res
Quartil Median

oberes
Ouarlil

Fallzahl
Absolvenlen

unleres
Quarlil Median

oberes
Quartil

Fallzahl
Absolvenlen

unleros
Quartil Median Quartil

Lehramtsprilfungen

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprüfungen

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußpr0fungen

Diplom (U) und
entsprechendo
Abschlußpr0fungen

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprüfungen

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprilfungen

Diplom (U) und
enlsprechend€
Abschlußprilfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramlsprofungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprillungen

1993
1994
1995
1996

19!r3
1994
1995
1996

17
12
13
10

11,3
11,0
10.3
9,3

14,3
14,0
11,8
't 1,0

18,4
15,0
't3,9
17,5

13,0
7,9

1 1,5
11,0

17,0
11,5
14,0
13,5

20,5
16,1
20,3
23,0

noch: Hebräisch/Judaistik

lndologie

kanistik

4
7

10
I

i
i

;
1

x

x x

x x

14,5

15,5

x x x

x 13,5

x 7,5

x 8,0

x
x

1993
1994
1995
1996

5

2
4

17,0

19,0
12,5

14,4
15,4
15,8
15,3

168
178
184
144

11,3 13,5 16,8 16,0

x
8,8

13,0
12,6
14,5
10,5

14,6
16,5
16,6
13,3

i
x

13,8

4

2
3

x

x
20,0

x
22,3

22,5
17,8
22,5
18,3

i
18,5

1 1,5
x

10,0

x
x

x

x
x

x

2
1

2

20,4

x

13,6

x

x
x
x
x

2
1
,|

2

8,0
9,5
6,5
4,5

x
x
x
x

49
79
78
65

x
1 1,0

10,5
10,4
9,8

10,9

10.2
10,5
9,8
9,7

13,0
14,0

x
17,0

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
't995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
't996

1993
'1994

1995
1996

29
14
19
22

36
33
24
43

94
104
107
87

13,8
12,1
11,8
13,2

17,0
14,9
14,5
14,6

15
23
18
33

15,0
12,9
12,8
14,3

19,0
15,2
15,5
15,8

lslamwissenschaft

Japanologio

Kaukasistik

x

Orientalistik, Altorientalistik

13,7 94
15,0 126
15,4 134
16,8 11?

Turkologie

x 10,5 x

11,8
12,6
12,2
12,1

13.8
't5,2
15,2
16,1

12,5
13,3
12,9
12,7

14,3
15,2
15,2
15,1

16,2
18,0
17,5
19,3

x 10,5

1993
1994
1995
1996

10,6
8,6

11 ,9
10,1

12,2
12,7
13,3
11,7

12
9

14
18

67

17,0
14,5
17,O
14,O

19,0
17,8

x
19,5

5

1

67 7,2 7,6 8,1 7,4 7,8 9,8

Sinologie/Koreanistik

1993
1994
1995
1996

10.4
11,0
't1,2
11,1

't 1,8
12,6
13,1
12,9

16,2
17,7
17,7
18,3

12,7
13,6
13,8
13,4

x
12,4
12,3
12,8

5
3
5
5

10,3
10,4
8,6
8,3

12,5
10,8
11,5
9,5

17,8
13,3
13,8
15,8

11,0
14,5
13,5
18,5

12,3
x

12,O

x
15,3
14,8
20,3

2
3
5
3

2

x

x

Zentralasiatischo Sprachen und Kulluren

;
2
3

3
2
4

i
x

20,3

11,4
x

9,0

11,8
10,5
11,5

-237 -

22,5
13,0
14,5

um) :CEFEIii

1

1



5 Bestandene Prgfungen nach Studiendauer in Semestern, Studienfächern und Pr{ifungsgruppen (ohne Promolionen)

r',reileresum)Fachs
Fallzahl

Absolvenlen
unloras
Quarlil M€dian

oberes
Quarlil

Fallzahl
Absolventen

unteres
Quarlil Median

Pr0fungs-
iahr

Fallzahl
Absolvenlen

unteres
Quailil Median

obgres
Quartrl Quartil

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprtlfungen

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprtlfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußpr0fungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprofungsn

Oiplom (U) und
entsprochende
Abschlußprilfungen

Lehramlsprüfungen

Diplom (U) und
snlsprechende
Abschlußprilfungen

Lehramtsprüfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprtlfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußpr0fungen

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

12,3
11,8
9,2

10,7

9,4
10,2
10,4
10,8

21,O
15,0
24,5
12,0

x

20,8
x
x

22,3

23.8

Außereuropäische Sprachsn und Kulturon in Südostasien, Ozeanien und Amerika

10 13,5 16,0 16,8 10 16,5 17,5 19,3
16 12,O 16,3 17,7 10 16,5 19,0 23,5
19 10,9 13,2 14,6 11 ',14,4 16,8 18,3
17 11,3 13,2 17,8 11 14,6 15,8 23,3

Europäische Ethnologie und Kullurwissenschafl

x 16,5

13,0
x
x
x

28
33
32
45

76
54
84
83

11
6

12
16

13,8 16,3
12,8 14,9
11,3 14,0
11,8 13,9

16,9
15,6
15.3
15,0

27
23
15
24

91
115
109
107

38
30
40
54

15,4
13,5
10,8
12,2

15,2
16,3
15,4
14,8

3,5
2,4
8,6
0,5

2,9
4,1
3,5
2,6

140
190
164
155

12,6
13,3
12,7
12.7

15,6
16,7
15,3
15,2

19,8
20,1
18,6
17,6

10,8
1',|,2
10,8
10,9

10,8
10,5
12,O
11,0

Völkerkunde (Ethnologie)

Volkskundo

Psychologie

4
2
1

2

22,0
x
x
x

'19,0

x
x
x

8,;
9,5
9,5

x
x
x
x

x
x
x
x

12,8
12,5
14,0
13,4

15,0
16,6
16,2
15,1

12,1
12,8
14,4
12,4

14,3
14,8
18,1
15,3

16,4
20,8
20,2
17,5

xx x

2 063
2236
2328
2 272

11,0
11,3
11,2
11,2

12,5
12,4
12,3
12,1

12,7
12,5
12,9
12,6

14,5
14,8
14,9
14,7

14,4
14,4
14,2
13,9

16,9
17,4
17,2
16,5

12,1
1 1,5
8,3

14,0

't 3,0
15,1
12,8
20,3

17,0
20,6
18,8
24,3

1 149
1 266
1 402
1 551

217
137
131
56

;
x
x

;
x
x

;
1

1

4
2
I
1

4
3
5
5

47
54
29
61

14,3
13,6
14,4
13,8

15,0
1 1,0
9,5

1 1,5

15,5
x
x
x

16,0
1 1,5
1 1,5

9
7
3

11

17,1
18,8
16,8
15,8

17,6
x

21,5
18,5

1993
1 994
1995
1996

11,4
12,5
9,0
9,0

12,5
15,0
11,0
10,8

13,8
16,5
13,5
11,6

16,5
17,5
14,5
12,5

Ausländerpädagogik

Berufspädagogik

Erwachsen6nbildung und außercchulische Jugendbildung

I
10

1

9,0
11,5

x

17,O
18,3
16,8
15,8

4,3
4,O
6,3
4,4

9,5
14,O
13,5
12,9

15,0
16,8
13,3
9,3

11 ,3
x

10,3
12,5

10,5
10,.1
10,0
9,6

3 23,3 23,5

7,7
8,5
x

9,0
8,9
9,0
8,9

10,2
9,2
9,0
9,0

14
14
?6
37

82
69
70
85

414
532
776
251

79
593
777
764

10,3 11,0
8,4 9,3
8,4 9,6
7,8 9,1

11,6
12,5
10,7
11 ,5

1',I

2
10
20

1 r,8
13,0
12,2
14,7

18,3
x

12,7
17,0

14,5
16,0
17,5
7,5

1

2
1
,|

11,6
11,9
1?,O
12,0

10,8
10,9
11 ,3
11 ,9

17,6
19,4
18,0
17,5

14,8
16,8
16,3
1'1,8

21,5
20,5
19,5
14,5

3
7
5
6

x
22,3
20,8
15,5

18,8
20,3
20,s
19,4

Erziehungswissenschafl (Pädagogik)

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1

1

1

2

11,3
11,3
1 1,0
10,6

13,9
13,7
13,6
12,6

12,9
12,9
't2,5
11,7

16,7
16,7
16,0
14,6

13,1
14,0
13,1
12,2

15,1
16,8
15,0
15,2

12,1 15,7
10,8 ',12,9

10,5 12,8
10,5 12,3

122
101
102
159

6
44
66
36

802
143
280
727

3
218
395
4U

LehEmtspr0lungen
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8,8
12,4
1 1,5
1 1,3

16,3
16,7
15,7
15,4

12,5
10,0
9,9

12,3

16,0
13,7
13,5
14,7

19,5
17,O
16,4
18,0
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5 Beslandcne Prilfungen nach Studiendauer in Semestern, Studienfächordünd PrüfungsgruppEn (ohne promotionen)

oberes

Grundschul-/Primarstulonpädagogik

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramtsprilfungen

Lehramlsprüfungen

Diplom (U) und
entsprechendo
Abschlußpriltungen

Lehramtsprilfungen

Lehramtsprilfungen

Lehramtsprüfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprilfungen

Lehramlsprüfungen

Lehramtsprüfungen

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprtlfungen

Lehramtspr0lungen

1993
1994
1995
1996 x 15,5 x 23,5

1993
1994
1995
1996

1 060
2026
1 846
1 541

1 223
743
934

1 353

7,9
8,2
8,0
7,6

8,6
8,6
8,7

10,2
'to,2
9,8

10,3

12,1
13,5
'14,8
14,3

14,6
18,5
17,8
20,8

6,3
6,7
6,7
6,6

8,3
8,1
8,3
8,4

,3
,5
,5
,4

x

Sachunlerrichl (einschl. Schulgarlen)

9,07
7
7

8,0
8,0
8,4
4,7

x

x

x

13
14
19
13

10
35
25
20

3,3
5,0
6,2
s,2

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

88
165
167
215

x
12,7
12,3
11,6

152
129
151
149

11
4

8,4
7,O

14,3
9,0

x

6,9
7,2
7,2
7,4

9,0
8,8
9,0
9,1

7,3
7,4
6,9
8,1

7,9 13,3 14,3

7

7,8
7,8
8,0
8,0

9,5
t,:

4,5

71
't28
68
63

2;
28
26

9,0
9,3
8,9

10,8

16,8

i

7

5
6

8.3
7,A

1 1,8
12,3

10,5

1993
1994
1995
1996

9,6
11,7
1 1,3
I 1,0

Schulpädagogik

Blinden-/Sehbehinderlenpädagogik

Eziehungsschwierigonpädagogik

9,3 10,9
9,8 12,5 22 10,6
10,5 12,3 30 12,3
10,9 12,3 33 9,8

Gshörlosen-/SchuErhörigenpädagogik

13,5
15,9
14,8
13,3

16,5
17,8
17,5
18,0

19,5
20,8
19,4
23,0

18
11
9

28

14,5
15,6
14,3
13,0

21,0
18,5
17,5
18,0

12,0
11,3
12,2

10
15

3

9,8
11,9
13,8

13,0
15,5
18,5

5 8,6
x

10,;
9,8
9,8

11,5
13,0

15,3

10,5

12,3
12,8

x

1 1,5
14,5
15,0
1J.4

x
23,3
22,8
22.5

18,3

22,2
22,6
24,3

x

23
29
31
28

21
30
31
35

7,4
11,0
10,5
10,4

8,6
8,9
0,3
0,0

9,2
9,7
0,4
0,3

9,5

3,6
8,8
9,7
9,6

15,5

20,3

x
18,0
18,5
13,9

1

16
14
9

11,1
10,4
9,8
9,8

fi,;
10,5
10,5

12,O
13,9
10,9

18,5

:

10,6
1 1,5
10,9
10,7

5,5
8,5
3,4

18
41
29

19,3
18,5
21,6

14,5

18,3

7,8
8,1
8,8
9,8

7,7
7,9
9,4
9,1

x 0,5 x

1;
9
5

11
25
60
54

19
52
67
88

66
179
194
2il

63
72
77
92

192
269
268
309

8,0
8,3
9,5
9,3

7,8
8,8
9,4
9,5

10,0
9,8

11,6
11,4

10,0
10,5
10,1
9,5

12,1
't2,7
12,2
12,3

11,3
12,'l
15,3

12,9
16,4

x

GeistigbehindertenpädagogiUPrakt.-Bildbarsn-Pädagogik

x

Körperbehinderlenpädagogik

x-

15
128
146
196

10,7
11,1
11,8
11,5

9,7 10,E
10,0 11,1
10,2 11,1
9,8 10,8

12,9
't2,6
12,7
12.5

10,6
1 1,3
8,0
7,5

1 1,8
13,4
11,5
't2,5

13,4
15,9
13,0
14,6

9,0
10,1
10,5
10,5

10,5
11,6
11,7
11,7

11,6
11,8
11,2
10,9

14,1
13,6
13,2
12,5

Fachs
Prilfungs-

iahr
Fallzahl

Absolvonlen
unteres
Quartil Ittledian

oberes
Quartil

Fallzahl
Absolventen

unteres
Quartil Median

oberes
Quartil

Fallzahl
Absolvenlen

unteres
Quartil Median
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S Beslandene prolungen nach Studiendauer in Semeslern, Sludienfächem und Prüfungsgruppen (ohne Promotionen)

lium)um)

Ir/ledianMedian
oberes
Quarlil

Fallzahl
Absolvenlen

unteres
Quartil

oberes
Quarlil

Fallzahl
Absolventen

unleras
Quarlil

Pr0[ungs-
iahr

Fallzahl
Absolventen

unleres
Quarlil

Lehramtsprüfungen

Diplom (U) und
enlsprochendo
Abschlüßprütungen

Lehramtsprüfungen

Diplom (U) und
enlsprechends
Abschlußprufungen

Lehramtsprüfungen

Lohramtsprofungen

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprüfungen

Lshramtsprufungen

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprüfungen

Lohramtsprilfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramtsprüfungen

1993
1994
1995
1996

158
1'.tz
151
220

259
250
295
277

7,7
s,2
9,0
8,8

9,6
9,6
9,5
9,6

9,3
7,7
8,8
8,7

9,2
9,1
9,5
9,6

8,7
7,5
8,2
8,6

Lernbehinderlenpädagogik

SprachheilpädagogiULogopädie

6,5X1

9,1
9,5
9,8
9,6

9,2
9,6
9,8
9,9

10,5
10,9
11,1
10,7

9,1
9,6

10,1
9,6

9,9
11,0
10,9
10,7

12,6
11,4
11,8
6,4

16,4
19,1
18,0
15,0

14,3
13,6
14,2
12,4

9
35
63

145

11 ,8
12,7
12,5
12,4

3,;
9,8

15,5
14,8
14,3
14,5

13,7
13,7
13,9
't4,0

;
16,3

;
8,8

1993
1994
1995
1996

x x 6,5 x

26 9,3 9,6 10,0 9 10,1 1',|,1 1 1 ,6

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
't996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

153
't99
289
236

22
22
41

1',tz

881
1 175
't 324
1 488

22
76

118
124

7,6
8,7
8,8
8,8

10,8
11,1
11,1
11,3

10,5
11,0
10,8
10,7

11,6
12,3
't2,4
12,1

17
27
45
25

12,3
11,6
11,2
12,3

13,9
12,7
12,1
15,8

17,8
16,3
13,9
2?,2

87
133
202
176

9,7
0,0
0,0
9.8

112
115
119
122

10,7
10,7
11,3
10,9

12,9
11,9
13,6
12,1

10,4
10,8
10,1
10,0

12,4
12,2
12,1
11,7

15,0
13,5
16,6
14,8

3,3
1 1,5
9,8

10,8

3,5
15,5
12,5
14,8

11,6 13,4 14,8
1 1,0 12,6 14,8
10,6 11,9 14,1
'to,z '12,8 '15,4

9,4 9,9 1 1,5
9,4 9,8 11,4
7 ,2 7,5 - 7,9
9,8 11,0 '.12,1

76
76
47
66

I
22
65

17
60
57
51

54
17
I

13,1
11,8
12,O
10,4

9,5
11,6
9,0

15,6
16,8
17,3
16,3

11,6
14,9
15,5

8,9
9,8
7,6
7,6

1 1,5
11,0
8,9
8,9

14,3
12,9
10,9
11,4

9,6
7,5
7,5

11,8
7,9
8,0

Sonderpädagogik

Verhaltensgestörlenpädagogik

10,3 11,8 43
9,5 1 1,8 20
10,2 11,2 29
10,0 11,4 34

Sporlpädagogik

417
601
713
610

14,5
14,5
14,2
14,5

4
3

11
18

12,O
9,8
7,9

10,3

14,0
10,5
11,5
12,3

20,o
12,3
16,1
13,6

11,7
10,3
10,1
11,7

12,1
9,1
9,5
7,0

15,5
11,0
11,0
1 1,5

20,8
17,3
17,0
13,5

x
x
x

14,1

13,5
5,5

21,O
14,4

x
x
x

't4,7

237
22
14
27

30
7

3,8

16,5
18,3

18,6

18,8
9,4
9,7

3,6
1 1,3

3,9
15,1

14,0
15,5

50
4X
50
52

933
835
882
794

10,0
10,7
10,5
10,5

10,5
10,7
10,6
10,5

9,4
8,1
8,4
9,5

309
746
924
902

,1
,5
,3
,6

11
12
12
11

11,2
1 1,1
11,4
11,4

12,7
13,0
12,8
12,4

16,6
16,1
15,8
14,8

13
15
19
18

13,1
12,4
10,9
12,3

17,4
19,3
18,3
16,8

9
30
44

124

16,1
13,6
13,0
14,4

10,6
9,2
9,5

10,3

13,0
11.2
1 1,6
12,3

Sportw'ssenschafl

14,5
13,4
14,2
12,9

9,9
13,2
12,5_

1

1

2
7

54
51

104
89

2
3

lnterdisziplinäre Studien (Schr,verpunH Rechts-, Wirtschafls' und Sozialwissenschallen)

11
13
19
28

29
424
629
4?4

135
504
694
509

10,4 12,5 17,3
9,3 9,7 10,5
11,3 13,8 17,6
10,0 12,o 13,0

12,8
10,8
11,4
11,3

15,3
13,8
14,5
12,6

17,3
14,9
18,1
15,5

x 15,5 x11
42
19
28

Lernbereich Gesellschallslehre

6,8
6,2
7,2
7,4

8,0 9,1
7,4 8,7
7,9 8,9
8,3 9,5

8,3
7,6
8,0
8,1

8,6
8,8
8,8
9,1

7,8
x

9,5

10,5
11,0
11,0

x
x

16,5

8,9
10,2
9,9

r0,5

;
2
6
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5 Beslandene Prüfungen nach Studiendausr in Semeslern, Sludienfächem und Prüfungsgruppen (ohno promotionen)

Fachsludiondau um) um) Gesamlalu( gndeuor I woileree
Pr0lungs-

iahr
Fallzahl

Absolvenlen
unteres
Ouarlil It/ledian

ob€res
Quartil

Fellzahl
Absolventen

unleres
Ouarlil Median

oberes
Quarlil

unleres
Quarlil Median

Osl- und Stldosteuropa

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußpr0[ungon

Lehramtsprüfungen

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprilfungen

Lehramtsprilfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramtsprilfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Lohramtsprillungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprilfungen

Lehramtsprüfungen

Fachhochschulabschluß

11,5 X
11,5 11,9

1993
1994
1995
1995

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

2
5

x
11,1

1 139
1 181
't 246
1 371

9,5
9,5
9,1
9,2

't1,4
11,4
10,9
1't,2

13,6
13,7
13,1
13,5

10,8
11,2
10,8
10,8

13,1
13,1
12,8
12,A

16
33
26
19

15,0
11,8
1 1,5
11,8

17,3
15,1
15,0
15,2

19,3
18,4
20,5
18,6

28
18
21
55

12,A
12,7
11 ,8
11 ,0

14,3
13,9
13,9
'12,5

10
10
13

14,4
'14,4

x

11,0
11,2
10,3
9,8

723
588
757
967

56
38
40
62

9,7
9,6
2,5
0,8

9,3
9,1
9,5
9,5

Politrl(wissenschalUPolitologie

Sozialkunde

Sozialwissenschall

4,3
4,1
3,4
3,6

Soziologie

264
298
264
412

10,3 ',t2,3

11
18
14

135

15,8
10,8
8,5
7,7

18,8
14,0
1 1,0
11,2

23,3
17,5
15,3
12,6

1?,5 1

15,7
16,0
15,3
15,4

20.5
16,9
14,7

;
2

16,6

x

15,512,5

12,5

;
X

;
X

;
1

;
2
5

x
x

7,6

;
x

9,9

8,;
8,0
9,3 x 10,5

4,0
6,3
3,5

12,8
13,0
12.6
12,8

x

14,O

8,5
6,5

14,8 20,3

19,5
22,s
21,8

90
79

113
151

39

7,8
8,1
8,6
8,4

9,9
9,5

10,8
10,2

12,3
11,0
12.7
1 1,9

10,0
11,2
10,6
10,8

15,3
14,8
15,0
14,8

382
350
368
410

10,5
10,6
10,4
10,1

't2,7
12,5
11,9
1 1,6

16,0
15,9
14,8
13,5

12,6
11.5
11,1
10,8

15,9
13,9
'12,8

12,7

18,9
17,7
't6,3
15,5

15,3
19,5
18,3

10,5
11,4
10,6
11,9

13,0
13,2
12,0
13,3

12,5
1 1,9
10,6
1 1,9

14,5
17,2
14,6
14,9

19,5
13.8
17,5

x
23,3
18,0

227
287
288
263

4
30
55
55

7
11
4

21,4
x
x

;
x
x

3,9
3,9
4,0
x

22,;
13,5
14,5

5,;
2,8
4,0

x
x
x

3,3
3,3
3,3
x

;
10
't7

30
47
67
72

450
519
467
593

7

8,1
9,4
9,0

10,3

10,9
10,6
10,8
10,5

t:

6,1

12,9
12,5
't2,3
12,2

15.3
14,7
15,0
14,5

12,9
12,1
12,2
1 1,8

15,1
14,4
14,4
13,7

17,8
17,5
18,4
17,1

13
't7

4
12

13,3
12,4
20,o
16,3

15,5
16,5
21,O
19,0

18,8
23,4
24,5
22,0

;
1

1

6,7 7,7

Krankenpfl ege-Ausbildung

3

78

7
25
33
33

3
I

14
29

7,8

8.8

8,3 8,6

9,3 9.7

12
14
8
2

3,6
3,6
3,7
3,522 9,3 9,6 9,9

1993
1994
1995
1996

9,5
9,5

't0,1
10,5

9,8
9,9

10,9
1 1,3

11,1
10,2
15,0
13,3

7
21
16
20

9,4
9,2
0,8
0,4

3,3
x

7,3
7,3

3,3
x

7,3
7,3

3,5
5,5
7,5
7,6

3
I

14
14

3,5
5,5
7,6
7,6

3,8
x

7,9
8,0

3,8
x

7,8
7,8
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5 Bestandene Prüfungen nach Studiendauer in Semestern, Sludienlächern und Prüfungsgtuppen (ohne Promolionen)

oberes
Quarlil

Fallzahl
Absolvenlen

unteres
Quartil Medlan

oberes
Quartil

Fallzahl
Absolventen

unteres
Quartil Median

Prufungs-
iahr

Fallzahl
Absolvenlen

unteres
Quartil Median

Lehramtsprüfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechendo
Abschlußprüfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprütungen

Lohramtsprüfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechendo
Abschlußprillungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramlsprüfudgen

FachhGhschulabschluß

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1 996

1 993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1 994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

2040
2 517
2 558
2 438

135
't04
128
168

2097
2 455
2587
2 356

2 128
2 671
2 866
3 128

10,6
9,4
9,7
9,7

1 x 6,5

x 7,5

Sozialarbeit/-hilfo

x

Sozialpädagogik

Sozialwesen

9,6 1727
9,3 1 601
9,4 1482
9,2 2239

Rechlswissenschaft

4 697
6 369
6 348
7 966

Arbeitsvemaltung

5,4
9,3
7,3
8,5

5,7
10,5

7,6
10,5

7,6
13,8

7,9
14,3

x

Sozialmedizin/Öflentliches Gesundheilswesen

x 6,5

x 9,5

x

X

1993
1994
1995
1996

8,4
8,4
8,4
8,7

994
2 031
2 275
1 962

7,7
7,6
7,6
7,6

14,2
10,2
11,9
10,8

15,0
12,2
16,0
12,7

22,5
19,0
'18,8

17,O

6,5
6,4
6,5
6,5

7

7

10,0
9,2
9,3
9,4

6,4
6,3
6,4
6,3

,3
,3
,3
,5

10
40
54
36

43
5

65
6

3
16
18
36

7,8
7,8
8,4
8,5

6,8
6,8
6,8
6,9

5.3

5,3
5,3

5,3
5,3
5,3
5,3

12,4
11,8
11,2
1 1,0

14,8
14,O
15,2
12,6

12,4
1 1,8
11,2
10,8

14,5
13,5
13,6
12,5

16,3
16,5
16,4
15,8

16,0
13,5
13,4
13,3

20,0
16,0
14,8
17,8

22,5
18,5
18,9
20,9

10,5
8,8
9,0
9,4

11,3
11,0
't 1,8
11,3

x
12,8
12,4
9,6

10,5
14,5
13,5
11 ,6

x
20,3
20,3
18,0

x
23,0
17,5
15,7

71,5
25,O
19,0
17,O

7,6
7,6
7,6
7,8

762
1 738
2 036
1 674

6,7
6,8
7,0
6,9

7,8
7,8
7,8
8,1

9,0
9,2
9,0
9,5

16,0
7,O
7,6

10,4

17,O
14,0
'15,3
12,5

x
x

22,3
20,0

21,O
16,0
19,2
23,3

4
20
17
17

1

8
14
12

8
12
14

7

35
52
53
56

22
30
19
31

10,5
10,6
10,8
10,6

8,5
7,9
8,2
8,5

66
75
63
64

1

7
7

36

8,5
8,5
8,5
8,9

o,
9,3
9,7
9,6

8,4
10,1
10,2
10,1

12,2
12,3
12,6
12,4

12,8
11,3
10,s
12,3

15,5
14,5
14,2
15,8

17,8
18,0
17,4
20,0

160
159
171
186

10,2
10,3
10,7
10,6

11,5
11,2
11,7
11,6

7,1
7,0
6,9
7,1

6,9
6,4
6,5
7,2

10,2
9,5
9,5

10,0

9,7
12,8
12,8
13,4

14,0
15,0
15,5
14,8

16,8
18,5
21,3
16,8

84
88
78

104

9,4
9,3
8,9
8,8

9,8
9,2
8,8
8,6

i
i

;
1

;
1

8,2
7,9
8,0
7,9

I 524
9 195

10 352
11 782

8,2
7,8
7,8
7.7

11,5
1 1,0
10,7
10,3

10,9
10,7
10,4
10,1

13,0
12,8
12,7
12,1

67
195
110
127

4,4
8,2
4,8
3,3

16,7
17,O
16,6
14,7

1;
10

12,2
12,9
14,2
12,O

n,;

,u,:

16.5
,u,:

x

20,0

18,8
20,5

18,6

I
18,3
16,5

5,5

5.5
5,5

5,5
5,5
5,5
5,6

5,;
5,9

5,;
5,6

5,3
5,3

40

47
35

394
639
606
622

16,8
x

16,5
x

x

i
Arbeits- und Beru[sberatung

x

12 15,3

ffi;
606

5,8

5.8
5,8

5,8
5,8
5,8
5,9

47 s,5 5,9 7,9

Fachhochschulabschluß
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15,5
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5 Bestandene PrÜrungen nach Studiendauer in Semeslern, Sludienfächern und Prüfungsgruppen (ohne promotionen)

um)
Prüfungs-

iahr
Fallzahl

Absolvsnten
unteres
Quartil Median

oberes
Quartil

Fällzahl
Absolventen

unleres
Quartil Median

oberes
Quartil

Fallzahl
Absolventen

unteres
Quartil Median

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprüfungen

Fachhochschulabschluß

Fachhochschulabschluß

Fachhochschulabschluß

Fachhochschulabschluß

Fachhochschulabschluß

Fachhochschulabschluß

Fachhochschulabschluß

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprüfungen

Fachhochschulabschluß

5,3
5,2
5,3
5,3

1993
1994
1995
1996

5,4
5,4
5,7

Archirruesen

x

9,7
11,0

Auswärtige Angelegenheilen

5,8
5,8 74
5,8 105
5,8 74

Banhrvesen

Bibliothekswesen

Bundeswehrverwaltung

81
135
69

Finanzverumllung

5,8 108
5,8 403
5,8 586
6,2 1 075

lnnere Verwaltung

1 209
1 039
1 294
I 594

6,7
6,7

5,6
5,7
5,9

x
1 1,9
12,0

1 993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

9,5

9,3
10,0

x

9,0
8,0

7,3
6,5
5,8
5,7

5,3
5,3
5,3
5,3

1

4
8

6
22
38
63

1

1

3

12
1

4

x

x
7,8

x

x
8,6

10,5
x

8,5

5,8
5,9
5,8

3,5

6,5
8,3

8,3
9,5
6,0

5,5
5,6
5,6

5,2
5,3
5,3
5,5

5,7
5,7
5,6
5,7

6,0
6,2
6,4
6,4

7,7
8,5
8,5

5,6
4,7
4,7
4,9

1.5

5,;

3;
28
68

;
55
83

6,3

6,3

5,3
4,3
4,X
4,4

x

5,3

7,5
6,9
7,8
8,8

7,0
x

5,5
1Z
48

1,4
3,3

1,8
3,9

2,3
4,4

7,8
7,5
9,2
9,5

5,6
5,6
5,7
5,9

5,8
5,8
5,8
5,8

5,8
5,8
6,3
6,4

5,5
5,7
5,8
5,9

5,8
5,8
5,8
5,8

69
78

111
77

8,1
8,3

5.;
6,4
6,9

7,O
6,2
6,2
6,4

6,6
6,8
6,9
6,8

7,0

6,;

6,;
6,4

5,3
5,4
5,4

5,3
5,4
5,2
5,2

23
32

5,;
6,6

5.5
's,s
5,5
5,5

5,2
5,3
5,3
5,5

:
5,5
6,3

5,6
5,5
5,5
5,5

5,5

5,;
5,3
5,3

1993
1994
1995
1996

159
169
143
116

4,6
4,7
4,8
5,1

4,6
4,9
4,7
5,1

5,6
5,7
5,7
5,9

158
70
70

108

4;
48

5,;
5,8

140
81

135
150

1

7
I

14,5
13,8
14,0

18.0
12,O
18,5

;
15,3
16,0

19,0
X
x

15.5
15,3
15,9

5,3
5,0
5,0
5,2

5,2
5,2
5,3
5,4

6,3

6,;

389
639
993
884

13

15

126
52

525
686

'1 038
1 385

978
1 560
2027
286?

;
2
1

9,0
x
x

5,5
5,5
5,7
5,8

5,5
4,7
4,9
5,9

13,1
13,7
14,4

13,9
14,6
15,1

1993
1994
1995
1996

Justizvollzug

6,5 6,8 13

6,5 6,8 15

PolizeWerfassungsschutz

Post- und Fernmeldewesen

5,9
5,4
5,3
5,7

i
6,8

'13,1

6,7

6,6

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

7,3
7,2
8,2

7,6
7,5
8,5

7,9
7,9
8,8

126
3

21

7,3
7,8
8,2

8,3
10,3
8,8

3,7
4,5
4,5
5,2

x 18,0 x

i
5,4
4,5

227
896
184
887

x

275

715
693
702
504

4,8
5,1
5,3
5,5

5,5
5,5
5,5
5,5

5,3
5,3
5,2
5,3

23,;
5,9
4,9

Fachhochschulabschluß
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5 Bestandene prüfungen nach Sludiendauer in Semestern, Studienfächern und PrilfungsgruPPen (ohne Promotionen)

Quartil

Fachhochschulabschluß

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
onlsprochendo
Abschlußprtifungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprilfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Fachhochschulabschluß

Lehramlspr0fungen

Oiplom (U) und
entsprechende
Abschlußprllfungen

Lehramtsprilfungen

Fachhochschulabschluß

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1 995
1996

1993
1994
1995
1996

6,1
5,6
5,2
5,1

12,O
x

15,0
15,5

17,0
x

279
581
962
925

494
862
874
842

5,4
4,7
5,3
5,3

101
361
575
580

493
686
328
420

3
3

12
59

4,8
6,8
8,5

10,6

5,3
5,4
5,3
5,3

I

10.9
10,7
12,2

18,9

16,4

x

364
399
335
196

179
226

96
229

5,3
5,4
5,3
5,3

5,s
5,8
5,6
5,6

5,7
6,4
6,5
6,4

Rechtspflege

Sozialversicherung

5,6 5.8 278
5,7 6,0 277
5,6 5,9 184
5,6 5,8 196

VerwaltungswisssnschafV-wesen

Zoll- und Steuerverualtung

73
1 112
1 361
1 228

ArbeilslohreM/irtschafl slehre

9,1 19
8,8 1

9,8 17
10,4 29

Betriebswirtschallslehre

5 756
6 675
7 306
I 062

3 623
4 217
4286
4526

5,8
6,3
6,0
5,8

6,3
6,8
6,8
6,8

7,6
9,8

13,6
15,0

8,9
6,5
8,5
8,9

8,9
8,4
8,4
9,0

4,3
5,2
5,0
5,3

9,8
10,3
10,2
10,2

1

10
1

3

5,8
6,0
5,8
6,0

6,5
6,1
5,7
5,9

5,7
5,4
5,5
5,6

11,5
12,5
10,5
12,8

6,9
6,6
6,5
6,6

6,3
6,1
5,8
5,9

12,9
13,2
13,5
13,0

x
9,9

x
11 ,6

;
2

5,4
6,1
6,2
6,1

9,2
9,5

11,1

7,3
9,5

11,1
12,4

13,3
23,3
13,0
16,6

5,7
5,9
5,7
5,6

Verkehrswesen

3
20
72

115

4,8
x

x

x

x

8,0

x

14,8

x

10,9 12,5 14,2

5,3
5,3
5,3
5,3

9,8
9,4

10,1
10,0

5,0
5,1
5,0
5,0

9,2
9,4
9,4
9,4

7,4
7,2
3,3
8,4

7,3
7.2
7,3
7,4

10,8
10,8
1 1,3
1 r,3

1 1,9
1 1,9
13,3
12,5

126
36

128

12,5
1?,,4
12,7

14,1
14,6
14,5

15,3
12,3
14,1

5,7
5,7 2 077
5,7 1 391
5,7 2 331

4,1
4,4
4,1

4,6
4,8
4,7

15,9
12,8

;
28

5

5;
45
21

6,0
7,2
6,3
5,9

5,2
5,4
5,4

18,3
13,7
14,8

16,0

1?,7
13,6
14,5

17,5
12,5
14,0
13,8

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

3 860
4 741
4 716
4 470

1 243
1 432
1 762
1 479

I 963
't1 117
11 306
10922

63/.2
6 517
7 075
7 617

5,4
5,4
5,4
5,4

5,5
5,6
5,5
5,7

5,3
5,3
5,3
5,3

26
15

12,7
10,9

14,3
11,7

4,6
5,6
5,6
5,7

4,8
6,1
6,2
6,1

12,5
11,9
13,5

14,6
14,9
't5,7

27
22
52
51

16
12
20

3

7,1
6,9
7,0
7,O

7,9
7,8
7,8
8,1

7,8
x

6,8
7,6

12,6
x

12,8
14,2

5
5
2

17

16,3
11,6

x
11,1

19,8
17,8

x
18,8

10,5
10,7
10,7
10,6

12,O
12,2
12,4
11,9

11,2
1 1,6
11,7
11,3

8,5
10,3
12,0
6,9

12,4
13,1
15,7
14,3

16,0
15,9
19,0
19,2

216
219

64
101

',.

47
1't2
175
176

1993
1994
1995
1996

7,9
7,7
3,6
8,8

x
9,'r
x

10,8

11 ,5
9,5
9,5

1 1,3

8,8
9,0
3,8
9,3

9,9
9,5
9,7
9,8

1993
1994
1995
1996

8,4
8,1
8,4
8,5

7,5
7,2
7,2
7,6

10,9
10,1
10,1
10,8

2,5
9,9
3,3
5,1

4,1
11,4
9,4
6,0

11,1
14,2
12,4
't2,7

w€ileresum) Gesamtsludiendauerum)
unterGs
Quarlil Median

Fallzahl
Absolvenlen

unteras
Quartil Median

oberes
Quarlil

Fallzahl
Absolventen

unteres
Quarlil lVledian

oberes
Quartil

Prilfungs-
iahr

Fallzahl
Absolvenlen

244
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5 Bestandene Prilfungen nach Studiendauer in Semestern, Sludienfächern und Prüfungsgruppen (ohne promolionen)

Fachs Gesam
Prilfungs-

iahr
Fallzahl

Absolventen
unleres
Quartil Median

oberss
Quarlil

Fallzahl
Absolventen

unls16s
Quartil Median

oberes
Quartil

Fallzahl
Absolvenlen

unleres
Quartil IVledian

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußpriltungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechenda
Abachlußprüfungen

Diplom (U) und
enlsprechende
AbschlußprüIungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramtsprlifungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprechende
Abcchlußprilfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Lohramlsprüfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprechendo
AbschlußprOfungen

1993
1994
1995
1996

20
17
23
17

2,O
2,9
2,6
4,3

9,7
11,3
4,8

14,5

12,O
13,4
14,3
16,9

7,9
7,6
6,9
7,8

8,4
8,3
8,1
8,6

7,2
7,4
6,6
8,0

7,8
8,2
8,1
8,6

1 1,8
10,9

7,O

Europäische Wirtschaft

Sporlökonomie

Touristik

Volkswirtschallslehre

12,8 649
12,8 1271
13,2 1 419
12,9 1582

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
'1994

1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1 505
1 992
2 005
22ZO

359
524
618
762

87
122
227
317

1 471
1 817
1 857
1 598

724
692
987

1 102

49
64
76
66

2
6

34
62

8,8
8,8
9,4
9,6

47
34
49
37

2,9
6,8
2,8

2,5
3,4

18
21

8,7
8,7
9,2
9,3

x
8,5
8,9
9,9

9,3
9,6

10,0
9,8

9,3
9,3
9,3
9,4

9,0
10,0
10,7
11,2

x
12,5
12.4
12,7

x
x

10,1
11,2

x
x

12,4
13,6

1

2
5

53

186
224
189
223

10,5
9,0

10,8
12,4

8,1
9,0
9,3
8,6

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

7,6
7,8
8,2
8,0

8,4
8,9
9,1
8,9

9,1
9,9

10,3
9,8

8,0
8,3
7,6

9,0
10,6
10,7
10,5

2 x 5,0

x 12,5

x

x
7,3?57

354
291
310

10,6
10,8
10,8
10,6

10,9
I 1,0
11,4
11,3

12,4
12,4
12,5
12,2

14,5
14,3
14,6
14,1

17
33
17
29

14,1
1 1,8
12,6
13,1

16,5
14,1
18,8
15,4

19,4
17,7
20,9
19,2

4 7,5 8,0 9,0

41 6,3 7,3 8,8

0,2
0,6
0,5
0,6

8,9
8,7
8,6
8,5

Wirlschaflspädagogik

Wirlschallswissenschallen

11,7
'1 1,9
1 1,9
11,9

10,2
10,4
9,9

10,3

't1,'l
11,5
11,2
1 1,3

13,8
12,6
'13,1

'12,6

18,8
16,7
16,5
18,8

171
292
359
455

17,5
14,9
14,4
13,9

12,7
13,0
12,9
13,2

3,0
5,5
4,9
5,9

9,8
9,6
9,0
8,9

15
53
38
21

200
257
201
342

22
13

6
9

56
10
90
95

95
r90
141
204

2 406
2 880
2 889
3 433

9,3
8,6
9,1

10,8
10,8
10,6
10,6

12,5
12,5
12,3
12,3

10,1
10,5
10,0
10,4

12,2
1 1,9
11,9
11,8

14,9
13,8
13,7
14,0

11,8
'12,2
11,6
12,7

17,9
15,3
15,2
16.7

22,9
20,9
20,0
20,4

7,9
8,5
8,2
8,7

9,8
9,6
9,2

10,1

12,2
11,0
10,5
1',|,5

12,4
10,6
10,7
1 1,5

15,0
12,6
't3,2
14,2

1 1,5
13,6
15,3
14,1

12,8
18,3
16,0
14,8

14,5
20,9
22,5
23,8

7,8
7,6
7,5
7,4

10,7
10,8
10,4
10,3

481
1 376
1 820
1 553

8,4
7,9
7,7
7,1

12,5
12,4
12,1
1 1,9

10,7
11 ,8
11,5
12,5

12,3
14,5
12,9
14,0

8,9 1 449
2 102
1 963
2 411

Wirtschafl singenieunansen

9,5
9,5
9,6
0,3

14,5
15,0
14,5
14,3

373
442
514
610

10,5
10,5
10,3
't0,4

33
85

138
234

13,7
13,7
13,2
13,2

12,O
11,8
11,7
11,6

-245-

11,2
10,9
10,8
10,7

12,9
12,7
12,6
12,4

11,0
12,6
14,3
15,3

12,9
15,1
16,3
17,2

16,3
17,6
19,2
18,9

rueileres

1



5 Bestandene Prüfungen nach Studiendauer in Semeslern, Sludienfächern und Prüfungsgruppen (ohne Promotionen)

rendauerGesamtslu(

Median
oberes
Quarlil

Fallzahl
Absolventen

unteres
Quarlil Median

unteres
Ouartil Median

oberes
Quartil

Fallzahl
Absolventen

unleres
Ouarlil

Prüfungs-
iahr

Fallzahl
Absolvenlen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprechendo
Abschlußprüfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprilfungen

Lehramtsprtlfungen

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußpri,lfungen

Lehramtsprüfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechendo
Abschlußprüfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprütungen

Diplom (U) und
6ntsprechonds
Abschlußprüfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprilfungon

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1 993
1994
1 995
1996

1 993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1 083
1 528
1 439
1 567

1 244
1 881
2 098
2244

168
234
311
319

2327
2 539
2 702
2873

9,8
9,9
9,8
0,0

X
3,6
6,3
8,3

8,7
8,6
8,8
9,0

8,5
8,6
8,5
8,8

x
10,8
13,8
6,8

10,5
10,6
10,6
10,6

1

3
3
3

lnterdisziplinäre Sludien (SchwerpunH Natumissenschallen)

Geschichle der Mathematik und Nalurwissenschaflen

7,4
7,5
7,5
7,7

8,3
1,3
7,3
7,8

12,5
13,3
15,5
16,5

15,5
11 ,0
14,5
20,5

noch: Wirtschafl singenieurwesen

Lernbereich Nalurwissenschaften/Sachunlerricht

Mathematik

826
1 094
1 093
1 194

Slatrstik

Technomalhematik

Wulschallsmathematik

10,6
11,3
11 ,0
11,6

12,2
13,0
12,8
13,7

14,7
15,1
14,8
15,8

442
005
989
957

12,4
10,5
9,9

10,5

x
X
x
x

9,9
8,7
8,4
8,9

8,6
8,0
8,4
8,8

407
619
619
525

26
'13

18
35
27
36

11,5

"'0..

6,5
5,8
2,8
2,5

22,5
18,2

x
x

16,0
14,0
,0,:

10
6

i

s2
98
22
40

,3

:

1 1,8
9,8

x
X
x
x

1

2
1

2

30
504
625
435

124
580
684
568

6,2
6,2
7,1
7,2

7,3
7,5
7,8
8,1

8,3
7,1
7,2
7,8

8,9
9,5
9,6

10,3

1

11
25

x
7,8
6,8

9,5
10,5

7,3

x
11,6
t,t

1 426
1 585
1 570
1 555

12,1
12,1
12,1
12,0

14,6
14,5
14,2
14,1

10,8
10,9
1 1,0
10,9

12,8
12,7
12,7
12,6

16,1
15,3
15,4
14,8

19,3
22,4
21,O
19,3

27
25
12
19

13,6
12,6
1?,O
9,6

9,5
13,3
13,2
10,5

7,0
7,1
7,5
7,6

9,8
9,8

10,2
10,9

8,0
7,O
7,4
8,4

't1,4
10,7
11,3
12,6

12,3
17,5
15,5
't4,7

8,4
8,1
8,7
9,0

8,6
9,1
9,2
9,2

3
3

7,7

507
990
235
419

53
80
61
77

62
92
63
60

0,7
0,3
0,9
0,5

12
5

18
26

13,3
13,6
14,2
13,5

13,8
13,6
13,4
13,6

9,5
8,4
9,0

10,5

8,5
9,0
9,8
9,8

12,8
12,5
12,5
12,4

s,;

16,5
20,4
18,3
18,5

x
12,t

1993
1994
1995
1996

't37
151
150
130

7,9
8,4
8,4
8,4

9,5
10,3
10,4
'10,5

8,3
8,5
8,1

10,6
10,7
10,9
10,9

4,3
4,1
4,2
3,9

16,2
16,5
16,2
15,?

7,9
6,8

15,5
7,5

93
107
74
60

12
26
38
40

12,2
11,6
11,8
11,4

13,1
13,5
13,6
14,1

14,3
15,0
15,6
17,2

12,4
12,5
12,5
12,O

13,8
14,1
14,4
14,6

14,9
16,3
16,4
18,4 x 17,5 x

10.7
11,1
11,6
10,6

12,O
11 ,9
12,6
1 1,9

12,O
11,5
12,4
12,1

13,3
14,8
12,9
12,8

x 6,5 x

10,8
10,7
10,6
10,7

12,1
12,0
11,9
11 ,9

87
120
173
192

't1,7
10,8
10,8
11,0

13,5
11,5
10,4

17,5
18,5
12,3

1993
1994
1995
1996 x1

;
1

11 ,9
12,3
12,?
12,2

7,3
x

7,5
8,5

7,8
x x

lnformatik

1993
1994
1995
1996

14,3
14,6
14,4
14,4

1 248
1 614
1 591
2 b49

9,9
10,4
10,5
10,7

-246-

10,2
11,',1

10,9
10,9

13.1
13,3
12,9
12,6

13,8
1 t,0
14,3
15,7

18,3
13,8
20,o
20,0

rm)rm)Fachstudiendau€
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5 Beslandene Prülungen nach Studiendauor in Semestern, Studienfächern und Pr0fungsgruppen (ohne Promotionen)

1.

Lehramlsprilfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprüfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechendo
Abschlußprüfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprüfungen

Diplom (U) und
enlsprechenda
Abschlußprilfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramlsprüfungen

Diplom (U) und
enlsprechenda
Abschlußprüfungen

7,2
7,5
8,1
8,1

9,3
10,0
10,3
10,5

noch: lnformatik

lngenieurinformatik

Medieninformalik

1993
1994
1995
1996

9,3
8,3
7,0
5,4

9,6
9,0
7,7
5,8

9,8
11,3
11,0
8,8

x
x
X
x

I
3
1

1

9
6
8
9

4,4

13,5

409
422
400
307

9,5
14,5
15,5
10,5

9,7
9,4
8,6

10,2

23,O
15,2
9,8

13,3

x
20,1
13,7
16,8

7,5
7,8
7,9
8,1

8,5
8,9
9,1
9,2

9,9
10,4
10,5
10,7

8,5
7,5
8,0
8,1

10,0
8,9
9,4
9,6

12,2
10,8
11 ,5
11 ,5

2,4
5,8
4,0
4,7

2,8
10,9
11,8
9,9

8,0
8,6
8,9
8,6

X
13,8

x
x

7,2
7,1
7,8
7,4

I
47
40
27

5
45
65
31

oberes

13.6

13,6

1993
1994
1995
1996

1993
'1994

1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1 993
1 994
1995
1996

'1993
1994
1995
1996

1993
1994
'1995

1996

1993
1994
1 995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

526
640
745
758

273
455
543
362

496
627
704
629

2;
40
41

X
8,1
8,3
8,4

1

49
40
76

7;
46
37

i
x

1

2

9,8
9,8

10,3
10,5

5,;
9,5

7,9
8,5
8,9
9,2

16,5

x
x

10,3
10,4
10,7
10,0

10
7

17
49

11,5
7,8
6,6
7,7

14,5
16,2
15,3
9,5

20,5
16,8
17,6
13,8

x

x 8,5

x x 17,5

7,5

x

14,3

14,2

x
7,3
7,3
7,4

12,5
7,7
7,7
7,8

8,0
7,9
7,8

7,,4
,4

8,;
9,0
8,8

14,6
13,3
12,5

46
77
46

117

3 334
3 382
3 515
3 789

X

x

x

x

;
2

3,8
13,5
14,8
14,7

13
19
25
28

39
99

129
171

9,4
9,6
9,8
0,6

157
239
269
329

10,8
10,4
10,2
10,5

11 ,5
11,7
11,1
11,7

12,2
13,3
11 ,9
13,2

10,9
10,7
10,2

12,6
11,5
1 1,3

Medizinische lnformatik

Wirtschaflsinf ormatik

148
185
285
367

8,9 119
9,9 338
9,8 391

10,0 310

Astronomie, Astrophysik

x

Physik

1 624
2 271
2 318
2 751

9,4
x

11,2
16,5

14,3
X

6
15
4

12,5
11,9
8,0

14.O
15,8
9,0

18,5
20,1
10,5

10,5

x

10,9
11,3
11,5
11,6

9,1
9,1
9,4

10,1

9,8
10,3
10,5
10,8

11,7
'12,0
12,1
12,2

1993
1994
1995
1996

7,8
8,8
8,6
9,1

7,3
7,8
7,6
7,3

7,9
8,7
8,9
8,5

9,4
10,2
10,5
9,7

177
305
439
480

507
572
663
559

9,1
9,0
9,3
9,6

7,0
7,5
7,4
7,9

10,7
10,8
10,6
10,6

7,8
7,8
8,2
9,2

15

15
4

49
67
33
16

15,8
14,O
14,1
16,0

9,2
9,3

9,5
9,7

9,8
10,0

1 1,9
12,O
11,8
t1,8

13,7
13,6
13,5
13,3

11,0
11,1
10,9
10,9

12,4
12,5
'12,4
12,3

13,5
12,3
10,6
12,7

17,9
16,4
17,9
21,5

14,5

13,9

11 ,5
11 ,8
12,O
11,9

Prüfungs-
iahr

Fallzahl
Absolventen

unleres
Quartil Median

oberes
Quartil

Fallzahl
Absolvenlen

unleres
Quartil Median

oberes
Quanil

Fallzahl
Absolventen

unleres
Quartil Median

Lehramtsprillungen

-247-

8,9
10,7
10,1
10,3

10,9
12,4
12,1
11 ,8

14,4
16,0
15,0
14,7

3,4
10,3
12,1
8,5

18,4
19,1
20,4
18,7

7
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5 Bestandene Prüfungen nach Studiendauer in Semestern, Studienfächern und Prilfungsgruppen (ohne Promotionen)

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußpr0fungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechendo
Abschlußpr0fungen

Lehramtsprllfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramtsprllfungen

Diplom (U) und
entsprechend€
Abschlußprüfungen

Diplom (U) und
entsprechonde
Abschlußprtlfungen

Oiplom (U) und
sntsprechende
Abschlußpr0fungen

Lehramlsprü[ungen

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

't993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
't994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

2 999
2 935
2979
2 958

415
38'l
416
392

3 358
3 471
3 416
3287

613
8s8

1 004
1 057

19
65
75
87

147
69

139
146

55
43
57
72

48
65
75
88

200
153
220
206

110
75
57
74

7,7
7,6
7,8
7,9

9.3
10,4
8,4

11,3
10,1

8,6
8,8

14,6
14,2
13,1
12,9

12,7
10,4
8,7
9,5

14,4
12,4
10,6
11,5

't2,9
12,O
10,4
10,4

10,5
9,9
9,9
9,9

9,0
9,4
9,3
9,0

8,4
8,8
8,6
8,9

10,0
9,s
9,4
9,3

16,5

noch: Physik

Biochemie

Chemie

16,4
15,3
'14,2

'14,2

x
x

x

I
;
1

x
x
x
x

10,5
7,5

oberes

21,3

x
13,5
14,1

1993
1994
1995
1996

11,9
11,1
11,4
11,2

9,8
10,3
9,7
9,5

10,6
11 ,0
10,5
10,3

12,1
12,2
12,2
11,6

24,5
22,5
12,5
14,0

8,1
7,7
8,0
8,3

10,8
11,0
11,2
12.O

10,6
10,6
10,4
10,7

11,8
10,3
10,5
10,6

9,6
9,2
9,3
9,3

8,3
7,7
8,2
9,3

8,9
8,7
8,5
8,4

,|

1

1

2

x
x
x
X

11,3
11,4
1',1,4

11,4

11,7
12,1
't2,0
11 ,8

13,8
13,9
13,9
13,7

12,O
1 1,0
12,6
1 1,6

13,9
13,1
14,3
14,4

9,8
9,9
9,9

10,1

13,4
13,1
13,2
13,.|

9,8
9,3

10,1
10,9

11,4
11,4
12,1
12,6

67
121
156
198

9,8
11,7
12,O
12,4

12,1
13,9
14,5
14,9

3
13

9
18

12,8
1.7

't 3,1
11,8

16,5
13,3
14,5
15,0

5,5

22,3
16,8
18,8
19,5

16,0
14,9
16,3
'17,4

32
82
32
25

9,0
9,4
9,5
9,4

8,4
8,9
8,4
8,5

13,6
12,7
't2,4
14,8

2
2

?3
7

12,5
12,3
12,4
12,0

4,6
4,6
4,5
4,2

13,6
13,7
13,7
13,6

1 620
1 884
1 946
2 106

8,5
7,8
8,4
8,4

10,2
10,6
10,4
10,5

9,2
9,5
9,7

10,6

150
206
278
361

162
217
238
230

007
891
598
800

7,6
7,9
7,7
7,7

1,9
7,9
7,4
7,6

10,2
10,1

9,9
10,1

75
150
165
155

10,4
10,7
10,5
10,1

11,9
12,7
11 ,9
11 ,6

1

6
11

x
10,5
10,6

8,5
I 1,5
12,3

9,5 119
9,7 290
9,8 392
9,9 341

Lebensmittelchemie

3 4,8

9,1
9,6
9,3
8,9

2
1

1

1

x

Pharmazie

8,9 10,4 480 9,9
8,5 9,8 533 10,0
8,5 9,4 584 9,9
8,6 9,5 774 9,0

Anlhropologie (Humanbiologie)

10,9
11,0
10,9
10,5

x
x

11,4
15,8

16,0
13,0
13,5
19,5

x
x

17,4
24,3

7
7
5

9,8
11 ,5

8,8

10,6
't6,1
10,4

x
13,0

x

12,5
15,0
11,0

x
17,O

x

2
4
2

Biologie

10,6
10,8
10,9
10,7

12,O
12,2
12,1
'12,0

I 1,5
11,6
11,3
11,0

12,8
12,9
12,7
12,4

13,2
10,4
10,9
12,8

't3,9
14,8
13,6
17,3

11,9
1 1,8
11,9
't2,5

11 ,8
11,8
11,7
12,2

14,2
14,3
14.0
14,5

10,8
8,0

11,1
9,3

12,5
12,O
11 ,8
12,5

1 687
2 163
2 059
2230

25
18
21
18

3
16
15
35

9,9
9,9
9,9
0,6

8,5

8,5
8,2
8,8
9,0

258
416
573
670

9,8
9,1
9,4

10,4

23,3
20,0
15,3
16.1

xixi x

F

Median
oberes
Quartil

Fallzahl
Absolventen

unleres
Quartil MedianMedian

oberes
Quartil

Fallzahl
Absolventen

unleres
Quarlil

Prütungs-
iahr

Fellzahl
Absolvonlen

unler€s
Quartil

Fachhochschulabschluß

-248-

8,5 x

lium)rml

x



5 Bestandene Pr0fungen nach Sludiendauer in Semestern, Sludienlächern und Prüfungsgruppen (ohno promotionen)

Gesamlsludienda Gesamls
Pr0fungs-

iahr
Fallzahl

Absolvenlen
unleles
Quarlil Median

oberes
Quarlil

Fallzahl
Absolventen

untsres
Quartil Median

oberes
Quartil

Fallzahl
Absolvenlen

unleres
Quartil Median

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußpr0fungen

Lohramtspr0fungsn

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprilfungen

Lehramlsprilfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprofungen

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprüfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
onlsprochende
Abschlußprüfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußpr{lfungen

Lehramt6prüfungen

1993
1994
1995
1996

8,4
9,7

1 1,3
1',t,1

8,8
11,3
12.0
12,0

9,5
12,8
13,1
12,9

9,1
1 1,5
11,4
10,7

9,7
12,5
12,4
12,2

11,2
14,1
13,7
13,1

12,5
11,0
9,3

9,6
11 ,5
10,8

1 1,5
12,O
11,3

13,8
13,0
11,6

13,5

47
29
45
65

13,5
13,0

x
x

Biotechnologie

9,6 117
9,8 136
9,9 90
10,0 89

Geologie/Paläontologie

322
350
325
391

47
29
40
54 4 15,0 16,0 17,0

3
10

3
2
1

1

13,4
13,1

13,8

13,5

17,3
13,9

x

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
't996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
19!t5
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1,3

8.3

1,8

2,6

10,;
10,0
8,8

7,;
9,5
8,4

1,3
1,6
1,4
1,5

6
4
3

;
4
3

12
20

1

2

132
175
136
135

565
515
524
560

7,8
8,3
8,1
8,3

8,8
9,1
9,1
9,2

7,8
8,2
8,3
8,1

8,8
9,0
9,1
8,8

12,9
13,0
13,1
13,0

15,4
15,0
14,8
14,6

1 1,9
12,4
12,2
12,2

't4,4
14,2
13,9
13,9

16,0
16,0
17,5
8,0

17,O
17,5

x
x

9,8
9,9

10,2
10,2

't7,o
16,6
16,5
16,4

16,0
14,9
16,3

15,8
16,0
16,2
15,0

x

t0

I
1,5 1,8 10 1,3 1,5

9 1,6 2,3

106
104
115
93

11,4
11,1
11,2
11,5

14,6
15,4
15,4
14,1

13,7
13,6
12,8
13,2

11,6
11,8
11,4
11 ,8

10,6
12,O
12,4
11,9

14,6

p,;
13,8
10,5

55
68
71
63

34
32
29
45

i
10
b

8,8
8,8
5,8
5,8

14,5
14,9
14,8
13,8

16,3
13,8
14,5
13,8

12,9
12,9
12,8
12,8

8,5
8,5
5,5
5,6

14,0
't2,o
13,3
12,2

8,3
8,3
5,3
5,3

8,5 8,8

14,8 17,8

Geophysik

Meteorologie

Mineralogie

x

16,9

15,8 18,8

5
4
1

17,3
22,0
14,5

17,9
x

i

23,3
x
x
x

12,3
8,0

I

11,8
x
x
x

55
50
43
75

21
19
14
I

'11,2
10,7
11,0
10,5

'ß,2
13,0
12,4
11,7

15,5
14,9
14,4
't3,7

10,9
12,O
11,3
10,6

13,0
14,1
13,3
't2,6

x 14,5 x

179
161
145
118

13

10,0
10,4
10,6
10,6

13,4

88
105
90
78

13

12,3
12,5
12,8
12,1

13,8
14,0
11,3
12,9

17,0
17,7
16,6
15,7

21,5
12,0

x
x

Ozeanographie

22
24
18
13

12,8
11,1
1 1,8
1 1,1

13,3
14,4
11,0

15,0
14,9
19,5

x 11,5
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5 Bestandene profungen nach Studiendau€r in Semestern, Studienfächern und Prüfungsgruppen (ohne Promotionen)

,veileres

Modian
oberes
Quarlil

Fallzahl
Absolventen

unleres
Quarlil

oberes
Quarlil

Fallzahl
Absolventen

unteres
Quartil Median

unteres
Quarlil Median

Pr0fungs-
iahr

Fallzahl
Absolventen

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramlsprülungen

Diplom (U) und
enlsprechendo
Abschlußprüfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprochende
Abschlußprtlfungen

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprüfungen

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprillungen

Oiplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Oiplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprilfungen

Lehramlsprilfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechendo
Abschlußprilfungen

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

903
8?.8
944

I 050

z',t,o
18,5
19,5
23,5

x

17,5
17,5
20,5
19,4

21,3
x

20,3

13,3
13,1
12,7
12,8

9,3
8,8
9,2

10,0

076
083
126
244

259
418
474
528

21
48
55
64

:
13,5
12,5

9,4
9,5
8,8
8,9

'I 1,5
11 ,3
1 1,3
11,3

14,4
14,3
14,2
14,O

12,0
11,3
15,0
12,5

14,0
12,0
17,O
21,0

17,0
13.5
18,0

x

7,6
7,5
7,9
8,3

12,2
10,9
11,3
11,7

9,1
8,9
9,4

10,3

10,4
12,1
11,1
11,7

14,3
14,4
14,1
14,1

13
15
60
77

13,3
6,9
4,2

'I 1,5

16,5
8,5
4,8

12,5

21,4
12,3
9,2

13,6

Geographie/Erdkunde

Geoökologie/Biogeographie

Wirtschafts-/Sozialgeographie

Medizin (Allgemein-Medizin)

5612
5 385
5 375
6 418

Zahnmedizin

12,1 1 070
12,3 920
12,4 961
12,9 1 016

TiermedizinA/eterinärmedizin

Landespfl ege/Landschansgeslaltung

13,8

x 12,5 x

I
6
4
6

6,9
6,6
6,2
6,2

12,5
12,5
12,5
12,3

15,2
't4,9
14,5
14,6

663
744
749
903

94
190
268
301

9,8
10,9
10,9
11,4

11,4
1 1,9
11,5
12,3

1 r,9
13,0
12,4
12,8

12,4
10,9
12,3
12,3

12,9
14,4
12,7
12,8

14,7
16,5
13,5
14,0

2,2
1,8
1,7
1,8

11,0
11 ,5
11,3

12,6
12,8
12,5

15,4
16,1
16,4

4,4
4,2
4,0

12,3
13,4
13,2
13,0

16
22
22
44

32
10
21
42

686
389
430
679

12,6
12,8
12,8
12,5

10,0
10,3
10,4
10,4

7
6
8
6

44
39
21

2,8
3,5
2,0
4,5

,6
,4
,3
,4

33
25
39
42

10,3
10,1
10,8
1 1,3

11,4
11,8
'1 1,8
12,1

12,3
13,5
't2,7
12,9

12,2
12,2
12,0
11,4

13,7
13,0
12,9
12,3

15,1
13,8
14,4
13,5

x 13,5

11 532
11 088
10210
10 425

11,8
12,O
12,O
12,O

13,5
13,8
13,9
13,9

15,5
16,1
15,5
15,4

11,4
17,5
14,1
16,2

17,5
23,O
17,5
'18,5

24,6
x

22,9
22,O

23,4
22,6

x
23,9

19,2
21,3
22,5
21,9

15
42
45
40

12
3
7
4

2,5
5,5
9,5

14,0
10,8
12,9
23,0

8,8
x

16,8

982
722
854
403

9,8
10,0
10,1
10,6

10,8
1 1,0
11,1
1 1,6

10,2
11,0
11,0
11,0

11,8
12,3
12,3
12,3

14,2
14,2
14,1
14,1

41
11
12
17

12,8
15,8
21,3
20,1

10,5 11,0
10,7 11,2
10,8 11,5
10,8 11,5

10,6
10,4
10,3
10,4

11 ,3
1 1,0
10,7
10,8

12,7
12,1
12,3
't2,1

24,O
24,3
21,3
24,O

1993
1994
1995
1996

10,7
'to,4
9,9

10,3

't2,4
12,1
11,4
11 ,9

194
194
108
155

12,2
12,0
1 1,5
1 1,0

14,3
13,9
12,8
13,7

16,5
16,4
14,9
15,1

40
50
10
't7

13,5
13,2
14,4
14,4

15,3
15,0
15,0
16,8

258
253
251
300

14,5
14,0
13,3
13,8

i
x

x
x

;
1

8,3
8,5
8,0
8,2

406
489
398
495

606
748
565
625

8,0
a,2
8,0
8,1

1 1,0
11 ,0
10,0
10,3

10,3
9,7
8,9
9,4

12,4
11,5
10,6
11,5

;
2
3

x 7,5

Naturschutz

x x 7,51

Lehramtsprüfungen
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5 Bestandene Prilfungen nach Studiendauer in Semostern, Studienfächern und Prüfungsgruppen (ohne Promotionen)

oboros

Agrarbiologie

Diplom (U) und
€ntsprech€nde
Abschlußpr0fungen

Diplom (U) und
onlsprechsnde
Abschlußpr0fungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
onlsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramtsprilfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechends
Abschlußpr0fungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußpr0fungen

L6hramlsprilfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußpr0fungen

Lehramtsprüfungen

10,2
10,5
10.7

11,6
11,7
1 1,9

12,9
12,9
14,1

12,4
10,9
1 1,0

14,4
j 12,7

14,3

8,0
6,4

10,1
6,9

1993
1994
1995
1996

't993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
'1995

1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

4;
43
23

2;
24
12

542
662
646
467

2;
46
56

217
144
84
75

10,7

Agrarökonomie

AgrarwissenschalULandwirtschafl

x

Brauwesen/Getränkelechnologie

6,0 20
6,1 23
6,4 7
6,3 10

Garlenbau

8,6 9,8 263
8,8 9,8 142
8,5 9,6 119
8,5 9,6 126

Lobensmiltollechnologio

10,0
10,4
9,7

'10,9

11,2
11,2
11 ,0
12,1

10,6
11,4
10,6
12,2

;
7
2

o,4
0,3

8,6
8,8
x

12
't4

7

10,5
10,8
11,3

10,3
12,2
10,5

10
18
19

9,8
9,8

10,1

7,0
10,3
8,4

8,3
12,3
9,8

8,7
12,9
11,4

8,5
7,9
8,6

8,2
8,5
8,6

9,5
9,5
0,3

9,0
9,3
9,4

9,6
9,9

10,2
10,5

9,6
9,3

9,5

10,;
12,8

x

12,3
12,6
12,8
13,0

9,7
8,4
8,4
9,9

0,2
0,7
0,9
0,9

1993
1994
1995
1996

1 1,1
1 1,5
11,6
1 1,9

10,0
9,8

1 135
1 146
1 189

844

270
178
163
133

103
111
214
109

8,6
9,1
9,2
9,4

9,2
8,8

x

4,4
4,5
2,6
4,3

9,2
9,5
9,0
9,8

x

x

x

;
1

;
5

X

x

x

x

;
1

x
x

x

I
1

1

zo,4
9,0

I
13,2
6,3

i

3,5
4,9
4,4
4,4

28
23
25
27

8,8
9,0
9,5
9,9

6,9
4,6
3,9
6,8

4,2
10,5
5,5
5,3

7,0
17,3
14,8
12,3

20,5

13.5

7,5

2.5

11,0
8,3

11,8

8
6

1 2 x 11,0

1993
1994
1995
1996

6,8
6,7
6,4
7,2

7,6
7,8
7,8
8,0

8,0
7,O
7,0
8,1

365
617
513
383

77
49
86
56

20
23
15
'18

13,2
10,5
10,6
9,9

9,6
9,6
8.1
0,0

313
276
203
198

5

13
15

8,7
8,7
8,9
9,5

268
457
424
301

x

3,7
4,5
4,1
5,2

6,2
5,5
6,7

8,3
10,1
9,9

11,2

4,9
6,7
6,0

10,5
11,2
11 ,6

2
12

5

x
6,6

11,1

;
10,0
13,8

4,6

5,0
5,3
4,2
5,0

8,0
9,3
9,0

5,6
5,3
6,8
6,3

8
2
4

11

9,3
x

11,0
10,6

9,8
12,5
12,5
12,3

11,0
x

13,0
14,6

8

2
4

4,6
4,5
6,3
4,8

9,5
10,4
10,0
10,6

3,5

x
9,0

7,9
8,4
8,0
8,2

9,6
5,9
9,3

10,4

x
10,6
9,8
9,6

4,0

17,O
13,0

12,1
12,8
12,5
13,9

13,0

x
15,5

10,7
10,7
10,2
10,4

1993
1994
1995
1996

7,5
7,7
7,6
7,6

9,2
9,3
8,8
9,1

10,5
10,8
9,5

1 1,6

12,1
12,8
10,7
12,9

49
67

109
55

10,6
10,8
9,9

1 1,9

12,7
13,0
12,2
14,2

12,3
7,9
9,3
9,3

13,6
11,4
12,4
1 1,3

2
5

't1
13

12,O
11,2
10,8
10,5

x
1 1,6
12,6
12,4

16,5
'18,5

15,2
6,8

13,O

19
60

2

x

um) Gesamts gndausr
Prülungs-

iahr
Fallzahl

Absolvenlen
unl6rsa
Quartil Median

oboro!
Quarlil

Fellzahl
Absolventen

untoroa
Quarlil

Follzahl
Absolvenlen

unleroa
Quarlil Median
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5 B€standene Prüfung€n nach Studiendauer in Semeslern, Studienlächern und Prüfungsgruppen (ohne Promotionen)

oberes
Ouartil

Fallzahl
Absolventen

unleres
Quartil MedianMedian

oberes
Quartil

Fallzahl
Absolventen

unteres
Quarlil Median

Prüfungs-
iahr

Fallzahl
Absolventon

unleres
Quartil

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechends
Abschlußprtlfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechende
Abechlußprüfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußpr0fungen

Oiplom (U) und
entsprochende
Abschlußprüfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprofungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprütungen

Lehramtsprilfungen

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprilfungen

1993
1994
1995
1996

86
141
257
103

232
248
344
285

8,9
9,5

10,3

7,6
8,1
7,7
I,l

8,6 10,2
8,8 10,0
8,6 9,9
9,1 10,4

7,O
8,0
7,1
7,8

10,0
10,7
10,3
11,3

noch : Leb€nsmitlellechnologie

Milch- und lvlolkereiwirlschall

8,4
8,9
8,5
9,5

x
x

i
x

;
1

15,5
22,5

1993
1994
1995
1996

7
3

4

8,4
8,8

9.0

7,3
7,3
7,3
7,3

9,4
9,3
8,8
8,3

9,0
9,3
8,3
9,9

29
35
27
31

248
48
26
13

156
32
13
15

76
67
73

100

358
257
272
2?5

225
390
385
401

30
34
16
16

4 8,0 8,5 9,0

10,6
12,3

10,7

7,8
7,9
8,0
8,0

PflanzenproduRion

12,O 88
10,5 25
9,6 10

10,9 13

Tierproduktion

Weinbau und Kellerwirlschaft

Forstwissenschall,-wirlschan

Holzwirtschall

Ernährungswissenschall

4

x

10,5
7,6
8,4

14,5

11,7

x

't2,0

1993
1994
1995
1996

1993
1994 ,
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

7,6
7,6
7,6
7,7

7,0
8,1

10,5
9,0

29
35

4
I

76
15
8

11

;
12

7

7,9
8,8
9,7
8,9

6,7
7,7
9,0
8,7

9,5
10,5
8,8

10,8

9,;
9,3
9,3

10,2
10,7
10,7
10,8

11,3

6,3
7,3
8,5
8,3

9,2
10,0
8,3
9,3

9,0
10,4
8,3
8,9

10,4
9,8
9,3

10,1

9,9
11 ,8
10,4
12.9

9,5 10,0
9,8 10,5
8,9 9,6

11 ,? 11 ,8

9,4
10,8

8,6
11,2

12,6
8,9

12,1

9,8

2 x 12,0 x

1993
1994
1995
1996

6,4
6,4
6,6
6,7

6,9
7,0
7,6
7,5

9,9
9,7

10,1

3,9
6,8

20.3
16,3

3,6
4,9
4,5
6,5

3,3
4,3
4,6
4,4

8,8
8,0
8,6

6,8
5,5
5,5
3,7

10,0
10,4
10,5
10,2

9,0
9,3
9,3
9,1

1 1,0
11,7
11,7
11,5

8,7
9,5

10,0
10,1

11 ,6
12,4
12,4
12,2

12
9
7

11

7,0
5,5
5,7
5,6

8,6
7,7
7,5
7,6

7,7
6,4
6,1
7,1

9,0
7,8
7,0
7,9

7,7
6,4
6,6
6,8

250
218
178
167

225
317
239
350

1993
1994
1995
1996

10,8
10,9
10,3
11,4

11,8
12,2
11,4
13,0

't4,1
14,1
12,5
16,0

15
8
3

12,3
11,0
13,8

15,3
17,5
17,3

u,;
12,0
16,5

11,;
8,3
8,8

;
35
39

10,5
8,0
8,4
8,3

47
23
45
56

11,4
11,4
8,8
8,8

12,6
12,8
11,4
11,8

12,8
10,4
12,O
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5 Bestandene Prüfungen nach Studiendauer in Semostern, Studienfäch€rn und Prüfungsgrupp€n (ohne promotionen)

Fachs
Prilfungs-

iahr
Fallzahl

Absolvenlen
unteres
Quarlil ltihdian

oberes
Quartil

Fallzahl
Absolvenlen

unleros
Quarlil Median

oberes
Quartil

Fallzahl
Absolvenlen

unleres
Quartil Median Quarlil

Haushalts- und Ernährungswissenschall

Diplom (U) und
enlsprechonde
Abschlußprtlfungen

Lehramlsptüfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprilfungen

Diplom (U) und
entsprschondo
Abschlußprüfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprüfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
onlsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramtsprofungen

Lohramlspraifungon

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprechende

1993
1994
1995
1996

325
346
419
370

12,1
11,8
11,8
12,5

12,9
13,2
13,2
14,1

112
160
205
158

8,5
8,1
7,8
8,1

10,1
9,4
8,8

10,0

11,9
11,0
10,9
12,0

9,3
10,1
10,0
9,7

10,9
1 1,5
1 1,6
11,2

9,5
9,6
9,6

10,2

8,5
9,0
8,8
8,8

10,4 11,5
10,7 11.8
10,7 11,7
11,2 12,5

9,7 11,4
9,2 10,4
8,9 10,3
9,1 10,3

9,4 10,5
9,8 10,9
9,9 1',t,2
9,7 10,8

;
8,8

10.0

7,0
9,5

1 1,0

x
19,3
12,O

33
129
186
220

10,6
10,9
10,8
11,1

9,3
7,6
7,1
8,9

x

25
21

8,7
10,6

10,2
1 1,0

8,4
10,3

x 1 1,5

13,5
7,5

x
1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

37
130
156

77

144
255
334
271

409
424
388
350

;
3
4

;
1

x
x

i
x

Haushaltswissenschan

8,5
9,1
8,8
8,6

10,5
12,3
10,6

10,8
7,7
8,4
9,0

8.3
9,8

10,8

6,6
5,6

32
25
19
25

lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunh lngonieurwissenschafton)

10,4 11,4 12,7
10,7 11,4 12,6
11,8 13,3 14:l
10,1 11,8 13,0

2;
56
31

I
14

23

i

6
10

3

1;
12
13

10,9
14,1
12,3

2,6
4,6
3,0

x 5,5 x

Ange$randte Syslemwissenschaflen

x
11,8

16,0
17,0
17,5

15,5
12,3
9,9

11,5

20,5
22,5

9,8
7,0

19,5
17,6
14,5
12,4

x 10,5 x

4;
56
51

7,4 7,7 8,3
8,2 8,7
8,1 8,6

7,0
7,3
6,7

7,5
8,0
7,8

8,3
8,8
8,7 x

;
x
X

x
x
x

;
2
1

;
5

;
5

1

1

3
2

14
19
30
19

2
9

27
33

',6
',5

x
10,1

8,3
8,6

9,3

:
'to,2
7,6
8,3
8,2

7

9,;
10,8

8,5
9,2

9,6
12,5_

9,5
11,6

x
11,9

8,0
9,6

x 15,5

x 12,5

;
31

23

I
18
79
91
98

1i
24
40

177
125
133
65

Lernbereich Technik

12,3 13,5 t8
8,6 9,7 48
9,4 9,9 82
9,3 10,4 47

Werken (technisch/Technologie

Bergbau/Bergtechnik

151
156
110
47

1 1,3

7,3
8,5

7,6
9,0

10,1
x

10,9
x

14,2
16,9
19,9
22,1

8,8
9,7

9,9

i
10,5

",u..

12,7
8,8
9,3
9,8

x
x

22,3
x

x
23,3

x
17,8

22,O
21,5
20,0
15,8

x
x

9,4
x

12
10
13
14

8,0
5,8
7,3
9,3

9,7 11,3
10,5 16,5
7,9 13,8

11,5 13,8

9,0
13,5
17,X

1 1,5
15,5
17,6

6,4
7,0
7,5

6,7
7,6
8,3

11
24

8,3
7,2

10,1
7,7

6,;
6,5
6,6

14,7
17,9
18,3
19,4

x

x
15,8
21,8
20,9

Abschlußpralfungen

1993
1994
1995
1996

8,7
12,5
9,4
9.9

11,7
14,5
13,1
12,7
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8,6
9,0

10,5
12,6

10,9
13,9
15,1
16,5

x
7,3

15,9
15,7

19,0
14,3
17,9
18,4

um) Gesamls

1
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5 Beslandene Prüfungen nach Studiendauer in Semestern, Studienfächern und Prüfungsgruppen (ohne Promotionen)

Quartil

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprechendo
Abschlußprilfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprechend6
AbschlußprOfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprtlfungen

a

Fachhochschulabschluß

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprochende
Abschlußpr0fungsn

Lehramtsprilfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
6ntsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramtsprilfungen

8,4
13,5
8,4
9,7

5,7
3,0
5,2
6,6

9,;
9,2

10,1 10,7
9,7 10,6

15 8,5
12 7,5

noch: Bergbau/Berglechnik

Hütten- und Gießereit/vessn

Markscheidewesen

20
7

14
5

11,4
7.4
5,9

'10,0

5,5
3,9
5,3
7.1

6,0
5,8
5,7
8,5

11,3
8,2
7,3

10,6

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

6,8
5,6
5,6
8,5

8,5
8,0
8,9
8,6

4X
66
42
39

105
95

104
84

31
66
42
39 x 19,5 x

176
145
120
't17

9,0
9,9

1 1,6
11,4

12,2
11 ,5
13,0
12,7

142
136
117
114

9,5
10,3
12,'l
12,O

7,6
7,4
7,9
7,8

10,5
9,4

10,7
11,2

8,5
7,7
8,1
8,1

9,0
9,1
9,1
9,5

12,5
11,5
1 1,8
13,4

13,8
13,3
15,1
15,2

14,2
14,7
15,9
16,6

8,0
14,8
11,0
11,5

12,1
12,0
13,5
13,6

8,8
9,3
8,8
9,5

24
67
82
64

10,7
12,6
12,6
12,6

9,0
13,0
12,8
12,3

19,;
12,O

8,5
8,6
8,5

10,8

9,8
8,5

8,1
8,2
8,2
8,3

8,9
9,2
9,0

16,0

9,7
9,5
9,2
9,6

2
7
2
1

x
23,3

x
x

X
14,3

x
x

x
13,0
12,6
5,8

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1995

1993
1994
1995
1996

19S3
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
r996

23
b

14
8

8,9
20,0

8,8
11,0

12,1
22,3
14,3
18,0

8,4
8,9
8,3

17,3

12,5
22,1
14,2
20,8

x 18,5 x

x

3 7,8 8,3

x 10,5

Abfallwirtschafl

x

10,5
9,6

18,5
15,0
14,2
12,5

x
17,0
14,6
19,3

5 14,3 15,5 17,4

3 10,8 12,5 21,3

11
19

7
7

15,5
15,8
14,5
10,6

19,3
18,3
18,6
I 1,38,6

Augenoptik

Chemie-lngenieumesen/Chemietechnik

Oruck- und ReproduHionstechnik

8,8 13,3 24
9,7 10,9 11

9,7 12,O 28
0,0 12,7 16

10,8
13,6
10,9
10,2

:
15
32

465
437
481
557

17
1',|
14
9

520
610
522
518

38
38
60
36

9,1
8,0

10,5
9,0

9,6
10.1
14,2
17,0

9,;
9,8

12
14
14
14

1

4
5
3

,9
,7
,3
,2

10,6
1 1,3
11,1
11.1

11 ,8
12,2
12,O
12,',|

13,4
13,7
13,5
13,6

9,5
1 1,6
11,3
11,4

8,1
8,7
8,5
9,'l

10,9
12,1
1 1,5
12,4

8,5
1 1,0
'10,8
10,9

9,7
16,0
14,3
14,3

7,5
8,1
8,1
8,3

10,0
10,4
10,4
10,8

6,8
7,2
7,9
8,5

8,7
8,8
9,1
9,8

1't ,0
10,6
10,9
11,7

9,2
11,2
9,0
9,8

8,6
9,0
9,2
9,6

110
254
u2
390

I
4
7
7

207
363
345
316

x ?4,5

x 21,5 x

1993
1994
1995
1996

8,4
9,1
9,1
9,5

75
170
156
195

9,2
8,8

8,0
8,4
8,4
8,4

9,;
9,3

9,0
9,4
9,2
9,4

;
412

168
197
171
2s7

10,4
10,6
10,4
1 1,0 x 2,5

GesamFachs
unleres
Quarlil Median

unteres
Quarlil Median

oberes
Quartil

Fallzahl
Absolvenlen

unteres
Quartil Median

oberes
Quartil

Fallzahl
Absolventon

Prüfungs-
iahr

Fallzahl
Absolventen

Fachhochschulabschluß 1993
1994
1995
1996
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11,1
10,9
10,7
12,8 x
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5 Bestandene Prüfungen nach Studiondauor in Semestem, Studienlächern und Prüfungsgruppen (ohne Promotionen)

Fachs
Prilfungs-

iahr
Fallzahl

Absolventen
unteres
Quartil Median

oberes
Quartil

Fallzahl
Absolvenlen

unleres
Quarlil Median

oberes
Quartil

Fallzahl
Absolventen

unteres
Ouartil Median

Diplom (U) und
enlsprechend6
Abschlußprti[ungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprtltungen

Lehramlsprüfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramtsprüfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprochende
Abschlußpr0fungen

Lohramtsprülungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
onlsprechonde
Abschlußprilfungen

Fachhochschulabschluß

1993
1994
1995
1996

1993
1994
'1995
1996

1993
1994
1995
'1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

79
79

124
128

9,9
9,0
9,0
9,9

9,5
7,9
8,4
8,8

185
234
252
267

8,2
9,3
9,6

10,1

9,1
11,1
10,7
11 ,3

8,5
9,1

10,1
10,4

10,8
12,6
11 ,8
11,4

14,8
15,7
14,4
14,7

7,3
7,5
7,9
7,9

9,1
7,0
7,7
8,1

Energietechnik (ohne EleHrolechnik)

Feinwerktechnik

x
17,3

61
70
48
68

15
87
86
68

53
48

4
5

25

7
15

54
21
21
29

8,9
9,8

10,8
9,9

10,6
10,8
10,9
10,3

9,7
9,6
9,9
9,7

8,6
9,5

10,4
9,6

9,1
8,7
9,5
9,3

12.5
15,2
13,5
13,6

9,0
9,5
9,8
9,9

15
44

1

1

15
7

x 17,5

24 4,1 4,4

x 9,5

3 0,8 9,5

10,8
1 1,0

I
18
22

7,3
13,3
15,8

Quarlil

13,8 16,8
13,3 15,8

x

4.7

10,8
12,5
10,7
13,3

54
64
10
5

1

:

9,3
9,6

11,8
12,3

oo
10,8
13,2
14,9

9,9
10,2
12,0
12,1

10,4
10,5
12,3
12,8

10,8
10,8
12,7
14,4

15
10
35
15

8,8
10,1
7,8
9,9

9,7
10,8
9,4

1 1,3

8,2
8,5
8,8
8,9

9,6
10,2
12,5
14,3

10,5
9,5

903
899
770
819

8,5 9,6
9,0 9,9
9,1 10,1
9,2 't0,3

7,3
7,8
7,7
8,2

8,9
8,7
8,6
9,1

11,0
9,9
9,9

10,6

7,5
10,4
't 3,5

i
12,6
14,6

424
697
574
529

240
173
277
2s2

8,2
8,1
8,4
8,5

55
53
44
45

i
8,8

7,7
8,2
8,3
8,4

9,2
9,4
9,8

10,3

9,0
x
x

9,5

7,6
7,6
7,7
7,9

a,:

n,.

8,4
8,4
8,8
8,6

i
8,6

12,4

485
293
416
326

4

25
4

10
15

9,8 1 1,8
10,5 12,5
11,2 13,3
11,2 12,8

9,0
10,1
10,4
10,5

9,6
1 1,3
12,O
11,3

10,9
13,4
'14,1

12,7

9,5
8,5

16,5
11 ,0

10,0
x
x

13,3

Fertigungs-/Produklionslechnik

10,1 382
9,9 1 036

10,0 1231
10,3 865

Gesundheitstechnik

5,0 6,0

9,9 10,7

GlastechniUKeramik

x

4 11,O 11,5 12,O

4
I
1

6

I 387
1 328
1 405
1 271

8,5
8,6
8,7
8,9

8,2
7,4
7.4
7,8

9,0
8,5
8,6
9,1

10,9
9,9

10.3
1 r,5

6 15,5 16,5 18,3

17 9,3 9,8 10,7

12,5
16,5
9,5

x

17,8
x

22,5

,:

342
445
377
306

11,5
11,4
11,9
1 1,5

55
186
198
107

8,1
9,4
9,1
8,9

9,3
I 1,3
10,9
1 1,8

11
5

14

13,5
14,5
11 ,0

12,5
13,6 15,;

15,8
13,3

11 ,;
12,6
9,5

8,3
9,3

10,1
9,3

10,1
10,2

8,4 8,8

10,4
10,5

3,5
4,O

9,4

0,7
0,8

;
x

i
x

;
1

n,;
4,5

8,2
7,6
8,3
8,5

9,0
8,7

10,1
9,3

10,9
10,5
10,8
I 1,8

-255-
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5 Beslandene prilfungen nach Sludiendauor in Semestsrn, Studientächern und Prüfungsgruppen (ohns Promotionen)

iendauerGesamlstIGesamFachstr
oberes
Quarlil

Fallzahl
Absolventen

unleres
Quarlil Median

oberes
Quartil

Fallzahl
Absolvenlsn

unletes
Quartil Median

Fallzahl
Absolvenlen

unteres
Quadil Median

Prüfungs-
iahr

Holz-/Fasertechnik

Fachhochschulabschluß

Oiplom (U) und
entsprochendo
Abschlußprotungen

Fachhochschulabschluß

Lehramtsprüfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechendo
AbcchlußprOfungen

Lehramlsprilfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußplilfungen

Lehramtsplofungen

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprl.lfungen

Lehramtsprüfungen

Fachhochichulabschluß

8,9
9,4
8,8
8,7

10,1 10,8
10,2 11,2
9,7 11 ,5
10,4 11 ,5

8,3
8,7
7,8

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

19§t3
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

19S3
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

102
148
124
166

35
19
I

15

5 411
4 505
5 197
5 665

5 466
§ 6s4
5924
5 853

87
'129

91
113

98
77
46

158

10,0
10,4
10,6
10,7

7,9 9,5
8,8
9,5
9,6

8,5
9,3

10,2
10,3

7,5
7,7
7,8
8,0

9,0
9,7

10,5
10,9

9,5
8,0
9,5

10,5

KemtechniUKernverfahrenslechnik

Kunststofllechnik

Maschinenbau/-w€sen

3372
3 160
3 644
4 319

2 750
3 892
4 039
40/.7

Metalltechnik

9,7
10,1
10,8
11,5

9,3
10,2
11,0

9,7
10,9
12,5

19,1
8,8

11,5
12,8

4
3

19
9

11,0
5,8
8,3

10,1

13,0
7,3
9,8

12,2

20,0
7,6

14,1
12,9

8,7
9,6

,0,:

25
9

11
10
20
10

10
13
27
10

255
237
261
255

9,2
9,2
9.4
9,3

10,3
9,3
9,2

10,5

8,0
8,2
8,2
8,2

22
17
31
33

7,7
7,2
8,3
8,6

10,1
10,4
10,6
10,1

't0,6
11,3
11,3
10,6

1 1,5
12,O
13,2
12,5

10
13
11

7

10,3
1 1,1
10,4
10,6

10,8
11,9
10,8
12,5

7,6
8,5
8,0
7,8

10,0
10,9
11,2
10,8

9,4
8,4
9,0
9,1

11,4
10,4
10,8
1 1,5

101
88
62

108

13,5
14,8
15,3
13,6

3,6
4,8
4,4
4,3

9,9
9,3
9,8
9,9

't1,7
13,6
12,9
13,4

8,7
10,8
10,6
10,5

13,5
1?,5
13,5
't2,4

10,2
9,3
9,5
9,4

x 15,5

9,0
9,9

10,1
10,3

10,9
11,7
11,5
11 ,6

10,7
12,6
12,2
12,1

93
129
80

105

13,4
12,1
11,6
11,8

15,6
14,2
13,8
14,1

't3,3
13,9
13,7
13,6

8,8
9,6
9,6
9,4

8,5
8,8
8,9
9,2

61
77

133
110

11 8,6
13,8

x

12,3
15,3

18,4
17,1
16,5
16,4

10
20
54
58

29
27
67
68

9,8
9,6
8,7
8,2

11,2
10,8
10,2
9,8

12,9
1 1,9
11,8
11,8

9,8
12,0
11,2
12,1

13,3
19,0
16,5
16,2

x
14,4
13,0
12,4

x
20,9
'16,0

14,8

2
25
20
18

10,1
10,2
10,3
10,7

7,3
7,3
7,5
7,7

8,8
8,6
8,8
9,1

10,8
10,5
10,6
11,1

1,6
2,2
2,6
2,5

2,9
5,0
4,7

10,1

12,0
18,5
14,0
13,0

2,2
2,7
3,3
4,9

5 9,1 9,4 9,7 4 9,5 10,0 10,5

8,5
8,1
8,1
8,1

I,Z
8,7
8,7
9,3

9,8
9,5
9,7

10,0

9,1
11,0
10,9
10,2

9,5
12,4
12,2
10,8

9,9 1

15,0 5
14,2 5
12,2 29

x
13,3
12,3
14,1

16,5
14,5
13,3
15,8

x
18,8
13,9
16,8

49
32
24
37

13
12
9

?1

Physikalische Technik

11,7
10,4
10,9
11,5

10,5
1 1,8
10,5

15,9
16,s
16,8
15,4

11,4
12,3

15,5
13,5

13,2
11,9
13,7
't3,4

T
9

22,3
,u,:

1993
1994
1995
1996

x 12,5 x x 12,5 x

1993
1994
1995
1996

171
271
343
374

551
481
530
557

10,6
10,6
10,7
10,7

8,7
7,9
8.1
8,0

11,8
11,0
11,5
11,4 3

$,;
14,5

256



5 Bestandene Prilfungen nach Studiendauer in Semeslem, Studienfächern und Prilfungsgrupp6n (ohne promotionon)

um) Gesamt6lu( endauer
Prüfungs-

iahr
Fallzahl

Absolvenlen
unleres
Quartil Median

oberes
Quarlil

Fallzahl
Absolvsnten

unteres
Quartil Median

oberes
Quartil

Fallzahl
Absolventen

unleres
Quarlil Modian

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Diplom (U) und
onlsprechende
Abschlußpr0fungen

Lehramlspralfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprüfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprilfungen

Lehramtsprtifungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprüfungon

Fachhochschulabschluß

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
r996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

x
10,2

;
31

29
30
28
25

636
491
426
504

Technische Kybernetik

13,;i:-
11,2 12.3 11 12,2

Textil. und BekleidungstechniU-gewerbe

4 9,0 9,3 9,7

1?,7 14,1

3 9,8 10,3 10,6

9,1
8,8
9,s

10,2

10,8
10,3
10,4
10,7

12,2
10,9
12,0
11,4

24
24
16
12

9,7
10,0
10,7
10,3

11,2
10,8
12,3
10,6

12,3
12,3
12,8
10,8

7,9
8,1
8,2
8,3

8,2
7,7
8,1
8,2

1 1,3
10,0
10,9
1 1,0

8,8
x

'13,3

8,5
16,5
10,5

9,9
10,5
10,6
10,5

9,1
9,3
9,3
9,4

9,3
9,8

10,2
10,7

38
35
37
48

16
70
63

274
194
255
279

19
15
18
13

18
25
77
82

350
389
305
307

8,7
8,9
9,6
9,4

8,5
9,0
9,5

10,3

8,0
8,0
8,3
8,3

7,7
8,1
8,4
8,4

319
140
336
396

9,4
9,0
9,3
9,4

3,;
8,5
8,5

5
1

3

19
89
50
44

4
1

3
8

;
1

'l

8,3
x

7,8

38
41
76

105

1',t,7
12,O
10,3
11,5

13,3
13,9
12,2
13,5

16,8
15,0
15,0
15,2

12.8
14,1
12,3
14,1

14,5
14,8
15,1
15,0

17,6
17,1
18,3
16,9

15,2
13,6
14,1
12,3

16,8
15,4
14,9
15,0

7,1
7,3
7,2
7,4

7,4
7,7
7,9
8,2

7,8
8,0
9,1
8,8

2,5
7,6
7,6

7,8
10,1
10,0

8,6
9,2
9,5

10,1

10,0
10,6
11,1
1 1,5

Umwolltechnik

Verfahrenstechnik

10,3 332
10,4 511
10,9 548
10,6 498

Versorgungstechnik

8,0 x

10,1 463
10,0 520
9,9 607

10,0 545

Werkstoffra/ssonschafl en

9,2
10,2
10,2
10,7

10,0
10,9
11,1
11,8

10,0
12,5
10,3
14,3

21,1
17,8
16,8
17,6

20
15
21
17

9,3
10,4
10,1
10,6

9,7
1 1,3
't1,1
1 1,6

11,0
13,1
12,8
12,7

9,6
1 1,9
10,3
't0,8

1't,1
12,9
11,5
12,3

1 1,9
13,8
13,5
13,0

8,0
x

8,8
14,0

12,8
x
x

2,4
2,4

12,0
X

10,6
14,7

24,3
x
X

3,8
4,0

20,5

23,5
10,5

6,48
694
711
678

8,8
9,1
9,7
9,5

10,4
'1o,7
11,4
11,1

13
24

2,7
2,4

2 x

755
753
846
806

252
189
286
286

176
286
174
200

7,5
7,5
7,7
7,8

8,4
8,6
8,6
a,7

1,9
7,7
7,6
7,7

8,3
8,8
8,7
8,8

7,6
8,3

11,9

12,5
12,4
15,3

9,6
9,7

10,6
10,0

10,9
I 1,3
1 1,8
10,7

157
78

178
244

9,3
10,3
10,7
10,4

9,9
11,0
12,4
10,9

13,5
14,6
14,O
12,4

14,1
9,7
7,8
8,8

15,3
11,5
9,5

10,3

21,8
14,0
12,3
10,6

7,6
7,9
8,1
8,1

8,4
8,8
9,0
9,1

9,8
9,6
9,8

10,1

87
193
142
164

7,7
7,7
7,9
8,1

10,5
9,7

10,4
10,9

10,5
10,6
10,5
10,7

;
x

i
x

1;
9
7

9
16
3
3

2
1

10,;
8,9

13,5

s,;
8,5

12,4
13,0
13,0
12,O

8,7
8,6
9,0
9,3
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5 Bestandene prilfungen nach Studiendauer in Semestern, Studienfächern und Prüfungsgruppen (ohne Promolionen)

Ouarlil

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramtsprüfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußpr0fungen

Lehramlsprilfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprütungen

Fachhochschulabschluß

Oiplom (U) und
enlsprechends
Abschlußprtifungen

Lehramtsprüfungen

Fachhochschulabschluß

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußptilfungen

7,9
8,3
8,6
8,7

9,3
9,9
9,8

10,1

6,0
7,3
7,3
7,4

Elektrische Energietechnik

2

237
698
726
621

1993
1994
1995
1996

9,8
10,3
10,3
11,1

11,0
12,1
11,2
12,5

12,s
13,8
13,9
13,9

x
't0,3
10,7
11,1

11,0
12,0
11,7
13,2

19,0
13,5
1 1,0

6
31
42
39

807
923
784
756

33
53
71
91

48
52
39

2

2
35
47

132
145
196
102

x
14,3
13,9
14,3

9,0
10,4
9,8

10,4

8,9
8,8
8,8
x

8,7
9,7

8,6
8,5
8,5

10,5

8,4
8,8

8,3
9,4

;
24

9,;
9,9

8,7
9,5

6
30

88
42
47

136

2
30
35
39

x 15,5

14,0

x

x

x

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

5 093
4 424
4 819
4 968

5 515
5 860
5 861
5 452

2
1

2

;
x
x

7,3
7,4
7,6
7,6

9,4
9,8
9,9

10,2

i
x
x x 11,0

8,0
8,4
8,4
8,7

9,3
14,4
12,8
12,0

x

x

x 12,5

19,5
4,5

x
5,0

EleklrolechniUEleklronik

MikroeleHronik

Mikrosystemtechnik

?,;i:
8,5 8,9 24
8,9 9,7 42

Nachrichlen-fl nformalionstechnik

11,5

10,7 373
10,7 1 030
10,9 1 358
10,9 929

Optoelektronik

Fahzeugtshnik

i
9

2,7
2,7
3,7
3,5

2,3
2,4
3,0
5,9

16
41
78
23

10,2
10,3
10,4
10,6

x
x
x

;
2
1

;
4
2

,3

x
x

137
159

76
92

x
4,1

10,9
12,8
14,5
10,s

1993
1994
1995
1996

10,6
1 1,3
1 1,1
11,4

12,9
13,3
13,0
13,2

2 868
2 771
3 121
3 546

9,3
10,5
10,4
10,4

10,4
12,2
11,6
11,7

13,2
14,3
13,8
't3,7

14,O
15,4
16,4
13,7

17 ,5
19,5
20,0
18.0

8,5
7,1
6,4
6,4

12,3
10,1
10,0
'to,4

8,5
12,4
11 ,9
10,8

10,5
't5,6
15,5
14,1

3
27
21
38

12,8
13,9
11,7
1?,8

14,3
15,2
14,2
14,8

14,6
19,4
16,3
17,3

7,4
7,7
7,7
7,9

8,5
8,9
8,8
9,1

3 159
3 630
3 605
3 444

7,1
7,5
7,5
7,9

8,7
8,7
8,7
9,1

10,6
10,7
10,5
11,0

3,0
3,4
8,8

17,6

10,2
8,6
8,6
a,7

10
19
39
50

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

8,4
8,7
9,1
x

8,8
9,2
9,4

11,0

9,4
9,7
9,7
x

47
23
't7

1

8,3
8,3
8,2
x

8,3
8,7
8,5
9,9

8,4
7,7
8,0
8,2

8,3
12,5
9,4
9,9

42
10
29
49

x
8,0
8,4

10,8

x
x

8,1
8,2

8,5
8,7
9,1

10,0

9,1
9,6
9,8

11,5

1?,5
11,9
12,O
14,1

8,7
10,1
9,7

11 ,6

9,3
13,1
13,3
14,7

80
1ZO
128
93

2 x 14,0

4 12,5 13,0 14,0

3

2
1

521
351
500
410

8,0
13,5

8,7
9,2
9,4
9,5

12,7
11,1
11,7
12,6

2,5
10,0
2,5

x 10,5
x

7,0
X

i
20,0

x

x
x
x

13,;
19,0
8,0

7,6
8,0
8,2
8,1

8,2
9,1

10,2
8,9
9,3
9,7

7,4
8,3

7,8
8,8

9,7
12,6
12,3
10,7

4
I

16,0

Gesamts
unteres
Quarlil Median

unteres
Quarlil Median

ob€res
Ouartil

Fallzahl
Absolventen

unteles
Quartil Median

oberes
Quartil

Fallzahl
Absolventsn

Prüfungs-
iahr

Fallzahl
Absolventen

8,6
9,4
9,7
9,5

9,1
9,9

10,4
10,0
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5 Beslandene Prtlfungen nach Studiendauer in Semestsrn, Sludienfächern und Prüfungsgruppen (ohns promotionen)

oberes

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußpr0fungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechenda
Abschlußprüfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechendo
Abschlußprilfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprilfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramtsprüfungen

Fachhochschulabschluß

Oiplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprüfungen

noch: FahJzeuglechnik

Lun- und Raumfahrltechnik

12,9 136
12,7 195
't2,7 225
12,6 237

NautiUSeefahrt

11,3
10,6
10,8
10,7

12,6
10,9
10,9
1 1,8

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

480
522
562
535

329
268
354
297

8,7
9,3
9,6
9,9

8,4
8,3
8,4
8,3

5,4
5,4
5,0
4,0

53
39
14
12

64
85

100
98

114
44
50
62

108
54
88
75

9,7
9,3
9,4
9,2

8,3
8,3
8,4
8,2

213
393
439
396

10,4
9,3
9,2
9,8

8,9
8,1
8,0
8,3

;
I

27
32

5
5

2
5

i

8,9
x

s,;
4,5

8.3
x

7,7
7,0
7,6
8,0

1 1,0
10,7
11,0
11.1

6,5
6,7
6,9
7,4

7,0
11 ,0
12,1
11,3

11 ,8
13,0
13,0
12,9

13,9
13,5
16,3
11,3

16,5
15,5
17 ,5
12,3

139
157
131
144

10,4
10,9
11 ,0
11,9

12,4
13,5
14,'.|
13,9

12,1
1 l,3
1'1,3
12,1

20,3
19,0
18,4
12,9

11,2
11,2
10,7
11,0

15,4
15,4
14,7
14,9

53
27

7
12

Schiffbau/Schifstechnik

Verkehrsingenieuruesen

Architektur

x

13,6
12,5
12,7
12,2

15,5
15,1
15,0
15,3

18,4
18,2
18,3
'18,1

50
156
131
141

22
70
80
64

6,2
6,4
6,4
6,5

8,9
8,5
8,7
8,6

9,8
8,8

10,1
8,8

9,0
8,8

10,4
8,8

7,6
7,5
7,4
7,5

10,2
9,4
9,6
9,9

8,3
8,3
8,4
8,3

o,7
3,3
0,9
3,6

8,6
8,5
8,9
8,6

2,0
5,3
5,2
5,6

14,6
14,2
15,2
15,0

5,7
7,2
6,9
6,8

18,3
9,6

10,2
8,5

6,8
6,9
6,5
6,2

3
1

8,8
x

12,3
x

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

48
27
I

18

9,5
10,9
8,4

11,2

10,0
15,2
10,5
13,3

't2,3
20,4
13,8
15,5

5,8
13,8
9,6

13,3

8,5
7,3
7,9
7.7

10,5
7,9
9,5
8,9

10.9
4,9

' 4,8
6,2

10,5
4,5

9,2
't9,2
12,5
14,5

9,7
21,3
16,3
17,6

12,O
11 ,5
14,5

x
13.8

x

2?
11

11

7
19
33
25

x

x
7,?

7,4
6,4
6,4
6,8

9,0
9,3
9,3
0,0

8,3
8,6
8,5
8,6

9,0
9,0
8,6
8,4

9,0
9,0
8,8
8,9

9,5
9,5
9,7

10,5

10,1
9,8

10,4
10,9

8,1
8,4

10,0
10,1

8,6
8,8

10,3
10,5

10,2
11,8
10,7
10,8

148
213
108
102

45
5

28
52

795
058
973
272

16,3
6,9
8,6
6,9

13,9
14,6
14,3
14,0

'I 657
1 605
1 781
I 945

13,0
13,3
't2,6
12,8

8,5

11,7
't2,4
12,2
12,0

8,5
8,5
8,7
9,0

9,3
8,8
9,3
9,0

1993
1994
1995
1996

2 x x 11,0 X

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

2 431
2 541
3 097
3 138

9,9
10,0
10,0
'to,2

10,5
10,5
10,7
10,7

14,O
13,5
13,7
13,4

9,8
8,5
9,1
9,0

10,7
10,5
10,1
10,0

't2,5
20,5
11,3
10,6

11,4
11,6
12,4
12,4

18,3
17,5
19,3
3,0

12,8
12,8
10,8
2,3

3
6

15
32

12,6
12,4
12,2
12,3

I 400
1 744
2 063
2 144

'lnnenarchileHur

10,6 12
9,8 6
9,8 23

10,4 20

6,5
6,5
5,8
2,7

8,5

9,0

30
17
2X
20

641
585
588
632

9,6
9,4
9,2
8,8

x

x

x

2

12,1
12,8
14,3
13,6

424
310
320
372

ium) Gesamtstudienda Gesamls endauer
Pri.lfungs-

iahr
Fallzahl

Absolvenlen
unleres
Quartil Median

oberes
Quarlil

Fallzahl
Absolventen

unleres
Quartil Median

oberes
Quartil

Fallzahl
Absolvenlen

unleres
Quartil Median

Fachhochschulabschluß 1993
1994
1995
1996

10,0
10,1
10,2
10,2

-259-

10,3
10,7
1 1,3
10,6

2

um) ileilercs



S Bestandeno Prüfungen nach Studiendauer in Semestern, Studienlächern und PriifungsgruPPen (ohne Promotionen)

unleres
Quarlil Median

Fallzahl
Absolvenlen

unteres
Ouarlil lvbdian

oberes
Quarlil

Fallzahl
Absolventen

Fallzahl
Absolvenlen

unteres
Quarlil Median

oberes
Quarlil

Pr0fungs-
iahr

Raumplanung

Diplom (U) und
entsprechendo
Abschlußpr0fungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprlifungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechendo
Abschlußprüfungen

Lehramtsprüfungen

Fachhochschulabschluß

Fachhochschulabschluß

Oiplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprüfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprtifungen

Lehramtsprilfungen

Fachhochschulabschluß

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1995

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

32
77

106
116

2293
2 833
3 163
3 359

179
181
118
202

14,5
14,1
13,4
12,9

x
10,8

226
273
304
319

24
13
14
20

11,0
11,0
10,4
10,7

12,3
12;l
11,7
11 ,8

14,2
13,9
13,0
13,1

11,0
9,8

11,0
14,5

16,0
12,8
12,9
17,0

13,3
9,0
9,0

13,0

r6,3
12,O
12,O
15,5

18,4
16,0
14,0
18,7

11,2
1 1,5
11,2
1 1,3

13,0
12,8
12,4
12,7

11,5
11,6
14,4
13,3

13,6
13,4
14,8
16,5

16,5
15,2
16,3
20,8

151
22?
207
221

9
12
12
20

43
22

3
5

16,0
15,3
14,6
15,0

1993
1994
1995
1996

26
30
50

166

8,6
8,6
9,4

10,2

26
24
14

112

8,9
8,8
9,0

11,7

8,2
7,5
4,2
8,0

9,9
9,0
9,7

10,2

13,9
13,0
12,0
't2,2

9,3
10.2
10,2
10,2

9,9
1 1,9
11,4
10,9

14,6
14,8
14,0
't2,8

12,8
12,7
't2,'l

2.6

15,1
15,6
14,5
4,0

16,9
17,8
16,6
11 ,8

8,9
8,9
9,8
0,8

10,2
9,9
9,9

10,3

4
6

15
34

6
3
3

20

8,9
9,3
0,3
9,9

9,5
9,5
9,5
9,7

,5
,6
,6
,8

7,7
8,3
8,6

12,3

8,3
8,3
9,0
9,5

9,4
9,5
9,4
9,8

8,4
8,5
9,0
8,9

9,2
9,2
9,3
9,3

7,4
7,3
8,0
8,2

9,5
9,3
9,3
9,6

:
x

Umreltschulz

8,8 9,5 32
8,2 9,3 64
8,7 9,4 82
8,5 9,0 73

Bauingenieurwesen/lngenieurbau

1 004
947
930

1 419

1 169
2029
2cE.7
2022

Stahlbau

Wassenrvirtschall

8,5
7,9
6,8

11,2

9,3
9,3

1 1,5
11,7

10,5
9,9

14,3
13,6

8,6
8,6
8,6

10,8

9,1
8,2
8,7
8,8

8,5
8,5
8,5
9,0

10,5
13,0
9,8

10,3

9,0
10,3
10,3
10,5

8,3
8,3
8,3
0,3

8,0
7,5
8,2
8,3

1,5
2,0
6,5
8,6

8,9
10.2
10,3
9,7

10
11
3

15

't5
18

7,5
9,8

8,2
12,5

9,6
15,8

1993
1994
1995
1996

1 628
1 578
1 880
2239

10,0
10,6
10,2
10,8

29
56
25
52

2
4
2
2

14
30
45
52

7,
7,

50
76
79
84

11,2
11,0
11,2
11,0

8,4
10,2
10,5
10,1

8,9
11 ,5
11,5
10,9

10,8
14,0
14,0
13,5

12,0
21,0
'12,5
14,0

8,6
8,6
8,7
8,8

7,O
7,2
7,3
7,9

10,5
10,3
10,3
11,0

'18

32
44
43

x
11,0

x
x

,o
2,4
2,4
2,9

x
24,O

x
x

7,5
3,8
5,8
4,07,

3,6
2,9
2,7
3,5

1993
1994
'1995

1996

10,2
8,8
9,4
3,9

10,6
10,0
10,1
8,8

12,1
11,2
12,3
10,4

11,0
24,5
10,8
13,1

18
32
27
45

65
45
54
66

32
29
43
34

9,0
0,5
8,8
8,9

6,6
7,',|
6,8
6,6

x

x

9,8
9,8
9,8

10,4

5,8
7.8
9,8

10,2

12,3
10,6
10,6
10,9

x 10,5

x 14,5

7,8 8,4 31
7,7 8,0 8
8,4 8,8 42
8,7 9,3 34

Vermessung$rresen (Geodäsie)

12,5

1 1,6
10,7
10,5
10,7

13,6
12,6
12,5
12,1

96
112
95

121

12,1
12,4
1 1,6
10,8

2,0
2,3
7,1
9,4

2,7
2,7
7,9

10,8

1

3

4

x
14.3

11,0

;
14,6
11,1

5,5
12,5

10.5

t_

7,O

x
13,1
12,8

x

1993
1994
1995
1996

7,',|
7,3
7,4
7,3

7,9
8,0
7,9
7,9

8,0
8,0
8,1
8,2

10,8
9,4

10,2
9,6

188
271
360
361

347
442
524
602

9.4
9,2
9,3
8,9
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5 Eostandene Prüfungen nach Sludiendauer in Semestern, Studienfächern und Prilfu4gsgruppen (ohne promotionen)

oberes
Quarlil

Diplom (U) und
enlsprechendo
Abschlußprtlfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußpril[ungen

Lehramlsprü[ungen

Fachhochschulabschluß

Oiplom (U) und
ontsprechendo
Abschlußpr{.lfungen

Lehramlsprüfungen

Diplom (U) und
enlsprschende
Abschlußprüfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprilfungen

Lehramtspr0fung€n

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprüfungen

9,1
9,3

'to,4
10,6

9,5
10,2
10,9
11,1

9,9
10,6
11,4
11,6

9,2
8,5
7,9
7,9

1 1,3
10,8
10,7
10,6

7,4
8,7
8,0
7,2

Karlographie

Kunsterziehung

Kunstgeschichle, Kunstwissenschafl

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

74
49
91
83

12,4
11,2
11,3
11,6

x
10,3
10,3
10,3

17
5

12
7

10,2
9,6
9,6
9,5

2
3
7
3

21
38
70
56

11
8
I
1

13
8
4
6

5,0
10,5
10,5
10,5

10,3
10,2
9,9
9,6

x
0,8
0,8
0,8

9,7
11,0

9,5
9,0

9,8
8,0
8,4
x

5,6
4,5
6,8
8,5

54
38
83
55

92
337
384
298

54
89
81
72

415
439
498
525

55
55

102
66

440
622
653
637

74
91
81
73

675
717
753
748

7,8
8,0
8,2
8,2

9,8
9,4
9,7
9,7

1,5
1,5
1,0
1,0

10,5
10,5
10,3
10,3

9,4
9,3
9,6
9,3

9,7
9,4
9,6
9,5

11,7
1 1,3
12,O
11,7

12,9
13,3
13,1
13,3

15,1
14,7
15,1
15,4

14,3
14,0
14,1
15,5

17,8
15,5
16,7
18,0

7,9
7,6
8,2
8,7

1 1,9
I 1,6
11,9
12,2

9,7
9,2
9,7

10,.1

10,7
9,7

10,0
12,O

14,4
12,9
13,7
14,3

I
14
12
39

11,0
12,3
8,0

10,4

7,3
7,3
7,4
7,4

7,5
7,7
7,7
7,7

7,6
7,6
7,6
7,6

12,4
12,1
't2,4
't3,0

8,8
7,8
8,0
9,8

x
x

i
x

2
2

x

I
x
x

x
24.9

13,0
9,0

15,0
19,0
15,0
12.4

16,0
19,5

8,6
8,4
8,2
8,2

2
1

15,0
14,0

X
21,3

24,5
x

22,O
14,5

18,5

x

1993
1994
1995
1996

11,2
10,9
10,8
10,7

12,9
12,7
12,7
12,6

15,1
15,2
14,9
14,9

14,9
14,8
14,4
14,1

17,4
17,4
17,3
16,7

13,5
12,8
22,5
18,3

16
18
6

13

12,9
12,7
12.3
12,2

20,0

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

150
115
88

177

x 10,5 x

Restaurierungskunde

Bildende KunsUGraphik

11,5 97
12,3 69
12,5 55
13,0 102

Bildhauerei/Plastik

2 x 16,0

x 13,511
13
19
23

9,3
7,4
7,5
7,7

9,5
7,8
9,1
9,2

9,3
7,2
7,4
x

9,6
7,6
7,8

10,5

7,8
8,5
7,8
8,9

9,3
9,5

10,5
10,8

9,7
1 1,0
12,5
12,4

7,8
8,5

12,3
10,5

8,6
9,5

12,7
12,5

9,9
11,0
13,0
17,5

13
8

10
7

10,3
11,0
10,7
10,9

10,2
1 1,0
1 1,8
11,2

12,1
13,9
13,9
14,2

16,4
18,2
18,6
17,5

13,7
15,0
12,2

7,8
8,4
7,8
8,8

9,8
9,4

11,3
10,9

37
24
14
18

7,9
8,4

10,5
10,1

12,8
9,0

14,7
12,5

7,8
6,8
7,3
9,4

1 1,3
9,8
8,7

1 1,9

27
21
18
14

9,6
9,1
7,3
8,5

11,6
11,8
10,0
13,0

14,1
15,8
15,5
15,5

10
2

o:

3
1

6
18

9,7
4,8
9,5
9,8

13
12
30
27

11,5
x

,0,:

15,8
x

,u,1

19,3
x

15,5
16,5

42
39
34
48

34
21
22
62

50
41
33
34

12,4
1 1,8
12,8
14,3

12,3
12,6
13,3
13,9

17,5
x
x
x

x
x
x
x

10,8
8,3

1 1,0
11,1

11,6
10.5
12,2
12,5

13,5
14,5
11,0
13,0

x
x
x
x

11 ,8
x

9,8
10,5

lium) Gesamtst
Prüfungs-

iahr
Fallzahl

Absolvenlen
unleres
Quartil lVlodian

oberes
Quartil

Fallzahl
Absolvenlen

unteres
Ouartil Median

oberes
Ouarlil

Fallzahl
Absolvenlen

unteros
Quartil Median
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5 Bestandene Prtlfungen nach Studiendauer in Semeslern, Studienfächern und Prüfungsgruppen (ohne Promotionen)

oberes

noch: Bildhauerei/Plastik

Fachhmhschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprilfungen

Diplom (U) und
entsprechendo
Abschlußprüfungen

Diplom (U) und
entsprechondo
Abschlußprüfungen

Fachhochschulabschluß

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramtsprüfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
ontsprechendB
Abschlußprüfungen

Lehramtsprüfungen

Fachhochschulabschluß

1993
1994,
1995
1996

2 x 10,5 x 2 x 11,5 x

1993
1994
1995
1996

64
53
54
83

1

30
36

9,5
9,1
9,3
9,4

x
5,9
7,1

8,4

9,3
x

7,3
7,3
7,4
7,2

10,1
9,9
9,8

10,1

6,0
9,5
9,9
9,7

10,0
10,6
10,9
10,5

11,0
12.5
'13,3
1't,6

't 1,5
11,0
1'l,0
12,2

Malerei

Neue Medien

Angewandte KunFl

9,6

49
33
18
16

Edelstein- und Schmuckdesign

9,8 10,6 5
7,8 8,9 14
8,3 10,3 25
9,2 9,9 9

Graphikdesign/Kommunikalionsgestaltung

152
149
210
212

9,6
10,4

11,3
11,5

22
15
11

13,3
13,4
14,4

17,0
17,8
15,8

z',t,2
21,3

x

x
x

1?,8
14,5

x
x

10,5
10,2

1

2
6

42

I
22
42
62

10,9
11,2
10,6
10,9

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

57
67
73
91

7
26
32
26

303
289
289
302

3
,o-.

025
019
919
947

144
209
209
210

11
22

9
20

332
395
339
420

9,3
7,4
7,5
7,7

1

5
2

5,;
8,0
8,3

8,8

9,5
10,0

2;
34

;
8,6
9,6

9,8
x

9,;
9,3

7,6
8,2
8,4
8,3

8,2
7,7
8,0
7,7

10,0
8,5
9,1
8,4

t0,8
1 1,9
10,8
10,0

9,1
7,5
7,6
9,1

9,9
9,6

10,9
11,8

8,6
9,1
9,0
8,8

9,5
8,0
8,6
0,3

9,5
9,8
9,8

10,1

1',|,2
11,4
1 1,3
11,7

14,1
14,4
1?,3
14,1

10,7
10,5
10,6
11 ,6

14,2
12,4
12,6
13,1

16,6
16,5
16,0
16,6

14,3

11,8
13,1
13,0
14,5

18,5
13,8
14,3
17,O

x
18,8
14,7
21,5

10,5
11,0

11,3
11,7 3 10,4 10,8

1

5
4
6

1

6
7

16

,0,:

12,6
12,8
13,5

x

7;
25
I

8,0
7,7
7,9
7,9

11,4
11,1
11,2
1 1,0

8,5
7,9
8,3
8,7

12,2
11,7
12,2
12,1

17
21
15

3,7
2,7
3,0
2,6

9,5
9,3
9,5
9,3

9,8
10,4
9,9
9,5

9,8,:

9,6
9,0
9,8
9,5

406
658
657
6,t3

89
95

14?
146

2
19
8

13

80
255
270
337

x
7,1
8,5
3,9

10,1
9,4
9,9

10,2

14,0
13,7
13,0
12,s

11 ,6
4,4
3,8

x
12,5
3,9

12,5

9,;
0,8
4,9

x
15,5
16.3
15,0

13,;
15,4
14,O

13,;
4,9
4,4

lnduslriedesign/Produktgestaltung

11,2
10,9
11,2
10,8

9,5
9,s

10,1
9,5

12,3
11,4
I 1,6
11,2

15,0
13,7
13,8
14,6

1't,5
14,O
12,5
14,2

9,4
8,4
9,4
9,3

1 1,5
10,0
10,5
10,3

12,8
11 ,6
13,9
't2,3

x
I 1,9
11,7
11,6

8,0
8,1
8,3
7,9

12,2
lX,4
12,1
1 1,5

11,0
11,8
11,1
1 1,1

13,7
15,0
't3,7
't2,8

10,8
12,0
13,0

2 x

9,3
8,9
9,2
9,5

Median
oberes
Quartll

Fallzahl
Absolvenlen

unleres
Quartil MedianMedian

oberes
Quartil

Fallzahl
Absolvenlen

unteres
Quartil

Prüfungs-
iahr

Fallzahl
Absolventen

unler6s
Quartil

-262-

Lrm) diendauerlm'l



5 Beslandene Prilfungen nach Studiendeuor in Semeslem, Sludienfächern und Prüfungsgruppen (ohne Promotionen)

um) Gesam Gosamls fleileres
Prüfungs-

iahr
Fallzahl

Absolvenlen
unteres
Quartil Median

oberes
Quartil

Fallzahl
Absolvenlen

unteres
Quartil Median

oberos
Quartil

Fallzahl
Absolventen

unteres
Quartil Median Quartil

Diplom (U) und
enlsprechonde
Abschlußprüfungen

Lehramlsprüfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechendo
Abschlußprilfungen

Lehramtsprilfungen

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprüfungen

Lehramlsprüfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprüfungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußpr0fungen

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprü[ungen

6,8
7,7
7,5
8,1

1 1,5
9,0
8,8

12,3

16,3
x

x x

1993
1994
1995
1996

8,9
8,3
8,7
8,9

9,9
10,4
9,5

10,5

11,3
10,9
11,2
12,0

9,6
9,1
9,5
9,6

8,4
7,8
8,8
8,9

23
33
33
25

47
68
66
77

x '11,5

TeXilgostaltung

Werkeziehung

x

59
109
119
86

Film und Fernsehen

Schauspiel

Tanzpädagogik

Theaterwissenschafl

10,6
10,8
10,4
10,5

9,0
8,3
8,5
0,5

9,3
9,1
8,6
9,6

8,5
8,0
8,8
8,4

x
7,6
8,2
8,5

9,8
10,3
9,6
9,4

9,4
9,2

10,2
9,7

13
21
26
20

7
64
59
75

116
159
136
103

8,4
8,4
9,6

10,4

6,9
6,4
6,4
6,9

6,3
6,4

7
2

10,8
x

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1 996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
'1996

1993
1 994
1995
1996

'1993
1994
1995
1996

155
191
194
150

7,1
6,8
8,0
7,9

1 1,3
9,1

10,3
10,3

8,9
8,8
8,7
8,4

1 1,6
i1,7
1'l ,6
10,6

x
10,3
9,3

10,3

6,5
15,5
10,5
10,7

x
16,8
14,3
11,0

8,2
8,2
8,8
8,7

9,3
9,3
9,7
9,4

9,9
10,6
1 1,0
10,0

10,4
11,8
1 1,9
11,4

8,5
23,8
17,5

1

5
0
4

4
3
1

23
37
19
27

12,5
9,0

10,5

8,7
8,3
8,2
8,9

24
I

12
13

;
2
2

2
7
7
6

13,0
12,3
12,6
15,4

x
14,3
8,9

12,5

11 ,9
12,9
13,5
12,6

7,8
x
x

5,8
6,3
6,4
8,8

8,8
x
X

8,3
23,4

x

14,3
x
x

;
x

6,6

6,5
6,8

8.;
6,5

10,0

Darst6llonde KunsUBühnenkunsURegie

165
147
164
141

6,0
7,2
7,4
6,8

7,9 10,5
8,0 10,5
9,1 11,7
7,7 10,5

7,4
6,1
7,3
7,2

9,8
8,1

10,1
9,7

1 1,8
10,3
15,3
14,3

16,3
16,4
17,8
18,3

x

x

x

x

8,5

8,5

8,8
8,9
9,9

10,5

x

28
2?
37
33

46
41
44
38

7,0
8,8
7,2
9,1

7,8
1',|,1
8,9

11,3

9,6
12,9
12,2
13,5

8,5
8,9
8,2

11,1

10,0
11,1
9,8

13,3

15
18
16
11

9,3
10,1
11,5
13,3

13
18
16
11

8,9
8,8

10,5
10,9

9,7
10,1
1?,3
14,1

16,5
x
x

;
1

8,4
8,5
9,4
9,9

7,3
7,3
7,3
7,3

7,3
6,4
5,4

10,7

68
75
66
75

7,6
7,6
7,6
7,5

7,9
7,9
7,9
7,8

6,8
6,8
7,8

7,9
7,5
8,6
9,8

7,459
3'l
x7
44

x 9,0 x

8
11
19

7,5
7,3
7,1

7,8
7,9
7,7

7

4
3

;
3

3
11

1

4

17,3
16,8
15,4
15,5

14,7
13,8
13,3
13,&

7,3
6,8

7,9
8,3

4,9

3.0
6,3

6,1

5,0
6,5

X
13,3

x
16,0

180
192
235
285

1993
1994
1995
1996

10,6
9,9

10,1

12,2
12,O
1't,4
11,6

- 263

117
82

139
233

12,4
12,2
't 1,8
I 1,3

14,5
14,4
13,1
13,2

14,8
10,6

x
11,0

x
r5,6

x
23,0
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5 Beslandone Pr0fungen nach Studiendauer in Semestern, Studienfächem und Prilfungsgruppen (ohno Promotionen)

fleiteresGesam um) Gesamtstudiendauer
Fallzahl I

Absolventen I

unteres
Ouartil Median

obores
Quarlil

Fallzahl
Absolventen

unl€tes
Quarlil Modian

Profungs-
iahr

Fallzahl
Absofuonten

unleres
Quartil lvledian Quarlil

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprüfungen

Diplom (U) und
enlsprechendo
Abschlußprufungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußpralfungen

Diplom (U) und
onlsprechond€
Abschlußpr0fungen

Diplom (U) und
entsprechende
Abschlußprilfungen

Diplom (U) und
entsprechendo
Abschlußprilfungen

Diplom (U) und
snlsprechendo
Abschlußprilfungen

Lehramtsprürungen

Fachhochschulabschluß

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprilfungen

Lohramtsprilfungen

Fachhochschulabschluß

127
74

133
99

7,3
7,6
8,3
7,8

Dirigieren

Gesang

lnstrumenlalmusik

Kirchenmusik

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
't994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1S3
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

7,?

9,2
9,3
8,8
9,8

8,5
8,9
9,8
9,6

9,0
9,3
8,9
9,0

2,2
2,O
2,O
2,5

2,6
2,6
2,4

8,0

31
20
21
29

7,5
7p
7,4
8,6

9,9
9,9

10,0
10,8

10,7
10,7
1 1,0
11,2

13,5
12,O
17,O
'12,8

10,8
16,1
14,3
14,3

14,2
16,8
15,6
11,7

14,8
17,8
16,9
17,3

14
12
12
22

55
25
72
39

9,7
9,0
8,0
9,5

9,2
10,1
9,7
9,2

7,5
6,8
6,8
8,9

7,7
8,3
4,9
6,3

7
5

13
9

7
16
?o
24

129
267
358
351

8
3

13
23

70
90
86
82

I
35
33
36

6
10
3
3

5,7
6,9
6,9

13,8
14,2
14,2
14,4

8,5
8,7
8,8
9,0

5,;
6,3
6,3

10,4
9,9

1 1,9
11,7

10,2
12,1
11,0
11,8

13,2
13,0
13,8
14,3

8,8
5,3
7,O
6,0

12,8
8,5

12,O
12,1

15,6
14,0
15.8
13,0

030
683
733
570

45
47
63
45

87
78
77
88

52
30
28
26

367
395
364
395

594
741
762
832

78

7,
7,
7,

350
484
519
394

32
21
43
18

10,6
10,7
10,4
10,5

9,1
8,9
8,9
9,3

9,9
9,4
9,2
9,s

,8
,6
,6

,4
,4
,4
,5

14,3
14,4
14,5
15,4

12,9
12,9
12,8

9,5

7,8
7,8
7,4
8,1

9,6
10,1
9,5

10,1

11 ,5
12,0
11,7
12,5

12,2
1 1,8
10,2
12,O

15,6
15,5
'14,9
15,4

5,3
4,8
4,4
5,5

Jazz und Popularmusik

7,

7,
7,
7,

't0,2
10,0
9,9

't0,4

7,8
7,8
7,8
8,0

7,9
8,1
7,8

10,0

9,4
8,7
9,8

1 1,5

x 10,5

x 8,5

x

x

7,5
7,4
5,6
7,3

8,6
8,1
7,6
8,2

10,7
12,4
10,1
11,8

11 ,5
12,3
12,5
14,0

28
37
47
61

172
26s
263
270

239
448
490
435

78

9,0
9,0
8,4
8,9

9,7
10,0
9,8
9,8

5
20
18

8

12,8
13,3
15,5
16,5

15,0
5,3

16,4
16,3

10,6
11,0
10,3
10,0

6,0
2,8
6,3
5,3

7,1
8,3
9,1
9,1

8,5
8,0
7,0
6,5

15,5
12,0
14,5
13,8

13,0
3,5

13,2
7,3

7,6
7,7
7,9
8,0

10,3
10,4
10,6
11,1

12,5
't2,5
13,3
14,4

9,1
1 1,3
1 1,9
10,5

15,7
15,8
16,5
17,4

'to,1
10,5
10,8
11,1

8,3
9,3
9,7
9,7

9,0
8,9
9,3
9,3

9,6
8,8
9,5
9,8

9,8

Komposition

10,3 18
10,3 12
10,8 20
10,5 18

Musikerziehung

2,s
3,6
3,9
3,5

7,8
7,4
8,0
8,2

12,O
10,9
11,6
't 1,9

9,0
7,9
8,4
9,1

11,5
9,7

10,4
1 1,3

14,8
12,9
13,3
14,2

15,0
12,5
12,8
12,O

25,0
17,3
16,9
17,0

20,8
20.5
22,6

x

11,0
4,9

10,4
10,0

12,8
12,5
14,8
19,8

10 7,5

11,87,9 8,0 10,0 13,2

I
MusikwissenschalU-geschichto

167
162
191
190

92
105
135
147

't2,3
12,2
10,9

27
17
19

5,5
6,6
6,6

11,7
12,1
11,9
12,2

16,6
17,1
17,4
18,2

20,0
16,0
22,3
23,5

2;
21
21

10 7 ,6 9,5 1 1,3
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5 Bestandene Pri.lfungen nach Studiendauer in Semestern, Studisnfächern und Prtlfungsgruppen (ohne Promotionen)

um)
Prilfungs-

iahr
Fallzahl

Absolvenlen
unlores
Quartil lffiian

oberes
Quarlil

Fallzahl
Absolvonten

unteres
Quartil Median

obsres
Quartil

Fallzahl
Absolventen

unteres
Quarlil Median Quarlil

Diplom (U) und
enlsprechendo
Abschlußprüfungen

Lehramlsprlllungen

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußprilfungen

Diplom (U) und
enlsprechende
Abschlußpriltungon

Diplom (U) und
entsprochende
Abschlußprüfungen

Lehramlspralfungen

Diplom (U) und
enlsprechonde
Abschlußpr0lungen

Lehramlspr{lfungen

Fachhochschulabschluß

7,5
7,9
8,9
9,1

9,6
9,9

10,1
10.2

70
91

108
52

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

75
181
195
163

x

x 11,0

x 14,5

Orcheslermusik

Rhylhmik

Tonmeister

8,3
9,4
9,5
9,5

7,5

9,8
12,3
12,5
10.9

1,4
1,5
1,4
1,3

8,0
8,0
8,0
8,2

8,6
8,2
8,3
8,4

11,7
12,6
12,O
12,6

6,5
6,4
6,2
6,4

6,9
6,4
6,5
6,5

8,8
10,1
6,9
5,8

8,5
8,9
9,5
2,8

8,0
10,7
10,4
't0,6

10,5
8,4
9,0

10,0

7,5
9,3
8,5
9,6

10,2
6,8

x
9,8

1

11
10
4

9,8
12,2
11 ,9
12,0

9,5
11,3
I 1,0
6,8

10,8
13,4
11,9
12,1

30
15
14
11

x

2
13
12
7

24
11
3

23

x
7,4
7,1
7,4

9,0
7,9
7.5
7,9

x
8,7
7,9
8,4

x
6,9
7,5
9,0

x
9,3

13,3
12,O

2 x 7,0 x

1993
1994
1995
1996

9,4
10,8
1 1,8
10,1

10,5
13,5
10,5
12,5

18
3
1

17

10,8
17,3

x
14,9

11,7
12,9
13,3
12,3

1993
1994
1995
1996

2

96 677
96 313

101 103
105 640

51 841
58 759
62 075
72 358

3 025
3 714
2794
3 075

Sonstige Fächer

x

x

lnsgesamt

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

3,2
3,3
3,2
3,2

4,6
4,8
4,6
4,4

9,6
9,7
9,6
9,7

10,1
10,6
10,5
10,5

17,4
17,8
17,8
18,6

13 311
19 917
22 514
23',t32

6278
11 324
14 009
14 938

490
1 081
1 477
2 395

7,5
7,3
7,7
8,0

9,2
8,7
9,1
9,6

11,4
10,7
1 1,0
11,5

9,7
9,6
9,7
9,8

61 712
69 381
72 720
72W2

28 0't3
45 12X
47 508
48 133

703
1 410
1 813
1 669

12,1
12,6
12,4
12,2

10,1
9,9

10,2
10,9

10,7
10,1
10,2
10,5

13,0
12,9
12,9
13,5

8,5
8,0
8,3
8,9

9,9
't1,2
10,5
1 1,0

13,5
14,2
14,2
14.7

11,7
9,8
9,2

10,2

14,7
13,9
12,6
12,9

19,9
18,8
15,9
15,9

14,4
15,1
14,6
14,9
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Prüfungsgruppe

Fächergruppe

Sprach- und Kultur-
wissenschaften

Sport

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften

Mathematik, Natur-
wissenschaften

Humanmedizin

Veterinärmiedizin

Agrar-, Forst- und
Ernährungswissen-
schaften

lngenieurwissenschaft en

Kunst, Kunstwissenschaft

Außerhalb der Studien-
bereichsgliederung

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
't996

1993
1994
1995
1 996

1 993
1 994
1 995
1 996

1993
1994
1995
1996

1993
1 994
1995
1996

1993
1994
't995
1996

1993
1994
1 995
1 996

1993
1994
1995
1 996

1993
1 994
1995
1 996

lnsgesamt 1993
1994
1995
1996

6 Abgelegte und bestandene Prirfungen sowie Prüfungserfolgsquote

Diplom (U) und entsprechende Abschlußprüfungen 1 )

zu

13752
13 390
14 611
15224

28914
31 550
33 314
36 062

19 095
19 621
19720
20322

13 600
12925
12 162
11 936

3222
2835
2935
2351

18 453
16 670
18 098
19 222

4 604
4 651
5 014
4 993

5 028
4 835
5245
5 385

17 521
19 495
20 585
21 979

8724
8 555
I 363
I 839

11 393
12055
12729
14 083

6 607
6 663
6 503
6522

5923
5 854
5 416
5 295

13 525
13 289
'13 996
14 804

27 542
30 761
32279
35 106

18 898
19 485
19 591
20246

13 582
12921
12 158
11 933

3 194
2774
2887
2307

18 217
16324
17 854
19 149

4 554
4 639
4 952
4 965

101 401
101 972
105 703
110 530

4 898
4788
4923
5 159

I 627
B 501
I 073
I 645

6 557
6 635
6 481
6 511

5 919
5 853
5 4',t5
5 294

1 478
1 276
1 346
1 122

2589
2341
2 481
2704

2518
2629
2902
28n

39 507
39 926
41 036
43 004

98,3
99,2
95,8
97,2

98,9
99,4
96,9
98,0

99,5
100,0
100,0

98,2

94,8
97,5
96,6
97,5

99,2
99,6
99,7
99,8

99,9
100,0
100,0
100.0

99,8
100,0
100,0
100,0

99,4
97,9
98,8
98,2

99,0
99,7
98,8
99,7

97,4
99,0
93,8
95,8

535
540
594
530

974
947
034
964

441
407
440
442

537
543
599
553

978
950
039
995

16 738
19 006
19 988
21 382

12341
12 850
13110
13735

7 663
7 068
6743
6 639

1 716
1 498
't 541
1 185

15628
13 983
15373
16 445

2 036
2010
2 050
2 088

61 894
62 046
64 667
67 526

10 804
11 755
12291
't3724

95,3
97,5
96,9
97,3

99,0
99,3
99,3
99,6

99,9
100,0
100,0
100,0

99,9
99,9

100,0
99,8

99,1
97,8
98,4
98,1

98,7
97,9
98,7
99,6

98,9
99,7
98,8
99,4

97,9
98,6
98,0
98,5

99,6
99,4
99,2
95,8

95,5
97,5
97,1
97,3

439
407
440
434

99,6
99,7
99,5
96,9

576
529
607
692

339
303
345
362

915
832
952
054

577
529
607
692

916
833
952
056

12 486
12 958
13 217
13 800

98,8
99,2
99,2
99,5

98,9
97,8
98,0
98,1

76n
7 071
6746
6 641

15 848
14298
15 597
16 514

2 061
2014
2078
2 106

63234
63 050
65 987
68 551

99,8
100,0
100,0
100,0

100,0
99,7

100,0
99,5

339
304
345
364

735
532
572
208

1 487
1 303
1 363
1 143

2 605
2372
2501
2708

2543
2637
2 936
2887

98,6
97,8
98,6
99,6

98,8
99,8
98,7
99,1

97,9
98,4
98,0
98,5

99,4
98.7
99,2
99,9

98,0
98,9
98,0
98,6

22 1 1 100,0 100,0 100,0

103 534
103 425
107 845
112 163

40 300
40 375
41 858
43612

1 ) Einschl. künstlerischer und sonstiger Abschlüsse.

Prüfungs-
jahr
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Bestandene PrüfunoenAboeleote Prüfunoen
weiblichinsoesamtl männlich weiblich insoesamtl männlich

1

1

1



Prüfungsgruppe

Fächergruppe

Sprach- und Kultur-
wissenschaften

Sport

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften

Mathematik, Natur-
wissenschaften

Humanmedizin

Veterinärmedizin

Agrar-, Forst- und
Ernährungswissen-
schaften

lngenieurwissenschaft en

Kunst, Kunstwissenschaft

Aul3erhalb der Studien-
bereichsgliederung

6 Abgelegte und bestandene Prüfungen sowie Prüfungserfolgsquote

Promotionen

Relation bestandene zu

1 993
1 994
1995
1996

1 993
1994
1995
1996

1 993
1 994
1 995
1996

1993
1994
1 995
1996

1 993
1 994
1995
1996

1 993
1994
1 995
'1996

1 993
1994
1995
1996

1 993
1 994
1 995
1 996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

lnsgesamt 1993
1 994
1 995
1 996

1 831
2079
2 065
2 101

2 113
2324
2 494
2 655

6 019
6 800
6 928
7 015

1 085
1 170
1 190
1 252

1 830
2075
2064
2091

2 109
2323
2 493
2651

6 019
6 798
6 926
7 006

1 084
1 166
1 190
I 244

1 644
1 771
1W7
2040

4 576
5 120
5 174
5 239

4 809
4 41',!
4249
4 318

1 559
2 056
2011
2 144

99,9
99,8

100,0
99,5

100,0
100,0
100,0
100,0

99,8
100,0
100,0
99,8

100,0
100,0
100.0
99,9

99,9
99,9
99,9

100,0

100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0

99,4
99,7

100,0
100,0
100,0
100,0

99,9
99,7

100,0
99,4

100,0
100,0
100,0
100,0

99,8
100,0
100,0
99,9

100,0
100,0
100,0
99,8

100,0
99,9
99,8

100,0

100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0

99,2
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
99,9
99,8

746
909
874
847

746
909
875
849

23
20
't1
14

141
169
148
't52

100,0
100,0
100,0
100,0

99,8
99,8
99,8
99,8

100,0
99,9

100,0
99,9

99,8
99,9

100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
100,0
100,0

535
573
507
5',12

1 656
2210
2 156
2fi7

303
297
317
304

21 043
22 419
22 402
22876

69
70
50
59

46
50
39
45

69
70
50
59

83
59
61
35

4 576
5 121
5 176
5247

4 809
4 414
4 257
4320

298
280
252
192

1 559
2057
2012
2 144

128
122
128
140

14 598
15 424
15 350
15 766

23
20
11

14

466
553
587
612

1 443
1 679
1 752
1 768

3 044
3 008
2979
3 020

14',1
169
148
152

27
24
31
't2

6 445
6 995
7 052
7 110

465
552
586
61 1

1 443
't 678
1 752
1 767

3 038
3 004
2979
3 019

7 847
7 415
7 228
7 337

1 656
2209
2 155
2307

303
297
315
303

21 032
22404
22387
228/9

46
50
39
45

1 647
1 771
1 907
2043

7 853
7 422
7 236
7 340

283
305
336
356

298
280
252
192

394
404
359
360

58l
585
588
548

535
573
507
512

283
305
336
356

394
404
359
360

581
585
588
548

97
153
144
163

175
175
189
1&t

't28
122
127
140

56
35
30
23

83
59
61
35

56
35
30
23

97
153
144
163

175
175
188
163

27
24
31
12

6 438
6 989
7 049
7',to4

100,0
100,0
100,0
100,0

100,0
100,0
99,5
99,4

100,0
100,0
100,0
100,0

14 594
15 415
15 338
15745

99,9
99,9

100,0
99,9

100,0
99,9
99,9
99,9

99,9
99,9
99,9
99,9

Bestandene
männlich

Prüfungs-
jahr

Anzahl
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Aboeleots Prüfunoen
insoesamtl männlich I weiblich ncdac2mlinsoesamtl männlich weiblich weiblic



Prüfungsgruppe

Fächergrupp€

Sprach- und Kulfur-
wissenschaften

Sport

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften

Mathematik, Natur-
wissenschaften

Agrar-, Forst- und
Ernährungswissen-
schaften

lngenieurwissenschaften

Kunst, Kunstwissenschaft

Außerhalb der Studien-
bereichsgliederung

6 Abgelegte und bestandene Prüfungen sowie Prüfungserfolgsquote

Lehramtsprüfungen

Relation bestandene zu

1993
1 994
1 995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

9 803
13 661
15 414
16 160

1 004
1 503
1 576
1 808

800
1 234
1 749
1 895

3 018
5023
5 590
5792

1 312
1 697
1 712
1 786

16 633
23 908
27 024
28 447

't 949
2577
3 163
3 627

I 613
13 565
15234
15 981

779
1 219
1 735
1 890

2914
4 975
5 527
5710

177
195
238
199

16 235
23734
26748
28 143

1 904
2 550
3 104
3 576

300
383
518
641

899
1 494
1 892
2032

359
378
419
443

4 244
5 900
7 171
I 090

7 709
11 015
12130
12 405

555
877
922

1 028

479
836

1 217
1 249

2015
3 481
3 635
3 678

144
164
213
'179

173
148
181
181

916
't 312
1 279
1 333

11 991
17 834
19 577
20 053

7 854
11 084
12251
12 533

98,1
99,3
98,8
98,9

97,7
99,0
98,1
98,6

98,2
99,4
99,0
99,0

98,2
99,7
99,9
98,9

420
620
650
761

975
497
572
789

565
880
923
039

489
848
222
253

439
623
653
769

33
31
25
20

502
592
744
798

275
690
698
776

33
31
25
21

333
444
563
622

375
380
422
445

1

97,1
99,6
99,7
98,9

97,4
98,8
99,2
99,7

96,6
99,0
98,9
98,6

96,2
99,5
99,6
99,0

95,7
99,5
99,5
99,0

96,5
99,2
98,3
99,8

95,4
98,5
98,4
98,1

100,0
100,0
100,0
95,2

98,8
100,0
100,0
99,2

95,7
99,5
99,3
99,6

96,9
99,0
98,6
98,7

98,0
98,6
99,6
99,7

311
386
527
642

942
1 516
1 923
2072

1 993
1994
1 995
1 996

2076
3 507
3 667
3720

151
165
214
180

937
't 317
1 290
1 341

12251
17 951
'19748
20249

97,1
99,3
99,1
98,9

95,4
99,4
99,5
99,4

97,9
99,3
99,1
99,0

184
196
239
201

5't2
593
744
805

179
149
181
183

329
444
563
617

1 993
1 994
1 995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1 996

98,0
99,8

100,0
99,1

97,2
99,6
99,2
99,4

1 100,0

97,6
99,3
99,0
98,9

96,6
99,3

100,0
98,9

97,8
99,6
99,1
99,4

100,01

lnsgesamt 1993
1994
1995
1996

4382
5 957
7 276
I 198

Bestandene PrüfungenAboeleote Prüfungen
insoesamtl männlich weiblich insoesamtl männlichnsqesamt männlich weiblich

Prüfungs-
jahr

Anzahl

-268-
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Prüfungsgruppe

Fächergruppe

Sprach- und Kulfur-
wissenschaften

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften

Mathematik, Natur-
wissenschaften

Agrar-, Forst- und
Ernährungswissen-
schaften

lngenieunadssenschaften

Kunst, Kunstwissenschaft

239 1044 1279
272 1120 1387
241 7fi 988
239 878 1 112

6 Abgelegte und bestandene Pnifungen sowie prüfungserfolgsquote

Fachhochschulabschluß

bestandene zu

99,2
98,5
99,6
98,7

1c4.2
1 119

748
876

13 152
't6 206
17 775
18 032

1 017
1 201
1 082

998

3 571
3947
4281
4 516

1 070
1 171
1 063
'l 123

20 622
24360
25 814
26269

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

'1993
1 994
1995
1996

1 993
1994
1995
1996

1993
1994
1 995
1996

1993
't994
1995
1 996

1 283
1 392

991
1 117

99,7
99,6
99,7
99,6

97,4
97,6
97,6
97,9

99,4
98,7
97,9
96,9

99,
99,
99,
99,

237
268
240
236

I
I
7
I

27 945
33 685
36 786
37 196

3 383
3 696
3 902
3 659

2297
2 900
2 569
2462

27'.t78
29O41
30 537
30 434

63 981
72 6s3
76 525
76 684

14 525
17 208
18 668
18 857

13 420
16 477
18 118
18 339

1 024
1 216
1 092
1 009

3 587
3 983
4 319
4 558

1 076
't 173
1 065
1 ',t24

20925
24 696
2622',1
266/,4

27 222
32892
35 896
36 417

3 362
3647
3821
3 546

2276
2 869
2537
2 417

27 036
28 638
30 104
30 024

63 055
71 367
75 082
75326

14 070
16 686
18 121
18 385

2592
2931
2 956
2822

23 465
24 691
25823
25 508

42 433
47 007
49 268
49 057

2 609
2 969
3 025
2923

23 591
25 058
26218
25 876

43 056
47 957
50 304
50 040

99,1
98,9
98,8
98,2

99,3
98,7
97,7
96,5

99,5
98,5
98,5
98,6

98,9
99,6
99,7
99,3

98,6
98,0
97,9
98,0

98,0
98,4
98,1
98,3

99,3
98,8
99,1
98,9

99,4
99,8
99,8
99,9

96,9
97,0
97,1
97,5

770
716
865
724

774
727
877
736

259
668
455
419

810
763
673
687

880
934
736
810

819
766
675
692

895
939
740
816

273
684
477
453

99,5
98,5
98,6
98,4

98,6
98,6
98,4
98,6

98,9
99,0
98,5
97,7

99,6
99,1
99,1
99,1

99,5
98,6
98,6
98,7

lnsgesamt 1993
1994
1995
1996

99,2
99,7
99,8
99,7

98,6
98,2
98,1
98,2

mä
Prüfungs-

jahr
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6 Abgelegte und bestandene Prüfungen sowie Prüfungserfolgsquote

Prüfungsgruppen insgesamt

Relation bestandene zu

Fächergruppe

Sprach- und Kultur-
wissenschaften

Sport

Rechts-, Wirtschafts- und
Sozialwissenschaften

Mathematik, Natur-
wissenschaften

Humanmedizin

Veterinärmedizin

Agrar-, Forst- und
Ernährungswissen-
schaften

lngenieurwissenschaft en

Kunst, Kunstwissenschaft

Außerhalb der Studien-
bereichsgliederung

1 993
1 994
1 995
1996

1 993
1 994
1 995
1996

1993
1994
1 995
1 996

1993
1994
1995
1 996

1 993
1 994
1 995
1996

1993
1994
1995
't996

1 993
1 994
1995
1996

1 993
1 994
1995
1996

lnsgesamt 1993
1994
1995
1996

10 785
12 510
12733
12 680

99,0
99,3
99,2
99,2

99,0
99,3
99,1
99,1

26 669
30 522
33 081
34602

2051
2523
2 665
2862

59772
68 793
74 343
77 808

31 515
35 140
36 140
36 788

21 453
20347
19 398
19276

I 301
I 854
9842

10 503

1 022
1 216
1 291
1 367

34 004
38 860
41 687
43 521

20 615
22564
23341
24 042

12 486
11 485
11 003
10 961

3 383
3282
3 303
3 383

't25270
1 32 388
138 917
142555

18 368
21 668
23239
24 099

25768
29 933
32 656
34 287

10 900
12576
12799
12746

I 967
I 862
8 395
8 315

4731
5 302
5 480
5 516

7992',1
90 017
94 879
97 615

26247
30 316
32282
33 988

2018
2 514
2 656
2812

57 652
67 195
72 403
76 0&t

31 193
34 905
35 865
36 508

21 429
20 336
19 386
19 270

47 411
47 763
50 857
52278

8012
8 560
I 701
I 854

83
60
61
37

201 723
219 477
229920
236 848

I 123
8772
9 457

10 215

32752
37 846
40 534
42 448

20 408
22395
23 132
23828

12 472
11 479
10 992
10 957

3 402
3 601
3 380
2984

40 981
41 174
43770
44714

123 165
1 30 368
136 444
140 418

18 124
21 544
22825
23773

1 017
1 304
1 373
1 476

24 900
29 349
31 869
33 616

I 957
I 857
I 394
I 313

859
834
943

1 048

2780
2810
2789
2 451

6 430
6 589
7 087
7 564

4 679
5287
5 432
5 496

98,4
99,3
97,6
98,2

98,4
99,6
99,7
98,3

96,5
97,7
97,4
97,8

99,9
99,9
99,9

100,0

99.1
98,6
98,7
98,4

99,2
98,5
98,7
99,1

100,0
100,0
100,0
100,0

98,3
98,7
98,3
98,6

97,9
99,1
96,1
97.3

97,9
99,5
99,4
97.7

96,3
97,4
97,2
97,5

100,0
99,8

100,0
99,6

99,2
98,4
98,6
99,0

98,5
99,7
99,0
99,3

100,0
100,0
100,0
100.0

98,3
98,5
98,2
98,5

98,8
99,8
99,9
98,7

98,7
99,4
98,2
98,6

001
210
283
336

o29
307
374
495

637
583
597
554

56
35
30
24

27
25
31
13

56
35
30
24

83
60
61
37

99,9
99,9
99,9

100,0

96,6
98,0
97,6
98,0

98,9
99,5
99,5
99,5

99,9
99,9

100,0
100,0

99,9
100,0
100,0
100,0

99,2
98,5
99,0
98,7

98,9
99,7
99,1
99,6

100,0
100,0
100,0
100,0

1993
't994
1995
1996

1 993
1994
1 995
1996

3 435
3 651
3 433
3042

2 803
2 853
2817
2 484

6 182
6 411
6 169
5 435

99,0
98,6
98,5
98,1

1 497
1 414
1 540
1 604

496
417
540
602

860
834
943
048

637
584
597
556

99,9
99,9

100,0
99,9

6 238
6 504
6 250
5 526

47 799
48 514
51 535
52768

I 114
I 584
8 783
B 899

205 191
222405
233796
240 170

4',1 331
41 857
44390
45 156

6 468
6 657
7 145
7 612

99,4
99,0
99,2
99,4

3 333
3273
3 269
3 358

98,7
99,7
99,1
99,5

27
25
31
13

78 558
89 109
93 476
96 430

98,3
99,0
98,5
98,8

Bestandene PrüfungenAbqeleqte Prüfungen
weiblich nsqesamt männlichweiblich insqesamtl männlichinsqesamt männlich

Prüfungs-
jahr

Anzahl
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7 studienanfänger und Absolventen nach sludienEchern, Geschlecht und Durchschniltsalter

lnterdisziplinäro Studien (Schwerpunh Sprach- und Kullun,uissenschaften)

131
72

122
135

354
265
340
392

485
337
462
527

8
5
1

4

32
7
3

32

40
12
4

36

617
558
478
437

752
800
702
640

535
402
54'l
s96

767 22,1 23,6
543 21,9 ?3,8
782 ?2,4 24,2
876 22,3 23,8

Lernbereich Sprach- und Kullurwissenschaflen

31,1
29,6
32,2
36,8

Evangelische Theologie, -Religionslehre

945 23,O 25,0
898 23,9 25p
833 23,O 25,7
760 22,6 25,3

1 219
1 354
1 277
1 188

2 164
2252
2 110
1 948

34,3
28,9
27,8
27,6

25
?2
14
44

25.4
24,4
47,0
33,3

31,8
32,4
34,9
39,0

140
197
199
201

6

11
31

28,8
27,5
27,7
27,9

23,9
23,9
35,7
39,1

12
13
13
43

27,1
26,3
25,9
26,3

24,2
24,'.|
38,5
38,4

31,3
30,2
32,7
37,2

tm
1. Sludienfach

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgosaml

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

21,8
21,5
21,9
22,0

22,2
22,2
22,1
21,9

232
141
241
280

23,0
23,7
23,8
23,0

22
13
37
67

20
28
89

220

42
41

126
287

24,9
26,2
25,5
25,0

23,0
23,0
23,6
23,3

;
4
1

7
10
7

11
14
I

18
20
24
74

84
122
224
194

195
233
363
324

222
221
268
267

362
418
467
468

698
682
644
623

627
657
722
671

325
339
366
294

23,9
24,O
24,6
23,9

24,4
24,8
25,0
24,5

32,6
30,1
28,7
28,4

34,8
35,7
29,4

1993
1994
1995
1996

31,;
30,8
29,8

37,4
45,9
38,7
35,3

34,5
37,9
39,8
36,4

33,5
32,4
31,0
33,3

29,3
28,7
29,3
29,2

28,4
27,9
28,5
28,3

21,5
21,0
21,6
21,4

36,2
28,3
27,5
2T,3

30,2
28,8
29,9

35,4
40,7
39,3
35,9

111
111
139
130

34,2
34,4
35,9
37,5

27,4
27,1
27,7
27,4

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

92
77
60

219

117
99
74

263

27,7
26,8
26,6
27,0

1 369
1 358
1 180
't 077

33,9
33,4
34,7
35,0

12,O

27,0

27,O
42,0

Diakoniewissenschaft

2
15
13
30
18

23
24
25
20

38
37
55
38

30,5

22,0

37,0
24,5

22,5

37,0
27,5

22,3

30,3
29,7
31,2
30,5

1

2

2

1

4

3

31,4
29,3
31,0
29,1

31,0
29,4
31,1
29,8

Studienan inger im 1

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hochschul-
semesler

Fach-
semesler

Erst-
studium

weiteren
Studium

Erst-
sludiumJahr

Durchschnillse sr in Jahrsn Durchschn
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Ersl-
studium

weileren
Studium

Erst-
studium

Fach-
semeslor

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hochschul-
semesler

Durchschnittsalter in,
Jahr

Anzahl

1. Studienfach

Geschlechl

Milnnlich

Weiblich

lnsgesaml

Milnnlich

Weiblich

lnsgesamt

lvlilnnlich

Weiblich

lnsgesaml

Milnnllch

Weiblich

lnsgesaml

1993
1994
1995
1996

7 Sludienanfänger und Absolventen nach Studienfächern, Geschlecht und Durchschnittsalter

Evangelische Religionspädagogik, kirchliche Bildungsarbeil

85 23,6 27,2 44
91 24,1 26,9 40
81 24p ?.6,5 52
93 24,6 27,3 47

28,7
27,2
27,4
29,7

43,1
28,0
41,3
43,8

1993
1994
1995
1996

39,6
33,9
30,9
36,8

41,2
32,5
32,2
38,8

28,2
28,0
28,2
28,4

26,7
26,5
26,6
26,7

8
1

1

13

9
3
7

33

17
4
I

46

127
169
156
150

153
216
152
204

280
385
308
354

85
93

106
148

273
364
369
374

857
916
984
974

26,4
26,1
26,8
26,7

24,8
23,5
24,3
24,s

25,6
24,7
25,5
25,6

23,7
23,4
25,3
26,2

184
207
227
212

269
298
308
305

928
086
100
186

39
56
61
55

90
136
137
135

522
535
536
509

487
500
546
522

23,7
23,1
25,6
26,9

Katholische Theologio, -Religionslehre

26,3
25,2
27,5
27,7

26,6
25,7
27,3
27,6

129
133
158
195

27,8
26,5
26,9
27,8

27,4
26,4
26,6
27,3

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
199s
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

129
192
198
190

1 009
1 135
1 082
1 031

932
I 019
1 008
1 061

1 860
2 105
2 108
2247

23,6
23,5
24.1
22.9

21,O
20,9
21,1
21,2

22,4
22,1
22,6
22,1

584
552
615
600

35,'l
34,7
35,4
34,8

32,4
34,6
32,1
30,5

27,7
27,4
27,6
27,7

33,6
34,7
33,8
32,3

31,1

35,6
38,2
37,9
27,3

;
1

4
I

10
10

Caritaswissenschafl

43,0
32,0

33,5
32,1
u,1
30,1

2

1993
1994
1995
1996

2
1

4 - 32,8
z - 46,5

4 - 33,5
9 - 32,1

't4 43,0 33,7
12 32,0 32,8

Katholische Religionspädagogik, kirchliche Bildungsarb€it

2

1;
10
3

,r,1

44,3
46,3
42,4

42
71
53
52

117
150
138
120

22,5
23,3
22,2
22,7

21,5
22,6
22,6
22,3

58
66
79
68

128
118
150
144

186
184
229
212

45
54
40
55

99
94
84

130

144
148
124
185

26,8
27,8
27,7
27,7

22,6
23,3
24,4
22,9

I
68
19
15

27,6
26,0
25,1
26,9

23,9
24,6
23,2
23,3

23,0
23,8
24,0
23,0

21,8
22,9
22,4
22,4

159
221
191
172

1

87
29
18

35,6
39,5
40,8
29,8

27,4
26,6
25,5
27,1

-272-



1. Studienfach

Geschlecht

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

29,6
27,7
27,5
28,8

247
301
319
266

29,1
27,8
28,0
29,1

37,5
34,3
36,5
36,3

37,9
34,9
36,6
36,4

Religionswissenschafl

25,0
22,6
23,7
23,0

23,5
25,0
23,9
25,1

Geschichte

15
143
z',i.4

24,8
34,9
38,8

24,8
35,8
39,8

25,2
37,2
37,3
34,7

33,9
32,6
37,9
34,6

35,6
33,4
33,4
31,2

7 Studienanfänger und Absolventen nach Sludienfächern, Geschlecht und Durchschnittsaller

Philosophie

r993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

I 148
1 047
1 068
1 188

784
797
921

'l 004

1 932
1 844
1 989
2 192

1 749
1 671
1 684
1 759

1 541
1 422
1 525
I 595

3 290
3 093
3 209
3 354

4 033
3 915
4 319
4 519

2 764
2947
3 316
3542

6 797
6 862
7 635
I 061

241
159
162
282

101
121
117
120

3 473
3 488
3 678
3 875

2 745
2 749
3 001
3 296

26,8
27,3
27,2
27,4

103
129
110
122

30,4
30,8
31,3
30,8

29,9
30,6
30,7
30,6

24,2
24,3
24,3
24,4

23,6
24,O
23,6
24,0

24,0
24,2
24,0
24,2

23,4
23,8
23,5
23,9

23,O
22,9
22,6
22,6

116
148
145
160

41
69
52
80

157
217
197
240

217
276
254
274

320
405
364
396

27,8
28,2
28,2
28,3

27,4
27,8
27,7
27,9

30,2
30,7
31,1
30,7

35,1
35,0
34,2
34,6

34,3
33,9
35,7
35,0

34,9
34,6
34,6
34,7

Erhik

313
187
199
333

146
180
202
146

5
14
6
3

21
75
48

103

26
89
54

106

31
47
38
40

41
65
88
61

72
112
126
101

72
28
37
51

39,8
38,4
37,8
41,0

40,6
34,2
34,3
33,9

28,3
27,8
28,8
29,6

I
2

24,;
,0,:

26,;

24,4
34,3
26,8

35,7
31,?
30,8
33,0

35,6
34,4
34,7
30,6

36,1
30,9
31,8
34,7 2

659
666
673
816

18
62,

15
161
276

104
120
133
117

43,1
43,1

30,0
35,4
37,5
34,7

34,0
35,6
34,7
34,3

37,1
31,4
32,2
34,6

;
2
2

24,2
24,0
23,8
24,3

7
12
14
13

15
26
30
33

22
38
44
46

4
6

12
7

5
4
5
7

9
10
17
14

192
183
21s
209

26,4
26,7
26,7
26,7

29,1
29,3
29,0
29,2

25,2
25,4
25,2
25,1

27,9
27,9
28,4
28,3

33,7
33,5
33,4
33,7

296
303
348
326

653
555
601
722

312
221
274
538

6218
6237
6 679
7 1f1

23,2
23,4
23,1
23,3

25,8
26,1
26,0
26,0

25,5
28,7
28,7
28,8

33,9
34,8
34,2
34.1

Hochschul-
semesler

Fach-
semester

Hochschul-
semesler

Fach-
semester

Erst-
sludium

weileren
Sludium

Ersl-
studiumJahr

Durchschnitlsalter in Jahren Durchschnittsalter ir
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änoer im 1

Fach-
semester

Erst-
sludium

weiteren
Studium

Erst-
sludium

Hochschul-
semesler

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Lhl Durchschnittsalter in Jal
Jahr

7 Sludienanfänger und Absolventen nach Studienfächern, Geschlecht und Durchschniltsalter

Alte Geschichte

tm
1, Studienfach

Männlich

Weiblich

lnsgosamt

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Mtlnnlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgosamt

weiteren

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

35
44
39
40

36
33
39
34

71
77
78
74

141
147
154
172

270
261
276
283

411
408
430
455

280
288
290
333

190
252
247
303

470
540
537
636

88
65
81
94

101
123
142
140

73
108
1'19
104

1 008
1 067
1 099
1 266

24,7
23,6
25,0
24,4

21,4
22,2
23,2
22,7

28,0
25,0
30,0
27,4

24,8
26,1
26,6
26,6

28,9
32,4
29,8
28,8

38,3
36,3
33,1
31,1

27,4
41,3
27,9
31,6

2s,8
35,1
30,0
39,0

26,6
27,6
28,4
27,1

6
10
15
10

28,1
36,9
28,8
30,2

32,1
35,8
31,6
33,7

1

3
4
4

1

2
4
2

3
5
7
5

3
5
I
5

174
231
261
244

356
372
442
479

491
500
577
596

847
872
019
075

601
615
632
693

407
452
467
573

23,0
23,0
24,1
23,4

Archäologie

Mitllere und neuero Geschichte

Ur- und Fr{ihgeschichte

2
5
8
6

23,7
23,1
23,1
22,6

26,7
26,7
27,3
27,1

9
21
24
17

29,5
29,4
29,1
29,9

21,7
21,5
21,8
21,7

15
14
21
I

28,6
29,8
29,7
29,1

31,0
33,3
32,7
31,5

22,4
22,1
22,3
22,0

31,4
32,6
34,3
32,0

24,3
24,6
25,5
24,8

25,X
25,5
26,3
25,8

25,4
23,9
24,3
24,1

26,0
25,4
25,7
25,3

59
36
33
38

65
65
60
61

124
101
93
99

29,O
29,7
29,5
29,4

31,9
32,2
35,6
32,3

36,3
33,6
34,7
37,0

34,5
31,8
33,4
34,4

33,0
34,5
33,8
35,7

31,2
30,6
30,5
30,5

29,7
30,1
30,8
31,1

1993
1994
1995
1996

23,4
23,3
22.7
22,2

26,4
26,5
26,7
76,4

31,3
30,9
30,6
31,1

22,8
21,3
21,6
21,1

93
117
152
134

23,1
22,3
22,2
21,7

130
165
195
192

24
35
45
26

17
37
62
61

11
33
34
47

28
70
96

108

28,9
28,6
28,8
29,4

30,3
29,9
29,8
30,4

190
154
209
219

23,6
23,2
24,1
23,5

26,5
28,1
27,8
27,2

15
13
18
18

98
80

101
104

188
144
224
230

25,2
25,7
25,5
25,4

28,4
29,8
31,0
31,5

186
145
182
198

23,2
23,O
22,9
23,1

?3
23
27
26

8
10
9
8

22,7
22,9
22,0
22,7

223
282
347
326

55
43
46
35

63
63
51
39

1 18,
106
97
74

25,9
27,O
26,8
26,3

35,6
32,8
34,3
35,9

31,9
32,9
33,4
35,0

29,8
31,0
32,7
33,3

378
298
433
449
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7 Studienanfänger und Absolvenlen nach Studienfächern, Geschlechl und Durchschnittsalter

1. Studienfach

Geschlechl

I Sludienanfänger im 1. I Absolventen im

lsemeslerlsemesterlsemesterlsemesrerlstudiumlstudiumlstudiumlstudiumI Nnzaht LOq1qlESEI4EtlefUrlClrlC! | Anzahl I Durchschniltsalter in Jahren

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

1993
1 994
1 995
1996

1993
1994
1 995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1995

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

22
17
'12
27

2
6
2
b

;
1

9
I
I
2

8
3
1

2

;
5
7

5
18
6

10

34,4-

34,4

19
36
52
61

31
48
88
92

33,3
32,8
32,3
32,4

31,5
30,3
30,4
32,3

32,4
31,4
31,2
32,4

16
26
24
25

17
35
35
25

33
61
59
50

180
183'
180
196

419
404
406
413

153
1s2
150
130

260
273
251
241

Wirtschafts-/Sozialgeschichle

BibliothekswissenschafUBibliothekarwesen

25,7
24,8
27,0
25,8

17
11
9
4

29,9
32,5
33,1
29,9

30,5
35,3
31,7
33,6

26,3
26,O
28,6
25,7

48
46
40
61

37
2S
?7
37

85
74
77
98

25,9
26,0
25,9
26,5

24,3
23,1
24,O
?4,2

24,7
23,9
24,5
24,8

28,0
25,1
25,5
25,9

25,7
23,5
24,3
24,8

26,5
24,',|
24,8
25,2

24,0
23,8
24,4
24,2

23,5
23,2
22,8
22,7

23,6
21,9
22,2
22,8

24,7
23,3
24,3
24,7

26,2
23,5
24,6
24,9

30,1
3?,3
33,7
30,7

29,7
33,1
28,3
29,O

30,5
37,6
32,3
33,6

30,7
30,5

32,7
32,8
33,0

31,9
31,4
33,4
30,9

1993
1994
1995
1996

18
16
16
15

23,6
20,5
?1,8
22,9

24,9
22,8
25,2
26,1

1993
1994
1995
1996

40
33
?8
42

2
9
3
6

110
85

'114
98

189
173
206
216

24,7
24,9
24,1
24,7

121
99
78
93

586
662
296
451

707
761
374
544

10
6
5

10

10
12
13
28

20
18
18
38

100
96
99

1ZO

90
112
106
134

190
208
205
254

30,6
27,2
30,8
25,2

29,8
28,5
30,8
29,5

415
349
377
364

525
435
491
462

560
449
531
583

23,2
22,O
22,5
22,1

27,6
27,6
27,O
27,9

23,5
22,6
22,9
22,6

5
.R
11
17

28,0
27,7
?7,8
28,2

31,9
31,8
33,1
31,8

749
622
737
799

't2
't2
36
31

28,6
24,4
25,1
25,3

49
66

116
136

18
25
53
53

31
41
63
83

Ookumentationswissenschall

Journalislik

29,3
30,8
28,8
30,6

29,9
28,4
30,2
28,8

107
121
101
111

22,4
22,2
22,7
22,O

239
221
226
217

21,6
21,4
22,4
21,7

23,0
22,9
24,'l
23,9

21,9
21,8
22,6
21,8

28,7
28,7
29,0
28,8

27,4
27,8
27,4
27,5

23,4
23,3
24,2
24,O

28,1
28,2
28,2
28,1
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1. Sludienfach

Geschlecht

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgosamt

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Waiblich

lnsgesamt

7 Studienanfänger und Absolventen nach Sludienfächern, Geschlechl und Durchschniltsaller

Ivledienkunde/Kommunikations-/lnformalionswissenschatl

Sludium

1993
1994
1995
1996

22,4
22,7
22,8
22,5

7s6
704
842
673

895
784
978
865

404
347
342
408

81
142
83

138

968
792
858
975

50
86
62
85

54
48
38
54

20
24
26
28

74
72
64
82

;
3
6

1

2
2
4

30,7
29,6
30,8
30,4

28,7
30,0
29,9
29,5

I
18
15
13

12
13
8

17

20
31
23
30

469
376
297
358

916
921
770
849

30,7
30,3
29,6
29,0

28,5
24,4
28,8
29,1

334
343
407
431

29,7
29,9
29,3
29,5

24,2
24,6
25,4
23,9

147
144
177
179

183
229
282
253

330
373
459
432

16
31
45
65

21
31
70
79

30,4
31,2
31,6
31,4

29,8
28,8
32,0
29,6

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

564
445
516
567

117
202
147
2@

1 651
1 488
1 820
1 s38

93
168
109
188

174
310
192
326

1 385
1 297
1 067
1 207

21,6
21,5
22,1
21,6

22,9
23,3
24,O
23,1

28,1
27,7
27,9
27,9

21,9
22,1
22,4
22,O

28,8
28,6
28,5
28,6

22,4
23,1
22,4
22,9

Publizislik

23,5
23,9
24,6
23,5

23,4
24,0
2X,3
23,9

22,5
22,8
22,2
22,5

24,6
24,7
24,6
24,7

25,2
25,4
25,5
25,4

29,8
29,7
30,0
29,8

30,2
30,4
31,7
30,8

32,8
37,3
33,1

27,O
32,0
35,6
31,7

67
116
85

115

21,6
22,0
21,5
21,2

27,3
28,1
28,6
28,1

21,9
22,5
21,9
21,9

22,9
23,4
22,7
23,1

37
62

115
144

1

7
5

10

28,4
28,9
29,1
28,8

27,O
30,0
33,0
29,6

Allgemeine Literaturwissenschaft

180
141
122
165

155
16'l
203
196

24,1
24,1
24,4
23,1

26,5
27p
27,3
26,7

Allgemeine SprachwissenschafUlndogermanislik

708
784
913
948

1 042
1 127
1 320
1 379

24,6
24,9
25,1
25,2

28,1
28,3
28,5
28,2

43
24
41
3f

24,5
24,6
23,9
24,6

100
'105
118
100

27,7
27,7
27,2
26,7

23,6
23,2
23,1
22,6

34,0
35,8
34,3
33,9

31,9
34,7
30,2
33,8

32,8
35,3
32,9
33,8

32,4
34,5
36,0
34,0

33,8
31,8
32,9
34,3

33,4
32,8
x4,2
34,2

431
452
410
490

27,5
27,4
26,7
26,1

611
593
532
655

24,6
24,7
24,2
24,8

23,4
22,9
22,7
22,4

34
49
33
57

14X
129
159
137

58
66
58
54

2§
224
229
240

296
290
287
294

29,3
29,9
30,1
29,7

11
19
't4
22

527
556
615
642

682
717
818
838

23
30
19
35

28,9
28,8
29,0
29,1

somesler semester studium Studium studium
Durchschnittsa ller in Jahron Anzahl

Jahr
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1. Sludienfach

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

22,3
22,4
21,1
22.7

25,9
24,8
26,7
27,0

23,2
22,7
21,8
22,3

22,8
22,6
21,5
22,5

Bfzantinistik

7 studienanfänger und Absolventen nach studienfächern, Geschlecht und Durchschnittsalter

Angowandte Sprachwissenschafl

Studium

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

't993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

32
57
46
65

112
140
161
275

144
197
207
340

19
23
27
40

13
17
17
24

32
40
44
64

16
18
20
20

30
20
25
30

46
38
45
50

26,'l
25,8
27,1
25,7

2
2

11
8

27,2
28,6
28,5
28,7

121
135
100
117

160
181
115
132

21,1
21,2
22,1
21,6

22,4
22,6
23,2
22,s

25,6
27,O
27,2
27,7

150
165
123
't57

21,4
21.7
22,6
22,X

25,8
27,1
27,4
27,O

54
51
41
59

29
30
23
40

49
85
74
91

23,0
23,9
24,6
24,5

;
i
1

2
2

,|

3

:

;
2
2

;
2

;
5
4

3
2

1

1

5
1

2

2;
5
4

3
4

1

31,5
32,5

30,3
34,7
34,9

27,;
28,5

29,8
28,0
29,1

41,8

35.9

17
24
54
38

19
26
65
46

54
91
96
95

24,3
22,6
24,5
23,3

21,7
21,7
22,O
20,9

4
12
10

3
4
7
I

30,3
36,3
36,0

214
232
156
191

Berufsbezogene Fremdsprachsnausbildung

158
204
214
319

207
289
288
410

Compulerlinguistik

25,1
23,9
24,8
24,2

14
27
21
19

29,2
29,8
29,4
29.0

22,4
22,5
22,5
21,6

27,O
27,3
27,6
27,6

22,2
21,9
22,5
21,4

23,0
22,9
2?,1
22,2

68
118
117
114

27,4
27,9
27,9
27,9

23,4
23,3
24,2
23,5

29,;
29,3
29,7

1993
1994
1995
1996

49
75
71
92

24
32
43
56

4S
57
71
68

70
52
65
76

118
109
136
144

26,2
26,2
25,7
26,3

3

5

32,;
28,0
28,5

1993
1994
1996
1996

1993
1994
1995
1996

19S3
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

73
107
114
148

26,1
25,8
26,1
26,5

3
I

19
18

26,7
30,3
27,5
28,3

26,3
28,4
27,8
27,5

3
1

5

26,7
27,6
26.8
28,2

30,6
29,4
36,1
33,0

32,4_

41,8
32,4
35,9

34,6
36,4

37.8

*,i_

34,6
40,5

37,8

30,6
29,1
26,6
26,5

29,7
38,0
36,3

24,8
26,2
23,7
24,5

26,7
28,5
28,6
29,4

25,9
28,3
26,9
25,8

22,8
23,8
24,2
21,9

1

11
o
b

23,5
24,9
24,O
23,O

ochschul-
iemesler

Fach-
semesler

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Erst-
studium

weileren
Studium

Erst-
sludiumJahr

Anzahl zahl Durchscl
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Erst-
sludium

Fach-
semesler

Ersl-
sludium

weileren
Studium

Hochschul-
semosler

Fach-
semesler

Hochschul-
semester

Anzahl Durchschnit
Jahr

1. Sludienfach

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Milnnlich

Weiblich

lnsgesaml

15
6

11
8

25,O
21,5
26,2
24,8

Klassische Philologie

25,2
20,6
25,O
23,3

Latein

7 Studienanfänger und Absolventen nach sludienfächern, Geschlecht und Durchschnitlsalter

Griechisch

Sludium

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
't995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
'1994

1995
1996

1993
1994
1995
1996

214
199
204
216

26,3
24,4
24,O
24,9

98
72
78
79

81
97
90

101

55
36
36
24

51
49
47
60

106
85
83
84

21,7
22,1
23,8
25,6

25,3
25,1
27,4
28,8

28
31
26
14

9
17
I

10

24,3
25,1
25,2
24,8

22
24
25
16

27,7
30,7
27,4
28,0

22,1
22,8
23,5
23,7

24,9
25,1
26,2
26,6

28,8
28,7
29,7
30,0

28,3
29,6
28,6
28,9

29,6
30,7
33,6
32,6

31,0
29,6
28,9
28,9

179
169
168
180

30,0
30,2
31,0
31,2

22,5
23,4
23,4
23,O

23,3
20,3
22,O
22,6

,2
,3
,3
,6

21
22
21
21

I
4
I
5

50
55
51
30

4
1?
10
6

13
29
18
16

21,5
19,5
19,9
22,0

22,5
21,O
20,6
21,8

12
7

12
8

23
10
20
13

24,1
21,3
23,7
23,6

2;
2

6
5
5
4

6
2
7
4

39
55
60
72

250
255
270
259

416
331
386
442

138
122
138
126

1

2
1

;
2

36,8
27,2

36,8
27,2

34,9

29,0

28,8

34,9

28,8
29,0

?1,5
21,3
21,6
22,2

24,5
24,8
25,1
26,1

21,0
22,9
21,1
21,3

84
7l

104
110

28,4
27,1
27,4
27,7

40,2
40,1
41,7
37,6

27
19
26
21

28,1
29,3
28,6
28,6

40,3
38,8
38,5
39,2

352
321
342
342

666
586
656
701

40,2
39,8
40,8
38,0

34
67
64
76

61
86
90
97

12?
132
164
182

Dänisch

25,6
24,6
24,5
25,4

28,3
28,0
27,8
25,1

24,3
29,5
30,0
29,0

3
4
4
,|

22,1
25,6
26,9
26,3

7
5
8

10

1

4
3
3
4

4
3
3
5

36,3

28,3
26,0
30,0
30,9

21,2
20,0
21,O
21,O

1993
1994
1995
1996

10
9

12
11

21,2
20,0
21,O
21,0

22,5
27,3
27,9
26,6

28,3
26,0
30,0
32,0

5
1

2
3

5
1

2
3

25,O

25,;
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1. Studienfach

Männlich

Welblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblch

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

7 studienanfänger und Absolventen nach studienlächern, Geschlechl und Durchschnittsalter

Deutsch f0r Ausländer

Sludium
in Jahren

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1 993
'1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
'1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1 995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

108
135
105
160

60
46
18
52

71
57
23
58

24,9
24,2
24,4
24,6

25,0

25,8
24,4
24,4
25,0

23,3
23,1
23,4
23,O

132
164
't27
198

329
463
446
496

461
627
573
694

2

237
352
313
334

26,3
25,2
25,1
25,5

11
11
5
6

37,0
32,7
41,3
40,7

7
8
4
4

26
27
2'l
29

30,8
32,6
34,2
29,6

345
487
418
494

24,1
23,5
23,6
23,7

29,5
30,2
30,5
29,8

35,6
30,2
26,1
29,0

36,0
30,9
29,0
30,6

24,4
23,8
24,2
24,',|

19
19
17
25

29,3
29,6
29,5
29,9

Friesisch

21,0

1

1

1

3

3
1

1

3

2

2
1

2

19,0
26,0

19,0
26,0
28,0
?2.7

23,O
26,0
28,0
22,7

28,1

28,1

29,4
29,0
29,0
29,1

2

2

19,5

20,0
26,0

19,5

4023
3 923
? 794
3 885

11 759
12 099
12 379
12 611

15 782
16022
16 173
16 496

14 909
14 786
15 766
't6 215

22,7
22,7
22,8
22,6

28,O
30,0
27,8

4 061
4 969
5 399
5 080

5 575
5 368
5 584
5 820

24,1
24,O
24,?
24,2

1 045
1 119
1 211
1 327

GermanistiUDeutsch

22,9
22,7
22,7
22,5

Nisderdeutsch

20,0

21,0

20,0

21,O

34,5
34,6
35,4
34,7

33,1
35,6
33,8
33,4

161
178
197
206

238
482
388
396

399
660
585
602

oo,:

",:

40,5
28,0

21,8
21,7
21,7
21,5

20 484
20 154
21 350
22035

22,1
22,0
21,9
21,7

26,6
26,6
26,6
27,1

23,1
23,1
23,2
23,0

5 106
6 088
6 610
6 407

27,2
27,O
27,1
27,5

33,6
35,4
34,4
33,8

2;
1

4

;
,
3

;
1

27,;
29,0
23,7

27.5
29,5
26,0

2

:
;
2
7

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hochschul-
semesler

Fach-
semester

Erst-
studium

weiteren
Sludium

Erst-
studiumJahr

Durchschn
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Ersl-
sludiumstudium

weiteren
Sludium

Hochschul-
semesler

Hochschul-
semester

Fach-
som6ter

DurchschnAnzahl
Jahr

1. Studienfach

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

NEinnlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

7 Studienanlllnger und Absolventen nach sludienfächern, Geschlechl und Durchschnittsalter

Niederländisch

Studium
Jahren

38,4

29,4
31,8

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

19S3
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

't993
1994
1995
1996

19!13
1994
1995
19§16

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

9
21
18
15

31,5
27,6
26.7
29,0

23,0
?3,5
24,3
22,0

143
143
141
175

48
57
47
66

95
86
94

109

28,4
26,8
26,6
26,9

25,2
25,3
25,2
24,8

23,3
22,6
24,3
22,5

23,0
23,1
24,3
22,2

24,7
22,3
22,6
22,4

5

2
2

5
6
6
2

3
6

3

7
6
4
3

10
12
4
6

29,9
29,1

1 1'l
94

145
'150

228
215
261
283

339
309
406
433

238
246
303
335

479
389
527
568

717
635
830
903

36
28
35
39

45
49
53
54

31
27
44
48

103
92

127
133

134
119
171
181

294
234
334
357

26,9
26,3
26,6
25,7

32,8

30,0
28,8
30,1
26,9

30,0
28,9
30,1
29,8

29,2
31,3
31,0
28,1

30,5
29,1
29,6
28,6

27,5
31,6
28,2
29,2

10
6
I
4

33,0
31,6
28,5
30,5

NordistiUskandinavislik (Nordische Philologie, Einzelsprachen a.n.g )

406
359
476
513

't 624
1 546
1 588
1 640

4226
3 935
4 341
4293

5 850
5 481
5 929
5 933

3 030
3 084
3254
3 187

6 507
6 440
7 152
6 901

9 537
9 524

10 406
10 088

22,0
21,9
22,O
21,9

21,5
21,1
21.X
21,1

21,6
21,4
21,5
z'1,3

108
117
110
129

1 130
1 319
1 617
1 845

1 416
1 634
2 001
2340

34,0
35,8
47,6
32,9

34,8
32,8
31,3
33,0

34,5
36,6
37,3
37,1

35,3

35,3

27,0
26,7
27,3
26,2

13
11
10
11

3
2
2
1

2
3
1

3

5
5
3
4

112
125
142
156

AmerikanistiUAmerikakunde

22,7 24,7
22,7 24,6
22,2 24,8
22,0 24,7

21,7
22,3
21,4
22,0

24,3
24,6
24,O
24,O

22,4
22,3
21,7
22,1

21,7
22,5
21,1
21,5

23,3
23,7
22,9
23,1

23,1
24,0
23,6
23,7

33,8
27,6
41,9
35,9

30,3
28,7
30,2
29,2

33,8
31,5
33,0
35,5

26
25
33
32

39
36
43
43

24
29
38
35

34,2

35,4

24,1
24,6
24,6
24,5

23,3
23,5
23,5
23,2

23,5
23,9
23,9
23,6

28,9
29,8
29,3
28,5

29,1
29,5
29,6
28,6

29,1
29,',|
28,8
28,8

5
I
4
6

4
14
18
10

10
23
22.
16

47
63
53
81

147
450
309
383

194
513
362
464

132
146
148
165

286
315
384
495

33,4
22,1
30,4
38,2

34,2
32,3
31,6
33,9

31,2
28,2
29,2
28,8

22,0
22,6
z',t,5
21,7

AnglisliUEnglisch

27,8
27,5
27,5
27,6

34,1
35,1
35,1
34,9

28,0
27,8
2t,7
27,8

-280-
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1. Sludienfach

Geschlecht

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

127
1?2
126
117

24,5
23,1
23,1
22,2

Italienisch

Portugiesisch

34,0
24,4
23,7
22,6

7 studienanfänger und Absolvenlen nach studienfächern, Geschlscht und Durchschnittsalter

Französisch

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

195
208
200
193

1 217
1 236
1 200
1 147

47
39
35
38

202
154
200
200

249
193
235
238

1

5
3
5

24
16
18
23

25
21
21
28

286
245
234
243

1 728
1 840
1 631
1 637

2 112
2279
2 078
2 069

507
496
585
515

25,9
25,5
25,1
25.4

27,4
27,7
28,4
27,5

401
412
539
613

22,0
22,9
22,0
22,0

384
439
447
432

51
39
68
76

350
373
471
537

7
6
9

10

70
57
65
73

77
63
74
83

25,8
25,4
25,3
25,9

26,2
26,0
26,0
26,2

380
364
459
398

;
1

3

17
10
6

14

29,3
28,4
29,1
29,8

21,2
21,5
21,O
21,3

27,7
27,8
27,6
2l,6

2't,4
21,7
21,2
21,4

24,7
24,9
23,6
23,8

27,9
27,9
27,8
27,9

6
9

29
35

33
77

209
312

39
86

238
347

29.4
28,2
27,3
32,0

34,8
33,9
41,2
41,0

29,5
31,4
37,0
36,3

30,3
31,7
37,5
36,8

32,9
36,3
31,7
31,8

28,1

27,7
27,5
27,8
28,8

35,9
35,6
35,7
32,4

o22
028
000
954

24,4
24,7
23,3
?3,4

8
15
6

12

38,9
42,7
29,7
33,9

35,1
38,3
31,4
32,4

1993
1994
1995
1996

23,4
22,7
22,6
23,6

23,6
22,8
22,7
23,4

22
48
41
41

27,6
28,3
28,8
29,9

14
33
35
29

27,4
28,3
29,0
29,6

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1S5
1996

51 23,6 25,3 17
50 22,4 25,1 12
52 221 24,4 7
50 22,0 24.5 17

Romanistik (Romanischo Philologie, Einzelsprachen a.n.g.)

11
13
17
14

28,4
28,1
27,5
25,4

23,2
21,8
21,8
21,9

24,5
24,1
22,9
24,1

26,3
27,2
27,6
27,5

31,0
29,6
29,8

27,8
28,2
28,5
28,0

40
37
35
36

1

3
2
1

2

3
2
1

3

31,0
30,7
30,5
30,8

28,6
28,5
28.7
28,9

29,0
28,8
28,9
29.2

22
19
14
?o

33
62
30
46

55
81
44
66

70
57
64
64

417
378
408
359

487
435
472
423

27,8
28,7
28,7
28,3

27,7
27,5
27,8
28,6

1 249
1 028

940
1 019

I 535
1 273
1 174
1 262

2264
2 055
2075
2239

3 121
29?O
2943
31«;

24,1
24,8
24,9
25,1

23,0
21,7
24.3
24,3

22,0
22,1
22,O
22,2

22,2
22,4
22,5
22,6

857
865
868
897

24,?
25,5
25,7
25,8

31,8
32,8
33,8
32,8

33,4
33,4
34,4
32,7

Absolve
Hochschul.
semester

Fach-
semesler

Hochschul-
semgster

Fach-
semester

Erst-
studium

weileren
Studium

Erst-
studiumJahr

Anzahl Durchschn

- 281

,r in Jahren



Ersl-
studium

weitoren
Studrum studium

Fach-
semester

Hochschul-
semesler

Fach-
semesler

HmhschuF
semesler

Durchschniltsalter in Jah
Jahr

Anzahl

7 Studienanftlnger und Absolventen nach studienfächern, Geschlecht und Durchschnittsaller

Spanisch

tm
weiteren1. Studienfach

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weibllch

lnsgesamt

Ballistik

19,5
18,0
19,0
19,0

Finno-Ugristik

Polnisch

23,6
23,9
24,4
23,8

27,O
28,4
21,8
27,5

1993
1994
1995
1996

4
3
4
2

6
4
4
3

25,2
24,8
25,9
25,4

26,3
25,4
22,9
29,5

25,0
24,8
25,3
24,9

25,5
25,3
26,0
25,3

176
202
229
225

436
539
603
595

612
741
832
820

63
66
57
68

221
253
247
271

284
319
304
339

23,8
22,9
24,3
22,5

26,5
26,6
27,8
26,6

5
9

11
17

29,7
29,6
29,1
28,6

22,8
22,2
22,9
22,O

98
98

105
119

27,9
28,5
28,6
28.6

31,3
33,5
34,9
32,8

23,0
22.4
23,2
22,1

123
117
125
144

28,3
28,7
28,7
28,6

25
19
20
25

34,2
3s,2
41,8
35,1

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

31,8
33,8
36,3
33,4

21
38
42
45

26
47
53
62

1993
1994
1995
1996

27,3
29,0
27,3
28,2

25,5
24,3
27,0
28,8

7
6
6

10

26,3
25,8
27,2
28,4

19,0

19,5
18,0
,r,:

3
2
3
6

4
4
3
4

37
39
53
30

53
33
57
53

;
1

27,8

28,0

25,4

27,8

26,7

29,1
26,6

30,3

27,9
?8,1
27,7
27,6

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

2
1

2
1

1

1 ?

8
I
2
5

2
1

27
18
18
23

35
26
30
28

I
12
5
3

3
16
5
4

22.5
23,1
23,1
22,6

22,7
23,3
23,6
22.8

25,9
26,7
26,8
26,1

28,3
27,8
?7,7
28,5

1 ",:

34,6
90
72

110
83

1993
1994
1995
1996

2
4

1

I
12

4
6

24,0
22,3

27,s
26,1
27,5
30,3

1993
1994
1995
1996

13
24

7
13

19,0
2t,o
20,2
23,7

25,6
25,0
20,3
29,1

27,0

;
2
I

;
2
1

23,;
24,5
24,8

23.9
24,5
24,8

1993
1994
1995
1996

21
36
11
19

22,3
22,8
20,2
24,5

-282-
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1. Studienfach

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

22,4
22,6
22,5
23,4

24.7
25,5
25,O
25,7

142
170
191
172

7 studienanfänger und Absolventen nach studienfächern, Geschlechl und ourchschnittsalter

Russisch

Sludium

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
19{'6

44
49
31
42

207
213
194
178

27,9
28,0
28,0
28,0

29,2

28,9

33,1
41,1
28,0
29,4

36
23
26
38

295
208
144
127

24,4
24,5
24,O
23,4

23,2
22,8
22,5
23,5

23,5
23,2
22,7
23,5

87
119
109
99

279
268
299
265

366
387
408
368

163
164
163
136

27
33
41
38

24,4
24,2
24,3
25,2

24,O
24,6
24,3
25,1

28,3

28,9

23,3

24,7

415
399
414
416

578
607
592
622

65
79
77
83

256
205
225
225

321
284
302
308

26,1
26,6
27,2
26,1

Slawistik (Slawische Philologie)

23,3

23,6

22,2
22,3
22,2
22,9

Sorbisch

19,0 19,0

25,O
25,3
26,2
27,8

6
I

13
16

29,0
28,0
28,6
28,6

32,5
33,1
33,0
33,1

6
1

2
1

12
13
9

22

24,8
24,9
25,1
25,5

18
14
11
23

25,3
25,6
26,5
27,9

331
231
170
165

115
137
150
134

33,0
33,8
38,0
34,5

33,0
34,3
36,2
34,2

3?,2
36,8
35,4
35,3

163
208
178
206

26,6
27,3
26,7
27,O

30,1
29,6
30,1
29,8 .

7
11
3
7

13
19
16
23

32,4
35,2
33,4
33,8

1

1

4
4

1

4
5

1

1

3
4

1

3
5

18,0

19,3
24,3

18,0

19.3
23,2

Tschechisch

24,O
21,5

26,0

25,5

18,0

21,0
24,3

18,0

*,o..

24,0
21,0
23,2

1

4

I
4
6

,|

5
10

;
2

24,O
27,O

32,5

26,9
28,7

28,8
28,7

;
2

;
1

;
1

;
4

23,0
25,8
24,5

23,0
25,4
25,5

20,0

20,8

Hochschul-
semeslgr

Fach-
semeslor

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Ersl-
sludium

weileren
Studium

Ersl-
studiumJahr

An Anzahl Durchschnillsa
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Fach-
semesler

Erst-
sludium

weiteren
Studium

Erst-
studium

HmhschuF
semoster

Fach-
semesler

Hochschul-
semest6r

Durchschniltsalter in Jahren Anzahl Durchschnittr
Jahr

1. Studionfach

Geschlecht

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

14
27
15
11

22,3
22,4
21,O
21,6

28,6
25,6
26,7
22,2

20,1
23,2
2?,7
21,7

22,2
21,9
21,8
22,2

23,8
25,1
25,0
25,1

22,7
22,7
22,9
22,9

7 Studienanfänger und Absolvenlen nach Studisnfächem, Geschlecht und Durchschnittsalter

Südslawisch (Bulgarisch, Serbokroatisch, Slow€nisch usw.)

weileren
Studium

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

18
37
11
24

29,3
28,6
27,2
26,5

7
14
2
9

11
23
I

15

;
I

1

3

28,6
26,2

22,4
24,6
25,4
24,4

23,3
22,8
25,2
23,0

20
42
?2
29

26
15
19
I

24,6
?5,0
26,4
24,8

25,0
25,2
26,8
26,9

;
1

;
1

1

I
2

1

1

2
2

29,3

28.3
26,5

24,9

24,9

33,2

32,6

30,1
29,0

29.7
26,3
30,1
35,3

32,1
26,3
30,1
33,2

36,0
33,8
35,1
35,3

30,5
30,1
31,5
40,6

42,4

42,4

170
177
190
168

25,6
24,7
22,8
23,2

106
91

112
122

25,9
26,0
26,1
25,0

74
85
78

116

34 20,9 24,9
69 22,9 25,0
37 22,4 26,0
40 21,6 23,8

Weslslawisch (allgemein und a.n.g.)

26,0
25,5
27,5
35,3

54
14
34
31

22,7
23,6
23,7
21,7

Agyplologie

28,1
28,2
27,4
27,9

25,6
26,6
27,5
26,3

26,8
26,9
26,6
26,2

32,X
31,7
28,1
30,2

80
29
53
39

10
5
5
1

30
11
15
17

40
16
20
18

58
46
62
52

164
137
174
174

36
28
38
48

63
62
76
84

28,5
,4,:

1993
1994
1995
1996

22,4
24,O
23,2
21,6

2
2

1

3
5

1

27,3
37,2

28,2

27,7
34,9

28,2

27,8
35,4
28,8
30,7

33,2
29,7
27,8
29,9

28,2
29,9
x2,7
29,8

29,4
30,2
27,9
28,2

33,2

236
246
266
256

406
423
456
424

23,4
23,1
22,8
21,5

24,1
23,6
22,8
22,O

2
I
7

10

11
17
15
16

13
26
22
26

4
5
2
6

8
3
I

14

't2
8

10
20

5

3
1

1

1

4

6
1

7
3

Af ikanistik

23,5
24,6
25,2
24,O

1

3
5
1

2
2
4
1

3
5
9
2

99
90

114
132

99
141
176
168

173
226
254
284

24,5
25,6
25,8
25,6

29,0
30,0
28,8
28,7

32,4
32,3
33,5
37,9

-284-



1. Studienfach

Geschlechl

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Milnnlich

Weiblich

lnsgesaml

11
15
15
17

28,7
31,4
29,4
29,6

28,6
30,9
29,4
29,5

7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächern, Geschlechl und Durchschniilsalter

Arabisch/Arabistik

weileren
Studium

1993
1994
19e5
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
't996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1995

1993
1994
1995
1996

21
19
17
23

24,9
27,9
27,6
28,9

33,1
3't,8
29,8
20,3

52
43
31
58

62
58
69
69

89
103
94
76

163
161
139
't42

26,8
27,8
29,4
30,2

?4
34
35
28

41
36
36
41

65
70
71
69

31
18
23
22

22,4
24,3
23,9
25,9

22,8
2?,6
22,2
21,1

22,6
23,3
22,7
23,4

5
4
I
1

5
6
I
6

25,4
29,6
29,5
29,2

32
30
43
26

53
49
60
49

21
't7
13
28

40
39
40
55

61
56
53
83

30
32
25
35

83
72
62
71

't13
104
87

106

114
10't
100
127

33,1
31,8
30,4
20,4

31,0
41,2
30,0

31,4
38,s
30,6

27,3
34,1

35,7

32,2

32,9
14,1
32,2

24,6
25,O
24.7
24,8

24,7
26,2
25,6
26,7

26,5
28,9
28,0
26,6

Hebräisctr/Judaistik

24,3
23,8
22,2
23,3

23,5
23,6
22,6
23,O

43
53
46
60

;
1

5
4
2
2

;
1

1

2
4
1

5
5
2

2
1

4

3
6
6
5

3
I
7
I

4
5
1

,|

4
I
3

2

;
1

I

3

5

2
2

6

2
5

30,;
20,6

16
21
24
23

33,2
35,1
35,3

31,6
27,8
31,2

82
99
93

113

26,4
26,8
27,2
25,8

30,1
30,1
28,0
31,4

23,8
23,7
?2,5
23,1

26,4
27,5
27,5
26,1

30,1
30,9
29,0
33,1

32,1
33,4
30,0
31,0

125
152
139
173

lndologie

22,5
24,2
22,3
22,O

21,8
22,2
22,4
22,7

lranistik

23,8
23,2
24,'.|
23,1

24,1
23,7
26,7
24,2

26,1
27,6
29,0
28,6

29,4

33,9
33,0

30,8

33,9
34,1

26,9
28,2
28,0
26,2

9
4
8
b

I
10
9
4

39,;
32,4
36,3

33,9

33,6
32,6

33,9
39,4
32,9
33,8

24,4
25,7
26,7
26,0

30,4
29,0
31,1
27,2

22,O
22,8
22,4
22,4

25,3
26,7
27,2
26,0

18
14
17
10

31,2
30,3
30,6
29,5

1

4
2

252
264
233
218

11
12
12
6

25,6
23,9
29,0
27,2

20
6

11
16

25,7
27,5
20,7
27,6

;
1

*'1

34,9

änoer im
Hochschul-
semesler

Fach-
semester

Hochschul-
semeslor

Fach-
semosl6r

Erst-
studium

weileren
Studium

Ersl-
studiumJahr

Anzahl Durchsc Anzahl Durchschn

-285-

:r in Jahren



Erst-
studium

weileren
Studium

Ersl-
sludium

Fach-
semester

Hochschul-
semosler

Fach-
semesler

Hmhschul-
semester

Durchschn
Jahr

7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächem, Geschlecht und Durchschnittsalter

Absolventen

1. Studienfach

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Milnnlich

Weiblich

lnsgesamt

lVlilnnlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

183
142
134
131

22,4
23,2
21,1

lslamwissenschafl

23,5

23,7

Japanologie

Kaukasislik

20,0

weileren
Sludium
tn

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

't993
1994
1995
1996

50
53
62
59

75
87
66
87

125
145
151
1?8

27,1
28,7
2l,1
27,4

30,8
32,8
30,1
32,0

34,6
31,6
33,9
56,3

186
197
152
173

22,3
23,1
22,4
23,3

25,6
25,9
25,1
25,8

31,6
31,2
29,4
30,5

29,8
30,8
31,8
37,9

125
140
128
146

26,2
27,1
26,1
26,5

31,3
31,9
29,7
31,0

34,0
31,2
33,4
50,2

23,2
24,2
23,6
24,2

22,6
22,8
22,3
22,3

12
15
9

15

27
20
16
32

39
35
25
47

27
24
23
25

68
80
84
63

7
3
6
z

1

3
2
1

8
6
I
3

2
3
5
2

4
4
4
I

6
6
8
3

2
11

1

6

I
17
9
I

96
88
77
97

22,7

23,0

311
342
303
301

278
301
255
272

1

1

2

:
2
2

1

2

2X,7
22,4
23,2
22,0

24,8
22,5
23,3
22,6

29,6
29,0
29,2
31,0

28,4

28,7

608
633
572
577

35,0
34,8
31,8
29,2

27,9
28,8
28,6
28,6

22,O
22,5
22,9
21,6

6
7
9

10

34,4
34,2
30,7
33,4

26,0
27,1
26,9
26,0

23,9
25,6
25,6
24,8

24,9
26,3
26,2
25,4

330
332
317
305

21,7 34,1
33,8
29,3
34,4

279
230
211
228

27,0
27,3
27,6
27,8

28,9

29,3

27,7
30,1
3'1,1
29,4

28,3
31,3
32,7
30,3

36,7
32,2
36,0
31,5

95
104
107
88

,|

3

18,0
20,5

18,0
20,3

Orienlalistik, Altorientalislik

21,;

23,0

21,5
20,5

?7,6
29,1
29,2
28,8

21,;
21,5
21,8

,t:

25,6

30,5
32,1
39,3
30,7

51
22
29
28

56
62
70
47

107
84
99
75

1

2
4

293
282
283
249

143
123
108
108

26,1
22,8
23,5
23,7

20
10
4

17

38,7
34,7
37,1
33,1

't50
159
't75
141

26,5
25,9
26,6
27,O

80
7

16
8

30,7
30,9
27,7
30,7

100
17
20
25

-286-

noer im 1



1. Studienfach

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesmt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

7 studionanfänger und Absolvenlsn nach studienfächern, Geschlechl und Durchschnittsaller

Sinologie/Koreänistik

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

99
84
87
94

149
165
160
175

248
249
247
269

12
10
20
34

22
21
61
64

34
31
81
98

20
17
33
35

27
25
27
33

33
34
51
51

23,5
23,1
24,2
22,8

23,1
23,2
22,9
22,6

283
u2
299
342

360
402
361
389

643
744
660
731

29
20
43
58

42
47
47
41

26,7
28,2
28,0
28,2

11
12
5

12

5
11
6
7

34,2
33,2
35,6
32,9

34,0
33,0
35,2
32,5

30,9
30,4
30,5
30,3

29,5
29,6
29,6
29,6

26,4
26,3
?6,1
26,1

29,1
29,4
29,4
29,3

1993
1994
1995
1996

23,3
23,1
23,3
22,7

26,6
27,2
27,O
27,1

172
184
185
145

16
23
11
19

130
137
138
104

26,2
25,7
28,6
31,6

30,6

33,5
32,8
36,8
31,9

32,7

32,7
41,2

23,0
25,3
22,8
23,8

26,3
26,1
26,0
25,4

41
54

104
116

22,1
22,1
21,6
21,3

25,2
26,1

.23,7
24,3

70
74

147
174

22,4
23,1
21,9
22,1

22,5
22,1
21,6
22,1

24,6
23,3
26,1
24,9

30,0
29,2
31,8

27,8
35,9
32,8

34,4
30,0
33,0
24,1

25,6
26,1
24,4
24,7

29,5
28,0
30,6
31,6

34,4
29,2
35,2
?7,O

Turkologie

25,3
24,3
23,5
25,1

;
3
1

1

2
1

2

1

3
4
3

7
2

:
1

1

2
6

8
3
5
6

Zentralasiatischs Sprachen und Kulturen

38 21,7 25,3
35 21,2 25,2
68 22,2 24,8
69 23,9 27,1

1

;
4

29,9

t

45
38
60
68

68
72
86
05

138
152
194
24X

60
67
78
96

34,3
28,4

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

47 83 22,2 24,9
42 73 21,7 24,? 3
60 128 ?1,9 25,4 2
68 137 23,0 26,0 4

Außereuropäische Sprachen und Kulturen in Sodostasien, Ozeanien und Amerika

1

29,9
32,4
28,4

27
33
27
45

1

6
5
9

9
10
14
I

10
16
19
17

25,5
25,2
25,2
25,5

26,4
25,6
25,9
26,5

27,3
26,0
26,9
27,9

36,1
30,2
31,1
32,6

32,9
31,4
29,1
31,8

33,3
31,0
29,6
32,2

I
1

1

4

1

4

1

2
5
1

5

32,1-

34,1
30,5
35,6
36,6

30,4

33,4
39,0
35,6
35,3

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

70
80

108
138

23,1
21,9
22,4
22,7

24,1
23,1
22,8
23,8

inoer im 1

Hochschul-
semester

Fach-
semestet

Hochschul-
semesler

Fach-
semester

Erst-
studium

weiteren
Studium

Ersl-
sludiumJahr

Durchschn
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Erst-
studium

Fach-
semester

Erst-
studium

weileren
Studium

Hochschul-
somester

Fach-
semester

Hochschul-
sem€ster

Anzahl Durchschnitlsalt(
Jahr

1. Studienfach

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Milnnlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

24,8
23,3
23,0
22,7

23,1
22,4
22,1
20,8

Völkerkunde (Ethnologie)

23,0 26,2
24,4 26,6
22,6 26,2
22,6 26,6

23,O
22,9
22,9
22,1

Volkskunde

30,5
31,1
30,7
30,5

13
I

12
16

32,0
31,4
31,8
31,1

30,1
30,8
31,6
30,3

35,8
37,4
33,4
33,4

7 Sludienanfänger und Absolventen nach Sludienfächern, Geschlecht und Durchschniltsaller

Europäische Ethnologie und Kulturwissenschall

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1S6

19!t3
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
19!'5
1995

1993
199t
1995
1996

23,1
24,O
23,0
22,0

23,O
21,9
21,8
20,3

25,2
23,4
23,8
24,O

25,1
25,3
25,0
23,4

37,8
41,3
33,2

34,8
36,4
34,1
33,4

37,3
35,3
37,1
38,7

36,1
33,0
36.6
40,1

38,8
34,9
39,9
38,1

36,9
32,7
39,5
36,7

35,3
36,1
37,0
36,6

52
44
48
68

86
118
125
143

27
25
26
41

50
74
86
97

6
3

11
18

2
1

4
4
1

3

6
5
5
3

3
I
8
8

11
15
19
19

259
233
224
207

402
402
396
354

77
99

112
138

138
162
173
211

23
30
22
27

102
137
124
11s

143
193
168
158

2076
2244
2337
2281

24,9
23,8
23,6
22,9

29
33
33
45

41
56
44
4X

30,0
30,7
32.0
30,2

31,3
30,7
30,7
30,8

138
113
125
108

292
280
241
282

18
17
19
25

354
258
229
256

568
495
414
498

922
753
643
754

67
64
97
86

430
393
366
390

222
223
285
262

55
6'l
67
73

73
78
86
98

794
703
743
893

23,0
22,2
23,1
21,9

12
17
17
14

25,1
24,5
24,8
24,6

25,5
25,2
25,3
25,3

29,2
29,0
28,9
28,2

27,2
26,9
28,O
26,8

143
169
172
147

31,0
30,4
30,3
30,7

30,7
31,0
31,1
30,8

25
25
29
30

36,8
33,7
36,8
39,4

32.1
3't,3
38,8

34,8

2216
2240
24W
2 561

3 010
2943
3 151
3 454

155
159
188
176

1 870
1 757
1 663
173/.

4 085
3 987
3 981
4 081

5 955
5 744
5 644
5 815

24,2
26,2
25,4
22,7

24,9
24,0
24,2
23,6

8
6

11
11

32,8
32,9
32,1
36,0

31,1
30,7
31,2
31,3

2f ,8
27,s
28,3
27,3

31,6
3',t,2
31,5
32,4

31,0
31,1
31,6
31,4

23
14
27
22

60
53
63
75

83
67
90
97

705
668
738
672

371
576
599
609

Psychologie

24,7
24,6
24,5
25,2

24,6
24,4
24,8
24,4

',5
,.9
,.4
,,4

27
27
27
27

27.0
26,8
26,9
26,4

24,6
24,5
24,7
24,6

27,2
27,1
27,O
26,7

34,9
36,4
36,0
36,3

35,0
36,3
36,4
36,5

30,8
,0
,2
,0

31
31
31

-288-
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1. Sludienfach

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

7 Studienanfänger und Absolventen nach Studionfächem, Geschlecht und Durchschnillsalter

Sozialpsychologio

Ausländerpädagogik

Studium

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1 994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1

2
3
1

1

38,9
35,5

32,1
36,1
38,4
34,1

35,5
35,7
38,4
34,1

3
4
4
I
7

11
12
19

22
31
47
34

72
66
68
21

21,0
22,O
24,8
34,8

29,8
24,3
24,9
25,9

34,9
28,0
32,4
24,O

16
22
38
39

28,6
28,1
27,4
29,9

38,9
32,2
36,1
30,6

23,7
24,7
26,5
24,3

26,1
26,2
26,3
26,1

31,0
34,0
33,0
30,2

2
4
5
3

9
2
7

13

11
6

12
16

14
14
23
31

42,9

39,3

27,8
26,9
29,9

39,3
27,8
26,9
x2,1

112
191
2'12
221

1;
'10

5

1

11
10
6

1993
1994
1995
1996

10
15
16
28

26,4
26,4
26,4
26,7

128
213
250
260

45
86
96

133

53
96

140
177

22,9
24,O
26,1
27,7

Berufspädagogik

32,4
32,8
34,3
30,3

33,8
30,6
30,9
30,9

10
12
14

7

32,4
29,3
32,1
32,4

33,2
27,6
25,9
26,6

30,6
27,3
29,2
31,7

98 31,4 31,4 14
182 25,6 28,3 14
236 25,2 30,4 26
310 26,',t 32,0 37

Erwachsenenbildung und außerschulische Jugendbildung

31,8
29,7
31,3
27,t

459
704
517
461

32,7
29,2
31,6
26,8

154
229
179
134

33,4
30,9
32,9
31,3

16
27
18
22

35,9
33.2
31,8
35,8

3
9
6
3

3
1

1

1

6
10

7
4

;
6

44,8
43,3
32,4
32,8

12
19
33
27

29,8
29,2

33,8
30,6
30,8
30,6

34,4
33,1
34,2
34,2

31.9
29,6
28,6
32,8

8
1

2
5

3
7
7
7

11
8
I

12

36,5
53,3
35,5
37,0

38,3
41,9
31,9
32,8

35,7
36,4
40,9
37,4

36,3
38,5
39,7
37,2

171
184
148
119

243
250
216
140

66
42
52
63

82
69
70
85

305
475
338
32f

32,',|
30,3
32,3
30,7

32,5
30,5
32,5
30,9

34,1
33,1
35,0
33,6

Sludienar fänoer im '

Hochschul-
semeslor

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Fach-
semesler

Erst-
studium

weileren
Sludium

Erst-
studiumJahr

Anzahl An;
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7 Studienanfänger und Absolvenlsn nach Sludienfächern, Geschlecht und Durchschnitlsalter

1. Studienfach

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Wdblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Absolventen rm

176
196
188
251

Studium

Eziehungswissenschaft (Pädagogik)

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

'1 599
1 729
1 606
1 621

6 325
6 651
6 717
6 843

505
624
767
612

3 928
4 176
3 923
3 816

9 106
I 824

10 090
9 785

13 034
14 000
14 013
13 601

110
115
136
126

24,1
23,7
23,9
23,6

27,2
26,9
26,9
26,7

4 726
4922
511'l
5222

25,'l
25,1
24,7
24,7

438
631
757
914

1 499
2 152
2 580
3 023

1 458
1 860
1 692
1 423

1 586
20?6
1 846
1 542

30,2
30,5
30,4
30,2

29,6
29,6
29,8
29,4

29,8
29,9
30,0
29,6

38,5
38,2
37,0
38,3

22,6
22,6
22,3
22,4

21,2
20,3
20,2
20,3

1

1

I
2

214
259
270
340

390
455
458
591

061
521
823
109

1

I
'10

2

20
41
49
26

21
49
59
28

33
18
9

13

40
19
9

14

132
114
138
138

152
129
151
149

26,7
26,8
27,2
27,6

35,5
35,0
35,4
34,6

35,8
36,4
33,5
34,9

35,4
36,2
33,6
34,8

23,o
22,9
22,7
22,7

25,7
25,6
25,3
25,3

36,9
36.4
36,0
36,2

1993
1994
1995
1996

Gesundheitspädagogik

3 42,7

16

19 - 35,2

Grundschul-/Primarstufenpädagogik

1993
1994
1995
1996

't993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

21,2
20,4
20,4
20,4

22,8
22,1
22,2
22,5

33,8

60
63
73
66

445
561
694
546

21,3
21,2
21,9
21,2

25,1
23,7
24,8
24,8

128
166
154
119

28,O
34,9
34,0
34,3

21,4

615
754
927
768

725
869
063
894

32
24
40
28

151
160
182
170

183
184
222
198

22,3
21,8
21,8
22,1

25,1
25,0
25,1
25,3

25,2
25,2
25,3
25,4

1993
1994
1995
1996

19
14
25
19

22,4
22,4
22,7

22,6
25,3
25,7
24,4

20
15
13
11

29,5
26,0
29,4
27,1

118
123
128
125

21,4
21,9
21,O
21,1

137
1X7
153
144

21,4
22,O
21,2
21,3

Sachunlerrichl (einschl. Schulgarten)

22,4
23,O
2?,3
22,1

7
1

1

31,5
34,0

40,8

26,3
27,',|
29,3
26,6

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

22,4
23,3
22,9
22,4

25,7
25,7
25,6
26,O

26,2
25,8
25,9
26,O

27,2
27,4
29,3
27,7

Erst-
studium

weiteren
Studium

Erst-
sludium

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Anzahl Durchschnill
Jahr

Anzahl

-290-



1. Studienfach

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

128
119
132
160

22,4
20,7
21,4
21,1

15
19
12
21

22,3
22,0
21,1
21,6

7 Studienanränger und Absolvenlen nach Sludienfächern, Geschlechl und Durchschniltsalter

Schulpädagogik

32,5

weileren

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

35,7
32,6
33,6
31,9

32
30
18
13

42,8
40,8

39,6
43,4
41,5
42,6

x7,7
39,0
40,4
40,4

38,6
41,1
40,8
41,0

30,4
36,4
35,4
37,2

27,8
35,0
31,9
35,2

2

1

?

2
3
2
4

4
3
3
6

3
..

9

:
12

6
5
4
7

23
29
31
28

12
16
24
24

21
30
31
35

1

14
14
25

4
19
24
34

65
66
64
75

73
73
77
92

35
33
30
34

2',|4
183
179
228

249
216
209
262

129
127
141
173

144
146
153
194

31
59
87
90

27,O
24,5

55
162
188
237

24,6
22,4
26,3
24,4

23,0
28,3
24,O
24,5

21,5
20,4
20,7
20,4

22,1
20,6
20,9
20,9

32,3
30,0
29,0
29,7

33,1
31,0

35,5
33,5

33
34
33
40

65
64
51
53

27,1
26,7
26,5
26,4

27,6
26,9
26,8
26,7

86 27,8 33,5
221 28,3 30,7
275 25,0 30,5
327 24,5 30,3

BlindenJSehbehindertenpädagogik

12
14
14

7

22,0
20,5
21,0
23,5

26,4
27,3
32,1
29,0

1993
1994
1995
1996

21,4
20,3
20,7
19,9

17
24
27
21

11
10
11
17

1993
1994
1995
1996

24,8
23,1
27,5
25,?

17
13
18
22

22,9
?1,2
22,4
21,6

I
14

7
11

30,8
30,9
33,2
28,6

xx,2
35,5
39,8
37,9

73
88
76

109

14
9

23
18

27,7
35,4
39,2
39,1

4
4
3
z

42
53
23
13

46
57
26
15

17
9

25
18

30
54
47
61

47
63
72
79

6
3
7
5

4
'12
20
28

55
31
56
51

18
21
43
46

31,8
28,2
31,1
27,2

33,8
38,1
38,4
39,9

28,6
35,9
33,5
36,5

82
80
53
30

94
94
67
37

28,3
25,8
26,4
26,9

29,2
26,3
27,O
27,O

27,9
30,4
31,6
?7,1

29,1
30,6
32,0
27,5

31,6
29,0
28,3
27,8

Eziehungsschwierigenpädagogik

29,9
28,6
28,9
28,4

27,5
23,8
24,0
24,2

28,5
25,O
26,0
25,6

25,7
24,?
26,8
23,2

23,4
23,3
22,4
21,8

28,9
35,5
39,5
38,4

GehörlosenJSchwerhörigenpädagogik

I
7

13
17

3
5

10
9

37,9
36,6
37,7
39,3

20,8
21,O
20,7
20,4

23,1
23,',|
21,6
?1,6

21,0
21,1
20,7
20,6

35,4
35,4
34,3
36,3

Hochschul-
semosler

Fach-
semester

Hochschul-
semesler

Fach-
semesler

Erst-
sludium

weileren
Sludium

Ersl-
sludiumJahr

Durchschnittsaller in Jahren Anzahl
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werleren
Studium

Erst-
sludium

Fach-
semesler

Hochschul-
semesler

Fach-
semester

Erst-
studium

Hmhschul-
semester

Jahren Anzahl
Jahr

1. Studienfach

Milnnlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

1993
1994
1995
1996

190
159
165
219

1993
1994
1995
1996

20,7
20,3
21,6
22,6

21,0
20,6
21,5
22,2

20,8
20,7
20,9
21,8

Lernbehindertenpädagogik

21,8
22,O
22,8
23,2

20,6
21,5
22,9
22,3

SprachheilpädagogiULogopädie

20,8
20,5
20,9
21,6

7 Studienanfänger und Absolvenlen nach Studienfäche]n, Geschlecht und Durchschnittsalter

GeistigbehinderlenpädagogiUPrakt.-Bildbaren-Pädagogik

Studium

59
48
68
85

145
222
200
224

204
270
268
309

18
33
40
56

KörperbehindertenfEdagogik

268
222
240
284

487
513
570
599

755
735
810
883

331
381
420
437

521
540
585
656

73
94
73
97

173
184
193
198

246
278
266
295

22,5
22,O
23,5
24,O

22,7
22,2
23,4
23,6

23,8
23,6
23,2
23,3

24,4
24,1
23,4
23,5

21,7
2'1,4
21,3
21,5

23,0
22,6
23,2
22,9

28,8
28,4
28,2
28.1

27,0
26,5
26,7
27,O

10
't1
22
23

34,0
33,6
36,5
38,5

32,9
35,9
35,3
35,4

33,2
35,5
35,5
36,0

34,4
34,8
32,7
32,5

34,6
33.6
34,0
37,0

34,5
34,4
33,7
35,3

26
58

102
90

36
69

124
113

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
19!E

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

't07
150
125
148

27,5
26,9
27,1
2f ,3

21,7
21,6
21,5
21,8

11
13
I

10

29,7
29,4
29,1
28,2

22,1
22,1
22,8
23,3

73
132
'127
159

25
I

28
17

91
165
167
215

28,3
27,7
27,3
27,3

25,5
27,3
28,1
26,4

38,5
35,6
31,2
39,3

30,9
37,4
35,7
37,7

24,7
25,3
26,2
25,1

22
54

129
314

27,3
26,5
27,6
27,2

32,6
36,9
36,0
38,1

28,0
27,3
26,7
26,9

23,1
23,7
24,9
23,7

22,4
22,7
23,4
23,4

29,?
29,3
29,3
28,4

26,9
25,8
26,9
26,8

82
106
90

115

20,4
20,3
20,6
21,8

20,9
21,6
22,9
22,5

245
268
297
294

352
418
422
442

195
248
226
215

511
645
666
684

706
893
892
899

58
46
51
42

381
365
394
392

439
411
445
434

51
47
81
68

273
250
295
277

36
20
36
27

5
14
30
78

17
40
99

236

270
400
415
435

352
506
505
550

23
18
27
25

238
232
284
283

24,4
24,5
25,6
24,6

222
203
214
209

1993
1994
1995
1996

21,7
23,6
21,4
23,0

28,5
28,1
25,3
25,3

11
12
30
28

25
3

15
15

157
187
259
234

27,1
27,O
26,7
27,O

30,1
28,9
28,4
29,1

40,9
35,5
39,2
37,5

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

62
33
80
81

a7
36
95
96

168
199
289
262

35,8
33,9
33,5
34,8

261
250
311
308

20,9
20,7
20,9
21,7

27,3
27,1
26,9
27,3

37,3
34,0
34,4
35,2
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1. Studienfach

Geschlecht

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgssamt

Männlich

u Weiblich

lnsgesaml

7 sludienanftlnger und Absolvonten nach studienfächern, Geschlechl und Durchschnittsalter

Sonderpädagogik

Sludium

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

25,4
25,8
26,2
21,7

24,5
25,1
25,3
21,5

28,4
28,1
28,1
27,6

32.1
42,1
42,1
37,9

29,6
41,1
39,8
u,1

40,'l
34,6
39,3
32,8

30,5
31,6
30,6
30,9

88
89
93
74

531
512
583
501

6r9
601
676
575

231
247
297
243

30,9
32,8
29,4
30,9

29,7
30,0
29,3
28,6

24,6
25,2
25,4
21,5

22'.|
182
379
156

18
19
27
44

25
45
39
10

233
57
86
49

258
102
125
59

990
935

1 082
913

104
108
101
242

2 008
2 120
2 166
2 482

1 767
1 858
2 129
2 169

3 775
3 978
4 295
4 651

180
179
272
333

211
197
278
363

26,0
26,7
26,9
24,3

29,5
29,5
29,3
28,1

116
118
134
190

29,3
40,4
38.8
33,3

8
11

1

16

34
42
41
97

22,0
21,5
25,0
24,5

21,5
23,0
22,6
26,6

25
20
21
42

79
88
80

200

Verhaltonsgeslörlenpädagogik

2',1,6
2?,7
22,7
26,3

Sportpädagogik

134
137
161
2U

18
7

14
16

37
36
36
36

55
43
50
52

30,6
25,5
34,5
29,8

27,2
28,7
26,3
29,2

28,1
28,1
28,0
29,3

23,6
23,7
23,8
23,6

2?,2
22,4
22,O
22,0

22,9
23,1
22,9
22,8

26,5
27,O
27,3
25,O

25,2
23,6
23,1
22,4

5
5

12
13

30,5
30,5
31,7
29,4

27,6
26,3
26,5
27,7

42
53
42

113

1 154
1 269
1 349
1 527

't 127
1 217
1 439
1 402

2 281
2 486
2788
2929

104
112
160
202

136
132
182
2fi

22.1
22,2
22,7
22.4

20,8
21,O
20,9
20,7

21,5
21,6
21,8
21,6

891
965

1 060
1 097

930
1 047
1 148
1 't85

1 821
2 012
2208
2282

32
65

114
106

7
37
52
41

't2
42
64
54

56
141
92

102

4S
135

91
137

1U
276
183
239

10
40
22
30

7
57
20
4A

17
97
4?
7A

37,3
34,9
35,8
36,0

38,4
34,8
36,4
35,2

28,6
27,0
28,0
28,2

29,1
28,8
28,6
29,0

Sportwissenschall

23,7
21.8
21,3
20,9

33,4
35,6
35,2
35,7

26,6
26,4
26,7
27,2

27,9
27,5
27,7
28,1

32,1
33,6
32,9
32,9

26,8
29,2
27,5
27,9

33,7
36,4
32,7
33,1

23,3
22,1
21,8
21,6

25,2
24,2
23,8
23,',|

44
64

109
107

28,1
29,6
28,5
28,9

25,3
23,O
22,5
21,8

?4,9
26,8
26,5
26,8

34,2
36,8
35,4
34,5

33,0
36,1
29,8
32,3

24,O
21,6
20,9
20,3

1993
1994
1995
1996

240
244
342
452

391
376
550
696

76
129
223
213

Hochschul-
semesler

Fach-
semesler

Hochschul-
semesler

Fach-
semester

Erst-
studium

werleren
Studium

Erst-
studiumJahr

Anzahl
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Ersl-
studium

Erst-
studium

weiteren
Studium

Hochschul-
semesler

Fach-
semestel

Hochschul-
semester

Fach-
semesler

DurchschntlAnzahl
Jahr

7 Sludienanfänger und Absolvenlen nach studienfächern, Geschlecht und Durchschnitlsalter

lnterdisziplinäre studien (schwerpunh Rechts-, wirtschafls- u. sozialwissenschallen)

weileren
1. Sludienlach

Geschlecht

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

't993
1994
1995
1996

67
106
108
276

184
215
272
656

53
31
38

174

40
56
44

180

93
87
82

354

't17
109
164
380

24,5
25,7
25,8
24,O

22,5
21,1
23,1
21,8

3
11
10
13

28,3
26,6
27,8
28,2

32,4
27,3
28,5
37,2

23,6
?2,7
24,4
22,9

29,3
27,1
28,5
29,6

28,7
29,3
29,0
26,9

?4,8
24,5
26,0
23,5

8
31

9
15

12
9

32
25

19
10
33
27

1

3
51
22

2
4

82
36

29,7
27,3
29,3
30,8

30,7
27,2
27,6
27,5

31,0

31,5
30,5
29,7
32,1

44,5
51,3
46,8
43,1

30,9
29,7
31,7

7
1

1

2

27,3
26,9
27,8
25,5

11
42
19
28

13
55
7A
54

122
449
617
455

135
504
695
509

77
107
132
84

138
220
199
141

Lernbereich Gesellschallslehre

Afrikastudien

22,1
22,3
22,2
22,3

1

1

31
14

21,8
22,1
21,9
21,9

25,5
25,7
25,6
25,6

39,0
28.9
38,2
34,1

20,9
21,1
21,O
21,O

22,O
22,7
22,2
22,1

41,8
34,5
41,4
37,6

23,7
25,5
2?,4
23,4

23,8
23,4
26,0
26,5

",:

33.0

:

29,5

",:

33,0

20,8
21,O
20,8
20,8

857
0s9
848
804

995
279
o47
945

655
738
607
561

732
845
739
&t5

26,0
25,8
25,9
25,8

1

1

11

5
8
7
2

18
23
20
13

2

Ost- und Südosteuropa

1993
1994
1995
1996

3
4
4

8
8
8
7

23,7
21,8
23,8

13
15
13
11

23,6
32,8
21,9
21,1

11
12
12

7

23,6
29,1
22,5
21,7

28,9
28,5
24,8
24,5

38,6
32,2

30,9
31,3
24,1
24,1

;
4

26,1
28,8

26,1
29,5

38,62
5
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1. Studienlach

Geschlechl

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

lnsgesaml

7 studienanlänger und Absolvenlen nach studienfächern, Geschlecht und ourchschniilsalter

Politikwissenschafl/Polilologie

Studium

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1 994
1995
1996

1993
1994
1995
.l996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1 567
1 577
1 491
1 729

3 442
3 556
3 315
3 674

2 287
2 367
2 365
2 526

5 729
5 923
5 680
6 200

1 898
1 651
2 166
1 628

1 743
1 690
2 241
1 766

3 641
3 341
4 407
3 394

I 994
1 995
2062
2367

2 493
2 453
2 776
3 230

23,1
23.1
23,0
22,9

25,8
27,2
23,4
21,4

25.7
26,1
25,8
25,6

696
744
764
816

29,3
29,0
29,2
29,1

34,6
34,2
34,5
37,2

125
139
151
188

165
200
219
324

I 170
1 172
1 224
1 184

22,2
22,8
22,0
21.8

Sozialkunde

28,4
28,5
28,4
28,5

28,9
28,8
28,9
28,5

485
487
523
631

24,5
25,5
24,8
24,6

25,2
25,9
25,4
25,2

22,7
23,0
22,6
22,4

25,7
25,4
24,8
24,9

26,0
25,8
25,5
25,4

40
61
68

140

26,7
27,9
28,5
30,2

33,5
32,8
33,8
36,7

34,3
33,7
34,3
37.0

37,1
40,1
39,8
40,1

407
306
323
267

496
441
519
458

903
747
842
725

737
749
715
913

130
'146

102
91

202
244
222
213

332
390
324
304

2
2
2

28,1
29,8
24,5
22,2

31,6
30,4
30,6
27,2

29
106
129
153

29.8
29,7
28,8
28,8

38,8
41,0
41,3
42,1

24,4
25,6
22,9
21,0

29,3
27,4
26,7
25,0

60
49
67

101

33
124
135
178

35,5
39,4
38,4
38,4

32
32
48
55

I 181
1 231
1 287
1 447

92
81

115
156

Sozialwissenschafl

27,7
28,6
28,6
29,7

30,3
28,7
28,2
25,8

25,5
25,9
26,2
25,8

24,4
25,1
24,9
24,5

24,9
25,5
25,6
25,1

30,8

30,3

62
230
264
331

56
48
43
67

27
16
35
43

76
85
82
90

45
54
50
53

121
139
132
143

209
'199

207
234

203
202
2X8
248

412
401
445
482

227
254
215
281

280
2t1
261
321

507
525
476
602

23,3
23,2
23,4
2t,1

22,4
23,0
22,2
22,1

1993
1994
1995
1996

1 762
1 725
1 890
1 655

22,9
23,1
22,7
22,5

861
810
835
712

901
915

I 055
943

31,3
31,2
31,1
29,8

37,6
36,4
34,9
36,5

37,7
35,3
35,0
36,5

Soziologie

83
64
78

110

31,1
30,4
30,8
29,7

3',1.2

30,8
31.0
29,8

30,4
30,2
30,1
30,3

30,6

30,4

37,9
32,1
35,0
36,4

36,5
35,6
35,2
36,1

873
837
850

1 030

23,5
23,4
22,8
23,2

23,1
22,7
2?,3
22,5

26,3
26,4
26,4
26,1

31,3
31,1
30,7
30,6

Weiblich 1 144
1 119
1 411
1 657

2 017
1 956
2261
2 687

22,8
22,2
22,O
22,1

35,0
34,0
37,5
37,1

35,9
35,0
36,1
36,5

4 487
4 448
4 838
5 597

Studienanl
Hochschul-
semesler

Fach-
sem€sler

Hochschul-
semesler

Fach-
semoster

Erst-
studium

weiteren
Studium

Ersl-
studiumJahr

Anzahl Anzahl Durc
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Erst-
studium

Hochschul-
semesler

Fach-
semester

Ersl-
studium

reiteron
Studium

Hochschul-
semesler

Fach-
semesler

er in Jahren Anzahl OurchschnitlsalAnzahl Durchschnittsa
Jahr

l. studienfach

Geschlecht

Männlich

Wdblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Mllnnlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

7 Sludienanfänger und Absolventen nach studienftichern, Geschlecht und Durchschnittsalter

Kmnkenpfl ege-Ausbildung

1993
1994
1995
1996

12
30

30,0
30,0
29,8
29,8

84
113
167
190

268
363
364
483

352
476
531
673

57
72

105
126

212
255
283
364

269
327
388
490

777
774
723
634

677
744
790
766

26,6
26,6
26,2
26,5

26,9
26,7
26,2
26,6

33,1
30,2
29,9
29,2

38
20
54
23

31,1
29,6
30,7
29,5

39,3

32,4
34,9

42,5
41,0
47,8

32,4
28,5
30,21

33,8

41,2
42.5
41,3
43,3

30,1
29,3
29,4
29,1

10
29
47

140

12
14
11
2

33,1
28,5
30,9
34,0

30,2
29,9
30,'l
29,7

SozialarbeiU-hilfe

1 078
1 075
1 043

880

2ü51
2200
1 917
1 974

3 129
3275
2 960
2854

Sozialmedizin/Ötfenlliches Gesundheilswesen

31,5
28,5
30,2
28,1

2
7

10
7
9
2

25
43
55
40

12
1

32
4

31
4

33
7

11,4
34,5
34,6
39,5

39,9
34,6
35,9
39,5

15
22
zo
28

14
28
32
49

29
50
52
77

1993
1994
1995
1990

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
't994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

29,8
29,5
29,1
29,5

26,2
25,1
25,1
24,9

9
29
35

110

2041
2521
2 560
2 438

557
635
713
65s

1 678
1 941
2020
1 905

2235
2576
2 733
2 560

x2,3
29,9
30,2
30,4

41,4
41,8
42,5
43,3

27,O
27,1
26,7
27,1

7
12
26
10

36,8
35,0
35,7
37,0

1 722
1 865
1 520
1 640

2 499
2 639
2243
2 274

2 068
2023
2mo
1 995

27,1
26,8
26,1
26.7

27 ,1
27,1
26,3
27,O

1 364
1 777
1 770
1 672

18
31
29
30

27,1
27,1
26,4
27,O

35,0
34,1
34,4
35,4

35,5
34,3
35,0
35,8

33,2
29,6
30,2
30,7

32,9
29,7
30,2
30,6

35,3

75
37

118
78

34,1
30,7
?1,4
32,9

97
62

144
75

145
82

271
158

30,5
27,2
30,2
27,4

32,2
28,2
31,9
30,9

135
82

198
98

31,2
27,9
30,1
27,8

32,8
28,9
31,8
31,5

43
5

65
11

34,7
33,2
37,5
44,5

38,1
38,9
39,1
x7,4

1993
1994
1995
1996

221
119
389
236

37,2
37,8
38,3
40,0

35,3

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
19!t6

787
784
693
647

1 056
I 137
1 011

943

2 439
2594
2 639
2 483

3 495
3 731
3 650
3 426

Sozialpädagogik

?5,4
25,5
25,5
25,9

26,2
26,9
26,9
27,2

32,1
?9,1
29,5
30,0

38,5
34,6
37,9
39,7

32,0
28,8
29,1
29,7

32,0
29,1
29,2
29,7

26,4
26,0
26,0
25,7

2 855
2807
2 693
2642

26,3
26,3
26,2
26,1

26,0
25,?
25,2
25,2
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1. Sludienfach

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Malnnlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgosamt

43
63
42
41

98
133
111
117

28,7
28,8
28,9
29,6

7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächern, Geschlecht und Ourchschnittsaller

Sozialwesen

1993
1994
'1995

1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
19S6

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1 123
1 203
1 345
1 283

1 507
1 601
1 775
1 711

3 796
3 829
4 427
4 524

5 303
5 430
6202
6 238

19 705
21 012
20 153
19 907

255
257
228
177

26,3
26,6
27,3
27,1

22,1
22,2
22,2
22,1

21,6
21,7
21,6
21,6

31

29,7
29.4

30,8

30,7
29,9

3 328
3287
3 789
3794

4 451
4 490
5 134
5 077

8 405
9 238
I 612
8 407

7 777
7 792
8 138
I 139

16 182
17 030
16 750
16 546

593
712
803
s71

25,4
25,8
26,5
26,2

24,6
24,9
25,5
25,2

21,8
25,1
250
25,4

25.0
25,5
26,2
25,9

25,4
25,8
26,5
26,2

31,1

24,2
23,5
24,4
?4,9

1 696
2 118
2245
2 456

2289
2 830
3 048
3327

4 804
5 306
6 035
6 607

3720
3 899
4 321
5 175

8524
9 205

10 356
11 782

55
70
69
76

26,5
26,4
26,2
25,9

26,9
26,8
26,7
26,5

32,2
31,8

,0,1

31,8
33,0

31,3

31,9
32,5

36,3
39,2
38,7
39,6

35,6
37,6
37,3
39,8

35,9
38,4
37.8
39,7

36,1
33,8

37,7
36,0

35,0
33,6
33,7

29,8
29,5
29,5
30,0

28,3
28,6
28,8
29,5

24,5
24,3
23,8
24,0

25,8
25,4
25,2
25,2

Rechlswissenschafl

10 486
11 697
10 675
10 374

21,2
21,2
21,3
21,3

9 219
9 315
I 478
I 533

27,3
27,2
27,1
26,9

31,8
31,5
32,0
32,1

30,1
29,6
30,2
30,6

1 113
1 322
1 329
1 440

31,4
30,9
31,5
31,7

830
943
964
040

283
379
365
400

71,1
21,2
21,O
21,0

,8
,0

31

31,6

26
20

14

29
37

27

55
57

41

21
21
21
21

,0
,2
,0
,3

22,2
22,1
22,4
22.7

20,5
20,7
20,7
20,9

20,4
20,5
20,4
20,4

20,8
20,9
20,9
20,9

Arbeits- und Berufsb€ralung

I
I
5

13
16

12

28,3
31,7

16

16
14

24

33,2

27,8

28,2
27,O

8
13

4
15

38,5
38,6

34,2
30,0
30,4

21
25

17

218
221
204
149

403
351
294
252

621
572
498
401

29,0

28,2
28.7

28,7

23,6
23,1
24,1
24,5

31
21

40

47
35

164
258
262
233

230
381
344
389

394
639
606
622

12
28

Arbeilsverwallung

;
6
5

27,7
26,9
27,1
27,2

450
389
327
272

705
646
555
449

7
4

13

21,6
21,6
22,1
22,3

14
10
18

34,6
32,2
31,3

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Fach-
semostor

Erst-
studium

weiteren
Studium

ErsG
studiumJahr

alter in Jahren Anzahl
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inoer im 1.
Fach-

semester
HochschuF
semoster

Fach-
semester

Ersl-
studium

vretleren
Studium

Erst-
studium

HmhschuF
semesler

Anzahl Durchschnittsaller in Jahre
Jahr

Anzahl

'1. Studienfach

Geschlecht

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

NPinnlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

7 Sludienanfänger und Absolventen nach Studienfächern, Geschlecht und Durchschnittsalter

Archivwesen

1993
1994
'1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
'1995

1996

1993
1 994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

't993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

23
48
31
18

52
42
76
30

25,4
31,4
28,8
23,9

22,5
20,9
?1,4
2t,3

75
90

107
48

23,2
29,0
27,0r
22,9

23,4
23,7
22,1
23,9

1

15
20
30

6
7

22
41

7
22
42
71

25
29
46
27

44
49
65
50

96
96
90
71

63
73
53
45

75
57
31
18

70
43
35
59

43
21
24
45

46
38
20
14

62
57
31
18

59
36
29
45

40
21
19
33

99
57
48
78

25
22
16
23

60
26
40
39

85
48
56
62

25,4
27,1
?4,O
25,0

25,4
25,'l
22,6
28,0

22,7
22,7
22,7
23,8

22,2
26,3
26,2
22,3

22,1
22,2
27,6
22,9

4
2A

;
39

29,1
26,5
29,4
28,6 33,4

25,0
31,3

26,3
31,9

26,6

23,8
25,7
28,4
29,6

24,6
26,3
28,9
29,2

24,;
30,0

Auswärtige Angelegenheiten

22,6
22,5
22,0
22,1

12
65

16
15

19
20

25,9
26,6
27,6
28,2

23,7
24,5

16
19
11
4

24
19
't1
4

25,1
25,1
22,6
28,0

51
38
20
14

20,7
21,2
21,6
20,4

21,2
21,2
21,6
20,4

21,8
22,5
22,O
22,1

69
78

111
77

23,7
24,6
25,3
24,7

24,5
25,3
26,2
25,9

25,9
25,3
25,7
25,5

23,9
24,O
24,5
24,9

25,1
24,8
25,3
25,3

:
25.6
25,5

113
64
59

104

Banlrwesen

Bibliotheksw€sen

32,0

21,2
20,6
21,1

20,9
21,8
20,5
21,8

21,4
21,8
21,6
22,2

21,6
22,1
21,8
22,s

22,2
22,4
22,3
23,1

159
169
143
116

;
4
3

26
17
18

29,;
30,7
28,5

22,8
23,2
22,2

24,3
24,8
23,8

30,5

28,7

22,9
22,8
22,2

12
9
I

42
32
25

54
41
33

;
5

;
I

35
40

42
48

32
21
21

24,O
24,7

28,9
29,8

28,5
30,3

-298-
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1. Studientach

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgosamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

53
65
78

115

21,3
21,7
21,7
21,5

28,2
28,4
27,8
28,0

27,7
28,3
27,5
27,9

23,8
24,2
24,1
23,6

20,5
21,4
21,1
20,9

22,5
22,3
21,9

7 Studienanfänger und Absolwnten nach Studienftlcharn, Geschlecht und Durchschnittsalter

Bundoswehrverwallung

1993
1994
't995
1996

1993
1994
1995
1996

79
104
115
118

675
510
410
329

1 838
1 415
1 097
1 031

6

14

125
155
157
181

71
87

104
148

196
242
261
329

521
558
385
307

712
552
435
344

233
110
820
651

061
773
563
497

224
944
698
565

2285
1 717
1 261
1 163

10

7

17

29,9

30,7

24,5

26,0

26,5

26,6

26,4

25,6

27,7

28,7

30,s
31,6

27,3
31,3
29,5

83
47
81
89

57
34
54
61

140
81

135
150

243
328
468
565

282
358
57'l
820

4
I

1

3
2

1

7
10

2

6

;
2

12

4
2

18

1;
14
15

36
23
60

55
37
75

29,3

30,4

24,2

25,9

1993
1994
1995
1996

132
169
193
233

467
490
354
280

142
000
764
609

822
619
472
437

016
796
625
594

25,4
25,9
25,3
24,8

22,5
22.4
22,3
22,O

25,8
26,2
25,4
25,2

21,9
22,8
22,s
22,2

25,7
24,9
24,8
25,0

27,7
27,2
28,8
28,5

27,3
30,8
31,2

Finanzverwaltung

1 993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

'1993

1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

a

23,7
23,9
23,9
23,2

20,3
21,1
20,9
20,8

21,7

21,2
20,9
20,9
20,7

23,1
22,4
22,4
22,5

26,5
26,8
26,5
26,4

24,O
24,2
24,2
23,7

25,1
25,4
23,2
24,8

31,1

30,9

lnnere Verwaltung

25,5
24,3
24,5
24,8

27,6
28,0
27,6
28,2

22,1
21,7
21,4
21,3

24,8
24,9
25,2
25,1

23,8
23,1
22,9
22,9

525
686

1 039
1 385

1 389
1 639
1 993
1 884

26,8
31,6
29,1

29,8
31,1
31,4

28,9
31,6
29,7

30,8
31,4
31,5

29,3
31,0
31,3

704
866
995
898

685
773
998
986

Justlzvollzug

26,2

26,4

28,3

30.3

28,5 28,3

19,0 19,4

24,4 24,7

9

t0

;
5

1;

't5

Hochschul-
ssmester

Fach-
semester

Hochschul-
semesler

Fach-
semesler

Erst-
sludium

weileren
Studium

Erst-
sludiumJahr

Durchschnitlsaller in Jahren
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noer im 1
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1. Studienfach

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Milnnlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächern, Geschlecht und Ourchschnittsalter

PolizeWerfassungsschulz

Sludium

19!'3
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1S'4
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
r995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

2378
2225
2 507
2 155

?832
2643
3 163
2 698

2 490
2307
2 698
2 307

3 009
2 785
3 444
2914

882
1 175
1 681
2328

344
328
317
221

100
178
272
260

25
'111

88

29,2

28,7

23,0
23,3
22,8
22,6 |

27,8
28,3
27,2
27,4

Posl- und Fernmeldewesen

28,6
29,8
21,2
22,1

23,2
23,8
23,3
22,9

25,0
29,7
27,3
26,6

27,6
28,1
27,1
27,4

1 104
1 612
2048
2862

30,3
30,9
31,3
30,7

28,8

28,3

28,6
29,o
28,2
28,6

22
81
69

31,4
31,3
32,2
31,7

29,7
28,1
29,4

519
478
746
607

454
418
656
543

29,;
26,8
28,5

;
30
19

222
437
367
534

7'15
693
702
504

24,3
25,1
25,?
24,3

25,3
25,8
25,7
25,0

25,9
27,1
25,4
26,8

24,3
25,7
24,2
25,5

279
41
26
94

228
32
38

109

507
73
64

203

199
191
155
205

539
394
361
468

738
585
516
673

301
42
53

131

236
32
44

124

537
74
97

255

2?,2
23,6
23,8
23,8

573
426
368
475

800
644
529
694

367
375
336
237

558
472
556
366

925
847
892
603

550
463
548
360

902
824
866
588

28,5
29,8
27,1
23,9

29,O
29,5
29.7
31,4

25,0
30,1
21,1
21.2

26,1
26,1
27,4
28,5

371
365
385
283

27,6
?7,9
28,7
30,,

29,7
27,8
29,2

31,8

31,1
29,9

25,2
30,1
20,4
20,4

Rechlspflege

27,1
30,0
20,7
21,2

20,7
20,7
20,9
20,6

Sozialvorsichsrung

20,9
20,9
21,0
20,7

21,5
21,7
21,8
21,7

21,7
22,O
21,9
21,9

27.O
29,9
24,4
22,6

23,8
24,0
24,O
24,4

1993
1994
1995
1996

227
218
161
219

28,8

23,7
21,9
23,9
24,2

27,0
27,5
26,9
26,9

179
403
690
665

275
581
962
925

228
376
372
306

266
486
so2
536

494
862
874
842

;
2

;
2

29,9

352
361
318
228

23,3
23,6
23,9
23,9

u'1_

26,2

:

29,32

21,9
21,9
20,6
20,9

21,9
21,9
?o,7
20,9

22,4
22,6
21,8
22,0

22,4
22,7
21,9
22,'.|

25,0
26,3
24,7
26,0

noer im 1.
ErsG

sludium
reileren
Studium

Erst-
studium

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hochschul-
semeslof

Fach-
semesler

DurchschrAnzahl
Jahr

Anz

- 300
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1. Sludionfach

Gsschlecht

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Milnnlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

26,0
24,2
21,1
24,O

670
429
343
511

26,1
26,1
27,4
27,O

2 628
2209
2 427
1 830

22,5
22,8
22,6
22,1

25,3
24,0
21,5
23,8

VerwallungswissenschafU-wesen

7 studienanEnger und Absolventen nach sludienfächern, Geschlechl und Durchschniltsalter

Verkehrsupsen

Sludium

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
19q;

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

22,8
22,5
21,0
21.5

25,9
26,8
30,2
32,6

533
319
235
339

137
110
108
172

453
221
154
233

111
78
86

140

564
299
240
373

261
304
348
290

106
115
59
22

367
419
407
312

25,9
24,6
22,2
24,9

6
11
22
26

21
11
30
25

27
22
52
51

1

6
14
8

i

29,2
29,7
33,5
33,5

28,3
28,9
33,0
33,4

24,8
25,2
25,4
25,6

32,3
33,8
36,8
35,2

:
aa,:

32,3
33,8
36,6
35,2

30,5
31,7
32,O
33,4

22,3
21,2
20,0
20,6

25,3
23,4
20,7
22,7

1

6
15
I

23
45
50
64

11
't6
29
25

34
61
79
89

26,7
26,2
26,5
26,9

24,3
24,3
21,5
24,6

25,5
25,3
25,5
25,6

4i
48
19

54
72
36

617
753
861
675

626
679
901
804

962
790
478
476

159
683
568
495

2 666
2 414
2 993
1 583

2269
1 899
2 117
1 481

4 935
4 313
5 110
3 064

2 121
1 473
1 046

971

3 168
2924
3 167
2 107

5 796
.5133

5 594
3 937

925
895
565
541

206
't77
215
334

26,6
26,6
27,O
27,1

2 090
2 685
2 499
2 540

1 949
2282
2 314
2 159

1 243
1 432
't 762
1 479

28,7
29,0
28,8
29,4

Zoll- und Sleuervsruraltung

22,1 22,622,9 23,522,3 22,822,8 23,2

ArbeitslehreM/irlschaftslehre

23,3
23,6
23,2
23,0

24,0
24,1
24,0
24,3

29,0
25,3
26,5
28,0

24,4
24,7
25,4
24,6

23,4
23,8
23,5
23,9

,1

,8
,3
,7

21
21
21
21

25,1
25,3
25,4
25,2

4 039
4 967
4 813
4 699

26,8
27,3
27,2
27,7

30,5
31,9
31,5
32.9

13
24
17

21,3
22,8
21,1
22,2

3r,9
30,1
31,2

31,4
29,3
28,9
28,7

30,6
32,5
30,7
31,7

37,6
35,7
38,0
39,1

1993
1994
1995
1996

039
833
630
553

964
728
195
094

112
80

100
151

23,3
23,7
29,3
27,7

35,4
27,2
28,8
31,5

18
10
10
26

37,6
36,1
37,5
41,2

32,0
30,5
28,5

31,;
30,2
29,9

37,2
35,0
38,6
33,9

19
32
54
62

36
40
56
79

1993
1994
't995
1996

1993
1994
1995
1996

94
97

115
183

22,3
23,3
27,1
25,5

1

b
8

11

27,3
26,2
27,0
21,6

55
72

110
141

32,5
26,2
27,5
29,6

19
16
18
37

28,2
27,7
27,8
28,2

22,6
23,5
28,2
26,5

änger im 1.
Hochschul-
sem€ster

Fach-
semgster

Hochschul-
semesler

Fach-
semesler

Erst-
studium

weiteren
Studium

Erst-
studiumJahr

Anzahl Durchschn
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Erst-
sludium

w€iteren
Studium

Ersl-
sludium

Hochschul-
semester

Fach-
semeslsr

Hochschul-
semester

Fach-
semester

ahl Durchschnilt:Anzahl
Jahr

1. Studienfach

Geschlecht

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgosaml

22,7
22,6
22,7
22,5

23,4
23,1
23,3
23,2

7 Sludienanfänger und Absolvenlen nach studienfächorn, Geschlecht und Durchschnitlsalter

Betriebswirlschallslehro

Sludium

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
'1996

1993
1994
1995
1996

13 363
14 107
13 899
14 388

9 496
9372

10 128
10 650

22 859
23 479
24 027
25 038

159
'182
197
239

40

16 709
17 433
17 080
17 653

10 648
10 420
11 152
12004

27 357
27 853
28232
29657

172
201
197
226

10 136
10 830
11 245
11 289

6 310
6 820
7 160
7 253

16 446
17 650
18 405
18 542

201
176
183
305

30,6
30,2
30,6
31,1

29,3
29,1
28,0
32,3

27,9
27,9
28,0
28,0

474
593
517
599

22,4
,3

,8

22,7
22,4
22,3
22,2

26,8
26,7
27,O
27,1

22
22
21

22,6
22,5
22,4
22,2

22,5
22,9
22,9
22,8

22,3
22,3
22,2
22,0

23,1
22,9
22,9
22,8

27.5
27,4
27,6
27,7

26,8
27,5
25,9
26,3

675
769
700
904

13
20
25
10

26
25
28
I

39
45
53
18

22
33
39
28

27
31
37
38

49
64
76
66

30,2
30,0
29,9
31,5

121
149
168
187

99
128
136
162

Europäische Wirtschaft

28,6

29,4

29,1

Sporlökonomie

21,3
20,7
21,5
21,4

20,9
20,7
20,7
20,1

24,6
24,4
24,5
24,7

23,4
23,5
23,4
2X,2

27,4
27,4
27,9
28,0

26,6
26,9
27,4
27,6

26,9
27,1
28,4
34,2

22,1
21,9
21,8
21,5

22,7
22,9
22,4
21,9

26,0
26,4
27,O
27,3

258
310
333
401

293
350
365
413

26,8
27,3
27,1
30,7

Managemenl im Gesundheits- und Sozialbereich

62

92

29,7

29,7

20,8
20,4
21,3
20,4

29,7154

31
49
46
46

14
17
23
19

45
66
69
65

68

1o;

20
36
35
38

13
19
14
15

33
55
49
53

21,7
21,O
21,7
21,7

26,4
27,4
27,2
28,1

3
16
17

2
3

18
45

1993
1994
1995
1996

25,;
26,2
25,9

1993
1994
1995
1996

21,1
20,7
21,2
21,O

21,4
20,8
21,6
21,4

2
6

34
62

26,4
26,4
26,7
27,5

-302-
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1. Sludienlach

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

7 sludienanfänger und Absolvenlen nach sludientächern, Geschlecht und Durchschniltsalter

Touristik

14

Sludium

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1 994
1995
1996

1993
1994
1 995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

2510
2 112
1 691
2 153

3 181
2 631
2 231
3 260

1 404
1 133
1 141
1 903

4 585
? 764
3372
5 163

1 094
1 022
1 150
1 246

8 098
7 428
6 083
6 218

24 428
22555
17 559
18 035

21,6
21,7
21,9
21,8

24,1
24,3
24,1
24,5

999
1 294
1 334
1 483

1 559
'I 994
2 005
2220

359
524
618
762

4 269
4 983
5 122
5 348

36,4

31,7

28,8

31,7
30,7
31,9
30,5

30,1
30,4
32,3
31,9

31,5
31,1
32,2
32,1

25,4
24,9
25,2
25,0

22,3
22,4
23,O
23,4

24.6
24,4
24,0
23,9

51
95
87
80

206
259
204
230

257
354
291
310

133
'156

144
181

403
421
408
593

536
577
552
774

106
113
105
151

341
348
385
544

447
461
490
695

137
218
257
337

222
306
361
425

502
495
544
563

592
527
606
683

370
344
357
383

442
399
434
483

812
743
791
866

22,8
22,8
22,9
22,6

23,2
23,4
23,5
23,2

26,8
27,0
26,3
26,3

26,O
26,2
25,3
25,4

26,5
26,7
25,9
26,0

28,8
28,2
29,3
29,2

22,8
22,7
22,6
22:l

23,2
23,1
23,1
22,5

26,6
27,3
27,5
27,2

23,8
23,6
23,6
23,',|

27,0
27,5
28,1
27,8

3

3

2?,2
23,1
22,9
22,5

Volkswirlschaflslehre

35,6

28.8

,8
,3
,8
,5

31
31
31
31

,5
,6
,8
,5

21
21
21
21

17

3

144
188
195
242

38
67
43
63

182
255
238
305

560
700
671
737

15
40
43
19

35
107
84
60

592
663
590
746

218
223
258
273

810
886
848
019

28,1
28,0
28,1
28,0

31,8
31,6
31,7
31,8

1 194
982
892

1 231

21,3
21,3
21,5
21,1

21,6
21,9
22,5
22,7

27,?.
27,2
27,3
27,3

3 704
3 094
2 583
3 384

22,1
22,2
22,8
2X,2

27,8
27,7
27,9
27,8

Wirtschatlspädagogik

Wirtschaflswissenschaflen

22,9
22,8
22,8
22,5

23,6
24,1
24,1
23,9

20
67
41
41

28,5
29,1
29,1
29,0

30,3
30,9
31,4
30,9

22,1
22.O
21,7
21,2

27,3
27,6
27,9
28,1

22,5
22,4
22,2
21,8

30,0
28,8
30,5
28,9

30,2
30,1
30,9
30,3

27,8
28,2
28,4
28,5

28,9
28,4
28,6
28,8

6 873
6 468
6 425
7 358

4 X72
4266
4 341
4 567

11 245
10 734
10 766
11 925

16 330
15 130
11 476
11 817

24,1
24,2
24,1
24,7

2807
3273
3 263
3 409

32,O
3't,3
32,2
32,2

28,2
27,9
28,1
28,3

462
710
859
939

24,2
24,3
24,O
24,2

28,6
28,2
28,4
28,6

nqer im 1

Hochschul.
semgster

Fach-
semeslor

Hochschul-
semesler

Fach-
semgsler

Ersl-
studium

weileren
Studium

Erst-
studiumJahr

Anzahl Durchschnittsalt,
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Fach-
semester

Erst-
studium

weiteren
Studium

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Hochschul-
semester

Durchschnittsalter inAnzahl
Jahr

1. Studienfach

Geschlecht

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Milnnlich

Weiblich

lnsgssaml

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

2
2
1

13

6
10t3

124

27,7
28,0
28,0
27,9

29,3
29,7
30,0
30,4

28,6
29,4
27,8
29,3

27,6
21,7
27,8
27,7

38,1
36,5
33,1
33,3

7 Studionanfänger und Absolvonlen nach studienfächern, Geschlecht und Durchschnittsalter

Wirlschaflsingenleutwesen

Studium

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
't994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
19!r5
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

3 353
3 554
3 357
3764

4 022
4 170
4 026
4 521

7 057
6 365
6 025
6 500

1 017
922

1 024
1 234

I 074
7 287
7 049
7 734

22,2
22,5
22,6
22,3

1 556
1 868
2 036
2219

1 808
2227
2 426
2 669

24,8
24,6
24,7
24,5

23,8
23,7
23,6
23,6

?4,7
24,5
24,6
24,4

13
5
4
I

23
14

1

1

35
19
5
9

35,3
3't,9
24,0
30,3

29,0
24,5
20,0
27,4

19,0
38,2
22,4
18,6

846
934
o14
960

669
616
669
757

1

6
5
7

3
8
6

20

22,1
22,3
22,O
21,7

25,7
34,8
22,O
24,3

31,5
29,1
26,7
31,1

252
359
390
450

69
90
98

107

915
1 024
1 112
1 067

26,8
26,5
26,8
27,O

22,2
22,5
22,5
22,2

29,3
29,6
29,8
30,3

36,8
31,9
33,2
33,2

38,8
38,2
32,7
34,3

34,7
34,0

34,7
33,0
36,5
50,5

,u,:

29,9
25,5
25,8
23,6

29,9
?5,5
25,8
23,6

25,1
25,2
25,3
25,4

25,6
25,5
25,5
26,0

lnterdisziplinäre Studien (Schwerpunh Nalurwissenschallen)

14
21

5
35

38
25
34
23

53
45
51
36

36,9
33,3
22,4
27,5

20
31

8
163

5
3
5
4

4
2
2
3

9
5
7
7

10
49
58
40

114
531
626
528

124
580
684
s68

21,O
20,7
20,7
20,5

704
912
649
585

825
036
784
685

74
68
88
59

548
665
483
419

622
733
571
478

Geschichte der Mathematik und Nalurwissenschallen

26,0
32,3
25,8
31,3

27,5
29,0
30,7
28,3

28,1
29,4
29,8
32,7

;
1

2

2
5

28,;
36,5
50,5

27,3
?7,6
29,8
30,8

26,5
28,O
32,8

15
20
17
13

24,5
23,5
28,s
30,0

;
2
2

1

3
3
3

25,3
28,8
26,6
30,7

27,9
29,2
30,1
31,1

22,0
22,4
21,6
21,8

2
6
1

2

27,3

Lernbereich Naturwissenschanen/Sachuntenicht

26,9
28,6
32,2

30,5
27,7
27,4
28,0

121
124
135
100

22,9
23,5
23,1
23,6

21,1
20,9
20,8
20.7

21,5
21,6
21,6
21,7

2
I

11
27

21,7
21,8
21,8
21,9

2
1

12
27

304 -

noer im
Erst-

sludium

1



1. Sludi€nfach

Geschlecht

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgosaml

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

21,4
21,2
20,9
21,1

Statislik

?1,2
21,5
20,5
21,0

Technomathematik

20,6
21,3
't9,1
19,0

21,7
21,6
21,4
21,5

23,9
24,O
24,1
24,1

7 Studienanfänger und Absolvenlen nach sludienfächern, Geschlecht und Durchschniltsalter

Mathematik

Studium

1993
1994
1995
1996

1 993
1994
1995
1995

3 263
2904
2 571
2 591

6 247
5 847
5 371
5 366

4 443
4 010
4 463
4 432

10 6q)
9 857
9 834
9 798

76
76
99

112

1 467
1 741
1 920
1 935

1 443
1 887
1 908
1 994

2 910
3 628
3 828
3 929

42
47
31
22

116
165
218
233

52
69

100
87

27,9

2t,9
28,3
25,2
28,7

26,8
27,O
27,O
27,7

26,3
26,9
27,5
27,3

30,7
31,6
31.0
31,0

29,6
34,7
32,9
31,6

2 993
2 603
2 778
2 775

272
363
348
399

22,O
22,0
22,O
22,0

24,5
24,8
24,9
24,9

22,7
23.4
23,8
23,4

168
234
318
320

22.4
23.0
23,2
22,5

20,6
20,6
20,6
20.5

23,O
23,0
23,0
23.1

,5
,5
,5

27
27
27

25,2
25.2
25,6
25,8

26,6
26,3
26,5
26,7

32,8

93
101
74
60

7
18
36
31

5
8
2
9

12
26
38
40

25,6
26,5
25,0
26,9

26,3
26,5
26,3
26,5

76
271
182
142

348
634
530
541

1993
1994
1995
r996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
19S5
1996

1993
1994
1995
1996

24,5
2s,8
24,9
24,7

22,0
22,9
21,9
22.7

30,1
31,9
31,2
31,6

30,5
32,9
31,7
31,2

32,O
30,1
30,5
32,4

32,8

2A,7
29,9
28,9
29,1

30,5
28,1
31,6

6 256
5 507
5 349
5 366

51
60
43
38

25,7
26,5
26,2
25,4

225
226
242
?61

41
43
24
29

50
41
34
52

31
23
39
49

81
64
73

101

30
30
20
22

21,3
21,4
20,9
20,9

20,2
20,7
20,7
20,4

20,7
20,8
20,9
20,9

149
150
143
149

21,3
21,3
21,3
20,8

26,3
26,9
27,1
25,9

7
9
6

13

1

I
5
4

32,3
29,9
29,9
32,6

I
10
11
17

27,4
27,7
27,7
28,4

5
4
7
4

6
I
I
5

21,8
23,6
20,4
20,4

21,9
23,0
21,5
22,4

20,3
20,8
20,3
20,2

47
51
32
34

585
595
523
459

291
299
275
306

976
894
798
765

35
34
27
26

431
336
288
269

645
532
479
480

Wirtschansmalhemalik

26,0
26,8
27,3
27,2

27,5
27,3
27,5
27,1

214
196
191
21',|

20,?
20,1
20,1
20,0

21,6
22,1
22,0
22,O

15
12
14

7

2
4
1

15
14
18
I

27,1
27,1
27,1
26,9

28,7
29,9
28.7
29,4

1

Hochschul-
sem6ter

Fach-
semester

Hochschul-
semesler

Fach-
semestor

Erct-
sludium

weiteren
Sludium

Erst-
studium

Durchschnittse
Jahr

Anzahl Br in Jahren Anzahl Durchschnill

-305-

1



Erst-
studium

Fach-
semeslel

Ersh
studium

weiteren
Sludium

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Hochschul-
semesler

Anzahl Durchschn
Jahr

1. Studienfach

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

[6ilnnlich

Weiblich

lnsgesaml

7 Studienanfänger und Absolventen nach studienfächem, Goschlecht und ourchschniltsalter

lnformatik

Sludium
Jahren

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

'1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
19!'4
1995
1996

1993
1994
1995
19!t6

6 097
5 481
4 677
5 315

6 902
6 111
5 280
6 068

9324
8 489
7 511
8 756

1 498
1 193
1 260
1 609

10822
I 682
I 801

10 365

1 088
1 270
1 116
1 235

1 141
1 336
1 190
't 325

28
78

159
342

27,9 32,5
32,9
32,5
32,4

22,1
22,2
22,1
22,3

23,4
23,6
2t,T
23,5

26,5
26,5
26.5
26,1

27,3
27,3
27,8
28,4

27,8
z7,8
27,9
28,0

23,3
23,8
23,1
22,8

10
7

15
50

27,9
28,5
28,1
28,1

27,7
28,1
28,5
27,8

23,8
24,3
24,3
24.1

27,9
28,5
28,1
28.1

24,2
24,4
24,3
24,6

3 144
3 421
3 494
3 601

3 785
3 997
4 132
4 189

32,3
32,8
32,4
32,5

31,4
32,3
32,2
3X.2

33,1
30,6
33,8
29,1

,9
,9
,9

27
27
27

308
509
439
451

66
88
83
70

374
597
522
521

805
630
603
752

9

15
30

641
576
638
588

795
905
755
832

49
52
47
47

844
957
80?
879

25
52
81

129

101
r16
118
131

142
154
145
183

21,9
22,6
21,7
22.1

22,1
22,9
23,4
22,1

468
601
666
596

28
26
39
35

496
627
705
631

2
37
31
71

12
9
5

2
49
40
76

23
56
34
60

2t
21
12
57

28,7
28,4
28,5
28,1

27,2
28,3
28,O
27,4

29,8

32.2

29,8
30,2
31,7

22,2
22,4
22,2
22,4

lngenieurinformatik

Medizinischo lnformatik

?4,5
24,6
24,6
24,8

2?,7
24,3
24,2
24,0

25,5
24.7
24,7
25,?

33,1
30,6
33,2
29,2

38,8
2s,4

53
66
74
90

41
38
27
52

26,4
25,3
24,3
23,7

23,5
23,9
23,2
22,8

;
1

10
7

17
51

Medieninformatik

22,5
23,4
23,8
23,7

22,6
24,2
27,4
29,4

26,7
27,3
27,3
27,8

23,8
22,7
27,6
28,4

25,9
26,4
27,9

34
52
96

159

?T
81

181
419

?2,9
24,1
27,4
29,2

26,7
27,O
27,1
27,8

23,8

23,9
22,5

22,9
23,4
23,8
23,4

I
3

22
77

76
91
92
95

33
30
24
39

2
22,6
23,0
22,2
23,0

22,5
23,O
23,6
22,6

22,6
23,0
22,4
22,9

10

2
3

2
2

13

30,;
30,0

109
1?1
116
114

46
77
46

117

22,O
22,7
22,0
22,1

28,0
28,4
28,4
28,0

-306-
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1. Sludienfach

Geschlecht

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Woiblich

lnsgesemt

1993
1994
1995
1996

262
294
313
?64

21,7 23,1

21,7

Wirtschaflslnformatik

Astronomie, Aslrophysik

7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächern, Geschlecht und Durchschnittsalter

Neue Kommunikalionstechnikon

14 37 21,7 24,1

Studium

1993
1994
1995
199€

1993
't994
1995
1996 7

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1 468
1 730
1 743
1 813

1 730
2024
2 056
2 077

3 530
3 065
2 486
210fJ

4082
3 593
2 969
2 875

47

1 803
2 150
2224
2357

2 129
2 518
2 619
2 731

6 351
5 835
5 403
5245

27,7
25,0
28,7
27,3

684
877

1 103
1 039

3 160
3292
3 452
3 770

3 543
3 689
3 861
4246

10

23,921

22,6
22,3
22,2
22,1

27,6
27,7
27,9
28,0

32,6
32,3
31,9
31,3

22,8
22,4
22,2
21,9

23,6
23,1
?3,1
23,1

188
201
273
216

2
11
6

27,O
26,6
26,6
27,6

29,3
34,1
31,4

22,6
22,4
22,2
22.1

21,2
23,0
22,9
23,1

27,4
27,5
27,6
27,9

23,2
23,0
22,9
23,2

23,5
24,0
24,3
24,4

496
676
830
823

6
23
32
24

326
368
395
374

9
7
I

10

3
1

3
1

28
20
21
28

23,6
21,7
27,O
25,4

32,5
31,2
30,2
30,9

24,O
26,O
21,3
19,0

24,9
26,1
24,5
25,2

3
7

12
3

28,2
27,8
26,1
24,8

6
25
43
30

21
31
32
26

24
38
44
29

151
367
380
424

108
122
141
147

259
489
521
571

383
397
409
436

32,6
32,',|
32,5
31,3

32,0
30,5
29,',1

30,2

31,1
30,1
31,4
30,5

31,2
30,9
31,3
31,4

1993
1994
1995
1996

I
I

10
5

36
29
31
33

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1S6

12
8

11
11

23,7
22,3
25,5

27,1
25,3
27,3
27,O

29,8

29,;

31,2
31,0
31,3
31,5

21,3
21,4
21,5
21,6

24,8

Physik

960
989
983
005

552
528
483
475

5 391
4 846
4 420
4240

23,3
23,5
24,1
24,3

21,1
21,5
21,7
21,7

27,5
27,5
27,4
27,5

26,2
26,4
26,5
26,7

27,4
27,4
27,3
27,4

21,4
21,4
21,5
21,7

23,3
23,6
24,1
24,3

Hochschul-
semeslor

Fach-
semesler

Hochschul-
semesler

Fach-
semoslor

Erst-
studium

weileren
Studium

Erst-
studiumJahr

Anzahl Anzahl Durchschn

-307-
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Erst-
studium

Fach-
semester

Hochschul-
semesler

Fach-
semesler

Ersl-
studium

weileren
Studium

Hochschul-
semeslel

Anzahl
Jahr

Anzahl

1. Studienfach

Männlich

Woiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgosamt

Milnnlich

Weiblich

lnsgesaml

Minnlich

Weiblich

lnsgesaml

21,3
21,3
20,7
21,O

20,6
20,7
20,6
20,4

21,1
21,5
21,6
21.2

27,1
27,2
27,O
26,5

?2,3
31,0
31,0
30,6

7 Studienanfänger und Absolvenlen nach Studienfächern, Geschlecht und Durchschniltsaller

Biochemie

1993
1994
1995
19!t6

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

191
197
195
218

133
130
143
208

2 727
2092
1 785
1 726

1 427
1 208
1 198
1 264

4 154
3 300
2 983
2 990

168
168
172
212

2 450
2 421
2 476
2 587

1 118
1 108
I 197
1 124

3 568
3 529
3 673
3 711

1 662
1 888
1 759
1 708

2 107
2 482
2328
2280

27,3
27,1
27,2
27,3

29,9
31,0
31,4
30,7

31,6
31,0
31,1
30,6

30,9
30,2
30,4
31,2

21,O

225
248
271
301

157
173
189
256

382
421
460
557

324
327
338
426

2't,7
22,3
22,0
22,3

26,2
26,2
25,9
26,1

26,7
2.6,7
26,5
26,3

59
54
80
72

24
30
48
51

174
126
149
157

136
102
128
123

310
228
277
280

6 269
5273
5 161
5 405

130
151
150
154

697
794
811
798

1 856
1 788
1 763
1 820

2 553
2582
2 574
2 618

21,O
20,6
20,7

Chemie

21,2
20,4
20,1
20,2

21,4
20,7
20,4
20,5

Pharmazie

21,4
22,0
21,8
21,8

83
84

128
123

4084
3 353
3 182
3282

21,4
21,7
21,6
21,5

2 185
I 920
1 979
2 12X

21,3
21,8
21,4
21,2

23,',|
23,8
24,0
24,4

23,0
23,4
23,5
23,5

445
s94
569
572

30,6
30,5
30,8
30,8

30,0
30,4
30,6
30,2

30,5
30,5
30,8
30,6

30,0
30,7
29,6
30,3

28,9
29,9
29,2
28,9

29,6
30,4
29,4
29,6

110
113
131
115

21,7
21,2
20,8
21,1

22,6
22,O
22,0
22,O

21,4 23,1
21,8 23,6
21,5 23,8
21,6 24,O

Lebensmittelchemie

26,8
26,8
26,9
27,O

27,8
27,5
27,2
27,1

105
136
155
153

26,7
26,5
26,5
26,5

57
81
84
77

36
52
25
37

24
35
40
33

60
87
65
70

149
158
167
150

97
122
141
106

246
280
308
256

25,8
26,2
26,2
26,5

27,1
26,9
26,7
26,7

1993
1994
1995
1996

201
198
190
255

331
349
350
409

21,7
21,1
20,6
21,O

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

21,8
21,5
21,4
21,5

275
281
303
327

531
578
605
622

22,1
21.5
21,2
21,4

162
217
239
230

22,7
?2,4
22,5
22,4

579
495
394
464

28,1
28,2
28,8
27,9

31,2
30,7
30,8
31,5

1993
1994
1995
1996

I 533
1 505
1 498
1 508-

2064
2 083
2 103
2 110

30,4
29,5
30,0
30,8

21,1
20,8
20,9
20,8

21,3
21,0
21,O
21,O

21,6
21,3
21,4
21,4

27,1
27,4
27,6
27,4

21,9
21,6
21,7
21,7

27,6
27,6
27,9
27,6

't 488
1 396
1 204
1 336

2067
1 891
1 598
18(x)

-308-
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1. Studienfach

Mllnnlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

l\ilännlich

Weiblich

lnsgesaml

286
337
311
335

22,8
22,6
21,2
21,0

23,4
23,6
21.9
21,9

21,3
21,2
21,0
20,9

22,2
22,2
22,0
21,9

Blotechnologie

22,9
21,5
22,3
22.3

23.3
24,6
23,2
23,1

22,9
23,0
21,7
21,7

Geologie/Paläonlologie

22,8 24,O
22,6 24,2
23,0 24,8
22.e 25,1

22,3
22,2
22,5
21,9

7 studienanfänger und Absolventen nach sludienr:ichsrn, Geschlecht und Durchschniltsalter

Anlhropologie (Humanbiologie)

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1995

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

'tl
18
15
22

21,8
23,6
22,1
23,1

25,O
25,4
23,9
24,7

23,3
23,6
23,3
22,9

23,8
24,3
23,5
23,6

23
30
25
31

52
41
40
50

75
71
65
81

38
28
24
34

49
46
39
56

23,0
23,0
23,9
23,4

23,6
23,8
24,5
24,4

;
3
2

4
4
3

7
7
5

26
35
11
26

29,8
28,0
27,8

35,6
36,9
37,3
35,1

32.4
32,4
32,2
32,4

23
28
15
18

49
63
26
44

643
748
775
772

6
13
2

15

33,3
33,1
33,5
34,2

520
681
617
679

973
890
864
740

29,1
29,3
29,4
29,4

28,6
27,9
28,3
28,5

26
41
27
35

172
203
188
170

420
371
397
376

155
149
136
184

575
520
533
560

21,9
22,1
21,5
21,8

26,9
29,1
26,7

33,2
31,7
32,4
33,0

34,5
34,6
34,5
34,3

21,9
22,7
21.7
22,3

Biologie

21,7
21,6
21,5
21,5

2 170
2 125
2 018
2223

3273
3 138
3 528
3 638

5 443
5 263
5 546
5 861

603
528
497
412

3 036
2A43
2 855
3 059

4 093
3 973
4 489
4 621

7 129
6 816
73r',4
7 680

506
438
510
520

1 479
't 3?a
1 X74
1 260

1 714
1 784
1 900
1 913

2290
2 547
2 524
2 431

4 004
4 331
4 424
4 344

88
111
102
115

179
210
185
203

877
892

1 005
922

1 520
1 640
1 780
1 694

28,1
28,6
27,2

22,7
22,7
22,8
22,7

28,4
28,6
28,5
25,7

21,O
20,9
20,8
20,5

21,8
21,8
21,6
21,4

27,4
27,5
27.6
27,8

31,3
31,4
31,4
31,4

32,0
31,9
31,9
31,9

27,8
28,0
28,0
28,2

165
235
224
268

221
254
263
277

386
489
487
545

335
274
296
294

938
802
793
706

234
344
306
344

31,2
29,O
30.4
31,8

91
99
83
88

33,3
32,6
33,4
33,8

26,6
27,O
28,1
27,8

7
4
4
9

26,5
26,9
26,8
27,4

30,3
30,6
31,6
33,5

33,6
30,9
33,0
32,5

23,3
24,1
22,5
22,5

13
17
6

24

26,6
26,9
27,4
27,6

30,7
29,1
31,2
32,4

146
162
161
135

1993
1994
1995
1996

21,6
21,4
21,5
20,9

29,0
28,9
29,',|
29,1

noer im 1.
Hochschul-
aemesler semester

Fach-
somealer

Ersl-
studium

weilsrsn
Sludium

Ersl-
studiumJahr

Anzahl Anzahl Durchschn
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1.
Erst-

studium
weiteren
Studium

Erst-
studium

Fach-
sem€ster

Hochschul-
semesler

Fach-
semesler

Hochschul-
semester

Durchschniltsaller in Ja
Jahr

Anzahl

1. Studienfach

Geschlecht

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

24,1
24,0
24,7
23,6

15
20
13
10

24,4
24,O
24,2
22,7

7 Sludienanfänger und Absolvenlen nach studienfilchern, Geschlechl und ourchschnitlsalter

Geophysik

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

't993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
't996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

32
25
26
38

80
83
99
76

149
120
95
95

48
36
49
53

22,9
23,8
22,9
22,8

23,7
24,2
24,4
24,2

228
194
173
169

21,8
21,9
22,2
21,5

23,9
24,3
25,0
24,8

22,O
21,4
21,O
21,0

26
22
16
17

4
6
9

12

26,8
27,2
26,7
26,8

28,3
28,3
28,5
29,0

32,1
33,2
32,6
32,5

33,4
33,4
3.i,0
33,7

197
156
144
148

2'1,9
2',1,8
21,8
21,3

19
14
17
27

27,1
29,3
26,9
27,1

33,7
32,1
31,3
29,9

31,2
30,9
31,7
31,8

31,4
34,7
33,8
33,9

33,1
29,4

72
60
79
80

300
254
252
249

261
236
298
280

403
385
476
484

515
530
484
449

226
209
261
275

822
839
807
761

49
46
49
38

36
25
24
31

85
71
73
69

326
267
2?3
224

31
31
30
30

50
45
47
57

Msteorologie

20,7
21,1
20,5
21,O

Mineralogie

Ozeanographie

22,8
23,2
23,6
22,7

27,9
28,1
28,3
28,6

32,3
33,0
32,3
31,9

32,7
33,2
32,3
33,3

106
10s
115
93

45
48
31
59

36
31
35
50

129
118
151
152

21,7
21,8
22,0
22,?

24,2
25,4
24,8
24,7

13
22
17
27

10
5
3

11

26,9
27,3
27,3
25,9

32,8
33,0
32,4
31,5

21,3
21,5
21,4
21,7

23,6
24,6
24,1
24,1

27,4
27,9
28,0
28,O

33,1
33,4
33,8
33,1

27,8
28,2
28,5
28,9

28,9
29,6
29,4
28,7

97
91

110
't23

142
149
178
204

307
309
323
312

22,6
23,3
22,9
23,2

31,4
34,7
33,5
33,3

28,8
29,1
28,9
28,7

31,1
29,6
29,9
30,2

82
87
71
75

4
10

4
6

3
1

4
10

7
7

23
27
20
38

65
65
50
59

31
21
26
25

76
69
57
84

130
113
98
87

62
49
47
31

195
136
117
111

22,4
23,4
22,5
23,1

25,7
27,0
27,2
27,S

't993
1994
1995
1996

22,0
21,5
22,',|
22,8

24,6
25,1
26,0
26,1

1l
22
21
16

28,6
27,9
28,0
28,6

131
131
106
113

22,2
22,5
22,3
23,0

192
162
145
118

25,3
26,3
?6,7
27,1

32,4
32,7
32,2
33,0

22,2
21,4
22,2
20,8

21,7
24,2
23,3
21,6

I
4
5
3

23
24
18
13

22,6
22,6
23,1
21,8

29,7
29,6
29,1
29,5

-310-



1. Sludienfach

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

2 354
2 317
2324
2575

22,2
22.',|
22,0
21,1

29,6
29,5
29,3
29,1

26,6
29,7
36,0
35,3

29,6
31,1
36,1
35,7

28,1
28,8
28,7
28,6

34,2
30,4
31,0
30,7

27,4
28,3
27,5
2f ,7

7 sludienanfänger und Absolventen nach studienfächern, Geschlechl und Durchschnlllsalter

Geographle/Erdkunde

Sludium

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1995

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1 338
1 319
1 290
1 463

2 871
2621
2 695
3 009

113
113
140
233

23,8
23,9
23,9
23,7

22,9
22,9
22,7
22,4

703
736
801
874

636
768
802
900

14
30
34
44

21
48
55
64

18
14
22
24

33
25
39
42

88
91

152
150

32,6
33,2
36,2
36,0

533
302
405
546

2266
2 0't5
2226
2 422

4620
4 332
4 550
4 997

83
86

117
176

21,6
21,?
21,O
20,6

91
125
161
151

179
216
313
301

10
53
38
35

5
10
?5
19

15
63
63
54

28,0
28,0
28,0
28,1

28,8
28,7
28,7
28,6

59
62
65
96

54
51
75

137

16
3
9

13

26
17
31
20

42
20
40
33

Geoökologie/Biogeographie

131 23,4 25,5
110 22,3 24,5
129 23,7 25,3
158 23,0 24,6

21,9
21,7
21,5
21,2

23,1
23,4
23,3
23,1

21,6
22,5
21,9
20,4

21,6
21,5
21,5
21,4

22,1
22,1
22,1
22,2

1 339
1 504
1 603
1 774

7
18
21
20

23,1
24,2
23,8
21,6

24,6
24,4
24,6
23,0

23,3
25,0
25,0
22,6

22,5
22,8
23,6
22,5

214
196
246
334

26
6

15
20

31
21
39
27

57
27
54
47

29,2
29,3
29,7
31,4

32,5
30,2
30,5
31,0

22,5
22.4
22,7
21,5

WirtschallsJSozialgeographie

22,6 22,822,2 23,323,2 24,321,9 22,s

i/ledizin (Allgemein-Medizin)

22,9
22,0
22,7
21,6

15
11
17
18

22,4
22,2
23.4
22,',|

27,9
28,6
28,2
28,3

29,0
28.6
31,1
28,7

;
1

3

I

I
I
1

3

27,0
27,6
28,3
27,8

30,4
30,3
34,4

26,8*,:

26,8
30,2
30,3
34,4

31,6
31,7
32,0
32,0

4897
4 599
4 340
4 713

4 6t4
4 651
4932
4 981

9 471
9 250
I 272
I 694

6 103
5 858
5 644
5 944

5 663
5 695
5 994
6 162

11 766
11 553
11 638
12 106

6 334
5 987
5 540
5 735

5199
5 101
4670
4 693

11 533
11 088
10 210
10 428

4 0s)
3 834
3 686
3 727

2732
2 690
2 651
2 687

27,9
28,0
29,5
28,2

28,5

28,5

28,7
28,9
28,8
28,9

21,1
20,9
20,8
20,8

21,7
21,5
21,5
21,5

27,9
28,1
28,1
28,2

30,7
30,7
30,8
31,0

21,4
21,2
21,',I
21,1

2',9
?1,8
21,8
21,8

6822
6524
6 337
6 414

31,2
31,3
31,5
31,6

28,3

28,5

Hochschul-
semesler

Fach-
semesler

Hochschul.
semesler

Fach-
semestsr

Erst-
studium

weiteren
Studium

Erst-
studiumJahr

Anzahl Durchschniltsa
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1

weiteren
Studium

Ersl-
sludium

Hochschul-
semesler

Fach-
6emesler

Erst-
studium

Hochschul-
semesler

Fach-
semester

Durchschnitlsalter ier in Jahren AnzahlDurchschnillsa
Jahr

1. Studienfach

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Wdblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Tiermedizin/Veterinärmedizin

23,6
22,9
23,7
22,5

21,3
21,1
21,O
20,9

?1,9
21,7
21,8
21,7

21,6
21,4
21,3
21,2

22.3
22,2
22,3
22,1

21,5
21,2
21,3
21,0

21,9
2't,6
21,8
21,4

24,1
23,9
23,9
23,5

22,2
22,?
22,O
21,7

22,6
21,3
21,7
22,9

23,s
22,1
21,9
26,1

23,5
23,2
22,7
26,8

28,6
28,5
28,4
29,1

31,4
31,4
31,7
32,7

7 Sludienanfänger und Absolventen nach sludienfächern, Geschlechl und Durchschnitlsaller

Zahnmodizin

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
19S6

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

't993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
19!E

1993
1994
1995
1996

923
827
801
812

1 800
1 69!)
1 653
1 683

20'l
129
120
061

111
076
090
103

21,8
21,7
21,5
21,5

22,7
22,8
22,8
22,5

28,8
28,6
28,8
29,0

766
642
614
654

326
359
360
371

282
016
152
841

700
707
713
562

1 982
1 723
1 865
1 403

1 092
1 001

974
1 025

27,8
27,4
27,7
28,0

28,2
28,3
28,1
28,6

31,2
30,9
31,7
31,7

30,1
29,9
30,5
30,1

30,9
30,5
31,3
31,1

29,7
30,0
30,4
30,1

30,6
30,7
31,0
31,0

877
872
852
871

2312
2205
2210
2 164

908
842
988

1 003

1 158
1 103
1 270
1 372

28,4
28,1
28,4
28,6

250
261
282
369

192
221
234
238

761
690
762
734

953
911
996
972

640
532
499
504

753
655
678
646

001
855
891
863

754
510
569
509

29,5

29,5

6

6

22,6
23,0
22,7
23,4

40
25
21
89

93
67
69

203

33
3l
45
49

32
22
19
51

65
53
64

100

31,5
30,9
33,9
33,2

31,8
32,4
33,9
33,4

29,8
29,9
29,5
29,9

292
306
341
358

593
589
596
552

28
56
35
29

30
31
15
26

58
87
50
55

336
300
u2
360

567
528
602
690

903
828
944
050

459
528
393
454

405
474
424
472

864
oo2
817
926

24,'.|
23,3
24,2
24,2

24,4
24,3
24,4
24,0

22,7
22,8
22,5
22,2

23,4
23,5
23,3
23,O

23,5
23,8
23,O
27,3

301
283
255
194

21,9
21,7
22,'.|
22,2

27,1
27,2
27,3
27,4

22,4
22,1
22,6
22,7

27,7
27,7
27,7
27,6

Landespfl eger/Landschafl sgestaltung

32,2
33,3
33,9
33,7

u4
678
719
718

1 484
1 210
1 218
1 222

29,1
29,2
28,8
29,3

23,O
23,O
22,8
22,5

Naturcchutz

53
42
48

111

22,6
22,3
22,4
23,1

21,5

21,5

-312-
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1. Studienfach

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

It/lännllch

Weiblich

lnsgesamt

Itlilnnlich

Wdblich

lnsgssaml

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

7 studienanfänger und Absolventen nach studienfächern, Geschlecht und Durchschni[salter

Agrarbiologio

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
19!t6

1993
1994
1995
1996

19
12
12

13
16
6

14

20
25
16
26

24,1
24,6
25,0
25,1

22.4
22,9
22,8
22,6

1

1

10

28,;
30,5
30,5

27,9
28,3
29,5

35,;
33,5
35,3

32,2
35,8

32
33
40
33

45
49
46
47

27
51
43
55

24
31
23
30

51
82
66
85

005
869
825
967

575
534
571
988

35
41
51
51

21,3
20,7
20,5
20,5

21,7
22,0
21,8
22,8

26
31
11

4;
43
23

14
22
16

22,5
22,9
22,5
23,6

22,7
22,7
23,9
23,6

21,9
21,3
22,6
23,4

55
66
67
7t

33
51
60
67

33
30
32
34

23,6
23,7
23,8
23,4

23,6
23,3
23,8
24,2

21,6
21,4
20,8
21,1

22,8
23,1
23,2

28,3
28,9
30,1

35,4
32,8
35,4

;
4

1

2
14

Agrarökonomie

22,21993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
19!r4
1995
1996

1;
1

?

10

27,8
28,7
27.7

27,O
29,9
31,5

21,4
21,3
21.7
23,0

;
10
10

27,6
26,9
27,1

26,3

26.5

66 21.8 223
81 22.2 22.2
92 22,6 235

101 23,1 23,6

AgrarwissenschalULandwirlschaft

26,;
29,9
29,8

2;
1

3

260
268
240
247

80
88
76
99

2;
32
26

533
592
583
445

94
70
96
67

97
72

101
74

27,8
28,1
27,5

1 209
1 146
1 107
1 123

1 965
1 857
1 863
1 985

21,7
22,0
21,9
27,2

22,7
23,1
22,9
22,6

976
1 178
1 119

783

1 509
1 770
1 702
1 228

26,6
26,6
26,7
27,4

31,2
31.7
31,6
32,1

2X,2
22,9
23,3
25,6

22.7
22,6
22,8
26,4

24,1
24,1
24,5
24,1

27,9
27,6
27,5
27,9

32,9
33,3
33.3
33,8

756
711
756
862

1 580
1 403
I 396
1 955

178
166
123
131

340
356
316
346

27,5
27,3
27,2
27,7

32,5
32,9
3?,9
33,3

Brauwesen/Getränketochnologie

1993
1994
1995
1996

6
10
3

10

15
9

10
19

23,1
22,6
23,7
22,7

22,8
22,4
22,6
22,7

4
7

14
12

27,5
26,6
27,5
27,3

23,6
23,3
23,8
24,1

27,4
26,5
27,5
27,',|

172
156
120
121

270
227
190
2U

285
2ß
200
223

28,5
31,8
25,9
31,2

22,8
23,1
21,0
20,8

22,8
22,5
22,5
22,6

3
2
5
7

25,4
23,5
28,0
25,4

4
7

16
12

,4,:

28,5
31,8
25,9
31.2

änger im 1. Absolvr
Hochschul-
semesler

Fach-
semesler

Hochschul.
semester

Fach-
semester

Ersl-
studium

weileren
Studium

r- EÄi-
sludiumJahr

Anzahl Durchschnitlsalter in Jäh
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Ersl-
studium

weileren
Studium

Erst-
studium

Fach-
s6mgslsr

HochschuF
sgmesler

Fach-
semester

Hochschul-
semeslel

ahl Durchschnittsalt€
Jahr

7 Studienanfänger und Absolventen nach Studienfächern, Geschlecht und Durchschnitlsalter

Garlenbau

weiteren1. Studienfach

Geschlecht

Milnnlich

Weiblich

lnsgesamt

Milnnlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

264
260
306
324

319
309
397
440

583
569
703
764

404
356
345
291

202
228
246
259

606
584
591
550

215
194
198
199

258
247
294
286

473
441
492
485

332
268
239
222

193
189
191
205

525
457
430
427

23,4
23,0
23,4
23,1

,0
,8
,6
,8

22
21
21
21

,9
,2
,9
,6

21
22
21
21

23,8
24,0
24,6
24,5

2?
22
16
,14

265
219
176
158

326
237
194
184

33,0
32,2
34,6
34,9

30,9
28,2
34,3
34,2

43
84
34
33

32,9
33,4
34,7
32,2

28,4
28,5
28,0
28,9

22,5
22,4
22,7
23,5

10
11
10

7

27,4
27,8
27,2
28,0

32,1
31,9
33,5
31,6

32
33
26
21

27,9
28,1
27,6
28,4

32,7
32,1
34,2
33,8

27,8
27,9
27,8
28,7

13
48
15
8

26,3
26,3
26,2
27,5

22,8
23,5
23,4
23,1

27,1
27,1
27,O
28,2

22,6 23,1
223 23,2
22,3 23,5
22,3 23,9

Lebensmittellechnologie

22,7
23,6
23,3
23,5

22,4
23,0
22,7
22,6

Milch- und Molkereiwirtschafl

24,3
23,8
22,7
23,5

manzenproduhion

30,0 30,0

30,0 30,0

27,O
27,1
27,3
26,6

129
28
16

7

33,1
33,9
34,6
33,0

23,3
24,O
23,8
23,9

22,O
22,8
22,8
22,2

152
174
276
164

30
36
19
25

591
456
370
342

188
192
295
245

36
21
20

7

I
12
6
3

28,1
27,7
28,2
26,8

25,5
25,8
26,3
26,1

26,6
25,2
25,3
26,2

31,7
JO,2
36,0
34,5

28,8
26,8
32,0
33,4

32,3
32,6
35,0
30,4

340
366
571
409

16
11
10
13

19
14
13
14

23,9
23,3
23,4
24,9

24,2
24,9
23,7
24,7

't1
10
't5

7

12
10
16

7

24,5
22,2
21,7
21,1

24,4
22,2
21,8
21,1

14
12
12
11

24,1
22,8
22,4
23,6

31
24
29
21

27
21
25
20

22
26
15
24

36
38
27
35

28,7
28,1
26,2
26,9

1 119
20
10
6

248
48
26
13

1 45
33
26
't0

27,7
26,9
25,9
26,6

-314-
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1. Sludienfach

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgosaml

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

26,4
25,2
26,8
26,6

24,3 25,1
22,8 24,3
26,0 25,6
23,0 26,2

Weinbau und Kellerwirtschatl

23,4
23,8
23,7
23,2

Forstwissenschafl , .wirtschaft

70
11
13
12

27,7
27,7
27,3
27,2

7 Studienanfänger und Absolventen nach Sludienfächern, Geschlecht und Durchschnittsalter

Tierproduhion

Sludium

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
't995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

25,6
24,O
28,2
23,6

I
11
14
21

5
3
6
7

15
10
I
4

5
4
3
2

31,3
32,7
33,3
32,7

1

3
2
3

1

4
4

12

18,0
21,7
19,5
21,7

18,0
22,O
21,5
25,7

86
21

3

26,0
26,0

31,8

30,3
31,0
31,4
30,1

6
6
I

10

54
81
60
49

2
9
6
8

30
30
23
39

22,8
23,3
23,4
23,2

21,8
23,8
23,4
21,4

I
15
't8
33

71
101
68
60

15
29
34
28

86
130
102
88

156
32
13
15

26,7
26,6
27,X
28,1

23,6
23,7
23,9
23,7

27,2
26,8
27,2
27,?

20
14
12
6

18

31,1
32,2
32,8
31,8

27,4
29,6

26,9
27,7

27,4
29.1

63
54
58
79

13
13
15
21

76
67
73

100

503
567
558
531

80
80
99
95

583
647
657
626

3

'13

24
26
19

22,3
24,1
23,4
22,1

26,0
26,4
26,'l
27,1

22,6
23,4
23,4
22,7

;
1

67
105
86
68

589
565
561
498

166
143
159
155

755
708
720
653

20

50
56
75
72

27,O
26,8
27,O
27,2

29,3
31,0
29,8
31,1

28
21
17
31

24,8
23,7
22,9
23,2

5
13
11
13

20,5
21,8
23,7
23,3

1993
1994
1995
1996

24,5
23,1
23,1
23,2

28,1
28,2
27,6
27,4

30,1
32,3
31,2
30,7

27,9
28,0
27,4
27,2

27
29
12
13

34,3
33,9
35,5
31,7

28,8
30,2
26,7
3t,9

835
809
788
664

228
195
210
192

23,3
22,6
22,8
23,1

21,0
21,3
22,2
21,8

22,A
22,3
22,7
22.8

22,1
22,1
22,4
22,3

35,3
34,1
34,4
33,6

24,0
23,3
23,5
23,7

26,5
26,6
26,3
26,2

9
6
6
4

23,6
23,1
23,2
23,4

25,8
24,2
24,4
24,5

25,0
23,3
21,7
23,4

25,7
24,O
24,5
24,2

063
004
998
856

44
32
32
44

49
45
43
57

Holzwirtschall

34,5
33,9
34,2
33,5

29,4
31,1
30,8
30,9

59
62
81
76

4
't2
3
3

2
3

3

6
15
3
6

7
5
4
3

30,9
31,6

34
34
't6
16

32,1

33,2
33,5
35,5
31,9

nger im 1

Hochschul-
semester

Fach-
semesler

Hochschul-
semesler

Fach-
semester

Erst-
sludium

weileren
Studium

Ersl-
studiumJahr

Anzahl Anzahl Durchschn
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Durchschnillsa ler in Jahren



Erst-
sludium

Hochschul-
semesler

Fach-
semester

Erst-
studium

weiteren
Studium

Hochschul-
semester

Fach-
semesler

Anzahl
Jahr

1. Studienlach

Geschlecht

Männlich

Weiblich

lnsgosaml

Milnnlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Nlännlich

Weiblich

lDsgesamt

97
104
153
121

20,5
21,O
20,4
20,4

27,2
27,6
26,5
25,7

32,0
31,6
x2,4
32,0

27,9
27,2
26,7
25,7

7 Sludienanfänger und Absolvenlen nach Studienfächern, Geschlecht und Dulchschnillsalter

Ernährungswissenschaft

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
199s
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

84
90

't37
107

207
208
210
162

1 070
1 115
1 091
1 026

1 277
I 323
I 301
I 188

864
932

1 014
878

32,3
26,7
27,O
25,9

28,0

30,2
28,3

27,5
26,6
25,2

34,6
33,4
31,5
32,9

32,2

33,9

37,4
35,2
31,8
34,1

33,3
32,9
31,4
32,4

31,1

31,1

12
12
11
14

23,3
22,2
22,5
20,9

19,7
20,2
19,9
19,8

17
17
16
30

23,8
24,2
23,6
23,3

22,2
21,9
22,2
21,5

24,7
24,2
23,7
23,6

49,3
34,6
34,8
35,7

36,3

33,4

6
9

18
12

41
11
27
44

47
23
45
56

2
2
4
4

6
7
b
4

8
I

10
8

96
102
148
121

20,2
20,4
20,1
20,0

21,1
21,4
20,7
21,O

114
121
169
151

Haushalts- und Ernährungswissenschafl

22,5
22,3
22,4
21,7

Haushaltswissenschaft

24,8
25,3
243
24,6

116
116
121
117

28
18
13
14

28,9
28,7
29,7
29,6

22,9
22,7
23,0
22,6

27,1
27,4
27,5
27,8

23,2
23,2
23,2
22,9

27,3
27,6
27,8
28,0

294
284
273
243

333
392
378
368

627
676
651
611

58
69
48
31

86
87
61
45

748
816
893
761

5

3
3

27
25
16
22

23
8

49
69

21
18
?8
35

21,6
22,',|
21,7
22,3

136
154
117
191

23,3
24,1
22,5
22,3

21,O
21,8
22,5
23,8

24,6
21,9
21,7
21,5

24,8
22,4
21,7
21.6

30
11
64

139

173
190
103
271

27,4
27,3
28,0
27,9

27,5
27,3
28,4
27,9

21,8
24,5
23,6
26,5

22,0
25,1
23,3
24,4

;
9
7

4;
57
51

23,4
23,6
22,3
22,2

2

4

45,4

35.4

,0,1

30,3
45,4

35.4

32
31
36
57

44 62 ?1,3 21,9 32
26 42 22,O 25,0 25
77 100 22,2 23,5 19

1U 196 23,3 25,9 25

lnterdisziplinärs Studien (SchlverpunH lngenieunrvissenschaften)

4
1

2

3;
48
44

23,6
24,5
22,9
23,6

,3
,6
,5

27
27
27

21
54
45
51

194
244
148
324

16
48
40
51

152
202
157
242

23,8
24,O
22,6
23,3

27,3
27,4
27,1
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1. Sludienfach

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

21,2
21,9
22,8
22,7

20,0

r 20,9
22,3
20,3

22,O
24,9
24,0
24,2

7 Sludienanftinger und Absolventen nach sludienEchern, Geschlecht und Durchsohnillsalter

Ange'ffandto Systernvisssnschatlen

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
',996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

13
60
65
42

3
9
4
4

23,3
23,5
23,7
25,0

26
81
96
81

4
20

9
20

30
101
105
101

62
38
76
65

16
69
69
46

63
90
72
60

24
18
40
13

I
33

;
2
1

28,5
27,7

25,3
27,5

29,5

30,4
28,6

;
3

20,9 23,1
21,8 23,8
22,8 23,7
22,5 24,8

Lernbereich Technik

1;
28

3
2

33
65

11
36

23
52
71
80

18
28
20
18

41
80
91
98

3
14
23
43

2
2
,|

27,9
27,7

29.;
28,6
30,4

133
162
123
116

24,4
26,4
26,1
25,6

2f ,9
27,1
28,6
27,1

3
2

14
37

27,7
28,O
27,9
29,4

40,2
48,6
44,2
41,7

40,2
39,6

27,7
24,4
33,9
24,8

33,0
34,7
35,8
36,9

30,8
25,5
33,7
31,8

26,1
25,7
25,2
27,5

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

87
108
112
73

195 25,3 20,8
200 26,1 26,8
199 28,9 30,5
181 25,5 28.8

Werken (technisch)/Technologie

27,O
27,2
27,3
29,0

40,2
48,6
41,9
40,8

16
16
17
9

40,7
33,3
42,O
36,8

8
6
4
5

12
21
37
54

28,6
29,5
29,6
29,2

30,7
29,4
29,5
29.8

29,2
29,5
29,6
29,3

44
31
24
37

50
46
30
50

26,5
26,3
26,X
24,4

25,7
27,4
25,4
?6,3

320
325
32f
298

117
101
87

104

23,6
?7,4
25,0
24,0

161
132
111
141

23,1
22,5
21,8
21,2

21,6
22,8
20,5
20,4

9
7

14
11

20
7

15
10

29,4
31,2
27,5
28,2

30,4
28,2
29,8
30,2

58
52
34
55

23,3
26,9
24,4
23,7

Bergbau/Bergtechnik

33,5
34,0
32,8
34,0

30,2
30,2
28,6
28,6

36
23
32
19

36
50
47
65

25,1
24,9
26,4
29,8

28,2
28,5
29,0
28,8

36,4
33,7
39.1
36,8

135
120
119
15f

209
211
168
102

220
225
175
104

28,4
28,7
29,1
28,8

18
20
33
29

153
140
152
186

62
69

104
107

382
394
431
405

20,2
20,9
21,3
21,7

1

10
15

30,4
30,1
32,4

33,5
33,9
32,3
33,7

11
14
7
2

22,8
22,3
21.7
21,3

26,3
26,5
26,1
24,9

36
51
57
80

Studienanl
Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hochschul-
semesler

Fach-
semesler

Erst-
sludium

wsiteren
Sludium

Erst-
studiumJahr

Anzahl Durchschnitlsa ler in Jahren An; Durchschnitlsalter

-317-



Fach-
semesler

Ersl-
studium

weileren
Studium

Ersl-
studium

Hochschul-
semesler

Fach-
semester

Hochschul-
semesler

Anzahl Durchschnittsalter in
Jahr

1. Studienfach

7 Studienanftlnger und Absolventen nach sludienlächern, Geschlscht und Durchschnillsalter

Hiltlen- und Gießereiwesen

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

35
39
23
24

281
254
224
20'l

249
119

85
96

44
30
15
?3

111
70
56
58

2?
18
6

16

134
88
62
74

23,9
22,5
22,2
23,8

24,O
24,0
25,2
24,7

9
5
8

11

31,8
32,8
33,7
31,1

22,8
23,3
23,5
23,1

23,O
23,2
23,4
23,3

24,8
25,1
25,3
24,7

28,4
27,3
27,7

24,0

24,O

246
215
201
177

80
a7
81
69

28,0
27,6
28,4
28,9

32,2
33,7
33,0
32,8

37,8
35,6
33,7
33,3

2g,s
31,2
29,7
32,9

26,1
26,7
27,O
27,1

12
7

11
34

9
6

10
19

11
8

11
19

18,8
18,2
19,1
19,4

19,2
19,3
19,7
19,4

20,8
19,5
19,1
19,9

27,8
27,4
28,2
28,7

32,1
33,7
33,1
32,5

20
7

12
7

27,6
30,4
27,1
33,2

37,8
35,6
33,7
33,3

14
8

16
36

25
16
27
55

21
13
21
53

293
149
100
119

20
11
17

Markscheidewesen

Abfallwirlschan

22,3
20,6
19,0
20,2

24,6
24,9
25,2
24,7

22,6
20,5
22,s
20,8

29,;
28,0
28,6

26.2
25,5
?.5,2

4
3
1

2

89
92
89
80

4
3
1

2

3

2
1

24,8

24,4
24,8

21,1
19,9
21,6
20,4

27,3
30,4
26,7
32,2

I
12
't7
4

23
7

14
I

1;
I
6

33
15
23

3
7
7
53

28,6
29,0
29,2
28,3

29,5
30,3
29.6
30,33

11
19
24

9

28,3

28,3

30,1
29,7

Augenoptik

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

37

27

64 28,9

24,4

ß,;

23,;

8
12

I
20

r5
32

31,1
28,4

1

30,6

- 318 -
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1. Studienfach

Geschlechl

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

M2lnnlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

7 studienanfänger und Absolventen nach sludienfächern, Geschlecht und Durchschnittsalter

Chemie-lngenieurwesen/Chemietechnik

Sludium

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

21,9
22,2
22,0
21,9

22,6
23,1
22,9
23,2

57
87
70

110

27,5
27,7
27,7
27,7

32,4
31,7
3t,9
32,9

26,2
26,1
26,4
27,O

33,0
32,9
32,4
31,3

27,1
27.2
27,3
2f ,s

673
732
690
782

330
326
327
302

187
066
879
761

476
398
331
301

947
839
698
581

416
339
280
258

22,4
22,6
22,6
22,1

22,6
23,O
22,8
22,9

21,8
22,2
21,9
22,O

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

I 363
1 178

978
839

906
727
591
501

1 663
1 464
1210
1 062

377
419
510
544

22.1
2?.3
2?,2
21,5

23,7
24,2
23,1
22,6

23,5
24,3
23,3
22,6

1 003
1 058
1 017
1 084

150
167
171
218

57
69
66
87

207
236
2?7
305

239
277
343
360

25
36
33
35

264
313
376
395

830
838
705
737

127
126

78
87

957
964
783
824

32,5
31,8
32,0
32,7

7
10
10
12

64
97
80

122

Druck- und ReproduHionstechnik

278
272
324
336

81
99

103
105

359
371
427
441

464
471
316
226

50
64
40
40

514
535
356
266

294
316
395
416

23,8
2X,5
22,9
22,5

83
103
115
128

23,2
22,9
21,6
22,1

23,9
23,6
23,1
23,0

23,7
22,9
21,9
22,7

;
8

;
4

't4
12

25
39
38
60

28,1
28,5
28,9
28,8

27,1
27,7
28,2
28,0

27,O
26,3
26,7
28,2

27,9
28,8

27,1
27,6

25,7
25,3

23,7
23.4
22,6
22,4

22,0
25,2
24,4
22,3

23,9
23,4
22,8
22,9

27,8
27,5
28,3
28,6

Energietachnik (ohno Eloktrotechnik)

24,2
24,8
25,0
24,8

24,2
26,2
26,7
24,9

24,2
25,0
25,3
24,8

587
620
468
384

82
108
80
85

669
728
548
469

120
102
75
64

273
120
820
666

126
93
60
59

032
820
651
560

30,3
28,1
32,0
31,6

1 153
1 018

745
602

23,1
22,8
23,0
22,6

23,6
23,7
2?,7
23,6

22,2
21.9
21,9
21,2

23,0
22,8
22,6
22,2

23,0
22,7
22,9
22,5

27,0
27,5
28,1
27,9

30,8
27,9
31,7
31,3

18
11
52
21

29,8
29,3
27,4
30,0

29,2
28,7
24,6
24,8

FeinwerHechnik

4
6
3
5

29
45
41
65

2
2
1

1

20
13
53
22

26,0
26,2
26,6
27,2

34,0
26,7
27,2
27,4

29,7
29,2
27,3
29,8

27,3
27,4
27,6
27,7

25,8
26,2
26,3
26,O

23,6
23,6
23,5
23,5

27,1
27,2
27,5
27,5

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hochschul-
semesler

Fach-
semesler

Erst-
studium

weiteren
Studium

Erst-
sludiumJahr

Anzahl Anzahl Durchschn
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weitsren
Studium

Erst-
studium

H@hschul-
semesler

Fach-
semester

Erst-
studium

Hochschul-
semester

Fach-
semesler

er in Jahren AnzahlAnzahl Ourchschnittsa
Jahr

1. Sludionfach

Geschlochl

Männlich

Weiblich

lnsgosaml

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

lVlilnnlich

Weiblich

lnsgesaml

7 Studienanlänger und Absolvsnten nach studienfächem, Geschlecht und Durchschnitlsalter

Ferligungs-/Produklionstechnik

Studium

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1s)3
1994
1995
1996

1993
19!'4
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
19!'5
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
19S5
1996

1 721
1 401
1 065

860

22,8
22,7
2t,1
22,7

32,5
33,3
33,5
32,1

32,2
33,2
35,4
32,5

32,5
33,3
33,5
32,1

29,0

28.6

33,0

28,6

38,6

:t8,5

72
69
56
59

432
057
864
616

55
48
39
37

23,3
23,5
23,7
23,6

27,4
27,5
27,6
27,9

774
555
742
534

104
68
80
69

244
279
259
206

23,3
23,5
23,7
23,6

25,1
25,O
24,3
24,0

380
449
377
306

49
34
33
41

,|

1

1

I

60
75
66
62

3
10

1

1

63
85
67
63

17
23
13
37

9
10
16
24

26
33
29
61

23,3
23,O
22,6
21,6

Gesundheitstechnik

24,2
23,6
23,9
23,1

25,3
25,9
26,4
26,4

28,3
28,3
28,6
28,8

1 487
1 105

q)3
653

340
264
312
342

1 793
1 470
1 121

919

1 878
1 623
1 822
1 603

136
170
118
100

27,2
27,5
27,6
27,8

28,8
29,0
29,1
29,3

196
215
24t
235

550
386
440
448

155
166
166
143

705
552
606
591

23
16
27
18

't2
9
9

19

35
25
36
?7

220
205
263
263

20
25
40
24

240
230
303
287

23,4
23,1
22,9
22,9

GlastechniUKeramik

22,9
25,3
21,7
22,7

Holz-/Faserlschnik

23,5
23,0
22,9
23,1

22,O
21,8
21.5
21,7

22.1
21,6
21,9
21,9

22,9
22,7
23,0
22,6

23,1
23,2
23,0
22,4

32,0
32,5
32,9
32,9

41,9
39,7
36,5
32,8

35,5
34,7
34,9
32,8

34,9
26,8

93
76
83
78

433
340
395
420

t3
12
18
't7

11
5
4

15

24
17
22
32

26,1
27,0
27,1
26,3

27,4
27,2
27,6
28,0

25,3
25,6
25,1
24,6

27,2
26,8
27,6
27,9

23,9
25,6
23,5
21,4

24,3
26,6
25,0
22,1

3l
23
21
19

25,8
25,7
25,9
26,8

23,3
25,4
22,1
22,1

24,2
25,4
24,2
22,8

24,3
25,8
24,4
22,5

;
1

2

2

6
1

2
26,8

22,7
22,7
22,6
22,7

23,0
22,7
22,6
23,1

27,6
27,9
21.9
28,O

80
57
54
60

I
6
5

10

94
142
119
155

102
148
124
166

26,6
26,4
26,9
27,6

27,2
26,6
27,7
26,7

17
27
36
20

213
242
279
255

22,6
22,6
22,5
22,6

22,9
22,6
22.5
23,0

27,6
27,8
27,9
27,9
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1. Studienfach

Geschlecht

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsoesaml

1993
1994
199s
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
19!16

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

14t
107
113
80

210
176
147
107

26,2
27,2
27,4
28,0

27,6
27,7
27,8
27,9

26,2
?7,O
27,4
27,9

27,3
27,8
28,1
28,1

26,5
27,1
26,8
27,4

27,2
27,8
28,0
28,0

31,6
30,6

32,4

31,6
30,6

32,4

31,9
31,9
32,2
32.2

7 studienanlänger und Absolvenlen nach studienlilchem, Geschleoht und Durchschniflsalter

KerntechnildKernverfahrenslechnik

29,5
29,O
27,2
28,3

29,5
29,0
27,2
28.3

Kunslstofllechnik

2
10
6
3

2
10
6
3

14
18
12
I

43
24
25
24

25,6
26,0
26,6
25,9

3
5
3
1

46
29
28
25

246
231
265
245

19
19
23
20

265
250
288
265

23,4
21.1
24,9
24,6

23,0
?1,5
23,9
23,8

23,4
23,8
24,8
24,6

22.5
22,s
24,O
23,9

22,1
20,9
22,2
24,0

22,5
22,4
23,9
23,9

41
60
69
56

13
16
49
48

656
517
612
573

10 910
10 192
11 197
11 586

73
113
85

100

23,2
23,6
23,9
23,9

1

2

1

9
13
6
6

640
493
461
457

't56
120
119
86

10 465
I 353
6 896
6 911

11 105
8 846
7 357
7 368

224
194
159
115

12 108
10 133
I 895
8 962

12826
10 753
I 537
I 598

31
5

11
10

171
124
110
't06

22,7
22,7
22,6
22,0

22,8
22,9
22,9
22,7

10 254
I 675

10 585
11 013

?2
16
11
13

95
129
95

113

827
1 123
1 049
1 167

868
't 183
1 118
1 223

25,7
26,4
26,4
26,7

1

2

1

30,2
29,8
30,9
32,0

718
6äo
642
636

Maschlnen bau/-v'resen

23,2
23,6
23,9
23,9

22,8
22,9
23,0
22,7

23,6
23,8
24,1
23,8

27,0
27,6
26,1
26,7

29,8
35,0
26,1
26,5

27,5
27.7
27,7
27,8

,8
,8
,1

,2

31
31
32
32

33,6
31,9
30.5
32,6

25,2
26.4
24,3
25,4

30.6
39,7
22,2
21.3

140
119
99
96

58
59
50
62

27
3
5
8

85
62
55
70

26,9
27.1
24,1
25,t

27,S
27,9
26,1
26,7

Metalllechnik

27,5
25,8
27,1
27,3

36,7
29,1
30,9

;
6
6

't3
17
55
54

28,6
29,0
28.9
29,8

28,4
28,6
28,7
29,5

33,6
32,2
«),3
32,4

Hochschul-
semesler

Fach-
semeslor

Hochschul-
§emosler

Fach-
semesler

Erst-
sludium

weiteren
Studium

Erst-
sludiumJahr

Anzahl Durchschn
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noer im I



lveiteren
Studium

Eret-
studium

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Erct-
studium

Hmhschul-
semesler

Fach-
semesler

Iter in Jahren AnzahlAnzahl Durchschnittsa
Jahr

1. Studienfach

Geschlechl

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Milnnlich

Weiblich

lnsgesamt

Mlnnlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

7 Studienanfänger und Absolvenlen nach studienlächern, Geschlecht und Durchschnittsalter

Physikalische Technik

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
't995
1996

1993
1994
1995
19!m

1993
't9!r4
1995
1996

1993
1994
1995
1996

't993
1994
1995
1996

841
844
738
700

121
103
93
86

962
947
831
786

676
631
533
529

98
89
75
69

774
720
608
598

20,8

20,7

20,;

20,;

51

423
380
320
378

665
528
459
529

23,4
23,3
23,3
23,5

22,7
21,6
23,O
22.,2

157
117
98

106

435
340
280
296

592
457
378
402

37
35
34
37

't20
75
77
74

385
296
250
256

505
371
327
330

32
28
23
33

22,3
22,3
72,5
22,6

10
15
22
15

27,5
27,7
27,9
27,8

31,0
31,8
31,8
33,0

22,9
23,3
23,6
23,6

485
426
491
504

89
72
70
86

574
498
561
5SX)

,6
,9
,1

,7

21
21
2',1

21

22,O
22,6
21,7
22,3

1

4
1

11
15
26
16

25,7
26,5
26,5
27,5

30,1

2S,f
27,1

30,9
31,8
31,3
32,6

22,2
22,3
22,4
22,5

Technische Kybernetik

55 2',1,5

5

60 21,4

Textrl- und BekleidungstechniU-garerbe

22,8
23,2
23,1
23,4

27,2
27,5
27,8
27,8

1

2A

25,63

;
4

4
4

5
2
3
1

27,7
27,5

27,7
27,3

32,;
33,5

5

56
;

31

32,;
33,5

30,3
30,9
28,0

23,1
23,7
23,7
23,6

21,2
?'2,7
22,8
22,7

23.7
24.4
24,1
24,4

27,2
27,9
28,1
28,3

242
148
139
151

1

1

4
1

2
1

23,4
22,9
23,1
21,1

26,7
2f ,o
27,5
27,7

24,0
30,7
2f ,o
31,6

26,9
27,2
27,7
27,9

23,1
22,9
23,O
22,9

Transporl-/Fördertechnlk

20,0
20,0

22,7
21,6
22,8
22,2

25,2
30,8
27,3
31,6

2t.1
22,2
23.8
22,5

I;
1

37
35
35
37

32
28
24
34

,,,:

23,1
22,2
23,7
22,5
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1. Sludienfach

Milnnlich

Weiblich

lnsgesaml

Ivtlnnlich

Weiblich

lnsgesaml

Milnnlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Wdblich

lnsgesaml

41
52

112
135

28,9
28,6
28,7
28,4

7 StudienanEnger und Absolvenlen nach Sludienfächern, Geschlechl und Durchschnittsalter

Um'rveltlechnik

Studium

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
't996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
't996

1993
1994
1995
1996

357
452
569
741

672
716
918

1 134

1 478
1 364
1 227
1 163

1 167
1 161

909
822

1 283
1 273
1 012

905

556
472
403
409

108
137
162
234

465
589
731
975

1 003
883
789
730

161
141
120
130

1 164
'l o24

909
860

1 065
1 008

806
724

22,1
24,0
21,9
21,7

31,6
31,0
29,4
29,6

33,3
30,6
30,1
32,3

25,6
29,5
28,4
30,1

26,1

26,7
27,O
29,6

32,1
31,6
31,8
32,2

30,1
31,3
31,5
30,4

23,5
23,4
23,O
22,8

25,5
25,1
24,5
24,4

24,9
25,3
23,5
23,3

4X
79
54
40

16
27
18
38

59
106

72
78

41
45
53
30

2
7

13
15

43
52
66
45

56
66

153
187

846
887
827
822

57
95
86
94

698
683
771
728

59
70
75
78

757
753
846
806

302
369
366
357

204
1Sl
262
359

876
903
180
493

267
165
040
978

211
199
187
185

15
14
41
52

28,2
25,8
27,5
28,5

30,1
30,6
30,1
30,4

23,2
23,5
22,7
22,5

25,3
25,1
24,3
24,1

28,7
28,0
28,4
28,5

25,4
26,0
26,3
26,5

xl,2
30,8
29,6
30,0

23,0
23,0
23,1
22,6

23,6
23,8
24,0
2?,7

27,5
27,6
27,9
27,6

22,3
22,3
21,7
21,9

172
213
210
180

1 018
1 100
1 037
1 002

27,1
27,3
?7,6
27,4

33,0
30,4
29,8
31,6

23,7
23,3
23,3
23,1

27,5
27,7
28,4
28,2

26,8
27,O
29,6

116
112
103
83

21,8
22,O
21,4
21,5

22,O
22,2
21,7
22,O

Verfahrenstechnik

22,9
22,9
22,9
22,5

Versorgungstechnik

23,5
23,1
22,9
22,6

23,6
23,2
23,1
23,O

Werksloffrvissenschallen

22,8 24,3
22,7 24p
22,7 24,8
22,3 24p

10
l3
7

27,4
27,6
28,4
28,1

27,6
27,4
27,8
27,6

23,2
23,5
23,4
23,0

23,6
?3,7
23,9
23,6

658
571
480
513

't26
97
94
72

191
105
900
800

349
243
239
238

72
55
44
57

421
298
283
295

;
13

7

68
119
102
121

25,5
26,3
?7,7
26,9

102
99
77

104

22,O
22,1
22,4
23,1

127
121
95

129

11
24
16
27

23,?
23,0
22,8
22,5

22,7
22,6
22,7
22,5

429
4g)
461
486

23,6
24,2
21,7
24,7

24,2
24,7
24,4
24,9

25,6
25,9
26,5
26,2

27,0
27,O
27,5
27,2

31,8
31,5
31,8
31,8

nger im 1.
Hochschul-
semester

Fach-
semesler

Hochschul-
semeslet

Fach-
somesler

Ersl-
sludium

wsiteren
Studium

Erst-
studiumJahr

Anzahl Durchschnillsaller in Jahren Aru
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weileren
Studium

Ersl-
studium

Erst-
sludiumsemestersemester

ar in Jahron Anzahl Durchschn
Jahr

Anzahl Durchschnillsa

1. Studienfach

Geschlecht

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

lvlllnnlich

Weiblich

lnsgesaml

lvlilnnlich

Weiblich

lnsgesamt

7 Sludienanfänger und Ab§olv€nten nach studienfächern, Geschlechl und Durchschnillsalter

Elektrische Energieteohnik

weiteron
Studium

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
19S,1
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
't995
19t 6

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
't994
1995
1996

1993
1994
1995
19!'6

862
807
585
517

10 705
I 831
7 145
7 193

11

13 459
11 056

E 937
9 045

14 089
11 584
I 420
I 620

794
924
811
780

19
32
17
17

10 167
I 913

10 349
10 070

482
446
424
441

23,7
23,6
24,1
23,9

21,5
22,4

26,0

21,5
22,6

923
90s
626
575

18
33
17
16

941
938
643
591

845
784
571
504

17
23
14
13

23,5
23,6
23,6
23,6

630
528
483
575

468
391
359
393

173
222
504
586

EloktrotechniUElektronik

22,2
21,3
23,6
25,4

22,4
22,2
24,',|
26,0

22,6
22,6
22,6
22,6

22,4
22,6
22,9
22,5

23,4
23,7
23,7
23,5

Mikro€lektronik

21,O
19,9

3
1B

7
11

27,6
28,2
27,9
28,2

27,O
26,7
25,8
27,4

24,1
24,8
24,3

23,4
23,6
24,3
24,O

30,9
35,0
32,9
39,6

ao,:

30,9
35,0
33,2
39,6

25,8
27,7
28,0
28,0

23,4
23,6
24,3
24,1

3
18
9

11

27,5
28,2
27,9
28,2

2

23,4
23,6
2?,7
23,6

813
956
828
797

23,5
23,6
23,6
23,6

27,2
27,5
27,5
27,7

31,8
31,5
31,6
32,4

587
800
725
775

21
34
32
41

29,7
30,7
30,6
31.7

25,8
26,1
26,4
26,7

11
9
7
7

22,6
22,6
22,6
22,6

10 649
10 359
10 773
10511

608
834
757
816

27,2
27,4
27,5
27,7

31,7
31,5
31,6
x2,x

;
11

,|

6

7

64
62
76

'123

39
49
32

2
2

19

:
2

20

79
74

107
163

2
I
3

10

9
3

21,O
19,9

48
52
39

2

2
35
44

3

2
35
47

26,4
26,5
25,6
27,4

Mikrosystemtechnik

63
56
76

116

21,6
21,5
22,2
22,1

22,2
22,3
23,',|
23,1

24,O
22,3
21,7
21,7

21,;
26,4
26,9

25,;

24,2
26,4
26,8

22,O
21,2

21.1

81
82

110
173

21,6
21,4
22,2
22,O

22,3
22,3
2X,1
23,0

-324-

noer am 1.
Fach-

semesler
Hochschul-
semeslor



1. Sludienfach

Geschlochl

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Woiblich

lnsg6samt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

7 sludienanfänger und Absolventen nach sludienfächern, Geschlechl und Durchschnittsalter

Nachrichlen-/lnformationstechnik

Studium

1993
1994
1995
1996

1 506
1 184

975
1 111

1 571
1 2?O
1 022
1 159

18
29

1 609
1 456
'l 616
1 457

27,5
27,7
27,9
28,1

23,0
23,2
23,6
23,3

23,8
23,0
23,5
22,9

23,5
22,O
22,7
22,0

818
511
296
387

88
68
63
76

65
46
47
48

24,3
20,4
20,9
21,2

21,9
21,6
21,4
21,5

22,7
22,6
22,7
22,6

2
11
16
12

28,2
27,6
29,4
28,2

29,6

23.3
26,4

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1 906
1 579
I 359
1 463

26,7
26,8
26,4
26,6

27,8
27,9
28.1
27,7

27,5
27,7
27,8
28,0

26,4
27,9

26,4
28,7

28,9
2f ,6
29,0
27,6

31,2
29,6
27,5
60,9

26,0

31,2
29,6
27,5
43,5

29,7
31,9
31,3
30,2

47
40
83
56

656
496
69S'
513

;
26

3
4

6
11
6
2

47
70
59
67

568
564
609
671

456
421
472
428

;
30

562
555
594
656

25,0
25,0

2

:
20
29

804
745
797
844

16
25
19
25

2

1

6

22,8
22,6
22,7
22,6

OptoeleHronik

22,0

23,1
23,'.|
23,6
23,3

4
11
17
18

't993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

'1993

1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

21,6
21,9

21,5
25,9

22,1
25,8

23,2
23,0
22,8
22,6

b
9

15
15

12
4

13
13

468
425
485
441

23,2
22,9
22,7
22,6

21,7
21,7
21,4
21,5

21.6
21,9

18
46

:
2
2

20
48

955
895
877
895

26
28
26
22

981
923
903
917

644
523
504
419

22,9
22.7
22,6
27,5

26,;
28,0

Fahzeugtochnik

22,9
22,7
22,6
22,5

22,1
20,5
20,2
22,3

6
11
6
,|

22,9
20,7
20,6
23,O

26,6
26,3
27,4
26,6

27,7
27,5
28,0
27,7

820
770
816
869

566
462
425
381

44
37
26
26

610
49{'
451
407

60
39
27
33

22,1
22,O
2',t,9
z',t.8

27,4
27,4
27,4
27,7

?1,2
31,2
32,6
32,0

24,1
20,6
20,9
21,3

2
3
1

1

27,O
26,4
26,5
25,8

31,1
31,2
32,6
32,0

49
73
60
68

704
562
531
452

22,3
21,9
21,8
21.7

27,4
21,4
27,4
27,6

noer im 1.
Hochschul-
semesler

Fach-
somester

Erst-
studium

weileren
Studium

Ersl-
sludiumJahr

Durchschnitlsa sr in Jahren
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1

1

I
1

Lult- und Raumfahrttechnik

Fach-
sämosler

Hochschul-
semesler

An



Erst-
sludium

w€ileren
Studium

Erst-
studium

Fach-
ssmester

Hochschul-
semesler

Fach-
semesl€r

Hochschul-
semeslerJahr

Ar

1. Sludienfach

i,lännllch

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

7 Studienanfänger und Absolventen nach studienfächem, Geschlechl und Durchschniltsalter

NautiUSeefahrt

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

176
't61
280
159

208
143
139
129

219
147
150
133

3 016
3 106
3 063
3 126

6 081
6 376
6 302
6522

26,7
27,3
27,1
27,6

26,9
27,4
27.0
27,7

24,3
24,7
25,1
21,2

21,0
23,9
22,5
23,9

23,6
23,6
23.7
23,5

116
122
112
107

2 485
2 454
2 909
2924

1 603
1 693
I 972
2 159

4 088
4 147
4 881
5 083

191
173
290
193

I
9

20
10

200
182
310
203

7
8

20
8

183
169
300
167

18
4

16
6

284
167
179
149

40
168
158
227

4
23
35
52

44
191
193
279

4
20
31
34

37
143
146
191

;
5

28,4
27,e
28,5
29,3

28,4
27,8
28,5
29,2

;
5

30,;
29,9

24,7
24,4
25,1
20,1

26,8
27,5
32,8
27,4

28,9
29,4
28,7
29,0

28,1
27,2
27,1
26,9

2s,1
24,7
25,1
25,5

1

2
2
3

26,6
27,2
26,9
27,3

26,8
27,3
26,9
27,4

117
124
114
110

30,;
29,9

266
163
163
143

Schillbau/Schiftstechnik

24,9 24,8
24,4 24p
24,5 24,6
25,0 24,8

Verkohrsingsnieunvesen

158
68
58
76

24,9
24,4
24,9
24,9

25,0
24,5
?4,7
25,2

21,?
24,0
22,5
23,9

6
7
3
7

1

:

6
I
3
7

4
3
1

4

35,4
29,0
30,0
31,2

11
4

11
4

23,5
21,5
21,8
20,5

23,4
21,5
21,9
22,O

u,r--

35.4
28,8
30,0
31,2

27,O
28,2
28,0
24,9

28,8
29,3
28,6
28,8

33
123
115
157

21,O
23,1
21,9
22,9

162
71
59
80

66
27
50
47

42
27
38
28

108
54
88
75

29,5
29,6
29,5
29,6

28,0
28,1
28,O
28,3

28,9
29,0
28,9
29,0

115
122
84
75

284
295
203
215

24,2
24,2
24,3
24,3

22,8
22,8
22,9
22,6

23,5
23,4
23,5
23,3

34,3
29,3

19,0
22,1
23,0
22,1

19,0
23,0
22,9
23,6

12
3

;
I

1993
1994
1995
1996

20,8
22,9
22.1

22,8
22,9
22,5
22,7

13
4

169
173
119
140

26,9
26,0
26,3
26,3

30,3
31,2

32,5
32,1
34,1
33,0

30,8
31,0
31,5
30,1

31,8
31,7
33,0
32,0

34,0
29,822,9

Archilektur

3 065
3270
3 239
3 396

1993
1994
1995
1996

22,2
22,3
22,1
21.9

1993
1994
1995
1996

4 112
4 377
4 419
4 507

3734
3 869
3 951
3 857

78/,6
8246
I 370
I 364

1993
1994
1995
1996
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1. Sludionfach

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

24,1
24,5
74,4
23,7

22,7
23,O
21,7
21,1

23,1
23,6
22,2
21,5

23,2
23,6
22,6
22,1

Raumplanung

Umweltschulz

22,6
23,5
25,8
22,7

2?',3
22.4
22,1
22,1

7 studienanfänger und Absolvenlen nach studienfächem, Geschlecht und ourchschnittsalter

lnnenarchileklu,

Jahren

1993
1994
1995
1996

197
191
174
162

536
s23
479
477

733
714
653
639

197
204
195
280

137
119
178
251

334
323
373
531

230
270
296
215

198
150
225
176

428
420
521
391

268
252
238
237

663
660
623
662

931
912
861
899

281
273
285
384

188
167
238
305

469
440
52t
689

24,8
23,9
24,8
24,5

22,5
22.7
22,4
22,5

25,3
24,?
25,2
25,7

27,5
27,7
28,4
28,5

23,1
23,0
23,1
23,0

23,6
23,4
23,6
24,1

28,2
28,4
?9,1
29,1

28,8
28,8
28,8
29,3

250
286
318
339

36
67
99

184

22
40
57
98

250
222
222
246

422
380
390
406

672
602
612
652

161
186
200
217

22,9
23,',|
23,0
23,6

10
,|

2

29,3
34,4
ao,1

25,1
40,4
,u,:

29,3
29,8
30,3
30,2

30,9
29,7
34,3
32,9

30,8
32,8
36,9
34,8

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1995

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

2
1

:
12

2

:

48
37
24
19

14
11
I

12

62
48
32
31

32
40
33
51

6
18
19
26

38
58
52
77

205
303
278
340

18
44
51
62

223
347
329
402

28,6
37,4
33,9

23,6
23,9
23,4
23,O

29,4
29,0
29,1
29,5

?7,9
28,6
28,4
29,1

27,9
27,9
27.8
26,9

30,8
33,7
37,8
36,1

32,2
32,9
33,0
32,3

32,0
32,3
32,6
31,7

30,1
29,4
28,9
31,1

89
100
118
122

23,7
24,2
23,4
22,7

345
486
517
39.l

24,2
25,8
26,7
25,8

28,5
28,0
28,5
27,2

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

9 034
I 477
8729
7 776

10 572
11 020
10 530
9 376

2 585
2 608
2743
2 606

13 157
13 628
13273
11 982

58
107
156
282

3 312
3 639
4 166
4 613

3977
4 488
s 122
5 682

230 23,5 22,2
278 21,5 24,9
322 23,4 24,5
271 21,0 23,6

575 23,O 23,4
764 22,8 25,5
839 24,8 25,8
662 21,9 24,9

Bauingenieunrrcsen/lngenieurbau

26,9
27,8
26,7
26,3

31,0
31,1
32,0
30,5

22,5
22,8
22,7
22,9

27,7
27,7
27,7
27,8

33,1
33,3
33,0
34,0

2301
2294
2322
2 108

11 335
11 771
11 051
98M

21,4
21,5
21,1
21,2

21
21
21
22

665
849
956
069

,9
,9
,8
,2

25.9
26,0
26,0
26,4

22,1
22,2
21,9
21,9

22,6
22,6
22,5
22,7

27,4
27.4
27,4
27,5

32,8
32,8
32,4
33,5

Hochschul-
semester

Fach-
semesler

Hochschul-
semesler

Fach-
semester

Erst-
studium

weiteren
Sludium

Erst-
studiumJahr

An: Durchschnitlsa
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noor im 1.
Fach-

s6mestor
Ersl-

studium
weiteren
Studium

Fach-
semester

Hochschul-
semestor

Hochschul-
s€mesler

Durchschnitlsalter in.
Jahr

Anzahl

1. Studionfach

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Milnnlich

Woiblich

lnsgesaml

21,7
24,3
23,O
21,2

22,8
22,9
20,s
21,2

22,5
23,1
25,6
25,1

1993
1994
1995
1996

7 Studienanlzlnger und Absolventen nach studienfächern, Geschlecht und Durchschnittsalter

Holzbau

61 81 22,6

6 24,O

1993
1994
19!t5
1996

1993
1S94
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

3

23,7

n,;

n.;

23,9
23,O
24,6
26,5

22,5
22,9
25.5
25,6

64

26
65
78
42

87

48
56
61
67

53
65
67
72

27

23,8
23,0
24,3
26,1

,,:

27,3-

30,0

3

29
73
86
47

23

3

3
8
I
5 2

5
I
6
5

22,7

Stahlbau

Verkehrsbau

30,3

27,3

30,0

28,2
28,8
28,5
27,5

35,1

27,4

18
32
27
43

18
32
?7
45

1993
1994
1995
1996

1993
1S4
1995
1996

1993
1994
1995
1996

26 30

1

1

3

2

3

2

34,6

35,9

2

24,7

28,2
28,8
28,5
27,4

35.1

27,4

34,8

34,1

34,8

34.1

:t4,6

35.9

Wasserbau

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

2

-328-

Erst-
slrrdium
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1. Studienlach

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

7 studienanßnger und Absolvonten nach studienfächern, Geschlecht und Durchschniflsalter

Wassenvidschan

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1 993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
't996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

52
43
56
58

45
31
4'l
42

82
63
87

134

51
62
58
60

69
55
65

103

44
46
52
53

401
480
534
625

481
473
464
385

082
103
964
886

401
422
409
336

526
623
703
804

49
35
42
42

42
19
61
48

78
85
87
93

86
83

103
97

55
60
55
57

93
71
89
80

21,1
21,5
21,O
21,3

21,8
22,0
21,5
21,9

27,4
27,2
26,8
26,8

19,6
15,2
19,6
19,9

5
7
8
5

3
5

22
54

2

3

36,5
34,3
33,6
32,7

20,3
20,4
20,o
20,0

24,O
22,5
22,4
22,4

20,5
20,5
20,4
20,8

1

1

3

5
I
I
I

32,6
u'-

29,3

24,7
24,5
24,3
24,A

26.2
25,8
25,8
26,2

26,2
26,7
25,8
26,5

29,;
38,0
30,7

113
101
't17
156

21,3
21,2
20,9
21,3

133
125
145
194

97
74
97

loo

125
143
169
179

26,2
26,0
25,7
26,0

36,5
33,7
34,1
32,0

1 355
1 328
1 180
1 067

1090
1110
1146
1094

1366
1420
1395
1348

Vermessungswesen (Geodäsie)

23,5
22,6
?2,3
22,4

21,8
21,O
21,O
20,7

24,4
22,9
22,7
22,8

20
34
56

102

27,5
27,2
27,4
28,0

22,9
21,4
21,5
21,3

33,4
34,8
34,5
35,0

30,5
30,9
32,9
33,0

1 483
1 525
1 373
1 222

590
049
658
610

23
39
78

156

27,2
26,9
27,O
27,6

33,1
34,3
34,1
34,3

1 836
1 801
1 644
1 452

23,O
22,1
21,9
21,9

Kartographie

22,8
23,0
22,1
22,8

23,0
23,5
23,2
23,f

20,7
20,9
20,6
20,5

27,6
27,4
27,6
27,7

148
131
144
137

164
't68
190
190

21,7
21,7
20,8
21,2

21,8
22,2
21,8
22,',|

91
54

103
90

21,0
20,6
20,o
20,1

Kunsteziehung

24,6
23,4
24,6
23,4

22,3
22,8
23,1
22,2

26,9
27,2
26,5
27,1

31,5
32,4

115
148
135
132

124
138
153
155

276
310
?49
254

597
768
836
776

26,1
25,4
25.9
24,9

13
12
19
17

29,5
29,6
29,7
30,2

24,2
23,8
25,1
24,O

34,5
34,5
38,7
41,5

35,6
35,0
33,1
34,9

35,1
34,9
34,5
36,3

473
630
683
621

16
46
57
63

29
58
76
80

28,0
28,O
28,2
28,6

28,3
28,3
28,5
28,9

22,7
22,9
23,8
22,4

705
797
793
742

24,6
24,1
25,3
24,2

Hochschul-
semesler

Fach-
semester

Hochschul-
semester

Fach-
semesler

Erst-
studium

weileren
Sludium

Ersl-
studiumJahr

Anzahl
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Fach-
semester

Erst-
studium

weileren
Studium

Erst-
studium

Hochschul-
semesler

Fach-
semesler

Hochschul-
semesler

Ourchschniltsalter in JahrDurchschnittsalter in Jahren Anzahl
Jahr

Ar

1. Studienfach

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Wsiblich

lnsgesamt

7 Studisnantänger und Absolventen nach studienfächern, Geschlecht und Durchschnittsaller

Kunslgeschichte, Kunstwissenschafl

Studium

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
'1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

336
268
303
29',|

191
225
120
188

527
493
423
479

18
23
30
21

33
47
44
63

51
70
74
84

124
162
123
127

151
200
148
163

275
362
271
290

667
596
660
689

23,7
24,o
23,8
25,1

26,7
26,9
27,2
28,3

30,2
31,2
30,9
31,1

162
158
162
't7 1

559
628
642
616

721
786
804
787

22,6

,4
,8
,9
,4

25
25
24
25

25,9
26,9
26,0
?6,2

55
64
69
81

32,9
35,1
35,3
35,0

1 874
1 851
1 799
1 995

24,2
24,O
24,3
24,6

,5
,4
,6

22
22
22

119
100
118
113

174
164
187
194

29,9
30,2
29,8
30,1

29,9
30,4
30,0
30,3

?9,1
28,8
29,6
31,6

33,6
33,4
34,3
35,2

1993
1994
1995
1996

29
43
30
26

63
77
71
80

92
120
101
106

226
264
199
228

300
357
270
30s

526
621
469
537

43
34
27
36

35
35
51
47

78
69
78
83

2 541
2 447
2 459
2684

22,8
22,8
22,7
23,1

25,7
25,9
25,0
25,4

24,9
24,7
25,2
25,6

33,4
34,0
34,7
35,1

Reslaurierungskunde

25,4 25,7
26,0 26/
26,0 25,7
25,1 26,0

?4,2

23,9

24,8

24,2

Bildende KunsUGraphik

24,3
24,6
25,0
24,3

24,8
25,1
24,9
24,8

Bildhauerei/Plastik

6
8
6

t0

23,7
25,0
24,9
24,1

18
13
23
20

28,7
28,1
28,0
29,5

23,6

25,2

24,3

2s,5

28,8
28,4
28,4
30,2

24
21
29
30

30,8
30,9
31,6
30,1

27,3

27,3

28,1
34,5
31,2
30,7

29,7
33,3
30,9
36,0

35,5
31,5
31,6
31,3

1993
1994
1995
1996

24,3
25,5
25,'l
24,5

26,',1

26,4
25,8
26,7

103
71
60

124

30,4
31,0
3',t,2
31,5

33,3
32,O
30,6
41,3

123
104

84
163

30,4
29,7
29,7
31,3

226
175
144
287

30,4
30,3
30,4
31,4

4
I

27
1

I
9

28
1

z
13
15
26

6
22
26
43

1993
1994
1995
1996

25,5
25,4
25,2
25,2

?5,7
25,8
25,5
25,9

27,8
28,0
26,9
28,5

52
42
33
34

23
19
31
25

46
39
47
40

13
17
55

2

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

23
20
16
15

24
21
17
15

4
I

11
't7

35,5
31,5
31,4
30,4

25,5
24,7
24,4
25,0

25,7
25,5
26,5
27,7

28
21
16
19

35,6
31,4
31,7
31,9

30,0
29,7
30,0
31,2

26,9
26,7
26,6
28,1

30,4
30,3
30,8
30,6
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7 sludienanfänger und Absolventen nach studienfächern, Geschlechl und Durchschnittsaller

1. Studienfach

Geschlechl

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

2
29
32
27

28,5
24,5
24,0
25,2

4
16
11
28

34
30
29
41

1

20
21

16
11
12

10
15

33,3
30,2
31,3
30,4

29,2
27 ,1

32,1
33,1
33,1

32,3
29,4
28,7

Neue Medien

Angewandle Kunst

24,0
25,2
25,O
25,1

Studium

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1 995
1996

1 993
1994
1995
1996

1993
1994
'1995

1996

1993
1994
1995
1996

87
72

109
94

23,8
24,4
24,2
24,7

71
68
89
92

49
43
51
45

51
41
63
46

30
23
25
42

Malerei

26,0
24,2
25,6
24.7

64
53
54
83

26,6
2s,o
26,9
27,2

24,6
25,9
25,2
26,4

25,5
25,5
26,0
26,8

27,6
24,7
25,O
25,2

29,9
31,2
30,5
30,9

36,9
30,9
31,8
30,4

29,8
29,5
31,1
30,4

32,8

100
84

114
91

24,9
24,3
24,8
24,7

4
17
25
38

8
33
36
66

29,3
28,6
28,8
29,5

29,5
29,7
29,6
30,2

32,5
32,5
32,4

32,3
29,6
29,9

158
140
198
186

5
41
63
80

13
26
45
62

18
67

108
142

37
37
53
43

11
23
26
37

13
52
58
64

31
34
25
25

100
70
74
89

25,5
23,4
22,0
22,?

25,9
23,4
23,1
23,8

25,9
24,0
23,1
23,s

1;
6
4

26,3
24,2
24,2
24,6

1

5
6
4

6
4
3
5

;
30
36

19
24
23
25

49
43
55
68

68
67
78
93

26
17
16

32,3

32,6

1993
1994
1995
1996

25,9
26,5
27,O
26,8

29,5
27,1
28,3
25,1

27,3
27,8
27,5
27,3

27,9
27,5
27,7
27,5

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

131
104
99

114

25
20
14
19

141
118
158
155

104
81

105
112

24,0
22,8
23,9
23,4

,0,:

34,5

24,4
24,2
24,9
23,9

24,8
24,9
25,6
24,7

31.7
29,9
30,0
32,6

28,5
29,0
28,2
28,7

26,1

b
21
26
22

7
26
32
26

24,O
23,6
24,2
23,8

Edelstein- und Schmuckdesign

9 23,8 25,4
7 26,3 27,6
6 25,3 26,5
9 23,4 25,9

1993
1994
1995
1996

19
16
11
14

28
26
21
20

23,6
24,8
25,1
23,1

24,2
25,0
26,1
24,1

37
33
27
29

23,7
25.1
25,'.|
23,2

24,5
25,6
26,2
24,7

29,0
29,1
28,6
29,3

semester semoster
Erst-

sludium
weileren
Studium

Ersl-
studiumJahr

Anzahl DurcJ
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Fach-
semesler

Fach-
semoster

er in Jahren



änqer im 1

Erst-
sludium

Erst-
studium

weiteren
Studium

Fach-
semesler

Hmhschul-
semeslet

Fach-
semesler

Hochschul-
ssmesler

Durchschnitlse
Jahr

Anzahl

7 Studienanfänger und Absolventen nach sludienfächern, Geschlecht und Durchschnittsalter

Graphikdesign/Kommunikationsgestaltung

24,6

23,8

tm

1. Studiontach

Geschlechl

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Milnnlich

Weiblich

lnsgesamt

Milnnlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Woiblich

lnsgesaml

weiteren
Studium

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1 481
1 499
1 352
1 147

20?7
2 053
1 859
1 685

29,5

29,2

28,6
29,3
29,3
29,6

32,9
31,6
32,2
32,4

31,6
31,8
30,1
31,9

32,4
31,7
31,1
32,1

29,3

29,4

9
24
14
21

545
568
535
522

787
755
673
727

24,O

23,8

24,4
23,6
23,4
23,2

861
862
755
688

176
191
104
997

630
628
554
460

851
871
798
687

28,4
28,5
28,5
28,8

28,9
29,4
29,6
29,4

23,2
22,5
22,3
21,9

23,6
23,4
23,1
23,3

Textilgestaltung

23,8
23,7
23.4
23,8

24,2
24,3
24,1
24,2

23,3
23,0
22,8
22,7

23,3
22,9
22,7
22,5

6
11
17
25

27,7
27,9
27,9
28,3

23,9
23,3
23,2
23,0

23,7
22,9
22,8
22,4

1 332
1 323
1 208
1 249

194
303
268
311

29,5
29,4
29,8
31,6

15
35
31
46

26
2S
20
15

38
51
16
7

64
80
36
22

lndustriedesign/ProduKgestallung

327
343
330
385

247
310
343
366

574
653
673
751

331
316
307
280

364
337
336
299

11
2
4
2

7
I
4
1

293
324
290
339

497
627
558
650

24,O
24,O
23,8
23,7

24,7
24,4
25,3
25,6

437
514
474
550

394
467
497
542

831
981
971
092

44
41
48
40

493
498
500
477

537
539
548
517

202
26X
270
238

226
293
293
252

15
3
I
6

I
5

1',i
I

24
8

12
14

27,8
25,9
24,9
25,9

28,3
26,1
25,6
26,6

23,7
23,6
23,5
23,3

27,1
27,5
31,3
29,0

26,4

30.4

24,4
27,S
34,9

28,8
29,4
29.5
29,5

28,1
28,2
30,5
30,8

33
21
29
19

24,O
22,6
24,3
24,1

29,8
28,8
29,5
29,0

23,4
22,6
22,7
22,7

24,5
23,6
23,7
23.7

27,9
28,1
28,0
27,8

23,4
22,6
22,8
22,8

24,5
23,7
23,9
23,9

12
15
19
6

28,1
28,1
28,1
27,8

24
30
23
14

11
15
18
6

29,8
Jf ,2
29,5
25,9

29,5
37,2
29,5
?5,9

27
11
12
15

28,7
26,8
27,2
27,7

18
10
I
3

27,8
24,5
23,0
22,7

Werkeziehung

30,2
22,5
25,8
24,0

31,9
31,7
26,2
31,6

37,4
23,9
26,1

26,4
25,2
25,6
27,8

24,O
25,O
20,3
20,0

3
1

I
3
3

3
10
4
3

28
30
26
23

55
41
38
38

29,8
27,6
25,7
29,5

37,4
24,3
27,4
34,9
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1. Studienfach

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Milnnlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

83
95
93

153

121
112
113
111

21,9
21,5
21,2
21,5

23,6
23,8
23,0
24,1

25,3
25,5
25,1
25,O

?2,9
22,0
22,O
22,1

23,0
22,3
22,4
22,5

21,4
21,3
20,9
21,2

7 studienanfänger und Absolventen nach studienfächern, Geschlechl und Durchschnittsalter

Darslellende KunsUBühnenkunsURegis

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

57
48
56
56

109
99

108
86

70
74
88
74

25,3
25,4
25,2
25,2

25,4
25,6
24,9
24,5

24,2
24,6
23,8
24,1

25,6
23,1
23,9
22,0

336
371
378
465

220
248
260
273

38
32
42
66

20
16
36
48

34
37
39
32

36
39
37
33

70
76
76
65

101
114
123
'124

23,1
23,2
24,4
23.1

21
?o
14
16

23,4
23,6
22,4
23,8

24,1
24,2
24,1
25,O

26,6
28,4
28,2
26,3

32,6
32,5
33,2
30,7

150
174
172
199

235
257
255
341

21,3
21,5
21,4
20,9

21,9
22,0
22,4
21,5

Film und Fernsehen

24,7
24,1
23,9
23,2

Schauspiel

26,0
26,9
26,7
?6.2

29,6
31,5
31,5
30,2

31
61
30
26

52
81
44
42

166
147
164
142

46
36
41
32

15
23
19
18

3

3

26,2
27,4
27,2
26,2

31,4
30,6
30,9
31,9

30,8
31,7
32,0
30,4

33,6

36,;

61
59
60
50

40
43
42
34

28
32
26
41

68
75
68
75

21,O
21,',|
20,3
20,9

61
65
80

106

144
160
,t73

259

64
51
60
58

57
61
53
53

29,9
29,8
28,5
32,1

27
37

',8

,6

1993
1994
1995
1996

58
48
78

116

;
1

4

31,0
30,3
30,1
31,9

27,O
26,3
26,7
26,7

33,6
27,8
37,0

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

26,3

22,3
21,8
21,7
21,9

2

1

3
3
1

25,2
25,5
25,5
25,8

26,3
25,9
26,2
26,2

25,5
20,8
30,9

24,3
22,5
24,5

24,6
22,3
26,9

27,6

27,O

5
7
8

11

27,6
26,4
23,4
27,8

9
38
18
34

9
40
19
38

21,6
21,0
18,8
21,6

6
10
12

1993
1994
1995
1996

23,7
21,7
20,0
22,5

8
11
19

;
1

7

5
7
8
8

23,7
21,8
20,2
23,0

Tanzpädagogik

27,6
26,4
23,4
26,4

25,9
24,8
29,3

21,6
20,8
18,4
21,5

4

4
3

7
3
5
3

22,8

28,8
24,1

14
47
27
49

14
45
26
42

24,2
24,8
28,9
24,1

1

Hochschul.
semester

Fach-
semesler

Hochschul-
semosler

Fach-
semesler

Ersl-
sludium

weiteren
Studium

Ersl-
sludiumJahr

Anzahl Durchschnillsalter in .

-333-
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weiteren
Studium

Erst-
studium

Hochschul-
semesler

Fach-
semesler

Erst-
studium

Hochschul-
semesler

Fach-
semester

Anzahl DurchschnDurchschnitlr
Jahr

1. Studienfach

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsg€saml

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Dirigieren

Gesang

24,0
23,9
24,O
24,f

lnslrumentalmusik

22,7
22,8
22,5
22,6

23,4
23,O
22,9
23,4

24,2
23,9
23,9
24,3

7 Studienanfänger und Absolvsnten nach studienfächern, Geschlechl und Durchschnitlsalter

Thealerwissenschan

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
'1994

1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1 995
1 996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

304
244
260
243

462
444
502
484

766
688
762
727

28
49
40
45

9
I

18
16

37
58
58
61

95
70
66
75

143
154
171
147

238
224
237
222

710
764
711
684

764
830
840
810

1 474
1 594
1 551
1 494

7
12

3
1

25,6
28,2
28,9
28,6

308
331
350
342

197
141
177
158

23,1
22,6
22,6
22,2

30,0
29,8
29,5
30,1

22,O
21,5
21,5
21,4

180
192
238
286

14
27
13
13

29,1
28,7
25,1
29,1

23,9
23,7
23,6
23,3

23,O
22,5
22,6
22,4

63
63
87

106

6
4
5
2

34,9

30,6
32,8

31,1

36,6
32,3
32,O
33,1

21,4
21,O
20,9
21,0

22,4
21,8
22,0
21,9

7
15
10
12

38,3
31,9
32,4
33,3

'117
129
151
180

505
472
527
500

10
20
16
26

24,8
23,8
24,1
24,2

25,5
27,2
25,5
25,7

7
14
21
12

28,4
27,9
28,0
28,7

?8,4
29,1
29,4
29,2

25
16
16
2l

4
5

11
I

14
25
27
35

54
39
37
41

83
96

109
102

137
135
146
143

495
471
491
484

553
565
636
645

27,7
29,0
26,9
31,7

27,0
26,6
27,9
28,2

25,9
27,6
29,3
26,9

23,3
22,8
24,1
24,2

24,3
23,9
24,7
25,9

24,4
23,6
24,1
24,2

9
15
25
15

28,3
28,1
27,8
28,9

2
1

4
3

25,2
26,7
25,2
25,8

24,9
24,3
?4,8
25,5

27,8
29,0
29,4
28,7

29,1
30,0
29,5
29,9

28,1
28,8
28,8
29,0

28,2
28,4
28,6
28,7

27,6
27,9
28,O
25,2

23,6
24,0
23,8
23,9

31
20
21
29

23,0
22,6
2?,6
22,8

4
13
16
19

28,4
27,5
28,8
28,9

2X,8
23,8
23,5
23,7

26,1
26,0
27,3
27,8

26,5
26,5
26,4
26,9

17
28
23
30

21
41
39
49

131
233
201
221

146
224
273
324

271
457
474
545

50
30
52
36

77
44
82
63

127
74

134
99

529
358
352
268

501
325
381
302

030
683
733
570

28,3
29,2.
29,1
29,3

26,8
27,O
26,8
27,4

22,1
22,1
22,3
22,3

22,4
22,4
22,4
22,4

22,9
23,1
23,2
23,1

26,3
25,9
26,1
26,5

27,1
27,5
27,6
27,9

1993
1994
1995
1996

1 048
1 036
1 127
1 129

23,2
23,5
?3,5
23,5

334
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1. Sludienfach

Geschlecht

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Milnnlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesamt

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

7 sludionanfänger und Absolventen nach studienfächern, Geschlschl und Durchschnillsalter

Jazz und Popularmusik

1993
1994
1995
1996

1993
1994
't 995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

'1993

1994
1995
1996

1 993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
't995
1996

1993
1994
1995
1996

48
53
46
51

11
I

19
15

59
61
65
66

64
50
37
40

60
34
43
34

124
84
80
74

34
22
24
21

26,7
31,6
28,3
30,1

97
82
76
90

24,6
24,0
24,1
23,9

27,7
28,7
27,8
27,6

14
15
27
26

7
10
5

11

28,9
25,1
28,1
26,8

23,6
23,2
23,9
22,8

22,5
22,4
22,7
21,1

38
37
58
34

1

5
4

22,9
24,1
23,3
22.5

25,0

26,7
29,4
28,3
30,1

27,9
28,5
30,0
28,7

26,4
25,9
28,4
29,1

111
97

103
1t6

23,4
23,1
23,6
22,4

24,4
24,0
23,9
23,6

27,9
27,9
27,8
27,4

45
47
63
45

48
45
51
63

39
33
27
25

87
78
78
88

42
25
23
18

10
5
5
I

R'
30
28
26

458
382
385
422

615
756
742
805

1

3
5
4

25,4
24,6
26,2
25,1

9
7

16
21

30,0
28,6
31,3
30,3

29,5
28,6
29,4
32,3

9
10
I

12

25,7
24,2
26,6
25,4

26,1
25,7
27,6
?7,4

27,6
28,8
27,0
29,3

23,9
24,1
22,8
24,1

I
20
19
16

27,2
27.3
26,4
27,3

21,8
22,4
23,1
23,4

26,2
25,3
25,8
26.4

26,8
26,4
26,2
27,O

12
11

19
28

29,0
104
29,7
31,4

28,5
28,3
28,4
28,6

21,4
21,1
21,3
21,0

22,6
22,6
22,5
22,5

78
125
128
116

21,7
21,4
21,6
21,3

77
83
58
74

45
51
60
52

23,2
22,7
22,0
22,6

Kirchenmusik

22,1
20,5
22,2
21,3

2
5
I
4

11
25
27
20

23,1
23,5
22,9
23,8

26,4
25,9
26,2
26,2

26,4
25,9
26,6
26,5

23,7
23,6
23,9
23,8

51
51
38
35

15
17
13
12

66
68
51
47

658
640
643
619

43

32
36

372
348
368
331

620
630
710
696

122
134
118
126

22,7
21,8
22,1
22,0

22,4
21,8
22,2
21,8

Komposition

25,5
24,4
26,3
25,2

Musikeziehung

3
4
3
7

67
71
53
52

27,6
28,0
29,5
28,8

28,9
30,0
29,3
28,8

26,2
25,9
26,6
26,9

29,5
28,6
30,6
30,0

27,4
30,3
31,4
28,5

30,0
32,?
30,7
32,0

1 005
1 015
1 153
1 125

992
978

1 078
1 027

663
655
796
744

23,0
23,O
23,0
22,9

1 073
I 138
1 127
1 227

145
196
181
168

27,Z
?6,7
27,2
27,5

29,4
30,8
29,7
29,8

Hochschul-
semester

Fach-
semestet

Hochschul-
semester

Fach-
semosl6r

Erst-
studium

weiteren
Sludium

Erst-
studiumJahr

Anzahl Anzahl Durchschnitlsaller ir
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Ersl-
studium

weileren
Sludium

Erst-
sludium

Hochschul-
semester

Fach-
semester

Hochschul-
semesler

Fach-
semester

Durchschniltsalter in JltnAnzahl
Jahr

1. Studienfach

Goschlecht

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

Milnnlich

Weiblich

lnsgesaml

Männlich

Weiblich

lnsgesaml

lvlännlich

Weiblich

lnsgesaml

7 Studienanfänger und Absolventen nach studientächern, Geschlecht und Durchschnittsalter

MusikwissenschalU4eschichle

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
't995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1995

93
86
93

102

770
787
797
842

429
413
389
437

422
402
408
453

851
815
797
890

77
81
88
86

24,4
24,6
24,9
24,9

,0
,3
,0
,4

21
21
21
21

20,4
20,0
20,6
20,5

26,0
28,0

224
261
249
264

2

i
't3
18
13
12

13
20
14
12

22,5
25,4
24,4
23,7

22,7
23,5
22,0
23,O

816
819
831
873

22,5
22,5
22,3
22,5

24,7
24,8
25,3
25,4

21,9
22,0
21,9
22,0

103
124
140
129

19
21
17
23

27,9
27,4
28,3
28,1

34,2
35,2
31,4
34,0

24,1
24,3
24,4
24,4

35,9
32,5
33,9
36,5

29,6
30,7
30,9
30,4

42
26
21
34

35,4
33,7
32,8
35,5

23,6
25,4
24,5
25,9

'1586

1606
1628
1715

109
134
135
147

22,2
22,X
22,1
22,2

196
210
233
23',|

28,7
28,8
29,4
29,1

115
127
114
117

20,4
20,3
21,O
21,O

21,1
21,7
21,5
21,8

20,3
19,7
zo,2
20,2

20,9
21,O
20,6
21,O

23,4
24,4
24,6
25,2

24,8
27,2
25,8
21,7

75
182
196
163

24,1
26,1
25,1
26,3

Orchestermusik

Rhythmik

21,O
28,0

22,4
26,6
24,5
22,1

Tonmeister

23.O
21,7

61
47
38
57

14
12
26

6

18
19
34
23

32
31
60
29

42
101
106

88

33
81
90
75

24,O
26,0
25,9
25,7

69
87

109
121

146
168
197
207

23,7
25,?
25,3
25,5

25,8
,t,:

27,9
27,5
28,0
29,4

9
6

11
8

22,4
27,5
24,2
22,1

22,5
25,3
24,5
23,f

;
1

9
7

't2
I

5
5

5

5
6

5

2

;

2
12
11

7

2
13
12

7

27,9
28,1
28,0
28,2

29,0
33,0

28,0

31,0

24,O

24,2

27,5

24,2

31,3

31,3

27,9
27,4
28,1
29,4

15
13
12
16

21
10
3

19

23,O
22,O

22,0

20,;
1993
1994
1995
1996

1

2
2
I

16
15
14
't7

23,0
20,5
21,5
20,0

?2,8
23,1
21,9
22,8

28,1
28,6
28,0
28.1

3
1

4

24
11
3

23

1993
1994
1995
1996 22,O
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1. Studienfach

lWinnlich

Weiblich

lnsgesaml

I\lEnnlich

Weiblich

lnsgesamt

25,2
26.7
26,7
26.1

25,2
27,2
27,O
26,2

7 studienanfänger und Absolventen nacli sludienfächern, Geschlechl und Durchschnittsaller

Sonstige Fächer

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

,993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1996

1993
1994
1995
1995

1993
1994
1995
1996

56
35
30
23

196
105
130
166

;
1

83
59
61
352

203
115
141
170

24,4
25,7
26,7
25,6

27
24
31
12

34,8

28,3

36.7

28,3

35.7

36,9
38,0
39,1
37,3

39,7
38,1
37,7
39,7

37,8
38,0
38,4
38,1

128
't't3
121
111

't33
120
129
125

336
235
270
295

324
218
251
277

24,6
26,0
26,7
26,0

24,9
26,2
26,7
25,9

25,0
26,6
26,9
26,1

lnsgesaml

153 975
145 877
136 567
138 826

123 272
120 075
124 860
127 861

277 247
265952
261 427
266 687

228239
219 (E8
206 687
210 153

1 75 799
173 697
180 926
185 138

404 038
392 765
387 61 3
396 291

104 644
109 230
1 15 753
118 789

69 112
77 183
81 263
83 253

I 73 756
186 413
197 016
202042

18 521
21 138
20 692
21 629

27 967
33 065
32 906
34 806

27,8
27,8
27,8
28,0

22,9
22,9
19,3
22,8

31,9
32,0
32,3
32,6

22,2
22,2
22,1
22,O

I 446
11 927
12214
13 177

27,3
27,2
27,?
27,5

31,3
31,9
32,1
32,4

28,1
28,2
28,2
28,3

31,7
32,O
32,3
32,5

22,6
22,6
22,5
22,4

24,4
24,5
24,6
24.5

23,7
2X,7
23.7
23,6

24,1
21.',|
24,1
24,1

Hochschul-
semeslor

Fach-
semester

Hochschul-
ssmesler

Fach-
somesler

Erst-
studium

weileren
Studium

Ersl-
sludiumJahr

Durchschn
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Anhang
Stand: 1996

Systematische Zuordnung der §udrenfacher (Studentenstatistik) und del Fachgebiete (PerEonalstatEtik) zu Fächergruppen

Fächergrupp€

Sprach- und Kultur-
wssenschaften

Sprach- und Kultur-
wi6senschafr en allgemein

E\ang. Theologie,
-Rel€ionslehre

Kath Theologie,
-Religionslehre

Phrlosophre

Geschichte

lnterdiszlplinäre Sludlen
(Schw€rpunkt Sprach- und
KultuMlssenschafren)

Lembereich Sprach- und
KultuMissenschanen

Dakoniewissenschan

Evang. Religionspädagogik
kirchIche BrldungsarbeI

Evang, Theologie,
-RelEionslehre

Cantaswissenschan

Kath Religionspädaoogrk,
kirchliche Bddungsarbeit

Kath Theologie,
-Re[gionslehre

Ethrk

Phrlo§ophie

Re[gionswssenschafi

Alte Geschichte

Archäologre

GeschEhte

Mütlere und neuere
Geschichte

Ur- und Frohgeschrchte

Wr rlschans-/sozialg€6chichte

BrUiothekswissenschaU
-u/esen (nicht for Sludre.ende
an Verwaltungs-FH)

der PerBonalstatrslik

Sprach- und Kultur-
wssenschanen allgemein

lnterdiszidinare Studren
(SchwerpunK Sprach- und
Kulturwissenschafren)

Sprachenzentrum

Evang. Theologie allgemein

Altes Testament (ev)

Olakonisrrissenschaft

Hrstonsche TheologE (ev )

Neues Testament (er' )

PraKische Theologre und
Religionspädagogik (ev )

Religrcnsgeschichte und
Missionswissenschaft (ev. )

Systematische Theologie (ev )

Kath. Theologre allgemein

Altkatholsche Theologie

Brblrsche Theologie (kath.)

Carita6,wissenschafr

Hrstorische TheologE (kath )

Kanonistik (kath )

PraKßche Theologre und
Religionspädagogrk (kath )

Systematßche Theologre (kath )

Philosophie allgemeln

DidaKik der Philosophie/Ethik

Geschichte der Philosophie

Logtk

RelElons,wssenschafr

wissenschansforschungy'-lehre

Geschrchte allgemern

Alte Geschlchte

Archaobgie

DidaKlk der Geschichte

Kultur- und Geistesgeschichte

Lander-, Landesge6chEhte

Mittelalterliche Geschichte

Neuere und neueste Geschlchte

UF und Frühgeschichte

Wirtschafr s- und Sozialgeschichte

Bibliothekswesen, Dokumentaton,
Publizistik allgemeln

Evang Theologte

Kath Theologie

Bibliothekswissenschafr ,

Dokumentation, Publizistik

l) Nur angeb€n, wenn die Bezeichnung \on der des S'tudrenbereichs in der Studentenstatistik abffeicht.

Studentenstatistrk Personalstahstik StudEnfacher
der SludentenstatistrkStudrenbereich Lehtr und

Forschungsbereicht)
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"lliliS*
Systematlsche Zuordnung der Studlenfacher (Sludentenstatistik) und der Fachgebiete (Personalstalstik) zu Fachergruppen

Fächergruppe

Sprach. und Kultur-
wssenschaften

Bibliothekswissenschaf, ,
Dokumenlation, PublElstik

Allgemeine und vergleichen-
de Lrteratur- und Sprach-
wissenschan

Altphilologie
(klass. Phrlologie),
Neugriechisch

Gemanistik (Deutsch, ger-
manlsche Sprachen ohne
Anglistik)

AngIstlk, Amerikanistik

Dokumentalionswtssenschafr

Journalstrk

Medrenkunde/Kommunikattons-/
lnformatlonswissenschafr

Publizistik

Allgemeine Lrteraturwissen-
schafr

Allgemeine Sprachwissen-
schaflYl ndogermanistik

.Angsrandte Sprachw66en-
schafr

Berufsbezogene Fremdspra-
chenausbildung

Computerlin0uisttk

Byzantinistik

GriechEch

Klassrsche Phrlologie

Latein

Dänßch

Deutsch fur Auslander

Frieslsch

Germanistrk/Deutsch

Niederdeutsch

Nlederlandi6ch

NordrstrUSkandrnavistik (Nor-
dEche Philologie, Einzel-
sprachenang)

AmerikanistildAmenkakunde

AnglrstrldEnglisch

der Personalstatisttk

Bibllothekswissenschan:/
-wesen (nicht fUr Verw'altungs-FH)

Dokumentationsliltssenschan

Journalistrk

Medrenkunde/Kommuntkations,/
lnformalDnswissenschafr

Publizistrk

Allgemeine und vergleichende
Literatur- und Sprachwssen-
schan allgemein

Allgemeine und vergleichende
LileratuMissenschaft

Allgemeine und vergleichende
Sprachwissenschan

Ange,arandte Sprachwssenschan,
berufsbezogene Fremdsprachen-
ausbildung

Computerftngurstik

Fremdsprachenausbildung (f0r
Horer aller Fakultäten)

lndogermanistrk

Sprachlabor

Ubersetzen/Dolmetschen

Altphdologre allgemern

Byzantinistik

DidaKrk der Altphilologre

Griechrsche Philologie

Lateinische Philologie

Neugriechrsch

Papyrologie

Gemanistik (Deutsch, germanische
Sprachen ohne Anglishk) allgemern

Deutsche Sprach- und Literatur-
wissenschafr

Oeutsch lur Ausländer (als
Fremdsprache)

OidaKik der deutschen Sprache

Friesisch

Niederlandistik

Skandrnavistrk

Sonstige germanische Sprachen
(ohne Anglistrk)

Ameflkanistrk

Anglisirk

DidaKik des Englschen

Wirtschansenglrsch

Romanistik allgemeln

Altphilologie
(klass. Philologie)

Romanßtik F anzÖsisch

1) Nur angeben, uEnn dle Bezeichnung \Dn der d€s §udienbereichs h der Studentenstatistik abvreicht.

Studentenstatisttk Personalstatistrk
S'tudrenbereich Lehr- und

Forschungsbereichr)

Sludienfächer
der §udentenstatrstik
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Anhang
Stand 1996

Systematlsche Zuordnung der Studtentächer (Sludentenstatrstik) und der FachgebGte (PelBonalstatistik) zu Fächergruppen

FächeOruppe

Sprach- und Kultur-
wlsa€n6chafren

Romanßtü

Slawstrk, Ballistrk, Frnnc
Ugristrk

Außereuropäische Sprach-
und KultuMissenschanen

der Personalstatlstrk

Itahenisch OdaKik des Franzosischen

OidaRrk des ltahenischenPodugleslsch

Romanistik (Roman Philologie, Dldaktik des Spanischen
ErnzelsprachenanO)

Französische Sprach- und
Spanisch LiteratuMissenschan

lb€roromanische Sprach- und
Literaturwssenschan

Italienische Sprach- und Literatur-
wissenschan

Sonstige/Außereuropäische
Sprach- und Kulturwssen-
schanen

Battistrk

Frnno-Ugrlstrk

Polnrsch

Russisch

Slawstrk (Slaw Phrlologre)

Sorbisch

Südslawsch (Bulgarisch,
Serbokroalisch, Slortenisch,
usw.)

Tschechisch

Westslawisch (allgemein und
ang,)

Agyptologie

Afrikanstrk

Arabrsch/Arabistik

Außereuropäsche Sprachen
und Kulluren in SodostasEn,
Ozeanien und Ametika

Hebraisch/Judaistlk

lndologie

lranrBtrk

lslaßlwissenschafr

Japanologie

Kaukasistik

Orlentalislik, Altorienlalrstik

Turkologie

Sinologrc/Koranistik

zentralasiatische Sprachen
und Kulturen

Sonstige romanlsche Sprachen

Slawistrk, Baltrstrk, Frnno-
Ugristik allgemein

Slawstrk allgemern

Ealkanologie

Baltistik

Didaktik des Russischen

Finno-Ugristrk

Ostslawsche Philologien

Pohisch

Russische Sprach- und Litera-
turwlssenschan

Sorbisch

Sodslawische Phrlologien

Tschechrsch

Westslawische Philolooien

Sonstrge/Außereuropaische
Sprach- und Kulturuissen-
allgemein

Afrikanistik

Agyptologie

Altonentalr6trk

Außereuropälsche sprachen
und Kulturen Amenkas

Außereuropäische Sprachen
und Kulturen Auskalens

lndologie

lranßtrk

l6lamwissenschafr

Japanoloore

JudaistildHebraisch

Kaukasishk

Koreanistrk

Onentahstik allgemein

Semitrstik, Arablstrk

Snologie

1) Nur angeben, w€nn dle Bezeichnung \/on der des Sludienbereichs in der Studentenstatistik ahlErcht.

§udentenstatrstik Personalstatistrk S:tudienfächer
der StudentenstatistikLehG und

Forschunosbereichr)
Studrenbereich
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Anhang
Stand: 1996

Systemat6che Zuordnung der Studienlacher (studentenstatEtik) und der Fachgeblete (Personalstati6tik) zu Fachergruppen

Fachergruppe

Sprach- und Kultur-
wissen6chanen

Außereuropärsche Sprach- Sonstrge/Außereuropalsche
Sprach. und Kulturwssen-
schafren

der Personalstatistik

Sprachen und Kulluren des
christlichen Orients

Sprachen und Kulturen des
Nahen und Mittleren Ostens

Sprachen und Kulturen Ost-
asiens allgemein

Sprachen und Kulturen S0do6t-
asiens und Ozeaniens

Sprachen und Kulturen Zentral-
aslens

Turkologle

SonstEe SpractMissenschanen

Allgemeine KultuMissenschafl

Europäische Ethnologie

Völkerkunde

Volk8kunde

Psychologie allgemein

Allgemeine und Persönlichkets-
p6ychologie

Angewandte Psychologie

Entwicklungspsychologie und
Padagoglsche Psychologle

Klinische Psychologie und
Diagnostrk

Sozialpsychologie

Pädagogik allgemeln

Berußpadagogik

Dldaldik der Grund./Flauptschule

Odaktik der Sonderschule

Enirachsenenbildung

Familienpadagoglk

FreEeitpadagogik

Fruhpadagogik

Kulturpadagogik

Schulpadagogik

Sonderpadagogik allgemein

Behindertenpädagogtk

Lembehindertenpädagogik

Sprachbehindertenpadagogtk

Verhaltensgestörlenpädagogik

und KultuMissenschanen

KultuMissenschanen i.e S Europäische Ethnologre und
Kultulwlssenschafl

Völkerkunde (Ethnologie)

Volk6kunde

Psychologie Psychologle

Sozialpsychologie

Erziehungswissenschafr en Ausländerpadagogik

Berufspädagogrk

E wachsenenbildung und
autSerschulische Jugendhl-
dung

Ee iehungswlssenschafi
(Pädagogik)

Gesundheitspedagogrk

Grundschul-/Primarslulen-
pädagogrk

Sachuntericht (einschl.
Schulgarten)

Schulpädagoolk

Sonderpadagogrk Blinden-/Sehbehrnderten-
padagogik

Eziehungsschwerlgen-
padagogik

Gehörlosen-/Schu/erhorlgen-
padagogik

GeistigbehindertenpadagogrU
Praktisch-Bildbaren-Padagogtk

Körpetbehtndertenpadagogik

Lernbehrdertenpadagogik

1) Nur angeben, wenn die Bezerchnung \/on der des SludienbereDhs ln der StudentenstatlEtik abuEicht.

§udentenstat!strk Personalstatistrk
Studenberelch Lehr- und

Forschunosbereichr)
der Studentenstatistik

Studienfacher
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Anhang
Stand: '1996

Systematsche Zuordnung der Studienfächer (Studentenstatistrk) und der Fachgebiete (Personalstatistlk) zu Fachetgruppen

Fächergruppe

Sprach- und Kultur-
wissen6chaften

Sonderpadagogik Sonderpadagogrk

SprachheilpadagogildLogG
padre

Verhaltensgestortenpadagogik

Sportpädagogrk

Sportwissenschan

lnterdrsziplinäre Sludien
(SchwerpunK Rechts-, Wirt-
schans- und Sozralwssen-
schaften)

der Personalstalistrk

Sportwissenschanen allgemern

DidaKiken einzelner sportarlen

SportmedErn

Sportpädagogrk

Sportstatlen

Rechts-, Wrtschans- und
Sozralwssenschafl en all-
gemein

lnterdlszrplnare StudEn
(SchwerpunK Rechts-, Wrrt-
schans- und SoziahMssen-
schafren)

Wirtschafl s- und Sozialwissen-
6chanen allgemein

Wrrtschans- und Sozialpolitik

Afrika

Lateinamenka

Naher und Mittlerer Osten

Nordamerika

Nord- und Westeuropa

Ostasien

Ost-/Sudosteuropa

Sodasien

Sodctasien und Ozeanlen

Poilih,vissenschafi en allgemein

Politologie

Sozralwissenschanen allgemern

Be\ölkerungswissenschaft
(Oemographle)

Sozialkunde

Soziologie

Sozialvresen allgemein

Krankenpfl eglausbrldung

Sozialarbert

Sozralmedzin/Öfrentl. Gesund-
heitswesen

Sozialpädagogrk

Rechtswissenschanen allgemein

Arbetsrecht

Auslandsches Recht

Sport

Rechts-, Wrrtschans- und
Soziafwissenschanen

Sport, Sportwissenschafr Sport

Wirtschans- und Gesell-
schanslehre allgemern

Regionalwissenschanen

Polrtrl«issenschanen

Sozialwissenschafren

Rechts-, Wrtschans- und
Sozialwissenschanen all-
gemern

Regionalwissenschafl en
(so,rcit nicht ernzelnen
Lehr- und Forschungsbe-
reichen oder anderen
Fachergruppen zuzuord-
nen)

Lernbererch Gesellschafr s-
lehre

Afflkastud|en

Latelnamerika

Naher und Mttleter Osten

Nordameaka

Nord- und Westeuropa

Ostasren

Osl- und Südosteuropa

Sodasren

Südostaslen und Ozeanien

Pol [itilissenschafr/Polrtologie

Sozlalkunde

Soz|alwssenschan

Sozlologie

Krankenpflege-Ausbildung

Sozralarbeü-hilfe

SozlalmedEin/Ötrentliche6
Gesundheit6u/6en

Sozlalpadagogrk

Sozraluresen

Rechtsilssenschafr

SoziaM€s€n

Rechtswissenschafr Rechtswissenschaßen

1) Nur angeben, wenn die Bezeichnung \,on der des §udienb€reichs in der §udentenstatistik abweicht.

PersonalstatistrkStudentenstatrstrk
Lehr- und

Forechunosbereichr)

Studienlächer
der StudentenstatistikStudienb€rerch
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Anhang
Stand '1996

Systematische Zuordnung der StudEnfacher (Studentenstatßtrk) und der Fachgebiete (Personalstatistik) zu Fachergruppen

Fächergruppe

Rechts-,Wr,tschans-und Rechtsvrrissenschafr
Sozrah^rissenschanen

Rechts,wissenschaflen

VeMaltungswssenschaft Arbelts- und Berufsberatung

Arbertsven^raltung

ArchMrresen

Auswärtige Angelegenheiten

Banhr/esen

Bibltothekwvesen

Bu ndesl,vehnewraltun g

FinanzveMaltung

lnnere Vemallung

JustEvollzug

PolEeWerfassungsschulz

Post- und Fernmeldev€sen

Rechtspflege

Sozialversicherung

Verkehrsu,esen

Verwaltungswrssenschall/-
wesen

Zoll- und SteueNeruraltung

Wrrtschafrswssenschafren ArbeitslehreJwirlschan6lehre

Betfl ebswirlschafr slehre

Europalsche Wirtschaft

lntematonale Betriebs$rt-
schafr/Management

Sportokonornie

1) Nur angeben, t enn die Bezeichnung von der des §udienbereichs in der Sludentenstatistik abileicht.

der Personalstatistik

Europarecht

Handelsrecht

lnternationales Recht und
Rechtsverglelchung

Krchenrecht

Knminologre

ÖffentIches Rtrht

PrNakecht (ohne Arbettsrecht)

Prozeßrecht

Rechtsgeschichte

Rechtsinformatlk

Rechtssoziologie

Rechts. und Slaatsphtlosophie

Srteuerrecht

S'tratrecht

Wrlschansrecht

Verwaltungswlssenschaft
allgemern

Allgemerne rnnere Verwaltung

Arbeils- und Berufsberalung

ArberlsveMaltung

ArchM €sen

Auswanige Angelegenheiten

Banlo\€sen

Bundeswehn/ervrallung

Finanz\erwaltung

Justiz\ollzug

PolEei^y'erfassungsschuts

SozEtveniraltung

Zoll- und S'teuerverwaltung

&bfiotheksl €sen

Post- und Femmelde\tresen

Rechtspf,ege

Verkehrswesen

WirtschaftsililEsenschanen
allgemein

Arbertslehr€y'-wssenschan

BetdebswrtschansEhre

Didaktik der Arbeitslehre

Europai6che Wirtschafr

Sludenlenstalstrk Personalstatrstik
SludEnbererch Lehr- und

Forschunosbereichl)

Studlenfächer
der Sludentenstattstik
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Anhang
Stand 1996

Systematioche Zuordnung der Sludienfacher (Studentenstatistik) und der Fachgebiete (Pe6onalstatEtik) zu Fächeryruppen

Fächergruppe

RechtB-,wirtschans-utd Wtrtschansv'/issenschafren
Sozialwigsenschanen

WrrlschaAsingenreuMesen

Mathematlk, NatuMissen- Mathematik, NatuMissen'
schaften Echaften allgemeln

Mathematrk

lnformatrk

Tourishk

Volkswirtschansbhre

Wrtschaftspadagogrk

Wirtschafr sflissenschanen

Wlrlschaft srngenreurwesen

lnterdrsziplnare S'tudren
(Schwerpunkt Naturwlssen-
schafren)

ceschichte der Mathematik
und NatuMissenschafren

Lernbererch Naturlilissen-
schanervsachunterrEht

Mathematrk

Statrstrk

Technomathematrk

Wrrtschafrsmathematrk

lnformahk

lngenieurinformatik

Medtenrnlormahk

MedErnrsche lnFormatrk

Wr(schaftsinformahk

Astronomie, Astrophysrk

Phy6ik

der Personalstatistik

Finanaüissenschafr

Ökonometrie

Tounshk

Untemehmensforschung, O. R.

Verslcherungswesen

Voll(s-!virtschafrslehre

Wlrtschafr slnfomahk (für WiIt-
schaftswissenschanler)

Wrtschansmathematrk (tor Wirl-
schaft swissenschanler)

WrtschanspedaOoOrk

Wirtschansstatrstrk

Wrrtschafr srngenieunt/esen
allgemern

Mathematrk, Natulwissen-
schanen allgemein

lnterdiszidrnare §udren
(Sch'r'rerpunkt Naturwissen-
schafi)

Ge6chichte der Mathematrk
und NatuMissenschanen

NatuMissenschanliche Fach-
didaktrken, so\ileit nicht aunerlbar

Mathematrk allgemein

Angewandte Mathematrk

Odaktk der Mathematrk

Mathemahsche S-tatishk

Reine Mathemahk

wlrtschansmathematlk (tur
Mathematrker)

lnformatk allgemein

Praldrsche lnformatrk

Technßche lnformatrk

Theoretische lnformatik

Wirtschaftshformatik (für
lnlormalrker

Physik, Astronomie allgemein

Astronomie, Astrophysk

DdaKik der Physrk

Eiperimentelle Phy6ik

Festkorperphysik

Kernphysrk

Matenalwissenschanen

Physik, Astronomre

i) Nur angeben, wenn die Bezelchnung \ron der des Studßnbereichs in der Studentenstatßttk ab\rcicht.

Studentenstatrstrk Personalstatlstrk
der Studentenstatistik

Sludenlacher
Lehr- und

Forschunosbereichr)
Strjdlenbererch
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"lli:i8*
Systematische Zuoldnung der Studtenfacher (Studentenstatistik) und der Fachgebiete (Peßonalstatrstik) zu Fachergruppen

Fächergruppe

MathematiK NatuMissen- Phystk,AstronomE
schaften

Chemie

Pharmazie

Biologie

Blochemie

Chemre

Lebensmittelchemie

Pharmazle

Anthropologie (Humanbiologle)

Blologie

Biotechnologie

Geolog ielPaEontologie

Geophysik

Meteorologie

Mineralogie

Ozeanographie

der Personalstatishk

Optik

Physik

Technrsche Phystk

Theoretrsche Physik

Chemie allgemein

Analytrsche Chemie

Anorgansche Chemie

Brochemle (l0r Chemtker)

DrdaKik der Chemie

Lebensmrttelchemie

Makromolekulare Chemte

Organische Cheme

Physrkahsche Chemie

Radro- hail. Kemchemte

Technische Chemie

TeItilchemie

Theorettsche Chemie

Pharmazie allgemetn

Pharmakologie und Toxkologie
(Pharmazre)

Pharmazeuttsche Biologter'Phar-
makognosie

Pharmazeutische Chemie

Pharmazeutlsche Technologie

Biologie allgemetn

Anthropologre (Humanblologie)

Bochemie (l0r Biologen)

B0mathemattk (tor Biologen)

Biophysrk

Biotechnologle (for Biologen)

Botanrk

DdaKik der Biologie

Genetik

Mrkrobiologie

zodtogte

Georvissenschanen allgemein

Geochemie

Geologre

Geophysrk

Kristallogrdphie

Meteorologie

GeoMssenschanen (ohne
Geographie)

l) Nur angeben, \,venn die Bezeichnung \ron der des SludEnbereichs in der Studentenstatßttk ab\,veicht.

Studentenstatlstrk Personalstatrsttk
Stud|enbereich Lehr- und

Forschunosbereicht)
der

S'tudienlacher
Studentenstatistik
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PeßonalstatistrkStudentenstatrsttk Studienfacher
der StudentenstatishkLehr- und

Forschunosbererchr)
Studlenbererch

Anhang
Sland: 1996

S)Etemattsche Zuordnung der StudEnfächer (Studentenstatislk) und der Fachgeblete (Peconal§tatistk) zu Fachergruppen

Fächeroruppe

Mathematrk, NatuMissen-
shaf,en

der PerBonalstatstrk

Mineralogle

Ozeanographre

PaEontologie

Petrologie,{raphie

Geographie allgemeln

Anthropogeographie

Biogeog raphre/Geoökotog te

DidaKrk der Geogtaphie

Geographrsche Länder- und
Landschanskunde

PhysrkaIsche Geographie

HumanmedEin allgemein

Vorkl HumanmedEin allgemern

Anatomie

MedErnlsche Brologie

Medizinrsche chemie

MedErnische lnbrmatrk (nur fur
MedEine0

MedErnrsche Physrk

Medizinrsche Psychologre

MedErnrsche Soziologie

Medizinische Terminologie

Nuklearmedizin

Physrologre

Physologrsche Chemie (Bie
chemie)

Vorklinische Zahnhedkunde

Klinrsch-Theorehsche Human-
medEin allgemern

ArbertsmedEin (klin.-theor )

Biomalhematik (l0r MedPineo

BromedErnrsche Technrk

Epidemiologie

Expefl mentelle Medizin/MedEin-
foßchung (ohne klinische
Mediztn)

Geschrchte der Medizin

Humangenetrk

Hyglene und Mrkroblologre

lmmunologie

Klinishe Chemie u. HämatologE

MedErnsche Balneologie und
Klimatologie

Geoilissenschanen (ohne
Geographre)

Geographie GeographieJErdkunde

GeoökologE/Biogeographle

Wrrtschafr s-/Sozralgeographie

HumanmedEin(ohneZahn- HumanmedEinallgemein MedEin(Allgemeln'Medizin)
medizrn)

Humanmedizrn

Vorklinrsche Humanmedtzn
(einschl Zahnmedizrn)

Khnl6ch-Theoretlsche
Humanmedvin (ernschl
Zahnmediztn)

i) Nur angeben, \.venn de Bezeichnung von der des Studienbereichs in der Studentenstatisttk abM,eicht.
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, Anhang
S1and. 1996

Systematische Zuoldnung der Studtenfacher (Studentenstatistrk) und der Fachgebiete (Personalstatlsttk) zu Fächergruppen

Fächergrüppe

HumanmedEtn KInlsch-Theoretlsche
HumanmedEin (einschl.
ZahnmedPrn)

Klnisch-Praktrsche Human-
medErn (ohne ZahnmedEin)

1) Nur angeben, vrenn dß Bezeichnung von der des Studienberetchs tn der Studentenslatistk abveicht.

der PerEonalstatisttk

Medrzinische Btophystk und Elek-
tronenmikro6kopie

Medizinische Stattsttk und Doku-
mentatton

Pathologre, Neuropathologte

Pharmakologte und Toxikologie
(medizrnrsch)

Präventiv- und VorsorgemedEtn

Radiologle (diagnosttsch,
ohne Betten)

RechtsmedEtn

Sexualmedizrn

SozElmedrztn (klin -theor.)

Vrrologie

Klin.-PraK Humanmedizin allg

AllgemeinmedEtn

Anasthesiologie

Arbertsmedizin.(klh -prakt )

Augenheilkunde

Chirurgte

Dermato-Venerologß

Geriatrie/Gerontologie

Gynäkologre

Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

lnnere MedEtn

Kinderheilkunde

Kinder- u Jugendpsychtalne

Neurochirurgie

Neurologie

Orthopadre

Physrkalische Medzrn

Psychlatne

Psychosomatrsche Medizin und
Psychotherapie

Radologr€y'Strahlentherape (mt
Betten)

Rehablrtatlon

Rheumatologie

Sozlalmedizin (klrn,.praK )

Spezrelle Pathologie

SpezElle Pharmakologie

Sportmedizin (klrn.-praK )

Urologie

Studentenstatsttk Personalstaltsttk
Studlenbereich Lehr- und

Forschungsberercht)

Studienfacher
der Studentenstatistik
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Anhang
Stand 1996

Systematische Zuordnung der Studtenfächer (Studentenstatistrk) und der Fachgebiete (Personalstatßtik) zu Fächergruppen

Fachergruppo der Per8onalstatistik

ZahnmedEin (klinisch-prak- ZahnmedEin Zahnmedizin allgemeln
tisch)

Keferorthopadre

zahnaräliche Prothetik

Zahnerhaltung und Paladonto-
logie

Zahn-, Mund- und Kieferchirurgie

Veterinärmedu rn alloemern Tiermedizinl/eterinärmedizin veterinärmedEln allgemeln

Vorkhnsche Veteflnär- Vorkhnlsche Vetellnar-
medizln medizin allgemein

Anatomie, EmbryologE und
Hßtologie

Physblogte, Biochemie und Er
nahrungsphYsiologie

TrerBchutz, MedEtnische Termtno-
logre, Geschichte der Vetertnär-
medErn

Vetefl närmedizinische Zoologte
und Hydrobiologie

Klinisch-Theoretrsche Klinisch-Theoretische
.VetennärmedEin Vetennarmedizin allgemein

Fleisch-. Lebensmittel- und Mtlch-
hygiene

Mtkrcblologle, Virologie, Tlerhygiene
und TrerseuchenbekämPfu nS

Parastologie, TropenveterinäF
medEin

Pharmakologie, Toxkologie und
Aznei\€tordnungslehre

Trerernährung, allg Landwirt-
6chansbhre, Verhaltenskunde

Tierzucht, v€t -med. Genettk und
Zuchthygiene

Versuchstierkunde und Fischkunde
einschl. Krankhe[en

VelennärmedElnrsche Pathologie

Klrnisch-Praklrsche Klinisch-Praktlsche
VeteflnärmedErn VetennärmedEin allgemein

Andrologie und Hausherbesamung

Geburtshtlle und GYnäkologie

Gerichtlrche VeterinäImedEin

lnnere Vetefl närmedizin einschl.
Labordiagnostik

Krankheilen des Gefl ugels

Klankheden der kletnen Haustere

Krankhetten der kleinen KlauentEre

Krankheiten der Pferde

Krankheilen der Rtnder

Trerkhnrk allgemein

Vetefl närmedzinlsche Chrurgie

Humanmedizin Zahnmedizn

VeterinermedErn VetennäImedizrn

1) Nur angeben, wenn dte Bezeichnung von der des Studrenb€reichs rn der Studentenstatßtik ab!rcicht.

der Studenten8tatistik
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Anhang
Stand: 1996

Systemattsche Zuordnung der Studienfächer (Studentenstahsttk) und der Fachgebiete (Personalstatistik) zu Fächergruppen

Fächergrupp€

Agrar-, Forst- u Ernah-
rungswsBenschanen

Agrar-, Forsl- u Ernah-
rungswissenschaflen
allgemern

lnterdisziplinare Studien
(Sch,verpunK Agrarwssen-
schanen)

Landespllege/Landschaft sge-
staltung

Mellorationsr,r€sen

Naturschutz

Agrarbologie

Agrarokonomre

Ag ra rwissenschafr /Landwirt-
schan

Brauwesen/Getränketechno-
logre

Gartenbau

Lebensmilteltechnologie

Mrlch- und Molkereilirtschan

manzenprcduKrcn

TlerproduKion

Wernbau und KelleMirtBchan

Forstwissenschan,-
winsahafr

Holzwirtschan

Ernährungs'rfl ssenschan

Haushalts- und Ernehrungs-
wissenschafr

Haushaltswssenschafr

lnterdiszldrnare Sludlen
(Sch1€rpunK lngenleur-
wssenschafren)

Angqrandte Systemwissen-
schalten

der Personalstatistik

AgEr. ForBt. u. Ernäh-
rung$rilssenschallen
allgemein

Ange\randte Biotechnologie
(Agrar, F.- u E- wiss )

Angeu/andte Maschinenbautechnik
(Agrar-, F.- u. E- wiss )

Ange!'randte NatuMissenschallen
(Agrar-, F-u E-wiss.)

An ge\,nandte Vertahrenstechntk
(AgraF, F - u. E- wiss )

Landespnege allgemein

LandschansarchiteKur (ohne
Gartenbau)

Landschanspbnung und Land-
schansenh,vlcklung

Melloratlons\,vesen

Naturschutz

Agranvissenschafren allgemein

Agrarbiologie

Agrartechnik

Brauw€sen/Getranketechntk

Gartenbau

Lebensmrtteltechnologie/Getränke-
technologie

Mrlch- und Molkereiwrlschan

manzenproduldion

Tierproduldron

Weinbau- und Kellerwtrlschaft

Wrtschans- und SoziahMssen-
schanen des Landbaus

Forstwrssenschafr , Hobilirlschafr
allgemein

Forstliche Fachwssenschanen

Forstlrche Grundlagenwissen-
schafren

Holz\ilirtschaft

Holar{ssenschanen

Ernahrungs- und Haushalts-
wissenschafr en allgemein

Ernährungswissenschafi en

Haushaltswssenschanen

lngenieurwissenschafl en
allgemern

lnterdiszrplrnare Studlen
(Schw€rpunkt lngenteur-
vresen)

Landesprlege, Umweltge-
staltung

Agrarwissenschaflen,
Leb€nsmittel- und Getränke-
technologre

Forstwissenschafr , Holz-
wrtschan

Ernährungs- und Haushalts-
wissenschafien

lngenieuMissenschanen lngenteurwesenallgemein lngenieurwlssenschafi en
allgemern

1) Nur angeben, \./enn dE B€zeichnung von def des Studrenbereichs in der Studentenstattstik ab\,veicht

Studentenstatrstrk Pers0nalstatishk
Studienbererch Lehr- und

Forschunosbereichl)

Studienfächer
der Sludentenstatistik
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Anhang
Stand. 1996

SystematisctE Zuordnung der Studtentächer (Studentenstatßtrk) und der Fachgebiete (Personalstatßtik) zu Fächergruppen

Fachergruppe

lngenreuMßsenschaflen lngenleuMesenallgemeln

Bergbau, Hutlenwesen

lnOenieurwissenschanen
allgemern

Lernbereich Technik

Werken (technlsch)fi echnc
logie

Bergbau/Bergtechnrk

H0tten- und GreßereM,esen

Markscheidq,rEsen

Abfallwrtschan

Augenoptrk

ChemFlngenieuruEsery'
Chemietechnrk

Druck- und Reproduktrons-
technik

Energßtechnrk (ohne EleKro-
technrk)

FernwerKechnrk

Fertrgungs-/ProduKionstechnik

Gesundheitstechnlk

GlastechniVKeramrk

Holz-/Faserlechnik

KerntechniUKernverfahrens-
technrk

Kunststonechnrk

Maschrnenbau/-wesen

Metalltechnik

Physrkaftsche Technrk

Technische Kybemetrk

Textrl- und Bekleidungstech-
nrU{€#€rbe

Transport-/Fordertechnik

Umwelttechnrk

Verfahrenstechnrk

Versorgungstechnrk

Werkstofr wissenschanen

der Personalstatistrk

OidaKrk der Technik

Geschrchte der Technrk

PolytechnrUArbeitslehre

Systemforschung/-technik allg

Techn, Gesundheit$,\€sen

Bergbau, Hrlttenw€sen
allgemein

Aulberertung und Veledelung

Bergbauliche Betnebswirtschan

Bergbau und mineralrsche Roh6tofi-
wirtschafr

Bergtechnrk

Elergwirtschan, Berglecht

Hutten- und Bießereiwesen

Markscheidewesen. Bergschaden-
kunde, Geophysrk im Bergbau

Metallurgie

Maschlnenbau allgemetn

Brctechnologle (techn. Verf ahren)

Chemreingenieuresen/Chemte-
technrk

Druckereitechnik

Energretechnik (ohne Elektrotechnik)

Feinwerktechnrk (mechanisch)

Grundlagen des Maschinen'ilesens

Holaechnrk

Kemtechnrk, Kermr'erlahrenstechntk

KunstEtonechnrk

Medizintechnrk

Physrkah6che Technrk

ProduKe des Maschinenbaus

ProduKions- und FertEungstechnik

Sicherheitstechnik

Sondergeblete des Maschrnen-
u/esens

Sleuerungs-, Meß- und Regelungs-
technlk

Technische/angsrandte Optrk

Textitlechnik

Transport- und Verleiltechntk

Umwelttechnik

Verfahrenstechnik

Versorgungs-/Entsorgungstechnik

Maschrnenbau/Verfahrens-
technrk

1) Nur angeben, $/enn dte Elezerchnung von der des StudEnbereEhs in der Studentenstatisllk ah,rcicht

S[udentenstatrsttk Personalstatrstrk Studenfächer
der StudentenstahstrkStudrenbererch Lehr- und

Forschungsberetchr)
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Anhang
Stand. 1996

Systematische zuordnung der Studienfacher (Studentenstatrstrk) und der Fachgebiete (personalslatistik) zu Fachergruppen

Fächergruppe

lngenreunrissenschafren EleKrotechntk EleKfl sche EnergEtechnik

ElektrotechnrUElektrontk

MrkcleKrontk

Mrkrosystemtechnft

Nachnchten-/lntormations-
technrk

Optoelektronik

Verkehrstechnrk, Nauttk Faheeugtechnik

Lufr - und Raumfahrttechntk

Nauhldseefahrt

Schifibau/Schltrstechntk

Verkehrstngenieurwesen

Arch[eKur, lnnenarchiteKur ArchiteKur ArchIektur

lnnenarchitektur

Raumplanung Raumplanung

Um^€ltschutz

Bauingenteurwesen Bautngenteunresen/lngeniew-
bau

Stahlbau

VerkehIsbau

Wassetbau

Wasserwdschan

Holzbau

Vermessuno$/resen Kartographie

1) Nur angeben, uenn dle Bezerchnung von der des Studienbererchs in der Studentenstahshk ahrteicht.

der Personalstattstik

WerkstomMssenschaU-technik

Elektrotechnik allgemein

Allgemerne EleKrotechnik

Elektrische Energtetechntk

Fetnv€rktechntk (eleKnsch)

Nachnchten-/l nformationslechnik

Mrkrosystemtechntk

OptoeleKronik

Regelungstechnik (eleldrisch)

Verkehrstechnik, Nautik attgemern

Faheeug- und Flugzeugbau

Fahzeugtechnlk

Lun- und Raumfahrttechntk

NautiUseefahrt

Schifibau, Meerestechnik

Schitrbetnebstechnik

Verkehrsingenleurwesen

ArchiteKur allgemein

Bautechnrk und Baubetrieb

Denkmalpfl ege (Architek )

Gebaudeplanung

Gestaltung und Oarstellung

Grundlagen und Htlßwissen-
schanen der ArchiteKur

lnnenarchileKur

Städtebau und Siedlungsvsesen

Raumplanung allgemein

Grundlagen der Raumplanung

lnfrastrukturplanung

Raumordnung

Regonal- und Landesplanung

Sladtplanung (Ortsplanung)

Umweltschutz

Bauingenreutwesen allgemetn

Baubetnebswesen

Holzbau

KonstruKiver lngenieurbau

Verkehrsbau, -wesen

Wasserbau, - wesen

Sonstige Bereiche des Bau-
ingenieurwesens

Studentenstattsttk Personalstatistrk
StudEnbereich Lehr- und

Forschun0sbeleicht)
der Studentenstatistik

Studrenfacher
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Anhang
Stand. 1996

Systematische Zuordnung der §udrenfächer (Studentenstatistrk) und der Fachgebiete (Personalstatßhk) zu Fechergruppen

Fächergrupp€

lngenieurussenschanen Vermessungsresen

Kunst,Kunstwissenschafr Kunst,Kunstwissenschafr
allgemein

Brldende Kunst

Gestaltung

Vermessung$/esen
(Geodäsie)

Kunstee iehung

Kunstgeschrchte, Kunst-
wssenschafr

Restaunerungskunde

Bddende KunsUGraphik

Brldhauerei/Plasttk

Malerei

Neue Medien

Ang€rvandte Kunst

Edelstern- und Schmuckdesign

Graphrkdesign/Kommunika-
tonsgestaltung

I ndustnedesBil?roduktge-
staltung

Textrlgestaltung

Werkerzrehung

Darstellende KunsuBohnen-
kunsuRegre

Frlm und Femsehen

Schausplel

Tanzpadagogik

Theaterwissenschan

Drigieren

Gesang

lnstrumentalmusik

der Personalstatrstik

Vermessungsu/esen allgemein

Kartographle

Photogrammetrie

Kunst, Kunstwssenschafr
allgemern

Kunsteaiehung

Kunstgeschichte

Restaurierungskunde

Brldende Kunst allgemern

Aldronen, Performance, ErMron-
ment, Fotogralie

Graphrk

Malerei

Neue M€dien

Plastrk

Ge6taltung allgemem

Angewandte Kunst

B0hnenuld, Kostom

Designtheorle,{eschichte

Edelstern- und Schmuckdes€n

Graphrkdesign/Kommunlkationsge-
staltung

Modedesign

I ndustnedesqn/PrcduKg6taltu rE

Textildesign

Msuelle Kommunikation

Wertezlehung (Gestaltung)

Darstellende Kunst, Film und
Fernsehen, TheateMissen-
schafr allgemein

Darstellende Kunst

Frlmgeschichte,-theofl e

Frlm und Femsehen

MusKheater

Produktions\'vinschan im Beleich
Darstellende lonst, Theater, Film
und Femsehen

Regle

Schausprel

Tanztheater

TheateMis8€nschan

allgernern

Dingleren

Oarstellende Kunst, Frlm und
Fernsehen, TheateMßsen-
schafr

1) Nur angEben, wenn die Bezelchnung wn der des Sludlenberelchs in der Studenterstatishk abweicht

PeßonalstatrstrkSludentenstahstrk
Lehr- und

Forschunosbereichr)

Studienlächer
der SludentenstatistikStudrenbereich
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.,lli:isu
Systemat6che Zuordnung der Studientächer (§udentenstatisttk) und der Fachgetiete (personalstatisttk) zu Fächergruppen

Fachergruppe

Kunst, Kunstwissenschaft Musik MustlMssenschafr

Außerhalb der §udtenbe-
reichsgltederung

Außerhalb der Studtenbe-
rerchsgIederung

Jazz und Popularmustk

Krrchenmusrk

Kompositron

Musikeziehung

Musrlff issenschalu
-geschichte

Orchestermustk

Rhytmrk

Tonmerster

Sonstqe Facher

Studienkolleg

der Personalstatistik

Gesang

lnstrumentalmusik

Jazz und Popularmusik

Kirchenmustk

Komposrtron

Musrkerzlehung

Orchestermusik

Rhytmrk

Sonsttge Mustkpraxis

Musikwssenschaft , -Oeschichte

Hochschule allgemein

H@hschulkommislon

Nrcht nutzbare Räume

Nrcht zugeterlte Slellen/Räume/Mtttel

Allgemeine Hochschulverwaltung

Akademßche Selbstverwaltung

Fakultats-/Fachbererchs\elwaltung

Personalvertretung

Studentr6che Selbstverwaltung

Zentrale Studienberatung

HorsaaULehrraum

Brbllothek

lnformatronszentrum

Rechenzentrum

Zentrale wssenschanhche
Einrichtungen all0emetn

Forschungs-/Technologte-/Trans-
ferstellen

Strahlenloabor

Trerversuchsanlage

Werterbildungszentrum

Wissenschanlrche We,kstätten

Zentrale Betnebs- und Ver-
sorgungseinrichtungen allgemein

Arbertssicherhett, Feuerwehr

Fahrbereitschafr

Foto-, Reprostelle

Hausr/eMaltung

Materiatversorgungslager der Hoch-
schule

Zentrale Einrichtungen
(ohne klintkspeziRsche
Ernrichtungen)

Hochschule insOesamt

Zentrale Hochschulver-
waltung

Zenlral verwältete Hörsäle
und Lehrräume

Zentralbrblrothek

Hochschukechenzentrum

Zentrale wissenschanlrche
Einnchtungen

Zentrale Betflebs- und Ver-
sorgungsernrichtungen

1) Nur engeben, wenn dle Bezelchnung von der des Srludrenbererchs in der Studentenstatisttk abwetcht.

Sludentenstattsttk Personalstatßtik
Studrenbererch Lehr- und

Forschunosbereicht)
der Srtudentenstattstik

Studienlächer
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Anhang
Stand. 1996

Systemahsche Zuordnung der Studienfächer (studentenstatrstik) und der Fachgeblete (Personalstatlstlk) zu Fächeroruppen

Fachergruppe

Zentrale Elnnchtungen
(ohne klrnrkspeztfische
Ernrichtungen)

Sozlale Einrlchtungen

Übnge Ausbrldungseln-
rrchtungen

Mrt der Hmhschule ver-
bundene sovile hochschul-
fremde Einrichtungen

Zentrale Elnnchtungen der
Hochschulklrntken (nur
Humanmedzrn)

Klnrken insgesamt, Zentrale
Orenste

Sozrale Ernnchtungen der
Klnrken

1) Nur angeben. wenn die Bezeichnung von der des Studienbereichs in der §udentenstatistlk ab\,v€icht

der Personalstattsttk

VeEorgunOsernnchtunOen

Zentrale Betnebswerkstätten

Soziale Ernrlchtungen allgemein

Wohnheim

Wohnung/Gastehaus

Sonstlge soziale Ernrichtungen

Ubnge Ausbrldungseinnchtungen
allgemern

Schulen for ntcht akademtsche
Ausbrldungsgange

Studrenkolleg

Sonstige Brldungsetnfl chtungen

Mrt der Hochschule ver-
bundene Ernflchtungen allgemein

Hochschulbauamt

Krrchhche Prüfungsamter

Landesanstalten

Matenalprufungsanstalten

Max-Plank-lnstttute

Ernnchtungen des öffentltchen
Gesundhertswesens

Staatliche Prufungsämter

Studentenwerk

Sonstrge hochschullremde
lnstrtutionen

Zentrale Drenste de[ Kllntken allgem

Ambulanz. Konsr[ardtenst. sowelt
nrcht fachlrch zuzuordnen

- Apotheke

Energre, Wasser, Transport

KlrnrkveMaltung (ernsch Rechen-
zentrum)

Ptlegedrenst, sorert nicht fachhch
zuzuordnen

ReinEUng. wäsche. Stenllsatlon

Werkstatten

Zentrale Elutbank

Zentrale wissenschafr ltche Ernnch-
tungen (ernschl Brbllothek)

Zentrallabor

Zentral verwaltete Hörsäle und
Lehrraume

Sozrale Ernrichtungen der Kllniken
allgemern

PersonalstatrstlkStudentenstatrslk
Lehr- und

Forschunosbereich!)

Studrenfacher
der SludentenstatrstlkStudlenberetch
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Anhang
Stand 1996

systematische Zuordnung der Studienfacher (Studentenstatistik) und der Fachgebiete (Per6onalstatisttk) zu Fächergruppen

Fächergruppe

Zentrale Einrlchtungen der
Hochschulkhniken (nut
HumanmedEtn)

Sozrale Ernrichtungen der
Klnlken

Übrige Ausbildungsetn-
flchtungen der Kltnrken

Mrt den Khnrken verbundene
sowe kIniKremde Ernrich-
lungen

1) Nur angeben, w€nn dte Bezerchnung von der des Studrenbererchs rn der §udentenstaltsttk abwetcht

der Personalstattsttk

Dienstwohnungen

Kindergarten

Krankenhausseelsorge

Patientenbücherei

Sozraldienst, Pattentenbetreuung

Wohnherme

Schulen fUr ntchtakademtsche Aus-
brldungsgänge (z B Kranken-
pflegeschulen, Schulen fUr Logo-
paden, med {echn- Assßtenlen)

Mrt den Khnrken verbundene Etn-
richlungen allgemeln

Blutbank anderer Trager

Geschäft, Gaststätte, Bank, Frseur

Öfienthches Gesundhedsresen
(z B BlutalkoholunteEuchungs-
stelle, MedEtnaluntersuchungsamt)

Studentenstahstrk Personalstalrshk
Sludrenbererch Lehr und

Forschun0sbereichr)

S-ludrenfacher
der §udentenstattsttk
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Fachserie 11: Bildung und Kultur
Reihe 1: Allgemeinbildende Schulen
Die jährlich erscheinende Veröffentlichung über die allge-
meinbildenden Schulen enthält Gesamtübersichten mit den
wichtigsten Eckzahlen über Schulen, Klassen, Schüler und
Lehrer. Ergänzend hlezu werden dle Angaben über die Schü-
ler weiter nach Schularten, Klassonstufen, Alter, Staatsange-
hörigkeit, Teilnahme am fremdsprachlichen Untenicht und Ab-
schlußarten gegliedert. Alle Daten sind r€gional nach Bundes-
ländem aufgeschlüsselt. ln einem Anhang werden ausgewählte
Zahlen über die Lehrerausblldung an Studienseminaren nach-
gewlesen.

Reihe 2: Berufliche Schulen
Der Aulbau dieser ebenfalls jährlich erscheinenden Veröffentli-
chung entspricht dem der Reihe 1. Neben den Gesamtüber-
sichten für alle berufllchen Schulen erscheinen ergänzende
Tabellen für die Schüler in der Untergliederung nach Schular-
ten, Alter, Staatsangehörlgkeit, Teilnahme am lremdsprachll-
chen Untenicht, Abschußarten und Fachrichtung. ln einem An-
hang werden Daten über die Schulen des Gesundheitswesens
und die Lehrerausbildung an Studiensemlnaren dargestellt.

Reihe 3: Berufliche Bildung
ln dieser Relhe werden lährrich Angaben über dle betrlebliche
Berufsausbildung verötfentlicht. Zusammenfassende Übersich-
ten vermitteln Zeitreihen und dle wichtlgsten Eckdaten über die
Auszubildenden und die Teilnehmer an einer beruflichen Aus-
bildung. Die akluellen Zahlenangaben über Auszubildende und
Abschlußprüfungen werden überwiegend in der Untergliede-
rung nach Ausbildungsberufcn nachgewiesen. Außerdem sind
Daten über Ausbilder, Ausbildungsberater sowie die Teilnahme
an Fortbildungsprüfungen zusammengestellt.

Reihe 4: Hochschulen
4.1: Studlerende an Hochschulon
Diese Veröffentlichung erscheinl jährlich leweils für das Win-
tersemester mit Angaben über die deutschen und ausländi-
schen Studierenden und Studienanfänger in der Aufgliederung
nach Hochschularten, Hochschulen und Bundesländem, sowie
differenziert nach Studlenfächem, angestrebter Abschlußprü-
fung und einigen anderen Merkmalen. Für die Studienanfänger
erscheint eine entsprechende Veröffentllchung jeweils auch für
das Sommersemester. Vorwegergebnisse mit den wichtigsten
Eckzahlen zur Studentenstatistik werden semestemelse in el-
nem Vorbericht bekanntgegeben.

4.2: Prtifungen an Hochschulen
Über dle von Hochschulen und Prüfungsämtern gemeldeten
Abschlußprüfungen wid jährlich berichtet. Darin enthalten sind
auch Angaben über Alter, Staatsangehörlgkeit, Hochschulen
und Studiendauer der Absolventen. ln der Veröffentlichung
sind ieweils die Ergebnisse des Wintersemesters und des fol-
genden Sommersemesters zu elnem Prti,fungsiahr zusammen-
gefaßt.

4.3: Hochschulstatlstlsche Kennzahlen
Dlese Fachserie enthält nlchtmonetäre hochschulstatistische
und finanzstatistische Kennzahlen für den Hochschulberelch in
Form von Zeitreihen, die jähtich fortgeschrieben werden. Die
Kennzahlen dienen vor allem der Hochschulplanung bei der
Beschreibung und Bewertung aktueller Entwicklungen. Sie
umfassen bevölkerungsbezogene Bildungsquolen (Studien-
berechtigte, Studienanfängefl, Stud€nten-Personal-Relatlonen
sowie Ausgaben für Lehre und Forschung, FuE-Koetlizienten

u.a. DieTabellen enthalten Bundes- und Länderergebnisse, die
teilwelse nach Hochschularten und Fächergruppen unterglie-
dert sind.
4.4: Personal an Hochschulen
ln der jährlich erscheinenden Veröffentlichung wird das wls-
senschattllche, künstlerische, technische, Verwaltungs- und
sonstige Personal an Hochschulen in der Gliederung nach
Hochschularten, dienstrechtlicher Stellung und Fächergruppen
nachgewiesen. Weiterhin werden Angaben über Habilitatbnen
und Habilitierte gebracht.

4.5: Flnanzen der Hochschulen
Oiese iährlich erscheinende Reihe enthält Angaben über die
Ausgaben und Einnahmen der Hochschulen ln der Gliederung
nach Ausgabe- und Einnahmearten, Hochschularten, Fächer-
gruppen sowie nach Lehr- und Forschungsbereichen. Der
Nachweis der Hochschulausgaben und -einnahmen erlolgt
auch nach Bundesländern.
4.6: Gasthörer an Hochschulen
Diese Veröffentlichung erscheint lährlich leweils für das Win-
tersemester mit Angaben über Gasthörer an deutschen Hoch-
schulen ln der Gliederung nach Hochschularten, Hochschulen
und Ländern sowie nach Fachrichtungen und Altersgruppen.
Weiterhin werden Angaben über ausländische Gasthörer nach
Herkunftsländern gemacht.

Reihe 5: Presse
(Die Bedchterstattung wurde rnit der Ausgabe 1994 eingestellt).

Reihe 6: (unbesetzt)

Reihe 7: Ausbildungsförderung nach dem Bun-
desausbildungsförderungsgesetz (BAföG)
ln dieser Reihe werden iähdich Angaben über die Zahl der
nach dem BAföG gefördenen Schüler und Studenten, den ti-
nanziellen Aufwand, Art, Umlang und Höhe der Förderung so-
wie über den sozlalen Hintergrund der Geförderten dargestellt.

Reihe S: Sonderbeiüäge
S. l: Wssenschaftllches und künstlerlsches Personal an
Hochschulen 1989
ln dieser Veröffentlichung wird das wissenschaftlich und
künstlerisch tätige Personal an Hochschulen in der Gliedcrung
nach Hochschularten, Personal- und Fächergruppen sowie
nach Lehr- und Forschungsbereichen nachgewiesen. Über die
Angaben ln der Reihe 'Personal an Hochschulen' hinausge-
hend, wurde eine Untergliederung nach wissenschaftlicher
Qualilikation, sowie nach dem Alter vorgenommen.

Ergänzend wird auf dle thematische Querschnittsverötfentli-
chung Bildung lm Zahlensplegel (iährliche Erscheinungsfolge)
hingewiesen, die Angaben über alle wichtigen Daten aus dem
Bildungsbereich enthält.

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Ring 1 1

65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
Metzler-Poeschel, Verlagsauslieferung SFG-Servicecenter
Fachverlage GmbH, Postfach 43 43, 72774 Reutlingen, er-
hältlich.
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Nichtmonetäre Hochschulstatistische Kennzahlen
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